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Fa br immer mehr suini Anzahl — 
niſcher Sprachlehren fuͤr Deutſche hat bod) bie gegen⸗ 


waͤrtige iti futyer Zeit einen ſolchen Abſatz gefunden, 
E man bataus fließen darf, man habe fie zum. 
Unterricht vorzuͤglich brauchbar gefunden. Recen ſio⸗ 


nen in den beſten deurtſchen Journalen haben dieſelbe 


empfohlen. Statt mehrerer günftiaen Beurtheilun⸗ 
“gen will man hier nut die folgende aus der Neuen 
allgemeinen deutſchen Bibliothef so B. 
E St. ©. 481: über Die erfte Ausgabe anfibieni — 


* 


` jügt überall einen Kenner, der feiner Sache gewiß, 
und, wie es feint; eit geóornet tal (oner ift. 
‚Seine Benfpiele find mit Geſchmack gewählt, und 
belegen wirklich das: omne tuli punctum; bag 


Here Meidinger tug zur Parade hinter den Titel 


gefé&t fari denn fie enthalten bie leſenswuͤrdigſten 
Anekdoten und Notizen.“ 


e £s i 


dim befto eher darf man hoffen j baf biefe hétié 


"Ausgabe, welche vor den vorigen wefentlihe Vote. 
züge hat, fid) zum Unterricht befonders empfehlen, 
und die Liebhaber der Italiaͤniſchen Sprache noch 


AGI alè fene befried gen wird. Man hat nemlich 


. bie Erinnerungen; welche in verſchiedenen Recens 


Wi ionen über Sie erfté Ausgabe doot wurden, vor 


Ausengehabt, und die Wünfche, welche jut Vervoll⸗ 
fësch dieſes Lehrbuchs geſchehen p erfüllen 
gi 


1# 


Dieſe Anwelſung ift ui be? That braktiſch, 


-— 


fubf. Der ZC Ausbruck iſt von eredi 
unb Unrichtigfeiten befreyt und gehörig verbeflert wors 
ben. Man hat bienlider befunden, bie geläufigen. ` 
grammatifchen Kunſtwoͤrter aus ber Lateiniſchen 
Sprache meiſt beizubehalten, als fie mit weniger 


- verftändlichen unb oft gwepbeutigen deutſchen Benen- 


i 


nungen zu vertaufchen. Da es überffüffig fien, 
aud) alle Diejenigen Regeln, worin bas Deutfhe 


` imit den Itallaͤniſchen uͤbereinkommt, in eine "faz 


liánifdge Grammatif für Deurfche aufzunehmen, , fo 
iff manches in diefer Ausgabe übergangen werben. 
Hingegen ifl ber Dritte Abeit, melher ben aus» 


fuͤhrlichen Unterricht entbalt, groͤßtentheils ganz neu 
ausgearbeitet worden, wobey man fih mit Nutzen, 


der Bemerkungen bedient hat, welche ein deutſcher 
Gelehrter, der viele Jahre mit Italiaͤniſcher Litera⸗ 
tur fid) beſchaͤfftigte, úber bre vorigen Ausgaben zw. 
ſeinem Privatgebrauch niedergeſchrieben hatte. 


Man wird daher die Begriffe aus der allgemei⸗ 
nen Grammatik richtiger und philoſophiſcher beſtimmt, 
die Subſtantive und Zeitwoͤrter befj er claffifieiee, bie 
wefentlicften Regeln ber Sstaliänifhen Sprachletzre 


für Deutſche aber weit vollftändiger, als vorhin ers ` 


flárt, unb mit paffe nden Beyſpielen belegt finden, 
Man wird mande Bemerkung antreffen, melde in 


‚allen bisherigen Italiaͤniſchen Sprachlehren für Deuts 


fhe vermißt wurde. 


Wir führen hier nur einige Malein an, bie 
in ben vorigen Ausgaben ganz fehlten, ober nur Furg 
berührt waren. Z. E Bon ben Falen, mo man ben 
beftimmenden Artifel im Italiaͤniſchen fest, ob er 
gleich im Deutſchen fehlt $. 8. Bon ben Eafuszeis 
a 9. — 15. Bon Einheitsartifel S, 16, bes, 
| fonbers wo er im » Deutſchen geſetzt und im Italiani⸗ 
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ſchen ausgelaffen wird 17. Vom fogenannten Pars 


tirivsArsifel$. 18 Bon den deutſchen Deppelfube 
flantiven $ 21. Degen vom Geſchlecht der Sub⸗ 
"fanrive, für ben, ber fafeinifo und Griechiſch vers 
ſteht d. 33. Vom Geſchlecht der Thiernamen A 32. 
Bon ber Umſchreibung der Deutſchen Adjective è. 28. 
Die beffere Darftelung der $efyre von den Vergleis 
Gungeftufen è 39.(f. Won ber Veberfekung ber 

Nronomen Es A. oo, Vom Gebrauch der Hülfer — 
geitwörter avere unb essere, jut Bildung der zufame 
mengefesten Zeiten A. 94. Bon ber Vergleihung 
ber Italiaͤniſchen und Deutfchen Pronominal - Seite : 
wörter A 97.98. Bon Verbindung bes Adjectivs, 
Berbums, Particips, Pronomens, mit bem Sub» 
ftantiv A. 135. Bon ben untrennbaren Partifeln 
6.198. Die Warnung vor fehlerhaften Gallicismen 
$. 179, Die Regeln über Proſodie d. 187. Das 
neue Cap, vom Wohllauf A. 188. PLU 


Das Wörterverzeihriß unb Bie wenigen poeti- ` 


ſchen Stüde, welde in ber giventen Ausgabe beyges 
` fügt waren, hat man diesmahl weggelaffen, ba bende 


für dieſes Lehrbuch unzweckmaͤßig (dienen. 
Folgende Methode bey dem Gebrauch dieſer 


Spradlebre ift dur bie Erfahrung bewährt erfun⸗ 


den worden. Zur Erlernung der Ausfprabe müflen . 
bie Erempel, welche ben Regeln über bie Ausſprache 
beygefügt find, fowohl vom Lehrer, als von dem 
Schuͤler, wiederholt burd)gelefen werden. Die hiers 
auf folgenden Italiaͤniſchen Sectionen, in welchen leich⸗ 
tere Sage ben Anfang machen unb etwas ſchwerere 


‚folgen, Dienen theils zur weitern Uebung im Zeien, ` 


theils zum mündlichen und febriftlihen Ueberſetzen 


ins Deurfche, welches Leite buro bie bengefügten Une 


merfungen fehr erleichtert wird, Der Anfänger lerne ` ` 
CH qu P M dadurch 





| ihm einzeln nur mr Mühe und nicht ohne Efel bye 


gebracht werden fönnen, indem ber lehrreiche Inhalt 


dieſelben ſeinen Gedaͤchtniß einpraͤgt. Er genießt ba 


SBergnügen, gleih Anfangs etwas Italiaͤniſches zu 
beriichen, unb dieß wird feinen Eifer ermuntern, 


. Amb bie Unannehmlichkeic vermindern, die mit Erlers 


tung ber Anfangsgründe einer Sprade (nine verz 


 fnüpft ift, 





dadurch eine Menge Wörter i in Verbindung, — 


eps Man laffe ben Anfänger jede Section ime oder 
dreymahl leſen und uͤberſetzen, und bemuͤhe ſich dabey, 


ihm eine gute Ausſprache beyzubringen. Als dann 


laſſe man ihn den Aufſatz abſchreiben, um ihn an bie | 
Italiaͤniſche Rechtſchreibung zu aewoͤhnen. Nun muß 


er denſelben ſchriftlich ins Deutſche uͤberſetzen, und 


aus biefer Ueberſetzung, nachdem ſie verbeſſert D mit 
verfcbloffenem nude wieder rücfwärts ing Ge aliänie 
fo? bringen, und endlich nod einmahl bas tal (äs 
niſche lefen, damit alles veft ins Gedaͤchtniß einge⸗ 


prige werde: Dieſes Verfahren wird ihn weit gróf 


fern Nugen ſchaffen, ale menn er glei Anfangs mit 


s Erlernung der Segeln unb ihrer Ausnahmen ge⸗ 


plaat worden mare, Während biefer Hu ebung Tage 
man aud) cines ber erfien Geſpraͤche leſen unb auge 


wendig lernen, bamit et die fekt in C$ralien gewoͤhn⸗ 
lichſten Sormela der Umgangs ſprache und die Redens⸗ 


arten des Geſpraͤchtons ſich gelaͤufig mache Mit 


dieſer praktiſchen Behandlung wird gelegentlich das, 
was im zweyten Theil von ben Declinationen va , 


Conjugationen vorfontmt, verbunden, und über 


darauf verwiefen. Eine weitere nügliche Befhäfftie E 


gung geben ferner bie deutſchen Aufgaben , welde 


 — man ebenfalls in Verbindung mit den Kegeln ing 


* 


Itallaͤniſche uͤberſetzen lågt Ganz junge Schüler - 


, unb Srauenzimmer haben que bem zten otl vote — 


nie ; 








È o namlich SieunserAnberlichen dedechele und Gas XIV. 
È; und XV. Eapitel fih befannt zu machen. 


Wer aber bie Theorie ber Grammatif nit - 
‚mehr (dower findet, der Fann fogleich bey bem Uebers 


fegen ber deutſchen Aufgaben ben ausführliben Une — 


terricht im zten Theil Damit verbinden. Die am 
Ende beygefügten auserlefenen Briefe Fünnen zur Bile 
| bung des Briefſtyls dienen, fomob[ im freundfchafte — ` 

lihen SBerbáltnig, als auch unter Kaufleuten. Zu 

— beren Ueberfef&ung muß man aber eines unferer bes 
fen Wörterbücher bey ber Sand haben. Auf diefe — 
Mer wird man be Methode befolgen, welde bee 
| e ge im folgenden Briefe empfohlen : 
af, ; 


er, Ze 


` ` "Made 
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in der neunten Ausgabe. 
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WK sui Der Sitiporfähen Grano _ 
matik bat von mir eine mejentliche Qerbeffes 
tung empfangen. Erftlich wurde in den ital. 
Geſpraͤchen, Phrafeologien, u. dgl. bie gemeine 
© romifche Volksſprache verbeſſert; zweytens, 
bie häufig eingeſchlichenen Druckfehler abgeän- 
dert; Drittens, bie Regeln, mp eg erforderlich 
war, theil® richtiger, theils vollffändiger, ange 
geben, und viertens, die Noten in den ita 
liänifchen fowohl, als in ben deutfchen Uebers. 
feßungsaufgaben mehr bem C'Gortfinneibrer ree 
fpeetiven Zerte angenähert; unb um endlich Diefer . 
Grammatif den vollen Grad von Nuͤtzlichkeit zu 
geben, fo fügte id am Schluße ein ziemlich 
vollſtaͤndiges Verzeichniß der poetif den Cons 
Fugagionsfonmen, bet, 
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ey: möchte e mir nun — — ag den 
eu Dieter SrammatiE wieder hergeftelft, und ihn 


ſelbſt erhoͤht zu haben, der vielleicht Durch Die lege — 
te febr fehlervolle Ausgabe hat geſchwaͤcht were, 
' den fónnem, -Dem zum Beſten bat aud) Die 


auan ein freimilliges Opfer ge 
brat und eine neu verbefferte Auflage verans 
ſtalten laſſen, ob ihr gleich noch eine große An⸗ 
zahle Efempfare vorraͤthig bleiben. Und dieſe 


waͤren. 
Es bleibt mir nun Fin — Wunſch 


Libro als daß der geneigte Beurtheiler meinen 


"guten Willen nicht misfennen ; And, Diefe neue 


Auflage mit feinen frübern. günf Ki ‘n Anſichten 


betrachten moͤge. 


Sege im CC 1819. 
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wovuͤrde ſchon letzte Michaelis ⸗Meſſe Die Preſſe dA 
verlaf en haben, wenn nicht von Geiten der | 
Diuckerey mehrere Verzögerungen eingetreten 
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Lettera del si SC Pietro gadget al Conte 
Batyani in riguardo E maniera d insegnare P Ita-- 
liano ail’ Imperatore Giuseppe II. in tempo 
mun era Principe Ereditario.. 


i B. éseguire i venefáti ordini dell' Excellenza Vostra 
«eccomi a comunicarle brevemente ciò ch? io penso in- 
tornó il metodo da tenersi, per procurar l'intelligenza, e 
l’uso della lingua Italiana al Serenissimo Arciduca Giu-- 
seppe sottoponendo į miei lumi a quelli del Eccellenza 

^ Vostra, e senza eccesso di modestia, poichè tutti i van- 
taggi che. possono esser dal canto mia come tollerabile 
' esecutore, non mi autorizzano a decidere come metodico 
maestro categoria molto differente da. quella, nella qua- 
le mi hai situato i miei stud], S 
Io creda dunque in primo luogo che non solo le arti 
^ tutte, ma che le virtù medesime si dehbano communicare 
più per la via della pratica, che per quella della teoria. 
Ea riguardo particolarmente delle lingue, odio come un’ 
abuso, e dannoso, e crudelle, il caricare il povero. princie, . 
piante d'un fascio enorme di regole, e d’eccezioni, le quali 
‘invece di procurargli la copia delle parole, e di fornirlo di 
facilità a parlare, ed ad intendere,debbono per necessità ispi- 
. rargli avversione, ` e rincrescimento, e fargli perdere la 
speranza di venir mai a capo d'impresa tanto _ dificile. 
Chi aspira ad essere autor Ze necessario , che dopo im- * 
parata la lingua, ne’ studj ssattamente le regole, e le ulti= 
me differenze, ma chi gon si propone, che la facilità di - 
‘spiegarsi, € d’intendere, non deve aver alcuna cura partie 
colare delle regole, se non di quelle più generali, e sicu- 
re, che in occasione di parlare, o di leggere gli andrà per 
modo di discorso communieando il. ident, e discreto 

- maestro, | 

In secondo luogo, io non reputo cosa convenevole, 
che un Principe, obbligato dal suo grado a tanti studj così 
necessarj, come severi, senta addossarsene un’ altro; on- 
de mì piacerebbe, che quello della lingua Italiana per- 


desse . affatto per lui Ja — di studio, e che 
n etae. 


^ 








2 Set DG Kat At A CC SEN WM N 1 > y 
E N E E : 

ir [ i 2 i a Es EN : 
Y —— Si ; | P ; VE 

Be n xi 

{ `‘ ` = * P 
AE, ; f ; > 
t 42 #7 t 
} 


Schreiben des Herrn Abate Peter Meta ffafio 
an den Grafen B arhyan i, über bie befte Art ben ` 


Kaifer Jofeph IL, damaligen Erbprinzen, bie 
Stalienifhe Sprache benzubringen, — 
SY buda Befehlen Euer E rcelleni su Folge 


bin ich nunmehr bereit, Doddenfelben meine Meinung 
fürzlich über die Urt mitzutheilen, wiedem Durchlauchtig« 


ften Erzherzog Fo fev b dietheoretifche fo wohl, als praftie - 
fche Kenntnig der Italieniſchen Sprache am beten benges ` 
bracht werden könnte. Ohne cuf eine übertriebene Bes 


fcheidenheit Anſpruch zu machen, unteriverfe ich meine Mei 
nung toilfig ber beffern Cinficht Euer Ercellenz , ba mich 


der bloße Borzugeines leiblichen Sraftiferé um fo weniger ' 
berechtigt , gleidh einem Lehrer von Profeffion hierüber Au ` 


entfcheiden, eine Lage, bie ganz Herfchieden ift oon ber im 


| ‚welche meine Studien mid) geſetzt haben, ` 


Sch glaube bafer für dag Erſte, daß man bey Rån- 


> fen, wie bey allen erwerbbaren guten Eigenfchaften, gebr - 


mit der Hebung, als mit der Theorie anfangen fol. Bes 
(onber8 hafe ich bey Erlernung einer Sprache es algeinen 
fhadlichen und peinlichen Migbraud , wenn man den ars 


men Anfänger mit einem Wuſte von Negeln unb Ausnah— 
"^ men überhauft, ber ibm, fatt einen BVorrarh von Wire ` 
tern, und die Sertigfeit zu reden unb su berfteben zu vere 
Schaffen, unausbleiblich Abneigung und Edel erwecken, 


unb ihm jede Hoffnung benehmen muß, jemab[8 ein fo 
befchwerliches Unternehmen zu beendigen. Für den, wel 
det den Vorfas hat, Schriftfteller zu werden, ift es frey⸗ 


lich nétbig, wenn er die Sprache felbft inne bat, fid) auch 
die Negein und geringen Unterfchiede-derfelben eigen ju 


machen; alein wer nur eine Fertigkeit im Sprechen und 
Verftehen zu erhalten wuͤnſcht, bedarf derfelben nicht. 
Ihm find nur die allgemeinften und ficherffen Negeln nd. 


thig; die ein Fluger verfiändiger Lehrer ihm gäe? 


Yu ie 


Paid 
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ottasse ali’ incontro, quant’ è possibile, quella di diverti» 
mento, e riposo 

‚ In conseguenza di questi princip], io bramerei, che i 
maestro incominciasse dal comunicare. al Principe le po- 
chissime Cose necessarie ad esservarsi intorno alla pronun- 
zia, per metterlo subito in istato di poter leggere La 
lingua Italiana conviene in tal guisa colla Latina, diffe- 
risce così poco dalia buona pronunzia Tedesca, che il 


farne osservare le piccole differenze, è opera di pochi 


momenti 


È inevitabile. ‘dopo di questo di dare un’ idea al- 
l’ingrosso de’ nomi, e de’ verbi, ma essendo egualmente 
necessario di non aggravare il Principe del nojoso peso 
d’imparare, a memoria, io terrei il cammino seguente. 

. in quanto a’ nomi, conservando essi nell’ Italiano. 
sempre la medesima terminazione in tutti i — non v'& 


bisogno che di fargli osservare l'articolo che gli distin- 


gue; eil. cambiamento che fanno nel numero del più. 


VUE Sch fermarsi affatto in questa considerazione, la sos 
‚Ja lettura di due giorni lo renderà perisse di véi che 


bisogna | su-tal proposito, 

A A riguardo de’ verbi, che abondano di tante, e Cosi 
diverse inflessioni, io loderei, che il maestro incomincias-' 
se constantemente ogni giorno la sua lezione dal far le- 
ggere ad slta voce ‚un de’ medesimi in tutti i suoi modi, 
e rempi diversi, e spererei, che quel mecanico non inter- 


‘rotto esercizio dell” occhio, e dell’ orecchio, assistito da con». 


tinui esempj, che s'incontrano nel leggere, e nel parlare, 

1 
dovesse provvedere il Principe di tutta- la franchezza ne- 
eessaria ne' varj usi de’ verbi suddetti, senza essersi sot- 


zoposto al nojoso lavoro d'impararli a memoria, 


Per dare un’ ordine a questo esercizio, incomincerei 
dai due verbi ausiliarj, e terminerei co’ verbi irregolari, 


Dovendo essere il primo oggetto del Principe il pare 
lare, e l'intendere coloroche avran la sorte di parlar se- 
€o, io non approverei, che le sue prime letture. fossero 
di iibri: gravi, ed eleganti , come d'istorie, di scienze, © 


. daltia somigliante materia, ` Tutti pli. autat aspirando 


alla lode di eccellenti scrittori si vagliono ne". libri loro 


di frasi, o di parole, che riescono nel parlar comune 


WA ricercate, poco intese, © qualche volta, ridicole ; 
" e 
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lid) bey bem. Sprechen und Lefen mündlich beybringen 

fann. oec RR”, E 
Zweytens finde ich nicht zuträglich, tag ein Prinz, 

der fich vermoͤg feines Standes fo viele nothwenrige und . - 

ernfibafte Xenutniffe zu erwerben bat, fich zu febr mit eis ` 

mer minder wichtigen befchäfftige. Sich fähe daher Fieber, 

wenn die Erlernung der Staliänifchen Sprache ganz bas9Ims 

feben eines Studiums verlöre, und fo viel’ als miglio dag - 

Giepráge ber Unterhaltung und Erhöhlung trüge. | 


Nach diefen Borausfegungen würde ich münfden, — ' 
bafi der Lehrer damit anfinge, dem Prinzen bie wenigen. 
‚nöthigen Grundfäge ber StaliänifchenAusfprache mitzutheis 
len, damit er je eher je lieber fefen lerne, Die Italiaͤ— 
niſche Sprache bat (o viel von der Lateinischen, unb ift fo 
wenig von ber guten Deutfchen Ausſprache verjchieden, e 
daß eg eine Arbeit von wenigen Augenblicken ift, ibn bie — ^^ | 
Heinen Verfhiedenbeiten einfeben gu laſſen. : 


Ferner iff £8 zwar unvermeidlich, ihm einen allge 
‚meinen Begriff von Nennwoͤrtern unb Zeitwoͤrtern zu ges 
ben; ba aber ber Prinz mit langmeiligem Ausmwendigler- 
nen nicht geplagt werden darf, fo würde ich folgenden 
Weg einichlagen. ae i per 
0 89a bie Nennmorterim Staliänifcheneinerley Endung ` ` 
— lim allen Beugfällen beybehalten, fo wird es hinlänglich 

© fepn, ibm den unterfcheibenden Artikel, und die Abaͤnde— 
„gung im Plurai zu lehren. Ohne fid) hiebey aufzuhalten, 
| wird ibm eine zweytägige Lertüre bie dießfalls noͤthigen 
$enntniffe verfhaffen. ` ` va 


—. . Da tie Zeitwörterfo viele verfchiedene Endingen Da 
ben, fo fände id) für gut, tenu ber febrer täglich feines 
Hnterricht damit anfinge, daß er ibn ein Zeitwert mit als | 
len feinen Arten und Zeiten laut lefen lich. Diefe ununs 
terbrochene mechanifche Lebung der Augen und bran, 
verbunden mit ben beftändigen im fefe unb Steben vorkom⸗ 

„menden Beyfpielen, würde, mie ich hoffen zu fönnen 
“glaube, den Bringen bald in ben Stand feren, die Seit» 
tvorter in allen ihren Verſchiedenheiten zu erlernen, ohne 
ber Plage des Uusmendiglernens unfermorfemzu fern, 
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e sfuggono alPı\ incontro J che sono comune⸗ 
mente in, eommercie, dimodochè carieano la. memoria 


dello scolare di cóse per allora inutili, o dannose, e non 


lo provvedono di quelle, delle quali. ha prontamente bi- 


sogno. Loderei però moltissimo che la prima lettura ` 


del Principe fosse di dialoghetti famigliafi de' quali sene 
trova copia sufficiente, E questà per non breve tratto di 


tempo continuata, e replicata, lo fotnirä delle parole, dele ` 


le frasi, e dei modi di dire; che sono famigliarmente in 
commercio fra le persone più colte; non lo aggraverannd ` 
intempestivamente di quella merce che serve al fasto de- 
gli scrittori, e lo metteranno sollecitamente in istato di 
spiegar le sue idée Con nobiltà; che non si risentà della 
ricerca. e dell’ affettazione; Questa lettura somministre- 
ra frequenti occasioni al maestro di far osservare al Princis 


| pe la differenza dell’ espressioni che convengono alleles 


vato suo grado ; da quelle che sono permesse al coinu- 
ne degli uomini; e delle varie maniere, delle quali & de- 
cente ch'egli si vaglia a proporzione delle varie condi- 
zioni delle persone © più distinte, o più basse; colle 
quali egli ragiona; 

Quando abbia il Principe acquistato per questo caii- , 
mino una conveniente facilità di spiegarsi, ` stimerei utile ` 
d’introdutlo allá lettura di qnalche libro di mareria lieta; 


e curiosa; ma eviterei da bel principio tutti gli originali . 
Italiani. Il genio Latino, che questa lingua ha fedelmen- 
re conservato, non soffre la concisa; e chiara peraltro 


semplicità geo che spiega per lo più separatamente le 
concepite idee una per una, ma vuole che di molte in- 
sieme artifiziosamente faccolte sé ne compofiga spesso 
una sola operazione; che mon può. eseguirsi senza lunghi 
periodi; e prolisse sospensioni; e che quanto giova als‘ 


armonia; alla grandezza; e alla nobiltà dello stile; altret# 


tanto nuoce all’ intelligenza di qualunque principiante ` ` 


straniero, Farei precederé, per questa ragione; alla lettu- 
ra degli ‘origiriali Italiani quella di alcun libro tradotto 
dall idioma francese avvertendo peraltro che la tradus 
zione proposta non sia di quelle che conservano con 
troppa fedeltà il gallicistio. Famigliarizzäto per questo 


mezzo il Principé con lo stile di qualche autorë cbe non ` 


jo disanimi, passerä senza dubbio con molto maggior fa- 
éilità: alla. lettura degli storici; degli oratori, e finainien- 
te de’ poeti Italiani, AT Benchè 


| Der Ordnung Ealber wiirde id bey den Huͤlfszeit⸗ 
(o0, Wértern anfangen unb mit ben unregelmäßigen enbigen, — 
| ` Da bep dem Prinzen ber hauptfächliche Zmed nurik — 
. gw teben, unb jene zu verffehen, welche dag Glú haben | 
‘werden, mit ibm zu fprechen, fo würde ich nicht zugeben, ` 
daf man ihm zur erffen Pectüre ernfihafte und fehiver zu 
verftehende, alg von der Gefchichte, den Wiffenfchaften 
und ähnlichen Gegenftänden handelnde Bücher vorlegte. 
Alle € dyriftfteller, indem fie nur den Ruhm ſchoͤn zu ſchrei— 
ben vor Augen haben, bedienen fich in ihren Schriften 
der für ben gemeinen- Umgang meifteng gefuchten, unbere 
ftánblidyen, oft lächerlichen Ausorücfe, und vermeiden im 
Gegentheil bie um gewöhnlichen Leben gebräuchlichen Nes 
densarten; taugen alfo nur das Gedaͤchtniß des Schülers ` 
mit fuͤr jest unnügen, fogar oft fchädlichen Dingen anzu⸗ 
füllen, und verfehen ihn nicht einmahl mit den unentbehrs 
Tid)ften Phraſen. — 
Es giebt der vertraulichen Geſpraͤche genug, und die⸗ 
fe dem Prinzen zur erſten Lectuͤre zu geben; fier milk 
ratbíam(ten, Werden diefe einige Sei fore und Mies - 
"berbolt, fowirder bald mit den un gemejnen Feben unter - 
gebildgten Leuten noͤrhigen Wörtern unb Aedensanen bez 
Fanyt feyn, ofue fich mit der blog zum Pathos unb.ber 
Schenfchreiberen nöthigen Waare zit befaffen ; er wird bald 
im Stande feyn, feine Begriffe mit Anſtande ausdruͤcken, 
ohne in dag Steife und Gefuchte zu verfallen. 

Diefe Lecture würde dem Lehrer feb oft die Gele 
genheit darbieten, den Prinzen jene Ausdrücke unterſchei⸗ 
„Den qu lehren, die beforber8 feinem Stande angemeffen 
find, unb deren er fid) in Nuͤckſicht ber verfchiedenen mehr 
+ Oder minder erbabetien Perfonen, mit denener fprechen ` 

muß, bedienen darf. ds 4 

Dat ber Pring auf diefe Art die noͤthige Fersigfeit ` 
fid) auszudrucken erlangt, fo (ten eg mir ratbfam, ibn 
mad) und nach zur .Lectüre eines Buches bon munterm 
und anziebenden Snbalf,zu führen; ich würde aber eg ver- 
meiden, ibm gleich im Anfange Staliänifche Sriginale gu 
geben. Der Geift der Lateiner, ben bie Staliänifche Spras 
che getreu beybehalten hat, bulbet bie gebrdngte und deut- ` 
lide Einfalt ber Sranzofen nicht, welche meifteng * 

| ! i | zelnen 
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seen 











posito, ch'egli acquistasse ‚al meno tanro di facilità en 
scrivere che potesse. In. ën di necessità communicar con 
decenza un’ aviso, ‚un sentimento, un comando. Der 
renderlo senza molta pena abile a questo, approverei che. 
quando avesse già fatto acquisto d'un sufficiente capitale 
di parole, e di frasi, inceminciasse in presenza. del mae- 
stro a comporre alcuna o lettera, o ‘descrizione, o zZicuno 


racconto, È per togliere tutta ja noja al lavoro, vorrei. 


che la voce viva del maestro medesimo gli servisse in gue- 
sto caso di dizionario, e di grammatica, esuggerendogli. 


le parole, e le frasi, ch'ei non rinvenisse prontamente nel- ` 


ja sua memoria, e dirigendolo nella scelta di quelle, e 


tegolandolo nell’ ordine, e nella progressione de’ pensie- 


ri, € facendogli nore le pochissime leggi, alle quali è so» 


ggetta la facilissima ortografia Italiana. : 
Questo metodo secondato dal continuo esercizio nel. 


quale potranno tenere il Principe molti di quelli che sono 


eletti all’ e ds onore d’essergli appresso, e più d'ogni. 
nti de’ quali la provvidenza a nostro van- ` 
. taggio gli ha fatto dono, crederei, che in breve tempo, e 


altro i felici t 


con leggiera fatica dovessero indubitatamente produrre 


o l'effetto. che si desidera 
Es io m'inganno nel mio ragionamento, gran parte. 


della mia colpa ricadrà sull’ Eccellenza Vostra, che ha 
woluto obbligar un poeta a dover far da maestro, 


Io riffietterò per ‘consolarmi, che quanto è minor 
il merito di questi miei pareri, tanto più grande è quello 
‚dell’ubbidienza mia , efficace a tal segno che ha potuto 
superare in me la natural gelosia del proprio cnma. Io 


aono cel dovuto rispetto, i or 


. Dell Excellenza fini a 


obbligatifsimo servitore CH 
Pietro Metastasio, 


lea scrittore Italiano, non RS a fuor EL wg A 

















t deinen Sägen ihre Bege fe ausdrücken; fonbern verlangt, 






 fünftlid) verbundene Begriffe nur einen ausma⸗ 





t Harmonie; det Größe unb. bem Adel der Schreibart 
suträglich iff, ſchadet ber Verftändlichfeit bey jedem Ans 
fänger des Auslands, | — 


( ,Q. Ein aus bert Fraͤnzoͤſiſchen überfeßter, Schriftſteller 
moͤchte daher immet der befte feyn d nur müßte dag Oris 


H ginal nicht gii wörtlich überfegt worden fepi. 


Sobald fid) der Geint iit dee Schreibart eine 
Schriftſtellers, ber ibn nicht abfchreckte : befannt gemacht 
. bat, wird er ficher mit weit mehr feiditigfeit zur Leſung 


an Wenn gleich ber Prinz nicht Schriftftellee werden fol; 


fo viel Fertigkeit im Schreiben fich verfchaffte, um im Gall 
der Noth eine Nachricht; feine Meynung, oder. einen Bes 
fehl mit Anftand zu ertheilen. Um aud) eu fid). die Få- 
bigfeiteri ohne diele Mühe zu erwerben, koͤnnte er; nach⸗ 

dem er fid) einen binlánatitbert Vorrath vonWoͤrtern und 
Redengarten eigen gemacht, in Gegenwart des Lehters eis 
gen Brief; eine Belchreibung oder Etzaͤhlung auffegen. 

| Dag Längmeilige diefer Arbeit zu befeitigeit, müßte der Lehs 
tet ihm mündlich ale Woͤrterbuch und Sprachlehre dienen, 
iind bey) jenen Wörtern unb Redensarten; die ibm nicht fo» 
gleich bepfallen; ibm auf bte rechte Spur helfen, ibn in dee 
Auswahl ber 9Górtet, itt der Anordnung der Gedanfenreihe 
‚leiten, und ihn mit den wenigen Regeln der jeher leichten 

Staliänifhen Orthographie befannt machen. 


Dieſe febrart unterfiügt von befidnbiger Uebung in 
welcher viele ; die bie bencibenSmurdige Ehre geniefen, 
dem Prinzen nahe zu fennj denſelben erhalten fónnen; vor 

^ allen aber die natürliche gute Anlage, womit ibm eie Bors 
Dër ju unferem Beften em Gefchenf machte, werden, mie 
ich zuverlaͤßig erwarte, in Kurzem und mit leichter Mühe 


> Unfireitig die gehörige Wirfiing beroorbringen. 


Zrügt mich meine Hoffnung, fo fällt bet größte Theil 
meiner Schuld auf Eure Ercellenz ; € ic wohten einen dich. 

` terimingen, cin ©prachlebrer ju werden, — ——  .. 
SE ` zë Ich 


. — 'Sbue lange Perioden und meitláuffige Ume 
fe ift diefe Schreibart unmögich , unb bas, wag 


ver Geſchichtsſchreiber Redner und Dichter Stalieng über» 


(o hielt ich es doch nicht für undienlich, wenn er toenigfteng 


^ 








XVIII — t s — 
Sch werde indef, um mich zu träften, dente 

je geringer bag Verdienft biefer Meynung ift, befto gréis 

- fer dasjenige meines Gebor(ams fepn tvirb , telher for 
“gar die natürliche Beforgnig für meinem eigenen Quubm 
in mir uͤberwinden konnte. J 


ch bin mit aller ſchuldigen Hochachtung 
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; Ben ber TECH 


ie tere y8 Delta o gë. ae bie 
Yusfprahe al aller ‚andern Europäiihen Sprachen. Wein 
Han nur be — Verkhei ung ber Vocale unb 
Tonfonanten, die Vermeidung des Zufammenftoßens folcher 
uchfkaben, deren Annäherung Haͤrte verurfachen fónnte, - 
dann‘ den gänglichen Mangel ber beſchwerlichen Aſpiratio⸗ 
Hen. in Betrachtung: zieht, fo. wird man geſtehen muͤſſen, 






daß ſogar im Munde eines Kindes die meiſten Sfeliánis © 


Shen! Wörter leichter auszuſprechen ſind, al8 bie irgend 
einen..andern Sprache Europens. Ge iff-aber eben fo nas 
fürlid), Daß auch fie nicht obne: ‘alle. Schwierigfeit für ets - 
nen Anfänger, if, daz, neue Gewohnheiten, fid) eigen zu 
machen, immer viele Mühe toftet; bod) dürfte ein Teutſcher 
vor vielen andern Nationen fähig (GU das Italiaͤniſche 
Si ‚augzufpred en, nn, dii 

Die Italiaͤner haben nur zwei. and zwanzig 
Suchſtaben, be KW ai cheſorochen werden/ ſie e ae fie» | 
Aen fie wolle Bi | 





BC. E E Ga Aë 3 — 
GH N. 0. P. — oT V. 2. 
ele “eme | vere esse. 





«pil a ew Woͤrte rn ‚fehreiben die. ‚Staliäner 
Rare K ein c vor Stonfonanten und vor a, o, u, und ein 
ch vor e unb. i 8. B. Cosachi,. nleappera,, Chirie, 
Chermes. pr 
Statt des Teutſchen W fehreiben fev. "Y $5. Vol&o, 
Statt. Y fegen, fie i, 5. €. ipoteca, für. hypotheca. 
w "n jd Statt X.feßen. fie, s, ober ss, oder cs. Cestere8 in 
n, aud dem. Sateiniffen. Sergengmmenen. Wörtern, E? 





d "e 





dat x MC e, i AN AM d VM ENT et d le) CHE N hito or { 
EU N s d E i 21883 BERE TA è LI Ou 
i e i e SR á ; : Géi Béi 
x ? ^ q ` x H N $ IUS ` 
à 1; 


1 N " Me 
e» da » j \ 4 4 


2 MS | 
ER I ok Ka "RUP Gm, uo 29 a mM y^ e as un or Mtr ne y 


die mit ber Eplbe ex -guíammengefeBt find, auf. die ein. e 
- folgt, $. 9. excellens, alfo: eccellente Ferner fpricht 
^. und Gah man: Serse, (Xerxes), estremo, (extremo), 
| lusso. Nur in zwei griecbiicben Wörtern wird int Schreis 
ben das X beibehalten, im Sprechen de. rigleidimwobl. foie 
ein s gehört, nemlid) in Xantosi (ein 8l 8 dn Banten): 

und Xantippe. ` —— o coh 
Statt ph unb ch (chreibt man im Sitaliánifdyen : und t. 
}. B. Filosofo, Filippo, teatro, tema. „(Bas Thema), teoria. 


Die Yusfprache der Buchftaben kvon ber teun 

im Allgememen wenig unterichieden, nur C unb G al 

nommen, die in einem, mif Verhaͤltniſſe auf «ei 

‘ausgefprochen. werden). über, weſche man feine ganz ge naue 
ſchriftliche Anweiſung u geben i im Stande: ift und die | mg 

qum. Kë dem Munde eines. Stalidnerg. lernen. fann, „ J 


^C Ora, o, u, vor h unb/bor einem andern: ftoufj» 

mantén lautet wie unſer teutfhes Eg dagegen vor: denfeb 

ben Wocalen, fo mie vorh, vor r, unb york im Falle 

- bemfelben fein 3 folgt, fo: weich wie in den teutſchen Woͤr⸗ 

tern: Gabe, Gott gut, Glaube, wdgbsgB. contó; fori: | 

* fonto; che, fptid)t fe, pochi, fprz poft: eben for fuochi 

à fene : gara, gusto, gladio; ‘ghiotto; gramos. ^ bit | 

: At IONS gate und i "lautet wie tfdy, mit. ganz Ten due | 
geftofenem t + 'B. celeste, ließ: iſcheleſte città; “g aber 

tönt mie bí "fo ‘Bag D nur wie ein gelinder' Vorſchlag 

ehoͤrt werden darf unb der Ziſchlaut von fh niht gu | 
Fe É, $. B. |germe, giro. Soll c unb g dieſelbe 

Ge vor a, o oder u erhalten, ſo wird wiſchen thre È | 

diefen Vocalen ein i gefeßt, welches jedoch" Deag, | 

im Salle es mit “feinem Accente verfehen ift, p $5. | 

fpr. tſchoh, già, ‘for, bfd)ab. Eben diefes i ift fogar s 4 

einem’ e wenig” " pérbar * OV cielo, fet. ſſchel o EE 3 
(Sroft) ;. dagegen ift es hörbar 5, 5. in leggio,’ genpla um 

‚in allen ‚dergleichen Wörtern, welche ein | /'accentuibteg i [^ 


"$e Ausſprache beg doppelten ce und gg hängt: von 
dem Ge nachfolgenden, Vocale ab; if betfelbe ein 
‘a, 0, ober” u, oder Li, ober fonfr ein anderer Stonfoitant, fo 
wird cc mie ein boppeltes f ober mie ein teutfches d 
geſprochen und gg mit dem oben angegebenen gelinden Lau⸗ 
te $. 99. bocca, fet. Boda, tragen, accusare, ` — T 
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Solgt auf ve und gg eine oder, fo. ift Erſteres wie 
ttíc)ounb Letzteres wie doſch hörbar, 3 5. sar for. a ate ! 
tfchefo, legge; ‘for. lebbfcbe.- > A. 
ud sci wird im Rom mie Ton fdbi, in gloren; twie 
ferete; fif tbi geſprochen; bie lettere Sprechart ift vorzuzie⸗ 
ben 3. ER Dei? y! fpe: fifchelta, scimia, ftídiimia, KS 
auf i ein a, 0, ‚ober U fo wird Ne sicht ehn, z. B 
' Beiocco, ſtſchokt pin: 5t WS 
i GI femmt Ben fanki a mouillé. ‚gleich. und lautet 
wie eiu mit Afpiration ausgeftofienes::1, alfo: ohngefähr mie 
j'öder vielmehr wie 1h, fo daß bag (pomor i gedehnt 
wird, }.'B. paglia, palbia, figliuolo,  filbiuolo, egli, gli 
negligenza, ieroglifico. Manche: Grammatifer laffen gli 
in den fremden Wörtern, wie ‘3. B. die beiden legtern find, — 
nach der lateinifchen Ausſprache hören ober mie in den 
teit efchen Woͤrtern: Glimmer, cht: alein biefer Laur von - 
ad ift beim iraliänifchen Ohr anſtoͤßig. " 
l Gn tönt wie nj, ein tvenig burch ‘die Nafe gefpro» i 
ten; oder richtiger "mie ein afpirirted um, 4 8. degno, " 
venhor compagno; . fompanbo. ` Su mp y 

Anmertung Die richtige pronunciation von St unb. ti ; 

— laͤßt Go freilich nur auf eine febr unvollfommene — 

vun o Seife fd)riftlid) darftellen und -— wird- fie baber 
y MES am Beten bem Nationalen felbft ablernet, — 

"Gua, gue; - gui: lafjen ihre drei‘ verfchiedenen faute 

Paus. hören, jedoch ſo⸗ daß be Vocalen ua, ue, ui: in 
der Pronunciation WE jufammenfließen ; das 8 wird 
weich geſprochen r 
30Min Buchftaben Ex On iio: Sox n und z fino 
med) einiger Bemerfungen werth. 

CRE Batigivepertem Tine. Ge Af 1) hell, of fen, tvie | 
M n leben: Weſen das erſte e ausgeſprochen | 
wird XE larga tober ‘aperta): bei von belle: essi von e si 
‘oder ‘si è 3 leggi ton leggere; mele Honig; ‚pero. von pe- | 
vire; ‘pesco; Pfirfoe i: tempi von tempo; ;bello,. ebano,  . 
:eccó, "effetto; “etsa, (ane -— alt A Remy, bene, | 

ie verme etc. iv: 
5 Beſonders ‚in: ber Mitte der Sd má, einem | i i 
Possiede, viene; tiene. © ita «Dn a: do 
“N Und wenn dagie accentuirt i wie. in J wë "n 

ai Gefdloffen, dunkel, wie dag Ki edm deut 

Soe WCS (E stretta oder chiusa): "Béis von bere; 
e TT essi 
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essi von esso; leggi, von legge; mele, Saumfrucht; T ro, | 
; peso; von pesare; temp) von tempio; cena; - 
eccidi effi, e, egli, eguale, entio; ‘esso; perna; vo 
vas refe, stella, ‘Vengo, pegnop degno, Bande FERN 
| Am Ende: eines Worts wird e immer geſchloſſen audi 
aefprochen, jJ€ mere, -Uebrigeng laͤßt fid. darüber 
Feine beftimmte Segel geben, ©. .; | 
H, wenn es allein vor einem Bocal. Wir, wird nicht A 
ausgefprochen "und daher aud) heut zu Tage: nicht mebe | 
gefihrieben,. auffer in folgenden vier Wörtern: bo, hai, | 
ha, hanno. Einige Neiere, mie Metaftafioy ‚laffen. auch 
in dieſen Wörtern dag h weg: und ſetzen über das o unb 
geingen: Accent,/ d At, A, ànno; es tft-aber nicht, allge⸗ 
mein gewoͤhnlich amb von ber Akademie. zu Florenz nicht 
gebilliget wordem Als Dehnungszeichen kommt es nur in 
einigem wenigen: Aussufüngsseidren! Bop 3.3. abl ahi! 
deh! eh! oh! ehi! ah und, E wird. fein Dautan 
pranih gehoͤr ui gi ix Ss d 
"O bat ebenfalt8: inet : verſchiedene Tone Vë E&i iſt 
e of fen, wie tm Latemiſchen, in botta, Det Stoß; oraj 
von orare; roécd, bet Thurm; rosa, die SXofe; torre, 
wegnehmen; volga, von volgere; voto, ‘leet; ioca, occhi, 
veni “oggi, oimè, — Reap oro: ortos]; oste, ozio, 
Horea: parola. Se anr y ae EN E" | 
- 2) sefábteffen;. A mie in bottéy bag. Sof; ora. die | 
€ tinte; rocca) ein Inſtrument gum: ‚Spinnen; rosa, von 
rodere; torre; ber Thurm; volgo, der Nebel; «voto; dag 
Gelübde; corto, cotto, forma, occaso, occulto} odioso, 
odoroso, offuscato, ombra; ée — emgeet — 
SC pt SR f veni bon 
Auch: am Ende der‘ Wörterr grato⸗ animo. ausge⸗ 
nommien wenn eg einen Accent þat; ba: es: dann: mit einem 
fiar fen bellen Zen ausgeſprochen wird: però; farò, andrò. 
` "` Q wird foie^ein. reut(cbes k gefprochen - und; bie ihm 
folgenden Vocale: ua, ue ui, ſchmelzen in bet Ausſprache 
fanft zuſammen, jedoch" fo; daß jeder einein hoͤrbar iſt, z. 
B. questo, fuefto, quindi, fuinbt, quassù, fuaftt. -rgo 
'S im'9Iufang eines Wortes - kommt unferm‘ teutfchen 
f nahe und bat einen ftarfen und. fcbarfen faut: :sole, 
signore, sino, sito, subito; zwiſchen zwei Vocalen einen 
febr gelinden: caso; paese, riso. Dag ss wird zwiſchen 
zwey Voealen ſcharf und ſtark augeſprochen⸗ mosso, s 
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do; stesso, fosso, cassa. Bor und * einem Conſonan⸗ 
ten immer ſtark: insigne, insolehte, estero, istanza. Sc 


ou, ferner sb, sd, sf, sg, sl, sm,.sn,. Sp, SQ, ST, 


, amb.st werden nicht, mie in Dberteurfehland, . ausgeſpro⸗ 
chen, wo map ein Sch ott des S Hört, ſondern mie in 


Niederfachfen: sbaglio, mosca, pesca, ‘scala, sdegno; snel- i 


lo, scudo, scoglio, Siera, Ten — oh Spe- 
| ranza, stoppa. ` MM Be + 
cus Ti or einem. Vocal solai nicht: wie p fonbern twie 


des ausgeſprochen: natio, intiero, tiara; 


7 


` wird lifpelnders unb. ſcharfer Asie Bpod als [^ 


Zeutfchen: zero, zio, zoppo. Stärker, wann eg zwiſchen 
i given Vocalen doppelt: ſteht: pozzo, rozzo, sbozzo, Sehr 
ſcharf nad) einem Genen prudenza, scienza, udienza 

Alle verdoppeiten Confonanten müffen jo ausgeſprochen 
werden, daß man ihre Verdopplung merken kann: i E, fas 
semmo, ebb Des ‘stretto doppio, donna; molle, frutto. dh 


Bon. den Doppellauten, G Diphthongen.) ` 
Manchmal” terden - zwey auf einander 34 gie 


«ale gleich lang “und jeder befonderg auggefpred)en, toe > 


ches man den gebebnten Doppellaut (duisono disteso) 
nenut ` Europa, aurora, feudo, reumatismo, arduo, per- 
 $üaso, ruina, chiunque, suiato. | 

Manchmal werden die Vocale, egen augges 
fprochen, daß man fat iur Einem Laut hoͤrt, welches ein 
"gufammengezogener Doppellaut (duisono raccolto) 
‘genennt wird. 3.3. cielo, cieco, giusto, giudizio, tu- 


ono, uomo, cuore, buono, piano, chiaro, piede, piego, 


pieno, fiero, pioggia, fiume, consueto, guerra, guercia, 
guisa, |uitanza, | guado, glorioso, privilegio, prodigio, 
regio, regione, etc. Dier toird ber legte Vocal mehr, ge 
hoͤrt, zt als ber erfte, und ter erſte faſt erſtickt. 

74 Gripftbonge, Kb dreifache, Eine Splbe bildende 
Kocallaute gibt es im Italiaͤniſchen nicht; bie Wörter 






miei, DS suoi, guai, buoi, vuoi, | ere, m daher TP. 


ibis, i. mier, tuo-i, tt " 
ae "Bon dem ben 





d Ss Die Staliãner bedienen fid). nur eines. ehtzigen Ac⸗ 
Ki WR ben SE sen Sa M bezeichnet: wmd. 
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6 
betvitft, bag man ben EE? auf —Q er Sot, ſtark, 
hell und effen ausfpricht, z. B. sanità, bontà, verità, è > | 
creò, virtù, terrà, welches von. terra verſchieden iff, und 
facilità, welches von facilita verfchteden ift Nur wird 
"mann eS am Ende eines Wortes fteht, wohl fart, aber 
gefchloffen, ausgefprochen, z. €. perchè, — perocchè, 
sicchè, sendochè. - + 
Einige einfplbige Wörter werden mit einen Yecente 
bezeichnet, um fie von andern gu. unterfcheiden, die eine 
 beríd)iebene Bedeutung ps 


dà, et gibt. ^" cos da ber Artikel, 
. EB. Thon.) 5592 2308 ger ging. c^ 
' R, dort. | la, der Sirtifel. ` Du 
fra, Bruder. Rx fra, zwiſchen. BER 
. quà, bier. Hingd aula pe quai, welche S 
Sept, © e, unb (2808 
dè, ober die, ét qu de’, ber Artikel. 
fe, Trene. fe’ Cflatt_fece,) et that, i 
nè, und nichf, nod). ne, davon, ung. — Ke. 
vuò, id) wi vo, id) ‚gehe. x 
di, Tag, mit allen compefi. di, fage, ober dio. MUS 
lì, dort. li, Artikel. ER. 
Si: je. si, fib, fo. | 
Può, ciò, giù, più; haben den Accent, weil man: fe 
nicht alg men "Éplben fefen darf. i 
Fu, qui, Tes Haben feinen Accent T SAR 
Bon dem Apoſtroph. MES UU 


. Der Apoftroph wird gefett, wenn fid) ein Wort gn , 
einen Vocal enbigt und dag folgende Wort mit einem Vos 
cale anfängt ; 1 €. altruomo, l’uomo, l'aria, tal'era, 
senz'anima, Wörter, bie fich auf zwey Vocale endigen, 
werden nicht leicht apoftrophirt: 4. E. trofei, gloria. Nur 
-wenige machen eine Ausnahme, wie voglio, dogl'io. — 

Man. apoftropbirt bie meiften unaccentuirtem einſylbi⸗ 
gen Wörter: mie mi, ti, si, vi, ne; ci aber mut vor i 
— weil es ſonſt eine falſche Ausſprache veranlaſſen 
wuͤrde 

Beſonders wird von questo und quello immer ber legte 
Vocal vor einem Wort, dag mit einem Vocale nfángty 
be. Sie" quest imperio, quell’ ingegno; aufferdem 


WW. Se 
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| Fäi tes mebt net Willkůhr und dem Wohllaute ab, 

E. Dic Tofcaner ve len dieſe Pronomina nicht fo oft. 
Grande unb Santo werden apof ropbirt oor einem 

| fo PRIA: ati „grand uomo, 





o i — fue uebeng im des 


| | Lasciate, che ‘ciaschediîno; s'ingégni, e ‚travägli d 
È —— Ta:sussistenza: ‘consiosta;; ‘ognuno che ha lef- ` 
|. figgie d’uomoy»®» porta ‚seco püre Limpronto degli. stessi 
rivilcgj, che ha qualfinque: ‘altro dellassüa spezie. Soltänto 
gli sfaccendati, ed oziósi, i quali secóndo la consuetüdine 
de giovani. ve oggidi, ipzssano: i doro giorni nella 
b scioperat£3ra, e libercinaà $710, meriterébbero a:mio Gi. 
dicio "l'abban domo, eü il disprézzo' della: società! am in 
Rat ruhig jeden trachten unb arbeiten: fi a Ginen 
Unterhalt zu verfchaffen, ba ein Jeder, ber dag Bild eines 
one Dain auch bag, Gepräge der ‚nämlichen inte, 
; bie jeder Mi bere feiner Art Sept, mit fid) trägt. 
Pur die Srágen 1 und bie _Diffigganger, welde, nach ber ` 
Gewohnheit be8 größten Theils unferer jegigen wohlhaben- 
"ben Jiinglingeysi bre Sage. in Unthätigfeit und in Luͤderlich⸗ 
Zeit subringeny: find nach: meinen: ar. der. Ese dns 














1- amb ber gp tco diet Geſellſchaft werth· KS 
ame 9 3 T T1 fi etm 3 d hy i n è — ét LEE 

KS M "(isle Bette ! von Passerorti, tbe: etwas ſchwer 19 
re, er 
d = | "Spésso mi fa venfrila spîima! inböcea, IN 
come dissi; miifa pélar-]a izüdcapo!^ — 25 slot 







P E ima; e sto a Vede er, cheum idi? mi: 'tócca, 3502 
dn ra tam "iert: Ai portäß perrüeez t" nun 3 | 
e la fima: me per are a i è kikao 





` Mi mórd: M ed E nët Age, Dok i 
OE come si 'suol dir anfano a sécco: SO SIINO 


BO ER 


Wi 
Dod RIO m EE e IT eias KEN. gra. Se 
/ GN si Loi an le n qui 
yt xd de, rido, che a SC si ,Spácce, | "t 


je 1 zoppicando salle iren, 
de dene! "mie M pp d JA 
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D Berfe blos wegen der. Schwierigkeit. im. E A 


MERITA ‘Conosci. " te 8 stesso 3. (Sii 4 


te TN 9 9X áBigung 10 bringt hervor (erzeugt) 11 
ft m ht pe 


E Leegéndo' Te mie rime boscherëctë; | CU MES 
e Sb, caccerà, le. mani nelle Ve Un HRS UNE 


2 E 2 CH IFPI ! 3 Le Mf 


ET cöme andässi sù per dlzé, e ice, ^. M 
Muöver non posso sénza che scapücci °. 
Un passo, ed;ho rime si dūre; e. ‚chiocce, 
Che con Fébo forz’ è, che mi scorriicci,, 

ES CÈ qual e sórdo, e non. vuol dar due: ‘gocce, | 
LA Quantünque innanzi ad 6sso mi scapücdis 





|" Del sito licör alle mie läbbra arsiece, u 0.0, 


. Senza cüi non v'è mézzo, | che mi apeten 
* * 


KO 
Da eg Bier. mm um bie Yusfprache zu thn ift, und 





ohne vielen Sinn Ta entbalten, — ud 3 


die WEE el hes ` i ih Noeidar | d b 3 
TA — zum ies a E 






DA ysi ‘Lezione prima, ` i 





— Ber Mu 6 —J 


temer T nulla gi La moderazione 9: genera 10: felici- 


tà 11. — La pacet2 dell” animo 13 et ‘più. 14. delle 15 
ricchezze 16. — Chi 17 è 18 contento 19, è ricco ‘co — 

Chi nen si contenta?1, : e&povero22.— Una .c0s223 ben24 
cominciata 25, è mezzo.26. finita. 20. — Non v’ha 28 di 
bello 29, che 30 il vero 31: il vero solo 32 è amabile 33. 


es L'uomo 34 d'onore 35 mantiene 36 la osua 37 pa- 


rola 38. — Ciocchè:39 |fai40, fallo 41 beneit, — Bi- 
sogna,43. rispettare, 44 la vecchiája 45. —.. L’ordine 46 
è una mezza4T;vita 48. — La pace4g nutre. 50, la dis- 
cordia 51 consuma52. — Col ‚tempo 53, e colla. pazien- 


Za 54 si vince 55 <il tutto 50, — Delibera 57. con Len 
tezza 58, ed eseguisci 59 con prontezza 69. — La moja 61. 






perseguita 62 il ricco 63. —. Nissun 64. premio 65 sen- 

za 66 fatica 67. — n tempo 68 perso 69 non ritorn i 

più 70. — 

1 Erfenne 2 dich, 3 ſelbſt a fe: n at Gib 1 m1 
ú 






feligfeit 12 Ruhe 15 Gemüth 19 iſt werth 15 ale 
16 u — Meld ep 18 ift. 19 zufrieden 











23 eine Sade 24 gut 25 "angefangen 26 halb 27 vollendet 
28 e8 gibt nichts, (vi ha eg gibt) 29 fd)óne8 ‘30 aig 





31 Wahrheit 32 allein 33 liebenswuͤrdig 34 Mann 35 bon 
‚Ehre, 36. hält -37 fein 38 Wort 39 dasjenige, wag 40bu — 
"tbiff 41 mach e 42 ted 43 maim > ar Ke "i GC 








Brice è perio bt! 55 Seit 54 Geduld 55' e 
les 57 entichließe dich 58 langfam, (mit Dain 59 


.,Belljiebe | 60 ſchnell mit Geſchwindigkeit) 61 Langeweile ` 


12:62 vétfelgt 63 Neithe 64 feine 6: 








E Beit Gi o To kommt niche mehr I 








| KE p: 1. Lezione seconda; ` 


» Oggi a med; dimani3 à red. - = Molti $ paren- 
ti 16, pochi 7 amici 8. — Un nemico 9: è troppo 10, cen- 
‘amici non. bastano 12. — Una Vecchia 13 abitu- 
A VS 15 difficilmente 16. — Un buon 17 
amico 1 pu 19 e ‘costanté 90 è un gran’ 2t tesoro 
E 023, che vuoi24, che gan taciuto 26, tac- 
— 27, je e primo, - FGfandi29 hanno $0 le mani 
31 lunghe 52. — Amore 33 esige34 amore. — "Una buo- 
"$5 parola‘ costa 36 poco, e può giovar 37 molto. — 
`I nostri 38. difetti pregiudicano 20 ‘sempre 40 a ‘nostri 

ër si41. — Un bel42 cuore45 abbelfisce 44 un brut- 

4 45 volto 46. -—L uomo 47 è nato 48 per far An del 
ep — ‘Ogni; 51 Homo ha il suo 52 debole 55. = 
)gni paese 54 ha il suo costume:55. — L’ozio 56 èil 
















Ki lei frutti 62. — 
A Bd! dd 2 Mee 3 wan goir 5 — TE 
enige 8% 


er 17 ein guter .18 Freund 10 munter 20 beftänbig ^x 
‚großer 22 Shag 2 bogienige 24-du willſt 25 Nf ft» 26 
derſchwiegen — e$ 26 als ber Erſte b. b. zuerſt 
20 Großen zo haben 31 Hände 32lang 33 Liebe 34 fordert 
3 ein gutes Wort 36 foffet wenig 37 kann nügen 3g unfere 

ehler fchaden 40 immer 41 Vortheile 42 ein ſchoͤnes 











' del vizio 58. — La dd 89. è feconda 60 di. 


qe £ "9 eim Feind 10g viel 11 hundert 
f SEH Er 14 4 Getooßhheit 15 verläßt man 16 — 


— 


Pr 


m. elio nicht iin (eontentärst zufrieden fern) 23. arm 


5 Belohnung 66 bue e "da 


— gs 


tj da veri 45 båßliheg 46 Geficht 47 Menih ` 
en A0 um zu thun 50 Butes 51 jet p 52 ii: 
JP we DIRSI 
3 ba í e 4 qua ® E 4 Ws 
d AC. 
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Vë AW A AE NOEL d } 
Dei n NONE i Dien d IK Kb 
4 p 


53 Schwaͤche 34 Sand, 55: Gebrauch/ Sitte 86. Muͤſ im [ 
57 Bater 58 Lofter 59; Sleiß 60. fatur Dom ek D 
DER DEREN, i. P. 

Se: ` Lezione terza, lieta incen n 


WEN pronto 1 dà 2 2 dà due. volte = — "ph oro. Gun? ZA 
‘prova a nel 6 fuoco 7; l'amico; nelle, dm 8. — Pri- 
mag di. fare. 10,0 dire 11, pensa12 a quéllo 13, che. può 
seguire. 14, — Chi molte. cose 15 incomincia 16, ‘viene a — 
‘capo. 17 di poche Aën Chi non.19 semina 20, Don Taç- 1 
. €aglie21.. — „La, civiltà; 22, giova 23 molto, e ren €24 m 
© l’uomo, amabile 25, — L'esser dabbene, 26. e giovev kor | 

. in tutto 23. — Chi ‘ben vive 20, vive a lungo 50. — H 
disordine 31 accorcia 32 la vita 33. Il piacere 34° è il 
‘nemico 35 della frequenza 30. -— Chi non ha Sie, non 
58 c A denaro 39 non fa4o l'uomo ricco 41. —, Quegli 
42; soltanto 45. può dirsi 44 ‚ricco,. che impiega. 45. bene il 
suo. denaro 46. — L'uomo propone 47, e Dio dispone 48. 

“dla buono 40 produce 50. sempre, 51, piacere 52, : 
catt ivo 53 porta 54 seco 55 il castigo 56. — L'uomo d 
vien 57 abile58 colla pratica 50, s i020. e lla : ne ita 
zione 61, e dotto 69. colla lettura Ze s bay " Kan 
 — 4 fdnell 2 gibt - 3 3weymal 4 Golb 5 prüft. man in 

z Seuer 3 Ungluͤcksfaͤlle 9 bevor 10.tbun 11 fagen ( bebe 
Hs etmas thuft ober faaft d iphone, 1300 dag 14 mag f 
gen Fann. 45 Saden 16anfaͤngt 17 fommt zu Ende 18. 
wenigen 19 derjenige, ‚welcher nicht 20 fået 21 ernbe o 
Höflichkeit, 23 nügt 24 macht 25 liebenswürdig. 26.fton 
ſeyn 27 nuͤtzlich 28 gänzlich 29 ordentlich lebt. 30. lebt lat 
» Unordnung z2berfürget 35 Leben 34 Vergnügen 35 

36 (Sftere) Wiederhohlung 37 nichts bat as gilt oos, 
Ä Geld 40 macht: 41 reich.42 derjenige. 43. allein. 44. fann fi 
nennen d.h. fann. gepennt ‚werden ‚45 gut anwendet. A6 fc 

‚Gelb. 47 (benft8) nimmt fi. vor 48 Gott lenkts A0 da ag 
‘(Gute 50 verurſacht (erzeugt). d immer. Ca DVergnüge 1:53 
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das Boͤſe 54trágt 55 mit fid) 50bie Strafe 57 meg 
ſchickt 59 durch bie Uebung 60 weiſe Gi — en 
debit. Jis add eben inet. maus ug NONEM 


pm Mii n | Lezione quarta. 


ca SE si puð 2, far 3 oggi 4, A y 
imener 6 all’ di dimani 7. - pa Gë va ep 


A, 


% 














II 


aanziıo. la caditta si. — "Ch’eglii 812 "WË? 13 d'esser 


' 44 giovane 14, e ‘savio! 16. Lafame17 &ilmiglior1ß 


E 


condimento 10, — Chi. s'ajuta 20, ; Dio lajuta 21, — 
Anche 22 ie. piccole 23 spese 24 meritano 25 riflessione 26 
— Di.rado 27 una disgrazia25. vien sola29. — L'onestà 
30 &la miglior. astuzia A1. — Non: — quanto 
sia 33, ma cosa sia 54 quello che sai55. — Impara più 36- 
col mezzo 37 delle tue. ‘osservazioni, 38, ‚che dei-libri 39 


i — Sii savio 40,. esta allegro 41 — È ‘meglio. 42 esser in- 
2 vidiato 43, che compassionato 44: — A un torbido 45 


‘mattino 46 + succede 47 ` talora 48 una bella sera 49. — 
L’asuefazione 50 & un altra natura 51. — Un animo alle- 

gro 52; non invidia 53 un ‘principe 54. — Mal acquistato 
$5, mal consumato 56, — Chi pecora 57 si fa58; la 
mangia 59 il lupo: 60, — E più glorioso 61 di vincer62 
le sue passioni 63, che un? esercito di nemici 64. 


= baé was. 2 man fann 3 thun 4 heute. 5 muß man 


t 6 verfchieben 7 auf morgen 8 Dei jar gigeht (fommt) 


pu De 11 $n 12 foie ie eg Pu un Kepi — 





oen (wie — 56 ‚übel ee Mer (fo 


i ech n) 57 Schaaf 58 macht, (derjenige, ‚welcher fid) gum 


Schaafe mag 159 frißt 60 wörtlich: ber Wolf frift eg, 
nemlich bà8 Schaaf, d.h. bem frifit ber. Wolf. 61 ribmlie 
cher 62 befiegen 63 eibenfd)aften 64 als ein vor — 
(wó ser? n. eine: Arnee von Water Vito" 

am: E OC 2 





KW 11 M Lezione quinta, 


dina 


kd e epes di ‘nocciolo E rompa 3 la noce 4 — 
tanto:5 nel: proprio:6 cuore 7 dee 8 ; cercarg l'uomo ` 
“suo riposo 10. — Dimmi 11, somit 19,vai 12: e ti 
fi | dirà 
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diró 14, chi sei 45s — L'oro 16 governa 17 il: ‚monde 
— La goccia UO che continua 20, scava 21 la pietra 32, 
— Ciocchè 23 costa 24 poco, è molto ‘caro 25) tostochè 
26 è superfluo o7; — Il bugiardo 28 deve ‘aver 20° ‘buona 
memoria 30. ‘—' Chi ha tempo31; non aspetti tempo 32. 
—— Contentarsi‘33 di poco 34 è la prima regola 35. del 


| saper 36 vivere, — Si riguardino 37 le cose facili 38 


‘come difficili 39, è le difficili siccome 40 facili; — La ` 
strada 41, che conduce42 alla (erezione 45, non e co- 
perta 45 di rose 45 e viole 46.. NETS T 


1 Derjenige, welcher (haben) toi 2 Ken 5 foll. pres y 


Gen 4bie Sdjaale (Nuf) 5 nur 6 im eigenen 7 Heren 
smuß o fuhen 10 Ruhe 11 fage mir (ftatt: di mi) 12 mif 
mwem 13 du gebeft 1410 will bir fagen 15 wer bu. Diff 
16 Bold 17 regiert 18 Welt 19 Tropfen 20 forrfábrt (bee 
ftändig fallt) 21 gräbt aus, (bóblet) 22 Stein 23 Dagjenige 
‘was 24 foffet 25 febr theuer o6fobalb 27 überfiüßig 28 Lüge 
ner 29muß haben 30 Gedaͤchtniß 31 Zeit bat 32 foll ‚nicht 
erwarten 33 fid) begnügen, (zufrieden ſeyn) 34 mit Weni- 
‘gem z5erfte Kegel 36 Kunſt zu leben 37 jollen. fid): betrach⸗ 
ten, d. h: folen betrachtet werden 38 bie leichten Sachen 
39 als ſchwer, (bart) 40 al8 41ber Weg 42 führt 43 Bolle 

Fommenbeit ag IS bedeckt 45. mit Siofen 46 Veilchen. 
(eh Lezione sesta. hie CL d 


di ^ 
; 19 À f. "n 


ch cerca 1 | d'ingannare?, & facilmente 3 inganna» | 
Hola, dl ‘giorno d’oggi 5 è — 6 dei ‘giorno, di 
jeri 7. — Beato'8 colui, che impara à spese. d'altrui 
RO La verità 11 produce 12 odio 13. — Dobbiamo 14 
mangiare 15 per vivere 16, e non vivere per mangiare;-— 
Ciocche non si può 17. cangiare ss si dee 10 sopportare ; 
540. — Chi sa21, non perisce 22. — La nettezza. 26, 


Ia pulizia 24 mantengono 25 la. Lio 26 — Il vero sco- 


po 27 della morale 28 è di distinguere 29 ‘i veri beni: 30 


dagli apparenti 31. — “Tutto quello che 32 si fa 33 vo- 


lentieri 34, e facile. — Non lodare 35 il bel giorno in- 

nanzi 36 sera: — Parla 37 poco, e parla bene, se vuoi . 

$8 essere stimato 30 un’ uomo di merito 40. — 1 cattivi 

'esempi 41 corrompono, il miglior ‘cuoreiggi ': | 

t0 4fudt Sgu betrügen 3 wird leicht“ 4 betrogen‘ KR ibér 

heutige Tag 6 Schüler 7 beg geftrigen 8 az derjenige 
i g iers 
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sito. 10 auf And tet foneti 11 die mëtten 12 pen, 
Déi (erzeugt). 13. Haß 14 mit mëllen 15 effen 16 um zu 
leben. 17 basjenige, was man nicht fann 18 ánbern 19 mug 
go ertragen 21.effa8 weiß 22 gebt nicht zu Grunde | 
lichteit 24 Sauberfeit 25 erhalten 26 Befundheit o7. 
128 Moral | 20 unterfheiden 30 Güter, 31 fheinbar 
32 alles, ‚dasjenige, was 33 mantbut 34 gern. 35 lobe. nicht 
| 6 bor 37 fprich 38 wenn du willft: 39 gehalten ı werden 40 für 
en Ee ‚von Verdienſt 41 yie, sde R berberben 
RK da dë? aech y Ve vi Inu ki ib di c ; SEO 
wi l Lezione. settima. DAC o. 

| e nonum ` 
Unha — di. piacere ha: spesso 2 "un'intierg vi- 

ta audi dolore 4, che lo succede 5/: Si può fare; ó 
spesso: ncon | poco quello: che altri Ti pumi con molto 8, 
— Una buona: 'esélenza gi è un buon guanciale 10. — La 
igrizia 11 somiglia 19. alla rugine 13; ; ‘essa; consuma’ 14 
p ù del travaglio 15. Più degli abiti. 16 “giovano 1T. Je POL, 
puone) maniere 18:ca procacciarsi 10 la. stima20 altrui. > 
Godi 21. nel bene:22,; e non ismarrir 28 ve gual24.. Fri 
Quelli, che sanno 25, portano.26 seco.27 le lor miglioè 
ri2g facoltà wW Men La lingua 30 RI lo specchio 3t ed il 
ritratto 32 dell’ animo 33. 

1 Uugenblid 2.0ft z ein ganzes Leben 4 Schmerz 5 
welches ihm nachfolgt 6 man fann thun 7 andere 8 thun mif 
Nielem gGewiffen 10 Kopf fien: 41 Saulheit::412gleichet 13 
Roſt rafie verkehrt 15 mer als: bie Arbeit. : 16 mehr alg 
bie Kleiber 17 Mugen. 18 das gute Betragen agang gu vere 

haften 20 Achtung 21 Genieß 22 im Guten (Gluͤck) 23 vere 
nicht 24 Unelücksfälle (Unglück, Trübfale) 25 (etmas) 
o tragen: 27 ben. fid: 28 beten ?0 * SÉ Sprade 
De lange 33 Sele. | 
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he di; 

f u EN 1 ela più ‘bella vendetta 2, MISTE, dati 

uis si fa 4, chi dice 5 il suo segreto 6. — Chi non 

istudia 7, l’arte 8 d'esser felice g con poca. spesa 10, "sarà 
apre. 441 infelice.. — La natura ba voluto 12 C che i 

Nostri ‘bisogni 13, fossero. 14 la sorgente 15 de’ nostri. paia. 

çeri 16. — Un prap 17 d’ardire 18 fa le veci 19 d'una | 
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| e abilità 20, — “Quello che si concepisce bene 21, si 
dedi SIT 
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Ly 
ésprime oo pur con chiarezza 23, e dep role vengói 
con  fluidità 25. — L’onore 26 è come. 0l2 27! 


ta 28, e senza sponde 29, non ci si pub più 30 risalire 3f, 


lorcht 32 si è una volta 3 5 al di fuori 54, — Un ‘omo ‘di e 


spirito 35 saría spesso 36 ec imbarazza A seiza 
compagnia’ 38° degli sciocchi 39. — Noi ' rdoniar 
spesso a quelli 41, ehe ci annojano a. ma ‘fado 45. a 
quelli, che noi annojamo44. Wo neon ATE 
Vergebung 2 Mahé ERT eines And 
macht fid) 5 jagt 6 Geheimmiß 7 fiudirt 8 die Kunſt 
dich ju fenu tomit geringen Koften, Cwohlfeil) 11 wird inie 
mer feyn 13 hat gemolt 13 Beburfniffe 14 wären 15 Quelle 
16 Freuden (Bergmägungen): 17 ein Gran (ein Bischen) 
18 Muth (Dreiftigkeit) 10 vertritt die Stelle 20 Fabigfeit) 
21 dagjenige was ‘matt richtig begreift: 2obruͤckt man auch 








da 


aus 23. Deutlicjkeit 24 fomutei 25 Geläufigkeit' 26 Ehre 


27 Infel agunzugänglich 20 ohne Ufer: 30 man fann da nicht 
mehr zrwieder hinauffteigen 52 wann .33 einmal za dr uſ⸗ 
(en -55ein geiſtreicher Mann 36 wuͤrde oft ſeyn 5Tfebr ver: 
Jegen 58 ohne die Geſellſchaft 59 Unwiſſende A0 wir verzei⸗ 
ben 41 denjenigen: 42 bie ung bis ci "n Réi felter 
Abenen wir A find: ` i asi ge 
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© Lezione. nona. Dim 










^ gp vita e breve 2, é Partez è hinga., — uiid | 


ei là ficómpensa 5 della pigrizia 6. — meglio: nofî 
cominciar? maig, ‘che non mai finire q. — Il fuoco 10; € 
l'aéqua rt 'sorio de? buoni servi 19, ma de' cattivi. pas 
tioni 14, ‘> "Le'occasioni 15: son quelley:che ci fanno. 


eonoscer 47 agli ‘altri 18, ma 10 DI ancora a: noîtstessi; 





20 La fortuna, e l'umore 21/govérnano 22 il - 


-— Noi desidereremmo 23 poche "cose ggi" con ardore 5; 


Me E 


ni go: àg i Il 
eua 
pide 


se conoscessimo 26 perfettamente 27 ciocché desideriamo. ` 


— L'uomo, purché 28 sia sano 20;.ed'abbia onde 30 prov- 


TEM 31 al suo fisico 32 32 , nel suo interno 5 33 dg ei) 


ibi 


Unde ché: non " ebbe mai contrasti 45, ign ora 4 b 
metà47 ‘de’ sentimenti 48, di cui A0 è capace 50, — 3. 


sto 51 ci disgustano 52 i piaceri 53, che ‘non ci m 54 


esercizio 55 proporzionato 50 a’ nostri talenti 57. 
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Xon is sunt — 5 Belohnimg 6 Faul 
feit anfang n-miai, nié gendigen 10 Feuer 11 Wafe 





fer. ees Per 1. 14 Derten 15 Gelegenheiten 16 bie 
| geben 17 zu erkennen 18 ben: Andern 19 aber nod) mehr. 
8. ſelbſt 21 Fauno. 22 regieren 23 wir würden wuͤnſchen 
2 enige Saden È 25 mit, it Eifer pamen M fennten 27 volls 
D en 28 wenn gut 3 29 gefund ift 30ha womit 31 oce 
32 Popfifhe; womit et bie Hedürfniffe, ‚feine. Ksrperg 
Eé e d tann) i 33 Jimere 34 genießen 35 Glüúctfeligteit 
ye E 37 ein 7 Nuhebett., 38, eine Loge Sg ngang. |.40 
dd us bt aug. 41 deg gjenigen welder 43 2 Darinnen b D te 
3 i og e, (der darii geboren iff gl ter nie e Dae d 
Se Leiden. 9 Widerwaͤrt ala) A46fen 
| — 48 Gefühle 4g beten. so Jos, 5i bald Soekelt 
È an 53 die Zen Bnughiigen ; 54 $e bo Ha SUE 56 aiiges | 
ieſſen 51: anie. oco RB D ctus c s ZE 
Moa Aën, trs ae Lezione, deele ` Gei Y io è | 
NES itto1 i più matùro 2: 'non vi càdrà 5 ' Rate 
Ti iiquillo à ui ime 6, ha: le, sue ge? fiorite 8. Ca. 
"Cui si ‘ride ERGOE più, che un pa- 
si pia nge isn; ~- — Un iorno per colli’ 14, 
a er E "tre 7. — — 
* e 1 non fa specchio age "Non si &mai 20 
vera du lice [^^ e223 " del be len ‘essere 25 degli 
Bib. Tu deltziost as “del intocenza 28 nón 
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í una chimera 27, E lo ‚scellerat to 28. — Si co- 
noscono 29 le Set RE nella‘ che 3 31, gli amict 
elle » disgrazié $2. oUnàs grande: vecchiaja 33 5 unaisecon- 
: fab iciullezza 34:1 + Sacrificare 55; da» sua coscienza: al 
mbizione 36; > èsdo stesso37. che: abbruciare38. um bel 
quadro 39: per«averne40: delle. ceneri41..— «L'ignoranza 
42 è la notte43 della spirito, e; una notte: senza Tuna 44, 
e ‘seiza stelle 45: SuWIlt8imoud.iab Q9 xd te bi OLI 
Ss 1 $rudt 2 bie tefie. 3 toitb- fallen, : Mund. 5 nibig 
oFluß t Ufer 8blumicht oa Huͤtte id von Stroh A1 mam. 
lacht 12 Palat 13 man teint. 14 für denjenigen 15 gu. feis 
pd Seit 16ift a y pee — He M9. Ga 
Jonie: arwahrhaft 22-a en 25 Wohlſeyn . 24, Ans 
berer:25 koͤſtlich 26 Unſchuld 27. STONE: Bofemicht 29 
* werden: erfanne 30Quelen 31Trockenheit 32 Ungluͤcksfalle 
33 Ulter 34S inbbeit 35  aufopferm 36€ hrgeiz 27 bag PO 
iche 
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"Non si danno ` dë? di cento 3° ^g eh : s : 
CA vostri5. pensieri come ospiti T,'etrat ateg ‚le vostre 
— d come, fanciulli.) 10. — Si fichiédofio 11 q tro 

c.da una, donna A cioè: che Ja. modestia 14 riluca18 
sul 16. ‘sno volto 47, che la soavità48 ` esca’ 19. dalle '$U 
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— 20,, | ‚che la virtu i abiti 9; SE di let cubre Be che 





AH 23 occupi 24 ‚le sue VW ini — - 1° ‘savio 25 non. 


| quello che2? fa 28; ma non fa niente 29. che not 


52,50 Esser. detto 31. MS Chi apre ER A Suo 'e uore al- 
'izioi ne 33, Jo est al DIE GE p dr buoni cos 
HT ee 7 nella fisio been un, „non so ché38 
di bello 39 e di amabile40.— a = 
_ 188 gibt feine 2 Doten 3 huinbert anehmt auf s eure 
6 Gebanfen 7 Déifte 8 behandelt 9 Wünfche, RAT. itmete 
ben, erfordert. 12 vier, 13 Weib A Sittfa mkeit 5 ber 
leuchte, 16auf 17 een 18 Sch Che Sanft mi Uu 


bett. 24 bel 35 er Meife 26 jagt. (bag. Get 58 
thut. 29 nit jh so! De E wings ben So Miet 351 D 
ſchlie sh u È. 6Sitten . ans s ein 38 









geitz 54 ber n, 

Ge Stieg 40. jdn wuͤr diges. 
Ken te HELEN Li nga 
Lengt: E " Leziöne Come? ma Gs, d al no gon 


929 Aer vera 1 modestia 2 * ur? albero 3 folto 4& che nas 
sconde 5 sotto 6 le bue foglie 7^ si fruttiig: sche produce 
= E*üomo: prudente10 è queglidt che nom'si può "E ` 
nare To; sche una. sel: volta 13; matche ‚sisaspetta 14. sem 
preis: Ad’esser 16) ingännato 27. Hl nostro: merito 18 : 
procura 19 la stima20 dei buoni21, e Ia nostra: stella 29 
quella del pubblic628. =: La’ maggior parte 24 degli uomi- 
ni, a en — CNN ba du 28 


REF 


cuno 38 ‘per È picchio di 30- dead d sia diy hen tn 
dei casi43, in. KE ei diventi 28 ‘utile 46 colui 4t; che 


dispreZéémimio 48215 ten co idee ame 
E taf 
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big — PR — Gittfamfeit 5 Baum 4 
dicht belaubt -5 verbirgt 6 unter 7 Blätter g die Sm 9 


hervor bringt. 10 klug 11 derjenige 12 betrifgen 15eim einzi⸗ 
geg Mal 14erwärser "immer 16 zu werden 17 betrogen 
18 Verbdienft 19 verichafft ung 20 die Achtung 21 der Guten 
22 Stern — Gefd)id 23 dag Spurbtifum. 24 der größte Theil 
5 gleich — fo wie 26 die Pflanzen. haben 28 Eigenfchaften 
29 29 verborgen 30 bag Ungefähr — der Zufall allein 31ents 
Eti läßt 32 dag Glück 33 läßt erfcheinen 34 Laſter 35 dag 





| didt | 36 Gegenftände 37 verachte 38 Niemand 30 fo Heim 





fich ereignen 43 Sdlle 44in welchen 45mg wird 46nüglich 


E berjenige dë hen wir verachteten, | 


Lezione decima terza. 


ü piacere è come un fiore 1, il di cui 2 Ae At, 
cato4 bisogna 5 sentireÓ leggermente T, se si vuole 8 


ritrovarciQ sempre la stessa fragranza10. — Egli è raro 


11 chon infelice abbia 12 degli amici; ma ancora13 più 


raro, che abbia dei parenti 14. — Non si sente 15 la 


morte : 16 chuna volta sola; colui che la teme 17, muo- 
re 18 ogni volta che1g ci pensa20. — L’andare in col- 
lera21, è un punir 22 in se stesso 23 ifalli24 e le im- 
pertinenze25 degli altri20. — E sorprendente 27 che 
la debolezza 28 non sappia 20 impiegare 30, che la per- 


\ secuzione $1, e la forza 32. — Si ha 33 sempre rimarca- 


to 34, che i cuori i più deboli35 sono ordinariamente 36 


| i più crudeli 37. 


1 Blume deren 5 Gerud) afein 5 man muß Gempfine 


È den 7 leiht 8 men man gilt 9 baran finden 10 inner den 


nämlichen Mohlgeruch 11 felten 12 babe 13 noch 14 Vera 
wandte 15 man empfindet 16 Zob 17 fürchtet 18 flirbt fo off 
als 20 daran benft 21 (andare incolera, ital. Ned.), fid) 


| etguirnen 23 beftrafen 23 an fich felbft 24die Fehler 25 Grob» 


heiten 26 ber Andern 27 auffallend 28 bie Schwäche 29 nicht 


weiß sogebrauchen 31 Verfolgung 32 Gewalt 33 man. bat 


34 eh 35 ſchwach 36 gewoͤhnlich 37 grauſam 


Lezione decima quarta. 


e ge facile 1 l'esser temperante 2 a chi 5 preferisce 4. 
î piaceri del cuore a quelli 5 dei sensi 6. — Gli uomini 


- sono più attivi 1 là, dove8 rincontranoQ maggiori 1o 
2 dif 


\ 





ie 
V i St 

Sr difficoltà 11, che dove la natur presenta 12 : loro fagli > 

È piaceri13. — Cromvel dice. che un uomo non vaig. 
T mai più lungi15 di quando16 egli non sa17, dove sen ` 
vada18. — Legger poco 10, e rifllerter molto alla nostra 
lettura 20, è il vero mezzo21, per diventar2% buon pen- 
satore23. — lo non vi do altra definizione24 della vir- 
tù, che un quadro 25 d’uomini virtuosi; n 
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de incendio 51. ox : A5 GE, 
- Aleicht 2maͤßig fep 3 demjenigen, welcher 4vorzleht 
5benjenigen 6 Sinne 7 thätiger stvo gantreffen 1ogröffere 
11 Schmwierigfeiten, 12 al8 too —— darbietet 13 leichte Ergéga — | 
lichfeiten 1a geht nie 15 weiter 16 als wann 17er nicht | 
weiß 18 wohin er geht 10 wenig lefen 20 viel nachdenken 
- fiber unfere fectüre 21da8 wahre Mittel 2o um zu werben 
23 Denker 24 id) gebe euch Feine andere Erklärung 25 Ges 
A : mählde 26Negel 27 gut ju fihreiben 28 Bücher 20 gefchries 
Y ben zoehemals 31 gefchaben 32grofe Dinge 33 mitgeringett 
‚Hülfsmitteln 34 heut zu Tage 35 gefchieht gerade 36 Gegens | | 
theil 37 Liebe 3g beraubt 39 ibrer größten 40Neije 41 wenn _ | 
. bie Tugend 42 fie verläßt 43 nian hat nie geſehen 44 jes 
` mand 45 bereuen 46 gute Handlung 47 sumellen 48 Sunfé- 
. 49eernadjlágigt 5obeturfac)te 51 Brand: 0 e 
Lezione decima quinta. | 
La diligenza1 è la madre della fortuna, e Dio accor 
da2 tutto3 alla fatica4. — La fame5 riguarda6 dentro 7 
| per la fenestra dell'uomo che travaglia 8; ma non ardis- 
ceg d'entrarciio. — Compra 11 ciò chei2 non hai bi~ 
sogno 13, e ben tosto 14 tu veriderai15 ciò che ti è ne~ 
- cessario 16. — La povertà17 non manca1$ punto di ab- 
batter 19 il coraggio 20 e la virtù 21 dell uomo. — Si 
può resistere2? 2 tutto; fuorchè 23 alla benevolenza 24 
e non vha 25 mezzo più sicuro 20 d’acquistarsi27 laffe- 
zione 28 degli altri; che di dar loro 29 la propria30. — 
Si gode meno 3i di ció che si ottiene 32, che di ciò che 
si spera 33, — Le cose, che ci son troppo vicine $4. 
2%. non 
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don si —— e ‘senza’ gong 36 ‚non. cest adis 


T" de At ‘Colui; che gode 39, ascolt 
ha più giudizio 42 depli altri. — Si fant 
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E 





u. 5 ben degli 
errori 44, quando si 5 giovine, e che45 non si leede 46 
consiglio 47, che da se medesimo 48. 





gehen i1fatife 13 bag: toas 13 du nicht noͤth g haft 14 ſehr 
bald, 15 du wirft verfaufen 16 nothwendig 17 Armuth 18 uns 


kt op nicht 19 niedersufchlagen Soden Muth 91 und die Tue 


end 2: toiberftebert 23 auffer 249Roblmollen 25 e8 gibt, 26. . 
n fichereres. Mittel 27 fid) ju erwerben 28 Liebe 29 ihnen. 
iu Mä 30 Me eigene 3i man geutefit minder 32 man 
erhält 53 man hofft >41 nahe 35 werden nicht gefebet 
360hne Entfernung 37 gibt ep feinen. 38 Gefichtspitnet, — 
Ausſicht 39 genießt 40 hört 41 ſchweigt 42 hat mehr Vere 





hunft, 4308 geſchehen 44 gewiß Fehler 45 mani 46 man ES 


annimmt 47 Rath 48 von fih ſelbſt. 
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| Lezione decimà sesti. ` di; — 


Fi el la vita? è un dono 3 3 dei cielo, convien A pe 
nes "ANTI uso 7. — Intantochè 3 la fortuna ci favoris- 
ce Q». gli amici, corron ci dietro t0; ma se questa sì can- 
giall, ci volta 12 ognuno ta le spalle 14. — L'amicizia. 
non. può. aver durata 15, se non si perdonano 16 d’ambe 
le parti 17 molti falli e, difetti 18. Aa mancanza 19 di 
stima20. e rispetto 21, rende incostante 2 29, l'amicizia. — — 
Sarebbe forse23 all’ uomo molto più Gol, 24 di corre- 
gger 25 le sue: ‘imperfezioni 20, che di nasconderle 97. con. 
quello studio 28 ch’ei suole usare 20. — Un mezzo si-, 
curo; per consolarsi 30 in ogni evento N quello di 
aspettat 32 sempre. il peggio 33 Un ‘contegno. $4. facile, 


e naturale è sempre il più aggr devole $55. ogni caricatu- 
dl l 


1236 è dispiacevole 37, o ridicola 38. — Dappertutto. 39 


‘vi ha hene, e male 40, ed ogni cosa ha due aspetti 41 : 


l'arte 42 dell’ uomo consiste43 nel veder bene 44 le cose. 
1 Wenn 2 Leben 3Gefchent 4fo muß man 5 von dem: 


felben machen 6gut 7 Gebrauch 8 fo lange gung beawns 
Diet 1olaufen uns nad) 11 ánbert 192 febrt ung ju izein 


jeder 14den Süden 15 Dauer 16 wenn niht „verziehen tvers 
den 17 von beiden Seiten 13 Fehler iind Mängel 19 Mans 
gel 20 Achtung 21 Verehrung 22 macht unbeftandia 23 e8 


| t würde vieleicht ſeyn 24 weit leichter 25 zu verbeſſern 26 


— 18lei8 averleihet Sales 4 Arbeit. 5 Hunger 6 feft. 
hinein 8 welcher arbeitet 9 getraut fid) nicht 10 hin⸗ in zu · 


AAT o An, 8 
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feine Unvollfommenheiten 27 als fie zu verbergen ep mit | 
| derjenigen Mühe 2907 er qu verwenden pflegt so fi u | 
coc 0. frdften giin jedem Creignife 32 erwarten 53 tas & d'ëmm, ` 

fie 34 Verhalten 35 tas Menge vru OT RIA 
I angenchm 58 lächerlich 39 überall 40 gibig Gutes und Bifeg 





aTzIvei Seiten 42 Kunſt 43 beſteht 44 redt zu ſehen. 

T Lezione decima settima. ~ "I 
eeh GE ci vende la felicità1 »1 prezzo2 della nostra 
attiva 3 industria 4. — Il piacere 5 della virtù consiste 6 ` 
nel sentimento t puro 8, ed intimog della. bontà 10; nel 
sentirsi 11 umano 12, sensibile, generoso 12, degno 14 
infine 15 dell’ amore degli uomini e di Dio. — Negli spazj 
16 immensi 17 dell'errore 18 la verità non è che un «ol 
punto 19; chi l’ha trovato 20, questo unico21 punto? 
Commenda 22 ciò che ti piace 23, e critica 24 ciò che 
t'annoja 25. — Il mondo26 è de’flemmatici27, e chi non 
sa 28 dissimulare 20, non sa regnare 50. — L'uomo doviig 

| cercare 31 d'aver la mente sana 32 nel corpo sano. — 
L'abitudine 33 ci rende 34 insensibile35 ogni più grande 
pena 36, ed incomodo 37. La fatica 38, l'assiduità 39, e 
la diligenza 40 sarfano41 le cose, a cui 42 un giovane 43 
dovrebbe 44 abituarsi 45. — La speranza Ap, che si ha di 
vincere 47, fa vincer in effetto48. NES M 
- o7 qporfauft ung Zum ben Preis 5tbátig 4Fleif 5 Vers 

: migen Gbeftebt 7 Gefühl srein ginnig 10Gute 11f gu 

m Fühlen menſchlich 13edelmüthig 14 würdig 15 mit einem 
Wort 16 Raum 17 Uumermeßlich 18 Irrthum 19 ein einziger 
‘Hunit 20 wer hat ihn. gefunden 21 einzigen 22 [obe 23 ges 
fällt o4table 25 dir Langeweile macht 26 Welt 27 gelaffene, 
 (gehöret den Gelaffenen) 28 derjenige, welcher nicht meiß 
29fid) zu verftellen 30 herrichen 31 trachten 32 einen gefuna 
ben Verffand 33 Gewohnheit 34 macht ung 35 unfüblbae . 
36jedes noch fo große Leiden 57 Ungemach 38 die Arbeit 39 
die Beharrlichkeit 40 der Fleiß 41 follten ſeyn 42 an weiche 

43 Siingling 44 folte 45 fid) gewoͤhnen 46 Hoffnung 47 zu 





überwinden 48 in der That. 

dÉ Lezione decima ottava, | ? 
© La felicità è al di dentro. di noi 1, ella ci fü data: 2 
l’infelicità è al di fuori di noi 3, e noi andiamo a cerca- 
rla4, Quanto meno 5 l'uomo desidera, tanto più egli 
NEÁ | j pos- 
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siede 6, Tutto eid ‘che noi RUE: 7 fuori 8 della 


natura, non È che penag per noi e quello soltanto 10, 


— eh'essa ‘ci offre 11, è piacere. — Ha mezzo vinto 12 chi 





rende13 una cosa 14 con risolutezza 15 e coraggio 
— Noi siamo così accostumati17 ad infingerci 18 Vet- 
so 19 gli altri, che alla fine siamo noi stessi a noi Ze? 


simi un mistero 20. — Il mondo ricompensa piü spess 


- 





pparenza21. del merito 22, che il merito in effetto. — 
Noi crediamo 23 di ritrovare 24 poche persone intelligen- 
GES fuori di quelle, che son della nostra opinione 26. — 
Ban facile d’esser savio27 per gli altri, che per se stesso, 
(v 1m unferm Sjunern. 2 ar ung gegeben worden 3 atf 
fer und 4 wir. fuchen fie auf 5je weniger 6 befibt 7 ſuchen 
Sauer Qui nur Pein 1o.allein 11 ung barbtetet 12 Kalb 
gewonnen 15unfernimmt 14 eme Sache 15 Entfchloffenbeit 
16 Muth 17 gewohnt 18 ung zu berftellen 19 gegen 20 Gee 


heim, 21 Schein 22 Verdienft 23 roir glauben bin TARI 


25 berftánbige 2H Meinung 27tiuge, weile. 


Lezione decima nona. 


Jl vero merito è sempre accompagnato 1 dalla pia- 
Bee civiltà 3, e moderazione 4: non è che il fal- 
so 5, che viene 5a accompagnato dall’ orgoglio 0, e dalta 
vanità 7. — Se vogliamo sapere8 ciocchè si parla di noi in 


| mostra assenza Q, badiamo 10 soltanto a ciò che si parla 


degli altri in nostra presenza 11. — Niente 12 giova me- 
glio 13 per confondere14 i nostri nemici, che di non far 
caso 15 delle di loro offese 16. — Un uomo collerico " 
e caldo 18 dà sempre a diveder (0 il suo debole, e porge 20 
occasione al suo nemico di servirsene21 a suo vanta- 

ggio22. — V'ha pilonore 23 nel perdonare 24, che pia- 
cere nella vendetta 25. — Un uomo rassomiglia 26 ordi- 
nariamente 27 alla sua compagnia28; questo dovrebbe bas- 


"tare 20, per indurci 30 a cercar sempre la compagnia de 


Li 


; savj, e de’buoni. ` 


| 1 begleitet 2 Gefálligfeit 3 Höflichkeit 4Befheibenheit 


Sdas falfhe 5a wird 6Stolj 7 Eitelkeit 8 wenn wir wiſſen | 


wollen o Abweſenheit 10 toit wollen Acht geben 11 Gegen⸗ 
wart 12 nid)t8 13 migt mehr 14 zu beſchaͤmen 15 nicht gu 
achten. 16 Beleidigungen 17zornig 18 bibig 19 zeigt immer 


20 gibt 21 fidh deren zu bedienen‘ 22 Bortheil 23 Ebre 24 


werzeihen 25 Mache 26 gleichet 27 gewoͤhnlich 28 Geſellſchaft 
m ſollte hinreichend (epit souns zu anni 6 
e- 


v. ` A à Di 





‚ehe volontà 3, e ci scusiamo 4 spesso con l’imyossibih 


‘purchè 8 avessimo volutog. — Un buon contegno 10 & 
| per il corpo ciò che un buon. intendimento 11 è per l’a- 


| costumi 33 imprimono 34 ‘nella fisionomia un non ‘so che 


4 i NO Ls y Ken a "Eu D 
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| Lezione: ventesima. E UE 


Noi abbiamo per l’ordinario 1. m aggiore capacità», 





i8 
d'una cosa, che per altro6 nen saría stata no possibile, 


nima. — La troppa fretta12. nel rompere13 le nostre ami- 
cizie è una specie 14-d 'ingratitudine 15. — Havvi 16 « 
ale eloquenza 17 nel tuono 18 della voce, nello sguardo 
degl iocchi 19, nel gesto 20, e nell ‘aspetto 21 d'un uomo, 
‘che nella scelta 22 delle parole23. — La fortuna 24 è più 
propensa 25 a favorir 20 coloro 27. che hanno del buon 
senso 28, e della prudenza 20. fi. amicizia non 'si. dcve 
rompere, ma 30 poco a poco 51 discucire 32. SS | 
|... 1gemeiniglich 2 Fabiafeit 3 Mille 4: ntfehuldigen 5 Um, 
möglichkeit. 6bie fenft 7 wuͤrde mot gesefen fepn 8 mwem | 
nur givir gewollt båten 10 Anſtand 11 9Serftanb Argu | 
grof Eile 1331 brechen 14 Art 15 Undantbarfeit 16 e8 ift 
zeben fo viel Beredſamkeit ıgim Ton ber Summe 10281 | 
bi Augen 20 Gebehrden 21 Miene 22 Mahl 23 Worte 24 
Glück 25 geneigt 26 begiinftigen 27 diejenigen 28 gefunde 
Vernunft 29 Klugheit 30 brechen (gerreiffen) 31 ad. und 
Mad 32 auftrennen {aufheben). 


Lezione ventesima prima. 


e Egli è più facile di conoscer 1. gli uomini in gene- 
rale9, che di conoscer bene un uomo in ge ne. 3.— 
Uno de’ contrassegni 4 i piü sicuri, ch'uno & nato 5 con 
delle grandi qualità 6, egli è, di non esser punto i 
toT. all invidiag. — Noi non dovremmo Q giudicar 10 
‘un uomo dalle grandi sue qualità. ma dal buon uso 11 ch’ 
egli suol farne12. — La fortuna 13 favorisce 14° i cora- 
‘ggiosi15: tutto cede 16 al forte 17, e risoluto 18. — La 
"difficoltà 19 è una specie 20 d'incanto21, che sparisce 2 92. | 
dinanzi23 all’ intrepido 24. — L'uomo non si conosce mai 
meglio, se non nel gioco 25, nella collera 26, enel vino 27. 
— Le eose, che l'uomo desidera il più e con somma 28 
impazienza 29. non gli arrivano 30 quasi mai 31 nel tem- 
po, in cui gli farebbero 32 il più gran piacere. — I buoni 


di bello 35 e “di amabile 36 — La conoscenza di na cb 
stas 37 è il fondamento 38 d'ogni Virtù. | pe, 








; 4 it todi 2 im Allgemeinen 3 insbefondere age 
zeichen 5geboren ift 6 Eigenſchaften 7 gar nicht geneigt EI 
ſeyn a Neid o wir. ſollten wicht 1obeurtheilen 11 Gebrauch 
feat dapon zu machen 13 Gluͤck 14 beguͤnſtigt 15 herz⸗ 
haft 16meicht 17 ſtark Vater? 18 entfchloffen 19 Schwierig. 
j^ feit 209ltt 21 Sauber 22berfd)tpinbet 2300r 24 Unerfcheo« 
ene 25 Spiel o6Zorn 27Wein 28 mir ber größten 2g un⸗ 
 gebulb 301reffen ibn sifaftnie 32 würden ibm machen 35 — 
Die guten Sıtten 34praͤgen ein 35 ein getoiffe8 Schoͤnes 
a 37 Selpi Kenntniß 38 Grund, 












sch | Lezione ventesima. geoida. 
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Me N Val meglio di prevenire2 un’ offesa 3, che di ven- 
. -dicarla : 4, dopochè ci venne fatta 5. — Coloro soppor- 
*. tano il meno7 le ingiurie $, i quali sono i più portati. 
* ad usarneg. — Le inimicizie le più irreconeiliabili 10 son 
quelle, Che intravengono 11 agli amici i piü intimi. — 
| Nelle rue tribolazioni 12. non ti lamentar con nissun' al- 
tro15, che con colui, il quale ti può dar ajuto 14: pochi 
vi SO Sc che ajutano portar 15, quasi tutti aggravano 16 
ilip eso. * ber viver con bereede ` d noi. dobbiamo 
"engan yas un pieso 21 come — troppo ‘facile 
mente ci trascurano 23 gli uomini, tostochè siam lor di- 
venuti24 alquanto famigliari 25. — Sii a te ‘stesso un ag- 
gradevole compagno 26: guardati27 dal recare a te stesso 
noja, efastidio29 5 cioè a dire, non esser mai intieramente 
disoccupato 29; ‘raccogli 30 da’ libri, e Ce: uomini di 
continuo 31 nuove idee. à 


Eo EL ift beffer 2 vorbeugen 3 Beleidigung ` To 
© Bnad)bem fie ung angethan wurde 6 ertragen 7 am Wenig- 
ſten 3 delebiging, Ham Geneigteften. find, fie zu gebrauchen 
1oumerfshnlichfte ı1entfichen 12 Tribfale 13 betlage bid) 
bei feinem Andern 414 bit helfen fann ı5 tragen 16 erſchwe⸗ 
ven 17 um pergnú uͤgt zu leben 18 uns erhalten 1g unter 20 
Bekannte aı ungefähr 22 Fremde 23 pernad)läßigen ung 24 

fobald mir ihnen geworden find 25 etwas pertraut open 
el after 27 büte bid) 28 bir felbit Langes 
; md d Efel 29 en de: gun BEN 
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della cosa temuta agt, Le più pon sue pene. 21 sono 


Lezione ventesima terza, © TO 

Non mancano quasi mait le occasioni pet miglio- 
sare 2 le nostre circostanze; ma la nostra sola disgrazia si 
è, che noi vediamo3 si raramente q ue i 
ci stanno dinanzi4. — Quintiliano solevas dire: datemi 6. 
un eiovanetto, il quale abbia sentimento pella lode 7 e 
la buona fama8, ed il quale sia capace Q di sparger 10 
delle lagrime nel vedersi11 sorpassato dal suo emulo 12, 
ed io vi prometto 13 di farne14 di lui quello che vorre- 
te. — Senza diligenza, e talento non si va certo lonta- 





$015. — Aristotele dice: tre cose son necessarie per 


render alcuno distinto 16 nel suo mestiere: ‘naturale dis- 
posizionet7, studio, e pratica. — Niuna 18 ‘amicizia sensa 


Sacrificj 19, niun sacrificio senza forza 20, niuna forza 


senza l'intimo21 sentimento 22 deli’ interior 23 dignità 24, 


—— Le avversità 25 son per l’animo 26 ciò che27 un tem- 


porale28 è per l'aria, che la purifica29, e la rinfresca 30. 


‘ 4€$ fehlen faf nie 2 verbeffern 3 mit (cen 4 vor 
ung find 5 pflegte zu fagen 69ebt mir 7 Rob g Ruf gfähig 


10bergiefion 11 wenn er Dh übertroffen fieht 12 Gegner ` 


Mitbewerber) 13 ich verfpreche euh 14 aus ibm zu mar 
een. 15 man fomint gewiß nicht meit 16 render distinto 
in una cosa, ausgezelchnet machen üt etwas; vorzüglich 
machen 17 natiirliche Anlage 18 Feitte 19 Aufopferung 20 
Stärke, Kraft 21 innig 22 Gefühl 23innere 24 Würde 
25 Midermärtigfeiten 26 Gemuͤth 27 dag, 1008 28 Gewitter 
29 Hä $0 erfriſcht. às 


Lezione ventesima quarta 


Egli è affatto naturale, diceva Tacito, che ciò, che 


‘ si conosce il meno 1, sistimi il più2. — L'opinione degli 


uomini è un mostro 3, o sia chimera, frammischiata4 me- 
tà5 divero, e metà di falso. — La forza tiranneggia il 
mondo, e l’esito felice 6d'una cosa è quello che la ; giu- 
stifica 7. — A che giova 8 all’ agnello 9 laver ragione 10, 
se il lupo11 ha denti più forti 12? — Nella vita umana 
non vi ha pace senza un sentimentale disprezzo 13 di tutti 
gli accidenti 14, che ci posson ‘occorrere. 1 Quante. 
felice non saría l'uomo, s'egli fosse capace f di di ifferire 

17 le inquietudini 18 del suo cuore, fino alla re: lità 419. 





le 


i 








A 


E $ ^ b 
' 1 
E i Y i o 4 
mr. È j à 1 v N* 
Ki ` * — DH Si 
Ch | » D 


le angoscie22 'ch'ei serite pe’ mali futurio5, contutto- 


ché24 di ‘rado succedan 25 que’ gran malanni che d | 


presentò 26 la fantaisa. — La. debolezza 27 è il partaggio 

28 dell’uomo, e la cagione della sua malizia 29; condo- 
na 30, e sopporta 31 con indulgenza 32, e tu gli ispirerai 33 
dellaforza. — Chi SW 34 le sue ricchezze, perde molto ; 
molto più, chi perde il suo amico, ma perde tutto. chi 
| perde la forza d'animo, e l'occorrevol 35. coraggio. 


1898, wag man am Wenigffen Fennt 3 om Meiffett 
Fhaͤtzt 3 Ungeheuer 4 zuſammen geſetzt 5halb 6ber glückliche 
Aus gang qeechtfertiget Ggu mag nügt Qfamm 10 recht 
haben 11 Wolf 12 ftärfere Zahne 13 herzliche Nerachtung 
14. Zufälle 15 zuftoffen 16 wenn er im Stande wäre 17 aufe 


fehieben 18 Unruhen 19 Wirklichfeit 20 gefürchtete Sache 


. 21 feine größten Leiden 22 Beängftigung 23 künftige Uebel 


24 obwohl 25 erfolgen 26 borfiellte 27 Schwäche 23 fong 
29 Bosheit 30 vergib z1 erfrage 32 ECH 33 eit» 
fin. 34 verliert 35 erforderlich. 


äi ORA 


. Lezione Ventesima quinta, 77 


d — 1, e l'inazione2 nella gioventù 3 non 


| producono che4 noja, e e scontentezza 5 per tutto il resto 


della vita6. — La presenza 7 di spirito è un raro 3 do- 


nog del cielo, ed un'abituata 10 attenzione 11 sovra 12 
se stesso ce la può 13 somministrare 14. — Tal ZS 15 ik 
destino 16 dell'uomo persin 17 ne’ piaceri: quanto più 18 
essi gli son divenuti 19 indispensabili 20, tanto minore 24 
è perlui la di lor22 impressione 23. — Siccome 24 ipro- 
fumi 25, che si adoprano 26 giornalmente 27, servono 28 
più per fargli sentir agli altri, che a se stesso: cosi colui, 
che vuol godere 29 di qualche cosa, deve tratto a tratto 
30 astenersene 21. 

1 MWeichlichkeit 2 Unthätigkeit 3 Sugend A bringen nur 
hervor s Unzufriedenheit 6für dag ganze "übrige Leben 7 bie 
Gegenwart 8 felten o Geſchenk 10angemóbnte 11 9lüfmerfe 


| famfeit 12auf 12faum fie und 14verfchaffen 15 f0 ift bee 


ſchaffen 16ba8 Loos, Schickſal 17fogat — felbft 13 jemehe 
19getootben 20 unentbehrlich 21 defto geringer 22ihr 23 Eine 
druck 24fo wie 25 die. twohlriechenden Sachen 26 gebraucht 
werden 27 täglich 28 dienen 29 petti 30. von Zeit zu Zeit 
eri. enthalten, ` i 
* f. 
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- Lezione ventesima sesta. 


4 La virtù non è ‘altra COSI, che la forzal di Sie? il 
suo dovere? in occasioni 3 difficili; ma spetta 4alla pru- 
denza5 d’allontanare 6 la difficoltà 7. dei nostri doveri.- 
La filosofiaj dovrebbe consister 8 più nell’ esecuzione 9, 
che nella secca 10 speculazione 11. — Noi non saremo ` | 
contenti degli altri, che quando non avremo più biso- 
£no12 di loro, ela società 15 ci diverrà 14 tanto più ag- 
gradevole 15 quanto meno 16 ci sarà necessaria, — Un 
‘uomo onesto 17, e di senno 18 non si lascerà mai traspor- 
tare 19 a dileggiar 20 dogmi di religione 21 neppur22 in 
esteri paesi23. — Si ug cio che 24 altrui25 è vene- 
‚rabile26. — Si conceda27 dibuon grado2g anche agli 
altri la stessa libertà 29 d opinioni 30, che pretendiamo 31 
si conceda a noi pure 31 a. Si rispettino 32 i pregiudizj 
33, che producono 34 a’ nostri simili35 pace, e quiete 50: 
arricordiamoci 37, che il beffeggio 38 non è fatto. ‚per 
ee 30. 

4 bie Kraft 2 Pflicht 3 Gelegenheiten 468 » T 
Klugheit 6 zu entfernen 7 die Schwierigkeit 8 beftehen 
o Ausübung 10 trocken 11 Unterfuchung 12 notbig 15 bie 
Geſellſchaft 14 wird uns werden 15 deſto angenehmer 16je 
weniger 17 ehrlich 18 verſtaͤndig 19 wird fre nie verleiten 
laffe 20 ju fpötteln 21 Religiong-Lehren 22 nicht einmabl 
23 fremde Länder 241008 25 Undern 26 ehrwuͤrdig 27 man 
goͤnne 28 gerne 20 freiheit 30 Meinungen 31 die foit bere 
langen 31 o daf man fie ung gleichfalls geffatte. 32eg 

; folen geachtet werden 33 Voruribeile 34 verfchaffen 35 uns 
fers Gleichen Sr 37 [aft ung erinnern 38 der Ep 
39 bejfern. p TE. | 


satius ventesima setti ma, 


/ S'accostumi 1 il giovane a vincer2 se stesso anche 
ne* piaceri che gli son leciti 3. Qual felice carattere 
‘non sortirebbe esso 4, se da’ primi anni si abituasse alla 
moderazione! . — Egli saria il padrone de’ suoi pi: ceri, 
degli interni suoi movimenti 5, e le passioni sì sarìan 
rese docili 6 a suoi voleri 7.. — La forza d’animo 8 ba 
| maggior vigoreQ, per renderci felici, che tutti gli altri beni 
estrinseci 10 della natura, e questa si conseguisce 11 al 
pari dell’ altre abitudini 12 con un continuato 13 studio, 
ed esercizio, — L'educazione può molto, ma Mi A | 
in- 











l'interno” nostro: buon "volere. AU colui. he Sior; nulla 
| È difficile. Se l'uomo di buon’ ora 14 si avvezzasse 15 spon- | 
i taneamente 16 a goyernar se stesso 17, usando maggiore 
attenzione sovra i suoi trasporti 18, e cercando di miglio- - 

rare il suo cuore, e le sue inclinazioni, che bel tenore 19 
di vita non potrebb’ egli mediante ciò procurarsi 20! .. 
1 fell fih gewoͤhnen 2 überwinden 3 erlaubt 4wuͤrde 
er nicht erlangen 5 Negungen 6iürben fih lenfbar gemacht 
haben - z Mille g die Etdrfe des Gemuͤths o hat größere 
Kraft 10 dufere Güter 11 erlangt man 12 chen fo, wie bie 
andern Gewohnheiten 13 fortgefetztes 14 früßgeitig 15 fid) 
. gemébnte 16 feritoillig 17 fich felbft gu regieren 18 über feine 
- Aufmallungen eine größere Aufmerffamfeit ausüben 19 vele 
J che ſchoͤne Stimmung 20burd) dieß Go al | 


Lezione ventesima ottava. 


Forse 1 i mezzo. il più certo2 per rendersi 3 felice è 

il proparsi 4 per divertimento 5 un sistema particolare di 
 €ondotta6, e di considerare la vita come un teatro 7, in 
“cui lo spirito, eil cuore devon $ -essere in continuo eser- 
cizio Q9. — Cerchi 10 l'uomo d'appropriarsi11 un egual 
tenor 12 di contegno13, e d’umore, procurando 14 di man- 

tenersi15 una certa16 vivida giovialità 17, cbe tanto 18 

contribuisce 19 a renderci felici. — L’uomo suol 20 esser 
«misurato 21 col compasso 22 delle sue pretensioni 23; 
quindi 24 ella è una massima fondamentale25, che per 

acquistarsi 20 facilmente la stima 27 degli altri, faccia 

‚d’uopo 28 di spendersi 29 per molto meno 30 di quel 

che si desidera sembrare 31. 

1 vielleicht 2 das ficherfte Mittel 3 fich su machen af ch 
vorzunehmen 5 zur Unterhaltung 6 ein. beſonderer Plan des 
Betragens 7 Schaubuͤhne g muffen gbeftändige Uebung 10 
fell trachten 11fid) eigen zu machen 12eine gleiche Stim ⸗ 


mung 13 Aufführung 14indem er fid) bemdbe ı5fich zu er, - 


‚halten 16 getoiffe 17 Sröhlichfeit 18 fo vieleg 10 beiträgt . 


APO pflegt 21 gemeffen zu werden 22 Maaßſtab 23 Forderun- 


gen 24 taber 25 Hauptmarime 26um fich zu erwerben 27 - 


‚Achtung. ?8€8 noͤthig fep 29 fid auszugeben an viel 





ven porr 31 Beiwen, i 
as Lezione ventesima nona. | 


` Pensiamo 1a renderci felici nel nostro stato 2, met- 
 Hamo tutto a profitto 5; mille beni 4 ci sfuggono 5 per 
dia ERES 





a 


L 








mancanza 6 d'applicazione 7; noi non siamo felici ‚che 
coi mezzo 8 dell’ attenzione Q, e della comparazione 10. 


È 


e 


— Quanto più abilità11 noi avremo, tanto più11 a noi 
estenderemo 12 i nostri piaceri. — Non è il possesso 13, 
che ci rende felici, ma il godimento 14, e ‚questo si rj- 
trova 15 nell’ attenzione. — Che il giovane s "accostumi 16 


che della sua memoria. — Noi ci riempiamo 19 la testa 
d'idee straniere20, e noi non caviamo 21 che raramente 29 


‘a esercitare 17 il suo spirito, e a farne maggior uso 18. ` 


dal nostro fondo23. — Noi crediamo esser avanzati 24 
di molto, allorche ci abbiamo caricato 25 la memoria 


d'istorie, e di fatti; questo non contribuisce 26 molto alla 
perfezione 27 dello spirito. — Un siovine deve aver della 


docilità 28, e poca 20 confidenza 30 in se stesso, senza 


pregiudicare 31 però ai diritti32 della sua ragione. 

ilagt ung bedbaht feyn 2 Stand 3/aff ung alleg 
benutzen 4 Güter 5 entmifchen ung Haus Mangel 7 Bedacht- 
famfeit. g vermittelſt o Uufmertfamfett 10 Bergleichung 11 


Se mehr Sábiafeiten 11a befio mehr 12 ausdehnen. 15 des à 


fig 14 Genuß 15 findet mau 16 gewoͤhne fid) 17 gu üben - 


183réBern Gebrauch 19ftilen 20 fremde Ideen 21tdépfen ` 
o2 nur felten 23 Grund, Vermögen 24 orgerüdt 25 beladen 


26 beiträgt 27 Vervollfommmung 28 SARA 29 wenig 
30 Bertrauen 51 fchaden 32 Nechte, 
Y 
Lezione trentesima. 


La temperanza 1, diceva un artico2, è la serva; 
la. più fedele4 de nostri piaceri; con questa temperanza, 
che fa la salute 5 dell’ anima, e del corpo, si ha sempre 
una gioja6 dolce, e uguale 7, e non si ha bisogno 8 nè di 
spettacoli, nè di speseQ. — Una lettura, un lavoro 10, 


una conversazione 11 fanno sentire un godimento 12 più. 


puro 13,. che l'apparato 14 de più gran piaceri. — In 
somma 15, i piaceri innocenti16, e semplici, son. d'un 
migliore uso 17, che tutti gli altri ricercati 18, essi ‚sono 


più fedeli, più pronti 19, e sembrano20 essere un ' effetto 21 
della provvida 22 ‚ e benefica23 natura, per far gustare 24 


all’ uomo quel vero grado25 di felicità, di cui la sua na- 
tura è suscettibile 26. — Un fiore che s'apre 27. al pri- 
mo raggio 28 del sole, che spande 29 all’ intorno 30 la 


sua fragranza 31, la melodía 32 d' un'uccello 33, chesaluta ` 


.$4 il ritorno 36 dell'astro 36, ne’ di cui raggi sbattendo 37 
, NS le 

















| 





* Zoe piume 38, par 39 ge: ravvivvi4o il suo essere, 


degli agnelli 41, che saiteliano.42 in ur verde. prato 4$. 


actinto44 alla lor madre, forniscono bene45 ad un’ ani- - 
ma sensibile 46 un più interessante spettacoio 47 che tutti 
gli apparati 48 dell. umano capriccio 49. 

1 Mäkiafeit 2 ärer 3Dienerin Atten 5 Gefimbheit 
6 Freude 7 gleich gman har nicht noͤthig 9 often 10 Arbeit 
1Geforid 12 Genuß 13 rein 14 Zubereitung 15 mit einen 
Wort 16unfehuldig 17 von einem beffern Gebrauch 18 auge 
jcfucbt 19 beffer an der Hand 20 feinen 21 Wirfung 22 vora 
ichtig 23 mebitbátig 24 geniefen 25 Grad 26empfänalich 
27 fit oͤffnet 28 € trap! 29 verbreitet 30 Um 31 Duft 
‘ 32 Melode. 33 Vogel 34 Bearüßt 35 Ruͤckkehr 36 Geſtirn 
37 ſchwingend 38 Federn zgicheint 40 wieder belebe 41 fáme — 
mer 42büpfen 42 Wieſe A4 rchen As verfchaffen gewiß 46 
gefipivoll 47 Auftritt 48%Unffalten 49 Einfall. ` — d 
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Lezione trentesima prima. 


` $onoi sentimenti quelli, che formano 1 il carattere, 
che diriggono2 lo spirito, che governano 3 la volontà, 
che assicurano 4 la realità5, ela durata6 di tutte le no- 
stre virtà. — Qual sarà il principio 7 di questi senti- 
menti? La religione; quand’ essa sarà impressag8 nel no- 
stro cuore, allora tutte le virtù scorrerannog da questo ` 
principio, e tutte le nostre azioni 10 avranno un fermo 
appoggio 11. — Se volete far durare 12. i vostri piace ri, 
^e le vostre ricreazioni. 13, non gli fate servire che come 
un sollievo 14 a delle occupazioni 15 più serie 16; siate 
d esso in società 17 colla vostra ragione, e cercate 18 che 

l'assenza 19 de" piaceri non vi lasci né vuoto20, nè bi- 
sogno 21. — Quando non si è corrotto 22 lo spirito, el 
cuore con de’ sentimenti, che seducono 23. l’immaginazi- | 
one24 né con altra passione ardente 25, la gioja 26. si 
trova con facilità., - Ma tostochè 27 si ebbe 28 la dis- 
"grazia 29. d'accostumarsi 30 a de’ piaceri vivi, si diviene 
31 insensibile ai piaceri moderati 32. 

"1 bilden 2 leiten 3 regieren 4 fichern 5 Mirflichfeie 
6Dauer 7 ‚Prinzip 8 einaeprägt o flieffen 10 Handlungen 
11 fefte Stüge 12 dauerhaft machen 13 Unterbaltungen 14 
Erholung 15 Befchäftigungen 16 ernfibaft 17 Geſellſchaft 
18 trachtet 19 bie Abweſenheit 20 weder Leere 21 noch Bes 
SE 22 verdorben 23 verführen 24 Einbildungsfraft E 

| ; 9 He 
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hend 26 Freude EN bald als 28 matt n batte 29 bag id 
30 ih ju eg 31 wird man  s2gemáfigt. di 


Lezione trentesima secondà. 0 


La civiltà i proviene? ` da un forte desiderio 3 dr 
piacere 4; la natura l'ispirà 5, e l'educazione 6, e il mon- 
do l'aumentano t (. essa e un supplimehto 8 alla virtù, ed. 
un’ de’ più gran legami Q della società, giacchè 10 essa. 
contribuisce 11 alla pace, prepara 12 alla benevolenza 135. 
ed è una imitazione14 dell’ umiltà 15. — La vera puliteze xo 
2216 è modesta iT, e siccome si cerca con essa di piacé-. 
re, i mezzi per riuscirvii8 sono di far sentire, che non 
si preferisce 10. -punto se stesso agli altri, e che si dà a 
ciascuno, con cui si tratta20, il prinio rango nella nostra . 
stima. — L’orgoglio31 ci separa22 dalla società, il pros 
; prio. nostro amor ci dà un rango a parte, che ci è dis-- 
putato 23 ad ogni istante24 — La pulitezza25 è l’arte 
di conciliare 26 con aggradimento 27 quel x si deve à 
sé Stesso; con ciò, che si deve agli altri. — Le persone 
le più pulite 2 hanno ordinariamente. della dolcezza 29. 
ne’ costumi, e e delle qualità vincolanti30; essa è la cin- ` 
tura 31 di Venere; . dà delle attrattive 32; della grazia a0 
a tutti quelli, che la portano 34, con essa non si può 
mancar 35, di. piacere. 

1 Höflichkeit 2 femmt her 3 heißer Wunſch Agu gefal⸗ 
len 5 flößt fie ein | 6 Erziehung 7 vergrößern. fie 5 Zuſatz 9 
Bindungsmittel, Bande 10benm 11tráat bei 12 bereitet vor. 
13 Wohlwollen 14 Nahahmung 15 Demuth 16 Artigkeit 17 
befcheiden 18 gelangen 19 vorzieht 20 mau gu. "hun bat 21 
Hochmuth 2a2trennt uns 23 ſtreitig gemacht wird 24 mit. 
- jedem Augenblick 25 Höflichfeit 26 vereinigen 27 mit Gefal: 
ligfeit 28hoͤflichſt 29 etwas Sanftes 30 fefjelnd 31 Gürtel 
52 Mei 33 Anmuth 34tragen 55 fann man má feblen, b. di 
muß man unfeblbar. | v Y 


` Lezione trentesima terza. 


u piü gran piacere, di cui l'uomo sia suscettibile i; 
| almeno 2 il più gran bei : d cui egli possa godere, è 
quello di amare, e d'essere ato. Non bisogna dungué 
trascurar nulla3 per procurz ielo 4. Tutto ciò che ci 
rende amabili agli altri, per una certa e: di consenso 5; - 
fa si6, che ci Se SCH amabili anche T altri. - Quindi * n 
| alors 
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` allorchè si dice: perchè dovrò io cercar di piacere a co- 
| loro che mi dispiacciono8? la risposta è tutto semplice: 
| -acciocchè comincino a piacervi. — Bisogna Q dunque, per - 
così diré, ajutar10 gli altri a piacere a noi stessi. —. 
D'altronde 11, per piacere nella società, bisogna aver un 
buon cuore, che si manifesti 12 con delle maniere graziose. 
3, e compiacentii4, dei propositi 15 obbliganti16, ed 
in certo non so che di lusinghevole 17 e dinsinuante 18, 
she ci tiraig talvolta 20 cosi aggradevolmente verso alcune 
persone gentili 21, che hanno saputo darselo con arte 22. 
co iempfanglic 2 wenigſtens 5 man muß alfo nichts uns 
^ Terlaffen 4ſich ed zu erwerben snac) einem gemiffen Geſetz 
der UÜebereinſtimmung Ginacht, daß 7 fcheinen 8 mißfallen 
|. &man muß 10belfen 11 übrigens 12 welches fid) zu erfennen 
|. Qibtis artig 14 gefaͤllig 15Neden 16verbindlic 17 Eins 
.  fehmeichelndes 18 Einnehmendeg 19 hinzeißt 20 zuweilen 
21 artig 22 Sunft. 
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| -~ Lezione trentesima quarta, 


| L'uomo benefico 1, e virtuoso è come un’ essere 
superiore alla sua specie2, in se sesso ei trova un fondo 
‘di eompiacenza4, che il riempie 5 d'una pura felicità. — 
.Sia il Cielo turbato e tempestoso 6, cadano i fulmini stre- 
| pitosi7 d’ogni intorno 8; in se stesso ei trova, calma e 
serenitàQg. Tutte le belle speranze d'un'altra vita hanno 
per lui forza, e vigore, e lo consolano 10 contro ogni vi- 
cenda11 di fortuna. Lo scellerato 12 al contrario13 non ` 
ha un momento 14 di quiete; le sue passioni l'agitano 15, 
linquietano, lo rodono 16. Ciò ch’ egli cerca 17, per es- 
Set felice, & appunto 18quello che l'impedisce1Q di es- 
 :Serlo. Il suo cuore non è mai aperto alla gioja20, i suoi 
. occhi incavati 21 sono pieni d'un fuoco aspro, e feróce22, 
e sempre vanno errando 23 inquieti d'una parte, e l'altra. 
Il menomo romore che senta 24, lo fa tremare25 da ca- 
po a piedi: egli è pallido 20, e diffatto27, e le nere sue . 
cure28 gli stan dipinte sul volto 29 ognor raggrinzato 30; 

- egli tace, e sospira 31, nè può nasconder i rimorsi 32, 
che gli straccian le viscere 33, i cibi i più squisiti 24 lo _ 
disgustano 35, i suoi figli sono il soggetto 36 del suoter- 

. rore 37 Chi dunque negherà38, che la virtù non sia di 
ticompensa 30 a se stessa, e che il vizio40, ed il delitto 41 

` Don portino seco loro 42 il più terribil castigo 43? d 
i iiec TY 1wohl⸗ 
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TTT o ein hoͤheres mé feiner Art 3 iue ab, 
Reichthum 4 Zufriedenheit 5erfüllen 6 truͤb und ſtuͤrmiſch 
7 tobenbe Blige grings berum o Nuh e und Heiterkeit T 
ften ihn 11Wechſel 12 ber Wé? 13 im ‘Gegentheil 14 
Augenblick 15 beftürmen ihn 16nagem 171008 er fucht 18 ift 
gerade 10 bindert 20 ift nie der Freude offen 21 eingefallen 
ooranf und mild 25 Zellen herum 24 das Fleinfte Ges 
räufch, das er hört 25 zittern 26 bleid) 27 abgezehrt 28 fine T 
fiere Sorgen 29 find in feinem Gefiht gemahlt 30 immer. 
runglicht 31 feufst 32 bie Gewiſſensbiſſe verbergen 33 die go | 
bag Snnere zerreiffen 34 die ausgefuchteften S dn d 35. ekeln 











ihn an 36 ber Gegenftand 37 teten 35làugnen 39 Bea — 
ohnung 40 Laſter 41 —— 42 mit fid) fragen * die 
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$ 3 rispetti. its 


^ Servo pee Ros umi- 
E e lissimo — Schiavo suof 


l Godo di trovala in. buona 


| Erasi.le.p più fusligliarig 
l mel comune discorso, 


A Ke 


sp 4 4 eer 
"a gi; Muta MEA «IT 
HOM 144 


Servo suo — Serva suà. 
La riverisco = E PEE 
!pdi: riverirla. von 


Sarl 


lan % H 
nt I 







der Padron: mie — Paz\ 
ron mio distinto — La f. 
mia riverenza — I miei 


La mia umilissima riveren- 
za — M'inchino a Lei.-) 

Schiavo. — Addio... ` 

Ben ritrovato. 


Ff 


- salute. . 
Come sta? — Come se la 
vi passa? — Come si por-$ 
ta? — Come sta di: sa-' 
lute ? 
Ella si porta bene? - — Lat 
sua salute va sempre ai 
ene, grazie a Dio — Bene; 


< per ubbidirla. ` 


es Me, né consolo. —4. 
. Questo mi fa piacere. . 
Passabilmente - — Cosi cosi. 


Ne godo.— Me ne — 


Non troppo bene. 


Me ne rincresce — Me ne 
dispiace. ; RR 

Ella ha buona ciera. 

A rivederci — A buon fi- 
vederci ! 

hi bene — . Ella si conservi. 

i favorisca piü spesso. 


ul 


pa 


Einige. ber. im. ‚gemeinen. 
Umgange gebräudlicften 
 Nedensarten. 0 


e AA E n 


"ei 
Spr Diener, Ihre Dienerin. 
IS empfehle mid) — Ich bo 
be bie Ehre; bel, j ema 
pfehlen. pütsupd oun 


estin Bias ; 


Ihr anderchanigſter og, 


Reben Sie wohl! 
€$ freut mid, Sie wieber 
zu ſehen. 


Es freut mich, ‚Sie bei autet | 


- Gefunbbeit zu (eben, 
Wie befinden Sie fi? è 


Sie Befinden ſich doch — 1 


Mit Sybrer. Giefumbfeit | ebt, 
eg bod) nod) immer gut?" 


Gott fey Dank, gut — "3 


nen gu dienen, ge 


HO A 


Das freut, id. KA 


E 


So bin — - fo fo. cà 
Nicht feft o AE 
Dief thut Sch feb = - 36 
. bedaure EE 
Sie feben' gut aug. 
Auf, Wiederfehen! _ | 


Leben Sie recht — 
Geben Sie mir öfters D 
Che ` Ai 


3 


SÉ ` E 








o dia Fan e dimani: sera. 


di Ormai se ne pru andare? : 


E' tempo ch'io Le lovi Fin- 
comodo. = 


er 


Ben levato = = Budd giorno! 
Come ha reger — Ha 
riposato bene? . 
(oc Xa ringrazio — Assai bene. 
i - Ho l’onore,, d'augurarle. A 
; buon giorno. ` 
i "Felice sera — Felice notte 


tos 2 "Notte. feliee — Dorma,- 


“bene, riposi: bene! 
Pariment? — ancora Lei. 


‘> Che cosa fa la Signora madre? S 


aa 
d 8 


y Me la riverisca tanto — La 

' prego de miei! compli- 

i menti — Me la’ faccia Ser- 
vidore. 


"Non ‘mancherò di porter le. 


| Bue: grazie e di © far, le 
, Sue parti. . 

? Chec cosa fa di buono il Signor 
fratello? Rem 

Chi bussa? - — eh ban? | 

Avanti! 9 (99779 Ms 

Donde venite2. |... . 

Chi cercate? — Oe le 
er UN 


i 


yv 


‚Che ne — Che Beer 

| pare? ` 

Quanto tempo, a ch'egli è 
arrivato? | poi 

Quante miglia ci sono? 

Come si chiama?  . 

Il quanto del mese abbiamc 

Ai quanti del mese Siamo ? 


Welchen Tag 





Geben eie T morgen 
Abends bie Gäre: ie 

Wollen Sie (don gehen? 

Ich wil Sie nicht ae 
„Seläftigen. A 


er nm xv s i vete quod its u 


Guten Sorgenti Guten "i a 
Haben Sie gut le 


> ONV3 

Dan, ſehr gut. sem 
Ich Babe bie Ehre, —— 

nen guten Tag zu wuͤnſchen. 

utent Abend — Gute Nacht 
— Schlafen Sie pe 
wohl Sand pro E 
Gleich fals CA — 
Wie befindet f di die’ Stai 

Sutter? | ovum sed ` 
Machen Sie Ihr meine core | 
zpliWtefie.t svon Ib bo 


da er 


gr niate e DCH unter 
3 laffen. “#6 


Bob mache der ger — 
' Gutes? : 
Mer flopft? ` is as l 
Herein! Se 
Moher femmt Sr? 8? 
uec fudit Ihr, oif $ malt 


amer Sie nichts oe? 
Wag fagen Cie davon — 
Was duͤnkt Ihnen Davon? ` | 
Wie lange iff es, daß er A 
angefommen if? ^ -— | 
Mie viele Meilen find noch? 


Mie heißt er? 
im Donate 


AU KN: 


haben wir? 
Che 











H KS) eh a "YN 

NUM "C "3a 
da v X 

(KM m j è 


er 
» x 
M 


i eten pe Wa 
E egli. permesso, "E doman- 


dade? ^ 7 


Che Cosa. comanda? 


r: d 24 ` 
Syr. s3 3h "edt ot 


Che: Cosa Sdan dir E Eer 

Che significa iquestó?) 

Come si E dh eee 
pranzo? ` i9; 





Come „passa. Ella: il Sono? 
"yes A che si diverte ? 
Ebbene, come ve la inten- 
.; dete ? ! 

Di che paese siete? 


Che tempo fa? 
Posso: pregarla del Suo ri- 
verito nome? | 


Che età avete? — ona 
„anni avete? 
Quando partirà il forestie- 
a ER. vi 
Quando. è egli arrivato? 
Che cosa ha- Ella romae 
ED rl 
Che avete da vendere? 
Dove sta di casa? =- 
Sta molto lentano di quì? 


| Dove ha Ella ‘comprato 
^^ quel panno? ` 
Quanto Le ha costato il 
| braecio? 7 
"Dove si può aver della bio: 
na tela ? | 
Quando sarà qui ‘TA fiera? 


A 
N 


e ir - 
— pr 


^ e p 





Mag gin für ein Tag > 
E es erlaubt zu Dio 


Wig Befehlen (MIN 


3% 


D Was Leier wt. 


Wie unterhalten Sie nm p" 
Nachmittag? 


Mie bringen Sie bie Zeit "T 
Womit unterhalten Sie fic) ? 

Nun, toas fepd ibr Willens 
zu (ut dan; - 

Aus welchem Lande Ga ip 


Mas ift. für. Wetter? VM S 


Dat id) mir Ihren nb 
Namen ougbitten? - rta A 


Wie alt fepb ih ? 


Wonn git der guis ie D 
retten? _ 

Mann ift er angekommen dg 

Was haben Sie gefauft‘ 

Mas habt ibt. zu seiten? 

Wo toofnt er? . 

Wohnt er weit vom Mert 


Wo paben Sie dieſes Tid 
gerani 
Wie viel bat. 3 buen. bie etie 


oi fam n man ‘gute Leinwanb à 
Kl wird We bie Meſſe 








Ci: vengono molti mercanti 


! Che ora TE 


| forestieri? 

Quanto dura la fiera? 

_Ci sarebbe qualche. incontro 
per andare a Francoforte ? ? 


Mi saprebbe dire che ora E 


Sano de; dieci deste — 
Mezzo giorno (le dodici) 
"Te dodici, e tre quarti 
^ r 'uha, e mezzo — y éi 
e un quarto, > 
Batreranno prestó le. ĉin- 
'Quecs x 5o geo Spi 
Già così tardi? .. , " 
uando va ella a nod 
Alle" due circa. 
A che era va a letto? ` 


Che ora fa al tuo orologio‘ 2 
Mi sono scordato, di pren» 


i "derlo meco. 


Il. mio. orologio non va be- 
ne, Va troppo presto 
— Va troppo tardi. ” 

D mio va bene, ; va accurata- 
mente. ` : 

Che, orologio . i? ws 

E un ‘orologio — 


CRI E E un’ orologio di 


" repetizione. CHE 
Grant | re a Gut er 
Dodici L igi. cotes 
Haie On. ya, — non 
“Tho caricato — . «ho per- 
;gduto.la chiavetta. ,,, no 


— 


Gi abe 


Get BREUER EA KK | 
P "e — 
e ee > > 
1 äer 
E Uu E i. i k 


— 


Kommen tef m fremde 


Kaufleute? 


Gibt e8 Bier. eine Retour 
nad) orem ES H 


Mie viel TM i c? mad 


ſchlaͤgts? Welche Seit ift es? 
Koͤnnten Sie mir fagen, wie 
viel Uhr eg it? $m 
Es ift sehn Uhr vorbei. - — 
‘es ift zwoͤlf UDr, drei 


Wiertel auf ein Uhr, halb’ 


Bic, ir, ein ee über 


Uhr. 
: ee wie | bald fünf uhe ie 


gen, fa 

Son fo. fedt? 

Wann gehen Sie gu tide? 

Ungefaͤhr um zwei Uhr. 

Wann gehen ‚Sie denn zu 
erte? - 

Mie viel iff es auf 3 Ihrer uhr? 

SCH babe ‚vergeflen, fie mif 
"mir ju nehmen. 

Meine Uhr geht nicht recht — 
‚fie gehe zu behind — Hb. 
"fie geht zu fpát. > 

Die Meinige geht gut fe 
geht richtig. 

Mag ift eg für eine up? 


€s iff eine Englifche‘ Ge 


118 ft eine. Repetiruhr. 


Was foftet Sie open? 
Zwoͤlf Louisd'or. | 


Wie lang dauert die gpr | 


Die, meinige gebt nicht, teil : 


id) fie nicht aufgezogen has 
be — id). Mh: den Schlüf 
fel dazu verloren. " 

Comin- 














"UY. ? 

E. a Ia A | ru 

TL 

de Gominità® TT 2d. 

|" nicos” Gefale) dr 

E e resto- - 
us dE: Ai E Zei A 2 
d ‘ $ 
2 "TTE jc? 9n ero 
di 9 ROH ARUM PNE 


And famo ER ESCH 

D ox on. con. Jet, 

"Venga. con me aa come- 
eda; con 

Non ‘posso. | 
tempo. 

Venga. A E da me. 


geht tuu 


Xi. Daeidi son’ invitato Aliroye- 


CH Non ho 


Vaol ga "um ‘partita alle 
Yt carte? s 
Pon volentieri, se io O Sapes- 
2201 giocare. ` 
bcc sera Ella & invitato 
. da me a cena. 
"Conduca seco "la^ Signora 
sorella. ` i 
ET verrà. con piacere, 


ei san. della musicas ` 
^ E panirani. una danza. 
Li Signora N.: ‘canterà un’ 
viatarietta. dn yi 
Ella ‘canta. Se bene, ha 
» una bella. voce. .. , 
KS E suonerà: arpa. 


* Spero che staremo: allegri. 


Jr AH M J ES, $ x 


P x e VIA i 
WE: 6.» SUNT, 
rt 441 d e a ht H 3 
2 RÄ UN: e Kä ar, 


La posso euet 





Darf ich Sie Bitten? — 


Gliene 


Wy 


Es wird ſchon fir de 

In einer fo guten Sefellfchaft 
Bes Jr 
vorube 


Wir wollen ſpatzieren gehen 
Ich gehe mit Ihnen. oCh 


Kommen Sie A mit in x. 


Komoͤdie 

Ich kann nicht. — Ich 
feine geit. re uue ie g 

Speifen Sie zu Mittag, bei 
mir. 


Heute bin id) anderzwo eit T. 


„geladen, 
Wollen Sie eine Partie San 
ten fpielen? 


Sehr gene, wenn (d GC? 


fielen. Eönnte. ^ ^ 
DE Abend find Sie mein 


| Bringen Sie Ihre Jungfer | 


Schwefler mit. 
Sie wird mif Vergunũgen 
fommen. ^ — 


e D Se E 





Es wirdl Mufif gema act. 


Und mir werden ein Cünjdien 


machen. Liz, zg 


Die Mamſell N. wird y eine 


Arie ſingen. 
Sie fingt, febt gut, e è hat 
eine-fdóne Stimmen: >. 
Shre Baafe wird auf ber 
~ Harfe fpielen. — 


Syd hoffe, daß wir md 


of E 


— SEHR 


fi 








La pregos > 


Mi faccia la finezza. PT la 


| prego, del favore. .. 
Gliene supplico istan temente. 


Mi faccia la grazia di rive- 
. rirlo da parte mia. 


Nortebbe | compiacersi 
„ d'imprestarmi quanto li- 
"bro? 

Egi è quì a’ suoi contindt 


"een è a sua disposizione * 


è al suo servizio. 


‘Corti ‘permesso; ‘con sua per- 


i missione. . 


1n grazia, mi Si d, 


, quando egli ritornerà? 


Gliene ringrazio - — Gliene . 


rendo infinite grazie. — 
„Obbligatissimo, - — Mille 
- grazie. 

| Troppa bontà — "Tutto ef- 
fetto della sua bontà — 

| cortesia — gentilezza, 

Mi venga a ritrovare. - 


E ella‘ permette, verrò a 
farle. ‚una visita. 
Le e buono — 

Buon prò le faccia. ; 


Le auguro le buone feste. 


Le auguro un felice! capo 


d’anno. 


BIN. 


Le fo le mie Eë 


oni al di Lei giorno no- 
- mastico — aldi Lei gior- 
no natalizio. © ». 


x 


ES bitte Sie em 





FINTA 0 HR RA a TRE RR ea 

hei, ANTE D e A T m KU RAE 7 

H ] 3 Mor T yY 

KY d ME Vë 
UN e 


5 Sie 1 mir. bie. Se Dia, 
eit. TN. 
33. bitte Sie barum inf an⸗ | 





Haben €ie die sa E 
meine Empfehlung bei ihm 
Solo GC | 
olen Sie» mir gefálli 
dieſes Buch leihen? in g 


Cg ſtehet zu Ihrem Set, 
i di | Hi 
4 AS LUN 


Dit Sprer Crui. | 


Könnten Sie mir gefäffigft 
fagen, wann er zuruͤcktom · 
men wird? 

Ich danke Ihnen — ich fax e 
Ke We —5 


e B bo t gütig - — an viel 


Beſuchen Sie SAL 


Vent. Sie erlauben, fo pp 
be ich Sie befucben. - 

Sch wuͤnſche Ihnen eine qe | 
fegitete Mahlzeit. — 
Ich eeler bag eg Ihnen 

wohl befomme. ` 
Ich wuͤnſehe Shnen glückliche 
SSelertage. — i a 
Ich wuͤnſche Ihnen ein ge "X 
feligeg neues Jape. Bëbee ^ 


Sh mache Ihnen —— ` 

Be, n 

amensfeffte — i" 3 
rem Geburtstag. 





zu Ihrem i 





| 


| 
| 





A E 
5 Ge 


i à 


Si? 


al van? KE 


id du 
sind 
“Pa; 






n: I 


Sarebbe permesso di fargli 
una visita? ` 

Sarà questo per noi un o- 

"NOTE, 


si, Signo ore, e 43 


| dëse"? pue centrare: 





Be fo la mia "cé SS 





SACH "8 ET 
Dios A E Tu TTI 
ap Sr Herr Bater ge 

n Dani fe.? Da QE] , 
Ja, mein, De, er iſt zu 
aufe. 


Waͤre es wohl erlaubt, ihm ` 
einen Beſuch zu machen? 
RW für’ ung eine Ehre 

eyn. 


Briieben Sie nur, hinein, ju 


; fommen.. eva 

Das ift wohl etwas Seltea 
neg! endlich babe ich bod) ` 
‘bag Vergnuͤgen, Sie zu 
ſehen. 

Ich mache Ihnen mein Com. 
pliment. 


- gElla; permetterà benes. chio Gie terben wohl: ‚erlauben, daß 


venga una volta a. farle 


— miei. doveri... 


> doveri 2. ella. è ks noi 
"una grazia ogni volta che 
sel Rivera, m e am 


, di 


Rita da, una Bellissima cie- 


ge diventa. sempre GI 7 


Bränn, o \ 

Quest aria mi, «conferisce 

BIER iai a 

Date "una ‘sedia, date, da. se. 
~ deres; CR ‘questo. Signore ! t 





ERA 


TENY 


Presi i wech 
Lëtsch, — 


Nu 
Non ‘giricohiodi, Ta T preso. 
ei Aus ati Ar 216 


í m — Ste 


In che la — ?—. 
T ‘Comandi 


— 





Léi * 
E KÉ 


id) einmal fomme, meine 
 Siufipartung zu machen. ; 
Aufwarten? Es. ift für ung 

immer ‚eine Ehre, fo, oft 
Cie; und bag. Vergnuͤgen 
Ihres Beſuches gönnen, 
Sie fehen recht gut aus, Die 
werden immer ſtaͤrk e. 


Die biefige pai bekommt mir 
‚recht wohl. 

He! einen Sefel für bitis 
Herrn! dina 


Nehmen Sie D Pag, 4: 


: Geben. ‚Sie, fid Ca? Dibe. 
SCH muß: 


‚Sie um eine Ges 
faͤlligkeit bitten. — 

Womit Fann ich Shnen bie« 
nen? Befehlen Sie nur. 


Kann. ich Siren. mit einer 


Aa. BE ———— 
Ben 











PU TRE] "ET, Ee ERS RAR INN, NE 
» Ee CN de % x 1 Ber 
Ben obbligato; ne ho preso 30. bin fbr $ 
Be quem momento, ws 
1 > ti d RR o 
Qa : o — 
Bisogna ch'io me ne vada. 31 Se Sech | Se? 
"Ha poi tanta eum? ` . ilem Sie fo rt ie 
"Ac Qui Ri qs "DES. guestotb oe, sadi 166 
Mt ONT EC ini i09 B iata "dni? KA 
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Mi scusi; Stgugie] sapria Verzeihen Sie, D ek 
dirmi, dove abita il Si mir nicht fagen, mo der 
gnor N: wir 3 ^ Herr JE wohnt.) ^: 200 | 

‘Egli abita "diii pétio a fr wohnt jener Kirche! * 

"quella chiesa; ` gemiber. | 

Obbligatissimo, 3 Grofen Danf. 

Sta qui di- — il ‘Signor Wo hut pier bër Herr R: gi s 

— ZA, | 

Per tc, resti servito, Zu dienen, bemuͤhen — 

nur herein zu kommen. 
er Ni è ‘in ag - SA bet Derr N. gu Hauſe? | 

„Non, Signöre, egli è sortito felit, ep iſt fo eben. außger | 

^ um questo punto, i 529808 WiNA 5 TERE E 

"Egli pranza-fuori di casa. Er ſpeiſt aufer bem Haufe. 

A che ora ‘ritornerà egli? Wann toirt er zuruͤck kehren? 

"Non glielo so dir di preciso; Ich fann eg Ihnen nicht ge» 
ma crederei, che'saräqui nat en: td) meine aber 
„prima, delle cinque., | doch, bag er vor ref, Ur 

: bier ſeyn wird. | 

by posso pregat del suo ri- Darfi Sie um Ihren wer⸗ 
verito nome? ^^ | ' then Namen bitten? 1 

Io mi chiamo — il mis no⸗ Ich heiße — mein Name desch 

2 menè. — 

Boss io riferirgli qualche s suo Ram ih ihm. etwas OH 


SC 





comando? richten? ? 
Molte bontä,. ma jo posso. Echt gütigs ich Kahn aber. 
Critornar più tardi oT fpåter wieder femmen, | 


Se ha premura- di parlargli, Wenn Cie nothwendig: mit. 
‘lo posso maridar a chia- ihm gu fprechen haben, - fo 





mare. 000006 e id. ihn wohl polen- 
ma j api I r la en. y — 

b. si dia. quest? incomo- Geben Sie | ic dieſe Muhe 

do: io posso aspettare, “on Ki fann warten. ` 


L 


Le 


f 








BR 


A? All'onore. di Kan Zo 


Signora, | io da edd" per 
„parte d'una Certa perso- 


aA A E 


"na de complimenti. Cé 







d Per parte di "Chi? 
Per parte del ‘Signor N. | 
Le sono molto ‘obbligata, 


Come se la. EH 
Egli se là passa Hana | 
T € ` eise lo ba din: ve tinto? 


7 L'ho veduto dei sera. | 
Non e — tempo, 
"Sara qualche giorno: 

E già. un. bel pezzo, che 


non si cha “lasciato” veder 


— Me ces 
SW è stato. alcune settima- 
ne alla € ed e 
^ ‘Taltro. de D 
"Come si porta da à sua EH 
ra cl igina? . T 
“Ella mi scrisse- raitro gior- 
no, [e mi fa" sapere, che ` 
^ se la^ passa molto bene. 


— 






m Bérlino. "|^ 
Che cosa fa ella cola? 
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n  Amparar acuc 
' Te; ea suonar il c 
E ho sentito Së 


„sto si mariterà. - 
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i Ä 3 ee mid) abore 


Mamen ich fon einen ton 


, einer gewiffen Perfon Come 
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plimente bringen. dr. 


Non mem? N 
Von dem Herrn N. — 


JP 3 pet. febr vi. 
| sie —— er ſich? 


Er befindet ſich ſehr wt 
Ea inn haben Se ibtr gefi 
SR ei [ 





3d Babe’ ibn geftern Abend 


gefehen. ` 
Es iff nicht lange. — |» 
Nor einigen Tagen. 


Es ift ſchon lange, bag erf fi 


bet Dir nicht, blicken Tief 

Er ift einige Wochen aüftem 
' Lande getoefen, unb er ift 
, erft vorgeftern zurück ge⸗ 
` femmen. ` | 

‘Mie befindet, fid) Die? Jung. 
fer Boafe? + M 

Sie Bat mir ST mër 
e und Man hun en 





eu p SE RU 
Mas dier fie denn’ dort? 


^, in Casa d'una sua. Zia, per Sie ift bei ibrer Muhme, u 
4 de ricam a- 


Nähen, Sticken, und $a. 
vierfpielen. zu lernen. - 


ME pre- Ich babe gebórt, bof fie balo 


ZE wird. 


Di 
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"Di questo; io ‚non so. miente, 
Ritornerà ‘presto? — 


Non" lo $0, ma credo di Se, 


10. ` 
‚Del. far, colazione, 





E. ella già fatto c colazione o 


Si, Signore. “og Kam 

Che cosa ha, preso ?. 4 

‚Del paries. e del. butiro. o 

E SC io presi due SE di 
tè. 


Bd, ‚io cho. preso. il calle. con 


dei ‘ciambella; Pul 
on vorrebbe prender meco . 





Se lec stazza, di cafe 2 


Le son molto obbligato, T 


Ho già. preso. il cioccolato. 

Dag lan CH iz 

in guanto, a me, . io. Seno, 
più volentieri il caffe, che 

sis dh cioccolato. und 





do. «poi. prendo 1 wm e. Taltro 


. volentieri. 
Come prend" ella. il caffé? 


| Jo, Jo prendo. Qe con 


" molto latte, ` Le 

ds io.al contrario lo: ‘pren- 
do, schietto con pogo gue- 

gr chero, à 

Io ci metto. molto. — 


.Jo non amo. il dolce. — 


L amaro è molto pA sapo: 


ni d à 


Edie fall opposto. son "n 


parere, ` che il: dolce. ‚sia 
ët sano dell’ amaro. |. 
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36 tei nichts baton. | 
| - 9d weiß c8 nicht, a SS i 


„Wasg mid) bet 


Im Gegen, 


Sd trinfe nicht gern ſuͤß js 





Wird fie Pal. zurück kehren 


siaybe, ja. | 





ai i i I nsa ; d — s K 4 
Was haben. S io fe 
Buffer unb Brod. . 
Und eg ah "1 | 
Shaan Ehee -> suo 
Ich aber hate Caffe ER: D 
fen, mit. teiner Bretzel A A 
de — M t d wies 
eine Taſſe Caffe trinfen?, — 
39 pre Ihnen febr sb 








$8 ro ſchon Seet 


‚getrunken. ad 





rift, ich tinte 
lieber Caffe, als. defer 


[abe. . 


Ich aber trinfe beibeg gerne. 
Wie trinken Sie den Gaffe? 


Seo Tu ibn. immer mit viel 


Mil 

dd) inte ` 
{bn immer ſchwarz und 
mit wenig. Zucker. 
Sd thue. viel Zucker bare 1. 






Daß. Bittere ift weit mine, 


DS e A 


Und ich » im. Gegentheil; E | 





ber M ung, 

| Süße gefunder. bn alg 

das Bittere... ee 
1t. 
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d Kata nee 
i Pri rate Eu BE Toi 

ee ^ Pe tate. 

: alviette, le, posate, ed i 
tondi, (i piatti.) Van? 
Badate ‚che i euechiaris, “Te 
Ang ed i coltelli sie- 
"i “No, dt. 







te ‘în, cucina a eier 


"done. in cantina. d ‘cavare 


K gairik: vino.. 


vete voi eeng i i mc 


Ws hiert 2 


` Metier ‘dell’ oglio' in. ques 
„oliera, dell aceto. nell’ ace- 
Glo, 

("Wm ha gel del sale nella WG 
iet A | 


| Dite, che si i porti, in | tavola. 


id 


Signori, vogliono | ‚aecomo- 


darsi 
Eni! ‘approssimate. Je sedie 


ADM EA 
Dech. wi 
Ta 


Pc bebe un’ altra sedla, rag 






pa b n De pane. —— 

Andate dal fornaro `a — 
derne. Ch i n jd " m LM 
E molto. appidtos 
Ho pró prio nad d. qnid 
Men muojo di fame. i 


un 








qui. le tovaglie.. le 


heti; e puliti,. T 
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' Gie&et Saumil 








| Vorbereitungen è zum Shit. 
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Sedet fer did. DOTÉ 


Bringt ‚her, die Szen, goë" 


bie Cieroiettem, die Beſte⸗ 
(fe unb. bie Teller. 


Gebt Acht, baf bie Löffel,t bie 


. Gabeln, und bie Meffer 
ſchoͤn geputzet ſind. | 
in bie Küche, und Ä 
bolt Baffer. ` I 
Gebt in ben eller um bein 
Wein zu gapfen. - — F 
— ihr die GEN MAE 





üt ed | 
Oelglaͤgchen, und Eſſig in 
das Eſſiggla schen — 


RII Salz in ber Salbüchfe? 
‚Zucker. in der Bucterbüchfe? 
Laft die Speiſen hereintra - 


n, 


Ge 
Mein fugat ift e8 ge 


(lig * | 
$e "rüdt bie Seſſeln her⸗ 


bei. ^ ; 
S einen gem eft 


oir if wicht Grat o genng. 
Geht, Bolt eines bei dem 


e Bäcker 
i Heute babe id) einen Eege 


‚Appetit 


Sid. bin wirklich hungrig. 


sch fierbe vor Hunger. ` 
Sch bin uod) nuͤchtern. | 








oe Del Sie Vi "Bist SE 
i Sibhbri, la ministra e ip, ta- Deine Segen, bie Suppe 
SE | ift auf bem. Zithe! and 
S'áccomodino: sieda ella quì Nehmen Sie $Mag! — Se 
"presso a me: ^ V Ben Sie Eich) neben mir! 


Senza far complimenti, ogn- Ohne Complimentet bebiene 
^ uno si'servi con libertà fi) etn “ieder ‚frei mm 
di quef che gli aggrada. "Belieben. 
Le cerimonie qui fra noi se unter ung Finden ‚bie I 
„son. fuor di, luogo. - Complimente nicht & Dia 
Quì manca una posata, e Diet fehlt eim Giebed, ‘unt 
qui non ci avete messo da habt ihr fein Brod A 





"del: pane. Kl, nr wn Dinge jean Ant 
Resti servito, non abbia- D eing, wir Haben nur 
imo che’del pari casereccio. - 4 Hausbrod.. men? 


[^ io lo preferisco al pan 38 ‚siehe ed dem weißen vor, 
„bianco, questo, è più sa- 49 fune: eg weit ſchmack⸗ 
porito. ER 





ie piace questa 'salsa? . Simei Shen diefe Srihe? 

Prenda un’ ala di questo Nehmen Sie. einen’ Flügel 

` cappone: ©’ von diefem Kapaune. ., 

. Vuol. ella. dei dën Op- Befehlen, Sie port bie e 
' pur della mostarda pres- Sohl, oder nehmen S 
‚so la carne? Gent zu bem af 

Le aggrada un po’ di stuf- Wäre Sybnem ein wenig ge» 
fato? . LN daͤmpftes Sei gefällig, 


Ma perche non mangia? ` ‘Warum efen Sie nieht? | 
Ho mangiato anche troppo, Sd faun nicht mebi, ich ha» 1 
non posso piü. ` be faff zu viel’ gegeflen. ` 


‚Ella dovrebbe, assaggiar, un Cie follten ein. wenig von . |. 


‘po’ di questo’ fagiano. f bfefem Safan berſuchen 
Xi. moglie. mia, fate gli Nun, Madame, ‚FIR, i 
onori della tavola. . bie Haugehre. dë 


Invitate questi Signori _ a  Shitten Sie dieſe ‚Herren, 
* prender di quel: pasticcio; von: ber Paffete eftbaS. pH | 
intanto io trinciefó Var-- nehmen: indeffen will ic) | 
rosto, e‘ voi acconciate den Braten zerſchneiden, 
Pinsalata, INI SR und Sie rari ben ce 
Ee CT denm MEE 











7 CRA i Wi ! 
orgetemi l'oliéra, l’acetajo, 
e la saliera! ua 


faire repr meli es rm 
Veda, Signore, s'ella & di 
| suo, gusto; temo di non 

"aver la ‘rimescolata ` abba- 

stanza, e forse che ci ho 


ems Pars. aceto. T 


T ; partatemi GN delt’ 
t "aequa, io. ardo della sete., 
Non beve, ella vino? 5 


LP d 4t 


| do exo un bicchier. ài vi- 
| no, "quando ho finito ie 
Re 4 i 


Aig bevo ‘allora’ del: miglio: 
- re, acciochè m’ajuti a far 
una buona digessione: 


Facciamo ‘un brindisi "alla 
Signora. d 


Posso offirirle una fetta di 
presciuto? —— 
| Prenda un grappolino dis 


va una. pesca, oppur un 


fico. 
Fa, e mangiatore.. To 


‚Le ho provato il contrario 
sin questo momento: coa 


Ma. "ei^ non. "Hüuteih? "di 
"prender qualcosa. di” ‘que- 
ste cialdette, ‘di questi 
confetti, biscottini, di 


‘queste ` mandorle toste, 


ovvero vuol ella comin- 

giare con un po” di for- 

maggio parmigjang n: 
Code gliene ringrazio, ` 


| 


Meiden Cie mit bie Del- 
und Cif gflafche nebſt ber | 

Salzbuͤchſhſe 

Sehen Sie, mein Herr, po 
er nad) orent. Geſchmack 

iſt; i fürdte, ihn nicht 
genug untereinander ges 
macht, „und. vielleicht, zu 

| di Eſſig dazu gethan zu 
aben. 

He! bringet mir tod) Baffet. 
id) brenne vor Durſt. 


Trinfen Sie. feinen Wein? È 


Sch trinfe ein ‚Glas Wein, | 
wann ich gefpeifet — | 


Ich tune wich CH? Si 
beften, damit er mir eine ` 
‚gute Verdauung. bewirfe.: 


Wir mollen bet Hausfrau 
ihre Gefunbbeit trinken. 


Darf ich Ihnen ein Schnitte 


chen Schinfen anbieten? ` 
Nehmen Sie eine Traube, 
EHS, Pfirſi d ober. „eine, 
eige. 
Cie find Fein flarfer Efer 


Sid) Babe ihnen fo eben einen. 
Beweis des Gegentheils 
"gegeben. ^ 

Sie werden. bod) vorn biefe en 
Waffeln, von dieſem Con⸗ 
fect, Zwieback, von dieſen 
gebackenen Mandeln neh⸗ 

men, oder wollen ſie zuerſt 
ein Etüden Werten 
tfe ‚nehmen? | 


Nun fo! id) danke sin 
| 15s 
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| Dar andare a detto. ` 
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— P3 d 
incio ad ayer sonno, 





en fa réi. Sai D (e | 


Bon posso più" tenere gi 
"occhi aperti. M ` 


` AE E nes 

. Datemi una*eandela. ` ` 
Dov'è lo. Sinoccolatojo? ` 
Eccolo . quì. SN 
Mettetelo sul Cändetiere, ` 


— i Pw 


"Godin gli. sci ati: 
Dov è la mia. beretta, da 
“notte? | LA 


di; 
(MM 


Ehi! s'é spen ar — `a- 
del dM um), altra can- 


B 


fri yan: 


Fateci lume. à 7 
"Voglio spostlarmie ` SC? 


Portate. qui. la dnia- veste da. 


Y camera. Ze x 
Cercate Ie mie‘ ‘pianelle, 


Date qui la nia camiscia 
da notte. . 


Rifate un. po il’ letto, pef. 


‘che mi pare che fatto 
male... a, 

Dinant mi. ‘sVeglierete alle 
inque 

cè dell’ acqua in. camera? 


Vo subito a prenderne della 
«festa, ^ T 
Le auguro la ‘felice notté, 


Riposi bene, 


Eg SECH ët T — 
Kaum das "e Yu 





"t nët: 


Son — m 
ae fonde. en ma iu 


werde 
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offen zu halten. — v 


Mir wollen pi Bette ebete: 


Geht mir ein Licht! a EN 


-' p iff die Domp?" ^ Us 


Hier, ift He. 2 
Setzt fie Gi ben Se 


Zieht mir bie Stiefel Fous 


Bo Hat meine Nachthaube? 


ZE) M Eee io 


DE í bes qt ift" atije 
J zuͤndet is. dée au, 
Dereg am. 


Leuchtet mir. 


Sc will mich —— 


Bringt mir meinen FO hr 
rod ber. 
eit meine Pantoffeln 


Gebt mein Sachen Geri Ä | 


Schattelt ein wenig das Brett 
tau ba? eg KE bag 
eg nicht gut aufgebettet ifta 

Morgen GEN um f ei 
Uhr auf. |. 

Sf Wafer im: Zimmer? ` 


Gleich werde ich friſches 


holen Zut: TA SVO, 
Ich —— Ihnen eine dit» 
genehme Rupe. mm 


as Sie recht sët. $77 
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t » 4 U.» 
Sr uoo Es VOR. a Mil TA PL TUN. Nan 
^^ WM. opp d. WA N 


art Di 
Del key arsi edel GC 
— I 
e UM. 4 
| Homen hr ^mi levi. 
dé or: Eë. 
më le ser matt, 
Io gan ais, "ce fosse 
"cosi tardi | Omas 
^ Sono le sei passate ? e per- 






ij cbe. non mi Avete. osveglia= 


(nto. alle cinque some: vho 
detto ? 


(E 


Tonnen. perdono; Jd. mug: 


‚ io non mi: sono. eg at 
> primas ad, monr da ae 

A Ma io vedo, che ee 
2) diventar; poltrone. ` 

MI compatisca per d 


„Volta; .: ella. sa; bene, che! 


call ordinario non manco 
- © d'esser 2 Stier St: «i 


Recatemi una camiscia netta, 


BUD 





Riscaldatela un, Region pis 
Fate fuoco' WP, 
Date quài i miei sottocalzoni. 


Cone pure vk ‘calzoni di. Ek 


NS simiro nero. A à ; 
itteró Oggi'calzette ne- 
16, ela vesta nera. 






" — le mie “fibbie: 
Date qui le mie scarpe, ' 
E metta, bianca ` la mia 
“cravatta, o il mio fazzo- 
letto da collo? 
H netto di bucato. ` 
ate venire. il tigre. 
| Comprate pure ` ‚della pol- 
. vere di Cipri w 
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een RE EE AE: we Mäin "i qe FED "er Abt. V. T 
N — n A 
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e ET " — tíos sì Waat J 


Li by 


E und Unea 
©... Heiden, Zë: 


Y. YOUR, uk auffebhen,.. | 


5 Sr, piel Uhr ifl e8?.. "an 
8 iff ſechs uhr Si ` : 
S $!glatbte nicht, ER 
fpdt wäre. i si 
Schon feds Nbr vorüber? 
ofparuni: babt.ibr mich nid 
C same fif. Abr aufgemectt, 
mie id) Sie fügte? e 10991 
ie: um Verzei⸗ 
bung. bitten, id) bin nicht 
Eber auſgewacht. ro 
2 fehe aber, bafi ibr atte 
fang tp faul zu werden 
Bergeben Sie mit. dieſes 
Sitabl Sie wiſſen wohl, 
daß ich ſonſten nicht unta 
terlaſſe, wachſam zu ſeyn⸗ i 
Bringt mir ein gewaſchenes 
Hemd! ` 
Marmi e8 eit wenig: giy 
Macht Feuer im Ofen: ©. 
Gebt meine linterbofen du ; 
Wie aud) bie Hofen vonr 
ſchwarzen Cafimir. ` ` 
Heute will ich fehmarze 
Strümpf und die ſchwar⸗ 
ze Weſte anziehen. 
giat. meine Schnallen. 
Gebt meine Schuhe pee. 7 di 
Sft meine Halsbinde ober. 
mein Halstuch tein, weiß? 


Es if von der Wäfhe ber. 
faffet den Friſeur fommen. 
Kauft aud) Haarpuder. 


Nettete 





x 


Mettete dell? acqua nella 
mesciroba. 

Date: qi: Pasciugamänis; ola 
ti . al | 


d 


4 m m 
re 5 $5 ër E f e 


: ` 
X sone gn 


Continyazione déi? 
acion che ee e 
una Dama.: Vi 


o "Üinio" 'accapatojo ? 


MARI i TOT 


Maid? date qui; qr jio 
giubbone (la mia Sege, 
Eccolo quì: ci uoi 

Cercate le ER légateig. us 


103 16) Lil 


Dov'è è CH? mia mantenina,il 


EU ew 
205! 


Aggiustarela ‘tavolettà; (toe. 
© fetta.) ^ TM 
Che oréechini comanda? A 


Orelli di : ‘perde! ` s 


Out non oi sono sister gi 


Dove avete messo il fiocco 


da pelvere?::: 

Prendete della pomata - di 
gelsomino... 

Date quà dell’ acqua. di rose:; 

Ogg gidì che abito. ‘vuol’ ella 
, mettere ?. i 

Oggi ‘voglio « ‘mettermi. alla 
romana. Un semplice gon- 
nellino di taffetà, vesti». 
to «bianco di mussolino: 
con maniche, e calzotte a 

ia) d'incarnato, una 
perrucca bionda, gran ve- 
' lo assai trasparente, de 
e una ghirlanda 
di ‚rose bianche. sulla 
ii 





Em Safer in bag iti 


be den. 


be Im Song þet! 1 at 


Betfegung, von oe wat 
s einem Frauenzimmer ol 
noͤthig Leit d Bos 


i ` Ka 


Maria⸗ e: fe Air meinen | 
e Bree Dey spino pua. 4 
ier ift er! si di 
Suche "Be mir‘ meine fies J 
bänberz omg. im non oi || 
Wo ift mein | Pubermantel? 


X Ku d X53 A7 RMI 


Nichte fie ben geg ben 


€ 


Welde Ofrengehänge Ip, 1 


ofen Sie" ons 
Die von Perles Catia 
Hier der feine, Seen, pn 
Mo bat fie den nd | 
hingelegt? , 
Nehme fie. Fadminpomabe: | n 


- Geb fie Roſenwaſſer ber, ` sg 


Was tollen Sie heute ap $ | 


‚ein Kleid. anziehen? | 
Sd) will mid) heute auf Ri | 
mifche Art Eleiden. Einen | 
einfachen taffeten Unterrock 
ein weißes Kleid von Nep 
ſeltuch, mit Aermeln und. 
Struͤmpfen von’ fleiſchfar⸗ 
biger geſtrickter Seide, 
eine blonde Perücke, einen, 
Sien febr. . E e 
Schleyer, Sandalen, 
einen Mii von Weißen 
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Gua” esita da c intadinella : : 
n Ricciola. des 
Ei udi mL 

1 ta D d 


Re in que: ta foggia 
, andremo, al ballo di corte. 


iut 


„Aggiustatemi. il — 
da collo. à 
i ‚Andatemi a prender lo spil- 
lone di diamanti. — 
Dov'è la setolina da nettare 
i den? 
.Jl.mio. fazzoletto. da — 
 Profumatelo eon dell’, essen- 
29 di. gig ili, TM 
ate qui i miei — 
"Ed il mio astuccio. | ae) 
CIE ciet gis gt 
| Lë Li P reti N. 
Dani qui, itcm 


xu anim, l 
Delle stagioni. | 


A dt st oh 
— t E Wi 
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LES Ok \ 


n tempo s'è mitigato, il 
. freddo non è più così 





| Ze Sieg 
Non fa più si freddo, che 


faceva EN; sono. 


p giorni cominciato ad al- 
- Iingarsi. ` idus, 

ih giorno, € | la notte hanno 
` quasi "eguale durata, 


| Cominciano. già gli.: alberi. 


um metter, bocce. 
dd prati, le compagne ji Ww". 


 verdono. 
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ES auf. dem 
Und e werdet E idis i 









` ten, als Bäuerin. ge a. 
bet! kleines Haͤubchen und 





himmelblau taffeteneg Leib» 

„en, ein kurzes Unterrög« ` 
beu, und eine Schürze von 

: feiner Leinwand ` Piron), 
unb fo angezonen wollen 
wir out dem Hofballe d 
fcheinen. 


Richte fie mir dag Haistug. 


Hohle ſie mir die diamantene 


Haarnadel. 


Wo ift, bas GE 5 


Mein Schnup Gud? Weg 
Narfumir fie e8 mit Din 
eſſenz. 


4 — 


‚Bring fie mir meine Singe 
nd mein Ein. 


Je K 3 tera G in | 
Von den Sahrögeiten. 

Dag Wetter ift ein wenig ge⸗ 
linder geworden, die Kalte 
ift nicht mehr mort, ` ` 

Es iff nicht mehr ſo  falt, 


foie e8 dor einigen Tagen 
feat. 


gu werden 
Tag unb Nacht fint. faſt ein. 
ander gleich. 
Die Daumg clagen dë cti 
Aus, 
Die Miefen, bie Selber wer⸗ 
den wieder grün, 
* 


Die Tage fangen - op Jong | Ap 





Ormai tutto iin fiore. 

Le rondini cominciano a 
: ritornare. - x 
Wi. f aria è fresca — tep f 
, "o `E giorni Song sereni, '« 





| S Kern, i 
be Vorrebb’ ella venir meco 
po ‘nel giardino? ` 

E AME. Ci verrò molto volentieri. 
i 


È ella amatore di fiori? 
A ii "$i, Signore, io pure ho a 


n - . casa alcuni vasi, cui mi 
| - diletto di coltivare. | 


— 


Ella ha qui un bel giardi- 
HU. 4 
i Queste ` rose soño bellissi- 
> me. 
Queste viole, e questi gel- 
E. ^somini hanno una soave 
fragranza. 
Che bel colore eh’ ha quel 
tulipano! 
$' ella permette, io prende- 
rò alcuni di questi gigli, 
‘e di questi amaranti. 


Ella 5 'accomodi, | | 


E it w 
Bet Ah! comincia ben a far čal- 
| do. 

Non posso piü dii caldo 


L’aria & soffocante. 
Appena si può respirare. — 


i Aes läßt Gen. ut 
Die Gite en? kehren pe 


‘ ziosi, Invita al passe- 





Die Luft ift fübl — laulicht. 
Die Tage find Sech und 
angenehm, | den zum © pas | 
— ein, 
Wollen Sie mit mir. in ten 
— Garten. geben? _ x | 
Sb werde febr. gem "mit 
formen. 





| Sind Sie cin Liebhaber von 


Blumen? ` 

Za, mein Herr, ich babe auch | 
einige Blumenftöcke zu | 
Haufe, bie id) zu meinem I 
Vergnügen warte. | | 

Cie haben hier einen ſchoͤnen | 
arten. 4 

Diefe Rofen find auſſeror⸗ 
dentlich ſchoͤn. 

Dieſe Veilchen und dieſe 
Jasminen haben einen 
lieblichen Geruch, d 

O! mag für eine fchöne Sat» 

— be diefe Tulpe hat! 

Wenn Sie eg erlauben, fo 


fverbe id) einige von dies | 


fen Lilien und von diefen | 
Tauſendſchoͤn pflücfen. Aa 


j Bedienen Sie ſich NUR, 


de Fu 
Ah! e$ fängt wirklich an | 


heiß ju werden. ` 
SH kann nicht mS, vor 


Die Dn fit, 7 


E: fonn faum ao Lis | | 
i. | 
Il | 





Ps | % 
a ple, entra, in canicola: 


"e son mme bagnato dal 





am jo all. ombra im un 
boschetto. io IR 


)t este , Hi -nojose Sack stri- > 


Cé 


o lano, ‘tutto. il tior. 





Ge è dilerteyole — 
maner all’ ombra sotto a 


un albero, in tempo, del- . 


— 


dk ore più calde! 


Tomi addormento facilınen- 
To. te qui, 
E in fatti, il mormorar di 
3% “questo ruscelloj: il; muo- 
ver di queste foglie, la 
freschezza, ed 'il silenzio 
yot aniano g al sonno: T 
Io vengo qui volentieri per 
leggere. qualche. ‘libro di- 
lertevole, 

u 2) mia FS: s 
‘Ma io temo, che non ci so- 
An prayyenga un. temporale. Ä 

9 qr Bo Jum 
u tempo vi si dispones y 
D 4 dieses gift 
AU "a nobi oscure si 
m Novam : adunando,. banh 


BES G0 4 


Che, TT fa un Vento et: 
b Ab TC mad a 

NEEN a aip Mare. 

— AE sono ancor lontani. 
iiis Bd ad 
‚Non è. ‚maravigli 2; ‚ faceva 
` un bollore insoffribile. 
e -. 
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e “per, dar pas- 


d 


Zë di Wa cine ben. unite. 


N ti von dig. di er 
EB de hs 
affen te un in. ein 

Wäldchen unter Schatten 


gehen 
Die Iangieiligen Heuſchrek⸗ 
E oss ben, ganzen 
ag. - 
Die angenehm ift e$; unter 
bem Schatten eines Baus 
. meg während ber größten 
Nige zu beiden! er - 


Sch fehlummere hier et 
leicht ein. 

In ber That, dag Murmeln ? 
dieſes Baͤchleins, das Saͤu⸗ 
ſeln dieſer Blaͤtter, die 
Kuͤhlung und dieſe Stille 
„laden gum Schlafe ein. 





Jd fomme febr gern hieher. 
úm ein interhaltendes 
Buch zu Tefen; und mei» 
nn Gebanfen. Raum d e 

en ` EN 2 / 
sò fürchte, es midte ung 
ein Të überfallen. 


Ei i Ki er 
"bed 


ed ein er dig! geht i ; 


ein: ſchrecklicher Wind. 
Es faͤngt an zu blitzen. 
Der Donner ifi dar ent⸗ 
eit ki gu b b $ 
ift fein Wuni et; | enit e 
[ eine ertrágldye Dite. i 





S ` D | 
A > — d i 
ý uw 3 4 i 


dr, "Affrettiamó: il' pásso, per 
Zu ^ 7 Nr? le geg case, 


k 
"nni 


$ Des [A y D Së 
Mon Kat paura ‘noi sare- 
3 mo De al ber ol 


ER 8 Mi. rincresce ai -non Sver 


^» I Veda che Geen, diluvia; 
rr a rina 
ve E tits 
i | M 
E 


SE è una giornata ‘molto 
ud fredda, rigida; ` 
p Fa un gran freddo. 


Non posso piü dat freddo. ` 


goung, Bene RA 
Tutto D Alpen 
* un aria Wa gap il 
dÉ volto, oi ; 


Eu "AC 
dr aan 


Accendete "un^ 'po' i fübco! 

d sta bene Lun -presso, il 
fuoco. * 
Te t uf 

"fA die^ quattro ‘appena. ci si 
, vede piu. b 


"n om d , } 


"mn tempo; è sitivelb6o; » ‘pare 
che. ‘voglia :nevicare,. ^ 
Già cominciano: 'a;cader fioc- 

| chi di neve. 


E. an freddo però. S * i. ud 


` preso cani me ‚Vombreila. 


ser | i ein‘ fee. date | 
“esi Re GA 


Dier bei „dem Seure. x es 
gut: d 
Die Abende f nd jest fo fan, 


Das Wetter ift neblicht, e8 | 
Es 





Raff en me eilen Sanfte 
wir no ‚die erfte duo, | 
"fo etreitben! ` n SÉ ir a 

Sürchten Sie. ni mg, "wir 
werden Bald unter’ Eed 
kommen. = totes N 

Es thut mir leid, kaf ich 
nicht meinen Negenfchiene 
mit mir genommen habe. 

Sehn Gie, tvie e8 regnet! eg 


regnet geivaltig,. e$ qeanet, È 
a als toenn man mit cung 


gége 


; il 
a? 


| as 


Sd) fan nicht mehr vor 
Kälte bleiben. 

Keijet recht ein! 

Es iff alles geftoren. ` 


es gebt ` eine ſchneidende | 
, £u ff. . — hui ct 


Zundet — das Feuer an! 


di 


pem tai / 


Um viet use fibt man taum | | 
mebr. KH 


ſcheint, eg wolle fehneien. | 
‚fangen ſchon einige | 
Schneeflocen an ju fallen. | 


Si Kälte bat ein wenig nach. |. 
"gelaffen. I 
19. 








T YE. 
Vise Lab d piso 


| A ia a W Lari ERR 
pena can piovi 
J bel tempo è, passato. 





d A "e 


aen questo ‘tempd, ‚io 

-sortiró.di^ he, "7" 

Deng 197 gare) uscito, 
avesse piovuto. 





Fa tempo molto mal sano, 


Ma così senza , SH niente, 
noi ci ‘annòjeremo. 
Come sistemo: il mam 


e fare. juna partita. | 

Per me io. non amo db, gio- 
co. 

Ma val per meglio, gio 002- 
Te, che d annojarsi.. 


io m'annojo lest gio- 
„cando. i 

| (de p eferisco di. discorrere. 

 Ebben, parliaino dunque. 

E poi potremmo anche le- 
ggere qualche bel. libro. 

Leggiamo un po’ ‘questo 

| libro, che ` ci AL 
certamente. 

Mai Jen ha fito. gran freddo. 


| L'inverno scorso è stato ‚un 

buon inverno, «non, 

neppure una EEN cosi 

freddo. ; 

Pos inverno ‘è ben, una stagio- 
De Alssgide vole, AC 
mad 


ibi 


i = 
^ eH, , 


fece - 


o ite 
Mut 


N | M 


— gi 
fchlimmes Wetter Deute ift! 

Cs Hört nicht auf qu. tegien. 

Se ſchoͤne Better iſt vor⸗ 
über. 

So [ange ` dieß Witter ift, 
iverde id) nicht ausge en. 

Ich aud) niht: ich wuͤrde 
ausgegangen fep, wenn 
e$ nicht geregnet hätte. 

Es ift ſehr ungefundes Wels 
ter. 

Uber wir werben fo müflig 
fangetocile haben. 

Wie wollen mir bie Seit. ite 
bringen? 

Eine Partie fpielen. . — 

Mag mich anbelangt, fo. liebe 
ich dag Spiel nit. ` 

Es ift aber bech beffer, zu 
. fpielent, alg, Langemeile. qu 


- baben 
Dir gie die Zeit auch beim 
Spielen. WIE 
Ich ziehe dag Sprechen. bor. 
Nun. gut, fo. ‚polen. toit. 
fprechen. 

Und bann fónnfen toit auch 
‘ein ſchoͤnes Buch Tefen. ` 
Laffen Sie ung, einmal dieg 
paa 99 + wird ung 

gewiß unterhalten... 

aber Ge war E) LG 
det Sg. f 

Der GE TY iuter war 

eg Minter, 

neh, “einzigen. ‚Tag 

d? qa ; 

-eine | 


m» 
Ad ow 





eit. 
andi éi 


A 


$ 


% 








Ma io sota lic il freddo | 


¡pon durerà pit tanto, 


Andiamo verso D buona 
stagione. . |. 

D giorni sallungano; il sole 
- acquista forza. ni 


de sarei ben contento, se il 
"tempo cangiasse, il fred- 
do m'incomoda molto. 


Dei passeggio. 


H tempo è molto bello, non 
- vorrebb’ ella venir meco 
a far due. passi? 


Bisogna approffttare della 


' stagione, - e passeggiare 
JM. campagna, aperta. 


u moto & salubre; partico- 
„„armente a ‘quelli, che 
menane una vita: pt 
taria. - 4 


Andiamo undue, se le. ag. ij 


. grada. ' 
| Dove le piacerebbe. dan: 
dare? to MAR Ne id 
Die ella, per met uito: èlo 
`" stesso. (°° | 
Andiamo. nel parco. CN 


Per appunto, quest’ è quel 
- chi io voleva dire. 
uesti prati son molto 'bel- 

li: veda «quanti. bei fiori 

e gu SES | 


na: , 
AL 


A HC 
WESER 


` E ^; ode $. 
A S. A 


Aber ich hoffe, bag bie Kälte 
nicht mehr lange. dauerte ` 


werde. t| 
ben bet guten dahrs · 
geit entgegen.: 

Die Tage verlängern fo; 
Bie Sonne nimmt an, 
Kraft zu. is 
E wäre mit feelich, toenn 
- bieBiretüng fid) at G d 
"Die Kälte fommt mit febr 
‚ungelegen. ` 









Ka De Vë 


di È QT -a 
nae qi. * 
es p 


20. he 
Bom Spazierengebeni ` 


Das Wetter if febt "fibus 
‚möchten Sie nicht mit min 
fpazieren gehen? — ^^ 
Man mug die gute Wittering 
bená&en, und im Osten 
ſpatzieren gehen. 


Die Bewegung i fbr * 
fund, vorzüglich für bie» 
fenigen, die, eine fißende 
Lebensart fü pre. | 

So geben mir ‚denn, wenn 
“eg Ihnen gefällig Miss | 

Mohin beliebt es Jonen. gu 

` geben? | 

Sagen Sie eg, mit ift alles 
a et E Le 

Bir SEN in den biet 
garten geben, ~ 


"Eben bag wollte ich fagen, 


Diefe Wiefen find febt fan; 
“Sehen Sie, mit foie viel | 
ſchoͤnen Blumen“ fie ges | 
Rande find! j | 


Ques- 








| sief 


A. Po 1, M ers 
beste sito è grazioso : :de 
i piii in sono amene, 


St Ki ri in — D 






s WS E Mt. 
sin amoci un, 9. qui sul 


D nta bene... - 
L5 passeggio. è il mio 
"luogo favorito. |... 
Bisogna dir che questi con- 
„torni son deliziosi. Ü 


magnifici. 






Diefer Det iff artig, die Fel⸗ 
der ſind anmuthig, bie 
‚Bäume, in ber Blüthe, und 
jene. Hügel dort bilden eis 
ne ſchoͤne Ausſicht. 


Laſſen Sie uns hier ein we⸗ 

mig auf dag Gras ſetzen. 

Hoͤren Sie die Nachtigall, 
foie lieblich fie finge.. ` 

Diefer Spatzierweg it mein 
Lieblingsort. 

Man muß gefteben, daß diefe 
— Gegend ſehr 
angenehm iſt. 


Noi. abbia de ‘passeggi Wir. haben febr prächtige 


Spagiergänge. 


II nostro giardino Inglese è Unter Englifcher Garten: ift 


. Punde’ più belli, che sie- 
mo in Europa. —. 

Io ritrovo in realtà, ‘che la 
i situazione d’ un.paese con- 


;tribuisce non. poco, a ren-, 


der l’uomo più, o meno 
d a Li ac 
Si dubbio, gli oggetti 
| esterni hanno sovra di noi 
‘ grand’ influsso, H 


eben * % 
QN UNS jt 


| OW jid Er ; 
Digg," 


Non fa. bel tempo oggi per 


< andare a spasso. ` , 


Non si sa pro io, come 
passare il tempo. 
Venga qui, facciamo ` "una 
„partita alle Ke: af 





hi EL c 
Ache vogliam noi. giocare ? 


i 


Ve der ſchoͤnſten in Eur 


aa finde wirklich, daß bie 
Lage. He, Landes... nicht, 
wenig eiträgt, um bem 
Menſchen mehr oder tot» 
niger gluͤcklich zu machen... 

Ohne »eifel; bie duffeti 
Gegenftände haben auf Se 

‚einen ‚großen SRM, 


o hos Ende, — i | 


"pente ift Tun. ſchoͤn ne - 
ter zum Spa spen, y 
Man weiß wirklich nicht, mie 
man bie Zeit. zubringen foll.: 
So fommen Sie ber, ‚win 
wollen eine Partie Karten, e 
fpielen, .- UR ER SHE 
7899 wollen wir denn fielen? 
Per 

Ri | 








Per ne, ogni gioco è lo 
` stesso. A ) 

cio huudo il tarocco. i 

Ma questo è ‘precisamente 
jl gioco, ch'io non 50 
giocare, 

Ebbe: ly facciamo. qualch? al 


4 El: 2 i — 
tto med Jh ul 


Sa ‘ella il SN dell om- 
i, efe 


N Per giocarlo, lo gioco, ma 


"món ci lio grand* eserci- 
zio, 


, Das ift eben bag 





Se Spiel ifi mir gleidh,- x 





es gtt wir Farofiis>. 
tel, bag | 
id) nicht tann, Soe? —9 


SÈ 


So laffen Sie ung cin atte 

deres ſptelenꝰ So 
Können Sieg Lombre Pilen? 
Ich fpiele eg wohl, iù f ibe 
aber, darin keine große - 
Uebung. | 






p fa: questo? noi non gio- Dag (bur wore: det foielen ` 


"ehiamo che per: Den 
il tempo, si — 
Dote troveremo, not: terzo? ? 


UAE ETEN 


Chiamerd’ mia Sorella," ché 
‘si diletta molto di questo 
sile: RS LST 

ee D delle. : eis nive? 

Signore, eccone” due 






nazz DEN: E 
—J— Nd iP erri CRM 
Di 2 e iochet mo noi? 
in "dle i enl Sen 


Ton én sche ni D gio- 
car di mo £s oh 
Nemmeno io. 
lo non gioco di piü che 
d'une scudo. 
Signor mio, ‘“Quest'è trope 
‘po, io non gioco, di tan- 
to, hofi’ IUE cl 
qualche, soldi, i 
Và dunque « iegi soldi; 
Vediamo, ' chi fara, — ai 
dar) le carte, "Gr 
H ‘primo | re darà le-carte, | 
Tocca a lei a fare, ` | 
Mescoli bene le carte. ` 
Ha ella le sue carte? ` 


`" che Si i 


nur, um die Zeit zu bèrs 
treiben. 

Wo werben mir den Drit tet 
finben? 


Sd erbe” ‚meine Cds 


ac, T es ſehr 
Haben Sie lé geg: 
Ta, mein Herr, hier find 

zwei Spiele. | 
GC e AA ‚werden. wir Dir ! 


3 ice nicht gern hoch. 


Ich auch uidit. 
Ich fpiele nicht höher, alg 
um einen Thaler. 
Mein Herr, das iff su viel, 
ich. fpiele fo bod) nicht, 
ich ipiele ` mur um einige 
freuen, i 
Es git alfó gehen Greter. 
Mir wollen (eben wer die ` 
Karten-aeben wird.‘ 0 
Der erfie König wird bie J 
Sie mijen geben. ti 
Miſchen Sie die Karten gut ; 
rn Sie Ihre Farten? ME 


i i i Të" 




















po.” 


Mai 


` W ‚carte son fallate,. biso- 
Ke "gna anda JP d bi- 
— M ri are. dy 





Mi ven gono belle: carte. 
Non me venuto niente, , 
? D 

f io ring "tight nor 
JH: em SH UE VCI 
| Pads Ji TA DI 
opt di POLITO 
gata! eL d ES sin + Ham 


3 ‘Invito ad üna EH 


à o 


i Non vorrebb” ella, venir: di- . 
mani da medi 
. Non p. se avió il pe 


| Set “hoh pout ella: y ve- 
i Zosen restare B ‘casa. 


a cosa avià ella d fare? 


OC e giorno. Gë E, 
d scriver, pe^ AR 


Se si tratta ¿di 
E quat 


' gan pure ch'ió 19, d 
molto volentieri, $6 mi 
"fosse possibile. "uai 446 


van i 










, i à il oce m Be i 
^ Olesse. e. i s i EK) bii T 
Ei OM AM ngo? 
NM „camani seri ukteno, 
STE sad — er | 
E o4 RN 
" i 


ge - vitas: 


Ke 1% 


uf, wieder ghet, ` 


Sie haben. die Hand, Sie 
muͤſſen ausſpielen. RT 
Sch befomme: fd)óne. Karten. 
Ich habe nihrg befommen. 

Haben, Sie, Rn 


cx 
xbe ti 6*5 Hae { 
ç , 


Die, Karten 
DÉI t 






"Eintadung zu einem 
Befud. 


Wollten Sie nicht morgen 
zu mir kommen? 
Sch weiß nicht, ob ich Zeit 

haben werde 
Warum, werden . Sie, nicht. 
fommen fönnen? — ? 
Ich werde zu ‚Haufe, bleiben 
müffen. - EL 
Was werben. Sie, denn qu 
thun haben... o ) 
Morgen, ift-lofttag,. ich. ha⸗ 
be, giele. Briefe zu ſchrei⸗ 


Wenn die Rede ift, mir einen 
. „Gefallen, gu. thun, fo. bës 


ben Ste immer Ausreden. ` " 









Glaube di Ste nur fier, daß 
ih, eg febr gerne thun 
Würde, oer n es vh p 

möglich | 


re. Mr 
Sie min 


E 


Si we "M niga 
8 Horgen Abends frei 


Oh 











58. E el 
Oh st, Signore, ele dò pa- 
. fola, d'esser da dei. prima 


delle sette. , { 
162 l'atten do ` dun que. (dd. 
certo. ' > = 


DÉI mg sicuro... 
SEIEN N 


Not andremo Win 4 SA una 


i .. visita al Signor Persichi- 


sarà bella 
e come mi 


| ‘ni, dove vi 
‘compagnia, | 


‘fa detto, vt sarà anche 


della E BE As Yuan 


ex 237 ^ CA 
«:odnvito a: DUM hz 


D 2514 D 
» 


ipe Ri cc wee e 
Beo. passato.” d temporale, 


— io potrò ritirarmi. casa. , 


Mäi Signor dni non’ ge Ta- 
| scio mica andare, mi deve 
d fari Yonore di. m p 
a cena da me. — 
Wénore sarebbe ` dil mio 
‘canto, mà fon ne ro 
profittare, 
Eh via! 
Non posso "in verità liene 
«Pringrazio. ik xm m 
La, (RRG, di ‚gispensarmene 


949 175 "T 


| m EM dunque, caro 
SUI pa So 
Se, dë. Don andassi a casa ., 


dër di "bifida le scu- 
. $e; manderò, da lei afar ` 
EO To dire, ‘affinchè. non. se 
2 aspetti. 


Die wohl, d ich gebe: b. 
men mein Wort, por fred 

Uhr bei Ihnen zu ſeyn. 

Ich erwarte Sie alfo Däer, 


Sie tinnen EI darauf. ver⸗ 
dafen. | 

Wir werden dann zu dem 
Herrn Persichini geben 
wir eine gute Kei 
anfreffen werden, und, mie 





man mir gefagt bat, ih 1 


la ba. J 


23. 
Einladung zum pap: ` 
Ota? ef, "» 1, dvi 


Das Gewitter t vorüber; 
ich werde mich Mun nach 
Baus begeben Finnen. ` 

Ich laffe Sie nicht fort, Sie 

. müffen mir die Ehre fien- 
fen, mit mir die Suppe 
zu effen. 

Die Ehre würde auf. einer 
Seite fyn; ich fann, dr 
ri ZE 

Aber NET v 7 

Sd kann in Wahrheit, L7 
id) danke Ahnen. ` 

Sd bitte Sie, mid) mn ente 
ffulbigen. . 

Te tarum È benn,. mein fie 
ber? : 

d id). nicht, nach heus | 
ainde. .. 

Laffen A dë ke. 

eg: id). merde. zu, Ihnen 
Hi; A Amb e8 fagen laf- 
fen, dari man Sie nicht 
erwarte.’ 





- Trop- | 




















bi^, 5 n SS A ET Lu 

, m n" déi fi ii x ZE BC Ki 
Fiò pi. i rtesía, ma devo 
/ p cora eseguir qualche af- 


fare , che non può. esser 

differito. | 

Getto non è che un pre: 

esto, ella teme. d'esser ` 

ttato male. dai 

O questo | poi i më, si sa be- 
e, che ha^ ‘sempre’ con 

3 trattare dm wied. 

In somma,. ella: — 

Questo sarà, per Kai altra 
- volta. 


Positvaniente, T "miei affari 
"non mel permettono oggi. 


Sono mortificato di non 
| averla ub- pi 


dit a 9) Lia 
| Hin Ins) SCT? 


man i. 
— e VICI "no 
Rica en ZB DE | ze t 
—— Per viaggió n 


E e da, ST Mó- 
naco? 

‚sono einque leghe. ` Cd 

già tardi, dubito Rale ci 
, possiamo a arrivar bi. di 
notte. ` ` 

Non. sono che de "tre, ella 
, arriverà ancora per tem por 





o bella la strada? | ^ 
Non troppo, non si fa che 


(dem pericolo: ii se stra- 


da? 
N Signore, non Ka ‘da 


ZA \ N " * 


gy Wee abba ge, 
noch etwag zu dE 
das nicht aufgefchoben wer È 
ben fann. ` ` 
Diei ift hur ein Vorwand, 
Sie fürchten ſchlecht bes 
- foirffét iu werben." ` 
D dieß gewiß nicht, man 
‚weiß mehl, daß Sie ims 
mer einen Freund bewir⸗ 
then. — i ^ 
Kurzum, Sie werden bleiben. 
Dieß yo für. ein anderes | 
‚mal feyn. 
ger, meine Geſchaͤfte 
erlauben mir es heute nicht. 


Es but mir wirklich leid, 


dag ich Sie nicht abe 
„überteben Finnen. ` à 
^ ett T "i 26: +59 
| 24 
KEE siggoi DA Kom Gen Gar? 
o" af Reifen por 
e? Ser nd eg i A od 
d Minden? sa 


15 Fur Meilen 
eei ſchon fpát, id) judi e; 
‚daß wir noch vor Nacht 






— —— 
en J ij. gi i 
erben nod) f it^ 
— — 
Iſt der Dë ER 
— t, man muß im- 


mer H auf. f und ee 


ab fat 





E op ex 





/ OPE 


temer. nulla; ® una: strada 





maestra, dove obni no-' 
i H A a M 
„mente. er SE, ( della 
"gente. ACH 


Che irada si ig da fare? e 


Sand sarà, vicino alla 

„Montagna, ilr — (à 

‘destra. Au 

M Non. E possibile, che smar- 
risca la Strada. ` E. 

Quando sarà fuori” del, boe 

sco, CC e, Vie gener 


—— a ‘manca. 


Mai 


row - 


3 va 
2: 3 pt 
40133 * 


Sand 30 
$, H 211311 — "13 a 
Per entrare in un? al- 
2 Erën, . 


im wéi B2 


yi 


Possiamo noi alloggiar quì 
questa - SH signore 
iE 





Fate di idco vidi. în 
$ EH cavalli in istalla. 
Fate dar loro del buon: CR 
I m E detti biava. . f ES 

nto f fate portar nelle, 2 
"n mere i nostri bl al 


Cam erieré, | fate hime, a. que- 
ig Dori * 
ës ng ` ‘buono - ‚appe- 
, fate. clie. Ët 
"e sto cenare. '- 
Dove sono d nostri servi?» 


wj 
e 


ER SA pu Dr 
È uu e, it 
T itr x Lo fio ang nul 
Hat: i 
Welden Beg mu. Sen, 
nehmen? — | mec 
Men Sie nahe an dem? 
werden, Ze > 
mi MA redis.. 
£ ‚möglich 
d 





Tue 
Ki oppdli B itge d 
efoinmen. 
ib 018 Mimon onog 
SC "ogmeT9q genen 5iaY& 
Beim Eintritt in einem 
Gott 


Her Wirth * tónnen toit 
biefe Nacht hier bleiben? 


enen. Sie w den 

Kä "iiie ler und. VE 
etten. finden... 

È Herde 


So laffen Sie unfere 
in den Stall führen. — 

Paffen Sie ihnen gutes Ka 
‚und. Haber geben. 

SEN Jaen. Sie | Me 
Kr uid in bie Zimmer 

Seiler, leuchtet dieſen es i 

* Pelis. rt 

Es fungert une e? machen 
Bir daß foit, b bald eſſen 


Wo ſind unſere e 
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ME jt 
E did jb a ete © 


fi (3l V d 







a i | gli stivali; Bu me | 
date 3 Vedere, che i i ca- 

valli sian’ beni ‘governati. ` 
T pd * oral "ecég dele sb 


^" app: recchia la tavola. 






S igni ri, Ta cena e ; preparata, 
am sh Ke, in tavola. 
"ns: 


Andiamo, presto. A Cena, 

"'aéció possiamo 1 ‘metterti a 
letto per. tempo. — 

Ew d manta un ücchia- 

1:9) E H" 130 HUN 

Son rifatti i letti?» nafa 

Son nette le lenzuola? 


Son nette di-bucato. 


Buona sera, Signori, "son 
^ soten delia (tena? | 

sia 2 
 Contendssini, | ci faccia, il 
ue ST se le: piace. ` | 





si moi è grande, ` 
ee viene- per 
; noi, ps i nostri servi, e 
vr cavalli. EnG ee 


2 pis, non fa più Potro 


sci 
Quanto di ta a pagare il vino ? 


W “Dieci grossi ta bottigfia. 


“Ebben, ' ce nè poft ficora 
ee uma, ed ella. er lt o ot- 
Vi 10° scudi. | MNA 


sig Jun] 
d \ oh BC, 












ie find adt sen ^: selleife‘ 
po ee Mo A 
 Biebt mir die, refi au. 
"Geht. und ` fibet, $ bie 
Pie gut o NS wer. 
e ui 
$a! das dft anth man Bette 
fon ben. St, nr 


‚Meine Herren! dag Ep 
dft fertig, man hat ſche 


(KI 


aufgetragen. 
So laffen Gie ung, fogleich 
zum Effen gehen, bamit tote ` 
. bald ins Bert fommen. 
Déi Ka fehlt ein Loͤffel. | 


Iſt gebettet? A 
Sind bie Bettücher neiges 
twafchen ? 
Sie find von ber Waͤſche her. 
PR o 


È 
i^y —9 BA 
GER? — 


ER 


Guten Abend meire 3 
find Ste niit dern A ae ut 
tu — e gh we) 
ehr zufrieden, belie ie 
ar die —— mis 


Die Re nung it nicht‘ g 

Sehen Sie, was wir ee fv 
big find, für uns, ante 
Bediente und Pferde. ` 

Das Ganze macht nicht ‚mehr, 
‘als adit Thaler. 

Wie theuer fegen eie uns 
den Wein an? ` 

Zehn Grofchen bie Boitteilfe. 

Run fo bringen Sie ung noch 
‚eine Bouteille und bam 
` felle Sie ihre adt Tha 
ler haben, & 

i A 


x 





EE UEM 
SE 


‚Ci SE svegliar dimani,per 

ii 

Vo liono fat. colazione. prie 
"ma di partire? |. 

E prenderemo, del oft, 


A A proposito, . Signore ostes 


~ conosce ella. un. Certo Ee 


3 


millo. Napoli? ` 
I non lo conosco, ma ne 
ho inteso parlare. d 


Saprebbe dirmi, dove abita? 


Io non lo so, . ma posso. far 
dimandare alia — 


d 


SP : ras QAM 
Della bottega di caffe, 


Padron cato, e dove si. va? 

"Voglio un po’ andare alla 
— di caffe, per le- 

er le gazzette. * 

Che gazzette ci sono?. 


Ce ne sono diverse, ce he 


-sono di tedesche, di fran» . 


.  cesi,editaliane. | . 
Quand? è cosi. ci. ‘voglio 
venir anch'io... 
Io son molto amante di sen- 

è tir novità. s 
Che cosa prende SCT, 
Jo prenderò una limonata. 
«Ed jo un sorbetto». T 
\ 
Muol ella fare una partita 
.al bigliardo ©. 


# 


Lafen, Sie une. mer bet 
"Seiten weden. Gel 


a fett frübüüden? | —— 
E foit werden, Kaffe trim 
en. 


A propos, Here gen, fene | 


nen Cie „nicht einem ge» 
wiſſen Camillo Napoli? 
Sch feme ihn nicht, aber 


ih babe son ibm reden . | 


hoͤren. 


Koͤnnen Sie mir ſagen, wo 


er wohnt? 

Ich weiß es nicht, ich 
aber auf der vof GH 
bla * 


— THAN ARE 


Ihr Diener, BEN FT 


Sch will ein wenig ing Kaffe: 
Haus gehen, um bie Zei⸗ 
tungen ut leſen. 

Mag gibt eg dort für Zeis 
tungen? 

Es gibt deren verfchiedene, 


Sue Franzoͤſiſche DA 


Italiaͤniſche. 
Wenn dieß iſt, ſo will el 


o opd Dinfommen. > — 
Sd bin ein großer Liebhaber 


von Neuigkeiten. — 


Was trinken Sie denn? 


Sid) werde Limonade trinfen. 


oe e ih ‚werde Gefrornes 
| golen Gie eine Partie Bil- 
"Trio 


lard Da en? ? 


MUSEOS 
dë 1 D E. 

i; O3 
È Gë 

\ * Z 


Wollen. Sie, ebe Sie abret i 


x 
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lo noh: lo so giocare. — PT mes sit ſpielen là 
Che sì dice di sica la GC e, man in ber. ‚Stadt 
A ech UM N Ce E taf : girt 
Si racconta, che 1 rincipe an tagt, er r 
partirà la settimana ven- — Bode A add 
tura, wird. 
Non si sa per dove? , Weiß man nicht, wohin? ` 
| Si dice, che Andrä a ritro- Man fagt, daß er den Sie cb 
i me il Principe di N fen von N. di n. 
© 4 XE Ia 149 3» se 495 
a, — 98. | 
In una bottega di Mer, Sn einem Kaufmanns: 
éco SON, (Zeg leben, E Ios | - 


MC 


. Sta qui il Signor. H. met- Mohnt hier bet Herr Kauf 
cante? - . mann N? 

_ Perubbidirla, foxorisci d en. Qu bienen, belieben Sie mit 
trare. — In che Ja posso herein zu fpaßieren. — 
servire? gue di Womit fann ich Ihnen 

i aufwarten? | 
Mi fu detto, ch'ella i tin Man: bat mir geſagt, Gë 
sortimento- de più bei Gie mit den ſchoͤnſten Eng» 
spanni inghilterra, e d lichen und Hollaͤndiſchen 


LEN TS HV vest Tuͤchern verfehen find: - 
Bil può convincersene qui Cie koͤnnen fih hier mit ben MS 
. con le ert Bu davon ` tibergeus. 


- 


3 s D. å | B j 
Pula ito vi. qui i DEM ci AA bier alle Farben ei 
— pià moderni che vadano. . bet bet heueften Mode | 

Inden. ? 
d colore di dicato panno mi Die Farbe diefe8 Tuches wuͤr⸗ 
piacerebbe, ma & un po . be mit gefallen, aber fie ift 


roppo grosso... ^... eit bischen zu ob. 
Wes dimanda il braccio Wie viel, — Sie für 
| ‘per questo oui? — © bie lle von dieſem hier? 
| ‘Otto fiorini il suo ristretto. Das genauefte e Zenit 
Quanto ha di altezza? Wie breit if es? |» 
` Ha otto quarti. | | 0° Ge ift acht Riertel breit. | 
. Mene tagli ue Sien, So (dueiben Sie mir. piet- 
Ehen. davon. ab. 


No Ma 





Ki i n X. " 

N RA 64 , 

| Mi bisogna. ‘della fodera. 
po Vuole del fustagno ? 


Me ne faccia Vedere del fino, 
f; " * 
y | E quanto. il braccio? ` 
M Un fiorino; e trenta. — . 
A Ne avrò bisogno di tre 
S braccia. ~ 
Come comanda. 


R 20. pia iif 
Con un Sartore, 


Mi sapreste indicare un buon 
sartore ? 

Il più rinomato è g sartor 
di corte, 

Ma egli avrà molto da fare, 
ed io bramerei aver un 

e abito pss di domenica. 


\ i -Ha wiet et $ s’ella 
gli dà una buona parola, 
EG probabile, che: sarà ser- 

h . vito come desidera. 


‘Andatelo dunque a chiama- 
"re, e ditegli Me 


| Eccolo) che vietie;* 
Buon giorno, "Maestro, io 

desidererei per. domenica 
ti d'avere un.abito,/! ® ~ 
et mio, ` 


gui molti abiti in Opera. 
Aen H 4i 
‘Viat sè volle; 16 potete, A 
„ar — m ib 


X 


vilo tempo è 
S EFOppo - ‘corto; ed ho già - 


ILE: V y 
KE f y TN T T 





Br. TE aud) 

3i e nde Ms 
ig? | 
Laffen Sie mir von den Si 


nen feén? ` | ME 


Und wie theuer bie Elle? 
Einen Gulden, und dreißig. 
Ich werde davon, ‚drei, K 
brauchen. ` ju 
Wie Sie befehlen. rs 





tal iD eg89iooc SAT 
Mit einem Schneider, ' 


Könnte. er mir einen guten 
Schneider anzeigen? ` 

Der berühmtefte ift der Det, 

+ febneider. è 

Er wird aber viel ju thun 
haben, und id). wuͤnſchte 
‘citt Kleid nod) vor m 
Sonntag gu Dabei = 


Er bat viele Gefelen) da 


wenn Sie ibm ein gutes 
ort geben, foift eg wahr⸗ 
fcheinlich, daß er Sie nah 
Munfc bedienen wird. 


Geh” ep alfo, ibn au poleit 


und (og er ihm, baf id) 
auf ibn marte. ` 
Da fommter e 


‚Guten Tag, Herr Meiſter, 


ich wuͤnſchte bis Sonntag 
‚ein Kleid gu haben: = 
Dein Herr, die Zeit f zu 
kurz, und ich habe ſchon 
mehrere Kleider Im Aer 
Arbeit. 


‚Kenn Eie.mwollen; fi E, 


nen Sie e$ bod) thun, ich 


gio» | 








Li 








| Desidera PRI DL, 


Mi avete -portato ` 


è] 


THES Mus Tem 
T si KLAR 


Eu »5 


E "a Ue 2. 
EEE > la misura. 


desidera. fatto? V 
f. An^ 





o wee all — e 


è 


oj 


Sarà setyito; vi co 9) 

| Ebbene, voi mi portate a 
. "mio ‘abito? FIR 
Eccolo qui; 


ho io mante- 
nuto parola? RE ER 


#% 


Mi pate "ge? le — 


son troppo. larghe. 


No, Signore, così va giu- 


sto Beer Pl ia, 


Dov'è il resto del panno — 


dove. sono Je pezze CR 


ub id 


Non. cè nd iu resto, ap- 


"pena ha bastato. - 

‘il mio 
conto ? i 

Per ubbidirla, eccolo. 


H -4 am 
v aif 


JUS UTD tit di og Tenet 
"Delia conversazione, 


(ei. 


Che ‘cosa farà ella: queste 
E ‚sera? 


` 


: Andrò alla conversazione. 


da iti Ro * 


Dalla Signora E 


ac: 


Li di 


— "bh: "Y ` 
ſeyn, und der Gefle, Dep 
“Teg! lacht, wird nod) ein 
Zrintgeid bekommen. 
` Wohlen Tid mill mein Moͤg⸗ 
lichſtes ii 0 abe 
Nehmen Sie mir bag Merk. 
Wie wuͤnſchen Sie eg ges 
‚macht zu haben. —C 





EI will eg nach Engl doe 


Art haben. 
Ganz auf. 
Nir, kein 

Kleid? 

Dir iſt ed" habe ich Wort 
ocbaiten? ` 

Wünfchen Sie e zur Probe 
anzitzieben? — 

Cg. ſcheint mir, daß die Er⸗ 
mel ju weit find. — 
Sid; bitre um Berzeihung, fo: 
ift eg eben recht. 


e 


weit e Sie mir mein 


Mo iff benn dag übrig ges rk 


— 


bliebene Tuch? 


Es ift nichts übrig geblieben, ^ 


ich habe kaum damit auge 
femmen innen. . 

Haben Ste mir meine Reha 
nuug gebracht? 

gu dienen, vii if fie. 


Ser 


— o Caro 
Bon ber. — 


xe C 
LIA 


p tvetbeit Sie dun 


Abend thun? ? 
Sid) werde in bie Giu 


geben { 
Zu wem? 
Su der le Pardcbihl. 
Am - Ber" 


e 


— — 


D. 








e 


es puc 


Perchè Som ci viene ancora 
ella ? 


A dirle il vero, io non ar- 


disco. 
E perché nó? se vuole,.io 
la posso introdurre. ` 


-© Le sono sait obbligato; 


ma siccome io frequento 


di rado la società, ho ti-' 


more di non far buona 
figura. 

Queste non sono che im- 

‘© maginazioni, ella ha me- 
tito sufficiente, per pre- 
sentarsi dove si sia. 

Io mi son più d'una volta 
sforzato di vincere la mia 


. timidità, ma non fu pos- 


sibile. — 
Ella si. deve avvezzare d 
frequentar la società. 


Stia sicura, che in breve el- 
la acquisterà il tuono, e 


-la franchezza necessaria. ` 


31. 
Se dunque mi vuol far la 


grazia d'introdurmi que- 
sta sera nell' accennata 


conversazione, io le saró 


. tenuto. 

Con tutto °l cuere, Ella 
non deve cercar altro, che 
di superare da principio 
il timido contegno che 
Deh edd. 


d 


Warun, m Siem t 
auch bin? i 


| Die Mahrheit zu p ich 


getraue mich nicht, 

Und. warum nicht? Wenn 
Sie wollen, fo fann ich 

> €ie. aufführen. i 

Ich bin Ihnen recht ſehr ver⸗ 
bunden, da ich aber ſehr 
ſelten in Geſellſchaften kom⸗ 


me, fo fürchte ich, keine gu⸗ 


fe Sigur ju machen. 


' Das find. nur Einbildungen;, > 


Sie haben SSerbienffe ges 
nug,. um fich überall icis 
gen zu dürfen. 

Sch zwang mich mehr alg 
einmal über meine Furcht» 
- famfeit zu fiegen;. aber es 
ar mir unmsglich. 

Sie .müffen fid) nur gewoͤh⸗ 
nen, die Gefellfchaft zu bes 
fuchen. 

Senn Sie. verfichert, bag 


Sie fid) in furger Seit den | 


Zon und die nothwendige 
Ungezwungenheiten eigen 
machen werden. 


31. 

Wenn alſo fo gefallig ſeyn 
wollen, mich in die befagte 
Geſellſchaft heute Abende 
zu fuͤhren, ſo werde ich 
Ihnen verbunden ſeyn. 

Von Herzen gerne. Sie duͤr⸗ 

fen nichts anders thun, als 
im Anfange das furchtſame 
Weſen, das Sie in Bere 
legenheit bringt, bei Seite 
(Bem =- d 

Cogli 











An 


- omi uomini. non "sarei 
neppi “così timido, | ma 
"colle trit ^ è rado ‚chi io 
non mi TRO nd 

"nt e 

"ure, ett più facile, 

, eun giovine ‘piaccia ad 

"una! Dama, che ad un 

, Momo. Con esse è ba- 

^ stevole Paver franchezze, 

e di saper dir loro qualche 


- 


cosetta aggradevole. 





d 


Geen & appunto qud de 
- non so fare. ^ 

Ogni cosa richiede il suo 
tempo, e a lei basterebbe 
here El di uso. 


Sij ms qualche volta accor- 
Tono de discorsi, ne quali 
"jo non‘. sarei, N di 
entrare, - 

In allora. non 4- alcun mafe 

adi -tacere ; anzi, quegli è 
Es Accetto. mella. società, 
ehe non Si cura d voler 

‘brillare. ` —9 | 

Non posso. fare a meno di 
approvare queste sue mas- 
„Sime, ed. io cercherö al- 


. l'occasione di tratie pro- 


fitto. " ie 
D'un. malato col. me- 
EICOS. T 


$ 


Mis sento ‘oggi molto ma. 
~oi le; assai più male di Jeri. 


Br 
BS 

EH EY 

ef 

= 





Pit Mannsber ſonen⸗ t 
ich nicht fo verlegen: femmy ; 
‘aber "bei Frauesnzimmern 
fomme id  meiftentheilg 
“aus der’ Faſſung " 

u doch) iff eg eichter, daß 

en junger Menſch einem 
Frauemnzimmer, alg einer 
Mannsperſon, gefalle. Bei 
ihnen braucht man nicht 

mehr. als ein ungezwun⸗ 
geneg Betragen, zu haben, 
und ihnen einige: ‚artige 
ANM D? gu fona 


Das ift eg eben, was id war 
verftehe, 

Alles fordert feine Zeit, unb 
^ für Sie wird die Uebung 
von einigen Tagen hinrei⸗ 
chend ſeyn. 

Ja, aber manchmal tommen 
Geſpraͤche vor, in die id) 
mid) nicht; hinein wagen 
duͤrfte. 

Dann ſchadet eg. nicht, wenn 
Sie ſchweigen; ja, Di: 
nige, welcher fid) nicht Des 

muͤht gu. glänzen, ift. weit 

- angenehmer in Gefellfehaft. - 

ich fann nicht umhin, diefe 

ihre Grundfäge zu billigen 
und werde mich befleißigen, - 
ffe bei. RENE m bea: 
mugen —— 


32, 
Eines Ë eg mit dem 
a Arzt. wéi 


Heute befinde ich mich fehe 


ww noch äbler als geftern. 
An- 





a a 
Andate ett medico, dite, 
che venga subito. 
\ © Andate ad aprire, vedo ch’ 
> ‘egli viene. 
Signor Dottore, mi son. pre» 
so la libertà di farla chia- 
* mare, perché. sono due 
giorni, che mi sento mol- 
to male, | nio" 
Per dir il vero, la. ciera non 
De è troppo buona. 
T - Che cosa si sente? _ 
Mi sento si gran debolezza 
per tutto °l corpo, che 





piedi. 
La testa mi fa molto male, 


non dormo la notte, e 
non posso mangiar niente. 


i - Sarà necessario, ch'ella pren- 
e da un lassativo. 


Mi lasci un po’ sentire il 
polso. : 
= Mi lasci veder la sua lingua. 
Ella ha la febbre. 
Sarà necessario, ch’ella si 
‘ faccia trar sangue. 
Intanto si metta a letto, si 
- tenga ben caldo, e cer- 
chi di — 


Lët, non. mancherò di 
visitarla. AN 


` Cul AM | 
| Della Musica, 
È ella dilettante di musi- 


eot auf, id) febe ihn fome 


WE. . mon posso reggermi | in ` 


Es wird noͤthig ſeyn, daß 


poblet- ben Doctor, fagt,. er 
möchte gleich fommen. 


gar "odd: idy nam. mir 
die Freiheit, Sie hieher 
zu bitten, S ns 1 
zwei Tage, | 
febr übel befinde ` o 


ar 


Die Wahrheit zu bo ie 
-fehen nicht gut aus. ^ 

Was fehlt Ihnen? ..— — 

Ich fühle eine fo große 


~ Schwache im ganzen Kore 
per, daß ich nicht auf den 
Beinen fiehen fann. — 

Es thut mir der. Kopf febt 
weh, id) fchlafe nicht bei 
ber Nacht, und fann nichts 
efjen. 


Cie eim Lariermittel nep» 
men. 
gafen Sie mir einmal Ih⸗ 
ren Puls fuͤhlen. 
Zeigen Sie mir Ihre Zunge. 
Sie haben das Sieber. — 
Gg wird nótbig ſeyn, daß 
Cie fid) zur: Aber laffen. 
Sndeffen legen Sie fid). ing 
Bette, ` halten Sie fih | 
warm, md trachten Sie 
zu fhwigen. `. - 
Morgen merde ich nicht un⸗ 
terlaffen, Sie zu beſuchen. 


$5... 
gon der ES EC 
on Sie ein ledhaber der 


uſik? 
— Io 
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je amo passionamente la 36 ließe die sut. leiden⸗ E 






musien Wh ſchaftlich. 
Qual è l'istron N ‘chela Mag fpielen Sie für ein 
IsonaR: 7 009» 5 Inſtrument? — 


fo sono il cembalo. ji Ich fpiele dag Clavier - — 
bus Bd: . Sortepiatto. | 
nto ‘tenipo, è dh ellai im- Bie lang lernen Sie gent 
para a sonarlo? 

ven diversi anni; ora io Es ſi nd ſchon mehrere Sah- 
bas ho più maestro, mi re; jeßt babe ich feinen ` 






J ‘diverto da me stesso. Lehrer mehr, und id) uns 
— (AS o b o os boris mid) für mich 


^ 


| P elbſt. 
Senza farle un complimen- ob Sönen iu gëttt, 
to, le devo dir ch'ella muß ich Ihnen fagen, daß 


Ar 
E 


sona eccellentemente. Sie meifterhaft fpielen. 
Quest è un’ ottimo forte- Dieß ift ein vortreffliches 
piano. . Fortepiano. 


Ha ella della buona musica? Haben Sie gitte Mufifalien? 

Ho le. più moderne-sonate Sch babe die neueften So» 

de’ migliori ON. naten von ben beften Tons 
kuͤnſtlern. 


d ‘Suona ella ogni E di mu- Spielen Sie jede Suit: von 


sica a prima vista? . Dlatte meg? ` 


Io la.sono, benchè non sia Ich fpiele zwar, allein 5 d 
quasi possibile di coglier iſt beinahe niet m — i 
d la prima volta il delicato, das erfte Mahl dag Seine ` 
ne lespressivo d'ogni com- in bem Ausbruce zu tref⸗ 
| posizione; per questo, ci fen, bagu ift Beit. erfor⸗ 


vuol tempos berlíd). 
Som ella il -cembalo sem- Spielen Sie das ‘Clavier 
- pre solo? immer allein? 


1O nö, aleune volte alla setti- © nein, einige Sort in, der 
mana vengono da me al- Wote fommengufe Freun⸗ 
cuni amici dilettanti, e de ju mir, und foir maen 


facciamo assieme della bann mif einander Muf, 
; musica. 


| Crede ella ch'io sarei ancora Glauben Sie, daß ich god 


in tempo, se mi volessi nicht zu alt pao wenn 

«dar della pena ad impa- id) mie Mühe gábe, das ` 

rare a sonare il cembalo. Klavier fpielen zu ternen? 
ec E nö? ella ancora gio- — Sie find SS - 








e" " cn i TA OTE N S TT " 
See ef. UA " 


b 


huc - 


mM CNET n in ETE — 
RER j 


s vane; e anche le..do- 
vesse costar due; O tre 

anni di studio, ancora io 
. le consiglierei di comin- 
tent os 

a di lei consiglio mi i piace, 
d 10 seguirò. | 

| Qualche anno di studio è 

ben impiegato, s’egli poi 

» ci procura l’occasione d'un 

«continuo, ed aggradevole 

© divertimento. per tutto ’l 
fe E: vita, 


VA - tj Art! 
r wë 


? RL Disegno. | ; | 


n sempre: iu sem- 
‚pre diligente; ‚che cosa fa 
«üibelo?' ^ 

Mi ‘diverto un. poco a di- 
segnare, — 


E ella „disegna a 


| ‘meraviglia. "En SS igià - 


tg 


olto che impara? '' 

Soho. ormai due anni. i 

"Ella mi ‘sorprende; il pos- 
,Sesso. che ‘ha’ nel dise- 


iis, è appena possibile x 
.@ottenerlo if E anni. - 


y % devo confessare, de eb- . 
bi pel sig d gran tras: 
apporto; vel RISUE 

nmn meer e 42 

“Disegna, pa folte delle 
prospettive: de". ; paesi? 


— poco; ma in. que- 


i Ee, EE WEE, Lie ns 
j - Dea NS 


© jung, amb: wenn eeg Ahnen 
aud) mei oder drei‘ — 


Ihnen immer rathen: i ; 
 anjufottgen. dit TI S 
Mir gefällt Ihr Nath, und 
id) werde ibi befolgen. E 
Die Fahre deg Lernens find 
wahrlich wohl verwendet, 
wenn fie- ung Dernad); die 
Gelegenheit 
ung durd ba ganze üb» 
rige Leben. — u 
Weg ele NS 













— 6 


ES, ge 


Sie. fit de immer fleißig, int 
mer befchäfftigt; mag ] mas 
‚hen Cie bier Schönes? 

36 unferbalte mich ei thes 
nig mit dem Zeichnen? 

Ha, Sie zeichnen vortteffe 
lich! Iſt es fchon lange, 
daf Sie eg lernen? ` ` 

Es ſind ſchon zwei Jahre. dc 

“Sie überrafchen mid); die 
$unft, bie fie ſchon im 
Zeichnen beſitzen, ift ſonſt 
kaum in fünf Jahren zu ` 
erlangen moglich). 
Jo muß Ahnen geflchen, 
daß ich für dag Zeichnen . 
‚eine große Neigung gebaht 

ipw: Sh BM p 
eichnen ie ` au nds 
ſchaften? 

Etwas weniges, ich bin aber 


verſchaffen, S | 








4 


Sto genere di disegno: non 


Sono ancora. molto. eser- 
qun "af 
ella de’ buoni. ger 


ERA a. € 
Tags OS el 


ei 





ne ino! poita df uova in 
npo d'assai buoni." 
le ‘invidio questo: bel ta- 
, lento, e se non fossi. già 

“troppo avanzato ''in età, 
" | vorrei ancora ` ‘incomin- 

-ciare ad be a di- 
i (EC p e 


— primo io Gegner an- 


T- 


d se mai “potessimo - 


"ze | 
che vengo a "offrire i 


che. esercitarmi ‘ad incide- - 
re un po’ a bulino, d ad 
"acqua forte; NU Ieg 
Quest un ‘superbo — 
timento; 
ven contento; e 


i gnoji tutto "resto non 
È tanto icio S 


ML, a. a 

“I a om viaggiatore in 
. negozio, ed.un mer- 

jd «^^ cante, 

Boi inteso. ida’ suoi Sighori 
‘ ‘colleghi di questa città, 
"ch’ella fa gran commer- 
‘cio in sete, e particolar- 


mente in taffetà di Firen- 
"e im Tasi;  ond'é 





miei servigi, ea Vedere 


‘far 


A 


‘ella se me»tro- ` 
e quahdo ° 
"mna volta si sa. ildise- i 


REI A At Ee 
A — 


Es e y v ndi 
duo ` 


e ep nod) niht redt ge 


Haben Sie gute och ; 
jum Nachzeichnen? . 

Mein Zeichenmeifter bringt 

` mir ton Zeit zu Zeit ſehr 

gute. — 

E beneide Sie um ein fe 
ſchoͤnes Talent, unb wenn 
ich nicht fcbon fo alt mås 
re, fo möchte id) nod) ane 
fangen, dag Zeichnen zu 
lernen. 


Naͤchſtens wil id) mih auh 


ein wenig im Kupferſtechen 
mit bem Grabſtichel, und 
mit Scheidewaſſer uͤben. 
Dieſes iſt eine herrliche Un⸗ 
terhaltung; Sie werden 
ſich daruͤber freuen, und 
wenn man einmahl das 
Zeichnen fann, fo ift bag 
Uebrige fo ſchwer N 


% 
Mi 
1 


E 
Zwiſchen einem Hii 


‚Handlungd-Bedienten und 
einem Kaufmann. 


E habe von Ihren Han 
delsgenoſſen in diefer Stadt 
gehört, taf Sie einen fare 
fen Handel mit Seiden 
waaren, und vorzuͤglich mit 

"Sandeltaffer ` und Atlas 
freiben;. id) biete Ihnen 

daher meine Dienffe att, 
am gu ſehen / ob wir nicht 
aS- 





"er. zw. io 
DEE a. 


Lr 
J 


z 
7 


ee E MNA: ego MC Et E NO cosas ul 
w ^ t Dr * Puit N a W CH i A NI 
Kë V. h 4 ^ m , 
va Së viqualche ` affa- einige: Getto — 
re. d ‚ander machen koͤnnten 
Posso dimandarle, a ‚chi Darfi 


ho Tonor di parlare? ` 
Io viaggio per, la casa N. 


` diSienai non so, se ques- 


"^ta abbia Pav rantaggio. d'es- 
i Ser Zä lei: conosciuta»; 

Io non | bo. mai. avuto. Ent, 
zioni Con, CS, ma la co- 


A nosco beng- di riputazio- 


me, e so che possiede una 
i. delle più; belle CHE 
: Gë yi sieno di dës, 


S sempre stato suo grand 


.; impegno di fabbricar.bu- 


ona robba, e. ‚d’accordar . 


prezzi accettabili, percor- 


|. Tispondere alla confiden- ` 
5425: Che il pubblico gli ha , 
accordato; minora 


p o» certo del’ ambizio- 
ne nel poter entrar seco 
lei in corrispondenza ; ma 
—— presente è poco 

nere di ‘cominercio, ‘non 

' si ha più ło spaccio d’al- 


tre volte, e le pin belle - 


Stoffe vengono  vendute 
5 d'un. venti. per. 


briche, 


pren però di rimar- 


- care, che gli articoli, che 
si vendon -da merciajuoi, 
€ che sioffrono con Si" 


| cento :; 
. sotto al prezzo ach: fab. _;. ft 





ic fragen, mit Bug 
f E e habe zu fprecher 
Ke reife fuͤr das: Handels ` 
ii Dag: N. Am Siena; id] 
E s nichty ob eg das 
Gluͤck baty, Ihnen bek a utt 
sigle fen. - 
E bin -nie in CH es | 
‚bindungen -mit bemfelben 
geſtanden, aber id) fenne 
eg dem Rufe nad), ‚und 
weiß, daß eg- eine: der 
ſchoͤnſten Fabriken von 
Toſcana befitzt 
Es bat immer ‚große Sorge 
x getragen, gute Waaren gu 
fabriciren, und amehm⸗ 
liche Preife zu machen, um 
bem Zutrauen zu entfpre- 
den. ‚welches: 
Publikum bisher: geſchenkt 


at. 

Gewiß wuͤrde es fuͤr mich 
ſehr ſchmeichelhaft ſeyn, 
mit dieſem Hauſe in Ver⸗ 
bindung zu kommen, aber 
„der, gegenwaͤrtige Augen⸗ 
blick iſt dieſem Handels⸗ 
Hweige nicht febr guͤnſtig; 
man bat nicht mehr wie. | 
vormals die Gelegenheit ` | 

‚zum Abfaß, und. die fehön- | 

en Stoffe werden heuf 

zu Tage um zwanzig Pro- 
cent. unter dem Fabrifpreis 
ffe bingegeben. ` ; b 

Belieben Sie aber qu bemere 






-: fen, daß. bie. Artikel, ‚die 


man ‚haufiren. trägt, und 
mit: fe farfem Sladla on. 


ihm bag - | 











ribasso, son sempre du. 


na qualità ‘inferiore, ed : 


*1 ella sa d'altronde, che i 
«è pretesi prezzi delle fabbri- 
y che sono ésaltati a segno ` 
che ilsupposto ribasso non - 
diventa: che immaginario. 


do. so pur troppo, che con 

e questa astuzia. s'inganna 
il pubblico d'una maniera 
indegna. Ha seco lei delle 

D A amostre? ji. 

Per uhbidirla, bctole: . Ne 
osservi il lavoro zb quel 

» che si può aver di più 
moderno», e di yu ‚solide. 


È Vero, queste mostre son 
` bellissime. ptus 

pon assicürapla, ` "m. ne 

ai avrebbe. pn esito grande. | 


‘Hz ems pure "delle elje: calzette 
di sen? .. 

Re ho di, seltissime, edo- 

"ent prezia: gliene porte- 
yò dimani, delle, | mostre. 

"UNS bo da. ‘domo, «e; da 


ves ne ho. di bianche, _. 


nere, di cenerine, di 
„Jigate, di quelle col co- 
em ricamato, € senza CO- 

gno. Le. vedrà, € ne esa- 
“minerä il pesos... 


E farne; una provvisio- 


ne, se le Sue condizioni 
+ son discrete, — 


‚Ecco qui i nostri prezzi 
"correnti. Ne faccia una 
prova, e avrà Sichramen- 


"te luogo di" rii mer € con 


ee Cp 


noi soddisfatto, "` 





"ni Bea 


na, 
i 


Ga, hier find fie. 


de, mit e 


Bietet) immer von wech, 
"fer Dualität find, und Sie 

' werden ferner mwiffen, bag 
"die fogenannten Fabrife ` 
Preiſe ſo ſehr uͤber ſind, 
daß der angebliche Nach⸗ 

+ Ta nur erdichtet iſt. 


„Leider, ‚weiß ich, daß man 
mit diefer Lift das Publis $ 
fum auf eine niedertraͤch⸗ 
fige Urt betrügt. ` Haben 
Sie Mufter bei fich? 

Betrachs 

ten Sie, was bag für Ar- 

beit ift: bieB ift ba8 Mo- 
dernſte und Solideſte, was 

Ri geben fan. ` 
igeftebe, es, eg, diefe Zënter 

"es febr fhón. - | 


Dë feni Sie.verfichertt, Daf 


. Sie. einen. ffarfen Abfat 

haben werden. 
"Haben, Sie aud feibene 

Strümpfe? — 
Soi habe febr. fogne, que ak 
en Preifen. Ich mill Sb» " 
nen. morgen; welche mit © 
bringen. Ich habe Manns- 

und; Weiberftrümpfe, / SE 

eyfchivarse, graue, aeftrei 
geſtrickten Zwickeln, 
und Së Zwickel Yefe» 
hen Cie diefelben und prüs 
fen Sie ibr Gewicht. 


58 merde davon einen Shot» 
` tath beftellen Eönnen, wenn 
Ihre Bebdingniffe billig find. 


Hier ift unfer Preig- Courant. 

"Machen Sie einen Here 
fud) damit, fo werden Sie 
gemik Urfache haben, mif ` 
ung — zu feyn. a 





-— 


74 


Ci darò una scorsa. ig 


FON tutto il suo. comodo; 
passerò ‘qui dimani,;. Milu- 
duct Gen che i in seguito, 


in dn caso — De S E: 


"| rettámente rivolgersi” alla 
Y nostia Casa) 


| m Wi EN si ^ 
| pa Team, ` iu 


at Vir dod 

en "va: eni d'op E 
sta, sera? 

Non ‚so se. avrò u tempo« 


"Mi dispiacerebbe chath do- ° 
‘* vesse privarsi oggi" d'una ? 


4 


^ Kd dra "ui Ee, 


Che si rappresenta t ? 


P Pupilli del Sigt. Ting.” 


RE 


xen hg vedüti' ‘già rappre- 


` sentare a 'Dresda. p 
WMiticordo d'aver lettögue- 
Bach (pezzo, ma non l'ho 
, mai veduto Ee, ` 
Oe d una delle pi Belle 
comedie di carattere, di 
^ cui si vanti la Germania. 
en ‘essi. quì de “buoni 
^ attori? HI 
Per, «ciò. che A; gli 


uomini, il teatro. e assai . 


‘ben. ‚provyisto, ma. esso 
sta. pua. Ai donne, 


LEN ZEN: | peo il; 
rn fex ae 
DE 5 


Ich werde ibnünteefidien. j 
Nach Ihrer, Bequemliähkeif, 
ich will Brech WC d 

Jo gen, 


SC 


Yuan D ch ^ 
gen Thrater. ` 


{at j 
ù "és 


Gehen Sie dieſen Abend nicht 


in das Thegter? 


Ich weiß nicht, ob m qut | 


haben SE ; 
€s märe 
önen, pr Le vá s 
Set fe ſollten d 2 
ag mird aufge Ge? ` 
Lasch Mündel von ‚Herrn sf 
and. 


36 habe fie e Gr in Dies 


den borfte [leu feben. 
Ich erimere "mid, dieſes 
Beie: gelefen ` zu 
d) babe ég aber nie auf⸗ 
ëch ſehen , 


Dieß iff eineg ber 7 


Scaufpiele, defen fi 
Teutſchland ruͤhmen Kann, | 
— fie bier gute Schaus | 
fpieler? = 1 
Was Me Manngperfonen | 
betrifft, fo. iff dag Theater | 
damit wohl verfehen aber | 
.,e8 fehlt ihm an idea 

zimmern. 4 
Non 








MES, o" 


E si può. dire, che; v' ab- 
bia. quì neppur una sola 
. attrice sopportabile. | 


^ 


E per, et che riguarda il 
nto 





Anc " in questo stiam? ma- 
; quel che c'è di buono, 
* Soltanto la musica. 


E f 7 | ART 1 Ki | p 7 
g / 1 Us 


45 
Man kann. che, LE 


 mittelmáfige ` Schauſpie⸗ 
lerin gäbe. — 
Und wie f ebt. es mit H 
Mm i ge 
Auch da find | wir fchlecht bers 
fehen; was wir Gutes ha- 
bk iſt Wi die SD f. T 


5 


| Del metodo. eer, ‘imparar Von der Methode, das 


y 4 

‘ pat ie Mp 5 

KK Dii iet ge 

Signore, | puis di Ttalia- 
lamornetiohan pi 


be parlo. ‚un poco; ma jo 
.,1manco d'esercizio. ^ | 


o? 


SR “Signore; e / non sónó ‘che 
sei mesi, che ho. ‚ comin- 

DAMM. i. 

E le. devo confessare, che 
il suo accento è molto 
"buono, e ch’egli, ,S'a6co- 
"sta molto al vero nazio- 
male. J 

dn riguardo alla pronunzia, 


buon maestro, che ha 
-. Paccento puro, ed un bel 
è, metodo iech 


| è il più; tutto. di, 
in pende dalla manio ‚con 
— Cui, si. impara una 

wi Che pago — i 


QUU Sos c of 








pecu ella ad apprender- 


io mi son dato molta:pe-. 
»; ma, € poi, ho anche un. 


Staliänifche zu lernen: 


‚Sprechen ‚Sie taliãniſch 
mein Herr? | K 

Gin weni ig; eg mangelt, mit 
aber bie Uebung. 

fernen Sie eg mod) immer 
‚fort? 

Sa, mein ech es ind erſt 
ſechs ee bag ich: ats 
N d ‚babe. I — 


Sd muß Ihnen geſteh ehen; 


daß Ihr Accent ſehr out 
iſt, und fi dem wahren 
Ialaniſchen ungemein 
nähert. "ni —— 
Sch gab mir Fee in Sic. 
ſicht ber Ausfprache viel 
. Mühe, und Cu e überbieß 
einen geſchickten Sprach⸗ 
meiſter, der einen reinen 
Accent und eine vort eff⸗ 
liche Lehrart beſitzt. 
Das iſt die Hauptfade; al» 
[os hängt von ber Art ab, 
foie. man eine Sache lers 
"met Welche Lehrart hat 
er befolgt, | Sex 
Da. 
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Di pe dud: ei m'ob- 
` bieä di legger, e Tilegger - 

" SéCo lui qualche ' periodo 
,, Op po’ dificoltoso da pro- 

* nunziaré, non ‚permetten- 
, do.ch'io m? innoltrasst, , ‚se 
prima. io non l'aveva prio- ^ 
"nunziäto, A competenza. 
Mi faceva’ imparare a me- 
moria delle costruzioni, 
e cercava poi di farmela 
recitar com prontezza, e 

- , d’insinuarmi il delicato, ed 


~ Lil'‘caratteristico dell accen- ^ 


to. italiano., 3m 


EE) da ‘ciò ch’ella mi 

raccontò, che il suo. miae- 
fd "stro E un’ uomo di nno, 
T di pratica. VET 


quando S'accorse, . ch'i io le- 
.ggeva. SE ene la 
* ‘prosa, e i diede da 
| legger de. Ve AT di lor 
numero, ed. armonia ispi- 


" fano da ses stessi” il buon” 
E ‘accento. M 


4 AE i i 
Ella ne avrà in fatti rica- 
vi "Nato" ide ‘profitto. . 


RE Ab 
et 


E SE abvantaggioso 

` d'ascoltare attentamente il 
Li ` maestro a leggere, senza 
a. " iguardar. nel libro; ella & 


„una. verità. d’esperienza, 


- che, per ben pronunziare, 
^ necessario d'aver lungo 

. tempo ascoltato chi ben 
pronunzia. 


en Nee AD Lk EE, Me 
N BEER ED RE ER 





eu pen gan TT et 
mich mit fich cinte in Hin⸗ 
fidit ber Ausfprathe efwas 
ſchweren Saf oͤfters lejen, 
und er ließ mid) nicht wei⸗ 
ter fi ortrucken, wenn ich 
"mir. jenen, merteifernd | 
. mit ihm, promuncirt batte. | 
Cr lief mir auch einige Süße 
auswendig lernen, und 


ſuchte hernach fie mie mit | 


Fertigkeit vherfagen 3u [afe 
fen, unb das Feine und | 
Charakteriftifche ddeg Ita⸗ 
laͤniſchen Accents beizu⸗ 
bringen. 


Ich ſchließe aus dem, mag | 
‚Sie mir da erzählten, daR 
' Sie ` einen "vernünftigen 
omm erfahrnen Lehrer “har | 


Sab er erf ein, bof. ich bie | 
` iifigeburtibene Nede Erträge 
"Tid 108: fo dab et mir | 
„Gedichte zum Sefem. Ihr 
Wohlklang und ihre Har⸗ 
monie floͤßen von ſelbſt den 
guten Accent ein. ` 


Sie werden daraus ` "gang | 
gewiß EM en | 
; haben. . | 
Es ift auch febr miglio 74 
Aufmerkfamfeit, und o | 
in dag Buch zu rien, e | 
v TE A ‘find 





TU i 


#4 T io $n ^h 4 38. 
` Seguito. 


In sita principio, io: — 
— potesse bastare que- 

“ sta grammatica sola. Le 
d ae sentenze, e frasi 
: italiane, che sono conte- 
^ mute nella: prima parte, 


"sono S$Sufficieat), per dar ` 


Selle) scolare l'occorrevole 
| esercizio. ` i3 


Ma fado uno ha assai 
bene compreso l'italiano 
della grammatica, che li- 
«bro: Pele prendere ?, 


Per quanto io sappia, il lie 
bro di lettura, il quale 
‚sia perfettamente adartato 
a’ comincianti, & quello, 


| Che l'autore di questa gra- - 


matica ha dato allaluce*). 
>` Egli ha cercato di rendere 


ade materie in esse conte- 
. mute piuchemai interessan- 


' ti, e di mantenere ung 
stile il più facile per l'in- 
| telligenza. : Vi si leggono 
-anchealcune novelle mo- 
rali del Padre Soave, che 
sono scritte con purezza 
. di lingua, e con: HERE dea 
„di:stile**), 
TL Metastasio H ER poeti 
.* i più facili, che sieno in 
2: pe un — tame, 


EN $ 
k z 


AT e O N, 

; An 

Be ala een 
Sitten. ` Get: 


Sd fotte ibin M im d 
Anfange diefe Sprathiehre 

ſchon allein bínlánalich feyn 

koͤnnte. Die vielen Sens 
tengen und Iſallaͤmſchen 

Redensarten, welche der 
erite Theil enthaͤlt, reihen 
þin, um ben Schüler bie 
nótbíge Webung zu vere 
ſchaffen. 

Aber wenn man bag Italiaͤ⸗ 
nifche der Spraͤchlehre 
ziemlich gui, begriff: that 

‚welches Bud, tóunte man 
alsdann nehmen? uli 

Co viel id) weiß, ſt bag Les 
febuch, welch s fir die An⸗ 
fänger vollfommen angea 
mefjen tft, dagionige, wels ` 
deg ber Verfaſſ⸗ ór dieſer 
Grammatif herausgegeden 
bat. Er hat ſich bemüht, 
ben Inhalt, fo viel möglich, 

. infereffant- zu machen, und 
fich in einer zum Verſtehen 
ſehr leichten Schreibart zu. 
‚erhalten. Man dieft och 
darin einige moralifche Ers 
zahlımaen beg Pater E ode 

ve, welche in reiner Spras 

- (be und geſchmackvoller 
Schreihart abgefaßt ſind. 

Mee, ift einer der leich⸗ 
teſten Dichter, bie eg im 
Staliänifchen ` - für: einen 

quan⸗ 


AA "ei PIATTA Lebach oder we Uebungen auf 
„ers embleichte Art die Italiänischen Prosaisten und Dichter 
* 7 bald verstehen zu können. Dritte Aufl, St, Gallen 1811, 8., 
o>) Von diesen Novellen erschien 1802. zu Venedig die, 
qa siebente mit dem ` IV, Theil vermehrte Ausgabes 
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prosa. ‘Ma devesi legger 
prima diverse opere in 
"prosa; altrimenti le diffi- 


coltà ch'ella incontrereb- 


- be, sarebbero capaci di 

farle perdere il gusto, ed 

“il diletto, che deve ispi- 

` rare un così SC scrit- 
tore, 


20. 
‘Dell’ accento Italiano, 
e de’ varj dialetti 
d’Italia. 


Qual'è il migliore accento 


Italiano ? 
no di Roma, ‘giusta il 
proverbio: lingua Sie- 
. nese, in bocca Romana, 
< con grazia — 


In Firenze non si ‘parla. egli 
bene? 

Il dialetto è colà woën pu- 
ro, ed elegante, ed è sen- 
za contrasto un de mi- 
liori d'Italia ; ma a- 

| ccento e troppo caricato, 
^ ed ha delle C HA 

f aspirazioni, 

In Siena si parla ancor me- 
glio, che in Firenze, ed 


«uè quel linguaggio il più 


puro Tos secano; ma par- 


usd anch esso del- ^ 


quando si comprende "n 





Anfänger gibt, mern man 
bie ungebundene Nede ges 
 làufig versteht. Aber man 


muß doch erf noch werfchied | 


- bene Werfe in ungebunde⸗ 
~ ner Nede lefen, fonft wur« 
den die Schwierigkeiten, auf 
‘ die Sie ſtoßen fónnten, den 
Geſchmack und dag Vere 
gnügen rauben, bie ein fo | 
“fo oollendeter — 4 
einfloͤßen foll o | 


30. 1 
Von bem Accente im bet 
Staliänifchen Ausſprache, 
und von ben verfchiedenen 
Dialecten Staliens. - 


We Iches if der befte Italiaͤ⸗ | 
nifche Accent? i 
Der Roͤmiſche, nad dem‘ bes 
- Fannten Sprüchwort: die - 
' Sinefifche Sprache im Xé- 
miſchen Munde mit Pifios 
_ fefifcher Annehmlichkeit. 
Medet man denn in Florenz 
nicht fo gut? o 
Die. Mundart ift bort febr 
arein und zierlich, und- fie 
siit ohne Miderfpruch eine 
der beten italiens; allein 
der Accent ift viel pu ges 
zerrt, und Bat unangeneh⸗ ` 
me Alfpirationem. ` = 
Sn Siena redet man nod) Get, 
fer alg in Florenz, und zwar 
it biefe Sprade das 
reinſte Toskaniſche; allein 
auch iſt nicht san wt 


"l'aspirazione Toscana, che e 


ronde la lingua un pò 
^ meno, peggio? i y 
P Cé 
Mai romano non ha nul- 
lad caricáto; egli è gra- 
Jso, gentile ed in boc- 
il uns donna ‘è gratis- 
simo da udire, — 





16 intesi appunto una gio- 
“vane dama Romana, che 

^ parlò Italiano in una con- 

»vvwersazione, tutti confes- 
~ $arono concordemente, che 

| *'P’Italiano, ben pronuncia- 
"to, è pieno digrazie, e che 

= piace all! ofecchio anche di 

quello che non l'intende. 


"Egli & ben vero, che ledon- 
ne in Roma parlano con 
un po’ d'affettazione, cui 


cercan ‚li uomini di let- ` 


| tere. d’evitare; ma con 
tutto questo hanno la pre- 

i ferenza sovra tutte lal- 
tre d’Italia. 


| Bisogna dunque, che in Pi- 
stoja si parli. l'Italiano con- 
molta grazia? 
Certamente. In quel piccio- 
.lo distretto si rimarca 
mel linguaggio degli abi- 
. tanti un’ espressione, che 
| rapisce, e questo succede 


persino alla campagna 
presso i contadini, e le 
hioc d 


IMi si disse, - che ide in 
‘Livorno si m con PET 
ES 


1 | | ; i j 
, 70 1 
den toslaniſche Hauchtsnen 


"frei, welche bie Spraͤche 
etwas weniger harmoniſch 
machen: a a 

Das Siémifdhe aber hat 
nichts‘ Giéservtes so j^ 68 wm 
anmuthig, artig) ünb im 
Munde eines Frauenzim⸗ | 
mers klingt fie für bag 
DIE aͤuſſerſt angenehm 

Ich hoͤrte ſo eben ein Fraͤu⸗ 
dein aüs Nom "üt einer 
Geſellſchaft Sytatiánitfd) 
ferechen: alle befannten 
einftimmig, daß bas Ita⸗ 
Manche — gui geſprochen 
— voll Anmuth und ſelbſt 
für bag .O6r eineg Unfuna 
digen wohllaufend fep. 


Sreilic) fprechen die römifchen 
Srauenzimmer etwas ges 
jivungen welches bie Ges 
lehrten zu Dermeiden fus 
chen; allein defen ungez 
„achtet behaupten fie: Gen 

Vorzug vor. allen. andern 
Frauenzimmern Italiens. 


In Piſtoja muß man alfo 
febr fhón ſprechen? 


Gewiß. ueberhaupt gäer 
man in jenem £leinen fare 

desſtriche in ber “prode 

der Einwohner einen hin 
reiffenden Ausdruck und 
man hoͤrt ſie ſogar auf dem 
Lande bei den Bauern ES 
Bäuerinnen. wer 


Man fagte mir, daß man au 
dm Livorne E 3 








Le fu gg i "vero ; io am · Mar fagte Ihnen‘ die Wahr⸗ 


mirai ‚specialmente nelle ` 
. Signore la delicatezza del- 
le di loro espressioni, 


Del Be il dialetto Tosca- 
. n0, benché il più puro di 
tutta l'Italia, ha non per- 

; tanto una quantità di ter- 

mini, e di frasi un po’ 

. strane, e la. maniera di 

- scriverlo è un po’ com- 

— plicata, e diffusa, talchè 

„si suol fare la differenza 

| , tra lo stile semplice Ita- 

~ liano, e tra il fiorito To~ 
scano, 


1 40. Géi n 
M ndr d | 


à Ho inteso dire, Ze in Na- 

| poli si parli molto male 
Italiano. 

In Napoli, e in tutto il re- 
gno. la pronunzia è delle 
più cattive, ed il lingua- 
ggio tutt’affatto corrotto, 


Uno. straniero, che sappia 
anche ben l'Italiano, ha 
| gran pena a comprender- 
. vi qualche cosa. 

Lo stesso avvien in. Geto- 
va, Turino, Milano, 

. Bologna; dappertutto. * 

¿ parla un linguaggio molto 
corrotto, 
molto disaggradevole. 


e l’accento, è 


` bett: ‚befonders EENG | 


A bei ben S Srauenzimmern ` 
bie Seinheir , ihrer, Aus⸗ 
re 

—— obwohl Se ES j 
- feanifche Mundart eine der . 
zeinften ‚von ganz Stalien ` 
ift fo hat fie. dennoch eine 


. Menge Ausdrücke und Re⸗ 
- benéarten, die etwas frembi” [| 


—finb; unb. die Art Be zu 
ſchreiben, iſt ein wenig ver⸗ 
wickelt und weitſchweifig, 
fo bag man. einen Unters 
ſchied zwiſchen dem einfas 
chen Staliänifchen und dem 
blumenreichen Tofcanifchen 
Styl zu — pfiegt. 


^ ne ` a j 


40. 
Fortſetzung. 


Ich habe fagen bören, man 
ſpreche in Neapel fepe 
flecht Sytalidnifd). — 

Die Ausfprache in Neapel 
und im ganzen Koͤnigreiche 
ift eine der ſchlechteſten, 

und die Mundart. ganz bets 
borben. 

Ein Fremder, bet aud) out 
Staliänifch fann, wird das 
felöft mit großer Mühe 
etmas verftehen. ` 

Das: nämliche gefchieht in 
Genua, Turin, Mayland 
und Bologna; überall res 
bet man eine febr verdor⸗ 
-bene Sprache, und der Uca 
cent ift febr widerlich⸗ 

` Net, [^ 


|. Nello stato Venetos: Fett 
[^ italiano sia. egualmente ` 


^ mano, tuttavia non manca. ` 
uel dialetto di grazia, o 
i MIS: ale 
d'espressione, ed è il’ più 
.. soffribile di tutti gli ‘altri 
: d'Italia. e, 





- Le donne Veneziane in i« 


evoli maniere, ` e pia- 
—* cion non poco al forestie- 





ge. loro limpaggio: 
; gate 9 js. aec £ 
vi son — degli scrit- 
‘tori francesi; che antes . 
` pongono le donne Vene- 
ziane alle lose? istesse, . , 


K al 
Il tuono. Ss, Veneziani è 
“più che mai socievole, e 


 compiacente, ed egli è 


ritrova. difficilmente, nel⸗ 
l’altreparti d d'italial aggra- 
dimento e la società, che 
| incontra in ‚Venezia, Kila 
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corrotto, ‘e l'accento mol. - 
to discosto dal puro. Ro- . 


LE AM son.piene "d'aggrae — i 


e, anche in. riguardo del 


S» certo, che un viaggiatore -i $ 


i T» 2 pou SCH 
i ag 6 Si È 


i weg ur D * 493w 
BE — — — TS E 
ai 


hd T 


^d ON 
Ob wohl in dem Stenetiani 
ſchen Staare bas Stalida 
nifche gleich verdorben, und 
von bem reiner SET i 
ode Accente fb ni entfernt 
KAN febit eg bod nicht 
Maleffe an Ann much 
"A Ra, unb er iff 
ber erträglichfte von, allen 
andern in Italien. 


Das Betragen ber Venetianis 





ams 





vefen Frauenzimmer befona ⸗ 


` berg iff voll angenehmer 
nf andeg, und fie gefallen 
„Richt wenig an Fremden 
SE, Gef oui ity ihrer 


pr 

Es [MT fi d el Flau⸗ 
Ke | Schriftitelt Mer. 14 
a ar Zait: 


AE 


S 





“tm 
EE Ae Bé e etl 


ma ft findet, ‚die er in Bes 
hen, am, ` det 
,9)5 Pk RJ WE iid à J net ——— 
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Abl. dal ES, 
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Beraten we Betanien Enn. mie 


de, bem. ‚beftimmenden Artikel, 


Einfache Zahl oder "ESL 
Nom. n Giardino, bet Gat: 


fen. 


Gen, del gitzdino, deg Gar: 
teng. 


Dat. al giardino, bem Garten. 


Acc. il giardino, den, Garten. 
don, den 
KA rien. 


Pi éi, 


` Biefathe da ober Plural, - 


Ron i — die Gaͤrten. 


KZ e 


: Gen.: dei, (de) giardini, der 
Gärten, 


Dat. ai Gi giardini, den 
Garten, 


Acc. i giardini, die Gärten. 


Abl. dai (da) giardini, von 


ren 
pr 





La ess bie Dep D " 
della 10885 der Bofe: ` eds 
alla-rosa;: der Rofſe inbiz Y 


la Rosa, bie Mofe. 
dalla — Son er ne n 


le rose, die Roſen. 
delle rose, bet Sis. | i 


alle róse; m Kofen. ` 


le rose, bie Mofen. | 
dalle rose, von ben Roſen. 


den Gaͤrten. 


Einfache | Zahl. 


Nom. l'albero, bet Baum. 

Gen. dell’albero, des Bau: 
- meg. 

Dat. all’albero, bem Baume. 

Act. l'albero, ben Baum. 


ai p Ls von dem 


aume. — 


"e vt 


l'Anima, bie Seele, - 
dell’ anima, bet pale: | 


all'anima, bet Seele 

y anima, die Seele. 

dall’ anima, en der Seele. 
Niels 


Z 














` Nom. gli alberi, bie Bå it 


, MN ` | 
I5 1 i, x “ 4 N , 
ul e > $ 7 7 3 
— 
ww xm 4 > 
P ` 


^N , 
elfa "rA GG ub. 


E. ud» Ra SG qut igo 201 2 


By? le anime, ; oder Yanime,), die 
d "Seelen," 

Gen degli alberi, es Sie F delle ahime, (ober del’ anis.. 
AA o i Ra i ( e > —— ` 

li Iberi, en iuo alle (a ime, den Seelen; 

At qui an Dame 5 po me Me Seelen ^ 
-dagli alberi, von den dallé (dall) Anime, von bett 
Bäumen. | | | Seelen 


- Einfache. gapki ii È Bielfeche Zahl, 


*8 spirito; ber Geiſt ‚Eli spiriti; bie Geifter. 

Gen. dello spirito». Gaz ‘degli apan, der Sib _ 
Gilet E. Mk: € VDS tel? 
Dat. allo spirito, dem Geiſte · agli spiriti; Aen" Seiten. 
—— spirito; den a Gel 3: er — se Getter. ` 18. 








“om (DIRI Gap met, SE RE: "E 404 fen 
Der Vocatio if immer e beit Nominativ leid," 
vÉ Gu toanig E Li änt" 
Di TEM ITE * all «34 NOCH ai 


Declination mg eignen Namen mit dem ge 
den Artikel, held: 


MS, iN 


(Reie Pietro, Soot. <- Antonio, M 


Gen. di Pietro Peterg. ^ `> di (d') Antoniò, gong, `. 
‚Dat. a Pietro, Peter, ` — ad Antonio, Anton. 
Acc. Pietro, . Peterm, ` 02° Antonio, Anton, `" 
Abl. da Pietro, — , da Çd’) Antonio, von Untotti 


Nom. Vienna, Bien; a Acc. Vienna, Wien.. 
Gen: di Vienna; Wind, -- 335» Abl, da Vienna, Mé Sie 
Dat, a Vienna, jM, nach 35 Bien, andà me: 


* ENS (E (A oi OR: € ^ bt A Mtn 


QUID 


ENE CET (rn $ d 
ies Ar 


Declination : EI Steen — KH dem 


dd SÉ — Einheits⸗ Artikel. Za 


Non] UnSoldato, ein Soldat. Uno Scoglio;: eine ee T 
| 08731 zona! 6%: dad? hit Gen, 
^): Lo. Te! fatt il, vof einer s impura, das heißt, vor ein 
dëi imp D 7 du 


antio, das mit einem Konfonanten anfängt, dem 
mise Vocal folgt. Rt gilt son dem WENT “no. 











Gen. d un.  Soldato, Jte: "dee &coglio, einer Se. 
RN, n „4 Soldaten. | visse dO 
id uno scoglio, einer mme 









Da. ad un rd e? einem a 
Se ai D^ D date en. "ar, rh: wech 
- Acc; un, Soldat, einen Sol⸗ o 3608 id Da e 









eine Hie, nd 








i | Paten. . VE Red OT Mee 
ALI. da un Soldato, ooh e i i uno: Scogli n oon it HU 
"d 3 Mili — Mai 4. uw * 
Lu A | 
; „Steigerung ber. Xojedtis. + o. 
Dolce; E EN ſuͤßer, aim, msn 
uf, meno dolce, weniger ſaͤßß. 80 
gut; più buono, migliore;;; befer, buonissimo, 
ſehr, uͤberaug t. gut, :ottimó, der beſte, febr: gut. 





Cattivos. bos, più cartivo, «peggioreg) boͤſer 

4s fehr, ‚überaus: tea boͤs, pessimosi hs fe leis olish Adh 

Grandes mb più grande, maggiore; gr Ber, grandissimo, 
febr, überaus 1. gief massimo; groͤßte vC 


Piccoto, flein, più piccolo, minore, fleiner, piccolissimo, | 


febr; überaug 1c. Hein, — Heini, 


S 2 s 
— — TER d geg Suz, e A Bee en " e FC ere aci F3 
ANTE us è È paro io ab Aë MEAM ED 19 T H HABE INA 





Seuptehlen Bart "otmen 





eattivissi mos ` | 


teg ey 

Zero, Nulle,. Hj T TM y A Primo, Bt orfe. SC séi mee 
Samos MUS a aaa p. secondo, bel, ns ` on 
due, mg, ` "E „oinomd hs terzo, der Pk ` m oru 
iier BER. alten fos. vs Quang, BOE HERE a r At, 


quattro, Wey. ` EN quinto, ber fünfte. ` E 
cinque, fünf. EDEN 22-2» SESEO, fechste. SS SINOV? 


sei, (eg. any EN N» settimo; fie dq ul y: ih usd | 
sette, fieben. m i ortavo/ achte. A ini 
otto, adf. i nono, neunte. | 
nove, Neun. DN EE zehnte. 
dieci, gehn. 5. =; Ws i d undécimo, eilfte. solani bar 4 
undici, elt, -— SCH ; duodecimo, dodecimo, i 
dodici, e ee ipt E: ” te. 
tredici, rete Mei Lon d on | terzo decimos) 4... 

: quattordici,, — . decimo terzo,) Kee 


— E qur got , Quarto. geg, SZ — 
trapo decimo quatto) tief 
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` sedici, fechgeßm, (demo quinto) e MN 
 diecisette, ). om LM quinto decimo,) rege : 
ply, 17 fi x 5 peius d ee 
dieciotto,) d 
diciotto, ) y achtjehn, d 
diecinove,) 
dieianove ) memi sd 
“venti, zivangig. | ventina vigesimo, aa | 
ventuno, ein und zwanzig. ; safe. ` | 
enti due, zwei uud zw "gig, ventesimo p rimo, eitt unb ! 









KA 


ent tre, drei und arg CH zwanzigſte. 

| trenta, dreißig. - ` trentesimo, ‚dreißigfte. 
uaranta, vieizig. __ , quarantesimo, bierjigfte. 
has, Dom, ` C o5 cimquansesimo, funfzigfter © 

| “sessanta, fedi jg. adr: denen eh ſechzigſte. 
settanta. fiebengig. | — ** ‚'usetantesimo, fiebenzigfie. 

* ottanta, achtzig. x ottantesimo, achtziafte. ` 
novanta, gett, . — . | novantesimo, neunzigſte. 
cento, hunderte . . x centesimo, bundertfte. - 
due cento, jweihhndert. `. ` millesimo, taufendfie, © 

mille, taujend. . ! ` l'ultimo; her get te si 
due mila, joel taufend ti. f f P obo nm 
‘un milione, eine Million, ` A SET en 


= Reg natio. à) 
Semplice, Dr CR, EN 
Doppio, boppelt,. DER REI E 
Treppio, triplici, dreifach. J 





Quadruplice, quadruplicato. ifad. : Sepa 
M Sek e MN. hundertfach. X M 


` Sammlungszahlen, Ankh, 
Un pajo, una doppia; ein Naar. mm e 
Una cinquina, eine Zahl von fünf. Om ua oi pa 
Una mezza dozzina, ein halbes Dugend | 
|. Una dozzina, ein Dutzend. — Jo Ka 
o Una ventina, eine Zahl bon ifeanjig. y 
Um Se un ‚centinajo, eine Zahl von ag m 


| Beifpiele! M 


Km zwanzig | wan) E Seria] 
| amd (en GT d 









“Venti d 








È 
d 
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Cento soldati) Aen — 


Un ora, e mezzo,-anderthald Stunden. ^ 


“> 


Tre cento Zeechini, dreihundert: ums ` 
Mille cose; . tauſend Sachen. a 
Cento mila uomini, bundert faufend SH 
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Berfiation. der verbundenen rof — 


\iironomi; personali" cong giuntivi.) ` br? 


To. i hi, du, ‘egli, ep, ella, fie, noi, w Y voi, ibt, 


eglino, fie, elleng, fie, werden, wenn fi ie — dem 
nden: i ub d : 


Zeitworte — - folgende Art, Me e 
* Sie Om icon . 





A 


Singolare, ` ra 


Nom. io, id... io us oM lin ., Nom. noi, wir È, 
Dat. mi, mit |... irn | " Dar a me, mg Ba 
Acc. mi, mg ` prie pri ci. — né, mg ` grin 





Nom. tu, du 
Dat. ti, bit 
Acc. ti, tid) 


Nom, egli, ei, e, er 


Dat, gli, ibm 


Acc. il — lo, ibit 


Nom. ella, fie à e "i 


Dat. le, ibt 


Ace. la ft — uus 
Dat, si, fi EE 
Acc. si, fid) am 


| Nom.. voi, , ge le Se | 


Beifpteie 


Dat. vi, euch 


Ace. vi, eud A e 


Nom. eglino, fe rind 
Dat. loró, ihnen ` ogg. 


di Acc. gli li, fte ^ "m 


un Nom, elleno, ar Be 
` Dar. loro, ihnen 


DE 


Aqc. le, fie 


„Dar, si, Za, së oie m 
RC ne 
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` vedo, id fe i. „La eise er i efie fie. Gli dis- 


| : 





e € 


ee, er T ud gu. ibm. Jo le ho scritto, id) habe ihr ges 
ſchrieben. aos la voglio invitare, ih will fie einladen. 
Ei le conosce tutte due, e per. questo, fece loro un bel 


saluto, i r fennt fie beide, darum machte er ihnen ein ſchoͤ⸗ 





78 


fie überall. gefucbt. Ho fatto loro sapere, id babe ihren 


zu willen gethan. lo devo amarlo, id) muß ihn lieben. 
" Vedendolo afflitto, cercò di dargli consolazione, ba et 
ihn betruͤbt fab, fo fud)te er ibm Zroft gu geben. Fatevi 


coraggio, e raccontategli tutto, fafft Muth unb erzählt 
ibm alles. Ella s'immagini, bilden Cie fid) ein. d 
Si fagen Sie mir. Mi ascolti, hören Sie mich. 


Menn diefe Partikeln, mi, ti, si, ei, vi, gli vor 
Sei Artifel lo ober vor der Partifel ne fiehem, fe ver⸗ 


wandeln fie fid) in me, te, se, ce, ve, glie, | 
- . Melo ha detto, et bat eg mir gefagf. Melo ha. 
scritto, er Hat eg mir gefdjrieben. Glielo ha restituito, 
er bat es ibm wieder gegeben. Celo mando, er ſchickte es 
uns. Zelo dico, ich fage eg euch. Selo immagina, er 


bildet eg fid) ein. Sene dubita, er zweifelt daran. Mene 


“darà, er wird mir davon geben. Tene averto, ich erinnere 


bid) daran. Gliene parlerà, et wird mit ihm davon fpres 
chen. Cene spedirà alcuni, er wird ung einige davon ſchi⸗ 
den. Venepentirete, ihr werdet e$ bereuen. Gliene rin- 
cresce, e thut ihm leid. Facendomelo credere, da er e8 
mir weiß madhen melle, Dopo averglielo detto, nach» 
bem er e8 ibm gefagt batte. Essendosene accorto, uad 


bem et es gemabr geworden mar. 


Ge 


: Gn 


= 


Te | 


Soinen der ko ZER Furwoͤrter, wenn ſie al⸗ 
lein oder bi bem. Zeitworte fteben, (pronomi 
$ Me eer ? 


L 


PRAE Gg Di Si i n go lare 


€ N 


Es 3o, id t, bu, egli, esso, ety ella; essa, fie. Ur 
Gm di me, meiner, di te, deiner, di Tig Sien? di lei, 
> dien, di. as fei | iis ihrer. 






liment. Io gli ho cercati dappertutto, ich babe. 


I. è, bis: " È Lod Dat. 


Kä 
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Dat. : a me, nie) a tes sf — a lui; ii a dei, ihr, a sé; 
fid, ihm. lg, ihr PI, ihnen fe elbſt. 
Acc, me, mid, te, Did), bt? geb ei, fit, se, m 
| ſelbſt; ſie ſelbſt; Piur, fie felbft 
ALL „da me, von mity da te," sù e ad Ini, J 
el 


da lei, ‚von ihr, da se, von Pä von de? bit, von 
Eu feibft; Luvi von ihnen fel Ae È 

293) Er m a 5 e 

Nom. noi, wie, voi, ihr, eglino, Fem, essi; fie, FIM 


esse, fie. 
Gen. di noi; guër di voi, euer, di- tato] ihrer. 
Dat..a noi. uns, a voi, euch, a loro, ihnen. | 
“Arc. noi; uns, voi, euch, loro, gli, fie, Fem. lorojle, fi fen 
bl. ow noi, von uns, da voi, von gë da e eon | 
„buen. 


i fes foi ie di s MM. NN 


e ` Questa lettera viene a me, e ii fi A biefer eur 
fommt an mich umb ‚nicht op dich. Egli ha parlato di noi, | 
er * oct ung geredet, Egli ha. darp, a Kl e ME eg | 

dui BI er Zei 1 


` Bueignnde Küldetés, (pronomi possessivi 


dis mia, miei, mie, mein, meine.‘ F SE 
‘Tuo, tua, tuoi, tue, dein, deine, , > 

Suo, sua, suoi, sue, fein, feine; ihr, ipte, üt Beniehung 
— «uf eine weibliche Perſon. ( 

Nostro, nostra, nostri, nostre, unfer, unfere, 

‚Vostro, vostra, Vostri, vostre, —— ete, Gët, 
word ibt, (bleibt underänbert.) « "ONSE | 

Sie werden git" dem — ——— Arntel bectinirt. | 

n mio giardino, mett Garten. ‚Ib vostro libro, euer Bud). | 
La sua pazienza, feine Geduld. 

| Bor Verwandtſchaftsnamen | foerben fie“ häufig int 
. Cingular bloß mit dem Cafugjeichen, abgeändert, im Salle | 
Be nicht nad) den Subftantio fiehen. 3: €- TI. castello. di | 
mio padre, meines Vaters Schloß. ^ Date a mia sorella 
quo danaro, gebet meiner‘ Echweſter wt Geh, An- 


diamo 










a ostth ideò, PP " " $ gui "A Schwager 
A maga t fagt man: il padre mio, la madre mia. 

vid. ‘ber im Plural ober wenn außer bem Pronomen 
noch ein anderes“ Adjectiv eor. dem Subſtantiv ſteht, muß 

heſtimmende Artikel geſetzt werden. T nostri fratelli, 

autre) b "über, le vostre sorelle, eute Scweftern, Hn bini 
‘nostro padre, unfer guter Bater. D signor vostro zio, 
oder: il vostro signor zio, euet Bett Vetter. 





Grat suo, sua fann man ‚aud) di lui, di lei fagen, ` 


-im Falle feine Zweideutigkeit entſteht, z. 9. io lamo; e i 


. suoi figli ober i di lui figli, ic) liebe ihn und feine Kin- 


Der: tu ami Ja madre, e le sue figlie ober le di Jei figlie, 
Ubu liebft die Mutter und ihre Töchter.,, Eine Zweideu⸗ 
| «tigkeit würde folgender Sa; enthalten: egli ama il fratello, 
vedi suoi figli, "er liebt ben Bruder und’ feine Kinder, " 


weil suoi fid) eben fo gut auf egli beziehen läßt, als auf 


be. e * "y biet heißen: i di lui di 


| dimostrativi). 


‚Quest, bief er, NE jenet ` res codec) E 
erden als Subftantive, nur von männlichen Per- 
onen, und blof im Nominativ. Singularis gebraucht. 
Die uͤbrigen Caſus werden mit questo, quello. und 

' " cotesto, (codesto) gemacht. 
(eben, "bedeuten dag Neutrum” diefeg, jenes, je 
nes; mit einem Subftantiv koͤnnen fie e von Perfonen 


ſchlecht ift: questa, quella, cotesta. 
VO hat im Plural quelli, quei, que”, amb auch quegli, 
, wenn das folgende Subſtantiv mit ie s impura oder 


„occh]s i. 
` Ciò, daß, ciò che, dasjenige was. i 
‘Gosu, biefet, costei, diefe, plur. costoro, ‚werben 
| otomur von Perfonen gebraucht. -.. | 


ron Perfonen, — 


! d ` Sie beis Für woͤrter werde mit dem unbe immens 
Ee Ge, Mer HE unbe 





E 


‘Esso, 





und Sachen gebraucht werden.’ > 3 weibl ides. 6e | 


' einem ‘Vocal anfängt, 3. B ‘quegli, pue ‘quegli. 


Colui, n colei; jene, plur. coloro, daag mie | 


"rien obit henonfrrtie Sivit, (pronomi | 


PIE. quello, und cotesto," "wenn ſie je ohne Subftantio | 


— 








* 
LS, 
H VETE MPE! CI 
AAT SD 
, via, * 
o — 
A * 
win 


Esso, et; derfelbe, essa, fie, b Séi S ? 
esse, Lo bent [icc Mifelber n rer 
einem Pronomen ober Cubffantib bedenten fie; der- 
felbe, diefelbe, 3.3. quandó esso. Tedeido mori, 
Hals derfelbe Tedaldo ſtarb. Mad con, sovra und 
. lungo fteht eg ‚oft beg. Nadyprıde wegen unb dann 
bleibt. eg unverändert, $. 5. con esso lui, con esso 
loro, ja man faat aud); con esso meco; ferher: sovr' 

` 8580 (fatt sovra esso) noi, lungh esso ”l mare. 


10. 


Bjehende Siwe (pronomi asseverativi.) 


Dieſe ſind, desso, dessa, medesimo, medesima, — 


stessa, derſelbe, dieſelbe, eben derſelbe, 
eben dieſelbe, die ſer ſelbſt, diefe ſelbſt. 


È Desso und dessa werden nur im Nominativ umb ohne Ure 


tifel gebraucht, haben aber einen Plural, und bezier 
Ben fid) auf Perfonen und Sachen. Man finder fie 
gewoͤhnlich bei bem Zeitwoͤrtern: essere, parere, sem- - 
brare. Medesimo und stesso werden in Verbindung 
mit Appellativfubftantiven mit dem beftimmenden Ar- 
tifel gebraucht, dagegen mit eignen Namen und mit 
Fuͤrwoͤrtern mit dem unbeſtimmenden. Nach einem 
PARE LA man: t Miren istessa, d P per 


4 ef 


em 


Sage, obe, relative $ uͤrwoͤrter, (pronomi r re 


p A J: 


Quale, welcher, e, e wird. als relatives Zürtvort mit 


bem be immenden Artikel, im Eet und äi, 


d 


















tar dnbr: amig wober weiblichen: eme, und. mem 
l ^ ASAN Perſonen up ib. — gebrauchtz : 
Che Fanny wenn Me Deutlichfeit feine aber Geſchlechts⸗ 
beſtimmung fordert, ſtatt i1 quale, la quale geſetzt wer⸗ 
den... Es-wird mit dem unbefimmenben Artikel bech, 
mitt, ausgenommen jebod) wenn es alg Neutrum im 
Nominativ ober Accuſativ auf einen vorausgehenden 
EK ERD fic) bezieht, wo man baun il che, was, fügt; 
‘im Genitiv und Dativ und nad) den Prapofitionen 
CM. in, oltre, senza befommt eg wieder die Caſus⸗ 
"gelbe; 2525 E > 
Chi berjenige, ebe €. diejenige, welde; Dies 
vi "nin el —— welche wird blos von Perſonen angewen⸗ 
det und pat den unbeſtimmenden Urtifel — 7^ 
i þat gleiche Bedeutung mit quale und che trib gleichen 
Gebrauch; eg wird aber nie im Nominativ gefeit, 
e uͤbrigen Caſus erhalten den unbeſtimmenden Artikel. 
P erbei, "Onde, d'onde, ove ind dove vertret⸗ 
ten Afra pe Stelle deg Nun Fuͤrworts. | 





die 


157i; Y 


eil tt TIR "y" y 
x — 


Fragende Furwoͤrter (pronomi interrogativi) d 


Dieſe find: ` 

Je ne Rn männlich und weibuch im Plural wie im 

ingular. 

Cui Gott di cui, a cui, im: Ablativ da cui, wegfen? 
foem? oon wem? 

*Che, Was? mag für ein? E ER 

Quale, melher; welde, weles; was für einer 
eine, eines? Plur. quali, foeld)e, was für 


ein e? , 
Ei ‚werben, elle mit, dem brun Bue 
i Tu 413. STO TRE 


gibt der Beſchaffenheit, (pronomi dn EEN ) 


‘Tale, cotale, folder, ICH gemiffer, mandher; fann 
—. mit. bem. befimmenden und. niche beftimmenben Artikel 
ka ‚gebraucht toerden. > 
Alari chen ein (older, wird ‘als Sürtvort nur im 
Plural gebraucht, mit dem — Yeti, A2. 
gli altréttali son ;per morire ^ ri. 
0 x Wenn 














pen es to eið bedeutet, Ge legi ben Sing 
` Debt dann alg Neutrum 3. — SE, 
obi wirde das Nemlicheithunger® ic: min sd i 
quale, was fürein, tote beſchaffen. unn? "pat A 
u. — on mie v ober fo: cpm : 


EEE | E" Ai nase an 


Aë së 34d 


i 39% 5 si. HM VE ES. Aë hi 1 — j 
ER: Sri des Unterfihfebs , “(pronomi d We distin 
e A e , Zone.) 


i Sa 





E QUO. nt Gen 


P KOCH ein Grand eine andere Berfony mirb nue 

| — imaNommatio Singularié ohne Subftantiv gebraucht. 
Die übrigen Cajus, heißen di, altro: ad alios jaltro, |, 
f da altro; «Sm: Plural, Altri emlich pom Sing altro) ql 






goto; di-aleri, adhaltri;, altri, dä altri. US. Ahle Ed 
Ali, ein anderer, Blurs anberey- hat. feinen Nomi» 
nativ, wird gleichfalls. nur -von Personen und zwar 
im. Singular und Plural und, mit ben, Eafuszeiehen 

E o ie culo o A Si di 
Altro, altra, atiberet, anderes, andere, altri, altre, 
o ; ie i 
» JM. EE d 


PA ber a — generalità > 


p Ogni, jeder, jedes, alle; bat Enine Buick blog das Caſus⸗ 
zeichen, unb ift beiderlei Geſchlecht. 
"Tutto, tutta, alles, als Subſtantiv und, Sfojectio. c i" 
Tutto quanto, tutti quanti, durchaus; alle, alle... — 
we Niuno, nissuno, nessuno, Niemand, ‚Feiner, Tag, Sine 
gular, und als Subflantip unb: Ant," | t aleno 
"enger? ‘nulla; nichts. Bu} | p 
UR 
Zütwdtter der unbeflimmten dar Stag. 
(pronomi di quantità.) 
m ‘Uno, una, eit; Ser ein, einet, ey ed, EI jectiv 
hat es keinen Plural; als Subſtantiv bekommt 
= ij A Artikel und bat einen Plural, auch fieht ee e 
| © Ammet mit l'altro, l’altra in Verbindung “oder 
| . wem Genitiv in Plural, A B. gli uni, gli ren 
a "E bella, l'altra È brutta; l'un di. i questi Ke ui 










Wie ſes, fo ir bie folgenden Güripdrter, werden mit 
m. Ambeftimmenden Artitel declimut si Sa | Bs. ` 
aaa , ; ua ET 


AG SES Ka xm. wl "e 








j Lr d ~ e ART AEL SZ b. % 
| 1 d r 4 Sa? Y K —5 
EU | MP hien ` M 
wi S i e v 
» x 4 H y 
` 


— 


jp / 





Qualche irgendeiner, ei wird⸗ gewöhnlich nur im eir " 
Mec gular, im ns Hl un Cd ‚mit senem Subffantio 
-. amb bon Sérfoném und € acer ‘ge " di. Qualche 
j — —— SIT) pi te are e 

Alcuno, p.P E pae ub. MA er. jemand; im. Bio, eie 
nige. . Gubfiantivif (d) echt es immer mr auf. perite 
«mens abjectipifd, auf. Perſonen unb pe, ins 


Qualcuno, quatetiédunos: Erſteres sine ter Bedeutung: j a 

eismand, ‚irgend einir i Soemünz ing emo ; fioe 

5C Mur. einiges: wird bloß bon. Perſonen mb ohne 
Subftantiv" gefegt. Daſſelbe gilt: wonrdem Zweiten, 

"en welches aber mir! im ‘Cingular: gebräuchlich: ifo 

chi anque, € qualum ne UEM qualsivoglia, ' cliicelressfa,' 


deht, - ecchestia | aben pech et Bedeufung mit ó ei 

Sascuno. © Chiunque ‚und chicchi siot gir 

ni pai o? Geht "Cyr quj i Perf GG “qualunque, We 
sek um b a Pe opt Perponen und Sgchen/ 

tO md esche, DIOR anf Saten- Sie find fümmte 

y "iiie ecduBEth id. °C ong chicchéssta" Tovet 

" Nes d “ohne Subia 


228 iie wie Den ZER D tieren, 


FW 
















be eos e? 


n che ^d r At Bet aud "geht miiz auf. Wattgen, 


— ;che;; di essi sia. il. «dicitore,. I per te ME 
Sprejer "Gre mai "an ` sIneg Graf? 
— ciascund ciascheduno jeder, é8; je —— 


mo Roem o gnùna, - ‘ciascuna. Erfſteres wird: blos; ſubſtan⸗ 


‘nine ele — gebraucht, Vezteres gewohn⸗ 

bo ZS ‘Singular, bo d) teg lein Fehler, un! Pius 

ral anzuwenden. Chen diefeß.begieht:fich: als (Subs 

erf nur auf Perfonen, aig Udjectiv auf Sachen und 
tfonen. 


‚Alquanto, a, Plur,. slquahti, e, ein wenig, Plur. ei» 
nige, wird adjeetiviſch dii Singular und Plural ges 


dp mu Aë rn kann es gui, Be Ve: gefest 
‘rod werden, alquanti, uccisero, “fie. tödeten einige., 4 


“Steht e8 im Singular fusftantibiftj, fo bedeutet ed 


P ‘qualche cosa, un poco, z. B. con. alquanto di buon 
vie ViNos. dimit ettvas, ein menig, . gute m Weine., ln. 


e 





x Altrettanto, a, Blur. altrettanti, e,- a fo. viel; ‚wird 


in. beiden Geſchlechtern — m nale und 
` Bd als Subſtantiv und Ad xi a 





Ex. "bag, a. f 





"dagegen ‚gualins " 


/ 





N 
N 
A 
A 
| 
/ 
R 


RER a | 
‘ Quel», que ar Ay ei 
: a lib 


i * ch? VA LS T 


de gran tesori, grege. t 
`. Bello foitb. in, + 


ES 
et 
^». 
= 
EI 
2 
Soy 
Es? " 
E 
£ 
=. 
3: 
Ben 
X 
ni 
E 
— 
` sé 
= 





ris ne-a uͤcher. J Cie Bi 
dur DOE. einem Boral wird. Bloß "ber letzte Hai 


weggelaſſen und das Wort apofttopbitt,: . Quell’ uomo, 


4 


ero, Sant Antonio, bell ugma 


Mörter nicht abgefütjt werden. ` SU mü 


den, 5.3. il santo padre, nicht il sän'padre, 7 «7155 


‘© Eben fo muß nran aud) im Plural nicht-beis oder: bei, 


ET. citgcels. tin ORE. real 
«op Muti Ui it Von einigen Partikeln. ith 2818 T 

c, UE E ten e VENIRE MD 
beftimmenden Artikel immer ig ein Work zu verbinden: 
námlid): ne, ftatt in, con, su und per. 11.07 NM 


` ` In mit il verbunden heißt, nel; mite, nello; mit 


fa, nellà; miti, nei, ne’: mif li ‘oder gli," nelli, negli; 
Miele helles ^ 0599. X „una ie ANGER TA 
-— "Nel giardino, in bem Barten, ` Melo specchio, in 
Sem Spiegel: ^ Nella chiesa, in bet Rire: Neil " ) 
Kë è; ` He 




















E: ' | RS. ua 
itoghi; in den Oertern. Negli spiriti, in ben life Ki 


Negli ani — in „den Gemäthern. ala — in den 


wc? 
ga, * agt ‚aber auch: i egli è in. casas. An chiesa, e, 
città; * orte, in giardino, in barca, in carrozza, er ift 
zu Haufe; in ber Kirde, im der Stadt ‚bei Hofe, in 
dem Garten; im Schiffe, in Der Kutſche 
10% Con, mit, witb eben fo mit bent Artikel verbunden; 
J collo, colla, cci, co’, cogli, colle. Ooch ſagt man 





| lieber: con lo, epp laund.con le, ffatt: collo, colla, colles 


Col fratello, mif bem Bruder. Cep ja sorella, mit 

bue Schmefter. Con le scrivano; mit dem Schreiber, 
oll’uomos mit Denr Menſchen. Coco) Signori, nif 
ben Herren. - Cogli: Si mit. bat Agios, am ie Doris, 
ne, mit ben. Frauen. ii d ib sw n d i noi ON 3 
: Stot con me, con te, con se ét man Tibet, 


| frieco;teco, seco, oder seco lui, seco leij.seco loro; wenn 


die Deutlichkeit eg erfordert. Ku? fogt man auda 
on: | Mecos cOn iteco,) con per 
Su, auf, wird auf * A Art nie. il los las 


|i, gli, le zuſammengezogen. 


4 
Sul marmo; auf dem Marmor. Sullo stomaco, auf 


dem Sagen. Sulla tavola, auf dem Zug. Sui piatti, 


auf. ben — Sugli’ stivali, out Do ‚Stiefeln. ^ Sugli | 
occhj, auf den Sëtz? ‘Sulle spalle" déi ben Schultern. au 
| Per, durch, für unt, gu. State peril muß man 
fagen pel. ‘aber mon | Wei lieber: per lo, per la, per le 
anſtatt i [^us “pelle, Eben fo ſchn ult. immer p 
bu i und "gli mammen, z.B. pei ober pe ‘ampi, iul 
= per li campi, welches Lettere aber: weniger gerodbre 
did aft: ‘pegli sforzi, pegli studj, `" 
` Va errando pel (per il) giardino, ‘er geht in ent 
| atten herum. Passeggia p per la camera, et A im Ke 
mer auf pae, ab. m 


NP 1 
e Y Ind dA n js Tert f preme Le 
(A ké í 4 (059 Wa $$ 





sO ro 


F'RSM fLi Lia TESS? 
^ È dr 
^ f n Lé 
ST E ^ AM TRAR ` Lévy Ta 
* E von dans DAT x 4 (d 
d diy SEN à 


| "Né "f sr P A Tete 


1. def fen, deren, Tene ricorderai; bit. wir sid Ae 
e ‚Egli ne ha. veduti molti, et hat beren 

piel gefeben. | 
2. T eget 
Temo; © w 


deßhalben, daruͤber. Cene lamente- 
! verbe. und deßhalb beklagen. ` 
5. Darum 











SÉ boo diae Se H Je 
GE i 


Tm 
E 


E ai ! Bio: sene curand, fe E ment 
.T/baraus. Che cosa ne farete? Wag. werdet ir tat. a 


| valg vertreten, folglich für: di lui, di Kai di von di lot | 


| si prende sonno. . Man wacht. auf, si comincia, (torpa) Ki 








O barum os Cam, $ o 


4. damit. Ne sono contento, id bi. ramit — E 
s. daran. Non ne:dubitate, sweifelt nicht: barane · Me | 
7 me ricordo, id) erinnere mid) barau. | || B. 
6. daher. Venite di casa? Sì, me vengo. adesso; forme 

ihr vom Haufe? Fa, id) fomme ebe daher. - i 





aus maen? 
8. davon. Vines, darò nuova. 36 werde ench tavan: 
Nachricht geben. . > Jo 





9. eg Tene ‘accorgerai, Du ſollſt es gewahr werdet, mi 


-> Ne ale perfönliche Pronominalpattifel Fong ale pere) |: 
ſoͤnlichen Fuͤrwoͤrter im Genitiv des Singulars und Pir’ 


ro, uffi frehen. H | 

Es ift überhaupt diefe Partikel ober dieſes fuppletive: 
Fuͤrwort aam dem Franzöfifchen en aͤhnlich und wird ge⸗ 
ach mo — i ‚erjegen fi dei bie: im Gino: pee 
muͤſſen. : 


MIR (0222 alite YT a, Rond MT 
We un M. man. Man Get, si — man reet, si Weg | 
man- Debt, si vede... Si commetono errori, es werden Sehe, | 
ler begangen; wörtlich: es begehen fich. Schier, — 
" L'amicizia deve. preferirsi ,all amore, die: Freunde | 
fchaft muß der. Liebe vorgezogen. werden... Hier wird. bent. 
Activ bie Partikel -si eine paffive Bedeytung gegeben. ;  - 
Der ne toitb.se Datt si gefeßt. Non sene, parla, | 
man rebet nicht Davon. :Sene ‘intenderà qualch Eege | 
man pa etwas daven SH de g e " | 
3: ol ai ei, mau 1.6), geſetzt erden, o. mn mm | 
es umſchreiben. 3.8. Man bilder B wohl ein, ognus 
no, (alcuno, altri, uno), s'immagina bene, oder, noi 
c'immaginiamo, Wenn man fid) erinnert gefehlt ju haben, 
se alcuno (oder l'uno) s’arf:corda d'aver mancato, oder | 
se noi ci ricordiamo. d'aver. mancato... Wenn man bereufy ` 
eine bfe That- gethan zu haben, quado, ‚uno, shi pente, | 
ober, . quando aleuno si pente, oder, di? o noi. „ei. pen- | 
tiamo d'aver fatto una cattiva azione. - Man [on fé eiit, 


a svegliarsi Man fchader fi fidh, la gente, . melt gli uomi- 
ni 









E si pregiud 
ci uidisse 2 a 





p isi Ge d i ES, e gi 
"y port. | tf^ MAT 315: Ab $ SA ` E 
* li A - wit , e b. 


1 I $ 
| URLO E e A} 


1 iA Vi ci, s 1 si DT SES Adve sötalsarftfe, mit a 
meon: x dafelbft, dort, Tobin, bui oss in 
ve quelluogo, ober ftatt eines. Gub fi 
Zo brüd f das sranjohfeje y aud. Gi 
ohne 1 inseri sedia a t: 
Ho. ei si: —— (Bocc. R man v aei bo 
Tag und Naht. | ! 
Egli rod c'è, et iff fidt bert, ` P 2 
Ei ei vanne, er: Tom. bieher.- cao e us Geh i 
Egli ci sarà; et wird dus. feyn. ‘ qu E Ar EI 
Toyyürspno; stato, ich bin da geweſen. ss 
| Sono stato una volta a Londra, e acid Jared. ma; 
dé bin einmal in London ebe Na Ki Wee nie. 
wieder SE geben MANI " 
Non vi Sono. stato, ‘ma ci and. be tosto, E) EN 
nie bafelbft. gehen, ber id) werde bald dahin Beben, 
Vor ne und la wird ci Und vi in ce und ve verändert. ` 


Quante miglia ci' hà (si' sono) sind è à PINE DE e 
as Meilen, find eg. big Neapel? SE 
ene ha più di cento, es find mehe Ae Hundert * ^d 

Ki UE 


Se 






x 


poro molti, es gibt deren viele." Mullen Sai M 
Non ‘ce, (ve), n'è più, éd gibt beréft Feie frel AR ei 
Non cene sono» che pochi es findinue: wenge Dd. - 


Se pu leng -cene:sono;: (Bocc.) wenn aut einige ba. ML. d 

















Cela fa gé. portare, id) werde fi fie bintrage laffen. ted 
J lite Yr önominalpärtifeln atretten die‘ 


Fuͤrworts im Dativ, und. 


i i; 2 à loto eté. ra 
ht Con⸗ 











dl fas se i n ws oͤr t Lë t Wai ausiliari y ; 


opt dab Avire, haben. . Yo vi NL 
E d * ! INDICATIVO, | 
7 
tei A m + un nit A A KÉ dal E = | 
WË i d | ru F, = s e. H t Aë = o edu | 
ET: in gene: e omg gegen? Ger | 
i Ho d gie selen ZA TREO E. —* ^ 
3 ada ball. ái avéte x bet, a iue 
A. ba et bat, | RR Qi) s*hanno? me pim, ; ion 
e | ST, PES ida et t e. Bi 19 A Rom ug 
aveva, avea, avevo id) batte. avevamo fbit" batten ` por Hi | 
KR avevi bu Dattefi. ` avevate ihr hattet. Sege 1 
aveva avea 4 Batte: avevano; aveano fe hatten.‘ E 
KH í è 190703 ha WV. BEIN OBI Ota VA / 
Ä an nd Passato semplice M^ 
/ den SC gatoi EN i 
Kg Ebbi v atn) . avemmo wir hatten. d per 
x bu ang, s ` aveste ibe hattet. `" iv 01 
Ka er ‚hatten T | ebbero fie hatten, ug D 
jene Ri dit i ; zb mm we? 
by. Passato composto, vio 
Ho avuto id hate gehabt. abbiamo avuto wir Ve 
abt. i 3 
| hai avuto du haft vir -avete avuto ihr, habt. gehabt. , f 
i ha avuto er bat gel: hanno avuto. fie haben att, | 


o Poimver bà è Besse ora ‘nas hei |, 
Aveva avuto ich fatte gehabt. avevame» avuto i ir batter 
| CH 1 : È gehabt... Revit l Pie 
avevi avuto du atteft gehabt. E A n to ihr D fi 
"habt JC ERE 


ms 
= we... 


aveva avuto e hatte att. avev ino avuto. fi 


41. Eck 
7 











| pe. toit. erden SCH Gë 
E Du? S WE oz) S 


—* rft | det haben. : 
vird, haben, ` dau fie Soa M d 
| O me A Mag 
| ^ 89 ag hat: AN PE Dr ER ée? vod; aU es Ce WA Th 
Abbi netii m 1 ei dét. abbiamo Ip ung: haben 
È Wë a A3 „abbiate, f 
| abbia e habe ` i aa abbiano Te Ain tie 
| u 3 SEN E Oif vf 
n C ON MM 1 u N T 1 v o . ËTT 
Án aedis D Hex nu P MIS "as 13498 


am, ich gie, 2g oci rabiti. wir haben. "uem 
bi xx bit: habeſt. abbiate ibr babet. ptis 





; statut fr L condizionale 


| avessi, bu häftefl, o; q ; aveste ihr battet. - / 
| &vesse, er batte. | ‘avessero fit hätten. 


gp oeh 
Imperfetto. relativo. 


aben. i aben pi phus. 
| E du haͤtteſt/ Wwunbef al Dën ëmgin 
oben, — 
vrebbe, avria et Mm: db rtt avriano fi ie haͤt⸗ 
PR irde haberi.: Bun ` fen wuͤrden haben s^. 


Iëp à 


gm P. das. D d ta cio. rp wg Nol 
bs avuto id) babe gehabt. a * gung wir Ate ge 
et ode: de T^ 4 
| abbia ato a —— abbiate avuto Beta de dër" 
abbia avuto er ha abt. abbiano,ayuto ‚fie ER | ge^ 











; is NEN (20. d in omn KL habt. de dot fs 5 

v d i Piuchè Pussiid caudialo nale: n * | 

avessi avuto. ich hätte gehabt. GC avuto fiit haͤtten ges 
ER k 


Wa, juto bit mg gehabt. aveste, id ibe hättet ol 

se avuto et haͤtte € geha bf, Koch avuto fie hätten gës ` 
Ze 

AUN ënger ) Eh 








Avessi, ich hätte. . avessimo fir haͤtten. sTYA 


a A dl k n i i ^ 
| À T GR 24 
1 1 ; f i i 5 a ^ d d C N 
| * | E CRUCE u: © 
D A? AE KR Ve Lo 
3 3 pos dek, 5 ur Ty 9s. MN Ze ž T S È 
a du ^u f 


yrei, ‚ich, ‚hätte, ., ich wuͤrde — tit haͤtten wir wuͤr⸗ 





E: 








Raf Passato s | $3 


E POSATE wuͤrde gehabt, avrem in ` Y 


haben. gehabt haben. — "7 
avresti N du wuͤrdeſtg ge avreste avuto 's Gi 
habt haben. ` : ^r > ‚habt haben. ; | 
avrebbe avuto er wuͤrde ges Pink. avut 


uto fie wem 
habe haben. N girer Ui äh gehabt hab en. x sing CG idd A 


Fugur o condizionale, p 


EN né 






st Di 


Avrò ges) ic) toerde gehabt avremo avuto toit erben 


baben. ^O "Wow .] gehabt ‚Haben. => 1 
avrai avuto bu wirft gehabt avrete avuto. ihr werdet ges | 







haben. — 5 5 è Habt haben. 
avrà avuto et wb att avranno avuto: fie e renge: 
haben. u) — babsähaben. E | 
Ste di er N $9511 
Sina ANFIN I T8 vali fr NX. | 
Avete odes, CH datts .aubddhi see? 
Partie ip o, dd EI drove | 


Avuto ap Wf iid S» annate | 


ig 4" is tr 
Gerundio: qmi 


adr indem man. Bat oder hatte: CA valido la sing; hè 
dem man gehakt, haty, ‚oder gehabt, sbatte... i dps, 4 | 
Aid n Anmerkungen, | N — 
1. In der — Sain des Symperfectg iff e$ bet. Sut 
lichfeit wegen „beffer, avevo, al, aveva, gu fagen; 
ivo ‚gbgleid) „die oerzüglichfien. Srammatiter die Endung | 
ya als regelmäßig angeben. ^. ours giddÁ 
ma AE ‚fat, Aveva, und avčano frate avevano find eben 
1 0 ut. ` ZUM SS OY WE ATOMS 
5. wurde 5t Zeiten fatti oe! gebrande sidus 
4. Avessimo oder ehbimo Datt avemmo zu fagen, ift ein 
Fehler Der Volksſprache. A 
55 Avria: flatf avrebbe, Agang flatt. avrebbero, da 
bono ftatt avrebbero | itd eben fo richtig ‚gebraucht. ^. 
6. Man darf nicht, ebbimo ſtatt avemmo. im Kë, semp | 









=. ‚feßen, obwohl, es bei den $ Kaufleuten peifteng üblid 5 
ift, wie aud) amassimo ſtatt ‘amammo — temet Wo. 
‚ıflatt tememmo -vidimo flaft vedemmo. a 

® 





"d y t “ i PI | 9 
A x S KH zs n ] d 
d > d 

d ; — H 
$ ` ‘ P DE 
* , P D t 
` Jj r 





n ift nic ‚erlaubt,- ch'io abbi,, deet abbi, E 
4 abbia,” und — abbino fatt abbiano Au fagen. 
Farine att avremmo dm imperts rel, iſt È 

mb Date üblich. | ea" 
ATTEN a, — ar) AER o5 Sis * 
II, ph p fen. - | 


"OUWWbircsTIWe- 4 


N 








E g Ẹ r es ente ` : 
Singolare. run e i Plurale, 
Sono ich bin. mA ct siamo wir ſind y 
Taci bu Diftqs! pi iete ihr fepb. - Gm Aa ae, ` 
H er d Xn. -sono fe find. 
| | s sinum Gang 
ec, Mr ar. Mr adi eravamo wir Maren. 1 
leri bu cbe nin UR. s ie en eravate, UE maret 
era er war. erano fie waten. 
Passato semplice. 
Fuî ich p 2 en fummo wir ware. h 
per sri du mato | oe os foste, ihr mätet, 
er war. s, pr furono fie waren. 


Passato. composto, 


"E 






Sor Wan ich bin gemwefen, siamo stati mir find sente 

sei stato bu Diff gemefen. siete stati ibt feyd gewe en. 3 

è stato er ift geweſen. Song Ka fie find geweſen. 

| fie iff gewefen. sono State fie Da geweſen. 
| en PES Piuche passato. 
"Era stato id) war geweſen. eg stati mir Maren ges 
un weſen. 
ei stato A pat geweſen. stati ihr taret gewe⸗ 
ep, 

jera s stato er war seen. | erano stad fie. waren geveer 
ES | k Dr è UB utu r [3 P. di 4 





quM saremo "oit. werden fepu. — 


— . sarete ihr werde Wi 
T. 3 X nt saranno fie foer Zéi "WT 











7 
Ä 


y^ 


Si ſey pil dvi mi d | siamo. EE — IM g 


Bar fey er. d ST y sieno, siano ku e d A ' 


Sia id) ſey > siamo foit fepe, © 
sia, sii DU ſeheſt. siate ibt fepet. om 
sia e feg. ` ovv Sieg, siano fie. fepen, T 


Fossi id) wire ` fossimo foit. Gen, ow 
fossi bil waͤreſt. FRA °° foste ihr wäre SA OUR 
fosse er wäre, IT is fossero fie wären, 


saresti Òu wuͤrdeſt fen. “sareste ihr foürbet fepu. ` 


. Sarei stato Ad). würde. goe: saremmo d Me 


“saresti stato du wuͤrdeſt ge: Be statt 




















fa CR va? 


SIEH siate ſeyd. ii 


Be 


CONGIUNTIVO. 


Presente 


Imperfetto condizionale. 





Imperfetto relativo. Tk 
Sarei id) würde fon, ` ` “saremmo mir wuͤrden ſeyn. 
sarebbe, saria ‚er wuͤrde fegn. sarebbero, sariano fie waͤrden 
ſeyn. 
Passato composto, , 


Sia 'stato ^id fey getoefen. siamo stati ‘wir feven | geme 
sii stató bu fepft gewefen. siate stati ihr fend ‚gem | 
sia’ stato er fey gemefen, sieno stati fie fepen gewefen. 





 Piuchè, Passato co ndizionale. 


Fossi stato id) ware gemefen. ‘puri stati wir waͤren gear | 
pas Toefeit 

fossi stato du waͤreſt geivefen.. foste stati: ‚ihr waͤret geweſen. 

fosse stato et mare geweren qe stati fie fodren gewe⸗ 

J eit, Py Wi am Gef 


QUEM. qain pda 


Piuché Passato relatio. 
fewfepn. — — , mefen fepm. — 


ge 3 bës? * 
KZ v web M 


t wi $ e Lad sarebbero stati fie würden 
 gemejen Fon, p. 







ag nA l 4 
Pc e stato d werde geweſen saremo. stadi Mir ee, ge⸗ 
d MEME E weſen fepn. A 
arai sta o tü wirſt geweſen sarete. stati {br werdet e 
Zenn, "Gë? fen ſeyn. 
Sara stato ei geivefen saranno stati fie werden ge⸗ 
Be, \ weſen ſeyn. 
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D (INFINITO: 
e po, i 











^ ats N — e VI e. 
Essendo Hien man "m qe, Essendo ‘stato indem man ger 
war. DEL ie EEN ift ober, geweſen 
hi i Lai | 2 war. 
«ft o oft s y d 
Es sdb: mer 7 D ng en 


fe Non era Und ero gin was oben über aveva und avevo 
^ gefagt wurde, —^— 
| d SC Hieft weniger in Profa als in Verſen furo ſtatt 
| urono, - 
3. Es ift eben d gebräuchlich saria fiatt Sarebbe, und sa 
. riano ober sarebbono Datt sarebbero. —— 
4. Sm dichteriſchen Style frei t man fia und fie ſtatt ^ 
. Sarà und sia, wie aud) fieno und fiano fait saranno. 
und sieno. > 
5. Siano ift faft eben fo gut alg sieno. 
y $ Saressimo ſtatt saremmo iff fehlerhaft. 


ì 


E i Regelmäßige ——— x 


| T Die Italiaͤner SC ipie bie Lateiner, vier regel⸗ 
mäßige Gonjugationen für die active Form: bie erfte für 
' bie koͤrte er ‚auf are, ie zweite für bie Mister auf ere 









* (lang); die dritte ie ble auf € ere (uni: La vierte ` 
i Ph de auf he "SE TS HM 
^ | P. 
| ee! 

E Mi 











fis PI dés eine e Heger ber leitung ber ner | 
einfachen d. b. mif avere Sch gufamm gu ten, Te A 
der activen Worm ber t alpen $ Zeitwoͤrter t 
mitiv, ohne und mit Haie Heng F die berieben 
iugailonen .·. | ve 
S Cg ivitb gebilte, | i 
A7 Das Praſßens des Indicativs, indem man bie 
^. beg Jufinitivs are, ere, ires itio ber: eit. Zeg 
9, Das Imperfect, indem man flat. beg im Infinitiv 
die Sylbe va anhaͤngt. | 
| 8. Dag Passato semplice, indem man re in i verwandelt. ` 
A. Deg gu turum ‚indem mon bag [e&te e deg Infimtivs 
In ò verändert. Sn ber erſten J— wird qud) 
"7 mod) Dog a ine verämderf: amerò, nicht amaró. Stare 
d ib dare find aber ausgenemmen, gr starò und 
cò machen. — 
Das Presente beg onjunctio8, indem man are T % 
erc imb ire in a verwandelt. 1 | 
2 Das Imperfetto condi zionale deg Gorjunctipg,. inben 1 
wu re ID ssi verwandelt. 
T. Das Imperfetto relativo, Mate mam an ten fti 
KE 








Gu 


i anángt. 

Das Participium, SL E Sylbe re in to umgeaͤn⸗ 

dert wird, umd Bei den Zeitwoͤrtern auf ere Hei wei 
Eylben in⸗uro berwandelt werden. 

o Sas Gerundium, indem man bei dem infiniti auf are 

und ere die legte Sylbe in ndo, bei ber. vierten Ka: 

Kë Indie ire in endo verwandelt wird, — 


p Fr 
Jy, DA 


SS 


P 


y 
ZA - 


i Geert: Eodungen aller vier  Gonfugationen in: oer 
» d einfachen temporibus. 


UN DOR PA T r wn 


Presente. 


tg 


Singolare, 3 Plurale, ; 
E A e Ma Aus. 
‘vare wird 0,158...  iame, ate, fno. I 
RC UA PW 0, i, e...’ famo, ete, Ono, 2 
ut osi, €. " iamo, ite, Öno, 














ivo T 





» Singolare 
are wird ai, asti, Oe 
Je ere @ ei, esti, È. 


E — ii, isti, Lis 














| are ‚erd, erai, er, 
| ere — erò, erai, * 
| — — irò, ib irà. 






f 


‘ae — — E. TAY 
ss SETS ue > cb 24. 
ire — i 152.8 

| "m Ts da, 

E dë Gel, Lett. A 

i SÉ SE n 4 

“are — (d i i. 
ere? c BI i Re 01 
e, Hy. o8. i de ` hi 


i RK a de Imperfetto 





are — assi, assi; asse. ^ | 

ere. — ` essi- essi esse. essimo, este, TO, 

dre — issi, issi, isse. ; issimo, iste, issero. 

Ming 713 wp Imperfetto. -relativos | 

are — eréi, eresti, ‚erebbe. eremmo, ereste, erebb£ro, 

wo a — 
| ire — iréi, iresti, irébbe, iremmo, ireste, irebbèro. 








"A J am, evănos 
KZ d \ 





ivamo, lváte, fein, 
2 2 dia dd d Mrd 





pa NIE Futuro, eu 
! P eremo; Bree, eranno, ` r^ — 


CONGIUNTIVO.” 


Eeër fe € db, et i 


famo, iate, äno. 1 


vr Das ein nm verändert 


"S e D p^ NE | are in ato. í * ob 
T. ; "re SC a^ TA ere in uto, LN 1 UL Ax. X | i 
"er dde v ~ in dto. — CELL Seite 
E E m d 
dte uo II 
tx NE ECK, 
ah P ! I 
D 1 









i Pte, 


“ammo, aste, arno, ) 
emmo, este er ‘Ono, i 
‘immo, iste, irüno. |». - 


4 É sd 


(demo, irete, iranno, - 


x 


Ze der. 
10. "o žno. 


iamo, iate, Tno. 


iamo; iate, AND — 
condizionale, 
 assimo, aste, assér 















T e 


S a 


ir 



































hi | Pr re s en Te Be 
Ma deg —— rriv ‘Plurale. sno H 
Amo id) liebe. =. con amiamo toir lieben, > cu | 
ami du liebeſt. | Fa T , amate» ibr liebet. - — 
amat Debe uus , amano. fie lieben, `. ads | 
— ar | Kia wer fc Lio und ans oe | 
SE - Amavo. amava id liebte.  .amavamo wir fällen. bo st vo | 
amavi du liebte. `  — amavate ihr liebte. | El 
| amava et. liebte, ^ | » amavano: fie lieb CON oi 
2 p ass Ee sem p lika de dts Gi A 
Amai id) liebte, ` ^| 'amammo fir. liebten ` AA 
-  amasti Fu liebtef 0 aM amaste ihr. liebtet. - | E^ 
i amò er liebte, AE ye Anaona fi e liebten. 
1 Passaio composto. 
) " Ho amato id habe geliebt: —— wir haben gte 
B | etos AM cem 
Ein ` ` Hai amato du haft: geliebt. ‘avete amato Abr habt geliebt, > 


` sas. Ba amdtoaer bat on adt © hanno, amato. fie: hab EH SÉ 
1 l N 7 ERR s A Su i vor liebt, - A SN 1 
E SS m iu € wi e Passato. fines wo» ep 
E: | avevo, aveva o id) hatte avevamo amato wir Batte | 
a Tei geliebt m om geliebt, «^ Aë l 
| avevi amato du patto ge: avevate. amato Ri hattet. ge⸗ 
E TAN W- e pn 
gë Rem? amato e batte geliebt, avevano amato Re atten ge | 
A WE * IS 2 liebt... ít Jet Bien. me ss | 









X $ 





P J Fu t uro, e, A 

- Amerò ich werde lieben. i sameremo foit twe 
` amerai bu wirft lieben.. — ibr werd: 
Ku y er wird eben, ` ameranno * werden e, 










N 















dea: | "MET ës 
E SC | | 197 
h ! ‘0. ; | 
Ama CS fils pk ian oil ot ung lieben. 
amate liebe * 


^ ami er iid. Vë + * Ek ‘amino fie näi lieben. > 


Si CONGIUNTIVO hz 








N NE d d Pig / "OL ARS za, TE ai 
; Eil , TEA 
Ami, ich jehe. 2... . amiamo wir lieben, "ARI A 
ami bu liebe, bell ou amiate ifr lieber. Lom 
ami et liebe. e ‘amino fie lieben, 
fan. 2 Imperfetto. ‘condizionale 
 Amüssiid) liebte. — ^ 'amassimo wir liebtene 
T (ji a bu liebteft. ` ` ^ amaste ihr liebtet. 
“amasse et liebte, | - -amassero fie liebten, 
ON Imperfetto. relativo, 
Amerei ich wuͤrde lieben. .,'ameremmo. foit. würden. lies 


* ben, — 
ien E 2 wuͤrdeſt lieben: amereste ihr wuͤrdet lieben. 
i amerebbe er würde lieben. amerebbero fie würden lieben, 


guo vbi ZP.as sido) com poste i 
bbia amato ich habe geliebt. qiue P toit paben 
` "Ee - ' 
"Se, amato du habeſt geliebt. — — ipt babet ge 
| geliebt. ` ` O 
| — à amato er Babe MCN abbiano amato. fie haben ge» “LA 
KC fie n è 
) Sot | Bisché ti ato) condizionale. 
|, went amato id) hätte ges — amato foit hätten 
© di IS geliebt. — 
è avessi amato nung 9e aveste amato Ei hättet ges 
sa t. 











"avesse a o ih pätte ge a avessero amato” fe hätten gee 
| voie bpm J liebt. 
UAE, T um Dan " 
“Da | | Piuchè passato relativo. | | 
we amato ich Würde er amato. wit würden, de: 
Ex hab EL, ddr e i t (ge liebt haben, ` vel it E — 7 ^ 
HAT. : ides.  AVIE: 
Dude Wl oo o 
i V ish. d DM. E bo 
€ K K aiy 














V avrei amato: er wuͤrde 


FARE n hj RU. IND A 


E dë g 





, * 
d I Q R D v 
N — 
$ De KR: KE 
d Lai 
" i4 j 
i FH 


avresti amato an winden gen Rue o ihr tortet ge | 
aben ! 


liebt haben. 
e⸗ avrebbero: amato fié gët I 
liebt haben. 190411 ER ES geliebt. baben. ` J J 


nio ji bi 


mda Futuro condizionale; 


Avrò amato id merde geliebt avremmo: amato. wir werden 
Balkan. CS? e Ar geliebt haben. 
avrai amato ÒU wirſt geliebt avrete amato ihr toerbet ger 


haben, .— liebt haben. | 
avri amato et KE? WH avranno amato fie MW. 38 





habeen. E o PEUT haben.“ 0° 
dé T «di me 
(NF LNI TO, ) 
Amare lieben, e Aere amato. mar Geet d. 
‘Participio N: — 
—— 


Amato wi. 
yo» — y ioi dài È 
Amando indem man liebt Avendo MEO, 
ober Hebte = liebt bat oder geliebt pattee 


e mer r ungen. 


1. Die — der erſten Conjugation, wolche fi in 
dem Infinitiv auf. care, gare, endigen, pie mancare, 
mangeln, stancare, ermüden, pagare, bezahlen, obbli- 
54 gare; verbinden, nehmen vor ben Vocalen e und i ein. 
^h an, al8: manchi, paghi, manchiamo, paghiamo, (0 
aud) im Futur, mancherò, pagherò Chen fo mir. 
bei bem Surur und dem imperfetto relativo bet Zeit⸗ 
woͤrter die fid) auf ciare embígem, dag i toeggelaffen, 
um nichts Ueberfluͤßiges zu ſchreiben. 3. E von co- 
minciare, cominicerò;: ;comincerei, von lasciare, . las, ; 
scerò, lascerei. jd» i | 
2. Die Deutlichfeit forbert,. in ber erften Perſon 
perfects zu Tagen". amavo, leggevo. S 
, amava; leggeva, fo muß man io vorfegen. i i 
3. Ameria für amerebbe: wird in Profa, mie in i ber Porfier 
gefagt. Eben fo ameriano, amerebbo für ame- 
rebbero. Eben fo temeria, ‚temeriano, temerebbono, 
fuͤr temerebbe, temerebbero. uc 
d Amerescimo fiati ameremmo ift Päck ud 2i | 
wei 
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Le , — 
1 " n È 


NO US RE De SET d d da NES XM 
TN ug ^ NT x N Á | < vi Zë, A 





TX ëch ee 
d AS si Drug! s ie (aoi 








|a pmo L 
ads "D ^p" m "n ? La deerat 
IN vani y d. s Ke e vm 
i * ër d La St: ‚Pi egent e. SR Gët? 

dm ida a jon 3 inte. a? T 
a ms bere MN Ste. dl 
10: id 5225 o wiirden, ams 

EA re. ibi. ‚fürchtet. d 
Raim temono, ‚fie. id feni. Lade iA 
(14.4 bU TOI 





S NM 


di, vine. ^ni 
— Eat de a SS, ^ 


| né 
, temeva er ee - temevano fie „Flrchteten. ES 
d , U' 132.0 WW DU B e ; 
CH (P as s a LE se mpl ee. (tte? Bida A : 
Temei, oder, serena kel teimemmo kein Gren 
Ge HERE E ten stia oie o ioa VA 
temesti bi fürc reit, „temeste Ki suchtetet. ` ; 
boo ober, tem og ie nm Miei ih Aemettero. fie 
TARE; 
ti UP Ug Loto rito f ét "EA Lë 
KN | osato composto ozima OTwÁ 
Ho temuto ich babe gefürchtet, de DX . : 
Vae » * A í | 
ried Libo Dap ta iuc Sa P ssa to, ibit dier 


Avevo temuto odd hatte, gefuͤrchtet. ép en 
| F utur DEA Joxpeiueo otus 
Jane, Ke werde fuͤrchten. ‚temerema,, doit penes f gei, 


teniéral. ap (1 färerei. temerete ihr aa fürchten. 
temerä e wird, fürchten. | „temeranno: ‚fie werden fürchten. 


Ka t te tta Dër ` "23 


Ki 


Temi fürchte. e Wed temiamo laff uns fuͤrchten. 


u r gremere Mirat o o oo if 
tema ea ‚fürchte. ` 7 temano, De möge "fürchten, u $ 


- ‘ig ` d TOW, MESS — v AT 
Kaes: ; , BS, CONT, 
- y wb i 
H o Li ^ y 
A D 
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(P T > s d n p D pis 
Tema ich ER ARA Rin toit fürchten, - 
. (em? (oder temi) du fuͤrchteſt. temiate. ihr. fürchtet. + * 
tema ef fürdite. ` . . temano fie fürd)tem. ^ — 
Imperfetto comdizionale © 
Temessi id) fürchtete. temessimo foit. Neien, 
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es fchneit bif, gela, e8 frierf, grandina, eg bagelt, 
lav: peggia, &8 sligt, nevica, es ſchneit/ piove, es reg⸗ 
~ net *), pioviggina, e$ regnet ganz dünn, spiove, e$ 
hört auf ju regnen, stroscia, Wr — 
tempesta, es ſtuͤrmt, tramonta, die Sonne ge t unter 
` tuona, eg of ` Mi e weih, "i 
Accade, avviene, arriva, interviene, occorre: S ccede,. eg 
trägt ſich zu, basta, es ift genug, bisogna; man muß, 
cale, importa, preme, (8 ift baran gelegen, comple, 
es ift gelegen, fa ^d'ubpó, es ift pei non Occorre, | 
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‘ama, si cerca, si vuole, si discorre etc. Diefe Pare 
Aitel si fann eben fo gut vor, ale nad), bem ‚Zeitwort 
gefest werden, wie; si. dient ober, dicesi, si voleva 
.Dber, volevasi. ` 
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geſetzt, mie: non si sente più niente, 
man hoͤrt nichts mehr: Wenn aber die Partikel ne 
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si loda il Generale, man iobt ben. General, si ledano 
i soldetiotman Iobt bie Soldaten» si ’fanno grandi 

sedi e tbut, Ces gefcheben), gro &e Saden, too 
Pe: aber alébann. -perfünliche Paffiva find- und: fo viel bes 
deuten, alg: il-Genierale ‘è lodato, i Soldati sono lodati, 
grandi cose son fatte; Wenn man mit bent passato 
composto ‚oder mit- bent. più che passato; ober mit bene 
Conjuuctíben Fuͤrwort gebraucht wird fo fest man im tal. 
das Paffivum. |. 9. 5. Man bat gefagt, si è stato dete 
to. Man hatte mir gefagt, mi era stato detto. Man 
wird mit eud) davon okee sarà peciit Sx aw 
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Mir rincresce, es thut mit a, Cirip cresce, e$ tut ung leib. 
ti rincresce, eg thut dir leid. virincresce, eg thut euch leid. — 
gli rincresce, es tont. ibn "o loro, e$ thut ihnen 
id. d ads eib. : 


Mi di accade eg gefehieht mir, mi occorre e$ trifft mid, mi 
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diedero (dertero), Fut.: Darò. ie S "Dà, dia, diamo, 
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— Pass. sempl. Parvi, To 1 
pareste, parvero. ` Fut, Bar, Impe | "pali »p 

| jamo, parete, pajario. Congiunt, res. paja ns 'ajamo 
pajate, — Part. Paruto (beffer, als parso), - 


a LING ` Pèrsuadere, ‚überreden. gent dem 


- i Pw. A Persuasi, persuadesti,. persuase, pet- 
| guademmo, persuadeste, persuasero. Part, — Si 


Ki "47 Potere; können. ` j RA MC od di 
» 2 P 
es. 0550, puoi, può. (puote), VR. potete, 





possono. - Fut. Pott Con iunt, CAN pes sa eic. Pon. 
FEN possiate: pes Zt RAR 
GZ "Rh 
^ : Ka i 















Gar, 
Va 


idis d com prat ie c SETS TUN Peer EC, d'Aen, $ EPI eL Bi geg Jane e Gë ` 4 
X ——— i n * DP Sea Ti Wn gel NR Mën DO ER E wé RCOVIA OM, 
è ——— 3s d i ; — CR iX 
È n RT UN 
\ " 3 è I V Pla 
È à a * tox 
7 i vr È 
j , 


9 
i ? ! hk 
9 AU M Y i 








; 7 dE sapestis 
But, saprò, ` Dmpezat. sappi, è | 
sappiano. V Congtunt, t. Proto sappia MÈ ” 



























à bod TOP D. denos 
. ee Impera ; ec 
Wo; é 


aint. i. sieda, kr f Der | 
— dis cour 


TA : t i M. $ Ay N 1, mi | 
; ies e 

















er 


zi 


















e Pss 
rod pn "aah 
pel, vagliamo, valete, vaglio- 
d , Valesti, valse valemmo, ‚valeste, 
A "pl ibi fei n 

am. — mper at. Vali, Vaglia; - va igliamo, 
o CS yn Pres, vagliay it, f f. vaglia 

rasli nar As art. ‘valuto, sie È on 1 onm . | 
| «t lilio, He, \ vu? dien 
* p Vedo, ( 03 KE vedi, mu vediamo, 
(pescato) Vedetta 5c m M e x Pass, 


TAI DI P Kaiyas d 


















AE DE 





oca al folgt. . Dier ‘if bi eg Ne Y 
zu — E: Ich außer ben te "n 
Rverſon Auch bevvi, in [a 


und ina Ser brit y pi dp | Pluralis Bev Vero 










| e 
A8 $ 38 ge ` boses i nhppdra TE 

| né iige Zeitwoͤrtet der — onfügtin. < ms 

| ui dl [DP MM nhg^t us T4. m 

| en mg find, Bear in E assaja.semp semplice A | 





ip,.unvegelmäßigsen Auch iſt Im Aas, sqmpl. nur bie 
e unb b itte Sperfon des Cingular: und di — Ce e dei, 
| ttal$ irregulár. 9. €y serissi,. scrissqy, Scrissero, Dinger. 
| gen scrivesti, ‚scrivemmo, scriveste,| > npa: s $ hiid 


it E 








| "Sr: Fare di Beer machen kia, d z 
|a ndere irrig gut. 'erften Coni jat on iir) 
D Fo, (faccio), fai, fa, Facciamo, fate, (fango. ` 





E Imperfs:facevo. Pass.osempl. feubifactstis fece, facem. 
mo, — fecero. Futuro.. farò.» Impérüt,,fa,, faccia, 
facciamo, fate, facciano. Congiunt; sP Té, — 
facciamo, facciate, facciano. Imperf. — 
Veit facendo. Part. fatto. aen Rt ut) 

eR iu Dir’ TAB ‘dicere) Gegen" Bir 02065 


E dei aft irrig sur Bien Ke D f ie d, 


"d 


Pass. sempl, dissi dieci, disse, emnes dine dg 





Eë cond Zeng — detto,. sous. diste ema a 
I ` Adducere; addurre. anfii diis ob 
VAY Ps addueo. Pass ‘sempl, —— Pr 
durró. Part, addotto. So aud) condurre, rühren,” se- ' 
dure, verleiten, produrre, hervorbringen deit * durre, dazu 
een. 
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hi dere; warten: 
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Au 
ardere, brei | 
ascondere, pr MR | E 
aspergere.i ve ad » 25) 
ssidersi, Hä fer me assisi ‘A 
"aere" d 
— aggtnet ^. 
TEN KE — Tuy KLS NS 
nom attesi We ‘atte; Ì 

chiedere, verlangen. chiedo. ` m QUT IO VITRO, via vime 13 
und chieggo T Ue o6 








VE dE 
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nap 








Eo TE mi ni 
ciigete) BCE PP ae 
circoncidere, beſchneiden 
cogliere, piden; X o. 
“cogli, ‘coglie; cogliamo, 
»cogliete, 'colgono. Fut. CHORI VL VARO piel 
(coglierò), corrò, — colsi - 5 eito: Ll AMT 
concedere, jugeben,serleipen concessi wa prc SH 


‘(conceduto) 


connessi. ^ ^ connesso “7 















connettere, zu menrug 

conoscere, fennen ` "7 c^eonobbi - ^ conosciüto _ 
correggere; derbeffenm ` |^ ‘“corressì. ` corretto =" 
correre, laufen ` MESE. Cod Sie 
crescere, wahfen ` —— eh ` cresciuto | Nt 
cuocere, fochen, cuoco ee a. cotto . 7 
decidere, entſcheiden ‘decisi... | deciso. 
deludere, fáufd)em  . delusi a deluso. ..- 





difendere, vertheidigen — , difesi difeso... T 
| dirigere, leiten, dirigo `  diressi ` °° diretto, | ai. 
 dispergere, zerfireuen —— dispersi ` ` A gi K 
| distininere: unterfd)eiben monat i distinto La 





di- : 















Ein fec mere, opp: 
Te, mod 
estinguere, auéfSffeu ` 
- evadere, trol 
- figgere, | heften ` 
fingere, fignere, dichten! 204 
fondere, "melen" = 
ben o confotderedifforidefé, 
. fraznere; 
frangere): ‚serbrechen, "apen 
friggere, backen ae. 













gi T — Cita 
— giungo EPRI A 
en ART 
. includere, einfchlieffen ` Le sh 

Antridere; einrübren 00°. 
<  intrudere;: hineinſchieben 


leggere, lefen ` | 

mergere; tauchen - Ee 
mettere, fejen Lon 
dn fo-commettere, anders 


| trauen’ se Stegen? 
ſprechen 

mordere, beißen 

mungere, melfen - | 

muovere, bewegen ` x 

| nascere, entſtehen, geboren. 
werden- Lët, D È 

| nascondere, verbergen ` niya 
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e Die Kottpoftte — dE i 


Lë: re, rifiggere baben fisso. 
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" e } Bt eo 
e eb 
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Z5 4600 91 EON 


fusi TM 


fransi mon ue 


Pat et 


fisst . fritto » 
reruflettere, nieberfniett ` `" gen siii — 


giunsi © H ions giunto jojon 


iac ^ ik La a 
inclusi, 7 gie oben 
intrisi gier en ` Lei 


intrusi.’ 

“lessi = ni vn ae 

amisi. cod mes 
"wans 









nacqui SU n 


nascosi 1 Hä 5 — id i 
o^ ^p Ut LOC A^ thy 
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mersi - pou Ke o 
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Sr ite, d 
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| proteggere; 


D ofi Sat 






| m 


| offendere, beleidigen 


opprimere, ER. : 





4 dinterbrüd 
a H Vert 





wei e, Re A RA 
— mm 
e E Ar "E 


Fiy A » 
piag gnere) a Bä? d 


piangere) 


pignere,pingere,mablen,pingo Am hr 2 pinto. 


Eben fo. dipingere, 





porte, emalg ponere j, GI 
det, poig ; poni, pones 


poniamo, onete, pongono 


En auch alle zuſammenge festen: comporre, - c 
|. porre, posporre, proporre, Iiporre, — 


porre etc. 


| porgere, pátteiden [t 


prendere, nehmen 


; presumere, muthmaßen 


befchüigen | 

pungere, pugnere; Geen 
radere, ſcheren 

recidere, sonn 
redimere, €t loͤſen Ev E fi 
reggere, regieren 
rendere, wiedergeben — 
ridere, lad) Lien 
riflettere, überlegen ` 
risolvere, entfchließen 
rispondere, antworten | 

rodere, Nagen Bore 
rompere, brechen Lan 


‘scegliere, oder scerre, aus⸗ 
«scel | i4 «scelto. . — 
ecendere, abfieigem — iensor 


toáblen, foie cogliere ` 





cindere, losbinden `. — 


A "E 


scio orre ) gliere 
storgere, entdecken, einſehen 


Ve 


sciogliere) auflsfen, mie co 










Bee - eV Part. 
qi oW dan A isis oi Ter 
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— perdei DE perduto, b 
fron perso... I 
T0 — piano) od 
ya a uM eo icut E 





L2 
£137 X. 
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w d * RREO O A] 5% protiro 
P h d ` Ek rue Gira po ung ; 
Pis big Ch a a 


posto | E diva 
isporre; frap- 


posi. * sat) T a 








NES i Et. I 
ST "rat a 


porsi "` ` por a vo 
presi Deo 2563 
presunsi .- presunto (eff 

| pr SR 
proteggei.. «protetto»: F 





punsi ^ ee punto or 
rasi Faso 
recisi N PRO 
redensi.. — 1 redento; a 
ressi | retto.) stoya 
resi feso; renduto- 
risi TisQ: un 
riflessi `. . riflessò | nol 
risolsi. |. risoltojrisoluto ` 
risposi risposto "u. 
rosi -EOSO EN Absent 
ruppi rotto iem 


Satta TA i TX 
UA f3 ER DUM 3 y SIATE 


sceso iio! 
4 —“ ahinoaa nit 


scesi 

pus i teg? 
wegl ` SEO o 
oann naday ganzer 97 serie 

















hre ia È rr: ec? i a — 





a BORA a SUO 
i bois: Sos ir pie SOSpeso 


| WM roni GUrspánsp ios /spant dr 
) i Tem usſtr reisen i CR at, samt a:n: éi sparsos obeti 

spengere, spegnere, audi, "er Wisparoji i 

ſchen, spengo unbspegno, c ds. — — d f CH 
Speniamo um?spenghiamo, . 
Spegnete, spengono JA spe spento | 

| spendere, ausgeen i separò bb. Spende — 

| spingere» spighere terii s spinsp omo j| tepintare 1945 

voto ae ded qoo Riding Qr god ceu cade 








stringo. di | E "n strinsi, TET "d 
struggere, vernichten: ? met ` strutto TÉ. 





evellere) quöteifien dee d scht ` nis "s elio. 


sver re): IUS — UR d TOO. is v 


ibas CA Ai = 





succedere, nachfolgen ^. succedet succeduto, - 
a IT snecessi ‘successo 
tendere, audhteiten, Tubs bk teso ) EN TESORI 
tergere, p em. (ist ü Ae mt, ‚onotersQ , HE 
re, ignere, ar en. Mie d ti tinto, t 
[UN PAM A cogli» "pn Eu: 20 0 fits dig 
PME S TEE rn ln told tolto ` 
torcere, drehen RT eee | torto i 





Suh auch traere leben: tragpio, «traggi-0bet trai; tragge 
bet. trae, Gesetten Dier trajamo,. traete, traggono — 


pass. sempl, trassi, traesti:— Fit *trarró — Part, tratto, 








AER fobten uceisi rium | ucciso» |. 

ungere, ugnere, ge Lë 
fdymieren "à dai unto bani 

vincere, überwinden, ` sy (vinsio^ io eine i 

vivere, leben |... dude vissi ns vise. misama, 


Antegelmäßige'Beitwötter der vierten n Eonjußation. 

| Die Zahl ber Zeitwoͤrter der vierten CM m 
welche im Prafen isco, oder o und. isco äi leich . Age 
ift groͤßer, als die Zahl derjenigen, melche Ae o haben. 
Daher find vornehm id) die legten als M Gel in An⸗ 

gung. beg — i emerfen. Diefe find: fe 

A | pri» 


Yelgere, menden. mag 575 geb volto; 











m sa uan ve söl ue sb ` uo 





pi 








AE — Gerbe coprire; c N 
re, dormire, fuggire, investire; 
ee pentirsi, . salire, seguire, sentire, Sery 
o osofirire, € Part; sofferto) sortite, y joy udire, us 


rar. E n TN 
a e, SE, 
A In ‚Appajo, oder a »parisco, appa Jar appafisce,. 
obet: appare;: appariscono.: ober appajono.: ‘Pass, +s mpl, 
EI ‚oder apparvi ober apparsis | «Parte apparso, —. 
en fo comparire, sparire, — eges SIS Al ep 


ds Aprire, öffnen. ` ps = ^ ia 


< Pres Apro. vPasse, sempl. apersi, rsi, sapristi, aperse: 
-oder apri, aprimmo, apriste, aprirono Pant Party 
aperto. — Eben fo werden coprire; acuoprire d bgedubert.. 













si. 










— bs si Compire, erfüllen... T ole 4 geg 
Da eg eigentlich compiere heißt, fo ift das Pass; 


sempl, compiei. Part. compiuto. Pres. c | — 


ce BET RECH D is eter (53383 
—— a ſterben. 

ët e E. Muojo, (muoro,) muori, muore, muojamo, 

ZK Qu AW Y 


morite, muojono. Passi sempl. morii, morimmo, mos 
riste, morirono. Fut morirò. Imperai, m muori, muoja, 
muojamo, morite, —— Part; morto. ` * 5 "d 


Salire, fieigen. esto. aniio: 


Pies. Salgo oder saglio, sali;" sale; sagliamo, prata 
ssigono, (sagliono). Doss. sempi salii. Fut. salirò? Im- 
rat. sali, salga,::sagliamo;-salitej; salgatio, (sagliano). 
Part. salito. Part. ac.salente. — BS 
| LIII 


' Venire, tommen p eg 


"Pasi Vengo, (vegrio), vieni, viene; veniamo ` ver 

nite, vengono. Pass. sempl. venni, venisti; veil ve⸗ 
nimmo, veniste, vennero: Fut. verrò. Iriperar. Vieni, 
venga, veniamo, venite, vengano. PR relat.. Sens 


Parii. venuto. — xe hm 
His ; TM Udire, hören. > 12! bo CS nt E 


Heicht et 


er . Odo, odi, “ode, Ew Bi — de 
Weg. Odi, oda, udiamo, udite, odano pelen pres 2 
a, oda, oda, udiamo. udiate, 0dano.-. 


art 





Wie 
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EN, 1 Ka i Wn i / 
^o, o sUsdre, und escire, ausgehen. | 
dein Pres. Esco, esti, esce, ‘usciamo; uscite, escono⸗ 
imperat. esci, esca, usciamo, uscite, escano. Kg 
Sher, .. folgenden Zeitwoͤrtern fann: die ere Perſon bed 
Den auf isco und auf o fid) endigen und daher bie 
erffe unb ¿meite Perfon des Plurals regelmäßig gehen 
Abborrire, verabjcheuen, assalire, anfallen, avvertire, bes 
.. nachrichtigen, ferire, verwunden, forbire, pugen, in- 
| ghiottire, verſchlingen, languire, ſchmachten, men re, 
lügen, muggire, brüllem, nutrire, nähren, offerire, 
‚bieten, partire, teilen, perire; zu Grund gehen, profa 
ferire, betvorbringet. 0... Vr Agde NE 
In den übrigen geht. bag Praͤſens auf isco aus, 
| "Hub diefe werden conjungirt, tole: addolcisco, aidolcisci, 
addolcisce, addolciamo, addolcire, ‘addoleiscono. Die 
meiffen find in ber erffen unb zweiten Perfon des Plu— 
talg vom Prafeng nicht gebräuchlich, fondern muffen durch 
ein anderes Verbum oder durch eine Umfihreibung ausge⸗ 


M4 ou) 


druͤckt werden. ` 
„Einige haben ein mehrfaches Particip. | 
Concepire, faffen, Partic, conceputo, befjet concetto, 
| Offerire, anbieten, Part. offerito, offer. 
Seppellire, begraben, Part. seppellito, seppolto«! 
Mette dii deter 
Es gibt Zeitwoͤrter, welche nur gemiffe tempora und 
Derfonen haben und deswegen mangelhafte heigen. 
Ihre Zahl ijt nicht flein; jedoch werden viele von. ihnen 
heut zu Tag felten mehr gebraucht. Die ublichiten find 
. folgende: MUN B. 
| gere, frieren, bat bloß das pass. sempl, alsi, 
und alse. Part. act, algente. qiti 
Gire, gehen, Imperat. gite, geht. Imperf. giva 
oder gia, ich ging, givi, giva (sia), givamo, givate, giva- 
no (giano). Pass, sempl. gisti, gì (gio), gimmo, giste, 
girono. Fut. girò, girai, girà, giremo, gifete, giranno. 
Imperf.condiz. gissi, gissi, gisse, gissimo, giste, gissero, 
^ Imperf. relativ. girei, giresti, girebbe, giremmo, gireste, 
| girebbero. Part. im. i 23 
| Wanter, iù poss do. 


* 


I?» 
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^ haufig esser solito. 





130 ` E? 
Von ire, gehen, kommt nur vor: mperat dte. Mas 
perf. iva, ivano. Pass. comp, sono ito, siamo iti. Fut. 


— irete. Particip. ito. Inf.ire. |. s 


1 * -$ 


i Von riedere, zurückkehren, riedo, riedi, riede, ed 
pow rieda, riedano. Imper. tiedi, Aieda; riedano. Ce 


` Calere, daran gelegen bon, mi, ti, gli, ci, vi, ca- 
le, caleva, calse, calerà (beſſer carri), caglia, calesse, 
| calerebbe oder carrebbe, caluto. ^ ` 


Sien colere, verehrten, ift nur colo, cole. gebräuglich. 


| Bon arrogere, zulegen, nur — artrosi, arrose, 
arrosero, arrogendo, arroso. TEMP yt; 


Von olire, riechen, fue oliva, "n — 


Golere, pflegen. Pres. soglio, suoli suole, soglia» | 
mo, solete, sogliono.. Das ganze Sympetfecf, soleva Oder — 
solea, solevi etc... Gongiunt. pres. soglia, soglia, soglia, 
sogliamo, sogliate, sogliano. , Imperf. cond. solessi etc. 
Part. solito. Ger. solendo. Man gebraucht fatt soleré 


- "^d S adi 
- Lece, lice, è tito nd licito, ed f erlaubt, iff 
allein gebräuchlich von lecere licere, fo wie ER - 


erlaubt. i j i 1 A 


| 
H 
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Recdetheile der Statiänifchen Sprache. a i 


d Vote Sprache beſtehet aus Zeichen der Gedanken, 
gebraucht erden, um Shorft Seen unb Begriffe auszu⸗ 
 Prüden. Solche Zeichen. find bie Woͤrter, oder, Theile 
ber Sprache, deren bie Sale Sprache sehen no. 
Diefe fin: 

M Der Artikel "T dag Gefchlechtsivort, PAR de A AR 
2. dag Subffantio, Hauptiwort, il sostantivo. - 

3. Aug Adjectiv, Zeiwort, Eigenſchaftswort, l'aggettivos 
` l'aggiuntivo, l'agghiettivo, P adiertivoa - |» 





nM vu 
d? die Zahlwoͤrter, nomi de’ numeri, ee j 
5 bag ronomen, Nürtoórt, il pronomes - ^ ~ om 
MOL dag Verbum, Zeitwort, il verbo. ^ " ^ o 
d 7. dag Adverbium, Nebenwort, l'avverbio; Ca 


‘8, bie Bräpofition, das Vorwort, la preposizione; — — 
"9. bie Conjimetion, bag Bindewort, la confir Red 
10. bie Suterjection, bag Empfindungsmort, didis ire d 
ede ~ me, l'interposto. 

+. ,,Diefen fann matt noch bie ugfittedeteb; Ripient, 
penny wenn man TA für einen etg ARUM In 


will. 
* $. 2. jj V oda $t #1 
` Vorläufige Ertlicung diefer Sea, d 7 
"Bi Sprache bat re wefentlihen oder natúr 
WR und auch ihre «minder. mefentliden, oder 
tuͤnſt lichen Theile. 
Weſentliche find diejenigen, welche minngaͤnglich 


mibi f fi nd zur Bildung ter gäbe, aus beiten bie "AM ; 
ke, g * ` e. ` 


Es 


x 








— — 


' Dag Subject der Rede ift allezeit: ein Ding, weiches 
. eld felbftftánbig vorgeffelli wird; ein Gegenffanb, auf 


oi li rund, diefe nennt man unfelbftftändig, weil 
i 





bat, wenn man nicht weiß, mer (cDlaft, mer geht. 


Selbſtſtaͤndiges bezeichnet. Eg ift immer ber Ausdruc deg 


jective. ! 


braucht werden, fonberm aufferdem aud) mod) zu Bene | 
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beffebt. Mindermefentliche oder fünfilidbe find 

ZX ohne welche fid) bod) Säge bilden laffen. | 
. Die Bildung. der Sage gefchieht fo, daß ein Praͤdi⸗ 

„eat mit einem Subject verbunden wird, um davon zu | 

urtheilen, bad heißt, zu beffimmen, o6 bad Subject und 

Pradicat zufammen gedacht tperben Finnen oder nicht. 


welchem eine Eigenfchaft, eine Geftalt, eine Art zu feyn 
haftet, 4 E. Blume ` | AE res, AE 

Die als felbfifidnbig borgeffellten Dinge haben ges 
wife Befchaffenheiten und Eigenfhhaften, 3. E. Fein, 


e für fid) gar nicht beffeben unb nicht gezählt werden 
fönnen. Bei ber Vorffellung folcher Befchaffenheiten und 
Eigenſchaften müffen mir ung immer ein felbitffändiges 
Mefen benfen, an melchem fie fid) befinden. Auch bie 
Wörter fd)lafen, gehen, bezeichnen etwas Unfelbftftäns 
dige8, weil man bei benfelbeu Feine beffimmte Vorftellung 


Diejenigen Wörter, weiche die Dinge, bie fie bezeich— 
nen, (in Abficht auf etwas UnfelbfiffàndigeS) als. felbfte 
ftändig vorftellen,- De mögen an unb für fich felbfiftändig 
ſeyn oder nicht, beifen Subftantive, 3. E. Gafar, Blu⸗ 
me, Silber, Volk, Gerechtigkeit. SC KE 

Das Prådicat in jedem Safe ift etwas, dag nicht 
als felbfiftändig gedacht wird, wenn eg gleich felbft etwas 


Unfelbftftändigen Um einen Caf zu bilden, werden bas | 
ber, auffer den Subftantiven, aud) folhe Wörter vorhans è 
den fepn müffen, die unfelbfiftändige Dinge bezeichnen | 
und fie auch als unfelbfiftändig vorftellen, alfo zu Prädis 
caten gebraucht werden Finnen. Dergleichen find bie Mds 


Endlich muß zu dem Subject und Prädicat ein Hr 
tbeildto ort, Verbindungsmort, copula, hinzukom⸗ 
men, welches anzeigt, ob bas Prädicat bem Subject jue | 
fomme oder nicht. Dieß ifl dag verbum substantivum 
eyn, pum | | — 
e Die Adjective Finnen nicht nur zu Praͤdicaten ges 


woͤrtern ober Epitheten der Subftantive. Die Blume) 
iff flein. Sieri ff flein ein Wort, das bie gg 4 
- i - fano 
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ſtaͤndige Befchaffenheit audbrüdt, ein Eigenfchaftswort 
Die kleine Blume. Hier ift Fleine ein Beimort des 
Subſtantivs Blume. E a I BN 

‚Zu jeder verfiändlichen Nede oder zu einem einfachen 

. grammatifchen Sag gehören alfo: ` | 

1) dag Subject, ein Subftantiv. 
2) dag Prädicat, ober ein Adjectiv. ` 
3) dag Urtheilswo rt — die copula. ge 
Bue Bildung des einfachen Nebefages find dief bie 

ee y" ober nafütlid)em C tide, aber aud) dazu 
hinlaͤnglich. A 
Zu den fünftlichen Theilen der Sprache gehören alle 
übrigen Verba, daB verbum substantivum ausgenommen. 

Dieß find Wörter, welche, foie das Ubdjectio, etwas Une 
ſelbſtſtaͤndiges bezeichnen, aber fo, bafi fie zugleich dag Ure 

theilswort mit in fid) fchließen. Diefe innen vornemlich 
‚gu Prädicaten gebraucht werden, indem fie da8 Präbicat 
mit ber Gopula unter ein einziges Zeichen bringen und 


dadurch zum Ausdruck einer Behauptung dienen. E s 
` lim bie Nede mod) deutlicher und verftänblicher gu 
machen, werden bem Subject ſowohl, al8 bem Pradicat, 

zu ihrer vollfommenen Beftimmung noh mehrere Wörter 
1 beigefügt. Zur voltommenern Beffimmung des Subftan- 
tive dient der Artifel. Vermittelſt deffelben fónnen toit 
unfelbftftändigen Wefen in unferer Vorftellung die Selbft- 





| fiánbigfeit leihen und auch andere Wörter in Subftantive 
verwandeln, ;. €. bad Schöne, bag Schreiben. Er 





genannt. ` 


i5. Sut Beftimmung des Subflantivg dienen aud) die 
gablmórter. Man fann dadurch bie Menge der Zahl 


> ffimmten Pas in dë Reihe mehrerer gleichartiger Dinge Y 
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ufe tiefen: citi Redetheilen gibt es mod 


| EN oder fleinere $ Fedetheile: 
Einige drucken die Berhäl tniffe- ‚und Degiefunget der 
Dinge gegen einander aug und ergänzen die Declination 


der Subſtantive in andern Sprachen; diefe heißen ré 
pofitionen. 


Einige verbinden mit bem Zeitwort einen getoiffen | 


Umſtand oder ein aͤuſſeres Verhaͤltniß unb dienen zur Er- 


 gacjung unb jur nähern oder ganz neuen Beftimmung def 


Felben: fie drücken aud) bisweilen bte Prapofition mit ihs 


rem Subſtantiv durch ein einziges Wort aus; diefe beißen ` 


Adverbien. Einige ber legten geben Gig einen, Ad» 


jectin ober Adverb, worauf fie fid) beziehen, eine nähere 
Soefttmmung. 


Andere dienen zur Verbindung: einzelner Redetheile 


"pier ganger Saͤtze. Dieſe heißen. Conjunctionen, rid» | 


tiger: Verhaͤltnißpartikeln) 


Endlich werden einige gebraucht; um irgend eine leb⸗ 
Bafte, heftige Empfindung oder Leidenſchaft auszudruͤcken — 
&nterjectionen oder Empfindungsmörter.. Dieſe Der 
"geten bie Stelle ganzer Saͤtze. 
Anmerfiing. Es wäre gut, wenn man An anfienge, A 


bie — aus den Grammatiken zu verban— 


nen, indem eg lächerlich iff, ‘fie alg Stebetbeile. aufs 


. zufifbren,, gleichfam ale mwenn eine ` -Rede PRI ad es 
( ide terjectton, nicht gebildet werden fénnte. ` 


Die vier legten Redetheile werden ii^ erën 
wie die KS def TAA erften, he ` 
—— Gent 
E om Ar ti if e n 


Bom beflimmenten verte "sd 


Geli n. ny puis el 
1! HRAT 


Ba? EL EEN Mir i Pola 
$ RS? dt 14 $45 i 31/13 Si, 





das Geſchlecht cineg Subſtantiss zu "bezeichnen, fondern 


er dient aud) dazu, den Woͤrtern von allgemeiner Bedeu 






“tung eine befondere' und Deftimmte zu ‚geben, ^. S 


Beſtimmung nicht genai, fie mag enimeder eine ganze Gi A 


gung oder eiu Sjnbibibuum derfelben betreffen, fo^ heißt‘ 


libro 


nugis " 


Das GeitáR deg Artikels iſt, È, ben. nur we? abl und 
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ibro; seit ein TEE la.casa ein- gewiſſes Haus, 
` lo specchio, einen gewiſſen Spiegel an. Man kann aber 
auch weniger beſtimmt von einer Sache reden, un dg 
cin) Libro, una casa, uno specchio. Sn beiden Fällen 
‚beftimmt ber Artikel den Umfang des ausgedruͤckten Be⸗ 
sein, déi. auf. verſchiedene Ark. 
.. Im Staliänifchen hat man nach Verſchiedenheit deg 
mus verfchiedene beſtimmende Artikel! — 
pe für. die Wörter männlichen Geſchlechts, il und lo. 
i Der Artikel 1o wird aber nur vor Wörter gelieft: bie 
mit einem Vocal ober mif einem. s anfangen, auf 
: welches ein anderer Gonfonant folgt (s impura), 8 — 
CH moͤgen Subſtantive ober Adjective ober Pronomen . 
COT feit. BEE do: rid ber Sept lo stesso 
libro, eben diefes B 
x » für bie Woͤrter ante Gefchlecht" la: j. €. la 
‘casa, dag D aug. i 
Da bag aen der feutfd)en Woͤrter mit dem Ita⸗ 
` ————— nicht immer uͤbereinſtimmt, fo koͤnnen il und To 
nicht allezeit durch der oder bag imb la nicht jedesmal 
durch bie überfegt werden. Denn fo z. €. heißt il sole, 
‚bie Sonne, la luna, der Mondy’ la casa, dag Dag, ` A 


| 
IS? e$. 4 
ob m Non dem Artikel lo und la muß man pot einem ` 


` Morte, dag mit einem Vocal anfängt, das o und a weg⸗ 
— „und am beffen Stelle den Apoftroph fe&em. ` 
“Man, ‚muß. daher fagen: l’ostro; l'uomo, l'altezza. UI 
Lo if noch üblich nad) per A $5. Per lo più, per] lo p 
che, per lo quale, per lo. contrario. Wa 
^. . :88on gli wird dag i nur alsdann weggeworfen/ ‚mann 
das Wort mit i anfängt. Gl’ingegni, gl'Indiani. Uebri- 
geng wird e8 wie lo gebraucht 18, gli sbirri, gli scogli, 
wë uomini, Le, (ber Plural von la); darf bloß vor einem 
e abgekürzt werben, z. 95. l'erbe ; dagegen — man: le 
wi ‚anime, le. imprese, le usanze. i 


: RETTE SA VM 

Ehedem fe&te man haufig lo eot die T bie 

| ^ anfangen: lo o , lo zoppo, lo zucchero. Dieje⸗ 

Ü gem, welche der Eorrectheit ber neuern Tofcaner folgen, 
fem immer nod) lo wé -ze Sm Plural fagt man de 
£o 


"i 


OR 
OI 





As 





Ki 
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136 Reeg our A 
“gli. zoppi, — zoppi, - ‚Manche tadeln bief de eine a 
wo fonft i fiebt: li primi, li Signori, li cavalli. Doc-ift 
et heut zu Tag weniger gewoͤhnlich und man bat dabei 
auf den Wohllaut zu fehen. Daher fagt man nicht, li lie 
bie Gérter, nicht i Dei, aud) nicht gli Dii. Vieleicht ſagte 
nitiv dei Dei vermeiden. 


| im Teufen ſteht, 


einem poraudgebenben . eigenen. Namen ober einem, andern - 


Johannes ber Täufer. . Pittagora, capo della setta Itali- 
ana, Pythagoras, bag Haupt der Stalianifchen Secte. Carlo 


k- Perſon ein Epttheton beilegt, um ſie von andern, welche 


grando, Heinrich ber Große. Genova la superba. 


seiner Perſon ausmachen. 3:3. Piedro primo, der erfte. 


Giuseppe secondo, Sofeph der ‚zweite, Federici terzo, 
Friedrich der dritte. 


«pet suora; Drdengichwefter, menn darauf ihr Name folgt. 


C3 ANM por Messere, Sire, Ser, Monsignore, Donno, Don, 
. Maestro, Madonna, Donna, Madama, Monna, wenn ‚fie 
vor Subjiantiven ffeben. amb. nicht allein. alg Subftantive 
Zen werden. | ‚Eben fo Papa, wenn deg Papſts Na⸗ 
| me 


* 


fectation. 
Der Urtiifel li, delli, alli, dalli fann geſetzt werden, 


bri, li fratelli, wohl aber li due fratelli, 
- Am gemohnlichften fagt man heut zu Tag: gli Dei, 


man ebebin gl'Iddii ober man wollte ben Uebellaut im Ges 


CH §. 6. AU 
Ses beflimmenbe 9lrtifel bleibt: weg, KH e gleich 


I. vor ben Appofitionen, d.h. vor ſolchen Subſtantiven, 
welche ein Amt, Wuͤrde oder ſonſt eine Beſchaffenheit von 


felbfirtändigen Begrif angeben, 3. 9. Giovanni Battista, 
Magno, Carl bet Große. Giuda traditore, Judas, bet 
Verraͤther. Maria vergine, die Jungfrau Maria. L'igno- | 
ranza, madre (die Mutter) della superstizione, 

Doch.. fegt man, wenn. man einer Stadt. oder einer 
einen gleichen Namen führen, zu unterfcheiden, mie int 
Zeutichen den Artikel. 3.8. Filippo il bello, Philipp ber 
Schöne. Carlo il Calvo, Carl der Kaple. Arrigo il 


IL vor ben Drdnungszahlen, wenn diefe beu Beinanten 


HL vor santo, santa, heilig, frate oder (ra Ordensbru⸗ 
S:n Piedro, der heilige Petrus. Santa Maddalena, bie Deis 


lige Magdalena. Fra Paolo, der Ordengbruder Pauk 
Suor Anna, die Ordensſchweſter Anna. 


defi 











bekommt ben Artikel. 


— 


‘4, BR si po, 
er dabei frebti > Papa Pio, ber Papſt Wing, Sphere; 
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V. Wenn der Ausdruck beſtimmt ift, in welchem Fal 
bloß ein pesce ober eine Prapofition, oder wenn eg 
ber Accuſativ ift, Feines von beiden gefeßt wird. — ` 
1) mud) a. z. B. Andare a caccia, ‚auf bte Fagd gehen. 
` Andarea corte, a palagio, a nozze, a teatro, a (oder in) 

chiesa, a (oder iT) città, an den Hof, auf dag Rath- 
| (aug, zur Hochzeit, in das Schaufpiel, in bie Kirche, in 

die Stadt gehen. — Attribuire ad obblivione, der Vere 
geſſenheit zuichreiben. Essere a mano, bei ber Hand 
feyn. Fare a gambe, fid) auf bie Beine machen, fich in 
- eller Eile füid)ten. Fare a gara, um bie Wette thun. 
Fare a pugni, fid) auf die Faͤuſte ſchlagen. Fare all’ 


- ` amore, liebeln. fmputare a difetto, su einem Fehler 


anrechnen. Muovere a compassione, zum Mitleiden bes . 
wegen.  Recarsi ad onore, fid) jur Ehre rechnen. Ri- 
dursi a mente, fic) wieder in bag Gedachmif rufen. So- 

mare a messa, m bie Meffe läuten. Tirare a segno, | © 
nad) dem Biel fchieffen. Da capo a’ piedi, vom Kopf — 
bis auf ben Fuß. : TAMIGI 


2) mad) di. 3,8. In caso di morte, auf den Fall des 


^-  Tobdeg, Perder di vista, aus dem Geſicht verlieren. 
Accusare di trascuraggine, der Nachlaͤſſigkeit beſchuldi⸗ 


"gen. Esser di parere, der Meinung ſeyn. Uscir di 


t, 


«casa, aus bem Haufe gehen. Eben fo uscir di chiesa, 


._ di città, di certe, di palagio, di letto, di teatro. Uscir 


- di mano, aug ben Hånden entwifchen. Uscir di mente, 

^ aug bem Gebád)tnig entfallen. Cascare il coltello di ma- 
no, bag Meffer aug der Hand fallen. Servir di regola, 

zur Regel dienen. | | / 


3) nad) con. 3.3. Son stati allevati con metodo otti- 


Con patto, unter der Bedingung. 


pi 


mo, fie find nad) der beten Methode erzogen worden. 


4) mad) in. 3.3. Metter la corona in capo, die Krone 


auf den Kopf feßen. Entrar la scarpa in piede, mit 


dem Schub am Fuß binein geben. Andare in casa, 
- "im Haufe betumgeben. Andare in carozza, in ber 


^^ Rutfche fahren. Andare in alto mare, in das weite 
Meer fahren. Avere in costume, jut Gewohnheit 


> Haben. Cadere in pensiero, auf ben Glebanfem Tom, 


men. Entrare in chiesa, in die Kirche hinein Ben 


` Tenere il fanciullo in braccio, dag Kind auf dem d 
d A ; ) TN 


LI 








, RI „Dar del. ei in terra, gut den: Hintern fl | 


eu. Mettersi in viaggio, in cammino, ſich auf d en | 
Weg machen. 
A nad) sotto. 3. B. Vp eee unter dem SBormant. 
^. Sotto condizione, Unter ber Bedingung. TT 
6) Ohne Prapofitton 3.8. Finchè abbia vita, fo lang e 
... id dag Leben babe. Aver faccia, bie Dreiftigfeit Mi | 
Aver mal talento, einen bëien Willen haben. -Aver | 
 pensiere, ber Meinung ſeyn, -Dar mano, Die Hand | 
` beten, Far battaglia, ein Treffen liefern. Lo punse | 
A vergogna della sua nazione, e$ rührte ihn die Schande | 
AR Nation. | 
; Dit fommt bad Jraliänifähe‘ mif dein Compte iiber» | 
ein. 3 €. Dare avviso, Nachricht geben, render grazie, | 
.Syanf fagen, dar tisposja, Antwort ën dar. caccia; 


dn magen, 
| $T. 


“Die Wiederholung des beffimmenden Atutels nach 
ber, Conjunction e ober ed unterbleibt, wenn das zweite 
Chübffantio gleichbedeutend mit dem vorausgehenden iſt 
und einerlei Geſchlecht oder Numerus hat, oder wenn meh⸗ 
rere Praͤdicate und Titel einem und demſelben Subjecie 
beigelegt werden. i 
a lọ son certo della — e affezione. vostra, ich 
bin ihrer Achtung unb. Liebe gewiß. 
H Duca, ed Ammiraglio, . der, Denies unb Admiral, 
(nemlich Eine Perfon). 
Hingegen müßte man fagen; lo son certo della sti- | 
ma, e dell’ amor vostro, Y. d uq 
S. 8. bh da v. 


‚Sm Staliänifhen fe&t. matt den beſtinmenden Sen, 
Aer? së er gleich im Zeutfchen. fehlt: 
1..fo oft man eon etwas Beffimmfen fprid)t. 3. $5, o 
dë Geg en Abend, sulla sera. Gegen: Morgen, verso la 
mattina; dë bier von einer. getviffen Zeit die Nede- iſt. 

1 Der Geiz farm mandmal aud) jugendliche Seelen m 
ben größten 3tusfctoeifungen. verleiten, l'avidità può gui- 
„dar. talvolta. anche le anime viovanili agli estremi eccessi, 
„Niemand reichte ibm builfreiche Hand, niuno.glisten- | 
deva la. mano soncórre Vale, Mächtig ſehn avida bra- | 
‚sein. lunghe. Tr | "Da 

4 " \ 
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f$ ei Daher wird det UM Artikel gefett nach dra. 
| mare, augurare, desiderare, dare, wänjcen. ~ 

Gute Nadt münchen, augurar là buon« notte, pe 
"Macht, welche Fommt, gut wünfhen). Guten Tag wn- 
ſchen, bramare, desiderare il buon giorno. Gute Reiſe 
wuůnſchen, dare il buon viaggio. 


II. wenn nad) amare em Subffantio folgt, und dieſes 


Wort gerne thun; haben, mógen bedeutet. Ama il 

. vino, e l'arrosto, er mag gerne Mein und Braten, Cet 
licht ben Wein als einen bigger Tranh, ben. Braten 
alg ein beſtimmtes Effen). 


Wenn aber ein Snfinitio folgt, fo bat biefet bloß o 


sor fi). Elleno amano a danzare, fie tangen gerne. ` 
2 IH. nad ambo ambedue ober amendue und nad) tutto, 
wenn fie, als Adjeetive gebraucht werben. Ambe le mani, 
beide Hände. Con tutto ']:cuore, bol ganzem Herzen, 
‘Tutta la notte, die ganze Nacht. Ecco rutti i danari, 
bier ift alles Geld, Esamina tutti gli uomini, et unters 
fucht alle feute. "Tutte le altre cose, alle andern Sachen. 
Tutte le virtù armonizzano insieme, alle Tugenden Gin, 
men mit einander überein. 

- Wenn-tutto als Pronomen in bet Hedeutung:- ein 
| jeder, eg 5. 5. tut?’ uomo, jeder Menſch, di tutt uomo, 
d ff ‘oder als Subffantio gebraucht wird, fo bat eg fei 

‘nen beffimmenden Artikel bei fich, oder, wenn er wegen ber 
genauen Beſtimmung ſtehen muß, ſo wird er voran geſetzt. 
Tutto giorno, tüttodi, täglich, ift eine adverbialiſche Ke- 
densart und verſchieden von tutto "| giorno, ben ganzen 
E: 





"Tag. Tutt’ oro, alles Gold. Tutt altro,” verſchieden, 
gon anders, Con tutto agio, mit aller Gernächlichkeit. 
a tutte parti, von allen Seiten. on tütta sua gente, 

mit ‘allen’ feinen feuten. Colla pazienza si vince il tutto, 


mit Geduld überwindet man alles. u H tutto, er 


— alles. 

d por den italiaͤniſchen Familiennamen. sorpiglicher 
und bekannter Schriftſteller, Kuͤnſtler, beruͤhmter und 
Ku lid) Jet Geſchlechter, wenn Feine Taufuamen vorftshen: 
"H Petrarca. Il Bembo. I} Salviati Il Guido: Il Ra- 
- faele. Il Gherardo de’ Rossi, il Giovanni della ia 
+I Piedro Bembo etc. Sjebod) fagt' mam? la commedia | 
“Dante, Questo spettadolo porse a Dante occasione di seri 
yere la * commedia dell Inferno, Dina, " Wie? 
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140 | Ga 
Bisweilen werden folde durch Geburt, Verdienffe, 


Gielebríamfeit oder Kunſt ausgezeichneie Sraliäner blog‘ | 
nach ihrem Geburrgorte ober nach dem davon abgeleiteten | 

'Arfectin genannt und dann muß immer der Artikel vorfies | 
ben, z B. il Veronese, il Correggio. Folgt dagegen dag | 


Sisco des Geburtsorts einem Taufnamen, fo fällt der 
Artikel meg, 8. B. Giulio Romano; Piedro Arerino- `` 
Mird por die eigenen Namen ein Abdjectio ober der 
Name einer Würde, eines Grandeg gefeßt, fo ift, wie im 
- Seutfchen, der Artikel noͤthig. | | | 


Il famoso Archimede, bet berühmte Archimed. n- | 


gran Federico, ber große Friedrich. ll Re Antioco, bet 
Foͤnig Mmtiohus. 11 poeta Ovidio, bet Dichter Ovid. 


V. Auch Taufnamen von Meibsperfonen, welche fonff ` 


‚ohne. Nrtifel ftehen, haben ben Artifel, wenn man von . 


mohlhefannten Perfonen, befonder8 im gemeinen Leben, 
foricht, z €. la Cnemlich: die Ihnen bekannte, betougte) 
Cristina, la Fiammetta, la Tancia, 


VI. die Namen der Welttheile, Neiche, Laͤnder, Fluͤſſe, | 


Meere. ‘3 B. Sranfreich, la Francia, Stalten, l’Italia, 
ZTeurfchland, la Germania, die Themfe, il Tamigi, der Ads 
thipelagus, l'Arcipelago. Ausgenommen ber Fluß Arno, 
$. D. la riva d'Arno, | e 
Menn man aber unbeftimmt reden mill, fo läßt man. 
den Urtifel meg. E stato in Francia, er ift in Frankreich 
gemefen. Va in Italia, er geht nad) Stalien. Il re di 


Sardegna, ber König von Sardinien. Egli è d'Inghilterra, | 


er ift aus England. Cadere in Po, in ben Po fallen. 


Il Cairo, il Bugiano, la Mirandola und einige andere | | 


Städte haben immer den Artifel vor fi. ` 
" Haben Stadt und Fluß einerlei Namen, fo bekommt 
Lesterer zur Unterfcheidung den Artikel. So heißt Parma, 
bie Stadt, la Parma, ber Flug. n ; | 

VII. Auch tie Namen folgender Berge befommen ben ` 
Hrtifel: l'Apennino, il Ceniso, il Vesuvio, l'Etna, il 
Chimborasso, le Alpi, i Pirerei. _ Andere verlieren ihn, 
3.2. Ida, Ossa, Pelione. Wieder andere (eben bald mit, ` 


. bald ohne Artikel, wie 4.3. Parnaso, und il Parnaso Olim- 


po und l'Olimpo. ) 


VINI, Die Namen: ber Monate und Tage werden ges | 


woͤhnlich ohne Artikel gebraucht, wenn man, nicht einen 
Peftimmten Monat ober Sag nennen will. . Al fine di 


` Febrajo, ju Ende beg Februar. Siamo al mese d'Agosto, || 
— VE fo 2027 A. 1 
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mir baben bem Monat Auguſt. Un bel giorno d'Aprile, 
ein fehöner Apriltag. Lunedì prossimo io partirò, nach, 
ften Montag werde id) abretfen. Il Gennajo venturo è un 
mese molto freddo, ber Fommende Yanuar ift ein febr falter ` 
Monat. Domeneddío non paga il Sabbato, Gott zahil nicht d 
immer am Samftag og, d.h bie Straffe bleibt nicht aufens — 
‚IX. Sn folgenden Redensarten wird aud) ber beitimmende TN 
Artikel gefegr, ob er gleich- im Teurfchen fehle over patt ` ` 
dog der CinbeitSartifel fteht. — 2. 95. Far la sentinella, 
guardia, Sehildwache fichen. Far il bene, Gutes thun. 
Fare il buffone, einen Ndrren machen. | Sapere l'italiano, 
‘Stalidnifeh fennen. Sia ella il benvenuto, feyn Sie nir er * 
' mwilfommen. Egli è fuoti di se per lallegrezza, et ift RT 28 
auffer fid) vor Freude. Se avrò l'occasione, wenn id) 
Gelegenbeit baben werde. Andar al tasso, ju Grunde 
gehen. Voi n'avete la parte; ihr habt Theil Goran, |. 
X. Wenn eine geiviffe Stunde foll angegeben werden,» 
fo fegt man vor bie Hauptzahl den Arritel und läßt ora 
weg. 3. 9. Alle due; alle cinque; sono le sette, ' 
~:  €tebt aber ore dabei, fo fallt ber Artikel meg. S. B. 
A due ore,-à cinque ore, sono sonate sette ore, — ^ ^ 
XI. Nady) dem beffimmenden Artikel wird im Staltente 
fen manchmal ein Subffantiv ausgelaffen, mie modo, 
| ‘maniera, foggia, und bloß bas Adjectiv gefegt, mie im 
‘GFranidfifhen. 3 B. Nah alter Art, ali antica. Nach 
- Staliänifcher Art, all Italiana. ns Gelag hinein, gedans 
fenios reden, parlare alla balorda. ` Dn den Tag hinein, | 
unbedachtfam, all’ inconsiderata. Es fo fehlimm als móge 
. lid) machen, fare alla peggio. Uufrichtig, alla schietta, 
Er fleibet fid) einfach, egli si veste alla buona, Schlecht 
und gut lebeu, vivere alla buona. | | 


Bon bem unbeftimmenben Artifel, oder, 
von dem Cafuszeimen. 


A < —— $. 9. 
|... Die Staldner becliniren nicht durch Abänderung der 
Endſylben, fonbern drücken bie meiften Verhältnißfälle (Casi) 
‚durch Präpofitionen aug, welche man daher Cafuszeichen, 
(Vicecasi, Segnacasi), nennt, bie fid) aber meder nach bem 
. Gefchlecht, nod) nad) der Zahl deg Worts, vor welches fie 
` gefefgt werben, ändern. Diefe Cafuszeichen find: | 


# 


füe 


U 





* j CA CECR SE J CA Beer EA d: 
. i 5 N oes Zeie | 
AA i Til t ix^ f N de SA Ka jo j 
M voe 
für den Genitiv pdi otiga E "mg Wer) | 
: Wa E 7 jb: | 
für. ^in bla, da -, | 


proci Fallen, da ba. (eh, ri BER 


| ober Men bject ifi, fiebt es obne Caſuszeichen 
| fog Berhåltmg heift Nominativ amb. EK 


SRimmt man hiezu nod) ben. Vocatio , der bei Anreden 
unb Ausrufungen gebraudt SEN D — es Je ds Caſus | 
oder ANTE i — We. | 
S. 10, Redi e À RER | i 

da eigene Namen von Berfonen,. Städten, né 
tern. und von ben alten Fabelgoͤttern ohnehin genug be 
fümmt find, fo brauchen "e feinen Artikel oder fein : 
ſtimmungswort, und haben als folche auch feinen Splural. 





Zur Bezeihnung des Genitio8, Satiog, unb Ablativs feat. H 


man ihnen blof das Caſuszeichen di, a. ober.da bor. 9. B. 

‘Cicerone fü un grande oratore, Cicero war ein, to» 
Tet Redner. La fortuna di Cesare, Gſars Gluͤck. Le 
antichirä di Roma, Roms Alterthuͤmer. Noi stamo pere 


 duti, se a Tell non date la libertà di soccorrerci, fbit 


find alle verlohren, wenn ibr bem Tell nicht bie. Sreibeit 

‚gebt, ung gu Huͤlfe zu femmen. Pitia fu amato estréma- 

‘mente da Damone, Pythias wurde von Damon quffetore 

ordentlich geliebt. Marte, der Mars, Giove, der Jupiter 

Venere, bie Benus u.f. f. 

Eben dieg gilt von Dio, welches ohne Artikel ficit, 
wenn es bag hoͤchſte Wefen überhaupt anzeigt. Denkt: 
man fid) aber bafjel ibe in einem befondern Geſichtspunkt 

ober hat eg ein Adjectiv ppr fich, fo. befommt eg ben Mra 

tifel. 11 Dio di pace, ter Gott beg. Sriebeng, L'onni- 

possente Iddio, bet altmächtige Soft. "ym Plural bat eg. 
m beu Artikel gli 3. ð. gli Dei degli antichi Romani. t 


(Se BI. 99 4 


Menn eigene Namen alg Appellative BM mere 
den oder ihnen eine genaue Beſtimmung gegeben wird 


oder ein Adjectio vor ihnen Geht, fo koͤnnen fie den Artikel 


‚haben und aud) im Diural geſetzt werden. 3.3. ` 

| "Egli è il Moliere degl’ Italiani, er ift ber Molteno, 
Cher Séffe Komifer) der Staliäner- Quest’ è il Cicerone, 
che fu grand’ oratore, die ift ber Cicero, welcher ein 


groger Redner war. Li Ciceroni. a’ nostri tempi sono 
i i . rari. 
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PA 
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sari, die Cicerone) Cato 





poter) fin gu upon $ Re ie 





Aen RK 
felten. T Tiberj. I Neroni. 1a bella Firenza, dag “Fhine | 


"ped H buon Luigi, ber gute qubmig. ` 


lbe. gilt auch von den Sabelgöttern, inf feri son 4 
ani adibiduen "gleiches Namens eines derfelben be 


fonder8 bezeichnet merden foll, d B. p Giove Ee 
CA noh ar Belvedere, u dgl. — 


£15 Ka Kb H — a DIG 125. 0^ uno mde ur uw E 


Das tofe Cai ober, bet Vite Ar⸗ 
mm, wird gebraucht, WA warn‘ Dreier pige” dub 


i du Teutſchen auch” kein Artikel’ fteht. Pane e vino ser- 
fono di nutrimento, Brod und Mein dienen zur Nahrung. 
SI b. Atem di ricchezze, er ift nac) Reichthum g 
Non convien credete a gente bugiarda, man Vë 
hágenfaften feuten nicht glauben. Non ambire nè onori 
nè ricchezze, ſuche weder Ehrenſtellen nod) Neichibum. Mi 


fu. ,detto. da, persone. degne di fede, m BEN von, pd 


RR", Perfonen geſagt es APO — 
SII BAG But 4 $. 13. i 


- Sue. fett im Italtaniſchen A das Eafirggeichen di, 
no Sr nicht. noͤthig ſcheint und im Teutſchen gar kein Ar⸗ 


tikel oder eine Praͤpoſition ſteht. 

Vor eigenen Namen, vor welchen der appellatibe 
"fiebt. Die Stadt Nom, la città di Roma. Die Provinz 
Apulien, la provincia di Puglia. Das Königreich Neapel, 

»"ilregno di Napoli ' "Die Duelle FER il fonte d'Aga- 
nippe. Il nome di Maria. 

n. ‚wenn das Verbaltnif ber Theile gegen bag Gange ine 


bie Beziehung: des Ganzen, woraus eg befteht, oder dag 
` Berbaltnig ber Materie, woraus etwas beftebt ober ae» — 


macht ift, auggebrüdt werden feli, _ ohne ein gewiſſes 
Stuͤck ber Materie zu beſtimmen. Im Teutſchen ftehe 
` manchmal: die Endung des Genitivs, Tebt oft aber auch 
nicht. Eine große geen Gelteg; una gran somma di 
=o denaro. Ein’ Bogen Papier, un foglia di carta. ; Ein 
Stuͤck Brod; un pezzo di pane. ` Cine; Menge Vögel, 
up gran numero d’uccelli. Ein Glag Wein, un biechier 
di vino. Ein Faß Wein, una botte di vino. » Ein Fu- 
ber Steine, una carrata di sassi. Ein Walter Korn, 
^ un moggio di grano. Ein Klafter Holz, una catasta 
"^ di legno. Cin Paar Sd ube, un pajo di scarpe. Zwet 
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. Ellen Sud), due braccia. di panno, Bier, fund. Golb | 

| quattro libre d'oro. Fine Meile Megs, G n Gol di | 
strada. Cin wenig Gutes, un poco di bene, So, viel | 
Artigkeit, tanto di gentilezza, | 
ut. vor einer enthaltenen Sache, Die Kaͤſten mit gute, | 
Je easse di zucchero. | 
Iv. von einen Befig. Der Koͤnig von ‚Spanien, gd Te di | 
pagna. | 
V. um bie Abftammung gu bezeichnen. II cut nome era | 
, Andreuccio di Pietro, ei Name, war Andreuccio (abs | 

` flammenb) von Peter, b. b. Peters € Sohn. Un’ uomo | 
di bassa estrazione, ein SXenfd) von. niedetet Herkunft. | 
Wa persona di alto rango, eine Sperfon ‚bon, ‚hohem | 
ange. | 
Ummerfung. Andere Sesia: von di fepe § mant 4 
- . nien d 38. ch 















l N I4. Morum, eg 

Das Caſuszeichen di wird bisweilen we ifz il 
I. nad) den Wörtern casa, Gefchlecht, palazzo, piazza; | 
villa, galleria, famiglia, porta, etc. mwenn unmittelbar ` 
‚der eigene Name des Befigerd oder; derjenigen Perſon 
folgt, nad) weichem der Gegenſtand benennt -ift A. Bi ` 
Di casa (di) Egano. A casa (di) Cisti. Da casa Mes» |. 
“ser Currado: Al palazzo Borghese, La porta San Gio- | 
vanni. So findet man aud): a casa.’lzio, (fatta casa || 
del zio. A casa questo Datt a casa di questo. | 
IL vor Dio, wenn eg nicht nach feinem. mit ihm. verbuns | 
denen Subftantiv fteht. 3.3. La Dio merce, Gotteg | 
Grade Gott la di Dio mercè, Per la (di) Dio fësche | 
Gott fey Danf. La Dio bontà, Gottes Güte. 4 i 

Hingegen fagt man: La mercè di Dio. La grazia 
di Dio. 1 
IH. nad) metà, doppio. 3.9. Tu. non. senti la wer | 
noja, bu fühlft nicht die Haͤlfte Verdruß. Egli riceverà 
- il doppio paga, er wird die doppelte Bezahlung befomtnert, | 
IV. vor colui, colei; costui, costei, cotestui, cotestei, co- 
loro, costoro, cotestoro, welche dann zwifchen bag Sub⸗ 
ftantiv unb deffen Deftimurenben oder unbefiimmenden Ars 
‚titel gefebt werden, $. B. Le (di) colui maniere, feine 
Manieren. Per lo colmi consiglio, Datt: pel consiglio 
di colui, durch ben Math beffelben.- - Al costui tempo, || 
‘gu dieſes Mannes Zeiten. Uscì di casa costei donna 
Gocc.) 
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Roce.) er afta aus dem Hauſe dieſer Frair- La cdleibes —— 
lezza, ihre Schönheit. Al colei grido, bei ihrem Gefe tei, 
La coloro arroganza, ihr Siol: Al costoro ballare, bet 
. ibrem Tanzen. Per lo costoro amore, itm ihretwillen. 
Wi oro; altui, cui toͤnnen dad Cafuszeichen eritbebiten, fie 
I mé. en por oder nach dem Subfiantiv eben: es mag ein 
n 9irhfe vorher gepem ober pt, 3 $5: La (di) loro 
donna, la donna (di) loro, ihre Frau Il farto giunge 
- "ali^ orrecchio. d'altrui, die That fommt Andern zu Ohren; 
OU capriccio altrui (für d'altrui) non deve inquietare ` 
Mil mio animo; Underer Ergenfinn foll mein Gemürh nicht 
beunruhlgen Man fóunie aud) fagen: | l'altrui capris 
^Ueeip. (11, (di) cui figliuolo; beffen Sohn. In casa (di) 
f dad ER in we d yi o o i ; i d h EU 
. . Nor ben Sürmérieru cui, altrui, lui, loro; wenn 
Pe don Zeitwertern obbáugen, fann auch bas Caſuszeichen 
a tocohleiben, fie mögen vor beri Zeitwort Dergeben oder 
auf daſelbe folgen. 3: 9. Voi, (a) cui tocca a pensarviz 
ihr, bent es zufommf, daran zu Denfen. Non fate male ` 
(34) altrui (ober altrui male), thut Under nichts Böfes, ` 
„Risposi (a) lei,.. (oder a lei riposi) id) antwortete ihrs 
Nos () loro (oder loro negai), id) ldugnete inem. ` ` 
~ Anmerfung. Das Cafusjeit)en da darf nie wegge⸗ 








zë 


m laſſen werden. ten y | 

| diem &inbeiteatttbel o uo 

RK: Turo) m v ia ed v iti da S. I6.. | 8 id dë W H 1 jt È 
` Die Zahlworter uno, una werden qud) gebraudf, 


È el 


dum ein Ding oder eine Wer aus der ganzen Gattung, off. 
qud) die ganze Gattung. unbeffimme zu bezeichnen, und 
“dann heißen fie Einheissartikel; allein man wuͤrde fie ` 
eben. wegen ihrer Darſtellung einer bloß unbeftiumteré 
Einheit. richtiger GR beffimmenbden Artifel nennen, mes 
» eng in Vergleichung mit ben beftimmenben Artikeln; 
be 






nn wenn ich fage: Vedo un’ uccello, id) ſehe (irgend) 
einen Bogel, fo iff un nicht fo Deftürmt, alg wenn id) 
fade: vedo luccello, ich fepe dem Vogel,’ z. È. bem, der 
‚eben bacon geflogen ift, ben, nad weichen geſchoſſen wird. 
~ Die Enheitsartikel werden mit dem Cafıszeichen declinirt. 
(0. Mor Subflansiven bie mit dem unreinen s anfangen; 
fest man uno, Uno scoglio, cin elfen. Bor einem Ges 
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minin, das mit einem Vocal anfängt, wird una apoſtro⸗ 
pbirt. Um’ ala, ein Segel ré "ec? ep GC 
Im Teutſchen fegt man oft ein, mo eg im Stallds 
nifchen nicht ftebt, weil nicht von einer Einheit bie Mede 
ift und weder die Deuslichkeit, nod) ber Nachdruck, eg et» 
fordert. Beſonders gefchieht dief ` ` 
L nad) den Wörtern qualità, uomo, carattere, dignità, ti- 
tolo, impiego, uffizio, carica, mestiere, professione, went | 
das folgende Wort fein gemiffes ^inbivibuum bezeichnet. | 
La dignità di principe, die Würde eines Suürften. lti- | 
tolo di professore, der Titel eines Profefforé. Lacarica | 
di consigliere, bag Amt eines Maths. ll mestiere di fa- 
legname, das Handwerk eines Zimmermanns. | 
II. nad) come, da, wie, alg, per und quale, und bei den, | 
Beitwortern essere, stare, restare, divenire, diventare, 
passare, farsi tenere, trattare. — 3. 95. Egli è Italiano, 
et ift ein Italiaͤner Egli è amatore delle scienze, er ift ein | 
. Liebbaber ber MWiffenfchaften. Passa per tedesco, er wird | 
für einen Teutſchen gehalten, Si è fatto soldato, er iſt 
(ein) Soldat geworden. Se: l'ha tenuto sciocco, Mat 
hat ibn für einen Narren gehalten. Egli l'ha trattato 
come schiavo, er bat ihn roie einen Selaven behandelt. 
Egli parla da maestro, er redet wie ein SXeifler. Io 
tratto con voi da onest uomo, ich banble mit euch alg 
ein ehrlicher Mann. Questo cavallo mi segue qual 
agnello, diefes Pferd lauft mir mad) mie ein famur. 
TIL in folgenden Redengarten. S. 35. Porre in luogo sicuto, 
` op einen fihern Ort ellen, Venir da luogo sospetto, 
von einem verbächtigen Orte femmen, Ha giusta ragione 
di dirlo, er hat einen gufen Grund eg su fagen. L'ho udito 
. da persona degna di fede, ich habe eg von einer glaubwuͤr⸗ 
digen Derfon gehoͤrt. Egli è in cattivo stato, er ift in einem 
f&hlechten Suffand. Prender moglie, eine Frau nehmen. | 
Bender buon edere, einen guten Geruch von fih geben. 
| Far cattiva fine, ein fehlechtes Ende nehmen. Vi parrà cosa 
incredibile, es wird euch eine unglaubliche Sache (einem. | 
IV. vor mezzo, altro und altri. Ein halbes Monat, mez- |! 
. zo mese. Mehr als eine halbe Stunde, più di mezza 
ora. In altra riva, Egli pare altro che prima, er | 
ſcheint ein Anderer zu feyn, alg Cer) vorher (war). Se | 
altri la tira, wenn eit Anderer fie ieht. 
Hi $ í VS | 
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E EE Ke, 
AVI menn nad) einem eigenen Nainen oder einem appellds 
‚tiven Subitantio eine Beſchreibung deffelben folgt; b. fj, 
- feme Appofition fann ben Einheitgartifel haben, z B: 
"Minerva, figlia. di Giove, Minerva, eine Tochter deg 
. Sjupiter8. Messina, città di Sicilia, Meffina, eine Stadt 
im Sicilien. o Eben deswegen fällt er auch bei jeder Des 
` fininion eines Begrifs meg, 5. B. Piacer fisico è quello 
" ehe nasce ‘da una impressione fisica; e piacer moralė 
è quello che provasi dall’ impressione d'una azione mo 
. fale, ein phyßſches Vergnigen ift bag ic. unb ein mos 
(MMI geo, o c 7050 
Vi: Wenn eim Subſtantiv einen Theil des Koͤrpers ober 
‚weite Gigenfehaft des Geiftes bedeutet unb noch ein Ads 
| n° fectto bet fid) hat, welches die Bejchaffenheit ober Faͤhig⸗ 
| feit anzeigt fo wird im Staltänifchen der beſtimmende 
Atikel Gor has GSubftantiv, und bas Adjectiv demfelben 
^'^ machaetett. obgleich im Teutſchen im Singular ber Eins 
heitsartikel unn ini Plural gat. Fein 9Irtifel ftebt ^ Da 
hler immer von einer, beftimmten Sache geredet: Wird, 
fe ift der beftimmende Urtifel am rechten Orte; Egli ha il 
"6orpo benefatto; ‘la bocca piccola, la voce grata, le 
chiome nere, la memotia buona; lo. spirito inquieto; ep 
- bet einen mohlasbauten Körper, einen feigen Mund; 
eine angenehme Stimme, fehwätze Haare, ein gutes Ges 
daͤchtniß, einen untubi en Kopf. Aver le braccia lunghe; 
lange Arme babse; maͤchtig ſeh. 
it, Der Einheitsartikel kann auch vor eignen Namen 
Aſtehen, in fo ferne diefe als Appellativſubſtantive ge⸗ 
braucht werden, $. DB, egli è un;Raffade; di i 0 o 
"VII. Er muß vor jedem Subſtantiv wiederholt werden, 


das niht mit beni porausgebenben ſynonym if; 4. Ds 


un prioeipe; e ul paesqmOz sini 007.0 06001 dn 
Wom Partitivs Atfifel, 

Der “fogenarinfe Partitiv⸗Artikel ſtimmt mit dem 
 Srangöfifchen du und des überein, unb iff der Genitiv des 
beftimmenden Artifels, toelcben man elliptifd) Braucht, um 
einen unbeffimmten Theil eines theilbaten Ganzen ober 
‚mehrere unbeftinimte Einheiten, collectivifch genommen, ‘aus 
-aubrüden. Im Teutſchen Debt bier gar fein Artikel. Man 
‚Tann meiff qualehecosa, alquanto, una quantità, un poco, © 
una parte; alcuni; moltietc. in Gedanken ergänzen. Gli 
H 4 14% gots 
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‘converrebbe meglio ‘del caffè, Caffe wäre für ibm beſſer. 

| Avete del danaro? Habt ihr Gelb? Comperatemi della ‘| 
| carta, fauft mir Papier. Jo conosco ‘degli; scolari diligen- 
| ti, ich fenne fleifige Schüler. _ Sorgon talora degli: uomini, 

| ‘08 ffeben manchmal Leute auf. ee 

} (6 wc Den Partiti Mrtifel bleibt, meng gleich voor bent | 

1 Subftantio eim Ubdjectio Dergebt. ` Egli ha della; buona | 
| itarta, et bat guies Papier. Ha letto de buoni libri, et 
E Bat gute Bücher gelefen. Ho veduto. delle signore, ich 

; habe ſchoͤne Frauenzimmer gefehen. Lobo. ra ttm | 

det Meberbaupt aber wird man beffer thun, biefen Xrtifel,. | 

ber: von neucrit ttaliäniichen Schriftitelleen zum Nachtheile | 

È bet Neinbeit der Sprache den Sranzofen abgeborgt ifl, gar | 

nicht zu “gebrauchen, indem er wirklich bas nicht leiffef) | 

mag er fur bie franzöfifche Sprache zu leiſten beffimmt ift, | 

die nur in: febr. wenigen Fallen Subſtantive opre Artikeb | 

fegen kann, 'mährend die italiänifche bierinnen weit mepe | 

Steiheiti hat und. burd) 9Bealaffung deg beſtimmenden Artis 
= kels die Allgemeinheit und Unbeſtimmtheit eines Gegenſtan⸗ 
k des hinlaͤnglich ausdrückt, wie 4.55. ho pane, ich babe Brod; 

Bea: o N «ditemi vino, gebt mir Wein. Non ho pane; ich habe kein ` 

Bae. Brod. Veggo uomini, ich ſehe Menſchen. zf | 


i — E d | GH || 
| 20 8m Teutſchen werden oͤfters Cubftantive ohne Arti- 
| fel gefett, obgleich Fein unbeſtimmter Theil eines Ganzen. 
3 mod) eine unbeftimmte Menge gemeint ifl, fondern viel⸗ 

l meber ihre Begriffe in ihrer unbeſchraͤnkten Allgemeinheit | 
> gedacht werden müffen; in biefem allen muß daher. im Sta | 
: ‚liänifehen immer der beftimmende Artifel ffeben, 4.25. GU | 

uomini virtuosi devono esser pregiati, tugenbbafte Cpe | 

' alle tugendhafte) Männer müffen gef)agt werden. 
N | mt Cap. IE ^ | 
E o Xue "Ek iouis (E aun pu. | 
3 Br: dS. se. - Jus LE "H 
|" Subffantive fónnen feyu en | | 
Y. eigentbünilide Namen, Eigennamen (nomi propr), | 
welche nur einem einzigen Dinge erſon oder Sache) | 
_ sufommen. Z. E. Cesare, Cäfar, Roma, Nom, Tevere, 18 
m - bie Tiber Pm RR, PASTA NAM VOS Uo I Mim - 
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genthuͤm we Soen Appellarive dude 
gt Berftandio KEN | 
Dieſe koͤnnen ieda ea EE cr E 
n 4. Uppëliative im enger Debt] Kean dtigsnaneh; 
on Glaffenfubfrantioe, tuelche ganje Gattungen Geſchlech⸗ 
ery Claffen von Syubioibuen bezeichnen. 3. E: Ani- 
fue male, Thier. Cane, Hund. Uomo, Menſch Uccello, 
< Bogel. "Pesce, Fiſch Afbero, Baum, Fiume, Sup. 
«28 È Casa, Dong, Qi, Grant" — 9109 
^ei ollectiona men, welche eine. ganje Sammlung 
pee pon Dingen mit-einem gemeinfthaftlichen Namen bes 
© zeichnen. 3. E Popolo, Gente, Bolt, Esercito,: Ar⸗ 
arme; "Greggia, Heerde. SRNE 
NE Materiennamen. —— et, Argento, Sitter. 
' i5 Ferro, Gifem. Piombo, Blet Acqua, Wafler. San- 
Ad pig; Blut Latte, Milch. Sale, Salz. Miele, ‚Honig. 
| «> Pepe, Pfeffer. Marmo, Marmor. Solfo, Schwefel. 
s Avorio; Elfenbein. Carno, Síeifd). Zucchero, Zucker. 
TM abfitacte Namen- Namen pbfiftber unb moras 
c8: lifcher Reti Zuftände, MNegungen: Bellez- 
ait. 2a, € dyónbeit; Bruttezza, Gaeſtigkeit. Verità, Wahre 
«il bett. Virtù, Tugend. Gloria, Ed Fortuna, Gluͤck. 
ci Figura, Sigur. Estensione, Ausdehnung. Colore, © 
c^ Farbe. Eguaglianza, Gleichheit. Quantità, Groͤße. 
Fame, Hunger. Sogno, Traumi; ™ Calore, Dibe 
the: Të: Kaͤlte. E ës i au, i 
— enn man von ſolchen abſtracten amen im 4 
inen fpricht, fo läßt man im Teutfihen den Aert 
Sei, Db | et gleich im. — Dës, D perdono. è A 
piü bella vendetta, Verʒe ibung. ift bi choͤnſte Stade. — 
Die appellativen Subi bitantive ‚einen Artikel, 
und einen Plural haben. Nur baben die Materie weng ` 
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nicht leicht einen Plural, weil de fon im SUR "eine 
— bezeichnen. — ad ka MEM à SC? * 
BoU IR. met d D ar vio i nasa ir 





Von dei teilen "Doppelfubfk "T 
is ES ` pue — Depoeiustatie mäi feh im 








Staliänifchen durch zwei Worte ausgedrückt mi Danin 
jierte bem Megierenden nachftebt, fo mug m ded im 
hen veranftehende Wort machfegen amb 
li, a ober da mit bem Hauptſu flantio ver 
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I, Einige werten quit. di gegeben, beſonders wenn bai 
Verhaͤltniß ber Deaterie, woraus etwas beffobt, des Ono, 






fißeg, ber Herrfhaft, ber wirkenden Urſache, des ur 

‘Amd ber Zeit, ber Theil gegen das Gange, ‚ausgedrückt. 
‚werd en foll. 3.9 Un magazzino di grano (námlid) 

‘pieno’ di : Erano). ein Kornmagaztn. Un cappello di 
paglia (nämlich composto di paglia). eim Stropbut. 

Um palla di neve, ein Sneeballen, . — di 

fiore, Blumenkranz. Fior di latte, Milchrahm. Vese — 
«tito; di, seta, Seidenkleid. Moneta d'oro, | olemine, è || 
«Miniere d’argento, Silber⸗Bergwerke. Chiesa di San - | 
‚Pietro, Peterskirche Colpo di verto; ' Windftoß: l'occo 
di campana, Giocfenfol Eu Tratto» di penna, Feber⸗ 
ſtrich Lana di pecora, chaafwolle. Uomo. di Sg 
do, 9Beltmamt. -Uomo di corte, Hofmann. . ‚Uomo di 
;spada, guerra, Kriegemann Parte d’avanti, Vordertbeil. 
Ufieiale di città. C tabtbebienter, ` Frutti d'estate, Come 
Merfrüchte. Veglie d'inverno, SBinterabenbe. Vento 
- di ponente, Abendwind. Polvere. di Cipri, Haarpuber. 
«Punta d'ajo, StabelipiBe. : Verro di finestra, Fenſterglas 
«Lettera di cambio, Mechfelbrief. Casa: di lavore, Ar⸗ 
beitshaus Voto di castità, Seufchheitsgelübbe.: Ti- | 
more di Dio, Gottesfurcht. Punto di. vista, Gefihtd- — 
punct: Maestro dir ‚ballos Kern Mercante di 
RK bari nitt. i 





FETA 


puru Un, v soát à vento, eine a Una i 
-cravatta a merli, din Spitzenhalstuch. | 


II. Da feft. man, tvenn man darunter verſte ty wozu ete . 
"on be immt mun Dor ift. 8 BD. "bn, 'da donna;.. 
Srauenffeid. Sarto da donne, Frauenſchneider Carta, - 
da stampare, da stampa, Drucfpapier. Corame da 
scarpe, Schuhleder. Arme da fuoco, Feuergewehr. 
Stucchio da pettini, RKammfutteral. Cane. di caccia, 
Sagdbundi Legno" da’ bruciare, Brennholz. “Cavallo 

da sella, Reitpferd. Instrumento, da fiato, Blasinftene — . | 
ment. Refe da cucire, Sápfaben. . - Polvere da. canon e 
“Schiefpulver. — Tratto dä briccone, e el menie A 
"Una, botte da vino, dal vino, ein. Weinfaf a Sab cht 
e ti ta vino, ein. Weinglag, ` ' hingegen ‚ei 















mon | | 
Kaes di vino. Ein Glag Bein, biechier di E? 


"E ge" acne id) ‚braucht man bei. foldien. — 
| tus bloß dag Cafuszeihen. Solli aber ein. genau 





| di pe rial alfo. e Li e "nft i Dei 
. della s lva. Die Giládsosttin, la Dea della fortuna. Die 
anne la porta della casa. ‚Die re 


popolazione. 

Manche Doppelfübkantise m man durch ein 
Subftantiv und Adjectiv ohne Caſuszeichen. S. B. Haupt 
MM strada maestra. ^ ZE Birth has 


"à —* SKS D 22, 


zc? E, ein Rennwort in der Yppofition iet i inis das 
D ‚gehende Wort befchteibt, , fo befommt e$ nicht ben 
 "Gafu8 bed erken Worts, mie im. Teutſchen / ſondern ut 
ben Artikel deg Nominativs. 9. DN 

Ho letto l'istorie di Antonino. il pio, di Ottone ü 
‘grande, di Filippo il bello, i | babe bie Sefchichte Antos 
ning deg — Ottos des Großen, Philipps des Schoͤ 
nen geleſen. 


Sen Mad ba Rente, und Seier Peng 


| Wenn man von en, Dingen tebet; fo gebraucht | 
E ar EI 3/155 al (num ro. del piü, plurale), nicht den 
aa no, ag 












Diè 





xr 7m 


3) welche‘ einfilbig fino, mie. di, gru; reso | PM i — 


dëch baffelbe mr 3 A 


K 





Die Stalden Cusfantioe endigen So 
auf x e, 0, wenige. auf i, u. 

Saft alle baberi ^ ám: Piural eine — | " 
als im Singular, ausgenommen. tirjenigen, pass 
1) welche ini Siugularanf i ausgehen, wie diocesi, ecclis-: 
eis metamorfosis barbägianni. 507400 uw uc on 

2) welche einen Accent auf ber J Sylbe haben, 
verità, pie, vim, nu: Ku | 










b. ‚einige Woͤrter ber fünften! fatelutfben -Deci 
Ere requiey See ën ebe? — è 490 ke 
bui WM gtt. ig. E unt 
9 3 ^ id. 24: 4t Kä 34 eh d 4i aiy; det? y 
Der sia wird nach fotine Pa dem cr 
d mira weiblichen: Geſchlechts gi, be 
donna, donne, .— AA 


Aun 
rer] d 51 "melde máni 






oeta, Lë pii 
Geht der Singular, qu! p ët? pa — M 
dor Ausſprache wegen, h im prae eiitgetd sitet. Barca, 
Omg, barche. , Spica, Yehte,. spiche. Duca, Es 
Duchi. Maga, eiert, SEA Monarca, Monar 
monarchi, js SUPR Here, streghe. Bar Pigh. Zum ger 
laghe. ^. " ET 
j Aug gleichem Grunde wird bei Woͤrtern, die auf cia 
ſich endigen, der Vlural nicht cie, ſondern ep gemacht. 
E. le cacce, die oe von, c caccia, chie Jagt aghi, le du 
nacte, bie Zrcbung ‚von minaccia, welches 
gebräuchlich ift: Eben fo Wt ber plural eon ‘loggia; 
piokgé, mit Meglaffing ER Vo 03 
b) Wörter auf e mp auf o machen den Plural opt ei 
"ohne Unter Veg Pas, Padre, padri. - Madre, , 
* madri. Cielo ibd lano, mani. ‘Buoi AIS m 
etwas unregelmäßit 









- $.: 25. ; 

Die auf en und gó ſich itia toad ds 

jen; foeni biefen Endipiben ein Konfonant SCT im 

Plural chi dk ghi. Ausgenommen iff: porco. Steht | 
ibuen ein. Vocal ‚vor, ſo ift Folgendes: Gë: merken: — 

Aue: auf ico; fverunter vorzüglich bie mehrfpibige 
um fo wie diejenigen, «weiche auf, SE 





M 





389 


Lon ` wt bet turzen Ss? inog 
my C : 88. lirico, comico), eite. 
s au und fie machen 
find — ee 












Li > * yu 
` Pica und vico gaben on plural’ BT «È 














n Wörter, ` welche ei iren andern Vocal, déi 
et EM è, ho digen meifteng adf 
| hegenor ind: È ee ago. Mago. Zauber 
deer, pat m inn Ka im "ver Sr ele bie Wei 
i aus, Get Magi. Einige 98 








d rter auf co 
nd goihen Dë okee: enk, chij: EI e 
LN co edlen, enaico, NM aico; 










| Cath astico, È 


KS .p tico,. 'salvatico, s 
al 





Ge 
m if, atico haben blog ci; RI 
benefico, ‘malefico, 'éne- 
m gu ti omesticò; ; far- 
SEN . de i “her 


€ co, A un 
renetico; D elegiaco, 
ico, i m — Gi 








fico, zotico, SC blico; cherübico, 
TA 'bifulco; ünic | punico; - Eti H 
ligustico, rustico ; scorbutigo. 


7 SI "is. SAND CH 26. ebe — 2 
* Die Bildung. d es Plurals” ver werten auf 
ES gp i ia fat WII Lë ER ten. d 








4. Wenn der 3566 Li vor SE bloß das 
` Beichen des gege uteg be ` voraußgehenden - 
Ro m ift, pi Plural weg, t BL “cacio,” 
da AA ER | ob Caci. 













5 
/ 


d 
l 


! Cavaliere Spvalieron „Ritter, "ei eos 4 j A ANS sud / 


„each; pioggia, piogge;: vicini $C 
| scompigli. Die Mieter auf glia» ‚bebalten. i 
nbagri bei, z. 9. battaglie. ` EE E, Leg 
en Senn der Vocati in Io im-Singular- den: Aiccent bat 
und alfo dann zwen Sylben macht, ſo më am Plural 
-iii gefeßt werden, und ber Ton, liegt: auf bent porlefsten i. 
‘Calpestio. Calpestii; fruscii, invite deggii, mormorii, 
| natil, rii, stropicc 1,424. + 
* Bildet bad i in io einen Seed kreeg 
ei Sylben ausmacht, fo muß dat 
dur. j gelegt werben welches Gg Ge ër, dn Ds 
3. mivo alsdann im Ausfprechen etwas ge rre 
„ein. ‘Dacal, fein Confonaut. Ampj, — j, a vers KS A 
„dazj, ‚demin)s dubb]; gen, immaginarjy. imperj,. palis 
CH odj, parsicidj, propri, savj, Sa, Spazi, tdi te- 
st imonj,. yarj, viz]. — »* A 
4. Rinn ein Subftantis im Singular f af jo  eitbigf, 
fo wird im Plural bag j wegge worfen und ſtatt deffen 
ci geſetzt, 1.3. Calzolajo,. €uojajo, ———— en, cale. 
2 e i. ij op ^g Ke 5 
anal tft dieß J € ein el, zwei Worter 
ror dee b ung zu "mt xa en, Gë eg 
‚aledanın wicht erlaubt ift, i M ju f 
Acgusatorj, von accheatorio ; accio $ m. áccusatore. 
Adulterj, von adulterio. tem, von 3 Se 
Arbitrj, von arbitrio ; arbitri, bon arbitro : 
Artificj, bon artificio; artifici, von — 
Auspiej. von auspicio; auspici, von ausp ee, i 
Beneficj, von benefició; benefici» | pon pow i 
Giudicj, giudizi, von, giudicio;, giudici, von giudice. 
Imperatorj, pon imperatorio; imperatori, ‚von imperatore. 
Principi von, principio; principi, von principe, 
mp), pon tempio; tempi, von tempo. 
Kg Dio, hat im Plural Dei ‚und uomo, 
“uomini, 













t 


$27. 

Manche Wörter haben im Mesue eine topp elte 
ober breifache Endung, im Plural aber nur eine. 
sührt theils von ben verſchiedenen Mundarten ben Bei 

fe und Poefie. A noH 


von bem. Unterſchied ber Pre 
Barbiero, barbiere, Barbier. i 


















Ga A c of. j 4 
| st ke: Cfo restiero, Sreimber. Grp 
| Leg riere, leggiero, - leggieri, leicht. 

Mest 


ed EA 





| ere, mestiero, n mestieri, Sieg, 
|. Pensie e pensiero, Gedanke Si? 
Pri 'ioniere, prigioniero, Gefangener, Cod 
Scolare, scolaro, Schuͤler i ^ nett 

Scudiere, scudiero⸗ Schildtr 





Sentiere, sentiero, Sufffieig; "rn 
j Straniere rg, fremt, aii Klare 
; "pris m) i 

d 28. pet ^ "T 





und daher aud) eiten ‘bb selten Plura 
Eingular bei den ttteiffe di ` 


| eine Parenthefe- einſchließen ‘togen, 


Arma (arme), dag Gewehr. 





Fronda (fronde), dag faub. 


^tf mss È 


Lode (loda), das gb. | TORE 
E 4$ 29. i am 





Gli Anelli, Pamella, Sien, ` mo 0 
Le Braccia ift Deet alg i Za i 
Budellà, budellé; Ben 
|: d budelli. (e t: 

Calcagni, calcagna; Setfe 












J ms sote baben ein eine : 





Schr viele Wörter haben einen Ge deg Em, 


Ki UT ber ej e 
veraltet; welchen n wi r daher i ju 


Ala (ale), der Flügel. gt? [ow det, miii 
frei 


- Beffa (beffe), der Spott. Orecchio (orecchia), bas Chr. 
Canzone (canzona), bas Lied, Redina, (Feline), ber auge, 


` Dote (dota), bie Mitgif Scure: (scura), bag € e 
Frode (froda) da der Be ago pud sorte), . — — 

Gru, grue (grua), der dier Tosse, J QU 
nid). SS, Ver 


P 
1. X 


mr pr Li | 


car rg, s Bert, ba sin Lë SE schen 
Castelli, castella, Solset WE rekt 
"Cfeltener cerchia), wife, | own 








J 





Cervelli, cervella; Gehirne. Tiu 
Cigli, beffer ciglia. Agenbtaunen. af e 





Coltelli, en Meffer. pa. 

Corni, corna, Hoͤrner. mu 

Diti; beffer dita, OK b: — nef I 

Ditelle, ditella, felteney -ditelli, Achſelhoͤhle D 

Filamenti, filamenta, Safern. TASTO an i J 
HUT 


Fili, fila, Fäden. apri aetedilid 
Fondamenti, fondamenta, Ree dat aus fe 
Frutti, frutta, Früchte. Gelbwet pes os nem 
Gesta. Thaten; gesti, Gebehrden. 
| Ginecchj, ginocchia, mie. ^fi s oes ya ER pm pe 
Gridi, grida, Geſchrei. | + 

Gusci, guscia, Hilfen. 


Labbri, beffe i EE „seippen- a, osa s à E n 
Leg gna, Led fad ol; legni, Bb, eife, sint ru 4 ) 
ëch. be er. — d Aida ne n; d unum m» p 
embri, membre, m a, A dms Samad, ama 
Mulini, mulina,. E " Ze AP LIA AS * VR 
Aura, (feltenét" tit Bai, "ied geben Ren 
Ossi, osse, „beffer ossa, Deine. pe 2 KE Gre ail 





y / 











Pomi, poma, Ze j da ne) äi aka A 
Pugna denen Ju 5». onge, E Sd £e Lat 
Quadrelli, rel feile GH d T MSAN e er 
Risi, beffer'+ * SE tet, pia aac Te 
Sacchi, saeca,. Säde.. —— eiu elt 


viii om Eh n29 SITIS 4 $0 
Tiri ı tina; gu en, rien. i di Ue Zar 
Vestigia, Vestigie, Westigi. aëtepn, EE e A 


* S. 30. 
Suse utar quf o duberm im plural ibt 
Geflecht, und maen ben SMural auf a; wie éis 
- najo, Bentner, am Meile, mi Geh eine Gan von. 
Zaufend, A KE, Sie, pajo, Paar, 7 — Sem 
p. | n 


` uovo, 


~ 








`” Amori, tiebedbdnbel. Po 
"Bassotti, Stacronen. ` Brihon den 
"cen —* ende — Tag d es Mo⸗ 














Betwoch prioni taeda — DT 
iponsole, Morgeluns ‚Sporsalis Verlöbniſt.  Tenaglie, 
Zange. Tenebre, Finſterniß. Vanni, Schwingfedern. 

fh). Viscere, Interiora, Cingemeide, Ihnerſte, u.m. Q, 
X ertet parecchi, parecchie, veifihledene, und alle“ 
Bahltvsrter; wenn ſie als 9ibicctibe gebrauchtimerden, auge 
Sn, mit. feinen Koffer wëss ac * EN vën- 
BRKE ti tit ne E d us Ate biag; 392i N: x kt: 


‚Einige Wörter haben feinen. Surat). mie Stee 
ho, ‘trentuno, und alle mit uno zuſammengeſetzten Zahlen ; 









niuno, veruno, ciascuno, ‚eiascheduno, ognuno, ogni, 


qualcuno, qualunque, qualsivoglia, qualche, mane (für 
Mattina), mele, progenie, prole, stirpe, eviva: j. . odonsi 
degli eviva allegri del.popolo. Gozzi in feinen. "Fiabe 
teatrali T. 1. Die Pipes. ber Zeuwoͤrter, wenn fie 
ſubſtantiviſch ſtehen, haben gemépalid). Feinen. Plural, gi 
nige Wenige ausgenommen, welche durch ben langen Ge, 


‚brauch ihren Character al8 Berba: verlohren AUN mie 


A Ki d rae venis i piaceri, i ‚Daran 


Sen Geſchlecht der Subfiantie 


DL Ne ONE 
gi jur. ht d fateinifd) und Griechiſch vertiht, 
tali man bie allgemeine. Siegel. geben: Mas im Lateini« - 
Idien und. Griechiſchen maͤnnlichen oder neutralen Geſchlechts 


‚if, ift. im Italiaͤniſchen maͤnnlichen Geſchlechts; was dm 


jenen Sprachen weiblich ift, ift eg aud) in diefer. ` i 
LA Ausnahmen. bievon find: il papiro; dag Papier, il 
“periodo, die Periode, il metodo; bir Lehrart. 


Weiblichen Geſchlechts ſind im Staliänifchen: arma; 


‚arme, bie Waffe, cometa; ber Comely: reres: ME Regy 
, flemma, das Phlegma. 

Auch find die Namen ber Fruͤchte — meibtichen 

E dr, der Baum zum: männlichen Select i 

II melo, der Upfelbaum, la mela, der Apfel; i 

iregio, ‚der Kuſchbaum ‚La ciregia, die Kirſche; il ene 

E Y em 

















€ i j 

158 K We- 

“ » d 
A 


> der Mußbaum, la nöce, die Se: EEN i 
fi mb, la quercia, bie Eiche, l'elce, bie. Steinci 
-.* Dod gibt es. einige, wo Baum unb Frue 
‚Sefchlecht Gaga wie 5.8. il fico, der Geigeabot 

bie Feige; il limone, ber Limottenbatint, Lu 

il dattero, ber Dattelbauni, und, die di tie Dune; — 

Pifiagienbaum, und, Piffagie. | ups ARABO 

SCH | Se Atri dol | 
| Mer nicht Lateiniſch und Seel EE ale F, 
ſich an folgende. Bemerkungen M 

1. bie Subflantive, bie fid) auf a endigen, e. mag 
Dies a den Accent haben oder nicht, find gewoͤhnlich weib⸗ 


‚lichen Geſchlechts 
Unter bie Subſtantive auf a, welche männlichen 











Geſchlechts find, rechnet mau ` i vr 
va) mehrere ‚eigene Namen; wie Andrea, Ermagora; Anas 
sagora. ` 


Cb) einige Namen der männlichen Wuͤrden, Aemter und 
Beſchaͤftigungen. Papa, Patriarca, Monarca, Duca, 
Geometra, Poeta, Legista, Moralista, Pilota. ^ ^ ' 

c) einige griechiſche Woͤrier. Assioma, clima, diadema; 
dramma, epigramma, pianeta, poema, problema, si- 
| stema, stemma, il tema, das Thema.. Yber la tema 
heißt bie Furcht. Ausgenommen i auth: la femma 

d) il sofà, bag Canape, il Canada, bag Rand Canada; 
il baccalà, il podestà, fra, (der Pond), Bassà oder 

. Pascia, u. a. 
Anmerkung. 1) €8 gibt aud) Subffantive auf 2, 

welche männlich und weiblich gebraucht werden, ;. B. 

lo apostata und l'apostata, ber, die Abtruͤnnige tt. a. 
.9) La guida nnd la spia bleiben weiblich aud) sw 

| siebuna auf männliche Perfonen. ` i 

5. „Ueber tag Geſchlecht der Subftantive, die. fichi atf e 

endigen, läßt fid) faum eine fichere Negel feſtſetzen Sie 

~ fommen meift son lateinifchen Woͤrtern ber dritten Des 

. elination bet ` und behalten das Gefchiecht, welches fie 

im Lateiniſchen haben. EI € motite, fame, ponte, ser- 
mone. 
^o "Sande diefer- Woͤrter werden im wannlichen und 
weiblichen Geſchlecht im Singular, dagegen blos weiblich 
im Plural, gebraucht, wie: carcere, das Gefängniß, cene- 
15 die den? erede, bet gemat: fine; bad "ES folgore, 








f i 4 
^ E d 
n " 4 t ty " 
Y È v t ® 
V 4 È ` d A \ 


E: hits Wen ge, faney bad Seil, gregi ga 
Herde, erper die Schlange, 1c; umb “alle Participien der 
enwärtigen Zelt, La fronte ifl beffer, alg bag poetiſche 
er Gaſtgeber, da. ose, die feindliche 


hei "bie we: auf fo fiib männlichen Sefehlehtg," Aus 
in genommen: ` 
la mano, big . anb, la eco. bad Erto. 

AM: griechifche eigene Namen meiblicher quieto: 

vigne Atropo, Cloto, Clio, ‚Chersönesa, Erato, Saffo, 
d einige abgekuͤrzte Woͤrter, welche vorzüglich die Dichter 
; Ke mie Dido, Cartago, immafo, id ve für 

be iens Cartagine, immagine, testudine. i 

4. Die Namen der Buchflaben find — Daag 
"^ una b, una], la f, la m, l'a, Man 


Aut "Sg ala). Spent Zë, 356: ui pm 
1 ‚Einige Thiernamen bezeichnen das Anh "bio 
liche Geſchlecht, mie: tordo, ber Rrammetsvogel, merlo, 
bie Umfel, fringuello, der Situ. a. , oder blog weiblichen, 
wie aquila, der Adler, volpe, ber Fuchs, tortora, die Sure 
~ feltaube u.a. Um dad Geichlecht zu unterfcheiden, fegt 
man maschio Ober femmina, ber. Das Männchen deg 
Krammetsvogels il maschio déltordo. ^. 
m. Bei einigen bat dag Thier meiblichen Geſchlechts einen 
| M UR andern Namen, mie toro, der Grier, vacca, die 
' tub, porco, dag Schwein, troia, dag Mutterſchwein. 
Ti. Bei einigen wird aus dem Namen bed máunlicben 
Shieres ber Name deg weiblichen gemacht, indeni man 
das e oder o in a verwandelt, 3 €. cane, der Hund, 
cagna, bie Huͤndin; gatto, der Kater, gatta, die Katze, 
oder o in ina.. Gallo, der Hahn, gallina, die Henne. 
Oder e in essa. Pavone, ber Pfau, pavonessa, bie 
SDfaubenne, leone, der Loͤwe, leonessa, die Loͤwin, ele- 
. fante, elefantessa, | Î 


E Dë ag, sc uk | 
Verwandlung des maͤnnlichen gie in E 
T4 ` weibliche. | AUN o 
I,  Cubflantise und ‚Adjective, welche im PONI Ge 
fchlecht auf o fid enbigeu, geben im weiblichen“ auf a 
d aus. Cavallo, Pferd, cavalla, Stute, Servo, Diener, 
TA. T serva, 
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1» ſhlecht a; wie Signore, padrone, Herr, Signora, ne- 










N Serva, Dag — santa; ‚heilig: Fit 
machen, canonichessa. und diac Nessa. CNN: 
IL Die Adjective auf e bleiben im weiblichen, 
d werte. Uomo amabile, liebenswurdige | 
^. Donna amabile, liebenswuͤrdige Frau. Chen fo die Sub» 
< ffattive nipote, patente, conoscente, Francese. Die 
Gemahlin des Papſtlichen SRM beißt gewoͤhnlich: E ni- 
potessa. 


HI: Manche Subkantive auf e. erhalten. E? weiblichen Glo 


‘na; Frau. Marchese; Marquis, march MR sati 
IV. Die Adjective auf i find zugleich maͤnn deier und weib · i 
lichen Geſchlechts. Pari. 1 
V. Die Suöftantive männlichen Geſchlechts "auf J befana | 
— men im meiblichen, essa. Poeta, poetessa., o ‚Profera, ^ | 
profetessa. Duca, duchessa. HI 
VI. Die Subftantive auf dore oder tore, * lateiniſchen auf 
tor); enbigen fit) Am weiblichen Gefchlecht auf drice, trice, | 4 

L ‘imperadore,der Kaifer; l’imperadrice,. bie Kaiſerin 

| L'elettore, ter Kurfuͤrſt, Velerrrice, die Kurfúrftin. 

Il pittore, ber Mahler, la. pittrice, die Mahlerin $ 
.. L'attore, der Schaitfpieler, l'attrice, die € Ehanfpielerin, | 
At saltatore, der Springer, la saltatrice, Gë S pringezin. 4 
Nur dottore UND fattore machen eine Aus nahme, weiche | 
im weiblichen Geſchlecht dottoressa. und fattoressa . ADR il 
VIL ‚Aus Re, $tónig, wird. regina; aug conte, Graf, con- | 
tessa; aus barone, Baron, baronessa; aug principe, 
Fuͤrſt, principessa; aus abate, Abt, abatessa; aus «mer- 
. cante. Kaufmann, mercantessa; aus oste, Vaio, o ostes- 

sa; esa gigante» Rieſe, Seege: ve wë: 


(5 Ca Pe HL ue 
Bom Adjei ar DN wii’ 
Gi 37. | 


Adjectiv jeigt D eine € genfchaft deg ——— 
Begrifs an, zu bem es geſetzt wird. 2) fann eg als Mradicat 
‚gebraucht: werden. Es richtet fich im Geſchlecht, in der 
Zahl und Abaͤnderung nach ſeinem Subſtantiv. M BU n 


del fiore, eine (dne Blume. Una donna. graziosa, eine 
^ arti 





M, 





i Sm EE 









issati , die €—S Reit 
St eir "Questo fiore e ‘bianco, 
biefe Blume ift weiß. ‘Questa dona è belia, diefe- Frau 
d ſchoͤn I fiaschi son: pieni,’ die Flaſchen ſind vol, Le- 
strade sono strette, bie Eiraßen fra ub eng. Ä 
"Unverändert bleibt mezzo, mwenn eg die Hälfte eis 
ner. vorhergehenden Größe Fetare denn dann ift e8 mepe 
ein Subjtantiv, als ein Adjectiv, L B. m p 
` Uw ora, e (nemlid) un oder il) mezzo, anderthalb 
Stunden Ufa libra, e mezzo; eth imb ein halbes Pfund. 





» Tre anni, e mezzo, bierthalb bt. Hingegen ein in 
- Pfund heit una mezza libbr 


omi Dande Schriftſteller dbuin per tutto felbft vor 
einem Subftantiv. weiblichen Gefchlechtg,, fo wie ogni. cosa 
vor einem Adjectiv- männlichen Gie(chledjió j. D. io sono - 


| stato: per. tutto. Roma Chur gan; Kom), ogni cosa erg, 


 disparuto ; allein. * Pig uasgelmifigietn, Sie; nicht 


— nhe qd 
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weil eg im Cjialientíd)en fein dem Teutſchen entſprechendes 
Ubjectio gibt; dieß geſchieht meifeng, undem man éin Be 
fnggeichen ober eine Praͤpofition bor citt "eubfantio,. Bot 
eitieu Infinttiv⸗ oder vor ein Adverbium feat co 
melo Gne ‚golden? br, "un orivietto aoro. "Der Kei 
ne" Bogen), y Parco" d'acciajo. Ein datt Helery 
un’ aquila ‘a due feste, Cis mannbares Mädchen, una ra=' 
gazza da marito. Dag ſchwarzaugichte Mäcchen , a gidd 
vanetta agli occhi neri. ine unverſchaͤmte rau, una 
femmina senza pudore. Ein. jotniger Mento, un’ uomo 
if colera. "Ein gutartiger Mann) vn üónto-di but tarl: io. 
Die hintere Thür, da porta di dietro. © Dig ‚Fünftigel Pasi. 
ben, la vita da ‘venite. Der aeffrige Tag; il giorno dëi 
jeri. ^ Güte: fortdauernde Freun — la: “continuazione 


j ‚della vostra amicizia. 


Oft geſchieht Ce pid stb, ù ini ſich 


zierlicher auszudräcden. Eine augenſcheinliche Wahrheit/ 
una verità di fatto. Gin tapferer Soldat, un ‘soldato di 


eme Eine wichtige Sache, una cosa. d'importanza” 
| SH SX: ` Gin 
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Sr wichtiger Mann ,. un’ ial mr 
aum, un’ uomo di garbo. Die gelehrten Beute, . 
mini.di scienza. Cin andächtiger. Mann, un uomo d? | 
mo divoto. Ein vornehmer Mann p un’ uomo di grand: Ț 
affare, di alto affare. Ein ſchlechter Menfch, un uomo di - 
mal affare. Cine freue Perfon, una persona di fede. Gis 
nen hinlänglichen Widerffand entgegen — Sëffer re- 
sistenza che basti. `. éi 


Bon den ¶Vergleichungsſtufen. 


$ 39. 


| Der fogenannte Pofitiv ift fein Grad ber Tersteihung, | 
fondern vielmehr eim Grad ber Bedeutung. — 
1 Man Fann ein Adjectiv pofitio nennen, in fo ferne: 
eine Eigenfchaft ausdrückt, welche von dem Subject ges 
agt wird, ebe alle Nückficht auf eine Wergleichung des 


| €ubject8 gegen den Grad, in melhem Ihm diefe Eigene‘ 


" 


‚nemd, bo SA T3 


fehaft zufommt. N sole è un corpo lucente, bie Sonne 
ift ein leuchtender Körper. — 

. Adjective fint hingegen comparatio, in fo ferne fe 
entweder zwei felbfiftanbige Dinge gegen eine Gigems - | 
ſchaft in Abficht auf deren Grad, ober ein felbftftändigeg 
Ding gegen den Grad zweier Eigenfchaften in Vergleis 
hung. ſetzen, worunter fid) nur zwei ‚Dinge ohne: das 
ge vollftändig denfen laffen. 

„Unter den drei Dingen, die fich bey jedem compara» 
tivifchen Verbalnif finden, find zwey in Abſicht auf ben. 


Ga b deg dritten einander gleich ober ungleich. Daher 
SE ber Grad ber Gleichheit unb der Ungleiche 


heit... Der ertie fann wieder bejabenb oder vernei⸗ 


S. 40. 4 
T Grab der Gleichheit einer E Eigenſchaft in. 
given Dingen -wird durch si... come, così... Come 
oder. tanto... quanto angezeigt: La mia casa è così alta: 
come la vostra,. mein Haus ift fo hoch als das Eurige. 
Genova non era cosi potente come Venezia, Genug, 
war nicht fo mächtig, ‚als Venedig. Questo panno è tan- 
to caro; quanto ‘l’altro. Una tela sì bianca come la neve. . 
Die erfte ber beyden Vergleichungspartikeln fann aud). 


weggelafen werden, i B. un frutto dolce come zucche- 
TO. j 


4 














7 Aa /sepubligp davit i TT none ra^ potehte: qua anto: 
quella di. Venezia, Wuͤrde ein perfóuliches: Fuͤrwort bag 
zweyte Glied ter Vergleichung nn, fo müßte: es im Mes 
. cufativ ſtehen, wenn gleich das erſte im Nominativ ſteht, 
$ Ei) ia: son padre come. lui, boss e) Tu sei un' uomo 
eomerme, (wie id). © Au 3 
9 fe — defo fann beni ‘più und meno burch quans 
to tanto ausgedruͤckt werden oder ganz wegbleiben. (Ouand 
to)" più egli ba, ( casi) meng SÉ däs je mehr er hat, 
deſto We ëm gt qan Nepal 
1536 Eti € 113 ona Za 08 I Matto "t ide 
u Gan T to H pin; 4T. E "sone 
Der Grab der età gici wird "m" idi 
më daß man, (w Su Sranzöfifchen),. più oder meno 
yr, bag Adjectiv fegt.. La varietà è più aggradevole del- | 
ormità, bie Veraͤnderung iſt ‚angenehmer, alg die Eins 
Ge eit. L'uomo. srepo! aro vive.meno felice che" mo- 
dern ‚der. Ausſchweifende lebt nicht ſo glücklich, Ni alg det 


o, Einige Anjektiva werden had, dem gateinifchen unre⸗ 
gelmäßi à comparttt, wie, buono, Cattivo, grande, picco- 
e, Jf oben €. 84. 
uch find aig: belit Lateiniſchen einige: andere Conte 
pafative unb Superlative bepbehalten worden, nämlich 
feriore, ‚niedriger, NEE imo, der iinterfte, superiores. 
Go, supremo, ber b oͤchſte, SIGN, Een eher, 
| posteriore, ‚hinter / fpáter. : 
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m più ben Comparatio formiren pitt und eb 
T" ‘im Teutichen dag zweyte Vorgleichsglied im Nomi» 
afib und iff ein mit dem beftimmenden Artikel verſehe⸗ 
nes Subſtantiv oder ein Fuͤrwort, ſo wird daſſelbe ges 
weohnlich im Genitiv gefeest mit Weglaſf fung des leutſchen 
als, 1}. D. qu sto” stolare è ‘più dotto del Suo compagno, 
Diefer diet if t gel ebrtet } al8 fein Kameras. ` Nessuno’ 
è più atto di te (als til). La mia. casa è meno rinda 
della vostra, Calg deg Eurige). Iſt das ito pte Werglets 
chungsglied ein Subftantin ohne Beftinıtenden Artikel ober | 
ein Adjectiv ober ein Verbum ober ein Adverbium, fo ges 
Draudt man Beber che, aig, mie im Teuiichen, 3: B. 
xc è più difficile ad ‘intendere. ës Petrarca, pe^ 
3175 i 
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dft ſchwerer zu berſtehen als Petra, Più bianco che - 
giallo, mebr weiß, als gelb. Meglio tardi che mai, befe- 
fer dt, ale Hie Giova più fare che dire, per? ft mehr; 





Br iu it ‚als gn rebem — Vi ing 
| b Stehen più und meno ohne Slbjectio, fo folgt: ihnen 
Ke, ‚gleichfalls lieber che, j. B. mi piace più questo qui che 


quello là, mir gefällt diefes hier mehr, als jenes dort. 
EN o UH panno verde mi piace meno che 7] turchino, bag grús 
-. . me Zug gefällt: mir nicht fo. febr, als das bimmelblaue: — > 
T Sft ber Gegenftanb ber Vergleichung ein: Sufidnb 
oder eine Handlung unb wird er burd) ein Adverbium oder ; 
Verbum angekündigt, fo. fegt "mon im ES Folle che 
‚und imi jtoeptem di quel che, D fe 8 Berbum.i in ei» 
me gem beftimmten Tempus fleht, EN ker più ‘che,jeri, 
*— heute mehr, als Heſtern ‚Mi (e ato i di quel che. Ao 
a volevo, er bat mir mehr gegeben; als id) wollte. Ho tro- 
SÉ vato meno di quello che io mi ‘aspettavo; i ich habe SS 
niger gefunden, alg ich erwartete. b. Ce 
Anmerkung. Einige laffen, nah fean e E Sprach 
EU o gebrauche, nad) einem KA Comparativ a 
“che die Negation non folgen; jedoch darf diefeg 
A "nur por einem Verbum gefehehen, wie 5, B. ho 
trovato più che non credevo, Falſch ift alto, “venni 
EU ber Graf. Napione in feiner, Schrift: delt Bag ie 
7 (2552. det pregi della lingua ‚Italiana etc. fagt : Rag um 
xo EPA a DEEN Eds se riconosce la lingua — 
| "me assaf più fornita di questa dues. b i 
Francese, n 





< 


e . d A9, ge 4 
RK | Stehen mehrere Adjective in comparafivem Grade, | 
E, fo wird vor jedem: berfelben die Vergleichungspartifel wies 
berbolt, wenn ihre, Begriffe nicht ſynonym ſind, 4-3 
questo albero è più dritto, e più alto, di quello, “diefe et. 
P Baum ift geraber und hoͤher, als jener. Dritto und alto, 
ESL find verfchiedene Begriffe. Dagegen fagt. man! egli non, 
può arrivarci in un tempo più propizio, e opporiuno per 
esso, er fann bafelb(t zu feiner für ibn. günffigern unb bes. 
| quemern Beit anfommen. — und Stern: o 
S ENN, Begriffe. d 
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KEE ër 

! PES Wenn man die Bergleihung verfiårfen und bag Seut. 
E fhe weit, viel ausdrücken. will, fo fegt man: via più, 
A |. vie. più, assai pius ‘molto più, di gran lunga, weit | 
mehr, SS 
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ehr, viel me jr; amb via meno, vie meno, assai me» 
no, molto meno, weit weniger, viel weniger 
Quest anno il freddo è assai più forte che l’anno. passa- 
to, diefeg Fahr ift die Kälte weit größer, als das vorige - 
Safr. Ha sofferto assai meno danno di me, er bat weit 
wen Schaden, als ich, gelitten. 

Statt più fann man aud) fagen: maggiormente, 
Viemaggiormente, oltre, sopra. 

| Statt meno fann man fen: manco, vie manco, 

| sotto. Eb tb 
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e gibt einen abfoluten und einen relativen Super⸗ 
TT ‚Der relative Superlativo enthält eine Bezier 
hung auf andere - felbftftändige Sachen, welche eine gemife 
fe Beſtimmung nicht in einem fo hohen Grade befigen, 
und wird mit il-la più, il- la meno, gemacht, worauf 
altejeit di folgt; welches durch in, von, unter, auf 
überfegt wird. - Das fchönfte Srauenzimmer in der Stadt, 
la: più. bella donna della città. . Il più diligente di tutti 
i suoi condiscepoli; der fleiffigfte unter allen feinen Mit- 
fehlilern. Egli & il meno esperto di noi, er ifl der uner⸗ 
| fabrenfie unter une, Il giorno il più bello della. mia 
' vita, ber. ſchoͤnſte Tag meines Lebens. L'inverno ha 
agghiacciato i più vasti fiumi, ber Winter hat die größten 
Stufe e in Cig verwandelt. 
Hingegen fann man nicht fagen: Pottimo, il pessimo, 

il massimo, il minimo; il sommo, linfimo, de’ suoi con- 
cittadini, fonbern e8 muß heißen: il migliore, il peggiore, 
il maggiore, il minore, il superiore, l'inferiore de suoi 
concittadini. 
‚Sa Der abfolute Superlatio wird im Teutfchen turd) 
febt, äufferft, hoͤchſt, ausgebrüdt, unb beruht: auf 
feiner folen Vergleichung. Diefer enbigt fid) in issimo. 
3. E. certissimo ; Sicuriissimo, bellissimo. Man fanu ale 
fo nicht fagen: dl bellissimo di tutti, fondern il più bello di 
tutti, Gebraucht man ibn aber, wie es bisweilen gefchieht, 
.. els relativen Superlativ, dann folgen bm più che, fra 
. Dber.tra, oder o d. B. la città di Fiorenza oltre ad 
ogni. altra italica — ssima. La donna tra tutte l’altre; 
donne del mondo « era bellissima. Cr wird befonderg nach 
bem nicht. ‚beftimmenden Urtifel gebraucht ober, wenn dag: 
N ta ohne Artikel. fiet: Un. uomo. garbatissimo, 
"WC eiu > 



















ein ſehr artiger Mam, Ci haquì contorni bellis * 
giebt Bier febr ſchoͤne Gegenden. | 

Manche Rateinifche Superlative auf. p Hi — 
deln das illimus in illissimo + AAN bow e hu- 
 miliimus, umilissimo. aliia | 

| Gë gicbr- ait) einige Superlative auf errimo fen „celes 
berrimo, miserrimo, acerrimo, Inte ipio 4, » 


5:46 A 

Cine ge beg Superlativg * ai — Wie⸗ 
derhohlung des Adjectivs. Buono buono, grande grande,” 
lungo: lungo, v vivo vivo, Ho letto molte, e molte com- 
medie. Allato allato, möglichft nahe baken, | Piccin’ pi- 
ccino , aufferordentlich flein. Presto presto, auf bag ges 
ſchwindeſte. Or ora, fobalb alg möglich. Andar bel bet, 
lo, febr langfam geben. 

Auch wird ber. Superlativ durch. bie SBeifáge fuor di 
misura; senza modo, senza Dne ‘oltre modo, oltre Ad 
ogni credere, superiormente, singolarmente, ausgedruͤckt, 
Dolente fuor di misura, fuor di modo. Uomo materia- | 
le, e grosso senza modo. Fiero oltre modo. . Ap Figi ns | 
mente buono, . Singolarmente dotto». .. We | 


Vergrößerung und Verkleinerung: der Bedeutung 
ber Nennwoͤrter. er 


i omar et, | 
i Der Sta tiénifiben Sprache me Wn — ei⸗ 
genthiimlich, dag die Bedeutung ber Subſtant ive burg 
Get ihrer Endung vergrößert oder verkleinert wer⸗ 
den fann. — 
| ^ Die Bedeutung der Worter wird velata Gert burd) | 
die Sylbe one. Womone, ein großer Mann. Librone, ein 
großes Buch. Cappellone, ein großer Hut. Aud Wörter 
weiblichen Geſchlechts Sënnen diefe Endung befommen, und. 


un 


| 





werden algdann Wörter männlichen Geſchlechts 3. E un i: | | 


salone, ein großer Saal, un casone, ein großes Dong: un A 
donnone, eine große Frau, un portone, eine große Thür. ` 

Ne Endungen auf accio, accia, ‘azzo, 4272, icciatto, 
icciattolo, accina, ucciaccio , ipela, "upola, ardo , arda, 
astro, (ausgenommen pollastro und porcastro, wo dieſe 
Endung blog diminutiv ift), occio, occia,, (wenn fie Perfor ep 
bezeichnen), pame, aglia, haben eine verächtliche Bedeu Ur ^ 
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pt -asinacció; eim Mid Ef.‘ y GH ein uͤberaus — 


geitziger Mann. Bricconaccio, ein großer Boͤſewicht. Pol. 


tronaccio,. ein Erzfaulenzer. Villanaccio, ein grober Bauer. 
Uomaccio, ein veraͤchtlicher Menſch. Una casaccia, em 
ſchlechtes Haus. Feminaccia, ein ſchlechtes Weib., Ser, 
vacciay eme bagliche Magd. Uomicciatto, ein elendi 
Wicht. Donnaccina, ein kleines 19067068 Weibsbild. 
Sir ben folgenden $. 
(rh 
.. $. 48. | 
SM ett elte, Endungen vbi ino, ina, ‘cino, 
into; etta, ello, ella, cello, celia, Tello, rella, uolo, u0- | 
la, uccio, uccia, uzzo, uzza. 
‚Einige follen Liebe und Zärtlichkeit ausdrücken , oder 
Mitleiden einfloͤßen, wie von povero, arm, poverino, 
poveretto s poverello, Lar Herschen. Carino; Liebe 
den. ` Fanciullino,. Rinden, Creaturina, Heine Creatur. 
d Luigina, £uischen. Signorina, kleines Fräulein. Contes- 
sina, fleine Gráfin. Giuocolino, , fleineg Spiel. Giova- 
metto, artiger- Siingling. "Vecchietto ;' 'vecchiarello, altes 
Männchen. Pazzarello, fleiner Siet, ` Cattivello, trista- 
rello, Heiner Schelm. ` Catenella ,: Kettchen Venticello, 
füftd)en. 

Das Diminutio ift mauchmal maͤnnlichen Geſchlechts, 
wenn, .gleid) bag Stammwort weiblich riftri: Von Camera, 
camerino; von casa, SE von — Kier Bert von 

. tavola, tavolino, o0 © + 
una a Andere geben von einem Ding teine, gar günftigen Bes 
griffe, wie uomicciolo,ifleiner Senf, donnuccia, gerin⸗ 
ges, agg dl Meib, fratuccio ober fratuzzo, eitt 


V 








armfel iger Mönch, wedicaccio, flea Arzt, soldatas . 


ccio, ein ſchlechter Soldat, paesuccio, kleines ſchlechtes 
Dorf, casuccia, kleine ſchlechte Hütte, regalaccio, kleines 
unbebeufenbes Gefchenk, libricciuolo , kleines Buch, don⸗ 
‘nicciuola, ein kleines ſehr gemeines Weib, arrigianotto, 
| oA Handwerker, giovanaccio, pool? junger 
it y ds | AM es 
` Ginen boͤſen Begriff‘ gibt ‘die Endung astro, wie mel 
| dicastro, fchlechter: Ort, posten Dichterling p PRIORE 
bebes junger faffe, — — | 
„Eben fo bie Endungen ognolo; iecio; ‘ipolo, pel, 
icciatto, eciattolo. 8. €. viso amarognolo, ein. verdruͤß⸗ 
Wäer ‚Get, ‚malaticcio, Schädling, casipolo, casu- 


pela, ` 
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' fie — amb Dei MA) Ka auch tey 


ro» Jitjeccipeu angebracht. So ſagt man verklei⸗ 


nernd: grandicello,, pochino, ‘pochetto, quium, gialletto, 


giallaccio, Fössieriö, rossigno y ROVGEREGIOR : a fettatuzzo 


maggioretro, welches um Teutſchen mn etmas auggedruckt 

werden Pom ` grandicello, etwas groß j ‚oder durch die 

€nefplbe rad giallino, gelblich, rossigno, roͤthlicht. 
SBerarüBernb find 3.3. d cid randane 


imb grandotto, Rb iud febr groß. Tor Sg D 1. 
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nes. 
uno, Ana, ‘cento, mi ille und. millione, mer dus bus 
„Die " Sgr werden wig Didie AE 
a a n ip 
da Ar m npe y 1515] sile tf — eie $ ip rb p T N 
ur dinge ilhid — agro mar nonanta; dit ift 


aber mevanta:! RIIDT: 39e ee Ort PESO 
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casa, KEN amb. P: Zei Ka son. morte ‘trentuna 
pecora, ck 9 hs cipi isis 
x ji n B SEO bs Şi 3s T 53 í BR Ko 3 
Die Blätter e einer e Schrift, dag Alter, die Stunden 1 
bad Datum deg Monatstags und die Jahrzahl werden mif 
ben: Hauptzahlengegeben..:Anf bem Dunbertften Blatt, a 
carte cento. Um bier Uhr, a quattro ore, alle quattro. 
(8.8..IX.) Den zweyten, dritten ‚September, ‚a due, : ai 
tre di: Settembre»: Wir haben den ioten Julius, noi sia- 
mo. a dieci. di Luglio» m dahr 1802 ,. nell’ anno. mille. 
| - otto- 
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ottócentó duel epuer ede anni cinquanta , e ft D 
Ka taa sote Sap ai séet: ti wie i im Grange tur : 
quindici giorni úber KH 
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— Pone Sein feh erben nike ith pet quali 
fon als E RX Dd qum e SE primo, 
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e Cap. V. 
Dom — den ssec. 
Wd u^ EEN 


— dienen dazu, das Ohr und Sch SN 
fand. nicht burd) Miederbolung von einerle) Wörtern nr 
muden, Sie fónnem gleiche Begriffe erregen, tie bie 
Subftantioe, deren Stelle fie vertreten. Einige berfelben 
wes mp ein Verhaͤltniß oder eine Verbindung aus. 


Kl Lë eg nonien 
` gint — ſind verſchleden, nachdem fie abfos 
Int ober conjunctio — werben. Die HS 
| nuen 
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aber bie abfoluren unb conjunctibem Pronomen. nicht in dei 


. fpiele vom Gebraud) ber perſoͤnlichen Fuͤrwoͤrter vorkommen. 


Gewohnheit wird euch die Beſchwerlichkeiten erleichtern. 





k am NE dac eI. T v rx * 
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Ehrlichkeit macht den anfebnlic) , der ibt folgte = SS 
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€» iſt questi ein abſolutes Gurwort, für welches im I 

inano nie. questo geſetzt werden darf. Manchmal 
Gealt zu unterfheiden, wie il mio, 1l tuo etc. weiches mein, 
bein, aber aud) ber meinige, ber beinige, bedeulet. 







Von ben. perfonlichen ürmértern, ` 

Ni | 2 S. 56. P. 2: e n pH * 

Die perſoͤnlichen Fuͤrwoͤrter vertreten die Stelle | 
der perſoͤnlichen Subffantive und bezeichnen bie Perſon ges 
rade zu, bod) bisweilen aud) die Sachen. Einige: find abs 
folut, einige conjunctio, f. oben ©. 86. too aud) Bey⸗ 


In welchem Laſus ein conjunctives perſoͤnliches Pros 
nomen ſtehen ſoll, welches fuͤr mehrere Caſus gleich lau⸗ 
fet, wie mi, ti, vi, si, gli, le, muß bag Negimefi deg 
Beltwort8 und ber Sinn ber Nede beflimmen, Jenes 
weicht oft vom Zeutfhen ab. 3. B. — e od, n 

La virtù ti, Accuſ.) fa vincere le disgrazie, die 
Tugend hilft bir dag Unglück überwinden, | | No M 
. Il disciolto si, (Dativ), reca più disgusti che gusti, | 
der füberlid)e zieht fid) mehr Mißvergnügen, als Vergmie | 

en U. i : AMAN i Wd 

Ln 5l uomini si, (Dativ), causano una gran parte | 
de' loro maii, bie Menfchen ziehen fid) einen großen Theil | 
ihres Ungluͤcks zu 4 


L'assuetudine vi, (Dativ), allevierà gl’ incomodi, die 





A buon conto, la via del vizio almeno v’, (Aceuf.), ` 
incomoderà egualmente che quella della virtù, demuns ` 
geachtet, wird eud) der Weg zum faffer menigfteng eben 
fo beſchwerlich werden, alg ber zur Tugend. — -— 

. La dissolutezza gli, Accuf.) j rende disprezzabili, 
die Füderlichfeit macht fie verachtlich. Narr 
\ L’onestä rende ragguardgvole chi la segue , „die | 





S. 57. | | 

Statt lo Dat man gerne il, wann dag folgende Vers 

bum mit einem Confonanten anfängt, z. B. voi il vedete, 

hr febet eg. Il pregò con lagrime, ek bat ibn mit 
Thraͤnen. PS ! | 


* ri La ‘ é 
Er ` ^ Y éi Á : e 
ANE A P | E: 






bet Apoſtroph att deffen € 
te etc. ju Einem Wor e verbunden. 3.38. Te’l do, oder, 
tel do, ich gebe ‘eg dir. Se" fece chiamare, ober, sel f. 
ch. ober audi: fece E ee et lieg fidh ihn rufen. 
Die relative Partikel ne aber ſchmilzt mires mit il in Ein 
Mort gufammen, nemlich nel. Dieſelbe Megel gilt auch, 
wenn jene Fuͤrwoͤrter bor lo ihren Piah haben. $ B. me- 
lo, te o, It. f. f. eben fo vor ne 5. B. mene, tene, u. f. f. 

| on vor il wird in no) verwandelt, 3 B. nol disse, 
er füge eg nicht. Non por lo dagegen leider feing Bere 


änderung, | 5 | 
58 ue | 


soi; 
Lä Egli und ella mit ihren Caſus werden lieber von 


Perſonen gebraucht. Bon lebloſen Gegenſtaͤnden und von 
Thieren fagt man, befonders_im Nominativ, gern esso, €s- 


sa, obgleich eben diefe Fuͤrwoͤrter in den übrigen Cafus auf 
Perfonen fowohl, aig auf unperfönliche Gegenftände, bezo⸗ 
gen werden fónnen. Oft wird esso, essa mit einem Subs 
ftantio verbunden, um dem Begrif deffelben mehr Nah 

drück zu geben und bann ffebn fie für lo stesso, la stessa. 
3. D. Essa città, biefelbe Stadt. Esso collegio, baffelbe 





Fener Regel zu Folge fann man alfo 4. B. von ei» 
ner Stadt nicht fagen: il nemico s'impadroni di lei, weil 
di lei eine Perfon bezeichnen tourte, tie CS muß bett, 
fth: di essa. 

| S. 59. 


U to, lei, loro dürfen nie im Nominativ gebraucht 
werden, wohl aber ‚müßen fie ftatt des teutighen Nomina: 
tiog in folgenden Gallen ſtehen: 

a) N Nad come, siccome, und quanto, infoferm fein Ver⸗ 
bum darauf folgt, wie z. $5. Si vergogrò di fare al 
m NACO quello che egli, siccome lui, aveva meritato, 





f, foie er, verdient harte. Egi! merita, come me, 
oder, quanto me, esser castigato, er berdient, mie id), 


gezuͤchtigt zu werden. — ft come niht als Verglei⸗ 
^ hungspartifel gebraucht, fondern bat eg bie Bedeutung 


des lateinifchen quomodo, bann wird, wie im Teute 


„Then, nad) come ber Nominativ gefegt, A * voi ave · 


te 


wë " $ Ge d. 


gu ‘Menn mi, vi, si, pop il vorauheht, nb. 
Ihr Vocal- i Are ER ds von il fällt dag i weg und ` 
telle geſetzt oder das 1 wirt mir me, - 


A) hämte fi, dem Mönch das zu thun, was er eben ` 


NT: 
; 





TM A? p gu » 
— të 
SZ Ecker A 
PORT 
NES 
KE t 
E ag 
— 


Jahr, (egli) è già un’ anno. 
che, (ella), 





iu; ‘come io y molte volte dag ir pop ef EI diis 
hir, Eno "1 
DI ‘yo Ausrufungen 3 foie 3. e beato mir beate. loro: 
2smisera leil. © ges 
e) Renn eine Aehnlichkeit peor di Late Perfonen ép 
Sachen fo ausgedrückt wird, daß die eine für die am 
| dere gehalten werden könnte, j. 95. eglivcrede ch'io fos- | 
si te, er glaubte, daß ich Du wäre. Maravigliossi fore 
‘te Tedaldo che alcuno in tanto. il Te SEH che fos- 
se creduto lui. 






y SI 





. d) 5n diefen und ähnlichen Sägen! alfa: fossi lui; wenn 


‘ich er wäre. Sio fossi te, wenn id du mare. — Man 
fann jedoch auch fo fagen: s'io fossi in lui, in te | 
mwenn ich am feiner, deiner, Stelle waͤre. | 
Gli, fie, wird gerne bor einer s impura, fo mie vor 
einem Vocal, gebraucht, dagegen li vor einem Ka i 


ten P $5. gli sparse, St ‚uni; li trovò. 


Wenn dag Se ee ach m Nominatte 
oder das Subject t, fondern vielmehr ber 9[ccufatio oder |”. 
dag Prädicat, fo überfe&t mau es durch bie füppietiven 
Fuͤrwoͤrter lo, il, la; li, le (f. unten S. 78.) | 

Sf ee aber der Nominativ bes Sates, de fant 
durch eine Art von Germanismus, fotvobl bey dem Plus 
tal, als Cingular, dag Es mit egli, ei, e, ella, ausge» 
brüdt werden, mietoobl es nicht nothwendig ift. 

' Egli è vero, es iff wahr. Egli nevica, (unb ‚bloß: 
nevica) e8 (d)nepet Egli, (ei), pioverà, e8 wird regnen. 
(Elia) è pur gran maraviglia, eg ift doch fehr zu mune 
dern. Es iff bie Wahrheit, daß er es gefagt hat, feelt) 
è vero, ch’ egli P. ha detto. Es fcheint mir gewiß. Au 
feyn, daß eg zu Hauſe Eſſenszeit ift, a me par (egli) es- 
ser certo, ch’ (egli) & ora a casa di desinare. Was für 
eine Hige ift eg! che caldo fa egli! E (egli) tempo di 
pranzare? ift eg Zeit ‚zum Mittageffen? Es ift fhon eim 
Es iff eine fonderbare Sas 
è cosa strana. Es find bafelhft. Diele, 
Cegli) vi sono molti. Es find nod) nicht viele Jahre 
verfloffen, (egli) non sono ancora molti anni passati... 

Beſonders fann egli ganz mwegbleiben, bey Fragen. 


| Was ift eg? Che cosa è? — Seit ut e sen kam. ora. 
e Wer iſt es? chi er 


"ot 













dE RO 
| eis bet m LE ab we: din im Melpraͤchton ji ei da⸗ 
È Ben: Ir è troppo facile ‘Tingannatsi, eg ift dor zu 
| letcbt- fich m .' Gli. è «questione di vedere: a $ 


| dies Ka ift GE Mede 7 bert ater pr ſehen. 
Bey eg lebe; eg f rotier tebenj wird e$ nidi | 






rich j fontem. Mur vivajivivano gefagt? Lo ne 
|* Menn nad) dem Es bag relative Pronomen / wel 
| drei melde, welches folgt; und diefeg fi auf Pers - 
‚fonen bezieht, fo wird es ftiit colu ‘quegli, colei, qüel- 
ti gegeben. Er ift eg, welchen (dem): ich füchte, ‘egli è 
quegli (colui) ch'io cercai. ! Sie‘ zi dre ich liebe, ella 
È quela (colei). che amo, > 51594 ge RE 0 ———— 
ter Vogieht eg fidi aber auf Saden; fo wird nur quel⸗ 
Jo, quella. geſetzt. Diefer (Sieb) iff eg; ben id habe mia» 
dje NU. guest (tavola): e een ho fatto fare," 
La dall "a9 s Dali 
| 2408 53 c. atado zi ung TECH EM pott 


eur bed — —— ci, Race ben Das 
| fip; und 2iccufa 8 Plurals bzzeichhnet, wird eilen 
| i bey 2 Momi , De map SE fuori, 
| di casa Wh his aida ang sarebbe. gran bia os 
—— A GË EK e aif Eet ‘Haute megzufcht 
| fpare, fur. ung. groge. C and CH hi Sole. 1n. tanta afilizzione 
Da uro BR EUR ( A I, üt einer iden chips 
| ba ben. fie ung alein, gelafjeu. . t nprtulodso 7 mi 

"p asia 


NS di Gen den, zt Dunnen e 


i o } 
ei? Loi de 3 Jos I LUO LTL 6: 228 ' : TH ti SC 
ai mp zë GA y? s^ 4 TN Yn wl 5 S. de f AET (ut 

au 












Dee ZC bi 


Zueignende oder NEE 
m Eigenthum und den noy nad PRIA ber: pero 


Koch eer: H | ja | 
L ` gn. Yerifet: dë — —— ante Sé ug wë ki Jm a 


|4. vor dag Seen, " welches mit bem Namen 
hoher Würden im Singular verbunden ift und vor 
"bem Subftanifio fiet. Vostra" Maestà, Eure Majeſtaͤt. 
‘Di vostra. Altezza, Eurer KEANE NA A pae — 
M ut? Excellenz 
Hingegen Get man: db Maestà. —— Sm Plural 
aber beit le loro aa * und Ihre WE D 
(211. 





DOM oM E 











2. meim das poffeffive Pronomen hinter dem Sub bann 
meibliches Geſchlechts ftebt. In camera wé in meinem 
Zimmer. In bottega sua, in- feiner nea di dig 

3. im Vocatio unb wenn vor dem poffeffioen SCH 

| noch em eigener Name oder ein anderes Pronomen, 8 
‚ein Adjectiv ſteht. O; mia sorella, o meine Schweiter, 

Carolo mio amico, Carl mein Freund. Questo libre 

mio, dieſes mein Buch. Quella nostra casa, dieſes 
amfer Haus. Caro mio amico, mein. lieber Fremd, 

- Aud) fagt man per mio consiglio, nach meinem Rath. 
A mio gusto, nad) meinem Gefchmad. ` In vostro fa» 
voro, ju curem Beften. 

4. Wenn. mio, tuo etc. einen Beſitz map anzeigen; aber | 
bei Cubftautio bei fid) baben,.3. 35. e perehè noni sos | 
lamente fosse tuo quello etc. n damit nicht nur das Xr 
jenige dein måre 1c. " 

oit. ben — —— t oben = 38. L 






ER 


oS. 6 
p pue ap ‚muß, GP wit i Zi we 162 
to, iter werden, ` Ou 

i. Mit suo, em e8 fich auf eine einzige Perſen zuruͤck 

zieht, 3 B Ella ama i suoi fratelli e sua sorella j^ fe 
us ibre eme) umd ihre Schweſter. Uebrigene vergleis 

man 

Um Wiederholungen gu vermeiden, fe&t man für sisi 
sua, aud) di esso, di, essa, di lui, di lei. 

o, foem ibt fid) auf mehrere: Perfonen Beicht, fo wird 
eg durch loro gegeben. Gli scolari col loro maestro, 
die Schüler mit ihrem Lehrer. Kingegen der Lehrer mif 
feinen- Schuͤlern, ils maestro.co’: suor scolari. La (di) 
- loro: x easa, ihr Haus, (wenn eg nemlich mebrern gehört.) 

In manchen Fällen ift es gleichgültig. 06 man loro: 
oder suoi gebraucht. Ale müffen ihre Berufsgefchäfte et» 
füllen, tutti devono attendère ai loro (di loro, wa pua 
ech Rue darf feine Zweydeutigkeit db | 

6. 65. 
ee ift ein beſonderer Maenus SES — 
Freunde , durch un mio amico zu. überfegen. Man 
ann eg durch folgende Ellipfe erklären: un (che è il) mio 
du Eben bës pos man un suo libro eines feiner 


"1 TM Neg 
| ; | i  euit 





Pa ` Gtatt. det tán er dien PEA — ei^ - 
1 m dean Aer Staltenifchen ded. poffef 
| Ein Gedicht von mir, una mia poesia. Aus Liebe 
I + a per amor tuo. Dir jum Droge, a tuo — 
Ein Pent. — — mio amico. ` $ 
nno Es gebó rf mir, mein, bir,. bein i. wird dea 
| geben vè mio, è tuo ete. — "MS T mir DECH 
Il — casa è — i 
IE" iade Toi: TO Geer — 


‘1, Bab, ie SL Fuͤrwort wird im. SEH 
| alle zeit gegen den beſtimmenden Artikel vertauſcht, ſo oft 
e in einem: amd, bemfelben Sage odersin dem--nachfole 
„genden Sielatibfafe. durch bas ibm entfprecbenbe. Ste 
diche Fuͤrwort als uͤberfluͤſſig erfcheint, j. B. ib babe 
"meinen Garten, ben, id) in der Stadt hatte, verkauft, 
| «ho venduto. il giardino, ch'io aveva in eitra. Ste ift in 
bet Blithe ihrer Fabre, . ‘ella è sul fioridegli anni. ti 
TI. Sn der Anrede wird oft im Staliänifchen dag poffeffive 
ib E geſetzt, vip si im Zeutſchen To Lieber 
reund, caro mio ‘ami 
Auch aufferbem Bleibt das polfeffive Pronomen im. 
Teutſchen oft weg. L'ho inteso co’ miei ron! dep 
ich | babe de mit nm nO EE 


| A V CH J e 67 Più i NTER id 5 $ E 


iul 

| Dit poffeffiven: Sirmörter werben auch oft ale Sube 
i fantive gebraucht; welches fid) burd) eine: Ellipſe erklaͤren 
ër Risparmiate il vostro (namlich bene). fparet bag 
| Eurige, ` Tiene stretto ilsuo, er pan farg über bem Seinen. 
| -> p Sm Plural bezeichnen fe Freunde, Verwandte und 
ähnliche fDerfonen. Se otterró il permesso a miei, vers 
TÒ da voi, wenn ich von ben Meinigen bie Mii dep 
| 








———————— 


| ven werde, ie tene w p CA tommen. 


l^ "unfer einer in ber — einer von ung 
| wird durch un di noi gegeben; in der Bedeutung unſers 
giden mit un nostro pari, noi altri, . > 

| Es find unferer. Ae: siamo due, ober, siamo 
| in. due: Ee famen ihrer vier, vennero in ae | 


i ^ e Go ; ^ Bon 


l 1 
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berg 
"beflimmen. Egli ‘è esso, et ift es felbft. Ciò "&"desso, 
bag. ift mirflich fo, toirflid) das undicht anders. ` Satetaà | 


E d Man ` 
WVon den bejahenden Pro | 
REN Ly LA A vol Lo FIL Atri aUa 
t , ; : S. Der poc ums äi E 1g 
Diie BejaBenden Promomen, dienen dazu die 
Sache, von welcher man redet, ju: beitätigen und nähert 









fen Ce 


KÉ ect 
wS EN Tw 


mo disgraziati, se ciò fosse desso, wir waͤren unglücklichy 
‚wenn es wirklich fo wäre. Par desso, eg fcheint eben bete 
felbe gu fep. oan 


- Medesimo ,'siesso, felbft. - Diveniré il padrone di 


ge medesimo; fein eigener Herr tberbén. "Tl re. medésitfto, 
oder, stesso, ber König felbft. | "Quando si conosce tina 
di queste monete, “è lo stesso che “si Fosser vedüte titte 
le altre, wenn man eine oon dieſen Muͤnzen femit, Hi 
eg eben fo viel, ale: wenn man fie:alle gefehen häfte.) ® 
^ Wenn ber Artifelvvorherfteht, fo heißt es eben der. 
Il medesimo signore, Chen ber Deet. “Nella stessa’ gùiSa, 
auf eben diefe Weile... din lan 
EK ST PIREO ae pm", maso SIANO 


Von den anzeigenden Fürvbrtern.) “530 
Ra: 2913 121 r Pod doter a5 EROI du | 
jigiin o) Gago, alt: sn Pa aaa 


| Sinjeigenbe Fuͤrwoͤrter zeigen auf die Sachen 
näher und beflummter hin, deren Stelle fie vertreten, und 


> 
am 


, 


| bringen ung gleichfam biefelben tor Augen. ! 
^. Questo wird gebraucht bom Dingen, bie dein Nes 
denden gegenwärtig find, quello:tom- bem, toad von dem 


Redenden uj um entfernt iſt, cotesto, von demy: |. 


toas bem. Hörenden. am: nächften AN. —— `: am 

so Bon Perfonen allein gebrauchtiman questi tb que- 
gli, wiewohl bloß im Nominativ; von-Perfonen und Sachen 
aber questo und quello, jedoch nicht in Beziehung auf Gre: 
flete im SRominatio... Questi vverine. ‘premiato, 'e.'quegli: 
castigato, beier murde belohnt, und jener befiraft. To co- 
nosco questo, e quello, (db fenne diefen uud jenen. Da 
questo ho ricavato la verità, da quello non ho potuto 
saper niente, ‘bon dieſem babe ich bie Wahrheit heraus⸗ 
gebracht, von dem Andern habe ich nichts erfahren Fonnen” 

. Seen famn alfo im Nominativ Singularis nicht ſa⸗ 


gen: 3. 9 Questo l'ha detto, ‘e‘quello ha contraddet- | 


to, ſondern: Questi etc. e quegli etc. diefer pat es getaat | 
— Senn | 


unb jener widerſprochen. 





| CHEM Up 
n. et conſunctiv setti werden, 
to an, wt ‘aber questi! quegli, 
find fie gle ichſem Neutra unb. bedeu⸗ 
"que a cosa. ^ Jo mi: aspettava a^ questo, 
e dieſes Secondo. quello; ch'egli mi - disses 
D as er ‚mir; fate: ` Questo legno, biejrd olg. 
oam ico, jener Freund. Quello: — Uno: jener 
ib. ` Que maestros jener. Meier (&.92. Go r 
KE m” gemeinen Sprechen’ wird questa —— ſſen 
Woͤrtern abgekuͤrzt und in sta: "béttabbelt, ‘Stamane. stà 
mattina Diefen: Zeen houte früh. Stasera; biefen Ston, 
feute. 2 ym Stanotte, diefe Nacht, heute‘ Nadit. * : 
A SN bentet. Überhaupt auf etwas bin. und bat, eine: 
lnbeftimmte Bedeutung, , Questo ‚bezeichnet ny pie de 
È hrs. mr wehtern Und. hat | eine genauer beilimfufe, ; 
| SBebent TIT jm 
|o Ka Coil. eecht, nft, colei pn ‚auf, son eric 
hus €. i44. SE, as. anis 


ZE A3 iii 


| gehe Bon den ogifenten Saiten 
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— Rete ite 
éi DECH Pi IER I Mi SR 


Dei T 


Pn 
‘Rie 


PT acit: qos isto i5 s. vida Haoa arsenico 

> Beiikhense: ber relative: rworter GH 
fh auf eine vorher gefagte Sache. Red os 
$2 Ouégli ibquale non si risparmia, fa ‘presto a ai 
 yenir„vecchios:berienigej: meicher "éi wicht at: eilt dem 
| Alter: i E'un! dei quali, bet eine'berfelbeti, ` o 
to Quale:ohie Henriel ift ein Pronomen bet Boſchaffen⸗ 


eif. | 3.95. Sarò qual mi vorrete; ich werde pm. ‚wie! 
ihr mich haben wollt, , 





TT / NUM. 
MO al GE 

& Ke i à 

l 2. "Wo os, CY Las d D 

| e ans EE POM "ü bug Ws e. ka 2i pi 


Start il quale, la dini. Pha such Cue. A O 
3.85. Quegli che. «poni persa: all’ avvenire, Ke 


er wicht. an bie. Zukunft denkt. p, S.D (9 bul. "Lf 
‚Nur menn, bag, che. gine Grécibentigfeb. — 
wan oder wenn eine Bräpofi tion. vorgeht; sm uf man. ib: i 


| qualé, la ‘quale. fegen. 8:8. H figliuolo.d' s mio. samico; 
che lei conosce bene; bier fann che auf, den, Bater -odet 
auf ben Sohn geben. La persona, colla. e 
MN Bern mit weicher a BER 

al * Hi 





fr 4 v CH È E x u lo V ee, NG 

















SEES cw gait len ie A 
EN B. REM RANGE 
Kr oia Ü 
SÉ " E 
Ce 


REM Ms — à 
Che wo in | bebe Gefchlechten und Robin » d vbt. 

8. E Questo che io dico, è vero, das, was ich fage e, iff wahre. 
Manchmal zeigt che bie Befchaffenbeit einer Sad p 







diti 13.8. Dio. sa che dolore io sento! ‚Gott tv weiß e * 


welden Schmerz id) fühle! Che piacere ‘proviamo! noi in 
un''amabile società! ‘welch ein Vergnügen: genießen t ir 
in einer liebenswuͤrdigen Gefellichaft! FS 
Wenn che den beſtimmenden -Sietifel i ober To di 
fid fat, fo bezieht e8 fic) immer auf einem ganzen voraus⸗ 
gehenden Saf urú. und bedeuter: was welches, che 
mag das, z B. Il che non dico di voi, etwas bag ich! 
nicht von eud) fage. Il che mi consola, was mi ſtet. 
Im Genitiv und Dativ, fo wie tad) den Präpo ifio onem, 
Con. oltre, in, senza, fällt ber beffimmende Urfifel weg, 


4 $. di che la madre era molto dp woruͤber die 


RT febr betrübt war. A che vi condotto. questa 
oa? Zu mas bat eut) das Wort pr er 
CHE aber barf man nicht da che fügen, denn d IJ 
tet feitbem, allan? „della 1. cosa. ` " 

TUN 74: 

Chi bedeutet colui che, colei che, derjenige, 
welcher, diejenige: melde. Mon reme il: male, chi 
è virtuoso, derjenige, welcher tugendhaft: ift, fürchtet kein 
Nebel; Al, dire di chi hanno la mente sana, nad) dem 
Ausſpruch derjenigen, melche geſunde Vernunft baben. Ik 
petder tempo a cui più sa, più dispiace, die Seit zu vers 
lieren: miß faͤllt dem deſto mehr, je mehr er weiß. chi 


legge, an den Leſer; (woͤrtlich: bem, der liegt.) 7 Sr nd 


$-75.. 
Cui fann nie im Nominativ gebraucht foetbett, bient 
“aber für beide Gefd; lechte und Sahlen. 3:3. La perso- 
ni, di cui- jeri- mi parlaste, bie Verfon, bon ber ihr gefterm 
mit fagtet. Questi è quegli ‘cui ricercate, dieg iff der 


Mann, bem ihr fücht- Le donne, ` Li I „Die 


Frauen welche wir gruͤßten. T 
,o^toSSréfoetlen bezieht eg fidh auch adf! eine Sache. er "Pi 


Amore, la (di) cii? natura è rale (Bocc.), bte Liebe, Nm. 


- jenen dieſe ku €. x S BG 5 


"V 16. 
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5 fentf e relative Pronomen. was , obet, bag — — 
tb gemi iid) durch ‘ciò’ che, ‚oder, quel che ëch 
)ico cii d ‚che, (quel che) i io sento, ich fager 
8) ee denfe. "Non si pente. ‚di ‚ao, ch. 


Eu — " Ai T Tes wa È TON ON 
Ki è Statt — rmm shinat" ſetzt man auch bie 
Ubberbien ove, dove, . da dove, onde, donde. 9.35. In 
em Haufe, mn Wir. heien, find, in casa, dove (nella 

e) siamo stati. Die Cade, von welcher ich mit euch. 


legno, Ke A Pell qua dy tutti ‘erano. ‘animati. * Di 
+ aug welchem stà; po il giardino, donde, (dal. 
— venite. "he" cem Kant ifia p fev N 3: 


St perder et, she 1) fur eines” ganjen d 


at 





Et Fi M eg Ken E ich fehe fi - ut 

FU Unger’ ukbeftimhttes eg als Accuſativ eines — 
tes heißt im Staliämi fien. la, 5.3. voi me la pagherete, 
ihe ſollt eg mit bůßen. Iddio la mandi PRIN Kern 


daß es gnaͤdig abiaufe. ©. Sm 2 hg | icis 





^s babe, Yatlare, ond. ' (della. quale), io vi ho. para 
y At Eer dEr aug CH Ei tag? an E 
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Li, le, OMM e$, find ber Piu 
‚ werben. eben. fo gebraucht. Vedi gu questi 
li vedo, id fehe fie niht.. Siete voi i mie eg 2 
li siamo, ja wir fi ad ‘eg. Non ‚sono belle que — | 
ze? le sono, ‚ma mon le. conosco, Re find, H Dr. MUS | 
fene fie nicht. eim bh: 
- Daß nis $ si, ci, ‘vi dor 15, D lè, w wei b dite 
verwandeln, it bereitg $. 57 erwähnt worden. Ueber gli 
vor lo, la etc. ift folgendeg zu mereni 1 ),E8 nimmt zwi⸗ 
(pen fid) und diefen relativen Farwortern e e dit; behá | 
aber fein i bet 4. B. glielo, gliela etc. 2) ES bezeichnet - 
zwar urfprünglid) den Dativ insula. 4 lui, allein. iu | 
— SRevbiubung mit den genannten Nelativeh bedeutet, e ot 
das. meibliche a lei. Man fagt alfo. tatti lelo, 68 ibr) 
i glielo, fatt? lela, fie VAT gliela, Batz lele, fie (nem 
Ho Goen? ihr, gliele. Bocca; ‚ gebraucht off gliele 
E ‘glielo; Rliela,, ‘glieli, was aber nicht, nachzuahmen if. 
"Won ne, ci, v, f. €. 87. — 
Sta ‘Sraltanifhen muß gegen den teutſchen Gebtauch 
T fpplefice Aronomen bei jedem Verbum ber Beſtimmt⸗ 
beit wegen wiederholt werden. 3.8. Ich milf eg toebek 
ragen, Nd fehreiben, non Kei nè dirlo nè wurde 


anal « 























Law f 
d 3 dns "Won den Faggi Pronomen: — 
* Hate; ur 8. 79. EN SÉ Hia Di h be à D E 


1 «X au Itét e fth 
E o Das — Pronomen: ‚chi » Sur nur von 
| rim gebraucht, wem man unbeffttmmt. fragt. - „Che 
| toirb von Perfonen, Thieren und Sachen: gebraucht, Och 
: lut. und, conjunctiv.', Quale, wenn- man beftimmter, ftaget-- 
-s Chi è quel Signore? met ifi bert oett? Di chi pare 
late? pon wem redet ihr? „A chi appartiene quel giardi- ! 
no? mem gehört jener Garten? Da chi avete ricevoto | 
questo. Hire 2 pop wem habt ibr diefes Buch befommen? 
k- e ‚Che‘ ‘volete voi dire? mas mollet ihr fagen? Che 
cosa cé? mag iff darinnen? Di che parlate? movon res 
bet ihr? Di che frutti commanda ? von welchem Obſt 
befehlen Sie? ai Geet E E DE, E 
Qualꝰ è la vostra ner, Das 2 eire Deimina? 
íi (20 Qual. è il libro, che avete comperato? fi a8 iff das für 
| ein Buch, welches: ihr. gekauft. Habt? Ewen due l'ha deta 
i mi welder von beiden bar e$ eg. ta PP A 






I MT rta era ERR TE 


si 





s 1 dot de 


li 
i y 


A8I 


1 


—— 


Statt. quale. $a oft. ‘che —— i Che: uomo è 


Lo 


j i was Kä dag fut. ein Mann? Che cosa & mai? 






Mira in che stato o sono. | Man. bemerfe in Beziehung 





€ die beiden tegi een. Saͤtze, Daf cosa und stato anch weg⸗ 
Ek a tónnen. $e D: vedi a che io son ridotto, ſieh', iu 
weichen Suffanb id) gebracht, bin. alc ift eg aber, das 


che — und: D B. gen u fagen; e | ra? è mai? non so 
MAGIE | TUS E "ei IA rg, cm 


ven : x 
LA A: , F 


Von den Pronomen des interiore, 
URI gamis o 











| x Altri ift fie, D altr” uomo, P ift ein abſolutes Pros 











Ka meh Ne voi, nè altri con — mi potrà. Bes 


Ka 


— von altro ak eg uomini darunter — 
Il. Altro wird gebraucht 
véi alg Adjectid, von Perfonen und Sachen. . Quì sono 
| prati, quì sono giardini, quì altri luoghi dilettevoli. 
. (Bocc.) hier find Miefen, bier find Garten, Dier at 
v bere anmuthige Derter. Altri uomini son saggi, 
A altri pazzi, einige Menſchen ſind ‚vernünftig, andere 
"fub Narren. ° 
b) als Subftantiv. Parliamo, Ch altro, wir tollen von 
etmas anders reden. ` 
Auch. find. folgende. RNebengarten anmerken: L'altro 
jeri, borgeftern. . Dimani. Taltro, übermorgen. Ber! altro, 
übrigens, fonft. L'un l'altro, einander. 
.. .. Altri, altre mit noi, voi verbunden, bedeutet, (wie 
im Framoͤſiſchen) eine Verſchiedenheit des Geſchlechts oder 
Standes. Noi altri medici; toit Aerzte. Voi altre don= 
S ihn Weiber. 
Il. Altrui toirb vorn ılich von Perſonen gebrandt — umb. - 
bleibt im Plural unverändert. lo non ho detto male 
‚d’altrui, ich ‚habe von andern Leuten nicht übel geredet. 
w  Fae ai altrui, del.bene, einem andern. Gutes eriveifen. 
La sciótchezza trae altrui di felice stato, bie Thorheit. 
y endet ben VE von dem gluͤcklichen e 









* + 
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Das Coſuseichen bleibt im Bonge e utis t 


ves. 3.3. per altrui colpa, obet per colpa: altrui 
p.c. d’altrui, durch die Schuld Anderer. "Non mi e 
delle altrui cose Patt: cose d'altrui, ` ich fümmete- M 





nicht um Anderer Yngelegenheiten. ‘Piuttosto altrui (ftatt 


ad altrui) lo presterei, ih würde eg lieber Andern leihen. 
— Altrui mit dem beftimmenden- Artikel bedeutet eineg 
andern Cigentbum ober Befig, und wird durch “alle Ca. 
fus declinirt. Vive dell’ altrui, ep lebt von anderer Leute 


Vermögen.  Consuma l'altrui, er verzehrt anderer Leute’ 


Güter. 

IV. Chi — chi, bet eine, ber andere. Chi la loda, 
chi la biasima, bet ‚eine lobt fie,. ber andere tabelt fie. 
"Chi dice di si, chi dice di nó, einige. behaupten e$, 
andere läugnen es. 

V. Che— che, theilg, theilg. ` Tre mila cavalieri, ‘che 
Tedeschi, che Francesi, 3000 din theilg Teutfche, 


theils Franzoſen. | 


“Von den Pronomen der agente 


$. 8r. TER A 
Osni, all, ift ein conjunctives gefong welches 


FAS : 


zmar heut zu Tag nur im Cingular. Con ogni arte, mit 
aller Kunſt. Con ogni sollecitudine, mit aller Sorgfalt. 


Ogni uomo, alle Menfchen, Ze E Ogni cosa, alles. 


Ogni dove, jeder Ort. 
| S. $2. 


Tutto, gang, wird als Subffantio und Ve 
abfolut und conjunctio gebraucht. Tutti sopra la verde 
erba si posero in cerchio a sedere, alle festen fid) in einem 


T auf dag Grüne. E quel savio gentile, che tutto 


seppe (Dante), und jener heidnifche Weiße, ber alleg wußte, 
Il tutto m’& noto, id) weiß bie ganze Sache. 


Als Adjectiv gebraucht, fegt man demfelben eben fo, 


foie SÉ tout im Sronjóhifen, ben beſtimmenden Artikel 
nach. oben $.8 

or einet Sab fest matt e dagwiſchen. Che andate 
voi cercando a quest’ ora tutti ë tre?” (Bocc.) mag: Die 
chet ihr alle drei um diefe Stunde? Kier e ‚due DEM 
so fie meinten: alle zwei. 





| für beide Gefchlechter foie ein Adjectiv gebraucht wird, unb - 


Tutta 








E: NW Tutta quanta la città, bie ganje Stadt. Tutti quanti 
erirono (Bocc.), ‚alle miteinander. gingen zu Grunde. 

quis tutto quanto, E ‚berlor alles miteinander. In die⸗ 

Là SUMI liegt eine Ellipſe. | * 


VA Ze Us — 8. . 
Viuno, mehr in Yrofa), nessuno. ) Cbefonberd i in Ver⸗ 
^fi) veruno, nullo, niemand, feiner, feine, Feis 
nes. Sie werden abfolut und conjunctio gebraucht. Ni- 
He & si discreto, e perspicace, che conoscer possa i 
segreti consigli della fortuna, niemand iff fo flug unb fo 
einſichtsvoll, daß er die geheimen Anſchlaͤge be es GE 





|: erfennem fónnte. Nessuna gloria è ad un’ aquila d'aver 


vinta la colomba, für einen Adler ift e8 feine Ehre eine 
Taube déi su haben. Non posso in verun modo com- _ 
prendere, id) Fann auf Feine Act begreifen. Veruno.di noi 
l’ha udito, feiner pon ung bot es gebdet, Nullo parla 
volentieri al sordo uditore, niemand redet gerne mit. eie 
nem tauben Zuhoͤrer. 
‚Selten wird nessuno im Plural gebraucht. | 
‚Rein foirb oft bloß burd) non gegeben. Non. ho 
Dane, id) babe fein Brod. Non hanno danari, fie baben 
Fein | Geld. 
Veruno, ohne Verneinung, heißt irgend einer, eg. 
Per Te tentazioni, si prova l uomo, se ha bontade veruna 
Bo ‚durch bie Verſuchungen prüft man den Menfchen, 
irgend eine Güte d.h. etwas. Gutes an fid) habe. 
Wenn niuno, nessuno, nullo, veruno, fo wie die 
p. Adverbien mica, niente, nulla und punto, tor 
bag 3eittoort-gefept. werden, fo muß non foegbleiben, weil 
diefe Partikel die Verneinung aufheben múrde. Stehen 
fie aber nad) dem Zeitwert, fo darf man non beifügen, 
‚ohne, bag ber Sinn fid) ändert und eg hat daffelbe feinen ` 
Plaz vor bem Zeitworte., 3.3. Non disse nulla, er fagte 
nichts. Niemand iffhienieden vollfommen gli cf. 
. lid), fann alfo. gegeben werden: Niuno quaggiù è pie- 
d namente felice, —* non ater niuno QUAE Gh pienamente 









ze - 




















|» Mabevano a’gära, per parer belle, die e 


On E e d SE Ve 
jedoch (eben fütsellen Sb Rein iim ammen, wiet 
immer nur vor dem "Settmeoette. tino pw 
che non si maravigli,. es ift FB Ay ber. ſich nicht 
dere. Di ciò niente non gli, Aere ‚daran „liegt i 
— nét, / Ou 

Niente und nulla be dën wenn gf s 
etwas bezweifelt wird, ode 










fie mit ber Prapofition senza 






“dò, se niente vedesse? ef fragte ihn, ob er etwas fähe? 


^ 


Sen’ andò senza dir nulla, — er SE obne i || 


Eo ju fagen, ` J 


` T G 
AN i ht: v 






Ld E omg Binden bet, Sai: se ias di 


1. guer una, m wh: Spett gebrand) bar Wie 


` "ir, Ad uno ad ‚uno bet: einer mad) dem 


aber 099 ii nrc own 
Uno, wenn eg fi n auf eine perron d wird 
mit dem Artikel ‚gebraucht, und bat emen Plural: "L'üno, 


^e Patro, der. eine und ober-aubere. Gli uni, ‘e gli aitri | 


"mon si volevano arrendere (Béce,), die Cinett unb. die 
Andern wollten fid) nicht ergeben. L?’ une, e le altre 





e „bern fritte um bie. Wette, fhón zu Ren y 

e | Tutt uno „beißt einetlet. » ( 

u. Galete f etwas, einige. ‘Qualche? cosa, etwat. 
— ha qualche: zecchino, et: bat einige Ducaten, 

gi. Alcuno, qualcheduno, qualcuno, jemand, Mat 

ober, einige, etwaſetner. Quando: aleufio "vuole 


| sommamiente' ionorare il suo amico, lo: invita a ‘casa . 


“ai tswa (Boce), foeni jemand feimen Freund vorzüglich bes 


fü ehren will, fo labet er ihn in fein Haus cia Nocque 


^ "ad alcuna già l'esser si. bella (Petr. A ‘eg fchadete ſchon 
mancher, fo- ſchoͤn geweſen zu ſeyn. Alcuni sono, i 
- quali più, che l'aitre: genti, eredon sapere; e sanno. 
- meno (Boce), e8 gibt einige, welde gebr: als andere | 
“Leute, zu miffen glauben, aber weniger foiffen; ^ S 
“qualeuno che senta pietà, mi soccorra, ‚ent e eg fe i 
“gibt, der Mitleiden fühlt, den eile mir gu Gëtt, Sin 
Mit ber Verneinung bedeutet alunos mie mandy ` 

Non ho veduto: alcuno;:id). babe. niemand, Agro / 





gat cr 
DIET 


at, gefudit, 1 


A ftebeu. Volete voi" nuila? wollet br etwas? Gli doman- 


di 


inen und bie ans i 











| 











BO TE TS TE A EN a aw Mer E 


ege de j K T ai / ur 
a? ` e ` d r Y d x 
* M 1 I.) 
1 mes d Wet D 


wh: Statt alcuno, ETS braucht man die lin 

à ſchreibung/ ce, ve chi. Jemand Elopft an bie e ) 
“v'è chi da all’ uscio, Mudri in verneinenden 5 Salle 

S Niemand fagt ein Wott, non vi fu chi facesse A wel 


u ‚ jeter, "per nur, jedermann Chiunque 

‚jeder E welder laubt. "Secordo 41 giudizio di 
chiunque, ella sarà ci ndannáata*a morte (Bocc.) mat) 
— Urtheil wird ſie zum Tod verurtheilt werden. 


ho ed quelcunque' mb qualunque Dat man D. [a Tag 
ty qualsivoglia, qualsisia. ` Qualsisia la persona di 
du mi parlate, tver. auch, die Perſon ſeyn mag, von wel⸗ 
8 e (br mir agef. Egli ba. merci. d guakiyoglia SS 
nere, €t fat ‘ aaren aller Art. 


Ku Ciascuno; (ciaschedano) pinto neh, ein jeder, 
jede, ift fo viel. alg im Lateimfchen singuli, quivis; 
hingegen, ognuno, qualsivoglia i bag Lateiniſche, om- 

("c mes, jedermann.: “Ciascuno badi æ fatti suoi, jeder gebe 

auf feine eigenen Sachen adt. Quanto ciascuna è men 

. beila di lei, tanto cresce il desio, che m’innamora  — 

d (Petr), je weniger fchön fede andere, . als. fie ift, deſto 

KZ toächft ihr Verlangen); weiches mich verliebt macht. 
E. Con grandissima ammirazione d'ogàuno, * e— 
» gtáfter. Verwunderung. ` | e 


| "WIL Tanto, fd viel, fo epi. -Egli ba Santa tanto; he 
|" alla fine ci riuscì, er þat fo viel gethan, daß eg ihm 
í endlich gelang. _ Io x veduto tanti, e tante morir final- 
mente in miseria; id) "habe fo manche Markt a 

und Weibsperfohen) endlich im Elend ſterben ſeh AM 


VIII. Alquanto wird, alg Eubftantio pm als Udjectio, ge d 
braucht. Con, “alquanto di buon vino, mit ein wenig 

-Cetra ‚guten Wein. ‚Con alqvanta gente, init einiger 
| ` Leuten. L’industr ja d’alquinti uomini, ‚der Biei eint- 
v ger Menſchen. Mi — mir nëm d 
| Cé ein foe "nig. à { 


d Itrettanto, miss Subflantiv "s aig Ab jectib “Una 
P ou d a, assai più bella del sole, e pii lucente, e^d'al- 
| gnotrettanta etade (Petr,) ein Weib, nod) ſchoͤner als bie 
di ridi und glángenber, und eben von gleichem Alter: 
Cento: di Firenze, «ed «altrettanti di: déin ASP SN 
` mp Sloren; und. eben fo viel von UE a | 














IM. tranfitto, (transitivi), 


Cap. YE e 
GE Beitwort, Ss, TA 


das Zeitwort iſt beftimmty il a che tie | 


1 V 
DREAMS wi 


Gr 


Handlung eines Dings angugeigen. ` 

Gei Die Zeitwörter find — 

1. {ubfiantiv (sostantivi), welche einen Zufand. aal 
‚gen, ber weder ein Thun, inod ein Leiden iſt, WE 


dagin Seyn, wie essere. 


rä 


4 
A 3 E 


I. intranfitio. oder abfolut |  (intrassitiviy assoluti), - 
deren Handlung ober Eigenfchaft nicht auf einen ant erg 
Gegenftand übergeht, fondern nur bag Subject elbſt 
modificirt. Dieſe regieren daher feinen Caſus und ha- 
ben keine paſſive Worm, $.95. andare, correre, dormi ire, 
"errare, morire, sognare, vivere.: : ^ 


welche vindi Gegenſtand ad 





^ fid) haben, auf ben fie fich aͤuſſern, und daher ſowohl 
‚eine paffive; als active Form annehmen fómnen. 3. €. ` 
‘amare, temere, . vedere, sentire. 
"mortali temono: Iddio," die Sterblichen fürchten Gott: 
oder, Iddio è temuto dai mortali, Gott wird von den 


Sterblichen gefürchtet 


Egli m'ha condotto, oder ie. 


Sch fann fagen: i 


„Son stato org per lui, oper, da. lui, . 


Lë 


S CA 


Denn uch, manchmal ein intranfi tiveg Seitert, fo 


wie ein tranfitioe&, von einem Uccufatio begleitet wird, fo 
wird bod) diefer nicht von dem Zeitwort regiert, fordern 
von einem ausgelaffenen und darunter berftanbenen Wort. 
Viver lungo tempo bedeutet per lungo tempo, lange leben. 
Vivere una vita tranquilla, fiatt in una vita tranquilla, 
ein ruhiges Leben führen. Correre lungo tratto, ffatt per 


lungo tratto, weit laufen. ' 


Le sue opere corrono con 


plauso tutta la colta Europa, ftatt, per tutta la c. E. 
feine Werke verbreiten fid) mit Beifall durch“ bag ganze 
gebildete Europa. Correr la terra, ſtatt, nella terra, int 
Land herum laufen. Errar la via, ftatt, nella via, auf ben 
Kei irren. Correr un gran rischio, große Gefahr laufen, 
Correr la medesima ‘sorte, glei⸗ 
Dormire un Lei. sonno, einen 


für in un gran rischio; 
ches Shida [ haben. 
De Schlaf ſchlafen. 


s. 8T. 


t 


1 


| 


| 
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Pa OMEN ger d KS, ez: 
Eer Ein tranfiti es Zeitwort wird den inftanfitib, 
sak "kein Object t Accuſativ demfelben beigefügt ift. 
3. €. che fa egli ? egli legge, scrive.: Dier ift das Zeit, 
foort 1 bloßes Ubdjectio, welches fein Subject mobificirt. 
| €s drückt bloß bie Sefcháfftigung ober Handlung aus, bie 
jemand. tut, ‚ohne den. Gegenftand, auf welchen er tvitft, 
u nenne 
| d ke 3 Eben fo drückt. man aud) nicht, immer bag Hbiect 
aus auf welches gewirkt wird, ſondern zeigt bloß das Da: 
ſeyn einer. ‚Handlung ober eines Verbaltniffe8 an und läßt 
das Subject der Handlung ſelbſt umbeftimmt.; 13. E. Si legge, 
|si scrive, man liegt, man ſchreibt, (eigentlich : eg 
| lie&t fih; e$. fóreibt fid). Man zahlt ein fo ges 
| brauchtes Verbum activum, wiewohl febr uneigentlich, une 
| fer bie unperfönlichen. Iſt das Object des Zeitworts ge» 
| nennt, fo läßt fid) ein folcher Eat auf zweierlei Art augs | 
| brüden. 3.E. es werden verſchiedene Sachen erzaͤhlt, si 
| zaccontano varie COSE.» ; 
| dn jj 29, dag si manchmal wegbleiben muß, f €. 94. 










éi cd e activen amb. paffiven Som. bet Zeitwoͤrter. 


Keis? EI die fsanfitigen Zeitwörter find der afin und. 

| Paffien 2 zugleich. fähig. . | 

| ie active Form bezeichnet eine Handlung, die für 
| ben Nominativ der Conffruction paffend ifi, und fann eis 
| nen Necufativ nach fid) haben. 3.3. e diligenza. pro- 
| duce buoni effetti. Fleiß bringt gute Wirkung hervor. 

| Die paffive Form zeigt eine Handlung an, bei tel» 
Ger das Subject im Nominativ fieht, und dag, mag auf 
| ba(felbe wirft, im Ublativ. La moderazione nelle cose 
| vien, ‚(oder è), praticata da Baci s bie "Sean wird 
von wenigen ausgeübt. ` HOT T 


he ‚Die Seittostter SC ii P 
4. in dia der Perfonen und, der Zahl, ‚(persone é 
mero 
E? in prt der Arten ber Vorſtellung, (modi del ver- 
bo), um gefoiffe Arten eines ARIE in gewiſſen 
, Riegtebungen auszudrücken. © Ke: 
3. 


Kan 














* Wenn n SO Bean but th me te 
meri und ‘pe; ne abánt ety | (o c H 14 


4 n 24 | Ad , Von don Seine und der Ee k a 


14.3334 







qué 1251 ane: Sage kann ſeyn 2 ina "at 
ds eine einzeine Yerfon, die von fid) und in ihrem Namen | 
"fpritbt, oder miehrere, die von fich fprechen, pb 

shj> Deren Namen man ferit. Ich 


diia ‚wir " r 1 
"ei eine ët chent fon Ce 1 
i ved NILUS 


ſchlaͤfſt, ihr fehlafet. 0 n ie, 
=g eine ‚oder. mehrere: Perfonett ober Sachen, von denen 
mas ſagt, ohne De anzureden. Mein Bruder | 

` feláft; meine. Schweſtern ſchlafen. ën? "Sei 





‚Daher‘ diat: man breierlet Peſonen, welche: map 


fele: durch. perfönliche: Pronomen, theils durch die Em 
dung anzeigt. pt dt 

Ge gibt noch ein SÜrenonten ber britten etn m 
"Singular, welches‘ teite Perfon beffimmt anzeigt, fondern 
bloß einige Leute unbeftimmt genommen: man. Es 
Sabri ein dunkler und unbeffimmter Begriff von sine jo 






toiffen Anzahl Menfden, ober von offen zufammen ‘gentor lis. | 


men gum Grunde. | Sym Staliäniichen wird, eg durch s 
oder auch bur das affiv audgebrüdft. Man fagt m 


mi si.diec, Ober mi vien detto. CG bat viel —2 
si è parlato molto. ` Man bat niemand gefehen, non sì 


è veduto nessuno. | Man gibt ihm, se gli dà, oder, Si 
si aa, ©. oben S. 94. n. 20. und $ 87. 


SITE ` "Son den Modi. — 
ER "NET. or, dt Lë d 

` Diefe ſind die verſchiedenen Weiſen P Arten, ein 
Some abzuändern, welche fid) darauf beziehen, ‘mie 
das Präbicat vom Subject gefagt wird. 

Der Inbigasip,. Gonjunctto unb Imperativ ſtimmen 
darin mifeinanber uberem, daß fte nicht nur die Zeit. und 
Sabi, E auch bte Perſonen, anzeigen. 


n ` 


Jfî bie Abſicht des X edenden, ‚das, was et fe at, 
J 5 fir fid) und unabhängig von Wi, DÉI bung 
Dän 






ER A "Se DAL) ſpricht er im S ubis 


Ee um 


ju 







É va 
em oid 2.3 F Oe ik na | 
ée ‚8.90. rs An AES Sek 












dj: dimostrativo). Le — 
ORN! NM di Erwartung, Hofe 


AU cu 133 







de E ei j bar ſelbſt fuͤr un⸗ 
eifelhafn ang, ra bes am Gonjunctio 
; éiGtrativa)i ` Diefer Immer bon einem 















andern S "nb iſt vem ſelb⸗ untergeordnet; lågt man 
ben Hauptjaz weg, fo behait denet feinen‘ bDentlitben unb — 
| solitommenen Sinn'mebr: ^ IE id iit ug ele mich 
| verfteben? méien ` Rehme ich hier eaman h e bafi, 

ſo gibt das uͤbrige temen deutlichen Zänn i mele. dioi 
den Charakter eg Verlangens 
lf, e8 mag dieſes Verlangen einen Befehl, 
| Pie: Get eine Ermahnung enthalten). ſo drückt. Lech 
ſich im Imperat iv ong (imperativo). —— 
Wenn der Redende bloß das Korhalten ol ne Bess 
ſtimmung ber Perfon und der Zeit vorſtellen will, fo EIS - 
‚er im, — (infini tivo ober inda Dt: ap / 
| sje PE: vot ut Huet unis MM. Vidit 


] eis ` Sie des Sitivorté, (t ei npi), 
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| WE ee it wird nur uhite Einem, 

| e Dier mer bi aire: de ant es nur Ein presente _ 
Die vergangene unb-tünftige Bet find vere 

hei ener NO M See pais lum E ver⸗ äi 






| ah SAIS Dr A ET VW tw £c Lë SR P" ti eet se m p b Cu Ra jn 

| EFI wea EEE AN 

| 59 EL, ‚Bon den e geb 2 

lese hoher es 
Star s i ^ b à 8 1 i" p 


| m afta er n A WES oti n 93. od IND d vi E VR) 
So gengt man diejenigen: Quitter): ohne deren. 
| Hit fe mebirere. zufammengefegfe Zeiten" ber - activen Form, 
die ganje paffive Form umb die Bronominal-Feitiwörter nicht 
| gebilber werben Finnen. ` Es find die Verba pn bae 
s unb essere, fep. CH 


NS ; $494. ("ion Cafi (n, 
` Ayere ps ‚gebraucht bei den nët Sai 
| fett; essere, mitt Bei ben intranfitiben und allezeit bei den 
Pronominal geittvetern. - 9:35. lo mi sono immaginato, 
il e babe: mir. dig d | Egli si è ge we. Dä 
E ruͤhmt. PT Luna si à RM 
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‚Anmerkung: Man, findet zwar oͤfters Beoteminal 
Zeitwoͤrter, bie es nicht urfprünglich find, fondente: 
aus activen Zeitwoͤrtern gebildet n pueden | 
nn Élaffiftiben: Schriftftellern mit avere tonne 
1. egli si ha wantato, allein: eg: ift dies: glet 
anna ; icht nachzuahmende UnvegelmaGigfeit, bie. fid) 
oss 48 bet Sprache des gemeinen Lebens, “im: bie. 
Sdhriftrede eingeſchlichen Mata). ada riad 
Wenn. ‘daher: ein actives. Zeitwort bie Form: eines: 
genial Aere annimmt. was jedes thun Fann, ſo 
wird es mit essere zuſammengeſetzt. 38. 8. Mi son gei 
dure etc., 0b man gleich fagt bo c redutoete, o yc | 
Manche abfolute Verba, ſt im men mit dem Teutſchen 
deo .E morto, et ift. geftor&en. - "Ha dormito, er 
bat gefchlafen. Ha starnutato, er hat génieft. ‘Ha abitato,' 
er Bat gewohnt: ^ Ha costato, es bat: gefoftet. Ha daria 
to; e8 bat gedauert. VE sou mre 
Einige weich em pont: Zeuthen sui Lais i A d üti Së | 
Manche haben im Teutfchen feyn und im. Sfaliáni. 
fehen avere. Accedere, hinzutreten, cedere, weichen, con- 
tinuare, fortfabren, passeggiare, fpagiren, viaggiare, reifen, 
sedere, figen, camminare, gehen. | 
mani Manche werden im Teutſchen mit: haben und im 
Staliänifchen mit essere gufammengefebt, to foie costare, koſten, 
dimorare, Wohnen, durare, waͤhren, mancate, ermangeln, | 
scurare, ; verdunfeln, solere, usares. ‚pflegen, vivere, leben; | 
Manche werden, im Staliänifchen mif.avere imb. es- 
-sere gebraucht, mie bastare, genug ſeyn, parere, feinen, 
dispiacere, mißfallen, piacere, gefalen, vivere, leben. 4 
` Menn abfolute Zeitwoͤrter tranfitio gebraucht erben, 
fo ffunen fie avere haben. Quello cavallo ha corso pa- | 
recchie *miglia; dieſes Pferd ift manche Meilen gelaufen. — 
Ha sognato questa. cosa, er hat am biefe Sachen gedacht. 
Ha vissuto una vita infelice, €t bat ein ungluͤckliches Le⸗ | 
ben geführt: Hieper gehoͤren nod) vins camminare. | 
und fuggire. ©. §. 80. j ETC, 


Bon den Pronominal- Zeitwoͤrtern, oder, von den 
Reeflectiven und Do A SERRE K 


Bei dieſen wird das pesfnfidhe. gengen eben T 


Veron welche ba$ Subject ift, wiederholt. mS -€— 
ir 
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( % Mir. o | "e \ | 1 Du d BN ^ A | 
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TR E? spent fi ſich bemuͤ⸗ 
3 v v pe diefenigen Zeita ! 
 Ebhiect ieder 


RU ‚Subject und 
EC E ut Ae | 
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SEKR, ER 


€e SC bob d ime ra Ang, Ius l'altro 
| fà vinte. 

Du lobie ſch lg 2» ei reg rina Ki 4 Wie non 
| voies j iN pex ee di rov 


| E / i divifa e deg Ken D VE 

| und pen Natur — GG nicht — gebraucht E ! 

| ben, foie ma p; di M ££n, vergognarsi, fi j 
, SC EE b 68 mur zufälligen Woife und E 2 * 
| net weil ſie utfpruuglid) ‘active in». A ^ wieder fp anges | 

| | pendet werden, oie. richiamarsi, Dë dl (i lage, n, too man 3i 
| aud) rici iamare;, url for der,” ge age fann. cl; 

| "e ige fonnén das SUPRA ge rlieren, opne. dre. "A 
| Bedeutung zu Ändern, foie affogare; jubar, ammuto⸗ 

lires. ek PARRA bars on 
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P "metten, e Vë im v habiti mE i 
i find, ober doch als foldie ‚gebraucht werden fónnen, find ee 
nicht immer. ám. Leutfhen, Abbattersi, ;avvenirsi,: intop- | 
f parsi, a antreffen, auf ermas floßen, accordarsi, libereinfomo 
| men, affogarsi, erfliden, affrercarsi, eilen aggirarsi, avvol- 
È gersi, herumirren, herumziehen, alzarsi, aufiteben, apporsi, 
| Dahn, beffarsi, verhöhnen, confessarsi, beichten, zur 
AO. 9 confentarsi,. zufrieden ſeyn, ‚dimesticarsi, 
D eundſchaft/ Bekanniſ haft machen, Risen) Bogis 


dg A geb eny 





















WK ZS | Eu EN FRA > 
" Lë ER Ko" | M 
EZ rir üt F ap? geftars 
mand toe friz;en, jemand n, inf 
| d IRE intendersi, im ütni 
febtt, levarsi, a Sot ai ) passat 
einem. Seh! ler durch die tiger Dër pentirsi, 
Bereisen, Taccomandarsi, KE gute Worte geben, n feine‘ 
Sahe ‚empfehlen, ravvedersi, feinen Schier Kee? fe-. 
carsi, eine Stellung annehmen, xecarsj ad. onta, etibad ` 
als eine. Befchimpfung, aufnehmen, rendersi, toerden, ri-. 
chiamarsi, „feine Klage anbringen, rimanersi, aufhören, fid) 
enthalten, tiposarsi, ruhen, aufhoͤ Ten, ris isentirsi,. wie f. 
pu fich. tommen, Hagen: tiserbarei, berlbatén, KE Liarsi, 
aurvoden, siurovarsi, piberrufen,. Gei aufs M Bad | d 
. gen, sconciarsi, Vor der Zeit nieberfomimen,, se dii 
ben paben, sash ZE De i e 


er niu i$ aA Ss CR AND ne A 4 | 
Ge giebt | amie dud teutiche — — 

— eg im Ataliánifdyen nieht. find ober nicht immer 
feyn müffen. Sich verftellen, dissimulare, ſich putrageti 
arrivare, fid) unterfaugen, ardire fich entfeBen, paventare, — 
fi d ftne A fid — far iiri ante Cu NH 


NA jS. 99. AE. aa gr ` 
E te a activen M Ee: CA Vuë di^ 
Diosa mde Um: dag deutſche Palio auf ‘cine? 
ivjere Art, als Bi è gewäpnli je ift, augjubrücen. 3 BL, 
refe Unslüdligen pflegen. zum Suderbau ge 
Brandt pu werden, que miseri sogliom impiegarsi alla? 
colrüra déi'zuccheri. ` Diet fieht impiegarsi fut essere, 
düfpieged. "Die Glügfeli de bte fo felten Arts 
ter bett Menſchen anget en wird, la felicità, 
che è «i rara ad incontrarsi fra, gli uomini. Ein fal 
fher Menfdh Eann, falfhem Golde gleidh geada ` 
tet werten; l'uomo finto può ugudgliarsi all’ oro falso. . 
Anmerkung Die ſo gebrauchten activen Zeitwoͤrter | 
yi koͤnnte man 'paffit ve Pronominal, Zeitwoͤrter nennen. | 
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d 
n ‚Bon den unpetfönlichen an I 2 
^ : S TOO; t Rt GERI a T 
` opt Zen worter im fen igen Cine ag 
comme ‚haben ` P feine beftimmte Sesion Bepig und 
wer⸗ | 
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Wert viue: tn bei Deitono Singularis gebraucht, 
€ — wie eg fepe. 000 ee s gebrauch 
KT bt geutſche Fmperfonalie * ele tem It x. 
| Kim ibt find. GC, Es wf mir aufgertagen, son 
ciricst 3 gem mich, mi pento. Es iff mir febr ep 


Eet Med, son ben iy rein Mid bungert, ho fame, ` 
| Dich duret; ho sete. Mih. friert, ho freddo, Dir m 
| ptn e caldo. Suid ſch Wiert, Ho sonno, pick 

I shit 1j 91 d Sie i 
Jem er. Vom Som deg Subicatind. 
T S. POT 


lat e wird — nach geioiffen Conjunetionen 
f qat, bie. unter Gap. IX. vorfommen., 

dei enn che auf ein Zeitmort folgt, "welcher eine 
| Bewisteir, Bejahung, eme unbeötngte unb beitimmte Pea 
| hauptung ausbrüdt, fo regiert es ben Sinbdicatio. Ders 
| gleishen find bie Zeitwoͤrter: sapere, wiſſen, vedere, feben, 
$ intendere, hören, capire, comprendere, | ‚werftehen, conos 
| cere, erkennen, esser certo, gewiß ſeyn abeure, verſt—⸗ è 
hen, M Wear i 

| utr o Toi: 507! (vedo; che voi siete. ‘boato; dd. weiß, 
| Che, daß ihr sechifihaffen fed. Comprendo che 1a cosa 
| deve.esser così, ich begreife, bof die Sache fo feyn mug. 
Conosce ch’ egli ha errato’ ep Debt ei; daß et -geirrt 
| bat Ti assicuro, ch'è ga! antuomo, ich werfichere dich, daß 
| * ein ehrlicher Mann iſt 

| Nach ben Zeitwoͤrtern, die ein Sagen. mer a na 
| Sege, fatiche intmer den Indicativ bei fid), 
| menm gleich jar Teutſchen dba mit demo mine ſteht. 
| 3:8. Dicendoni mia ‚sorella, che mio padre: era giunto, 
| ba meine: Schweſter mir Wé daß mein en, — 
| en waren 


N Va? 

| M | Bom: Sarauch beà "omg 

Lë | aki DECR 102. | 

aa" Er zeigt peter ein Gebot oder Herbst, T 

| eine Ditte, eine Ermahnung, le leberrebung 

| au. Fate. questo, thut biefeg. Andiamo; laft ung gehen, 

| Es tite, gebet nicht fort. N I d tretten 
ch herein, meme — — 

1 3 Bel 
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Bel ber. zweiten Perſon des Singulars deg 
S;nfinitiv fegen. Non far (ad) altrui quello che non vor- ` 
resti, che a te fosse fatto. thue nicht Andern bas, was du 
nicht wollteſt, daß es bir geſchehe. Non esser così facile 
a pensar male degli altri, fep. nicht ſo ‚bereitwillig, von 
andern Boͤſes gu benfem. 5.0 007 s 00 ne 

Mo bie Gefe&e ber Höflichkeit keinen pofitiven Bes 
fehl zulaffen, da muf man ffatt des Smperativ das Fuſu⸗ 








zum fegen. 8.9. Sagen Sie ibm, dağ ich nicht su Haufe 


bin, voi gli direte che non sono in casa. Oder aud) 
das Prifeng deg Gonjunctios. S.B. Non crediate, Si- 
gnori, glauben Sie nicht, meine Herren, di a 


) 


Bom Gebraud des Conjunctivs, (eigentlich Sub: | 


juncti»). . 1 
" à D. 103. n i s ^ WT r ^| 

‚Der Gonjunctio *) wird gebraucht, wenn die Sacher 

welche das Zeitmort ausdrückt, nod) füuftig, folglich nicht 
ganz gewiß und vollig Deftimmt und entfchieden, ſondern 
mur ert möglich, iff. Daher hat er aud) ein anderes Zeit⸗ 
wort vor ober nad) fich, auf welches er fich bezieht und 
mit bem er verbunden iff. Bon ben Conjunctionen, welche — 
ibn fordern, f. unten Cap. IX. | Re 


Che erfordert den Conjunctib, mann ed nach einem 


— Safe folgt, welcher verneinend ift oder feine Gewißheit 


enthält, fondern ein Zweifeln, ein Glauben, Meynen, eis 
nen Wunfch, Verlangen, Wollen, Hoffen, Fürchten, Bitten, 
Rathen, Ermahnen, Befehlen, Grlauben, Scheinen, Bes 
dingen anzeigt, nach unperfünlichen Sagen und Zeitwoͤr⸗ 
tern, wie z. B. è giusto, es ifl billig, è duopo, fa di 
mestieri, è necessario, bisogno, es iff noͤthig, basta, e8 





.*) Richtiger heißt diefer Modus ber Subſunctiv, weil fein 
Gap ohne den Hauptfas, mit dem er verbunden ift, femen 
Ginn gist, folglich Demfelben nicht bloß. coniungirt, (beiges 
fügt), fft, fondern auch fubjunairt, d.h. untergeordnet. Das 

ber fonnen auch bie Gonjunctionem eingetheilt werden: in 
coordinrende und fubordinirende Bindungswoͤrter, v 

P. BD 





: BER. j i 395 ` 
ift em, è peccato; ed ift Shabe, ‘poco manca, e$ 
m bat Ze mi 4 cp ch'egli sia ento: er ſcheint mir pete 
bi Go tW SCH Dë i 
© Io non sapeva ch’ egli studiasse; id) wußte nicht, 
| daß er E o n bs 
| ion cre 9 che ci pensi i glaube nicht da er 
p CUIR ; $ i 
| 4 Mio frate lo crede, cadi io Se? bene, mein Bruder 
| Be ich gut rede. : i 
pori vo iei che questo sia vero, ich fvette, ‚dag 


aw “o SE ch'egli parta, ich Wéi, daß er abteift. 






b Gë Si dice, (si discorre), ch'egli. si voglia marıtare, 
| es heißt, daß er heirathen wolle. 
sl daa Vorrei, che foste un po’ più ilare, ich of, daß 
ihr eim wenig munterer wäre. — 
| — "Desidererei, che gli uomini fossero più. pacifici ` 
| id wuͤnſchte daß die Menſchen friedfertiger ſeyn moͤchten. 
LE d'uopo, che ciascun metta a profitto della sos 
| cietà i suoi talenti, e8 ift nothwendig, daß jener fein, Ta 
| lent zum, Seiten der Gefellfchaft verwende. 
| È giusto. che l'uomo perdoni al suo nemico, ed 
ift billig, tag der Menfch feinen Feinden vergibt. 
E necessario, che l'uomo conosca se stesso; per eg- 
(eer felice, c8 ift norhmendig, baf ber Menſch ſich ſelbſt 
fennt, um giüciid) zu fep. — 
|. . Non occorre, che di più ve ne parli, es iff nicht 
noͤthig/ daß ich euch mehr davon fage. 
E: Bisogna, ch'io lo faccia, e8 ift nothig, daß ich eg thue. 
| Basta ch'io lo sappia, e8 ift genug, daß ich eg weiß. 

| Mi pare, ch'io non m gem eg büntt mich, daß 
ich ich niche irre. 

| Temo che non ci avvenga di peggio, ich fürchte, 
daß und nod) etwas Schlimmeres. ipiederfabre. 
|. Poco mancò, ch'ei non si risolvesse d'interrotn- 
| pere l'amicizia, eg fehlte wenig, daß er fid) entſchloſſen 
‘batte, bie Freundſchaft zu unterbrechen. 
| Permetto che mio figliuolo esca, id). erlaube, daß 
| mein "ue ausgehe. | us ` A 
Lone $. 105. 

Wenn das relative Fuͤrwort che nach einem eu | 
rette folgt, fo bat eg ben —— bei ſi d Ai 
bag Teutſche abweicht. 
| 499 m 









EN La maggior. via che mai sip possa. 
‚das größte Vergnügen; das man jemals genieß * 
“Il più bel giovine, ‘che mai si Pags M 
1 fie Sungling, den man ‚jemals f Ta EN a b 

` Manchmahl wird ge REH che ausgelaf DCH 
mp dh vorzüglich mad) temere, “dubitare mm parere. 
9.9. Temeva non gli avvenisse alcun m: ale, ‘er fürch 


fe, e8 migte ihm etwas Schlimmeg begegnet. Parmi ne x 
` a Sia ancor tempo, e$ frin mit, eu eg —J ns Seit nm ` 


E ‚Die  Gonjunction i in guisa " di sórte us TUNI 
en di maniera che, fordern bald ben Subicario,. bald den 
Conjunctiv. Der Conjunctiv folgt, wenn das ootberde | 

bene Verbum im Pråfens ficbt; bei jesen dübern Teme | 

pus folgt der Indicatib. Diportatevi a n guisa, che pos- | 

siate meritarvi la stima. delle persone dabbene, betraget 

euch fo, daß ibr euch bie Achtung wackerer Leute verdies ci 
























nen fönnef. Hingegen! er bar kd) fo betragen, taf er 
fi di bie Achtung wackerer Leute verbient bat, heißt! egli 

‘si &-diportato in. Si, che si meritò la ‚une delle per i 
sone dabbene. 


SR io Hen 


J—— Der Conjunctiv folgt nach quanto, wie vie. pu 
febr, ie mie, foie groß, come, mier in che modo; auf 
welche Weife, focum Be nicht ausdruͤcklich fragen. 3». | 
lcuori sensibili, e ben fatti facilmente compren- 
dono, quanto sia desolante il non esser. amato, ‚gefühls | 
solle und edle Herzen feben leicht ein, mie" betrübend eg | 
ift, nicht geliebt zu werden. To aon so, quale sia dei due, | 
id) weiß nicht, tvelcher von Beiden eg ifl. Egli non sa, 
come accada, che con tutto il suo. studio non riesca | 
piacevole, er weiß nicht, woher es kommt, daß er mit al⸗ 
| ‚dem feinem Eifer nicht gefaͤllt. Per quanto sia aífogata | 
- me debiti, non cessa di gettar via il danaro, fo fief fie 
auch in Schulden ſteckt, fo hört fie bod) hui. nd dag 
Geld zu verichleudern. — . 
| Folgendes find ähnliche Beifpiele ber. orreichiing 
des Italiaͤniſchen vom Teutſchen: Quantunque di Lu zt 
sia, mi sono iọ — questa notte eegen (Bo 
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# ram" A se. 


* te - ed ms ji d j 
ES bed È li. qe SET 189, 

ipd ` ecd obgleich, folgt meiftend. der. Co 
| June, Questi⸗ sebbene avesse la febbre, si. mise a 
| mangiar Pai — diefer; ob e gleich: das Fieber batte, 

an, Rag zu ellen, — 

ingen $ AN bismeilen auch der Snbicatio folgen. Seb- 
| «ben è galant'uomo, rione felice,: ob. et gleich. ein wacke⸗ 
1 ter. Pie an fo * er Ge we WE | 


d ape MATA 


ES ` Benchè und. ‘ancorchè. haben nicht allemal Yu Con⸗ 
R juncti nach fid), fondern bisweilen auch.: ben Sjnbicatip. ` 

|o Benchë a me non parve mai,.che giudice: foste; 
E LJ Ki mir. ie gii nicht ſchien / daß pe ein reis waͤtet. 


| scie Som. Gebrauch des Safinitive.. 

Lë gg, ode — 

| De Sieger druͤckt eine Handling Aug opne Be i 
|^ UE ber Nerfon ober ber Seit." 

| o 7Gemébnlid) flebt er aud) da obe Praͤpoſi gien: mo 
d: er im: Zeurfchen dergleichen nicht vor fid) hat. Man fann 
ibn alstanü wie "einen Accuſatis anſehen, Ber auf ble 
| frage: mag, antwortet,- und won einem vorhergehenden 
Zeitwort ‚abhängt, dergleichen find: dovere, volere, po- >- 
"tere, fare, sapere, béier? solere, “ardite, osare, lasciare, 
| sentire, udire, vedere.. dies 

| Non si ‘deve rompere. Tinicizia; mon mg tie 
| remtiboft nicht brechen. ` Non vuol cfederlo, et will 
fi eg wicht glauben. Non posso capirlo, ich fann eg nicht 
t begreifen, Egli ba fatto ridere tutta la "compagnia, er’ bet ` 
i bie ange Ge „lachend gemacht. "` Non sa disegnare 
D gr kann nicht inn, Se vaglio servirla, wenn ich Ihnen 
dienen fuu cow 


Doch muß man im Teutſchen "manchmal pu Yeger, | 
wo im Italiaͤniſchen nicht di oder a Debt. Soglio andar 
' spasso dopo pranzo, ich pflege nad) Tifo foagleren zu 
ien Non suol farlo, er pilegt e ii zu thim. Pig l 
\ atdisce 
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ardisco dirlo, - d) getraue mir nicht, es zu dup o | 
“devat la voce, er unterſtand fich, bie Stimme gu erbeben. 
2270s Bigveilem aber ffebt im Sraltänfejen. di, be T 
doo im Teurfehen zu nit gefeßt wird. "Mi ordinò di ` 
 andarmene, et hieß mid) weggehen. Egli insegna a ballare, 
cer lehrt fangen. Imparö a suonar il cembalo, er bat Clas . 
bier fpielen gelernt. Mettersi a —— fih ſchlafen le⸗ 
gen " Ritorna a far la stessa cosa, er (but eben bieß ies 
der. Andare a dormire, fehlafen gehen.  D'aiutammo-a 
lavorare, foit halfen. im. arbeiten, Dare ad intendere, ` il 
‚glauben machen. a 
"Mo im SE zu vor geg Infinitiv ſteht, I 
i 






wird meiſtens im Stalidtifchen di geift. Ha speranza di 
‘conseguire la eeng er bat Hoffnung, dag Amt zu erhal: 
fet. Crede aver molto spirito, er glaubt vielen Bers 
fand zu ‚haben, "Hà promesso di farlo, er Dat verfpros | 
chen eg zu thun. Per tema di offendere, aug Surdt zu | 
——— In vece; in luogo di fare, anffatt zu machen. | 
Dio Italiaͤner fegen häufig dag il für di ober zu, | 
und fehen den Sjnfinitio wie ein Subftantiv an. E facile il. 
dire, ma difficile il credere; es ift leicht: zu fagen, aber 
(diver zu glauben. Troppo era malagevole l’ incontrare ` ; 
chi volesse affidargli qualche cosa, e8 war ju unthunlich, 
jemand, gu finden, ber ibm etwas anvertrauen wollte. A | 





me s’aspetta il far manifesta la vostra innocenza, pon- mit 
wird eg ertvartet, eure. Unfchuld zu offenbaren. Non co- 
‘noste altro. ‘bene, fuor che il far bene ad altrui, er kennt | 
Fein: anderes Por a Andern Gutes zu eng did 
de DCH 119, RI? | pi 
uc E bebicit. dd ám Italiaͤniſchen haͤufig bed 5 SCH | 
finifiog mit bem 9[etifet durch alle Cafus ober mit. einer | 
Bräpofition, als wie eines Subſtantivs, mit di, a, da, per, | 
SENZA su, con, in, prima di, dopo di, . anziché ete. 
L'esser sano è una cosa desiderabile, Gefundheit ift | 


Dez 


“n 


eine. tünfchenswerthe Sathe. Lo sperar perdono senza 

esset innocente è una ‚pazzia, die Hoffnung, Gnade zu ets 
langen, ohne unfchuldig zu feyn, ift eine Thorheit.. ‚Col . d 
fare questo egli“ credette d'evitare il pericolo, indem er | 
dief that, glaubte ‚er bie. Gefahr zu vermeiden. Si scusò 1 
con dire, er entichuldigte fid) damit, daß er fagte. Delsuo | 

KA non m’appago, ich bin mit feinem Verfahren nicht 
zufrieden. La felicitä von e posta nell’ aver molto, ma 
nel 
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€ at sapere tranquillamente godere del suo, bie Glückfeligs ` 


d feit Lëck nicht barin, daß man viel bat, fondern daß 
T mandag Geinige ruhig zu genießen weiß. L'unica ragione 
f \eonsiste im dire, cheerc., der einzige Grund beſteht darin, 
daß manfagtıc. Spiacemi in vederti tanto aflitto, eg 
mißfaͤllt miry bid) fo berriübt zu fehen. Sul far del giorno, 
bei Anbruch des Tage. Prima di scrivere, bisogna rifflet- 
| "tere, ehe man fihreibt, muß man überlegen. - Dopo di aver 
| aspettato si lungo tempo, nachdem er fo lange Seit gewar⸗ 
i tet batte: Anzichè permettere che questo si facesse, de- 
libera di perire con essi, efe er erlaubt, daß dieß gefchähe, 

RE 


eniſchließt er fid, mit ihnen umzukommen. 


RIGO AIC ad 
ARA SEH E 


i; s 


| ber me" cin Subftantiv gebraucht wird, ben Nominativ 
| deg perf$nlichen Fuͤrwortes, welches das Subject ber Nede 

| ift, folgen zu laffen: 11 voler (ole mie poche forze sotto- 
| porre a gravissimi pesi, m’® di questa infirmitä stata ca- 


| gione'(Boec.), daß ich meine ſchwachen Krafte allzuſchwe⸗ 


‘ven Laffen unterwerfen wollte, ift die Urfache meiner Kranfs 
heit getoefen. La sua miseria proviene dall’ esser egli 
poco dedito al lavoro, fein Unglück kommt daher, daß er 
| fid) wenig auf das Arbeiten legt. DS And 


Vue, Bes. d 41 ONTIJ Fig | 
|. ` Der Infinitio mit a, wenn fein Sag die Nede ans 

fängt, vertritt bie Stelle des Gerundiums und fann daher 
| burd) wenn, indem, ba, nach, überfeßt werden: A 


sentirlo parlare, se lo crederebbe un santo, wenn man 


ihn reden hoͤrt, follte. man ibn für einen Heiligen halten. 
| All’ udire una tal cosa, fu tutto sorpreso, da er fo etwas 
| Dérte, wurde er gang in Eiffomen geierft, Al dire de 
| savj, nad) bem Nusfprud der Weifen. 2.05 
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| "'- pa set bem Siufuitib bezeichnet eine Möglichkeit, 





! “ar NC a 60 b 

| Nothivendigfeit o er BHeffimmung. Non vi è mezzo da 
riuscire, eg ift nicht moglich den Steck ju erreichen. Non 
| ha da vivere, da sostenersi, et fann nicht [ebem.- Cosa 


a vendere, da comperare, da disprezzare, da stimare, 


c ft erfordert es bie Deutlichkeit; dem Infinitiv, 


| da adoperare, etwas Berfäufliches, Käufliches, Veraͤchtli⸗ 


| Wed, Schaͤtzbares, Brauhbareg. Questa è una E 


7 








— duro) Wier — -entidiieba 
s ‚Werten nu. LE da supporre, da temere; ‚ment zuß voraus 
- deban fürdien. Aver da fare, da dire, da andare, thin, 
jagen, gehen. më: n. Aver da. dare, aa fe. Chs | 
^. Cosa è qu: da iare? was muß, man bien hun? na 
si Dn ſolchem Galle ſetzt man audi a. ady: In questa 
GH si è creduto che non si avesse ad. omettere, man 
Bat. gealaubt, daß, map eg in. dleſer Sammlung meta 
 Jaffen dürfe | D momento felice, che aveva ad uvirli Pet 
glůckliche Slugenbiidf der fie. vereinigen (Gite, Egli. non 
‘ave va che a desiderare, per: “tutto ortener prontamente, | 
er durfte nur verlangen, um alleg ſchnell zu erhalten.) "Eat, | 
ti abbiamo a perir di fame, mir múffen alle Hungers fiers 
| . Jem. Der timor che il soccorso non vi avessé (a. giugne- | 
S re troppo tardi; e Keel — die —— pad: | 
Somme würde, è Sg 1305 sers ar 94 Seng | 
Mea ot pec E me, Be 


è Manchmal mirò, fpie im ———— Matt. des, che 
‚der Accuſativ mit dem Infinitiv geſetzt, doth ‚finder man 
dieß ‚mehr bei den. alten. Toscanera,.. alg: bei. ben. neuern, 
und am. wenigſten bei me und ite... 
Sapete esser lui un'uomo di: dT conto, ibt. UM, 
' baf et ein Mann von geringer Wichtigkeit iff. Egli disse 
. esser questo suo fratello, er (dgte, die fep fein Bruder. 
All’ amico significò lei.esser in ottimo stato ritornata, ep ` 
meldete dem: — dal fie. im mier Së keng 
) BUB. Vin a d 
H 6 117. jj V e oltiin ^ 
fec ossi Geht manchmal via. wm nach 
Lateiniſcher Ze, Gott deg Praͤteritums "b. Mährend 
fie in ber hoͤchſten Freude waren. fiche! fo” ommi eine nns 
| glückliche Nachricht an, mentre eran pel ‘colmo’ della lor 
2.73 gioja, ecco giugnere infausto annunzio. Die Thür murbe 
geöffnet, Amb fiehe da, eg. erſcheint der gute mu la p ij 
tiera fu aperta, ed ecco ABEE, il buon vecchio, <. 


wA. "tere n Begair To HORE PR LM 
p Ki? 3 de P donde MUT off. wa tá 
là t. No 














"T | TEE UOS bot 
duds en foll. — Nom ha di: cha. lagnarsi,: Catt di che 
* ET er bat fid) úber nichts zu beflagen. Non 
ën ove trovarlo, (ove. io possa trovarlo), id) weiß nicht, 
E idi ibi finden’ kann. ‘Ha trovato! modo onde passare 
po: otilmenre:i' suoi:giorni; Conde egli — passare); eb 
bit ein Mittel gefunden, foie er feine Tage’ nuͤtz icher zu: 
gen fum, Avrà con che nutrirsi diversi giorni, er 
| enim viel haben daß er f ich damit einige Tage Kc? 
— et deg NEM 
OS C Oe gemeinen brechen dub im Affeet wird aud) ` 
Sf bag Derbum;, welches den Infmitiv in m —— 
| do fuggir V Io lasciarti in mia gece al furor, dello spieta- 
40 tiranno ? id fof ‚fliehen? ic) fot Gi der N vi 
| anterbittlichen: Trakien hà 





cr È klin 


| $e ie KI n jd [T E as [5j LE Doy Qm Zut mz X 9 ox y ly vum | 
xk db: di ww V ! dd 1548 "^ Xi ën endete guai ër Gë 
* Som Particip. del zënne Bei susa 
Nr ^ 
* uno H é AT haar rs p : date Li 
OS ii. atta 3 1195. ws — 


Es gibt zwar ta. Staliänifäjen, did ein Particip 
er egentod Irtigeit" Se" t €. piangente, amante, dimo- 

ginte, portente, "esprimente, ` | provenente, ` compiacente, 
| 36 jetzt wird es nur noch von wenigen Zeitmäriern ges 
Br aucht man fest Teber eufmeder.che mif ber dritten Perz 
for. deg Maͤſens ober Imperfects beg. sjubicatipd ‚oder ‚das 
| Gerundium: 


pu Endimione dormente fat mon sg Endini- 
D ‚She dome. , ix] è ja 





pe 


na de dormivas. ds) XE 
Je "Statt volente fado? - _ /Tddio ms " 


uu 


Statt egli, vedente jl pericolo, sene fuggì, fac gf. man 
e | vedendo era, da er die Gelade faby. floh er davon.. 
^ ^ Selgenbe € Rebengarten find noch gewoͤhnlich: Vi- 
vente il Re, b i febjeiten. beg Koͤnigs ‘Durante ia guerra, 
während des Krieg. Questa E una pianta provenente 
/ |, dall’ America, dag ift eine Pflanze, bie aus Amerika fomme. 
^ Ciò non ostante,’ —— Bra ee Vo su 
n impen Aulferuna - | 
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J TOENN ARIE LI 


-eg auch mit einem andern Tempus branden: Y 


| e oder divenire, verbunden ift; fo muß es mit dem 


è stata da me, fie if bei mir. gewefen, - ‚Eglino sonosstati. 
‘Contenti, fie find zufrieden gemefen. , Noi fummo, avvisati, 


A ZA NW MT "et AV WR U "Te CEA": S URS TM ^ sì a Chl 
ER a FR E Mn a ORE EEA | 
` ` vi * en 
= * - 3 KR: N Y Pow 


39» 
Sen? SE Ser ot vergaitgenen. Zeit 
| Suse). e 


e wird war meift mit ber BC © Cé x. 
Braucht, und hat daher feinen Namen Dien man bm 





-Wenn bag fDarticip ber vergangenen Zeit: niit cire 


Eubject oder, Nominativ im Gefchlecht und in der Zahl übers 
infommen. E giunta lora, bie Stunde: iſt gefemmen. Elta 





mir wurden benachrichtiget. Le sue vittorie sono la neste 
del genere umano divenute, feine Siege. find., die Peſt deg 
Menſchengeſchlechts geworden 

Wenn daſſelbe mit avere verbunden ift, fo Banti: eg 
mat entweder unverändert bleiben ober mit bem nachfols 
genden Accufativ ber Cache im Gefchlecht unb, in-ber Zahl 
Ibereinſtimmen, aber es if? doch immer ‘beffer, den exftern 
Gall vorzuziehen, 3. $5. la luna aveva perduto, (oder per- 
duti), i suoi raggi, der Mond hatte feine Strahlen vers 
lobren.. Ho letto. (oder letti), i libri, cheymi avete. im- 





. prestati, ich babe die Bücher. gelefeu, welche ihr. ge A 
en 


bon habt. Egli m'ha mostrato, Cober mostrati), id 
et hat mir dag Geld gezeigt. 

Wenn aber vor den Particip ein Pronomen im ge, 
cufatio ftebt, fo muß fic) das Particip: immer. nach bicfeat 
vorangehenden Pronomen im Gefchlecht und in der Zahl 
richten. 3.8. I denari, che ha contati, dag Geld, bag 
et gezählt bat. To le ho vedute, id) habe fie (nemlich 
Gesäit" Perfonen) gefeben. Ei gli ha chiamati, et hat 
fie gerufen. 

Vertritt fatto bie Stelle deg vorhergehenden Seite 


worts, ſo iſt es unveraͤnderlich. 3. B. Veniva per torre 


i panni, come fatto aveva i denari; er fam, um bie Kleis 
der wegzunehmen, mie er e$ mit dem Gelbe gemacht. batte, 
| a muß hier eine Ellipſe von circa annehmen, 






. Bom Gebrauch Deg Gerundium, 
| ABEST. VM 


Das Gerundium zeigt weder Zeit noch perfon. an; 
und d wer faft allezeit ein anbereg Zeitwort bor. si 
"à 


, St "aber Peron ble Nebe e 
i pl en Am Uber, weil. 








| Egli si fece amar ida ciascuno, essendo. con tutti 
Di Suna non parlando: ‘mai’ sfävorevolmente d'aleuno, defe- 
| rendo poco a se stesso, e molto agli altri, er machte ich 
| bei. jedermann. beliebt, indem er mit allen haͤflich mar, me 
nffig von eitem ſprach, wenig auf Wéi felbſt biet, 
‘pi "auf andere. o. 
si Estendosi sparsa la; voce, ‚che il geif era vicino, 
D sei di paura, ba fic) ber Ruf verbreitet hatte, daß 
reni in der ZO wäre, floh er aus: CH Pun. | 





Mira Ce 122, | 

| — 9infraft bed Berimbiume fest mam pr bot dem Site 
d finto bie Partikeln nel, col, dopo, oder i menire mit bem 
| Indicativ Cf. auch © 112). 
| Mel far questo, egli mise dell’ RE da er 
| MEN SC wendete er viele Aufmerkfantkeit Darauf. 

| m lente col faticare si acquista la dottrina, nur, 
| wen D mühe anwendet, wg man fd Gelehr⸗ 
| An "SE 
| ‘Dopo aver. dere: questo, partì, nachdem e dieſes 
| DO batte, reifete OBN 
Mentre io. ‘pensava a lui, entrò tatit. ‘mella mia 
camera, “indem ich an ibn dachte, ging er in der € ys E 
| mein Simmer, 


-$ vi 


E Er d 123. 


Wo im Teutſchen ein Infinitiv hinter einem andern 

Verbum ſieht, fegt man aud) im Italiaͤniſchen das Gerun⸗ 

dium Betteln ‚gehen, andar mendicando. ` Ich fand ihn 

ſchlafen, lo trovai dormendo. 

| Wenn vor bem Gerunbium. andare ober stare ſteht, 

| fo zeigt es bie Fortdauer ober Offerte Wiederholung einer - 

Handlung au; Andar dicendo, oft fagen.: Sta cantando, 

lier-fingt fort. Sta discorrendo, er ‚fpricht fett. i^ 

|... Venire mit bem Gerundium hingegen zeigt. ben. An⸗ KR: 

| fang- einer. Plan ch Venne. cuneta elo et bes 

kai ihn dina: ij pepati i 
| Ä "ur s A 





et 











eine We e Serenata iium io avverrmen 
:degli amici, si-va im rovina, wenn. die guten. Srinperungen | 
der Sue ag, werben, fo. eeh man in Unglück. | 
‘To 5 ni gos bun. d Oye cgit 
we de aaa Ne: oafagetiot, vi 
sà äu $ SRerüpeibuits ber € ift es oft. beffer, 
on cp das perfönliche Fuͤrwort, das ber. Subjecie- 
nominativ ifj betjufrîgen, und zwar ibm. nachzuſetzen. 3.3. 
“Avendo voi ottenuto: la carica; me ne-rallegrocmol issi- 
qu e ihr bie Stele ———— LM in epe 
aru di > 


"e — zeng der Perfonen. KZ A 
mil, PAG PO a Py ei: Ze? I: 26. TL KI d Sa agi pa | 


ër ft HR 33799 TI 233 59 155349 
om E if eg "richt immer. RER im 


Teutſchen und Sranzöfifchen, vor dag Zeitwort das er 
liche, Pronomen, zu -feßen;. fonbern nt. 

. 1. wenn: bei deffen Weglaffung, eine Unbeutlichtelt 
.entfteben würde, wie 5. 35. bei. der erſte und bri itten Per⸗ 
ſon des Singulars deg Imperfects im Sabic iv und deg 
Wrdfeng im Conjunctiv. Non erg a casa, — heiſſen: 
ich war nicht zu Haufe, und, er, fie, mot, niht a 
Haufe. Sella vnole.ch'abbia questo piacere, fann bett, 

fen; menu CR tovílen, daß ich ober bag Sie die ſes Ver⸗ 
gnuͤgen bon en. _ 
2. wenn ein befonderer Nachdruck auf ihm ruht. 
E: EI & ift unſchuldig; id) bin eg, ber ibn herausgefor⸗ 
„bert bat, egli è innocente; io sono oder sono io che l 
"ho provecato. Wer iff dag? ich bing, chi è là? son'io. 
Mens ihres nicht mt, fo will ich e$ euch fagen, 'se 
nol sapete voi, velo diro io. Wenn bu Elagft der alle 
Teguemlichkeit des Lebens geniefit, toad werden die Armen 
Wit tbun? se ti ramarichi iu che vivi ‚negli agi che non 
faranno i poverelli? ` 
Cos ow Wena man gn ‚einem dintergebeiten ober Ber- 
trauten ſpricht, fo Bedient man fich der zweiten Poerſon des 
Singulars, tu, oder der zweiten Perſon des Plurals voi, 
| "Obgleid) von einer einigen Perſon die'Nede ift. Auf bie 
` ëie An ſchreiden auch die Kaufleute in -— — d 
His 


è D 
E d n 
Sb ! P. aii "us I 


Sc? A KT 

























| nemand liebt Sie fo. febry wie ich. 
j5 emg boni "ka fo gebraucht man Dat ` 


Plurals Sie im list die dritte Ders 
"fon bed Singulars nemlich ella, welches auf Vossignoria ` 
(Ve Sa) eh bezieht; ed mag nun: jenes Sie eine dom 
männlichen oder umpiblichen, Geſchlechis betreffen, z. B. elia. 
erdoni, verzeihen. € Sie mit. Abbia la. bontà, haber 
il Sie die Güte. Ella mi faccia. EI piacere, thun Sie mir 
dl ben Gefallen. La prego, ich bitte Sie. Ella mi viene a 
| rittrovare, fonnten Een zu be Dän, Pa di lei. fas 
miglia, Ihre Familie. (GEN er 
C B Sn ber rémifchen Umgangefprache pflegt, mam 
get ella euch lei Am gebrauchen. 3.8. hi ‘ome ste lei, mie 
‚befinden Sie ſich? Verrà: lei' questa. sera ? ibetben Sie dies 
Abe b foumen?. NI lane; gebraucht man richti⸗ 












6. Bistoeilen Weird eia imb. ici wesgelaffen : 8. E M 
de mi dica un po’, fagen Gie mir ein wenig. ^ Favorirebbe 

t imprestarmi questo libre2. würden Pul bh NC haben 

‚mir — PM zu leihen? wt. 


| eoim Bom Gebrauch der Seiten. 
| gc, WI e: Kl d l EC 19 6 p ? ; 
1 Das E Bet hierinnen für ben Teutfeheit 


` kr, ‚Schwierige dien, weil feige, Sprache weniger 
| «Beam ep, als jenes. Das Imperfect wird ges 


GN von, einer Handlung, bie. fortbauctte, während 
eine andere eintrat, 3. B- Während ich ausgeben wollte, 
D fam ber Freund, um, ‚mich. ju Gefuchen, nel memento. 
‘chio voleva uscir di casa, venne a ritrovarmi l'amicc s 
Während idy frieb,. hörte ich einen fárm, mentre. ch'io 
scriveva; intesi uno strepito. . Die Gonne ging auf, alg 
db aufftand, il sole.spugiaea, quando; m'alzab — 

2. Wenn etwas jum oͤftern oder aug Gewohnheit 
gefhab, felalid) im Teutſchen bag Adverbium: ge woͤhne⸗ 
lid», gemeinialich, u. dgl. ober das Verbum pflegen 
bisweilen dabei ſteht, oder wenn man von einem dauern⸗ 
| . pere umano, Titus wurde (gewoͤhnlich) das Vergnuͤgen 
té menſchlichen Geſchiechis genennet. 10 :suppliva nella 

| notte 


Se - 


i pisano et ama più di. mé; glau⸗ 


den Zuſtand ſpricht. Tito era chiamato la delizia del ge⸗ 


"d 











| notte a hate che non poteva Farat — ib e rſetzt 


$ 
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(d.h. id pflegte gu erfegen) beg Nachts, w 
rend, bes — nicht machen konnte. 


— MN o rap 





gen einer gang verrichteten WE m Sinai aan ` 


in Erzählungen, mwenn von einer Handlung, bie nur eie 
mal gefhah, bie Nede if. 3. €. id) ging geftern fpaßies 


zen, io andai jeri a spasso. Das vorige Jahr harten wie- 
eine gute endte; » anno passato avemmo una buona | 


raccolta. 
Dieſes Tempus wird aud) öfters frate beg Simpete 
fects gefe&t, aber alsdann ftelft man fich die Sache alg in 


einer gewiſſen Zeit ganz vollendet vor. Homer mar eit 


groffer Dichter, Omero fu un gran poeta. Pompejus 
ein d p Gáfar$, Pompeo fu l'inimico di Cesare. 


— $. 129. 

Da passato composto wird gebraucht fotoobl vom 
einer vergangenen Handlung in einer noh wicht ganz bere 
gan igenen zeit, wie 3. B. wenn die Zeit, too id) fpagieren 
ging, noch fortbauert, als auth wenn bie Zeit der bergatt» 
genen Handlung weder ausdrücklich, nod) durch Umfidnde, 





beffimmt ift. Egli è sortito di qui in questo momento; 


er ift beten Augenblick berausgegangen. Stamattina sono 
stato (bie Morgenzeit dauert nod) forf, indem id) fpres 
che) da lui, e l'ho trovato al letto, biefem Morgen bin 
dd) bei ibm 'gewefen, unb habe ihr im Bette angetroffen. 
Iddio ha creato il mondo, Gott bat bie Welt erftbaffen. 
M Re ha vinto una battaglia, bet König hat ein Treffen 
SE 

Dit ift es gleichgültig, ob man dieſes oder das 
passato da p braucht, wenn man von ganz verganges 
nen Handlmigen redet. Sh Fann fagen: I greci distrus- 


' sero ober hanno distrutto la città di Troja, bie Griechen 


haben e Aper Troja zerſtoͤrt. 
8 muß immer dag passato composto ſtehen, wenn 


‚ von Sad bie Nede ift, bie fo eben gefchehen find. Avere 


voi finito una volta? fepd ihr einmal fertig geworden? 
Dio buono! che cosa avete mai fatto! Gott! mag habt 
ibr gemacht! Dove siete stato fin adesso? wo ſeyd n 2 


s 


j^ te ! | — 
d | pue "e 


 Serffoffenen Seit, mo nichts mehr übrig ift, braucht mam | 
das vassato semplice. Gewoͤhnlich wird es aud gebraucht 





UAM TP AM. 





ka geweſen? m stato o alla comedia, id) m in der | 
Comi ci Ic ge III Anio ta Jub 
i Oft wird das —— Bet dem partitio bet i; 
| vergangenen Seit auggelaffen; alsdann muf dieſes mit dem ` 
Subject ober Nominativ des Cazes im Geſchlecht und in 
| ber Babi di ereinfommen. 3. $. Passata la fatica, (für _ 
| essendo passata la farica) dolce è il riposo, wenn. die 
| Arbeit vorbei iff, fo ift die Ruhe g. , Vedutolo,. nie 
| avendolo veduto), in tale stato, ne sentì compassione, 
gé er ihn in emen folchen Zuſtande gefehen, „fühlte ex 
| Mitleiden mit ihm. -Venuta la sera, tutti si ritirarono 
| alle loro case, aig bet Abend angekommen, zogen fi fie fid) 
| alle in ihre Häufer zurück. Fatto questo, venite da me, | 
menn diefe8 geſchehen iff, kommt gu mir. Convinto della 
| di lui. secretezza, li canfidai l’arcano, ba id) pon feiner — 
Verſchwiegenheit E war, fo vertraute id Dm. dad — ^ 
| CebeimaiB on, 

|. Dän biefem Sall, wird. siters von tostoche, fobalb 
als, womit cin Caf anfásgt, tosto focggelaffe und che 
| tad) bem Particip Paſſtv geſetzt, 3. D. Inteso che l'ebbe, 
| il congedo, ſobald er ‘es gehört hatte, fo gab er ibm ben 
| Abfchied. Ricevuto che Favrö, ve ne'daró avviso, {Ds 
| bald ich eg befommen haben mn fo will. id) die davon. 

| T Berne i 
| 4,5. X3 Ln 


| Dag più che passato TURKO, z. B. ebbi avuto, 
| ete. welches etwas längft vollkomme Vergangenes bezeiche — — 
| met, wird nur nad) appena, quando, tostochè, subitochè, 
| dopochè,' überhaupt nad) den mit che zufammengefeßten, 
| einen Sfndicativ regierenden Gonjunctionen gebraucht, 3. D. 
| Appena ebbe eseguito gli ordini del sovrano, parti, faum E 
| batte er bie Befehle des Fürften befolgt, fo reife er ab. —— 
| Intesoche ebbe la nuova, fobalb er bie Neuigfeit gehört ` ` | 
| Batte. Dopoch? egli ebbe letto le lettere, nachdem er die 
Briefe geleſen hatte. 






FE 


8.132. . 
Das futuro fam ſeyn 
| 1. determinato semplice welches mit Gewißheit an⸗ 
\\geigt, daß eine Sache kuͤnftig KA oder ` gefeheben wird. 
| amerò, ich werde lieben. t à 
. 9. de- 





+ 


d 


es auch f futuro condizionale. 


N futuro condizionale. Ich glaube, daß er fade ata 


we 


futuro, welche man futuro incerto (befi 


fen& gelegt, welches im Italtaͤnſchen gleichfalls mcht fel ` 


ione; non daremmo mai negli eccessi, wenn mir bon der : 





addu cdd — composto; welches den Beg e 
Sufunft enthält, weil bie Cade noc) nicht Gart ae 
bat, und beu Begriff der Vergangenheit, weil die 
fchon ‚vergangen fep. wird, mwenn. eine, andere N 
of. ‘Avrò amato, ich merde ‚geliebt haben. ` Ma 






più EI 

che) passato relativo, (avrèi mato), welche zur ttem 

eines bebingenben Satzes dienen, find a em. eme Art beg — 
fe 


DE imperfetto ` telativo, (amer di); SUP 


condizianito 

semplice, und futuro incerto Pai SE composto 
nennen Gu und ABEST kat — Eug 
be EA dui n Shut Mi 
Im Zeuſchen ich oft fott des —— m yu 


ten gefchteht, ‘befondets bet demani, 4. 35. egli vien (fatt 
verrà) domani, rt fommt mergen. Torno in meno dun 
ora, ich fomme, (ich werde femmen, in iveniger alg einer 
Cube, Jedoch iſt es heſſer, das Futurum zu gebrauchen, 
$9338 adt € Tagen bin id) bei Ihnen, in otto: iormi sarò. 
da lei. Cd) komme fogleich dh, id verrò subito. - e 
Ehen fo ftebt im Teurfchen oft dag Präteritum fie 


reift if, credo, ch'ei sarà già partito. 


F gier | 
Das Imperfetto ka anala darf im n Sitalidnifdjen | 
nicht mit bem Imperfetto relativo, welches die Bedingung 
ausdrůckt verwechſelt werden, foie oft im Teuſchen ges 
ſchieht. Senes Folgt auf Konjunctionen, melde eine | 
Dingung ausdrücken, tvie se, quando, purchè, dimodochès 
acciochè, i 


pd 


RES l’uomo non. ricercasse il — i Se acca» 
derebhe che abbisognasse di nulla, wenn ber Menſch nicht 
nach bem Ueberfluß tracbtete, fo wuͤrde eg ſelten geichehen, | 
bof er etivas bermifite. ` Quando fossimo diretti dalla ra- - 





Vernunft regieret - wuͤrden lo wuͤrden mir nie auf Aus- 
ſchweifungen fallen Pürche | fosse possibile, io vorrei 
bencuboidirvi, weit eg nur d id waͤre/ fo * dd í 
Mos Berne gehorchen. | i 

| , Een 














m 






lk ELA SES Gi cv | 
IE Le Ehen n biefed g“ ^F s von deli più c che —— 3. B. 
| fo vi Á VI i Scritto, se. avessi saputo ove indirizzar ‚la 

Terrera, „würde nen | geſchrieben haben, wenn ich ge⸗ 


ouft | ite, wohin 1d) den Brief batte diten follen. - 
aad è se Debt jedoch ber Sjubicatio. Serli hiin 


b pensiero di venire, wenn er im Sinn hat, su kommen... 





dër Folgt auf einen, Sa; mit se nod) ein ‚bedingender 
‚Sat, fo darf diefe Go junction nicht wiederholt werben, 
fondern. ‚man fegt dafür che, welches bann ben Conjuncitò 
nach fid) hat, ;. B. Se io la consizlio, e ch’ elta non lo 






f faccia, ho fatto il mio dovere, wenn ich Ihnen trathe und 


Sie es nicht rium, fo habe | ich meine &dulbigfeit erfüllt. 
Oft wird, mie im Seutfd)en, in dem bedingenden 
"Cate das se ausgelaſſen. S. B. Erblickte ich in ib Mite 
leid, fo tare " zufrieden, vedess’io in lei pietà,» sarei 
contento; Li 
Men i d 
Von det stetlstusg. des Scrive, des ‘Ri; 
Pr —— des Pronomens mit dem Subftantiv, 


Hagen SS 


"e 


ER L emi T tag Adjectiv oder Particip auf ch 


i: dei e verbundene Subffaritive von einerlei Ges 
ſchlecht und Zahl’ bezleht, ſo wird es mit ſeinem Ver⸗ 
bum in den Plural geſetzt. 3.8. Mio padre, e mio fra- 
tello sono ammalati, mein Pater ‘imd mein Bruder iff 
franf. I miei fratelli, e tre studenti sono oggi arfıväti, 
meite Bruͤder unb drei Studenten find heite angetommeit, 
Sind aber diefe Subſtantive ohne Verbindung durd e, 
ſo ſteht das Verbum im Singular, 4 D. un arbaro; un 
tiranne, un Nerone stesso non lo farebbe. Daffelbe gilf, 


|^ men mebrere Subffantive durch o verbunden finby D. 


il padre, o 1 figlio "verrà, 
IT. Wenn das Adjectiv oder ach fid), auf zwei 
Sub ſtant ve Beicht, die beide im Cingular, aber. im pe 


| : fhiedewem Gefdleitt, fieben, fo wird e pter 


` Particip gewoͤhnlich im Plural männlichen Geſchlechts dës 
fegt. U padre, € la madre sono morti, ber Bater und 
bie Mutter find. geftàri ben, I frati, e de monaclie (aM 
beffer: le monache, e i frati) sono obligati d’osseri 


dl voto, di castità, Monde unb Nonnen find verbund o 


das Gelůbde ber “Refi hert su beobachten, ` 
14 Ha 


je — TUN" Koss di NI ` Ja i EUNT 








ke B Ak VL TUNES NE ch "va e AE Ae Ho «e^ See o erui WE ACEN 
SES, ` SH — aan: 


dle ` 


AES cuore e la borsa a vostro. favore —À 
et hat das perg und ben Beutel ju euerm Beſten ‚offen. - 
Queste case, e quei campi sono venduti, | es KE | 
und jene Selber find verkauft. ` Ki 1 
| IH. Begieht fic bas SDrábicat auf mehren e Su ub⸗ 
| flantive ungleichen Geſchlechts, fo richtet es fid) nach, der 
Mehrzahl deg Geſchlechts 3 B. gli orti, le ville, e le 
vigne furono interamente rovinate. — Le ville, i giar- 
dini, gli orti furono distrutti. Man bemerfe Hiebei, daß 
die Subftanfive, nad) melden dag Prabdicat fidh richtet, | 
immer biefem in ber Stellung genéiert foerben müßen "` 


IV. Wenn das Adjectiv ober Particip qu zwei Subs 
ſtantiven gehört, welche verſchiedenen Gefchlecht s 
unb von verſchiedener Zahl unb mit e oder ed pero 
bunden find, fo mug es fid) nad) dem Subffantio, bag im - 
Plural Geht, richten, diefes aber auch ihm nabe geſtellt 
werden. 3.9. Il fratello, e le sorelle son arrivate, bet 
Bruder. und bie Schweſtern find angefommen. La casa, 
e i frutti sono abbruciati, das Haus und die Fruͤchte find 
verbrannt. | 
V. Werden fie durch con — richtet ſich 
das Adjectiv oder Particip im Numerus nach bem Subjecte. 
3.8. Cajo.co’ suoi fratelli è arrivato, Cajus mit feinen 
Bridern ift angefommen. 

Eben diefe Negeln gelten von Bronomel und 

Zahlwertern. 
VI Zu Vossignoria wird das Adjectiv ober Parti- 
cip doch im maͤnnlichen Geſchlecht geſetzt, wenn es auf 
eine Perſon männlichen Geſchlechts geht. 3.8. È Vos 
signoria Tedesco? Sind Sie ein — Vossignoria 
| sia ben venuto, ſeyn Sie willkommen 


Eben dieß gilt von ella, di lei, welche man fet, 
um nicht Vossignoria zu oft ju toieberbolen. 3.95. S'è 
ella ricordato di me? haben Sie fid) meiner erinnert? ` 


VII. Wenn ein Collectivname einen Singular 
mad) fid) hat, fo richtet fid) bag Prädicat nach bemfelben, 
fo wie bei bem Plural eg im Plural ſteht. Una moltitu- 
dine innumerabile di gente si ricoveró in quel luogo, 
eine unzählige Menge Leute flüchtete fich dahin. La ma- 
ggior parte de romanzi guastano il gusto, bie meiften 
Nomane verderben ben Gefchmack. „Steht der Collectiv» 
name al fo fe&t man richtiger bag Pradicat ne ft E 

era. 























^ 


Y 





di i eri 


"Bt? in Cingular, tem gleich Eltere Schiffer den 
Marak gebrauchen. We. 


fönliches omen bergebt, fo richtet fid) bas darauf fols 
- gende Zeuwort gewöhnlich, in Anfehung deg Numerus und 
ber Perfon nad) dem per(ónlichen Pronomen, twie im rans 
zöfifchen und fateinifd)em. 3.3. Io sono quel misero, 








T. Wenn ot dem relativen Yronomen ein pers 


che non ho pane da rini id) bin der Tinglic ide, ; 


der * Brod zu eſſen b 
IX. Wenn ion Subffantibe Verinteßenen Ges 





ſchle d 
fo ffebt diefes im Plural im männlichen Gefcblecbt, 
Le donne e gli uomini, i quali si scoprivano E. 
furono messi a fil di spada, bie Männer unb Weiber wel⸗ 
che man bewaffnet fand, wurden niedergehauen. 
-. X. Wenn bie mehsern Subjecte vou verfchiedener 
Peron find, fo zieht man bie erfie Perfon der ‚weiten, 
und Die jmepte ber dritten vor. — d 
Io, e tu lo sappiamo, id) unb bur wiffen eg, — 


à Tu, ed io siamo di ció ignari, du ‚und id) wiſſen 


dieſes nicht. 
— Ne io nè egli arriveremo mai a uus lu) ich umb 


et toerden eg nte etufeben lernen. 

cov Nè voi, nè egli non saprete di ciò mai mulla, Mes 

bet ihr, uod) er, werden jemals etwas davon erfahren. 
Tu, e suo, fratello non foste jeri.a casa, du und 


fein Bruder mar geffern nicht zu Hauſe 
Xl. Das demonſtrative Pronomen questo richtet 


ſich im Geſchlecht nach dem Subſtantiv, vor welchem es 
ſtehet, obgleich das Teutſche abivercht. mit, 
fa è mia Sa Rief d meine Schweſter. 


Vom Gebrauch der Caſus oder Ka 


Gen Gebrauch des Nominativs. 


T 150, 
IN find en Säle, in welchen bag Subffantiv bei 


einem Zeuwort obne Kafuszeichen oder Praͤpoſition Ve 


unb mel. gang terftbiebene. SBerbáltniffe hat CT 9.9.5. 
"te als Subject, pon. dem etwas pd mé, da 
Air das Subſtantiv im — d 


1 SERRE, Vol gu als * 


BD dem relativen Pronomen il quale. gd 





Ee E a gen ` 


212 | "BR 


N ` Be als Dhjet da Deh es inr ceifa tion te m 
E Der Nominativ Debt auf die Drone" wer ode rwas? 
Man kann fragen: (eds ift bad ung, mag ein e Dan, 
lung verrichtet, oder toad eine. Eigenfehaft, Bat. "AF sole 
tramonta, die Sonne gehe unter. ` Que: E libro" Kä bello, 


| > 

] | Daf $ RA Bän, ` | drei: 
P ! 

I 

| 

e 





SUM HA AE gi $ d. 





TN Kë Italiaͤniſchen m my in einer baſſven N | 
dag leidende Subject oft i im Nonnativ gefest to erden, foci ` 
+ baffefbe im Teutſchen im Dativ oder Siccufatio geift with. | 
3.8. Man begegnet mit übel, eg wird mir übel Begcg, 
| | Wet, io sono mal trattato. Mir it zu mifen gethan wir- 
L | den, io sono stato reso certo. Es wird ihm nicht geholfen, ly 
| (20. egli non e ajutato. Man Ar ibn für eigent Syammtepf, 
! egli è stimato babuasso. Im Kriege ſchlaͤgt man. die Mens 
ſchen, wie das Died, tobt, nella. guerra sono ammazzati, 
(si ammazzano), gli uomini, come le Mies 
; H Mot 
E n | Bom Gebrauch des KH iit aiiud 


$. 128. 

: Der Accuſativ Geht, wenn nran ‚fragen kann, wen 
oder mas? 3. B. Dobbiamo 'amare'i'genicori, wir muͤſſen 
: die Eltern lieben.’ La veritä produce — die Wahrheit 
b bringt Haf hervor. | Be 
S. 139. | 

m Staliänifhen ftebt. bisweilen Ber gent f tvo 

im SAS bet Dativ ftébt. 3.98. Ho rincontrato il 
mio amico, id) bin meinem Bruder begegnet. 


S. 14% 

Pi Come, wenn eg zwiſchen zwei Gegenſtaͤnden ſtehet, 
È bie verglichen werden, regiert gemöhnlich, mie eine Prápos 
fition, ben Uccufatio. Egli ui Ga lui, valoroso, Egli 

ANNE cipes, come te. | a AH. 

/ da vi Sal "i V AIe o ee T" j4 | Tow 

MN Auf die Stage: warn, wie lange) wie ige? 
| E das Zahlwort/ welches den geitranm GH das Maag 


der. 











X. DEM "Tag 
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Ber Cutfernum t, im. Ne. 8 Visse qua- 
Tant yes Sel ipe sat Co ‘lebte bietig aS in der CN ©. 
| Regnò. vent” anni, er regierte zwanzig Fabre. Era lun 
luogo lontano dal? altro‘ dieci miglia, e$ war ber eine 
Orf von dem andern sehn Meilen‘ entfernt. + Egli è un 
 uomieciuolo, che ha il capo lontano ‘da’ piedi tre. palmi, 
er iff ein kleiner Menfchrvon unairfebnticber Geftalt, wel⸗ 
| cher den Kopf dret Spannen weit bom den Fügen hat. 
- tavola è en un inp iter ber Tiſch iſt eine Ele breit, 
eil SC FARGO — 2 YR 
ig aed Will mm ad vi ieri einer» racbfommenter 
gei anzeigen, fo pflegt man die Spartifeln vindi, E mit a 
vorzufeßen. ` Indy va. mon! molti giorni, wenige Tage her- 
AS “Ivi æ qualche settimana; nach — prs 
Zei E non molto, Ge lange pergas, | 
Pale Dod wird: —— Stage ec FUP MR auch 
E? i oker ber Genitib gefebti Di vent'anni era già valo- 
roso! soldato, mit ʒwanʒig Jahren war er ſchon ein tapfe⸗ 
rer Soldat. Dieß läßt fid durch: die Ellipſe pelli età:dî 
ventanni erfláren. ^ Di notte, bei Nacht, Cnémlidy al 
tempo. di EEN eee bei — daa 
WER AA OUTE F nr 
«09521019 condotta. eil) ld eOETROS > ggati 
` T Ke S. dno ih iR | à tibi D 
OC 9160 dg uf Us 
e ` Seite e pou haben den SIccufatio, wenn 
WéI im Teutſchen ein. anderer Caſus, meiſtens ber Dativ, 
bt. Accarezzare; adulare, lusingare —.qua!cuno, ement 
‚Schmeicheln,‚aiutare, helfen, GE alt es ascol- 
tare. | uhren, - assistere, beiftehen, consigliare, ratben, 
prid). > nachaͤffen, emulare, nacheifern, ‘godere, genieſ⸗ 
fen, (aud) Sfferd mit bem. Genitiv) imitare, nadjabmen, 
insidiare, nac) (tellen, minacciare; drohen) pareggiare, gleich- 
kommen, precedere, vorgehen, ‘prevenire, zuvorkommen, 
rassembrare, somigliare, aͤhnlich ſeyn, rimproverare, bor» 


werfen, rincontrare, ` ee — — mit 


Ji odio: T) S 





AO ad mt Mo 
GT t| V HICA Y di "Mrs 


ab Nom 
tz B 








Si 


P Geni iv fo wie dag Caſuszeichen oder die Yrdpofition - 





| Bewußtſeyn, eine Wiſſenſchaft, Gewißheit, Begierde, Sor⸗ 


iin Ü NM i T 
au in des viii vnd des a 


n ns E e ER "deer, 
Eine biel — Negri EE 





di wird gefeßr nach allen Duantitätswörtern, die 
eine Groͤße, Maaß, Menge, Zahl, Mangel oder Urberfiuß 
bedeuten, fe mögen: Subftantive, Adjective, Zeitwörterz 
Adverbien oder Pripofinonen ſeyn, wenn gleich im Teut- 
fchen, meber won, nod) der ek immende. Sirti£el; nod) ein 
Seiden des Genitivs ſteht. inakat mai 

| Nach bet Subfiantiventi quantità, te degt 
grannumero, Menge, somma; Summej:pajo, Paar, doz- 
żina, Dugend, braccio, Elle, catasta, Klafter, miglio, 
Meile, libb:a, Pfund, moggio, Walter, botte, Faß, bic-. 
chierg, Blog, ‘carrata, © uder, ‘piattos: Gericht, pezzo, 
Stuͤck, momento,: Augenblick, difetto, Mangelie. (000 i. 
Heo: Nach bem Adjectiven: largo, breit; lungo, langy. 
alto, hoch, profondo, tief, grosso, dick, pieno, bell, vuos 
to, vacuo; vedovó, leer, grande, groB,.rieco, teiy:po-- 
vero, arm, abbondamteyscopieso; uͤberfluͤßig / fecondo; frucht⸗ 
bar, colmo, uͤberfuͤllt, „vestito, befletbet, ignudo, entbloͤßt, 
bisognoso, scarso, dürftig, fornito, verfeben, sfornito, 
nicht verfehen. 

Nach den geittvéttern : abbisognare, avere uopo — 
îmestieri — bisogno, 'nöthig haben — fepn, abbondare, 
Ueberfiuß haben,’ caricare, beladen, colmare, überhähfen, 
empire, riempire; vollfüllen, coprite) bedecken, garnire, bes 
fegen, mancare, mangeln; Abgang leiden,privare, berais 
ben, onerare, beladen, gravare, beſchweren, stenüare, ſchwaͤ⸗ 
chen, fornire, verfehen, calare, scemare, abnehmen, smon- 
tare, di colore verſchießen, b... nicht die Farbe balten; 

Nach den Adverbien: assai, alquanto; molto, Poco, 
—— quanto, .più; meno, guari; troppo. °> 

Nach den Präpofitionen: sopra, dopo, desi fuo- 
ri, Dora, contra, presso, a cagione, a motivo, a causa, 
prima, senza, verso SCH Te vor Ce Age Suite 
woͤrtern. i PCM. 


Das di — p feldie Mitten, sage 








ger 








sur on 
ordine; Motfbasine] guer d Kg bës x 

«tnt Amico, avaró, avido, parco, KEN den, 
clipido, desideroso, sollecito, vago, ‘sicuro, certo, incer- 
to, dubbio, ‘curioso, durante, consapevole, largo, liberale, ` 





‚ contento, paga, , .capace,. degno, meritevole, Parker Së 
| complice, reo, colpevole, innocente, pratico. | 


Ardere, ardire, convenire, cedere, presumere, cere 


care, convincere, disperare, dubitare, infettare, ordinare, ` 


osare, pensare, prevenire, Servire, pregare, und ringrazi« 
are Nr dem Sn, ber Sache), mi rincresce, temere. 


 Sya$ di md den gogo nehmen febr. viele go, 


——— zu ſich, obgleich im Teutſchen ein an⸗ 


deres Regimen ff. Accorgersi, gewahr werden, adirarsi, 


zornig werden, affliggersi, fid) betrüben, avvedersi, einfes 
. ben, burlarsi, (potten, compiacersi, ein Vergnügen, ein 


Mohigefallen haben, consolarsi, fid) trüftem, curarsi, fid) 


| befümmern, dilettarsi, Vergnügen haben, imbeversi, eins 


faugen, incaricarsi, auf fid) nehmen, infastidirsi, über» 
drüßig werden, informarsi, Nachricht einholen, innamorarsi, 
fic) verlieben, lamentarsi, fid) beklagen, maravigliarsi, fid 
mindern, pentirsi, ‚bereuen, rallegrarsi, fi: freuen, ridersi, 
ba achen, risentirsi, fid) befchtveren, ns fid pog 

bigen, N benügen, vestirsi, fid) leiden. a E | 


32M 5065 We 
Einige Zeitwoͤrter regieren im estaliänifihen $ ben Bee 


vitis; bon welchen man mad) Wergleichung mit bem Teute 


ſchen vermuthen folte, bag ſie einen Bh regieren. 


$ Ders 
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T N Pak en TN ^ [e ids, ER RT LARA EI A e S 8 EI Kai ARS oo "AC SN m ili Pu DER" ww. ZE 


. venire, fommen, tornare, WC, Ga den SCH 
Jib. a Ablaito nad fih haben, Loge s 


D geſtern aug der Etadi erg: 





LE ( ODE TCAG Yee Wb s 
216. | Ke uv 1 


Dergleichen find i. parlare; dire, then. raccontarés, fe 
Jen, trattarsi, von satas handeln, avvissare, ou 
accertares: benadirichtigen, fuggire fließen, — 
ausjagen. Aber uscire, beratfaebett, partire, DAE 





d f Ph vieta 
Egli ha parlato molto di bite così; er bat. siet; 
von — Sace geredet. Dir male di qualcheduno, pop: 
jemand übel ſprechen. Si tratta di una cosa di rilievo: 
eg wird. vor einer wichtigen Cade gehandelt. SP, eege, | 
sato: della mia, partita, ich habe (bn von meiner Abreiſe 
benachrichtigt. - E fuggito di casa, er ift auf bem Dote 
geflohen. Lo ha scacciato di cass, er hat ibm aus bem 
Saule gejagt. Esce del giardino, er geht og dem Sars 
fen ` Uscendo di chiesa, -incontrö..l’amico, da et. eben. 
aus ber Kirche fam, begegnete er bem Freunde, |. ue 


Eben: fo fagt man: uecht di prigione, di servizio, 
di malattia, di mano, dí misura, di pena, d proposito,” 
di —— di bocca, dise, di senno. 


Wenn Me Sache nicht befimmt ift, fo. wird, der, 
Genitio Blog mit Dem Cafuszeichen di,gemacht. ‚„Usch di. 
città, per passeggiare alquanto, er ging aus ber Crabt, 
um ein wenig umher ju fpaGieren. Auſſerdem gebraucht 
man ben Ablativ deg beftinmenben Artikels. 


Egli & uscito or ora della chiesa, er dft eben fe ^ 
ber Kirche gegangen... 


E partito jeri della città, and: Milla ae eri 3 


dil. 147. 75 Ab 
> ETS di, erben auch noch mancherlei Siebendotten 
gemacht, bie fid) zum Theil aus Elipfen. erklären laſſen. 
Dir del tu. del voi, del Sigrore, del. pazzo, einen, | b, 
ibt, Herr, Narr heiffen, (für dare il nome di tu tede 
Dar delle calcagna; : — zahlen. Andar di. trotto, ` 
Trab viten. Andar del corpo, (di corpo), einen Stubl 
gang þaben, pur giren. Dir di no, disi, nein, ja fagen. 
Esser di buon? animo, luftig feyn.. ‚Essere, stare .di mala 
voglia, univillig fon, Saper di vino, nah Wein riechen. ` 
Sfar di casa, wohnen. Star bene” di, salute», fid) Aë, 


t d 











m ` t ! 4 v 1 A UT Ke ` 
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i Ma^, "wt j D. ke. 
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y befinden. Esser di pojas di piacere, Pangemeile,. Rund SM 
PA "ëng Esser di. guardia, dì ‘Servigio,. die Wache Bar ` 
m. Dienſte fegn. rarsi di ‚berretta, den Hut abneh⸗ 
— er di certo, gemi Im, o ‘Tirar di spada, fed ` 
für ”. irar di schiopp 0, ſchießen Véder di buon occhio, 
gerne d. Vincere di mano, süberformmeh. ` "Di vent 
anni er già Yaloreso- ‘soldato; . (den Hi: APA MS 
war e eln Wäit ‚Soldat. (S. i) 
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Von Bestand bes Dative und des a. 
A 148, € 


» m A n 
Së 2 Lar s nf Wie 31 P > 


ee — — nad). nat, Kr 
ipitfepung, Zauglichfeit,. Nutzbarkeit, Geſchicklichkeit, Se: 
F- f fait ea agri e edu) ce Bern c 
Quen, © ng, Mebung, Veſchaͤfft —— nung, 
Mangy Deruriheilungy - Röthigunge Pflicht, Gernehaben 
Einladung, Zoͤgerung Sienſt Sehen ac, ‚ausdrucken, es 
moͤgen € ubftantine,. Ubjective, a Zeitwoͤrter ober Sordpofie, 
er P, n Manıkann ber fragens. mem, au foeny, 
ozu, b omit, mopon,, P0 tat fy: toorübery. wo⸗ 
SUN — 3 moy Wie fe TRIGG 
EM ‚Dergleichen duh) i die Abjective ; -abile;: atto, Hi 
icr, accomodato, equem, conventevolé,: fehteflich, disz; 
EU pronto, bereit, inchinato, propenso, genei | pre- 
parato, vorbereitet, vicino, rttabe,Pespesto, ausgefeät, buo- 
“no, gut, tauglich, utile, nüglid), vantaggioso, portbeilbafty 
facile, leicht, difliene; ſchwer/ piacevole; dilettevole, gra- 
t6; soave, sangeneßtu;idiseare, unangenehm, odioso) dere 
Daft, fedele, getreu, infedele, unfreu, sensibile, gerüprt, 
ito, verbu en, bello, fhón, brutto, haͤßlich, mirabile, 
underbai "dole fig, acerbo, Bett, inteso, «Meri, 
















wu cw, t iter: abbassarsi, “abati accinge emt 

 áccorrere, adattarsi». acconsentire; accostums re, desire, 
m: 

ädescare, allettare, | andare, apparecchiarsi, appigliarsi, 

applaudire, . applicarsi, approssimarsi, | ari lire, arrec area: 

; BEI artendere,. attenersi, avvezzarsi, avviarsi, eA 
alt, —2 cominciare , continuare, costringere, 


fore conta 
- $ 4 
; : 
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condannare, Coóperare, "darsi, disp on ec 
xe, esortare, fidare, imparare, o MM 
- Viafsi, invitare, ' “invigiläre, mand iP, mettersi, muo ver 
obbligare, offerirsi, pensare, . p red estinare, prepararsi, 
principiare, procacciare,. procurare, Pei endere, ridursi, Tio 
"Ud fiettere, risolversi, ristringere, ritornare, (a far ge ER 
riuscire, (ad uno), scrivere, sottomettersi,. WE Wh 
; D spronare, tardare, ' va ubbidire. ` 
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Sha dla can Bere dv ns eU 
E 2 o Manche: Zeittodeter haben im Staliänifchen den Dar 
Ën ach fid, mer geid im Teutſchen ein anderer Cafug 
E. P) eine andere Conſtruction ftebt;^ Preponderare 2 qual 
C^ ehe Cosa, ſich etwas vornehmen. Giuocare alle carte; al 
bigliardo, Karten; Billard fielen. Ricordare. ad: uno. 
qualche cosa, einen’ an etwas erinnern. Maritarsi aro, | 
fid) mir jemand verheträthen . Dar ‘principio: a qualche - 
cos2, etwas. ‘avifaige®t. -Dar di piglio. ad una cosa, etas. 
ergreifen | Moler bene a qualchedütio; jemand” lieben. 
Adempire ai doveri di madre, bie Pflichten einer Mutter 
erfüllen.‘ Chiedere ad uno la licenza reinen um Crlaubs ` 
mf Bitten. ` Lasciar far ad ‘altri. Andere machen lafend 
Törfe ad alcünó'la speranza, einen ber: Hofnung berauben. 
Soprayvivere alia sua svénturdj fein Unglück überleben. 
lo Wohn so pi: "rebgeré a miei 1 guar T inr meti "ege 
nicht. mehr e SEH x | 
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| dm bie at tmb Weiſe bed Handelns — 
"x im oft Gett Geet oder: bag. titel A. €. 
5 V. le 8 "är E 


^ Alla maniera cde pazzi, nach rt ber "iiie? A 
E e mit geſchloſſenen Augen. A capo chino, mit 
gebeugtem Kopfe. A mane giunte, mit. gefaltetten . nd ne 
A gambe levare, mit den Füßen in der Höhe. . \ passi 
tenti, Amit langfamen Schritten. Una nave a Vela, ea 
fami, ein edi mit Segeln und Nudern. Messo á oro, 
vergoldet. Murato a pietre, e calcina, mit. Steinen. inb 
Kalch gemauert. Questo gli è. moltó d caso, das Dat i 
febr gerne." lo voglio fare a modo mio, id) toil. mad) 

x mel» ! 
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kleiden. Ka Ad S0 — — VIL. um 10 





[2 
BR ner h AS di ul. rg = SC "i oif 
GR TP të ji — art ne og 
* M RAVE SER mi: partorito drin ma RT 
- — EE A d d - a u i 
4? F gi ' n S Øer Pad | 10 C. 
NR La IRE? «I Tenco 35 gär 1o Y. n 


Jugi e " tipi ebrei hig a "dor "velita 





überfeht, rbeu. Egli è a casi,. et. AR HI Haufe. VIA. 
casà, | Kun na Haug.. ‚Serivere, a . qualcheduno, af 
io eiben, ` Stare bene a danari, "gut mit Geld bets 


fehen fenn. Una muta a sei (cavalli) ein Zug vón feds 
Pferden. Andare alla messaj iñ bie Meſſe geben. Aver 
, woa yeso, ‚einen, ium Pepe a A, coppie, 
paar bs A sua, colpa Ja 

| Keen d er Naden. , A pena delli" E 
ei det ‚Montare a cavallo, dB das Pferd. Get, 
geit, —— * indici, ; Deut über, ge. „Andare E 
fondo,.. unterfinfen, - - enere a. mano, ‚Waren. ^ ` AVrre à 
car RAI babet. Apt a cuore, 10) E ſeyn up 
— fen. Avere a. m PH ig fr. aud) $ iai t a 


35 DE 1:9 4 iv UT. ates 3 Te 4 che 2 
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3 a TR Ta „152 BC Abin 9 MP porq PAIS 
— ILE ) 3tisiO 5 wyrgq o? 
"rs gy t SIBlahio: und: das Gafingzeichen. da; GE) ps 
nach felden Wörtern, die eine Treunung, Abſonderung, 
Bewe gung von vitem! Dit met gums andern, Entfernung; 
Befreiung Abhaͤngigtert/ Zuruͤckhaltung⸗ —— ming 
Empfang, Angemeſſenbeit, Verſchiedeaheit/ Beſtimmung, 
Tauelichkeit, GEN Faͤhigkeit, Sertigfeit, Natha 
wendigkeit, Muͤſſen, Schuldigkeit anzeigen, es moͤgen die⸗ 
felben, Subſtantive Adjective, Zeitwoͤrter ober. Sportif ein 
feym. Man kann meiſt fragen: von mem! wovon 008 
raus?‘ 1 oh Re in melher Cigemfhaft? i 
— Nach Adjectiven? esule, 'verwiefen, alieno,. abge⸗ 
neigt, sicuro, fi et} discosto, ent(ernfy eccupato, cingenoma 
mett, piro, rein, libero, frei, OpPresso, ; ‚unterdrückt, "gb 
(A 8ed) buomb bello; soave; facile; difficile, piace» 
vole, gebraucht man da unb a: faft ohnelinterfchieb,- We? 
g ‘Solche Zeitwoͤrter find: cavaresrherausnebmen; 
| tirare,’ fchöpfen, dilungarsi. 2llontanaresi, Det 'enifemeny. 
| 4 entrinnen / astenersi, fi ich enthalten, separare, 
| scevia. 
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&cevrere, staccate; [e8 machen, trennen/ abfonderi dis- 
torre, abhalten, tornare, ‚zurückkehren, distornare, abiwens 
big machen, levare, togliere, torre, wegnehmen, ritirarsi, 
fid urüchziehen, ritenere, zuruͤckhalten, assolvere, loge 
forechen, divellere, logreißen, partire, entfernen, trennen, 
gbreifen, fuggire, fliehen, sbrigarsi, s VES sbrogliarsi, 
fid 108 machen, estrarre, aus ziehen, Ticevere, befommeh,, 
provenire, Dertorfemmer, intendere, udire, hüten, libera: 
ze, befsepen, dipendere» abhängen, difendersi; fiy ver 
5 da ren, ` T ; v. Dé TUM " * A er S Lë A 153004 [p ` H 






AU ET Je st OE Sauer EN a) $n 
RSC Sr b CS si d P —24 
#50 Gi 5380. sila stebi (ege 


eg Ei 
d 


Bedelltungen. Venite da me, Fommt jit mir. Fetz we 
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èine befondere Haushalfung. Questo, piccolo incomodo 
guatirà da per se; biefe eine Inpaßlichkeit wird von 


einen König. Egli è da, (di), Napoli, et ift aus Neapel. | 


egli € da Castelvétro, Lionardo da Vinci. 


^ de ie. P * 
Y PN. ` 
ar 4 vi 
y M uw LE 


lieber di: egli èdi Toscana, di Sicilia, Be dka | 





= quo Da hat in folgenden Redensarten ſehr verſchiebene 1 
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arten. Adverbien. 


UN E mi N ER i { "E? ti 
en egen 3430 i dud 1 


m Wr sti dle averti in ere e Cif 
ci Lil à 


— le quieti c uat hg ap , VIE fg ibd ieser e gie 
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* g ES - Hbverbien der, Beit. 
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ae. tint, dett. d fra poco, in breve — di cor 
presengemente. Sam to, bald pati 
attualmente, gegenwärtig : in 1v venite - ail avvenire—- 
‘oggi oggidi, heute - per l'avvenire — da. qui 
qu esta mattina, bete More innanzi — di quà inavan= . 

gend ti; binfür, fünftig. hg 
dopo pranzo, Nachmittags dopo, in appresso, poscia, 
‘questa sera, biefen Abend - ` dipoi, Dernad) | | 

heute Abend 220 7 indi, quinci, quindi, feit 
‘jeri, geftern y d’allora in poi, feitdem 
jeri Taltro porgeftern `. ` intanto, frattanto, unters 


l'altro giorno, CH 20 beffen ` 
dal subitamente, subito, mer 


j "aiii Brienz morgen ^^. tantosto, fogleich 


diman Paltro — dopo dima- presto, prestamente, rattos 
ni, übermorgen: "Ai a) gefBAUD de Lo 
poco faz) poc anzi. or ora, tardi, ſpaͤt : 
"non ha guari, testé, di adagio — a bell'agio — pid 
n fresco; vot furem. — . piano, fadite, ek 
nicht [ange bother — fo. — gémád) ` S 
eben — in tem Augenblick fen te langiam ` 


recentemente,, veuli% © — di continuo, continuamente, 
già — una volta, ſchon, cite - beſtaͤndig, in einem fort - 
mal, endlich ^; 0 tuttora, — tuttavia, ancora, 
| anticamente, por Se ^. per anco, dod) ws. 
altre volte, altre fate; ehe: finora, infine ad ora, finad- 
orale: « Dip Noia; DIS WD ei 
i prima — avanti — innanzi, finchè, infinchè, Big . 
vor, vorher . ^ ` fin? a tanto che, fo lange als 
per l'addietro — per lopas- di ‘quando. in quando — di 
Vae vorher ` DG ki tratto in tratto — di tém- 


\ Y y ` PS 
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po in tempo, von Seif fu 
Zeit, manchmal ` .- 
lungamente, a lungo— gran 
tempo — un gran pezzo — 
lunga pezza, lange, lange 
Seit. m 
qualora, qualvolta, im Galle 
Ogni voita, qnálvolta; jedes 
mal als; fo oft, alé. _ 
spesso, spesse volte, spesse 
fiate, sovente, a di soven- 
, te,' sovente. volte, oft, 
 eftmal 8 i 
frequentemente — di fre- 
quente, Off = Bi 
sempre, mai sempre, sem- 
- pre mai, ognora, imm 
allezeit d 


-— 


ui — guà, hier 
s — lì Li colà, bafelbft ` 
colassù, ba oben... 
colageiti, ba unten 
quaggiù, herunter. nat, 
costi, ci dort, da 
quassù, bir — oben. 
quinci, von bier — 
quindi, indi, daher 
onde, pm wober, wor⸗ 
qué | j 
per quà, per qui, hier durch 
sin qui, din quà, big pieper 
giù — laggiù — abbasso, 
hinab, unten ` 
sù, hinauf | 
sopra, di sopra, tiber, oben 
sotto, di sotto, Unten 
dietro, di dietro, hinten ` 








get: giorno, , vg T 
per lo più, il più dell A 
te, meiſtens f 
raro, rado, di rado, rare 
` volte, raramente, | felten 
mai, je, jemal8 — non mai, 
„giammai, ‚unquemai, nie. 
ormai, omai; ‘oggimai, (gen 
— auch endlich v 
finalmente, per ultimo, enda - 
lich" iL 
ultimamente, zuletzt 
velocemente = — 
te, gf 550 
in un tratto; ad un tratt sua 
un coro nu einmal - n 


mine 


2, ee des Ree 


intorno, attorno, all intor- : 

no, umber ` ` | 
vicino, appresso, nahe 
lontano, lungi, weit 
di quà, diſſeits 


di la, jenfeit8 


altronde, anderg, woher 

in qualche luogo, E 

altrove, in qualch' altro luo» 
go, anberdtoo . 

— ivo e$. mur immer 
i 

dappertutto, überall SACH: 

in nessun, verun luogo, nir⸗ 
gends 

sù, sopra, auf, hinauf 

entro, dentro, per entro, 
hinein, darin, darinnen, .. 

fuori, fuora, di fuori,brauffett 


avanti, davanti, innanzi, | a parte, da parte, in hi Bis pig 


vorn 


te, bei Seite ` |... 
. da 
d H 








Zeg — 





da un,canto — da. un ine 
von einer. Seite, 
el, darauf 


usa Pu 2 EE der. Art, und Weiſe. 


doppiamente, doppelt 
SEENEN eg vor⸗ 


Doriti, gelehrt 


piacevolmente, ; 
eife, fanft 
5 parcamente, fparfam 
diligentemente, fleißig. 
abbondantemente, häufig. 


 gefälliger 





ech, fhlechterdings, durch⸗ 
“aus 
‘agevolmente - — facilmente, 
di leggieri, leicht _ 
difficilmente, ſchwerlich 


inginnocchioni, auf den 
Knieen 
frettolosamente, eilfertig 
‘amichevolmente, freund» 
d ſchaftlich 


supino, Er if bem Ruͤcken 
boecone, dem Bauch auf 
—— 
affatto, intieramente, gan 
und gar 
appunto, a proposito — pre- 
cisamente — giustamente, 
eben recht ` 
all improvviso — improv- 
. Visamente — inaspettata- 
mente, plößlich, unerwartet 
accidentalmente, zufälliger 
Weife 
pecessariamente — per neces- 
sità, nothwendiger Weiſe 
|. semplicemente, blog, einfach 





lutamente, ad ogni mo- 


m | 

in alto, oben 

‘a basso, . unten. 

in fondo, Am Grunde 


stranamente, feltfam ` — ^ 
a bello studio — a bella pos 
sta — a'bxl diletto, a po- 
sto, apposta espressamen- 
te, avertitamente, di pro- 
posito, gefi:ffentlidà, tore 
festlich, mit Fleiß 
spontaneamente, freiwillig 
malgrado — di mala voglia ` 
— mal volontieri, a contra 
cuore, contre. voglia, wi⸗ 
der Willent ungern 
scambievolmente — recipro- 
camente, wechſelsweiſe 
volentieri, di buon cuore, 
gerne | e 
plüttosto, eher 
come, | siccome, mie 
parimente, SE egue 
. almente, gleichfallz 
altrimenti, altramente, di- 
versamente, andere, fonft 
‘all’ incontro, al? Opposto, 
im Gegentheil m. 
ad onta, a dispetto, a mar- 
| Cio, a fronte, Iro) unges 
achtet | 
a senno, a talento, a suo ge- 
nio, a voglia sua, nah 
Gutdünfen, nah Willkuͤhr, 
nach Gefallen. ` ` 
in balia, nach dem Willen 
di nascosto, di ‚soppiatto, 
verborgen 


Hieher gehören alle Adverbien mit. der Endung in 
TM weiche meifteng von Adjectiven gebildet werden. 


1. Weng 













(CO 1. Wenn 533 Sibjectto af c ce bé te ſich sidigi 
wird aw baffelbe mente angehängt. 3 €. felice, felit 
mente; abondante; abondantemente;  viclenter Violent: 
mente. 

^ x 9. Endigt fid) bag Adjectiv adf le oder te- fo wird das 
e herausgeworfen. 3. ©. fedele; euentu, NEN 
leggiermente; facile, facilmente... 3, | 

3. Endigt fic) das Adjectiv a Co fo wird E o in 
a verwandelt, und dann. die Endung. mente angehä ngt. | 
‘3.€. solo, solamente; sordi do, sordidamente; ultimo; - 








‘ultimamente. P i 05015988 
— > MAIA en TEE 
4. Nebenwoͤrter bet — POR 
Molto, viel sovetchiarente — di sover 
più, mehr S EC rior EN trop- 
al più, aufs bëhite ` ` po, ju viel 
mässimamente, dm meiſten, scarsamente, knapp/ ſpaͤrlich 
meiſten solo, soltanto; mie. ^^ 
‘assai, febr giel ` ` qualche volta, manchmal 
poco, wenig | una volti, emmal 
meno, Weniger neppure, neinmeno,, meme 
almeno, almanco, metlifffiene . manco; wicht einmal, auch ` 
anto, fo viel, fo febr nicht 
| genug ` ancora, eziandio, pure, pur 


mediocremente, mittelmäßig anco, nod), aud) | 
inoltre; ferner uen 


—J Nebenwoͤrter um zu bejahen und zu perneinen. 


Si, ja, — mai si, ja gewiß certo, certamente, per ga. 
per appunto. eben to, sicuramente, gewig, 
davvero, in vero, in verità, *ficherlich 
per verità, veramente, indubitatamente, | unfitelfíg , 
wahrhafiig, in der That. ‚in fatto, in fatti, in ber That 


no, mein i, wirklich | 
non, nicht appunto, pet appunto, pre di 
mon già, nichtdarum ' cisamente, mirklich, eben 
niente affatto, gar nichts affe, per mia fe. in fede mid, 
non mai, niemals A. bei meiner Treue rr, 
jin nissuna maniera, in verun da senno, im Ernſt Chen 
conto, auf feine Meife da galantuomo, bet meiner 
non mica, garnicht, nicht etwha Treue ` | 
i v Nes 
"y 
M $ 
\ — 
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€ Bt ZE 6 Nehenwoͤrter CR Bemming. Per 
P Primieramente, ei ` ‘gradatamente, früféntoeife. K: 
in — luogo, zweitens — nach und 
| POMA vitis mad 
phos endlih : . < lun dopo ras nachein⸗ 
alla fine — in ultimo luogo- - ander >, 
n. = per ultimo, zuletzt alla rinfusa — confusamens 
4 vicenda -—  vicendevol- ; te, fintereimanber, ohne 
| bs d wechſels weiſe ` Ordnung, verwirrt 
Nebenwoͤrter die eine Wahl andeuten. 
Meglio, befer ` ` | piuttosto, eher, vielmehr ` 
— am beſten anzi, im Gegentheil; piels . 
K Ma wt mebi UN 
P. X. Lim pe Y sis T i " | : Geh 
8 Be Bum Anrufen, zum Ermuntern. 
Li è 
Orsi, inoblan U sus Vid, DRÉI fort ^ E. 
eh via, ja bod) — ' ö bene, fo recht, dag ift redit 
alto, Burtig di grazia, Gefalligft, guͤtigſt 
ferma, halt |. per amor del cielo — per 


pesi fid auf a . . carità, UN Sotteswillen 


Se 05 ia 9. Die è einen ini anzeigen. à 


Per dq ventura” — for- a caso, a sorte, iufílfiger ` 
»tunatamente, per ‘buona Meife, von ungefähr. 


sorte, per ventura; jum per disgrazia — FOR k 


H 


Dc Se PE En 


Viele SIS bet bién tende im Staliänifchen D 
lini Nedeadasten bie nicht genau mit dem Zeutfchen übers. 
E einſtimmen Ich werde hier die vorzuͤg lichften anführen... 


' ^7" Anzi clie nö, ſo ——— Anzi beila che 
nd, fie if fo ziemlich ſchoͤn 


‚Bene, Debt oft. ſtatt ibat dB; TO lo eredo»bene; — 
| mia non per questo Io e posso rimediare, ich glaube. eg i 





D? aber ich. dann Deswegen nicht abhelfen. > 
— Guari 











| 
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MT - 





egli ` stesso, «8 dauerte ar finge o Tu e 4 GO 


Non ha guari, ch’egli è stato quì da nien e$. ift nicht 


lange ber, daß er bier bei mir mar. — 

In punto, su! punto, bereit; im Begriff. 3S. 
Era in punto, Coder sul punto) di partire, Ki war im 
Begriff abyureifent. 

Laddove, hingegen, wenn nur. 3. B. La po- 
vertà è esereitatrice delle virtù sensitive, laddome la tica» 
chezza, e le virtù, ed i sensi adiliveibitis (Doccaccio.) | 
DIE Armuth übe bie finn lichen: Tugenden omg, hingegen 
ſchlaͤfert der Reichthum die Tugenden und die Sinne ein. 

LN vex dg più, nit mehr. 3.3. Io non lo 


| farò mai più, te} werde eg nicht mebr e. 


i Meglio, beffer, lieber. 3.95. Amo meglio di 
leggere, che d stare in ozio, ich lefe lieber, alg dag ih , 
mifig bleibe. | Le nostre cos vanno di bene’in meglio, 


unſere Sachen schen immer beffer. 


; Meno, meniger. 3. B. Venir meno, in Ohnmacht 


fallen. Esser da meno di alcuno; geringer feyn, als ein 


Anderer. 
Mercè, vermittelſt, mit Hilfe. 3.3. Mercè 


di Dio ora sono ristabilito, burd) Gottes Hilfe bin ih ` 
jent wieder hergeſtellt. La loro merce, Synen fep eg ge» 
banft. Sua merce, mi trovo nello grato” in. cui sono, 
durch ihn befinde id) mich in dieſem Zuſtande. 

DO Che nulla più, e[8 nur immer etwas fe yat 
fann: 3.95. Ella è cosi bella, che nulla più, fie iſt fo 
ſchoͤn als immer etwas fen oi 

Der tempo, früh. 3. Egli s'è levato oko 
per tempo, er ifi febr frühe Mea 
Senz’ altro, ohne Weiters, gewiß. 3. B. Ver- 


-~ rò senz’ altro, ich werte gewig fommen. 


Si bene, fa allerdings. 
Testè, or ora, por wenigen Augenbliden, fo 


eben. ‘3.8. Test? egli venne qui da me, fo eben fam 


er bieber ju mit. Qel che v'ho detto or ora, (ce que 
je viens de vous dire), was ic) euch fo epen erft gefagt ud 


8.156. 
Einige Sitaliánifcbe Stelendarten;. bie nad) Art bet 
SIbocrbien gebraucht werden, tragen nicht wenig zur Schöne, 


bei un gum TRETEN ber Sprache bet, Ich i 
COBRE. 
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fa 


b Bier einige der vorzůalichſten anfuͤh ren, Wm finb fon | 


oben ‚vorgekommen (8: X dr.*$.150) 


. a bada, stare a cda, jauberw, da flehen, tenere a a MN 


einen d leerer Hoffnung unterhalten. 


a briglia,scio ra, mit, verhängtem Zügel 

a buon mercato, fvoblfeil. E 

a brano a branos; ‚Süd. für nid: Gerin) 

a buon'ora, früh. SH 
a canta, auf der Seite. | 

capo nudo, mit bloßem Haupte. 
avallo, zu Pferde. 

a chiocciola, a lumaca, ſchneckenfoͤrmig. 

a contanti, baar. | 
a contracuore, a contrastomaco, ungerne. 


alla dirotta piovere, gewaltig regnen Alla dirotta, o. 
rottamente) piangere, birterlic) weinen 

a condizione, mit ber Bedingung. 

ad arte, mit Fleiß, mit Vorbedacht. 

ad alta voce, mit latter. Stimme — 

a destra, rechts. d CR 





‘a sinistra, Inf, 


a digiuno, nüchtern. 

. dirittura, gerade forty gerades mg, > 

disapio, ungemächlich, unbequem. RH En 
a dismisura, tiber bie Maßen. | 
a dovere, richtig, gebührend. i 
ad uno ad uno, a due, a due, indgefamnit, paarweiſe. 
a fatica, a stento, con istento, mit Mühe, múbfam. 
a favore di, in grazia di, zu Gunften, zum SBortbeil deg ic. 


` a fiore d’acqua, über bie e e des Wafers. M 


-a'foggia, auf bie Art, mie, — 
‘a forza, mit Gewalt. La 
a gara, um bie Wette. | 
a grado, angenehm, essere a grado, Beliebt ſeyn. 
a guisa di, wie, auf bie Ure. 


, | 4 


"a lato, auf der Seite. - 


al di fuori, al di dentro, à age inwendig. 

a livello, toaagrecbt. ` - : WÉI ap 

alla ballorda, gedankenlos. 

alla buona, ohne viele Umftäne, gente alla dora, gr 
heruge EES ye 


^ dh dig ww M — CDN 














al par di — al pari d'ogn'altro, wie ein jeder anderer. 


wm m m m fO RI fis 


‘a scala, ſtufenweiſe. 


— andar a tastone, im Finſtern tappen. 
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alla carlona; nachlaͤßig dentin? t due E ioun arte 
alla fine, alla fin fine, alla fine del ine; endlich . SCC 
alla moda, nach ber Mode (f. oben $.8. X). je E 


alia volta di un luogo, gegen, nad) e einem Brte e? 






a lungo andare, einmal; mit der Seit, mit ber Länge. ` 
a man salva, ohne Gefahr. HG 


a mente, auswendig, imparare a mente, auswendig tem 


a misura, mit bem Maße, nad) RIA 
a occhi veggenti, sufehends. AMA 


a — in comparazione. : a petto, Appetto, in ee 
glei 


a passo lento, langin. el ba gogna? Iso s 

a piedi, a pie, zu Fuß. | RR Ip EIS S 

appieno, ganz unb gat. | NEOTOIRETOHOQU E ge ACEN 75009 Eu 
ma piombo, ſenkrecht. D ‚starten ROS Rie | 

a pocò a poco, Do und nach. sus ee: 

a prim giunta — a prima vista a rima; jan e 
gleich zu Anfang, beim erſten T hi Bes, b 
ridosso, auf den Kücken, binter fid). | NET oye he 
ripentaglio, a rischio, mit Gefahr. . ^ Zszecb s 
rompicollo, über Hals und Kopf. D dër di 
rovescio» umgefehrter Weiſe. agin Cono E 
sacco, mettere a sacco, pluͤndern. e ZE | 
salvamento, umbeichädigl. ` u. — 
sangue freddo, faltblütig. - ! E c a | 


sbieco, a sghimbescio, a sghembo, fiif. ud 
scacchi, wuͤrflicht. 


fo 


a schiera, baufenmeife. 

a schifo, avere a schifo, ie Bag 
allo scoperto, alla scoperta, unter. freien Simmel, beo E 
a scorocco, a uffa, umſonſt, auf anderer Lente Soften. E 
a seconda, nad) Wunſch, a. seconda del fiume, mit dem 

Aluße. 
la fortuna gli va a seconda, dag Gd ift ibm günftig. 
al solito. gewoͤhnlich 
a spada tratta, mit aller Gewalt, 


-a spina pesce, ſchlaͤnglicht, bald rechts, bald Tinte, 4 w 


a sproni battuti, ſpornſtreichs, mit verbaͤngtem Zuͤgel. 
a talento — a voglia sua, nach Gefallen. E 


a tem- 








wu" -—. 








|’ sotto voce, leife. 


a tempo, jut iliius at, WE RAIN. URN 

-a torto, Ungerechter Meile: ATE i ^ | 
a vite, wie eine Schraube. ` 
‘a un di — n. 


3 e im pos di | 
»d’accordo,' Gë deit | 
da oggi innanzi — SES innanzi, ton Lg am - — ton 
nun. a <> LE 
da poco in quà, feit einiger "ge An 
da senno, im Erufî, wahrhaftig. TAM i 
di bel nuovo, di nuovo, di ricape, da capo, von nenem. 
d botto, plöslich, auf einmal. 
di buona voglia, getite, SE, Baton get 
di buen mattino, febr früh. i — 
di ‘buon’ occhio, gerne. i ST 
di forza, gewaltſam. : | | 
"di lancio, in einem Sprung. ` ` a; 
' di piatto, mit’ der Fläche p KE Softtimenté. 
| di state, d'inverno, im Sommer, im Winter. 
di tutto punto, vollkommen. : 
di volo; im Sluge, fliegend, geſchwind. ST $ 
fuer d'uso, fuori di modo, ungebrauchlich, aug bet Mode 
|. fuor di misura, fuor di maniera, di modo, über bie Maßen 
in fede, im Ernft. 
in persona, perfónlid). 
in piede, in piedi, in piè; RR rot, 
‘oltre modo, tiber bie Maßen. — — 
“per avventura, jufdlliger Weiſe. 
"MEE l'avvenire, fünftig. ` 
per beffe, per ischerno, gum Sp ott. 
per lo contrario, hingegen, im Bop 
per lo piü, meifteng. uge 
per conseguenza, | A ; ls. ks - 
sotto, mano, heimlich. WES AA 


Gompstation bi Hotton, 


tun EE S. 1570s SÉ 


Mehrere Aboerbien koͤnnen auch dote watt, o 


EI einen Comperatls und TP haben. Discreta. 
X \ men- i 


D i 
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Mob mente, befcheiden, più discretamente, Lë, discre- | 
Ki tissimamente, am befcheibenften. _ $ 
.  Siber auch bier find einige irregulär. ` ` 

Bene, gut, meglio, elek ottimo, ottimamente, 
d. em beften. 
l ; Male, ſchlimm, più male, oder, petit fiblimmer, 

peggiormente, pessimamente, am fel immften.  . 

Molto, viel, più, mehr, di più, al più, am. meie 
i fien, maggiormente, weit mebr;. Hauptfächlich. | 
M. Poco, wenig, meno. weniger, al b go am menige B 
E Ben, — uͤberaus wenig. 


| Ge | .$. 158. Gë | 

| Das Adverbium bient gewoͤhnlich zur nähern Bes 

oo flimmumg eines Seitmort, um bie Art und Weife auszu⸗ 
drücken, tote etwas-geichteht. Manchmal dient eg auch, 
um ein Adjectiv zu beftimmen. 3.3. E difficile di ritro- | 
vare un uomo pienamenre contento, e$ ift ſchwer, einen 
vollkommen wipe Menſchen ju fime —— 


\ 





6.159. 

: Dat Feutfche Adverbium wird pem Su e ein 
Adjectiv um Italiaͤniſchen ausgedruͤckt. 3. B. Sie reden su 
leife, eila parla troppo basso. Den Fuß hoch aufheben, - 
levar alto il piede. Wer fihnell gibt, gibt siveimal, chi 
pronto dà, dà due volte. Da aber bag 9ibjectio im Set, 
^ ſchen oft vom Adverbium nicht verfchieden ift, fo muß man 





bei der Ueberſetzung ing Stalidnifche Acht geben, ob ein 
Wort adjectiviich, oder de: Adverbium gebraucht wird, 

: | | € a p. VIII. 

l | “Bon ben Pråpofitionen, 

| d 160, Ge? è 


Die Prapofitionen unterfcheiden fid) von den Abver⸗ 
bien, indem ſie immer vor einem Nennworte ſtehen, und 
einen ber pier Caſus regieren, diefe hingegen immer bei eiz ` 
Wem Zeitivort ober 9lbjectio fich befinden. ^ Dean theilt fie 
ganeinglid in cimo unb iiini i d 
161. 


(Pur, 





dë WERE TT e EE 
#4 , NC NIE TE en "m ; Lor V EL 
' " 


A I JA. A H PORA P 





AS — a 161. i S 


Von den ——— di, a imd da, telhe aud) 

alg Cafugjeichen gebraucht werben, iff oben (S. 214. U. 

219.) gehandelt worden, fo wie ©.220. von beu Adverbi⸗ 

aliſchen Mebensarten, melche entſtehen, mwenn Praͤpoſitio⸗ 
nen mit Nennwoͤrtern verbunden werden. ` | 


— 


DE s | d 162. i 


— In bedeutet ER bafi eine Sache in einem 
gemiffen Orre, zu einer gemiffen Zeit, ober in einem ge» 
mifen Zuftande vorhanden iff oder war. 

Soll daher der Aufenthalt in einem Orte beſtimmt 
werden, fo ſetzt man in, oder, nel. 8. 9. Soggiornò al- 
cun tempo in Napoli, er hielt fi einige Seit in, GU), 
Neapel auf. Passeggia nel giardino, er geht im Sarien 
ſpazieren. In — zu Haufe. In barca, zu Schiffe. Es- 
sere in collera, im Zorn feyu. Aver in odio, haſſen. 
i Oft brout mam aud) a flatt in. 3.8. E stato 
| a Milano, et ift zu Mailand ee Visse lungo tem- 
po a Parigi, er lebte lange zu Pasig. Egli è ancora a 
| casa, er ift nod) ju i" Haufe. 

Manchmal iff zwiſchen nel und al, in und a cin 

Unterſchied. 3.3. 

__ Nel mezzo dì bedeufet, genan ju Mittag. Al mez- 
zo di, um bie Mittagszeit. Egli è in Roma, er hält fic) 
in der Stadt Kom auf. Egli è a Roma, er ift au Nom 
unb in ber Gegend herum. ` 

^. Wenn die Bewegung, bag Neifen nach einem Reiche 
oder Lande geht, fo agi man in. Andar in Francia, nach 
` Frankreich geben. 

Geht fie nad) einer Stadt ober einem andern. Dite, 
fo fegt man a. 2.95. Andar a Roma — a casa, Boch 
Kom, mad) D geben. Andar alla volta della sua pa- 
tria, nad) feinem Vaterlande geben, Andar alla sua volta, 

|‘ (bm entgegen gehen. ` ' 

Man ſagt auch Verso. 93.55. Andar verso Napoli, 

nad) Neapel geben. 

In bezeichnet * die Art und Weiſe, wie etwas 

geſchieht. 3.3. lo non so, in qual maniera. ‚questo su- 
— ich weiß nicht auf ai d dt biet geſchieht. 
8.163. 











EX ge. ©. 163. | | 
p 52° Con teirb gebrandyt hos ddr RM 


074. pon einer Gefelfchaft, einem h Pr und 
Bebeutet mit, neb. 3.3. Andai col fratello, ich ging 


) o mif dem Bruder. - Comprai delle stampe con molte altre 

E cose, dd) faufte Kupferſtiche, nebſt vielen andern Sadem 

D - i Non einem Mittel, Werkzeug, in ber Bedeutung 

E. mit, vermittelft, durò. 3. SS, Colla presente vi fo | 

E . * sapere, burg biefeu Brief mache ich euch zu mwiffen. Con 

| lagrime lo pregò della grazia, mit Ihränen bat er ihn 

Eo. „am bie Ginabe. Con mano ferma impugna larco, et ete 
greift den Bogen mit fefter Hand. | Con. ciò ‘egli riuscirà, 





; Dadurch wird eg ibm gelingen. Fu ucciso con una — 
<h Ja, er wurde mif einer Piſtole getödet. 
eM 


3. von ber Urt und Welfe, mie etwas gefchieht. 
EI B. Con gran pena, mit großer Mühe. Con istento . 
epli si guadagna il necessario, er erwirbt fid) mit Pupe 
LE Rothourtt, 


KH 


$. r pira ET 


A 


A Mà Per zeigt et 
| 4, eine Bewegung, Defonberd pech BAR abreifen, 
- fmbarcare, einfchiffen, mandare, ſchicken, passeggiare, bere 
umgehen, andare, reifen, passare, durchreifen. 3.2. x 
3 . -Per monii e per valli, über Berg imè Thal. È pase 
sito per questa città, er jfi durch diefe Stadt gereit, Pas- 
m seggia pel giardino, et geht int Garten berum. Andar per 
| mare, gu after reifen. Mandar- per una cosa, etwas 
holen laſſen. 
2. einen Endzweck, Vorſatz, Ziel. 3. B. Per — 
il vero, um die Wahrheit zu fagen, fo parlo per vostro 
vantaggio, i vede zu guer > Sertbeil. Molti da lai ve- 
| | nivano pen consiglio, viele famen zu ibm, um fid) Maths zu 
E | E Fece ogni sforzo per riuscirvi, et that ſein Moͤg⸗ 
; ichfteg, um e8t nechjufeßen. Stava per morire, et toar auf 
ei Punct zu Gerben, Egli è per andarsene, er will eben fort 
| chen, Non sono per contrastare agli affetti tuoi, ich bin 
^ Kicht gefonnen, deiner Neigung mid) ju twiderfeßen. 
3 | 3. bie Urſache, wegen meicher etwas ifl oder ge "| 
E" fibiebt. 5.3. L'ho fatto per carità, id) Va CS € 
NS ; eiden 














leiden. gethan. Lo fo per lui, per cation vostra, id) bite. 


es fetmetmorgeny EECH VERO DE le sue gesta, We⸗ 


mangiato, fr ift get, oeil et zu viel gegeſſen bot. Kr 


uomo infamerper molti misfatti, etii, tvegen ‚vieler Wifes 
tbaten, ebrlofer Menſch. Statt per fegt man iu biefent 
Fall, ba es wegen bedeutet, aud) a motivo, a cagione, 
per eausa. ı 3.8. Egli non venne a cagione dell cattivo 
m er famo wegen bes fchlechten Wetters nicht. 


a Das Mittel. 3.8. Per le on: si conos- 
ce, se l’uomo ha bontade veruna; burd) 9 S erfucbung er⸗ 
fahrt: man, ob der Menſch einige Guͤte ph etwas Gutes 
hat. Condurre per mauo, bei ber Hand führen. Egli ha 
ciò ottenuto per. la vostra intercessione, ei hat dief durch 
eure Fuͤrbitte erhalten. Lo indusse per via di preghiete, 


e di minacce, er brachte ibn durch Sitten und Hab 


dahin. —- 
Mo Bet bedeutet. ‘and. i 


5. Hp. SD, E ancor troppo giovine, | ber aver 
molta fama, et if nod zu jung, um | 

zu haben. 
| 6. für. 3.3. L'hanno: ‘tenuto per < ‘morto, fie ba» 
È ir, todt gehalten. Lo faccio per lui, id) thue eg 


für ihn. E stimato per un cbe pig er wird fit 
einen ehrlichen Mann gehalten. 


T. aus. 3.3. Per carità, aug Barmherzigkeit. 
— a. obaleid), ungeachtet. 3. B. Per esser pos 
vero, è —6 ob er gleich arm iſt, ſo iſt er doch 
ein ehrlicher Mann. Per bella ch’ella sia, fo fhón fie auch 
ſeyn mag. Per male che vada, fo ſchlimm eg aud) geben 
mag, wenn eg. aud) auf das aͤrgſte ausfallen. (allze, Per 
molto pregare, non l’otrenne, fo viel er aud) bat, fo ete 
hielt er es boc) nicht. Per esser così giovane sa me. 
e ux viel für (ett After. - - 
pa 0. Auch werden folgende Meden 
m d e 35. Per me, io ne sono cont 
betrifft, id bin damit zuftieden. | Per Ger 4 
Namen, von Seite eines andern. Per padre egli è nobile, 









jon vielen 8 tuhm | 


c di E im 


von väterlicher Seite iff er adelich. Avea un figlio per 


© nome Cesare, et batte einen Sobn mir Namen Eäfar. Io 
son per WG, ich) ^i um Begriff, es in thun, ; 


6. 165. | 





— e 


es 


- — Gren, Md e 


Dentro, entro, in N innerhalb, mit bem. Dativ 


und Accuſ. 3.8. Dentro alla, (I2), mia testa, in meinem 
‘Kopfe. Entro un, (ad un), bel giardino, in einem fchönen 


Garten. Auch mit dem Genttiv. 3:8, dentro di me, it 


meinem Innern. ` 
Fuori, fuora, auffer, ausgenommen, auffere 


halb, mit dem Genitiv und Accuſativs. 3.9. Uscita è pur 


della città, endlich ift fie aus der Stadt herausgegangen. 
‘Fuori il suo fratello, ausgenommen feinen Bruder. ` 


- Diere, bínter, mit bem Dativ unb Accuſativ. 
2. £5. Dietro alla, (la), chiesa, hinter ber Kirche. 

“© Dinanzi, innanzi, vor, meiffeng mit dem Dativ, 
feltner aber mit bem Xccufativ, Genitiv und Ablativ. 8. 


3. Dinanzi alla, (la), porta, vor dem Thor, Egli è mol- 
| to innanzi (a) noi, er ifi weit vor ung, ; 


Avanti, vor, mit bem Accuſativ, Dativo, und 
manchmal mit dem Genitiv. 3. B. Avanti ora. di man- 
giare, oor ber Effenggeit. Camminando l'abbate avanti la 
sua famiglia, ba ber Ubt vor feinem Hausgefinde herging. 
Egli si presentó avanti al Re, er ſtellte ſich ben Könige 


vor, 
Avanti, in Gegenwart, mit bem Dativ und Abe 


“Tatio.  Presentarsi avanti ad uno, por einem erſcheinen. 


Avanti da te, in. deiner Gegenwart. 
||... Dopo, nach, hinter, mit dem Accuſativ, und vor ` 


einem Fuͤrworte mit bem Genitiv, 3. B. Dopo alcuni 


anni, nad) einigen Fahren. Dopo pranzo, nad) Mittag. 
Dopo di me, nad) mie. Dopo di che, nad) biefem. Dopo 
di aver inteso, nachdem er gehört batte. Der Dativ iff 
feltener: Dopo ala colonna; hinter ber Säule.. Dopo 
alla partenza, nad) ber Abreiſe. 

Fino, sino, infimo, insino, persino, big nach, 
big su, bis an; bis in, mit dem Datio, ober mit in. 
3.8. Fino a Roma, big nad) Nom. Sino a quel tempo, 
big ju jener Seit. Fino al fondo, big jum Geunbe. Eet: 
è stato sino, (persino), a Costantinopoli, er ift fogar in 
Gonftautinopel gemefen. Fino in cantina, big in ben fele 
ler. Fino und sino haben auch ben Ablativ und bedeuten 
bad. teutiche fion ober feit. 3.55. fin, „oder, sin dagli 


annii più teneri, ſchon von den jatteften fahren DU 
Presso, 








ME NM EOM UN TAI a ee 


ROW VL UM UM NM RE LN. M 
s Presso, appresso, — bei, nahe bet mit 
. bem Genitiv, Datto und Uccujano. 3. o E di me, 
bei mit. Presso della bella fonte, bei der (d)$nen Duelle, 
Presso alla città, nahe. bei ber Stadt. Presso le donne, 


bei den Meibern. | Bet appresso fiebt gemöhnlich ber cs 
cuſativ. 3-3. Appresso la Fiammetta, bei der Flammetta. 


Appresso, nad, mit dem Accuſativ. Appresso la morte, 
nach dem Tod. Presso, ungefähr, beinahe, mirdem 


Genitiv und Dativ. 3.8. Presso a una balestrata, uns 
gefaͤhr ſo weit, als eine Armbruſt ſchießt. Presso di cin- 
ue. anni, beinahe fünf Sabre. 


è Prima, bot, bevor, mit dem Genitiv. 3,8. 
Prima della tua partenza, bot deiner 2/breije. Prima di 


far questo, voglio pensarmi, ehe id) bas thue; will id) 


mid) befinnen. 


Rasente, nahe vorbei, mit einem eet Ba, —— 


sente terra — rasente il lido, über ber Erde, nahe am 
Ufer vorbei. 

- Senza, ohne, mit dem Genit. vot einem perſoͤnli⸗ 
chen Oronomen, aufferbem mit dem Accuſ. Senza di te, 
ohne dich. Senza la tua amicizia, ‚ohne beine Freundſchaft. 


| Senza più, ohne weiters. Passò senza salutarmi, er ging 





Salle al 


vorbei, ohne mich zu grüßen. Doc fann men im erftern 
id) den Nccufetiv fegen. 3.8. Senza te. 
Verso, gegen, nad), mit bem Nccuf, und vor 
einem perfSntichen Fuͤrwort mif bem Genitiv. 3. B. Andò 
verso la patria, er ging mac) feinen Vaterland. Andò 
verso Roma, et ging nach Nom. Verso la sera, gegen. 
Abend. Verso di noi, gegen ung. 

Vicino, bei, nahe, mit dem Dativ und Genitiv, 
3.8. Vieino di Pavia, bei Pavia. Vicino alla residenza, 
nahe an der Refibem. Es heißt aud) beinahe, ohn— 





aefähr 3. ©. Assai vicino fu ad uccidere, ef hätte 


ihn beinahe getodet. 
Sopra, (sovra), su, auf, über, gewoͤhnlich mit 


-dem Siccuf. il castello situato sopra la città, bag über 


der Stadt gelegene Schloß. Oft braucht man sopra auch 
mit dem Genitiv. 3.9. Sopra di che egli fece le sue 
riflessioni, úber biefeg machte er feine Betrachtungen. Zu⸗ 
weilen auch mit den Dativ. 3.8. Divenne attento sopra 

al suo operare, er wurde auf fein Verfahren aufmerkſam. 

^. Sotto, unter, mit dem: ect 3.9, Si ritir 
sotto il ictto, er flüchtete fid) unter dag Dach. Sotto d 
Tegno 





~ regno. di. Goch Re, unter ber Stegierumg biefed- Sieg, | 
“Mud mit di vor einem Pronomen. Sotto. di se, Unter 


den Sand, N 


3.3. Tra tanti piaceri, unter fo großen Vergnuͤgen. Tra 


fiume, längs dem Fiufe. Lungo la spiaggia, längs dem- 
« Geftade. Zuweilen aud) mit bem Dativ, feltener mit dem 


findet man mit dem Genitiv, Dativ unb Uccuf. gebraucht. 


. tes fagen. 


- feit$ des Meers, 


fidi. | Sritener mit dem Daty. Ki al sabbione, unter 
Tra und fra, wifcen, unter, mit dem eet. ` 


soldati si stima i coraggio, unter Soldaten ont mw. 
Den Truth, 
Lungo, [angg, mit tem Accuſ. 3. B. Lungo: a 


Genio. 3.8. Lungo al lido del mare, längs dem Wer. 
des Meers. 5 
Circa, ORAZIO un, wegen, EE ! 


X 


Circa di quel tempo, um jene geit. L'altezza è circa di. | 
tre braccia, bie Höhe ift ohngefaͤhr drei Ellen. Circa a 
dieci mila fiorini d'oro, ohngefähr sehntaufend Giolbgulbem. — 
Circa la sue condetta, non potiamo, che dirne bene,. 

mag feine Aufführung betrifft, fónnen wir nichts als Gus 


Oltre, nebfi, über, mit bem Dativ unb Accuſ. 
3.8. Quella casa vale oltre a dieci mila scudi, dieſes 
Haus fefiet über gehnfaufend Thaler, | Oltre ogni credere, 
über allen Glauben. Man fagt aud) oltre di ciò, fiberbag. 
Oltre modo, aus ber Weiſe. Oltre misura, aufferorbente 
lidh. Oltre monti, jenfeité ber Berge.. Oltre mare, jens 





* 


Contro, contra, wider, gegen, mit dem Genitiv, - 
Dativ unb Accuf. 8.8. Contro di lui è stato detto, 
man Bat wider (bn geredet. Medicina contro al male, 
Arzney wider das Uebel. Contra il (ai) volere di suo 
padre, gegen ben Willen feines Waters. Contro il suo 
costume, wider feine Getoobnbett. 3 
Giusta, secondo, mad), mit dem Accuf. 3. E 
Giusto il parer suo, nad) feiner Meinung. | Secondo Lo- 
ione de’ gravi autori, nad) ber Meinung anjehnlicher 
BO 
^ Quanto, betreffend, mit dem Datip. NC NM 
P uL a me, nol niego, wag mid) betrifft, fo läugne id) 
£8 nicht. 
! Eccetto, salvo, anggenommen, mit bem Accu⸗ 
fatio. 3.3. Egli ha pp ogni cosa, eccetto, SET 
| ong- 











- d Bhole, er Bat att auſſer 4d Ehre, Garg? Tutti, o 
salvo pochi, se’ne dono, Sp Siet ER muéeüpHie | 
A nahmen, MESET an, 

di 5 5 165. "EE 4 


— 


=“ + Bafanmengefepte Prdpofitionen 


8 
$ \ A) bie ben Genitiv. fordern. 


s EUN unten, unter. 3.3. Appie del monte, 
am Fuße des Berges. - L’ingannatore rimane a pie dell’ 


M + 


genen uius 

|o In mezzo, mitten in, in der Mitte. 3. B. 
| Jmimezzo de'/prati, im ber: Bitte der Wieſen. Mit einem 
Daio. gebraucit es: fDettardj, .j. B. con refrigerio i in CHE, 
al fuoco vissi. Son.273. 





LE Per rispetto, in Betracht. 3.8. Per rispetto. 
® dell amico vi perdono, in Anſehung des Freundes ver⸗ 
zeige dd) eudy s 


| "A pro, zum! Beften. L'ho fatto a pro di mio fiad 
È tello, 19, habe ds jum Seren memes Bruders gethan. 
L REM ef "BJ Mit dem: SCH | | 
gilos —— in attert. 3.3. In listado. 
alla i di jeri; tU Betteff der KZer Neuigfeite 
"eoo Accanto, a canto, ca-leigg allato, neben, appet- 


mr to, dirimpetto gegenüber, in facea, incontro, entges ` 


jen, 3. . accanto, alla residenza, neben ber Kefidenz. A 
lato AN ‘chiesa, heben, der Sc, "Appetto a lei il sole 
è Fosco; bit Son le, "mit ibr ve Ergfichen, ift dunkel. In 
fronte, Iheohtro AT memico,. dent, Feinde entgegen, b: b. 
gegen ben Feind. 

Anmerkun ai Bon biefen Girdpofitionen Fönnen jedoch 
<io faecanto Imb allero” and den Genitiv haben. 3.9. 
V4 Ee, di me, Swccag fdireibt allato. del letto, 
Eben fo appetto in der Bedeutung: in, Bergleich, 
1 $. questo è nulla appetto delle obligazioni che 
vi professo. . Auch incontro mit bem Artikel all 
im Sime von. gegen über bekommt, den Genitiv. 

| 8. 95. La torre che sta all’ incontro del ponte. 
A Auorno, intorno, um, in ber Gegend. ‘Attorno 
“al giardino sono’ piantati degli alberi, um den n Garten her⸗ 
um f nd Bäume gepflamite. 
Auch 


Lg 
| 





 inganfiato, (Bocc.). ber Betrüger bleibt weit unfer dem Des | 


Mn. 
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| E * Genitiv und Atcuſativ 8.9... 
torno la fine di Febrajo, gegen dag Ende deg Sebruare i 
Intorno trent'anni, Ungefähr zo Sabre. A 

Addosso, Cadde addosso a lui, d fil auf in p M 


C Mit dem Accuſativ. 2 à 


Ee oue su, auf; über. 3.83. in sull" erba, e nui 
ZO si assisero favellando, fie fe&teu fich auf Grüne di 
eur die Blumen, imb fprachen miteinander. : 


D) 9 Mit dem Ablativ | D ? 


Di quà, di la, biffeitd, jenfeit&.. 3.8. Di 1 
quà dal fiume, bifeti8 tes Fluffes. Di là dai monti, dene | 
feits der Gebirge. 

n fuori, ‘au8genommen,. ſteht gewoͤhnlich 

hinter — Suöftantiv. 3.8. Da quegli in ge, e. 

—— ZA 
$.167. ' 


ET Italiaͤniſchen muß die Sion to ieder — 
werden, mwenn die durch eine Conjunction verbundenen Pers 
fonen oder Sachen nicht identiſch ober ſynonymiſch find, Lu 

Geftern ging bie Herzogin mit ber Fuͤrſtin N. und 
der Gräfin N. ing Schauſpiel, jeri andò la Duchessa ila 
Principessa di N. c colla Contessa N. a. teatro. 


BS 168." | 
Manche ar und Verba werden mit folgenden 
untrennbaren Partikeln zuſammengeſetzt; wie mit ante, di, 





“Rf 





dis, es, (tom ex), mis,, pos, (con post), pro, ra, re, ri, 


sor, (DON sopra), sos, stra, tras, (von —— wie auch 
mit dem Buchſtaben rund s ` è 
Sie zeigen. an | KEE 
1) eine Ordnung, (vie ante, pos. xm vor⸗ 
hergehen, posporre, nachſetzen. 
2) einen Mangel, eine Aufhebung ber Bedeutung deg 
einfachen Worte, wie de, di, dis, mis, s.  Deformare, - 
verunffalten, dimenticarsi, | berge(fen, disarmonia, Medel: 
Hang, Uneinigfeit, miscontentare, unzufrieden machen, sfor- 
tůnato, unglücklich, scordarsi, vergeſſen, smentire, fügen 
smontare, abfteigett. - M. Ad 
S erhöht bisweilen nur den Begriff deg einfachen ci 
p. 2j foie Sporco, feft max von porco. Bis weil 
irig $ 











e eine e Serfrgug, in. iiie Theile att, foie Seacciäre, 


| Fangs wegen zu eben, 3 D. Songs retten, sbattere, 
fülagen, spergiurare, falſch tet ^s 


png, foie ra, re, ri. Raddopplare, ravvedere, ri- 


riflettere, riempire, ridurre. 

^ 4) eine Berminderung, oder Vermehrung, Ueberſchrei⸗ 
tung. 3.8. Sorridere, lächeln, stravedere, trasgradire, 
| ‘atragoniiare. | . 


B v 1 St 69. 

— Die teutfihen X Sräpofitionen werben zur Bildung 
vieler Hedengarten und 9luébrücfe gebraucht, wodurch fich 
b | Teutf e vom Staliänifehen unterfcheidet. Daher iſts 








Sé 
— | 


een, um bierinnen REDE, i fehl en ` Le P E 


Un, 2, abet aud, di, in, su, CO, contro. 


gie meinem Haufe, appresso fa mia T 
Er wohnt fafi dicht an der Kirde, alloggia quasi 
vicino alla chiesa. — - 
E. Sch fenne ihn an der Stadt, lo. conosco al por- 
tamento, am Gang, nel camminare." ^^" a 
gi ift am eben, è in vita. — 
enffurt liegt am Ufer deg ains; Francoforte 
è situate ei riva del Meno. 
Er ift. reich an Feldgütern, è ricco d föndi stabili. 


Man fiebt es ibn an den Augen at, lo dimostrano 


‘i suoi occhi; leggesi- negli occhi. 
Bim Poda 
7". ` n einer Krankheit ſterben, morire di qualche male. 
An etwas zweifeln, dubitare di qualche cosa. — ^ 
Der Fleiß ift. fruchtbar an guten Arie) la dili- 
genza è feconda di buoni frutti, — 
Er hat Freude am Kartenſpiel, si compiace del 
„gioco delle carte, = 
t Er fat fíd) an Sort oerfünbigt, ha peccato contro Dio. 
“€ fehlt ibm an ‚Lebensart, non.sa la maniera; non 
‘ha mondo; non ha manieri gentili. ` 


e Sei⸗ 








E y^ AE Ar 
atideinattberfagen. Manchmal feheint e$ blog deg Wohle | 


3) eine Verdopplu n Miederherftellung, Wiederho⸗ 


maritarsi, fi d) wieder Bee replicare, reconciliare, ` 


— 


noͤthlg, diefe Eigenheuen und die ſehr verſchiedenen Arten, 
derſe ben im Staliänifchen. p d fie befannt ju ma⸗ 


odagta franf ſeyn, esser ammalato della gotta. 
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Senen Bori è an diei auslaſen stogar w We ^ 
feta con — Jm 
^ . Sim eine Blume riechen, odorare un Forel d 

conci Sit ber. Schuld ‚bezahlen, pagare è a contos it 

Bi e Yu Soft glauben, credere. ‘in Dio "ET: 
Es iſt nichts an ihm, egli & è uomo di GES 
buono a niente, p. : 
Sirop nun an, d'ora innanzi. "d ; ve 
7 Bo torm df die Steibe? a chi tocca Ja volta 
S lebt alleg am ibm, è tutto brio; è vivissimó: 
Daren tft mir nidis gelegen, di ciò non mi cale; 

Rou richt‘ baran, non vi vuol metter mane. 

"T Got bin. übel baran, sono. a mal partite. à 
^ Jemand op. Hoͤfuchteit wee. Vincere. alcuno 
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SCH 
P ee E am häufigften mit ®; unb mit, bed Dal Ki 
EEN aber auc) mit in, di, da, sopra, su, per, con. S AN 
Auf meine Koften, a mie spese. — E 
“Wife: hoͤchſte/ al mp, Aufs (hlimmfte, alla peggio, | 
Auf dag prächtige, splendidissimamente. «n 
isi Nvv ‚berfaufen, vender a credito... ; 
_ Auf e(toas Acht geben, badare, stare attento a. 4 fe 
Auf alle Soe €, & buon conto. si | 
Auf alle Falle gefaßt feyn, esser Ene a ogni. 
Senta; esser pronto a tutti casi -+ " 19 
uf den Sob franf fett, esser ‘ammalato. a morte.. 
Auf bie Stunde, all ora determinata. ITC Ae x 
tea etwas Zielen, prender di. mira q. e mitare 
do o C. — 
Auf ber &rbe liegen, giacer in ten | 
Auf jebe. eife, in ogni modo... "m Ei H 
. Sd) verlaffe mich auf feine Gnade, confido nella sua | 


grazia, 
v or Sra fehreit auf. der Straße, si grida nella strada. 
Auf Sort hoffen, sperar in Dio. ER 
Auf etwas. halten, aver in pregio. q. c. ET. | 
Là Sid auf ben Meg mara mettersi in viaggio», in 1 
cammino. 


e Dag heißt auf Jtahiänifeh, « edes EA A 
Auf feiner Hut RA? essere in guardia; b "io: gus 
ardingo. bia 


* it feiner Memuns Beharten, persistere. nella sua, 
P. bpinione. | | 
Ke: 2: Auf dem: Kopf, in sulla testa, 
Wir find einander auf der Straße begegnet, ei sig» 
o incontrati sulla, per la. strada. | 
` Die Veftung ` do auf gwei Sabre mit bem Noͤhigen 
» E la fortezza e provvista dell occorrevole perdue ` 
o anni —— 
E sw Auf frifcher hat, sul fatto. G£ Me 
i AC Auf mein Gewiſſen, sopra la mia coscienza. 
e: Auf fein Wort ‚glauben, cteder sulla sua parola, 
sulla sua fede. > 
Ww 34 babe es auf ber Zunge, Pho sulla punta della 
. lingua. | 
i Dag Haus geht auf die Gafe, la casa corrisponde 
„alla strada, oder, dà nella strada. 
ba Das bat nichts auf fid), non fa "us non impor- i 
E nulla; non vuol dir niente. 
K -Sith auf jemand verlafen, far capitale; ee $ fidar- 
- si d' alcuno. 
Er ift auf bem Meg, egli è per —— per via. 
Er leitete. ibn auf den rechten Weg, lo scorse al 
Tetto sentiero. - ' 
| Er iff auf meiner Gite, egli tien dalla parte mia; 
egli è dal mio canto, . 
b Etwas auf bie Hand geben, dar ia caparra: 
4 Auf einen: b8 ſeyn, esser in collera contro uno; 
mo on uno. 
Auf den Gedanken kommen, entrare in pensiero. 
„Auf etwas beaierg fegu, Cin der Erwartung), as- 
. pettare avidamente 4. c.; (in Hinficht eines erlangen 
‚eines, Wunfihes), esser desideroso di q c.. 
supamas (oli feyn, esser fiero — insirperbitst di dës . 
Auf Leib und Leben gehen, battersi a sangue. 
Muf einmal, a un tratto; tutt" in um tratto, i 
Auf bie Racht, la notte che siegue ; nella prössima 






Wi 








notte. . 

auf bag Effen ftblafeit, dormite dopo aver mangiato, 
Auf Gelegenbeit warten, aspettar l'occasione, 

|» ^. €8fommt auf ibn an, Agenda da dui; sta inluiz stà 

a lui; testa da lui: 0. ; 

Auf den Haafen, paffen, Agguatar le lepre. . 

Auf der poft DS correr la posta; andar perle poste, 

16 Auf 
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| per parte del Ré. 
Ja colpa sopra di me; mi ha incolpato; si e mous 
col mio mantello. 

si tiene, si rapporta a noi. 


‘.Pincarico della cosa; io melo adossos 


fiorino per testa, a testa; tocca un fiorino ad uno. 


‘se il suo denaro. 


‘corto tempo, per poco tempo. 


‘venti quatro grossi fanno un talero. |. ^ 


Auf dem Schiff fahren, andar in barca; ^ p RM | 
Auf Befehl des Könige, d'ordine del Rè; da parte, | 


‚Auf bie Erde werfen, gettar per terra. i KS | 
Er hat bie Schuld auf mich Werbe ha rigettato 


Cr beruft fid) auf ung (auf unfern ausſpruch egi 
Ich nehme es auf mid), io mene incarico; prendo. 


Er Bat auf mid) einen Argwohn, è ‘entrato. in sos. 
petto contra di me. 

Aller Vortheil ift auf feiner Seite, tutt il vantaggio. 
è dal suo canto, dalla sua parte. ' 

Auf dem Clavier fpielen, suonar di cembalo. . 

Auf ber Violin fpielen, suonar di violino. . 

Es fommt ein Gulden auf ben Mann, si paga un 


Er hat eg auf eit Haar getroffen, ha colto nel punto, 

Auf die Welt fommen, venir al mondo. - 

Aufs Neue, di bel nuovo, ` ` 

Auf meine Gefahr, a mio rischio. 

Sich auf etwas verftehen, intendersi d'alcuna cosa. | 

Auf bie Welt bringen, dare alla luce; mettere al gior- 
XE partorire.” E 

Cg ift drei viertel auf adt Uhr, sono le sette, © | 
tre quarti. 

Sich auf eftoad legen, applicarsi a. q. c. 


Sein Gelb auf ginfen leget, dar a censo, : a interes- | 


Auf Furze Seit etmas liehen, EE q. € per | 


Cr bat mir eine Anweifung auf 100 Gulden übers 
reicht, mi ha presentato un’ assegno di cento fiorini, 
Auf ber Gaffe berumlaufen, correr per la strada,» | 
Er fiichelt- auf mich, egli mi punge, mi motteggia. | 
Bier und zwanzig Groſchen gehen auf einen Thaler, | 





Cr ift aufs Maul gefallen, è caduto boccone. 
Etwas auf ſich deuten, recarsela; avere a male. 


` : MM 





Xu, a, da,.di, fuori, pet, con. 
n Aus dem Haufe geben, uscir. di casa. 
.. ^ Que ber Taufe heben, tener a battesimo. 
: Laßt ung aug ber Stadt geben, andiamo fuori della città. 
: Sch fomme aus Wien, vengo di, oder, da Vienna. — 


& dt aus dem Haufe ‚gegangen, è uscito dalla, oder, 
di casa \ 





Gebet aus dem Wege, andate dabanda; datemi luogo. 
Ich erfehe aus Ihrem Briefe, vedo dalla sua lettera. 
Aus vem lafe trınfen, bere al bicchiere. 
Aus jemandes Armen reifen, strappare dalle braccia 
^ D qualchidino, 
> Yis dem Fenſter fehen, riguardar dalla: finestra; gu- 
` ardar per la finestra. 
Dom Grund aus, sin es un ‘radicalmente; 


.& fondo; - CH * 
Aus der 9| ht laffen, ı trascurare, | | 
°° Aus allen Kräften, con tutte le forze; con ogni forza 


Sing eignem Antrieb, di moto proprio. 

Aus Freundfchaft, ner atto d'amicizia, | 

SD weiß es ‘aus Erfahrung, lo so per isperienza. 

) Ich made mir nidis daraug, non ne fo caso ve- 
"i zuno; a me non fa niente; non mene curo. 

Aug der Uebung kommen, perdere la) pee mans 
car d'esercizio; aver perduto la facilità: : A 

Er ift aug Frankreich, egli è di Francia, 

Aus dem Sattel heben, cavar di sella, | l 

Aus Mangel an Gelde, per mancanza di dee 

p^ aus. Jahr ein, da un anno ME altro ; ; anno 
per anno. |. 

Aug ‚ganzen Perzen, di tutto cuore; : di cuore; di 
buon cuore. 

Aus € ebe quibm, per amotesüo;in sua ——— 

Einer ais diefen, un di’ questi. 
. . Aus vollem Halfe lachen, ridersela a crepa paficia j 
scoppiar, smascellar dallerisa; gridare quanto senha in gola. 

Aus bem Negen in bie Traufe Fommen, fuggir l'ac- 
qua sotto le Bond e: cader della badella nella brace, 


Bei, presso, appresso, vicino, adi, Eum 
per, tra, fra, su, con, accanto, accosto. 


Bei Zeiten, per tempo; a buon\ora; in tempo. ` 
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Bei hellem Tagr die Bei ploPmo. a 6 
Cid) merde bei dir anfangen, comincerò dal: tes. 
tefer Reiche. iſt bei allen. feinen Schaͤtzen lie, 
questo riecó, con tutti i suoi tesori, è infelice. » 
Sich bei jemand bedanfen, ringraziare alcuno, ~ 
Sie find noch bei Tifche, song ancora a tavola. 
Rein Geld bei fich haben, non aver denaro addosso, seco» 
n Bei ber Hand nehmen, prender per la mano. — ) | 
Bet dieſen Worten meinte er; a queste parole pianse, 
Bei Gelegenbeit, all’ occasione; dandosi il caso... - 
` Bei guter Gefundheit fepn, star bene di salute; essere 
fn buona salute, | 
Bei Ficht arbeiten, travagliare, (lavorate), al lume, la | 
candela. | 
Beim Mondfehein, al chiarore della luna. 
Bei dem Nichter Fagen, richiamarsi al giudice, > || 
Ichverſprechebei meinerEhrlichfeit, promettosullamia fede. | 
Ich babe mich bei bem Vater beflagt, ho fatto le mie 
a col padre. 
Es find Leute bei ihm, v'è gente. con Tui i 
‚Bleiben Sie: bei ung, resti con noi; stia qui da noi. 
| Bei einem wohnen, abitare da, oder, presso qualcuno; 
in easa di qualcuno, | 
Er frieg bet ung ab, prese alloggio in nostra casa; 
smontò qui da noi. 
Schuhe bei dem Schufter beffellen, ordinare delle scar- 
pe al, (dal), calzolajo. 
Bei der Klinge bleiben, non uscir di proposito, odery 
del seminato; non perder il filo. j 
Einen beim Wort faffen, pigliare uno in parola; Eu 
Cimmer bei feiner Leger bleiben, fare a stampa, . 
Cr wohnt bei feinem Bruder, abita da suo fratello, 
Bei ber Hand feyn, esser alla mano. °° 
Rei meiner Seele, per mia fè; per l’anima. mia. 
. Bei Anbruch des Tage, allo spuntare del giorno. 
Er bezahlte mid) bei Heller und iii mi pagò fin’ 
ad un quattrino. 
Bei Hofe, alla corte. 
Fd babe beim Plutarh gelefen, ho letto in deeg 
presso Plutarco, negli scritti di Plutarco. 2. 
Bei ſich felbft ſeyn, essere in buon senno; aver D cer- 


"e 


: vello a segno. 


Eg ftebt bei ey de A da voi; sta in voi. ZE? 
Det 
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Boi und lebt man ſehr wohlfeil, da noi si vive molto 
a buon mercato; nel mio. paese fa buon vivere. 
Bei den Sachfen lernt man gut deutfch fprechen, fra 
(tra), i Sassoni s'impara a parlar bene tedesco. | 
Ich b d cud) beim Worfe, vi ‚prendo, piglio, in parole. 
Bei Wafer und Brod, a pane, e aequa. ` 
Bei Seite legen, metter da banda. 
| SSei einem in Dienft ſeyn, esser al servizio di qualcheduno. 
Einen bei Namen nennen, chiamar uno per nome. 


Ertwas bey fid) behalten, custodire il segreto. |. 


Bei einen feblafen, dormire con uno. 
Esift mir nict wohl bei ber Sache, questa cosa mi dà molto 


da pensare, mi rende un poco. ‘sollecito, mi mette in appren- 
sione; ciò mi rende inquieto; ciò mi dà assai da pensare. 


Noch beim Leben fepn, essere ancom in vita, 
Er ift bei Vermögen, egli è un’ uomo ben istante, fa- 


-. coltoso. 


$ 


4 





Bei einem Haar wåre id) bie Stiege binuntergefalien, 


‘ci mancò poco ch'io non cadessi, oder, per poco sarei 


caduto, giù per le scale. 
Bei Todegfivafe verbieten, proibire sottò pena di morte, 
Bei Lebensverluſt, a costo della vita ; sotto pena della vita. 
Thue bag bei Leibe nicht, guarda bene di far questo; 


non lo fare per tutto l’oro del mondo. 


Bei weitem reicher, di gran lunga più. ricco, 
Surd, per, a, in, con, 

Cr ift durch Berlin geteift, è passato per Berlino, - 

Durch die Armee, a traverso l’armata. 

Die Florentinet fprechen dag c burd) die Kehle aud, i 
Fiorentini pronunciano il c nella gorga. 

Durch bie Mufterung geben, passar la rassegna. 

Die ganze Woche burg, tutta la settimana; tutta quan- 


‘ta la settimana; durante la settimana intiera. 


. Hierdurch geben, passar per di quà. 
- Durch: ibn iff er bas geworden, col di lui S e ober, 


per lui è divenuto. quello che è. 


Durd und durch, da parte a parte; d’una parte all’ 
altra; da banda a banda. 
Er (tad) ihn mit dem Degen durch und ‚durch, lo passó 


, «con la spada da banda a banda. 


Durch ben Strom ſchwimmen, passare il fiume a nuoto. 
C9 geht mir burchg Herz, mi passa il cuore; mi si spez- 

ga il cuore. 
ei | Sut 
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EU per, a, di, da, in, in vece, in diego, hi 
ERD, pina, MER 


== 


Einmal, für allemal, una volta per sempre. Sa 
Tu Traget Sorge für meinen Sohn, abbiate cüre dei mio 
liuolo. 
Som nicht dafiir, non vi date pensiero di questo, ` 
Er wird für feine Unbefonnenheit beftraft, è punito | 
della sua temerità. | 
Einen für eine Gunſt danten, ringraziare, qualeuno | 
^ d'alcun favore. | 
COM . Schritt für Schritt kommt man weiter, a passo a passo | 
| : si avanza. | 
Stuͤck für eid, a pezzo a pezzo. 
Túr etwas büßen, pagare il fio di qualche fallo, 
Ich fann nichts dafiir, non ne ho colpa; la colpa non 
E già mia. - 
Sich ftebe ihnen dafür, io vene assicuro. © | | 
71d) etwas für eine große Ehre [hägen, recarsi a grand 
onore. 
_ È Bat biefe Uhr für fein Leben gern, questo oriuolo 
gli è molto a care. . 
Für jemand eine Neigung haben, voler bene qualcheduno, 
Kür Geld faufen, comperar a danari.  - 


qur dieſes Geld will ich mir Bücher kaufen, con questo | 
danaro mi comprerò libri. | 
j Für Bezahlung annehmen, ricevere in pagamento. 
Sür übel nehmen, prendere in mala parre — — 
Er hält bte Elle von dtefen Tuch fúr drei Guten, sti- 
ma questo panno tre fiorini il braccio. 


Ich halte diefeg für einen Schaß, stimo. questo un tesoro. 

Das iff feine Sache für das Volf, questo non è cosa 
da popolo. 

Tag für Tag, giorno per giorno; per giorno; giprrat- | 
mente. A 














i Aug Liebe für ihn, per amor di luis. in grazia sua. 
; Etwas für Ernſt, fuͤr Scherz aufnehmen, prender una 
cosa in sul serio; da scherzo, per ischerzo. | . 
Diefeg Mittel iff gut für das Fieber, queg rimedio 
serve contra la febbre. 
Wie viel verlangt ibt. fúr ET uhr? quanto d cin da 
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per quest’ orologio? 
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Ihr rechnet mich für nicht8, voi mi contate per niente. 


Für etwas eine Achtung haben, far conto di qualche cosa. 
Er wird für. einen. rechtſchaffenen Mann gehalten, passa 


per un uomo dabhene. 
Sd. halie ihn ‚für, einen .ehrlihen Mann, lo tengo, 


(prendo), per un’ uomo dabbene, onesto; l'ho in conto 


 d'uomo onorato. 


N 


Einen andern für fid) ſchicken, inviar un' altro in suo 
luogo, i jn sua vece. 
Er ſchickt fidh nicht für euch, non vi-conviene. 
Einen Gulden für bie Perfon, un fiorino a testa, per 
Bananno. T 
B hon. Verso, inverso, contro, dirimpetto, in, 
| per, di, Poly da; -f ; 


Niemand best Mistrauen ‚gegen euch, niuno difida di 
voi, sospetta di voi. 

Eine Sache gegen eine andere vertaufchen, perdtipre, 
-cambiare una cosa con un’ altra. 


Einen Louisd’or gegen Münze wechſeln, cambiar! un. 
- Luigi d’oro per moneta. , 
Er zeigt viel Höflichkeit gegen mich, mostra molte cor- 


tesie per me. 
Gegen baare Bezahlung, a contanti. 
Gegen ung ift er nod) gluͤcklich, in Bauer e di noi egli 
è ancora felice. 
Waaren gegen Maaren geben, dar merce per merce. 
Gegen den Freund, verso l’amico. 
Gegen den Feind, contro l'inimico. 
Gegen die Kegeln fündigen, peccar contro le regole. 
Sd) wette bunder rt gegen eing, scommetto cento contro uno. 
Gegen den Wind, con vento, contrario. 
. Gegen Tag, sul far del sole. 
Gegen Abend ift er verreißt, è partito | in sulla SH 
verso sera, sul far della sera. 
Gegen Morgen, a levante; verso rite, 
egen Abend, a ponente; verso ponente. - 


— 


Er iſt gegen 40 Jahre alt, e in età d 'incirca quarant" 


anni; ha quarant' anni in circa. 


Yon 
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qd habe dieſes Buch für 10 Gulden gekauft, ho com- - 


| perato questo libro, (per), dieci fiorini. 








Son hier EN werden gegen, ungefähr), 40 Mes 
len kon, da qui a Lipsia — da quaranta — 


T3 AMENS Hinter, dietro, dopo, alle spalle. - 


Hinter bem Berge balten, nascondere i suoi — 

Es ſteckt etwas dahinter, qui c'è sotto «qualche f cosa; 
gatta ci cova. 

Hinter die Mahrheit Fommen, scoprire la verità. 

Jemand hinter dag Licht führen, ingannar qualcheduno; 
mostrare lucciole per lanterne. ` 

€ed)ó Sabre hintereinander, sei anni continui, ‚ober 
di seguito. 

Hintereinander gehen, andar alla fila, Tun dietro l'altro. 

^ Er Bat eg hinter ben Ohren, egli sela sa; egli è putta 

scodata; pipistrel vecchio. 





Sm, sit, in, di, a, con, fra, su, per. 


Mitten im Lande, in mezzo del paese, ober, il paese. 
| In ber Fremde berumretfen, girare il mondo, 
Sn fih gehen, entrar in se stesso; ravvedersi, 
‚jemanden im Stich laffen, abbandonar uno sul più 
bello; piantirlo; lasciare in abbandono. | 
Etwas im Sinne haben, aver disegno; pensare. 
Sm Begriff fepu, esser in procinto, sul punte. 
Sd fage bit e$ im Guten, te lo dico colle buone, 
Im Zaume halten, tener a freno. 
Sin einem Stück fort, di continuo; incessantemente. 
E Er that e8 in ber beften Meinung, lo fece colla miglior 
intenzione. | 
Sch thue es in ber Hoffnung, lo fo colla speranza, 
Thut eg in der Güte, fatelo colle buone. - 
Cim Grotte, in fede; da senno. 
Sn ber Nacht, di notte. 
In die Enge aeratbeit, venir alle strette, 
Einem in die Mede fallen, interrompere ad uno il file 
del discorso, (il suo discorso.) 
Sn 14 Tagen merde ich zurůckkommen, fra quindiei piot- 
ni sarò di ritornare. 
In wenigen Augenblicken werde ich bei Ihnen feom a 
momenti sarò con lei, 
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Gehen Sie in WR Comsdi 
2 Ich gebe in dieſes — Mën a questo caffe, 
Sich in ud) fleiben, vestirsi di drappi. Gi 
Er (iebt mir im Wege, egli m'è è d'impaccio; egli m’ im- 
pedisce, me d'impedimento, d’ostacolo. 
belich in feinen Sitten, nobile di costumi. 
m reife fallen, scemar, ober, calar di prezzo. 
Diefe Farbe fallt nicht ind Auge, questo colore non risalta. 
Es verbreitet fich in der Stadt die Nachricht, si spaccia 
per la città la nuova. 
RI einer Sprache fid) üben, coltivare una lingua, 


3 Mit, con, di, a, in, insieme. 


Sch bin mit ihm zufrieden, son contento di lui. 

Mit Leuten pon Stande umgehen, praticar gente dé 
*ondizione.  . 

Mit Dienftboten zatıken, sgridar là servitù. 

Der Feind mill mit Gewalt eindringen, il nemico vuol 
entrat a tutta forza. 

Ich habe mit eigener Hand geſchrieben, bo scritto di 
m rio mano. 

jid) mit Accord ergeben, rendersi a patti. 

Es ifl ein Beutel mit Ducaten geftohlen Se è stata. 
zubbata una borsa di ducati. | 
Sie uͤberhaͤufen mid) mit Wohlthaten, V.S. mi colma ` 

di benefizj. 
SE habe Mitleiden mitibm, ho pierà, compassione, dilui« 
Mit Blumen hm pen, adornare di fioretti. 
Mit etwas beleidigen, offendere di, ober, in q. e, 
. Mit offenen Armen, a braccia aperte. 
Mit gefchleffenen Augen, ad occhi chiusi, 


Mit jerſtreuten Haaren lief ſie, sparse le hioen ella 
corse. 


Mit Gold einfaffen, legare in oro. i 
Mit Gold überlegt, messo a aro; indorato. 
| Mit golbenen Buchſtaben eingehauen, Min Vo a der 
tere d'oro. 
Mit Wafer anfuͤllen, riempir d'acqua, 
* Laß mid) mit Frieden, lasciami in pace. 
Wie ftebt es mit ibm? in che stato si trova? oder? 
‚come vanne le cose sue? ` 
Mit angenehmen, Gefprächen unterhalten, intrattenere 
in piacevoli discorsi, : 
| Mit 


N 
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sit dem gau eigen, Ar a —— Do | 
Er ift mit ber Poft gekommen, SE e venuto per da 
oa > Ki 
g Mit Wenigem berühren, -accennare strettamente: 
Sich mit etwas befaffen, occuparsi di q.c. - 
tit bem Meſſer ſtechen, ferir di coltello. E 
Go iff e8 mit den feuten, così va il mondo; ı |’ 
Meg mit ber Sache, via di quà con questa cosa. 
Wie ſteht e8 mit der Sache? come passa la cosa? 
Mit prächtigen Kleidern angerhan, vestito d’abiti Solbes 
Mit Stilfchweigen übergehen, passar sotto silenzio.. 
SMit etwas fertig feyn, aver. terminato qualche cosa. | 
Siich mit etwas groß machen, , gloriarsi di. | 
qualche cosa.. 1 
Etwas mit Widerwillen thun, far q: €. di mala voglia. 
‚Es ift aug mit ibm, per lui non c’è più tempo; non 
c? più rimedio; è al verde; è spacciato. 
Mit Ebren zu melden, salva venia; con rispetto Dar 
lando. 
Mit der Seit, coll" andar del tempo. 
Mit Anbrud) deg Tagg, sul far del giorno. — - 
Der Pacht hört mit bem erften Mai auf, l'affitto si 
termina nel di primo di maggio. , 
Gr bat mit verdächtigen Leuten Umgang, egli ha cat- 
tive pratiche. 








Nach, dopo, dietro, di, a, in, pers 


Sid) nad) etwas erfundigen, informarsi di q. c. 

Fragt ihn nad) der Urſache, domandategliene la ragione. 

Nach etwas feufjem, sospirar q. c. unb a. q. c. 

Nach einigen Wochen, ivi a qualehe settimana. 

Wenige Tage hernad), indi a non molti giorni. 

Er ging KEE jener Gegend, s'incamminó a quella volta. 

Er iff burd) rol nad) Stalien gereißt, è andato pel 
‘Tirolo in Italia. | 

Er ift nach England gefegelt, ha fatto vela per Inghilterra, 4 

Nach Mom ju, alla volta di Roma. zl 

Nach dem Augenmaafe verkaufen, vendere a dechib. 

Nach der Hand, dopo fatto; in seguito. - 

Nach etwas fireben, aspirar a. q. c.; aver di mira q. 
€.; attendere a. q. C. 5: esser bramoso, avido, d.q. c... 

. Keiner ift nad) meiner Art, niuno mi dà nel du a 
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tenersi ad altrui decisione. 

Nah der Scheibe (hießen, tirar a segno. 

Tach einem Vogel fehießen, tirar ad un uccello. 

Nad bem Degen greifen, metter mano, cacciar la n: 
no, alla spada. 

Nach jemanden fragen, domandare, ricercare qualchedur 

Nach der Urfache fragen, chieder il motivo, la ragio: 

Shift nad) bem Doctor, mandate pel medico, 

Ich frage nichts darnach, non mene curo; non me ne 
prendo pensiero alcuno. , 

Semanden nach bem Leben Reben, insidiare je vita a 
qualcheduno. 

‚Nach feinem Ropfe leben, vivere a Suo aino: 

Nach der Natur, nach dem Leben mahlen,, dipingere dal 
naturale, al vivo, dietro natura. 

Cr ried)t nad) Bifam, nach Schimmel, sa di muschio, 
-diìi muffa. 
^ . Rad) eurem Belieben, a vostro piacere. | 

Nach feinem Wunſch, a seconda delle sue brame. 

Nach vieler Meinung, conforme l'opinione di molti, © 

Nach meiner Meinung, giusta il mio avviso. 

Nach Geftalt der Sachen, nachdem es kommt, secondo 


Qs 


‚ le circostanze. 





Den Jahren nach, fónnte er mein Bater fepn, in qüan- 
to agli anni, (riguardo, per conto degli anni) egli potrebbe 
esser mio padre ; per l'età egli potrebbe essermi padre. | 


geben, presso, appresso, accanto, allato, ac- 
| costo, vicino, in vicinanza, oltre. 


Neben mir, vicino a me; accanto a me. 

Neben bem Haufe, vicino alla casa. ` j 
— einem wohnen, abitare presso ad uno, vicino | 
ad uno. 

Veben bem Ufer hin). rasente il lido. . le 

‘Neben bem, fol bu nod) ein Gefchenf AN oltre 
d GE" tu avrai aticora un regalo, ` 


be 


‚Ohne d senza, 


il M — 


Ohne Sorge EI essere sciolto, (libero), da ogni nó. 
jos? cua. - | 


Ohne * Wiſſen senza la sua saputa. 


Zehn 


Sa. 
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SN X R Lis e da CAR. 
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Kä aw ue t. S 
Zehn Perſonen die Kinder, dieci. persone oltre : 
figliuoli, senza contare i figliuoli. Nu N: RET 
UNUS ue grs 
Seit, da, dopo, . SEH 


Seit Oſtern, da pasqua in quä. | J— 
Seit geffern, da jeri in quà. EIUS 
Gett mann? da quando in quà? ` 

Geit bem neuen Sabre, fin dall’ anno nuovo. 


Statt, luogo, vece, in luogo, in vece, in. 
Syd) babe Bücher Gart der Belahlung angenommen, ho 
ricevuto libri in pagamento, 


Mebet, sopra, sovra, su, al dissopra, a, di, 
N addosso. 
Ueber Nacht, di notte; über Naht irgend wo bleiben, 
pernottare in qualche luogo. 
Sich über eine Sache aufhalten, (babei verweilen), ar- 
restarsi, fermarsi sovra qualche cosa, (fid) über etwas 


ärgern), formalizzarsi di qualche cosa. 
Sid) über bie Forurtheile wegſetzen rendersi superiore 


ai pregiudizj. 


Ueber bie Straße gehen, attraversare la strada; Mone. 
la strada, 

Ueber einen Graben fpringen, saltare una fossa. 

Ueber eine Brücke gehen, passare un ponte, 

Etwas nicht übers Herz bringen koͤnnen, non bastare, non 
soffrire il cuore, di far q. c.; non’ poter durare alcuna cosa. 

Etmag über fic) nehmen, ‘addossarsi qualche cosa; pren» 
der l’incarico di q. c.; incaricarsi di q. c. 

Es gebet aleg über mid), tutto viene addosso a me; 
tutto cade sovra il mio capo: tutto "1 male si versa sul 


capo mio. 


en ich über dich A se ti metteró le mani addosso Ke 


Cr ift weit tiber. ibn, gli è di gran lunga superiore. 
Ueber feine Feinde fiegen, vincere, superare i suoi ne- 
mici; riportar la: vittoria sopra i suoi nemici. 
Ueber ben fárm erwachte et, a questo romore si svegliò. 
Ueber Andere gebieten, comandare agli altri. 
Sich über etwas drgern, freuen, a, ralle- 
grarsi di q. c. j 
Ueber einen aufgebracht fepn, averla con uno, " 7$ 
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Das ift CP ſein Vermögen, seri pisi lé sue ae 
cio. supera, eccede la sua capacità. © È 

-Ueber die Hälfte, più ‘della metà. ^ ^" i 

Das gebet über meinen Verfland, questo sorpassa TI 
mio intendimento. 

Ueber feine Schuldigkeit thun, fare oltre il suo dovere; : 
far più del suo dovere. - 

Ueberdie8 befam er noch Schläge, oltre di ciò egli ebbe 
pur delle busse, delle bastonate. 

Heute úber acht Tage, oggi a otto. 

Ueber's Jahr fommt er wieder, da qui a un: antio. H 
“tornerà di nuovo. ^ 

` Cid) über eine Pesfon beklagen/ d di qualche» 
hio, contro ‘qualcheduno. 

Ueber etwas nachbenfen, rifletter a. q. c. 

"Er iff Herr über das Scinige, egli è padrone del suo. 

- €8 ift (hon úber zwölf Uhr, mezzodì è passato; le so 
dici sono passate. 

"Er wird fic nicht úber acht Tage bier aufhalten, ‘on 
ai fermerà qui più di’ otto giorni,  ' 

Cid) über einen erzürnen, — in collera contro qual - 
— Ditz UR 

"Ueber bie Graͤnze, oltre i termini. ; 

' Neber Hals’ unb Kopf, a rotta di collo; precipitosi- 
diia: in fretta; e furia. 

Ueber ben Haufen werfen, gettar s a terra; rovesciare.’ 

deber die Klinge‘ fpringen, passar a filo di spada. ' ` 

Fleißig über einer Urbeit ſeyn, esser assiduo in aleun 
‘lavoro. 

Ueber jemand alles vermögen, aver ascendente. sovra 
una persona.“ VT 

„Den Sommer über, durante. l'estate, 


Um, intorno, attorno, circa, versó, pet, a. 


EN werden um Mittag fommen, verranno Verso mez- 
zo di. Pat 
Ich werde um zwei ihr Fommen, rr circa le VA gie ore. 

` Der Ball enbigte fid) um Mitternacht, il ballo terminó, 
(ini), Verso mezza’ notte. 

Diefer Weg führt um, questa strada disvia. ^ — 

Er geht um (macht einen umweg)/ va per la più lunga 
E l'allupnga. © 


um , 
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„Am ſhlechten Preis, a vil Meid ib. ee 
Um einen Gulden metteg, scommettere un fóridos TN 
| Mie ftebt es um euren Prozeß? che cosa è della vostra lite 
^on Um feinetmillen, per causa sua; per amor suo. Vh 
‘Um defwillen, a causa di ciò. M 
„Einen um ettoaé bitten, pregar qualcheduno di q. €. 
Um em Mädchen freyen, vagheggiare una ragazza; fare 
- all’-amore, l'amore con una raggazza. = 
Um die Hoffnung bringen, deludere la speranza. | -< 
Er befümmert fid) um ‚nichte, ei.mon si cura di niente, - 
Ich bm um euch befümmert, voi mi state sul cuore. | 
Eich um dag Geinige befümmern, badare a'fattisuoi, ase. _ 
. Er ifi den ganzen Tag um fie, le sta tutto il dì attorno. 
Um die Stadt gehen, andare attorno alla città; fare il 
giro della città. ` 
Der Graben um bie Stadt, la (ossa che circonda la città, | 
Semanden um den Hals fallen, abbracciar uno; Mei | 
SEET fralle sue braccia. _ | 
Ich rede, wie eg mir ums Her ift, io parlo. col cuore 
aperto ; io parlo come la sento: ie pano. col cuore in 
sulla lingua. -~ 
Er wohnt um biefe Gegend, Eee SEN in isti contorni. 
Er befommt dag Sieber allemal um ben andern,; um 
- ` Pen dritten Sag, la febbre gli vien sempre un giorno si, 
e un giorno nó, ogni. due giorni, papi altro giorne, 
ogni terzo giorno. . =; 
Sie wachen einer um den andern, ugi scambievol» 
‚mente, a vicenda. . 
Es ift eine unfchäßbare Sache um den Hausfrieden, . la 
pace della casa è una cosa ‘inestimabile; impareggiabile 
Cg ifl eine ſchoͤne Sache um bas Reifen, è una bella 
cosa il viaggiare. . 
Cs Geht (let um ibn, egli sta male; le à cose sue 
vanno male. 
jim etwas fommet, perdere qualche cosa. ` 
Ge ift um bn: geſchehen, non c'é piü. remedio, egi e 
3 spacciato, spedito, revinato. 
Semanden um fein Geld bringen, defraudare, far. pe 
‚dere ad alcuno il: suo denaro. ^ 
Es iſt mir leid barum, mi dispiace. 
Um ertvas bitten, pregare alcuna cosa. | ^. 
Um ein Amt anhalten, ricercare, richiedere un? impiego. 
Es iſt um die Ehre in thun, si tratta. Gelli ge os 
emam ` 
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Lena um Kath fragen, —— uno. 

Um die Wette laufen, correre a gara, a prova. — 0° 

Semanden um jehen Gulden firafeny condannare dno 
deem di dieci fiorini. ` 

Um baar Geld faufem, comperare a contanti. 

` Um Geld arbeiten, lavorare per mercede, per denaro. 

Es iſt um fo viel beffer; tanto Br \ a 


Unter, sotto; disotto, tra, PES di, con, durante. 


"Unter swei Uebeln muß man bas Fleinffe —— di 
P mali bisogna scegliere, eleggere il minore, 
Unter bem Dahe, a coperto. 
Unterwegs, per viaggio; per istrada; fra via; per la via. 
d gine: freiem Himmel, a cielo aperto, scoperto; allo 
scoperto; -all'aria aperta, scoperta. 

Inter den Vorwand, sotto il pretesto; con la scusa. N 
Unter der Bedingung, sotto condizione; con patto. ` 
Einer unter ihnen, un di loro. -' 

Unter den Waffen fehmeigen ble Geſetze, fra l'armi le 
leggi son mute, tacciono le leggi. 

Ainéinigfeit unter Cheleuten, discordia fra maritati. 

Das foll unter ung bleiben, questo ha da restar qui 
fra. noi; ció rimanga fra noi. 

Unter dem Schlafe, unter dem Effen, dormendo; man- 
giadlio:: ‘durante, fra il sonno, durante il pranzo. i: 

Unter Friedrich. den. Seiten, sotto Federico secondo; 
sotto il regno di Federico; regnando Federico. 

Ein Land unfer Waffer fegen, allagare un paese. 

-Unter Segel geben, far vela; yN aeiae; spiègar le 
vele ai venti; scioglier le vele. | ae 
Komm mir nicht mehr unter bie Augen, nón mi com- | 

pae innanzi. 
-Biele Köpfe nnter einen Hut bringen, Beete i  diffe- 
"tenti. pareri; metter d'accordo più persone. 
Waſſer unter den Wein thun, mescolare, temperare il 
‘vino con acqua; adacquare il vino. | 
Menget nichts darunter, non vi, frammischiate, fram- 
mettete nulla, 
Etwas unter. bie. Yrmen austheilen, distribuire alcuna 
agosa vei poveri. pi 
- Unter dem Regen laufen, correr per la pioggia. ` 
We | Von 
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vità Bon, di, das id ne n). 
Er iſt von Natur fo, egli è fatto cosi di sus di j 
quest è sua indole naturale. cs 
` Bon Alters ber, fin da tempi antichi; ab antico, TW ` 
Bon Kindheit an, fin da fanciullo. MES | 
Mon heute an, d'oggi innanzi; d'oggi in poi, in avans | 
ti; d’era in poi. 
Von Zeit zu Zeit, di tempo in tempo. 
Muͤde von ber Reiſe, atracco, stanco dal viaggio. 
Ein Mann von Stande, un uomo di condizione. © 
Etwas von neuem: fbun, far qualche. cosa di dëse 
ticominciar da capo una cosa, , 
Nom feber ziehen, sfoderar la spada. 
"Mon Herzen lieben, amar di cuore. - 
` Gitofi von Perfon, grande di persona. a 
Die Fabel eon bem lamm, la favola dell’ agnello... ge, 
Von freien Stuͤcken, spontaneamente: di spontanea 
volon tàe i5 
Don Almofen leben, vivere di carità, di —— 
Von ber Mutter ber femmt er von. den Guetten ‘ab, | 
el è, per madre disceso da’.Guelfi, ` - 
Seinen Laut von fich geben, non far motto; non aprir 
‘bocca; ‘mon batter parola. 
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Bot, innanzi, avanti, — a rimpetto, 
in faccia, prima, in presenza, fuori, a⸗ din; e 


Vor Sehnſucht Gerben, morir di voglia: u m 

Vor Freude meinen, piangere di allegria. Aere 

Nor Kälte zittern, tremar di freddo. — 

Seine Handlung vor einem DER halten nasconder 
il fatto suo. ., : 

Vor kurzem, poco fa i H 

Vor der Hand, per ora; ora. . 

Die Sade ift oor ibm gefonmen, la cosa à pervenuta 
12° suoi orecchi. 

"Er murde vor bem Richter geführt, venne condotto 
dinanzi al giudice. | 

Den Hut vor einem abnehmen, trarsi,  cavarsi il eap- | 
pello davanti a qualcheduno, | 

Gott vor Augen haben, aver Dio ‘dinanzi agli occhi. ` TH 

Gott behüte mid) vor dieſer Sade, Dio. mi guardi da | 


questa COSA: Ven ci d | 
eid 3 


i 





» : I 
| 
U 
F 4 CI 
\ j e A 4 1 
boo eer" IT 
KZ Ad ef, Y WE EINST QNT ën PE EC 


ine | Dk er teen Wie A A 


em vor der Sonne/ dai ber Statte ehrn, difendere i 
GI guarantirsi dal sole, dal freddo. SEL m 
Komm mir nicht mehr bor bie Mugen, non mi venir | 
più innanzi; non mi comparir dinanzi. ` 

Bor Gericht fordern, chiamare in e 


nel capo d alcuno; fig. dar nel naso; | Gibsddeyé;g ^i N A 

Abſcheu, Eckel, wot etwas haben, abborrire aleuna "`. Meine: 
sa; aver nausea di qualche cosas — 

€r fann vor Müdigkeit nicht mehr. gehen, ébli; non pub 

più camminare dalla stanchezza. 

Die Sache gebt vor fib, «bormärts), la cosa si avvanza; - 
progredisce bene, va avanti. si | 

Bor ber Zeit fommen, venir innanzi di tempo. 

Vor einigen Fahren, alcuni anni fa. — 

Ich Bin vor dir ba geweſen, io sono stato qui prima di te; 

Der Rreg ift vor der Thür, la guerra è imminente, ` 

Sich habe fein Geheimniß vor ibm, i io. „non. ‚ho per lui 
alcun segreto. 

Hitzig vor der Stirn Pot essere stizzoso, collerico; i 
| facile a'trasporti. how È ` 


Wegen, per, di, a ‘cagione, a motivo, . per Cas 
gione, per rispetto, per amore, im riguardo, 
in considerazione. ` 

Er fam nicht wegen bes fchlechten Wetters, egli non 
venne a motivo del cattivo tempo. 

Er reiffe ab dang getröftet wegen der Nachricht, die ef 
vernahm, parti tutto consolato a cagione, della nuovi 
che intese, 

Diele muͤſſen — * wegen eines Cin; zigen leiden, mols 
ti talvolta deggion soffrire per cagione d'un solo. : 

Sowohl ibrettoegen, olg eltretimegent, fühlte ich ein aros N 
Deg Migvergnigen, per ‘conto, (a causa), di lei, e di voi 
‚io ne sentiva gran dispiacere. |. 

Des Preiſes wegen, Nus werden, chnvénire. del prezzo, 


> 


Ich liebe ihn ber Dfenberziofeir wegen l'amo per la 
sincerità, 

345 bin deinetwegen in größer Unruhe; sono in gran 
Kr: “di te. 

Sch thue ed wegen e alten Bekanntſchaft, io fo di vec 
ob €onoscenza; ^" 

7 | 17 S Der 
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j : E Der Tapferkeit TER rühmen, vantare di. prodezza. 
ET a Der Feigheit wegen tadeln, biasimare di, (da), codardia. 
Der Nachläßigkeit Pesi ſchudigen scusare gue, as- | 








; ‘curaggine avuta. wr 

Y E " ung Wider, contro, da. um | 
| E i — die Kaͤlte verwahren, difendersi, preservarsi | 
Po degen Me 


“Dt, aj da; in; per, di, 


: Er ift nicht zu Haufe, non & in casa. | 
E Geht geraden Wegs zu ihm, andate diritto da luis 
«Bu meiner Zeit, a mio tempo. 
\ Zu gleicher Zeit, nel medesimo tempo. 
Zu allen Jahrszeiten, in tutte le stagioni. 
Zu berfelben Stunde, nell’ ora istessa. 
d Zur linjeit, fuor di tempo; mala proposito. 
Heut zu Tag, al di d’oggi; oggidi; in oggi. 
Die ſchicklichſte Seit zu reifen ift der Frühling, il drit- 
to tempo di viaggiar si è la primavera. - 
. Sur See und zu fanbe, per- mare, e per terra, 
Zu ebner Erde wohnen, abitar pian terreno. 
Er ift gum Richter gemdblt worden, è stato creato giudice. 
Sum Pabſt erwählt, eletto papa. 
Cr ifi zum Rath gemat worden, è stato fatto con- 
sigliere.. 
Zu Pferd, zu Fuß reifen, viaggiar a piedi, a Ger 
Gut zu Pferd figen, star bene a cavallo, in sella. . 
. Bu Gaff bitten, invitar uno, ` ` 
Zur Hochzeit bitten, invitare alle nozze. 
. Bur Ehe verlangen, chiedere in matrimonio, > 
Zur m nehmen, prender per moglie. 
Zum Glüde, per buona sorte; per buona ventura. 
Zu allem Gluͤcke, per fortuna; per bell: avventura,’ 
Zu Geld madhen ; vendere; convertire gli effetti in 
| denaro. E 
Sich zur Abreife entfchließen, far conto di partire, 
Einem ju feibe geben, investire, assalire uno; serrare 
i panni addosso ad alcuno. 
Dir gum Trog werde id) e$ — lo fard alla bätba Ss 
UE 


F 





» 











ke x T "A e O. i Zi = CA x = dp 5 — em e "De Pa kb e td 


D e — 


Pi ER in caso i bisogno, ` d 
` Bur Hälfte, per met, ` ` p 
. Qu berfelben Stunde, nell' ora stessa. 
* Geht zum Water, andate dal padre — 
Sch bleibe zu Haug, um Sie ju erwarten, mi trattengo 
dn casa per attenderla. - : 
Zu Papier bringen, mettere in Carta. 
Qut Ader laffett, ca var sangue; farsi cavar sangue, 
"Zum Vormand dienen, servir di scusa, -di preteso, 
Zu ihren Dienften, al suo servizio. - 
- Zum Narren machen, far. impazzire. 
Zu Theil werden, toccar in sorte. 
` Std) zu Gemüth ziehen, metrersi a cuore. 
Eich zu Tode ärgern, adirarsi fuor di modo. 
Das iff zum Todlachen, ciò fa scoppiar dalle risa. 
Sum Tod, wegen eine "Dicbfiabld, verurtheilen, cone 
dannar di furto nella testa. 
Bu etwas aufgelegt fepn, aver disposizione a qualche 
cosa. 
Der Menfch ift su allem fähig, l'uomo & capace di tutto, 
Die Liebe zur Tugend, l'amore della virtù. Rt 
` Sur Miethe wohnen, stare a pigione. ; sum 
- Su Grunde geben, andar al basso, ` 
Nod) mehr Auskunft geben Jagemanns beide SH 


bücher. | 
E LR - 
Mia ben Conjunctioneno 
rósir.: sth 


Conjunctionen *) heißt man diejenigen Woͤrter, TECH 
ein zwiſchen einzelnen Medetheilen ober zwiſchen ganzen 
Saͤtzen flattfindendes Verhaͤltniß dartelen, miè 4. P, bag 
Berhåltnig der Bejahung oder der Vereinigung, ber Urfache 
oder deg Së bet Vergleichung, KA v PO 

| IL K 





* Sch habe diefen Hrsdruch, fo wie den deg Gonjunetiod, éi 
behalten, weil ‚befonders bte latemiſchen Schüler daran gez 
wohnt find; daf er eber unpaſſend if, beweißt fchon Des, 
— im Grunde jeber- Modus, det Inſinitw nicht ausgenotità 
t, ja felbft die relativen EEN ; bie; Participien, und 

` Serumdien, conjunctiv, v. b. bindend, find. $. 5. 
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|o. SSerminberung ober Vermehrung 1. dol.m. Ihre Bed itung | 
iub ibr Gebrauc habeh, Mas die Erffern betrift, fei | 
Echwierigfeit, wohl aber tritt diefe bei der Anwend 








‚auf die Zweiten ein. Inſofern fie namlich ganze Gas 
in Verbindung, bringen und ihr Verhältniß anzeig n. 
haben fie thre Hauprbeziehung auf tas Seifiport Ihres Ea- 
fes, indem fie durch taffelbe bie bee eben dieſes, b. v | 
bas Verbalnif beg Pradicat8 zum Subjecte, entweder. mit | 
beni Character der Seftimmtbeit und Gewißheit ober mit 
SCH Gegentheile darlegen, und zwar ge&tere8 theils unbes 
dingt, Cabfolut), theils bedingt, Chypothetifä). Hiedurch 
theilen fie fich alfo in conjunctive, (coorbinirenbe), und | 
in fubjunctibe, ‚(fubordinireude) 9Serbáltnigpartifeln, | 
eben biefe zerfallen aber toieder in abfolute, (unbeding- | 
te), unb in bypothetifche, (bedingte), fubjunctibe. Pars | 
. tifeln. Diejenigen, welche bloß conjunctio find, folgfid) ` 
ihren Satz mit dem Hauptfage in einem unabhängigen Vers 
báltnige darftellen, alfo ihr Hauptverbum allezeit im In⸗ 
bicatio haben, laffen fid leicht erfennen, fobalb man die 
¿weite Gattung Eennt. Indem mir jet die ſaͤmmtlichen 
Conjunctionen aufjühren, fo foerben mit bloß bie ber Lege - 
tern angebórigen unter dem üblichen, obgleich fFalfchen, 
\ Ausdrucke befonder8 anzeigen und Conjunction bedeutet dar 
ber, eigentlich: Subjunctionspartikel. 





Acciocchè und acció, damit; unbedingte Eeer? | 
 Adunque, alfo, folglich j DU 
|. "Affinché, damit, a fib afi unbeb. SUE 
. Almeno, wenigſtens. 5 
Altresi, auch, gleid)falld. ` ` AN | 
Anche, anco, ancora, aud), mod), ferner, wieber; | 
` Hefe vier Begriffe werden blog von ancora de 
Anccrachè, ancorchè, obgleich, obfhon, obwohl, 
wenn auch, unbed: Conj. | 
Anzi, ja fogar, vielmehr, im Gegentbeil. 
Anzichè, ebe alg, ehe; unbed. Conf. 
Avantichè, f. Primachè. 
M eo avvengachè, obwohl, obſchon; uge 
Dies, 
Benchè, daß, damit; unbebingte Conj. ; 
Che, bag, damit; bedingte Conj.. 
“Come, tvie; bedingte €onj.; + mie wenn, unbed. Coni, 
o Ges, 





FK mo foie bench. 
Contuttochè, obgleich, obi ët ro Conj.; ` sé 
‚allen dem’ baf | 
osi, fo, alfo, auf ſolche Weiſe 
 Daccht, weil, ba; f. giacchè. M 
ppoichè, feitbem, weil, 
Dopochè, nachdem, 
Dove, f. laddove, ` 
Donde, barum, deshalb. i Tore 
Dunque, alfo, folgt id) de MS 
È, und;.e.,.e, (210051, ., ale. aud. | 
Eziandio, aud, fogar. 
Finattantochè, fino a tanto che, finchè, Am big daß, 
fo lang. als; bedingte Gent, 
Frattantoche, während daß. 
Fuorche, fuori che, außer, ausgenommen. eri 
Giacchè, weil, weil bod). ` REIT 
Imperciecchè, weil bem, ` i er 
Imperocchè, weil, dent. a E 
Innanziche f. primachè., - j 
Laddove; là dove, ofern nur; unbeb, Conj; weih, ba. 
Lä onde, laonde, daher, d ci ; 
La ove, f. laddove, — . . " 
Ma, aber, fonderm. ` 
Mentre, mentreche, en de RE 
Nè, und nicht. Nemmeno, au d) nicht; eben Di nem- 
^O maneo, PU ij 
Nel caso che, im Sal Le daß; unbe. Gent, Fee: 
Non che, gefh weige taf; imbed. Conj. - EIER 
Non dimeno, nichts defloweniger, dbennod. 
tL ungeachtet bag, obgleich; bedingte 
"ME Ooni 
Non pertanto, bennod, deffen ungeachtet. 
O, oder; 0...0, enfiveder, oder. 
Onde, YN T wober, weswegen, 
Oppure, oder dodh. 
Ovvero, oder (abet). 
Perchè, weswegen, SH 
Perciò, barum, deshalb. 
Perciocchè, weil, das acht 
‘ Però, darum — : dh 
Perocche, weil, da. 
Pertanto, f. perciò. 
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-Per- 
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EE f. perciocche. | . T Ur ix 
, Poiché, posciachè, nachdem, weil EE, e 
Priachè, primachè, ehe, bevor; bed, T 


Pure, bod), den noch. 

Purche, wenn nur; unbeb. Conj. . een, — Y | 

Quando, fott se, unbed. Gonj. Ew oU 

Quantunque, ift einerlei mit benchè. | 

Quasi, quasichè, gleich als, dog (b, als Di als | 
wenn; unbeb. Conj. i PON | 

Quindi, baber. MEN Kenn. | 

Se, wenn, wofern; bedingte Eat, palet bagy int | 
Salle daß, unbed. Conj. ob; bebingte Conjs | 

Sebbene, obgleich; bedingte Conj. 

Se anche, wenn aud; unbed. Conj. 

Se non, se non che, außer, ausgenommen. 

Se non se, außer. | 

Senzachè, außerdem nod. | | 

Si, fo-febt; si — si, ſowohl, als vg n cosi vor | 
einem Wunſch; unbeb. Conj. di ps || 

Sicchè, fo daß. 

Solamente che ift fo viel, als — Chen fo sólchts 

Tostochè, fobalb als 








| "Tuttavia, tuttavolta, bod), dennod. 


Tuttochè, ift epe mit benchè. ` an 


| 6 I7I | | 
Folgende frana — mit einander in E 
bindung. 
ſowohl — als auch; sj — sì; si — come; cosi.. . come 
sì TEL "che. LG 
(tar — aber; sì — ma; bensì — ma. 


nicht allein — foudern auch; non le — ma; non 


pure — ma; eziandio. 


theilg — theilg: che — che, Ko 


foie — fo; come — così siccome. =a Cosi Ii, - 
foviel, al8; ſowohl, als; dergeſtalt, bafi, tanto... quanto, 


| we 4 

Das Teutfche So, welches einen Nachfak antifibigl 
wird gewöhnlich nicht überfeGt 3.8. Wenn dieg wahr 
ift, fo weiß id mt, mas ich von ihm benfen foll, se- 
questo è vero, non sò che pensar di dub 1 
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fad) einem Imperativ wett ed Sidivelen mit e oder 
| ai che auggebriüdt. 3.3. Gebt mit einen Juͤngling von 
gutem Kopfe, ſo derſpreche ich euch, aus demfelben ju mas 
chen, was ihr wollt, datemi un giovanetto di buon’ in- 
gegno, ed io vi prometto di far quel che di ée Koms 
men Sie zu mir, fo will ich Ihnen geben, was Sie vers 
langen, venga da me che le darò quanto brama, Gebt 
eg mir, fo will ich eud) fagen, ob eg dag Meinige ift da- 
temelo, che vi dirö, se sia il mio. 
Manchmal bedeutet eg: alfo, auf PN Art, 
und wird mit cosi, in questo modo gegeben. S. 85. Macht 
eg fo, fate così, in questo modo. | | 


7 E H ? Gap, X de í 
Bon ben Gnterjectiomen. 


Y tiron S175. 
Die Empfindungstörter druͤcken Gemuͤthsbewegun⸗ 

gen aug und werden im Stallänifchen auf gleiche Art, mie 
im Teutfchen, gebraucht, alg: 
Ah! ahi! oimè! o weh! ` | 
Ah! poveretto me! lasso! Uh! ih ner id Unglücklicher E 
Ajuto! gu Huͤlfe! helft! | 
Animo! coraggio! tvoblan! faflt Sun! 

- Oibò! o nein! 
Vergogna! Hui! Pfui! D Schande! 
Cospetto di bacco! pog Taufend! 
Poffare il mondo! Himmel! Sftg. miglio! 

| Corpo di me stesso! Poter del mondo! Giusto cielo! x 

Dio! Per Dio! bei Gott! Jude 

Evviva! Ailegramente! Luſtig! E: 
Alto! half! Alto via! wohlan! ` 

, Ocehio! badate, Gebt Achtung! Achtung! 
Bravo! bravissimo! recht gut! prado HI 

` Ecco adesso! €ebet nun! 
Zitto! Silenzio! Stil! 
Oh Dio! Ach Gott! 
Ah briccone! Schurfe! 

‚ Allarmi! zu den Waffen! 
E egli possibile! Sft eg möglich! 
‘Guai a voi! Wehe euch! RENE | 


Guai! Gott behuͤte! PA ip 
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Sn ber Itallaͤniſchen Sprache gibt es Zeg, Tu 
Gefier, (Ripieni), werde sum Theil ohne ‚Bedeutung, 
fius, zum Theil aber der Kebe Gewißheit, Stärke, Rache 
brucf oder Wohlklang geben. Deraleichen ſind: | 

1. di. Diefe Medengarten lafen fid) oft dr) Clips 
fen erfiaren, indem man quantirä,. parte, alcuni, alquan- 
to, un poco etc. als ausgelaffen“ annimmt. Belonders 
wird es por ſoſchen Subftantiven des HES gejegt, vor 
gelben ein loje ctiv ſteht. 3.8 

Non si deve cosi di facile ascriver errore ad altrui, 
man muß einem Undern niche fo leicht einen Jjrrtbum beiz 
meifen. -Vè di pezzio,:das ift deito ſchlimmer. ` Esser di 
utle, di piacere, nüßlich, angenehm fepn. Ella ciarla di 
melto, (alquanto di molto), fie plaubern viel. Dico di sis 
di nó, td) fage ja, nein. Si maraviglió, e di grand'animo. 
il tenne, (mämlih uomo di grand'animo,) er wunderte 
fib und bielt ihm für einem Mann von großem ` Gerfte. 
Quegli ha di bei segreti, C(naͤmlich quantità di bei segreti.) 
jener bat ſchoͤne Geheimnifi e. “Gerner: Ella possiede di 
belle gioie, fie befigt fchone Goslfleine. Io ho di molti 
bei libri, ich babe tele ſchoͤne Sues Vi sono di molti 
uomini, e8 find viele Leute Do, Fece di magnifiche cose, 
er that treffiiche Sachen. Incontrò di strane avventure, . 
eg begegneten ihm fonderbare Begebenheiten. Si sentiran- 
no di gran rumori, man wird großen fárm hören. ‘Quel 
poverino di mio fratello, jener mein armer Bruder. IL 
cattivello di Calandrino, ber fchlechte Calandrino, . Quel 
poen di Me rasere, jener ſchweiniſche Herr. gal, 

2. Die Pronomen mi, ti, si, ci, vi, ne. Io mi 
J che la coss non andrà cosi, id) glaube, baf bie 
Cache nicht fo geben mirb. Egli si pensa, che la cosa 
pon andrà più innanzi, er denkt, daß bte Sache nicht mepe 
| fociter gehen werde. To mi son giovannetta, ich bin ein 
junges Mädchen, Ali farò ora a dirvi, id) werde euch jest 
jagen, Che tu con noi ti rimanga questa sera, n'é cara, 


bag 
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daß du A Abend bei uns Wang, ifl und bb Ti 
‘puoi credere, du Fonnt ‚glauben. Vatti con Dio, geh in 
Gottes Namen. Egli s’ uscì di-colà, er ging von ba hins 
© aus. Egli non sa che si fare, et weiß nicht, was er mas 
chen foll. Vero sie, il fatto si È, clie, etc. bie Wahr⸗ 
heit ift, bie Sache ift, daß ꝛc. Noi ci sediamo, wir figen. 
Non so, se v’äbbiate conosciuto un tale, ic) weiß nicht, 
pb ihr einen getoiffen gefannt habt. Cheramente n'andò 
per la camera, erging ruhig burd) dag Zimmer. : 

--  $Ristoeilen wird mit mi, ti, si, ci, vi ned) ne oder 
la verbunden. 3.3. Mene son venuto, ich bin gefome 
men. Ten’ andrai ben tosto, du toirft bald fortgeben. 
Ei se la diverte, se la gode, et macht fid) luftig. Ei se 
- la vive assai lictamenre, er [ebt ziemlich luftig. Ei se la 
sente molto avanti. er Dat tiefe Ginfid)ten. Se l’ha be- 
vuto, er bat. ‘eg eingefchlucft, man bat ibm weiß gemacht. 
Fece vista di’ credersela, er that, aig ob er eg glaubte. 
Gliel: ‘ho fatto: credere. id) babe ihm weis gemacht, aufs 
gebunden. Jo stava cantandomelà, ich beſchaͤfftigte mich 
mit Zu 
13 Beſonders werden mit ella und dem toſcaniſchen 
la (fl. ela) viele e Mite Mebengarten gemacht: bag 
. Leßtere flebt aber für ta cos: D toird manchmal im Zeite 
fien mir eg ausgedruckt, $. 60." Menarla buona, eg eis 
D  bingeben laffen. Farla da accorto, es geſcheut mas 

lo non là so così giusta, ich weiß eg nicht fo 
denas? Intonarla troppo alta, bie Seite zu bod) Mannen. 
La non andrà; come voi vimmaginare, das min nihi 
geben, tote ibr euch einbildet. To non la so capire, id) 
fann eg nicht verfichen. Egli è uno che la prerende, er 
‚bilder fich etwag ein, Ei non la può con me, er fou ſich 
nicht mit mir meffen. La vede stretta, er behilft fid) ges 
now, e$ aebribm nicht gut. L'ho scappata bella, ich bin 
gut durcharfommen. Gliel’ ho fatta bella, ich habe ibm 
einen fehonen Streich gefpielt. Ora l'avete fatta bella, 
jetzt habt ihr eg Dën gemacht, Egli 12 spaccia alla grande, 
vuol farla da Signore, er mill ben aroßen Herrn foielen. 
Attaccarla con qualcheduno, mit jemand Händel haben, 
Averla con uno, über einen aufgebracht feyn.  Affibbiarla 
ad uno, accoccarla a uno, farlo a une, calarla a uno, 
jemanden einen Streich fpielen, eines berfeBen. Pigliarla 
largamente, e8 nicht o genau nehmen. Piyliarsela con. 
Eé eg mit. einem aufnehmen. Io me la pensai SCH 
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ich dachte eg wohl. Gliela ho sonata, id). babe eg ibra 
frei heraus gefagt. -Non ve la; perdoneró mai, id) werde 
eg euch nie verzeihen. Egli se la può fidere, er bat gut 
laden. Portarsela in pace, etwas gebultig.ertragen. Non 
te la passerò certo, id) werde dir nicht durch bie Singer 


ſehen. Prenderla per ung, fid) eines. annehmen. iddio 


ce la mandi buona, Gott gebe, daß eg glücklich ablaufe. 
Me la legherd, (intorno), al diro, ich will mir. dag bitte 
ter dag Obr fdreiben. Non c'è mezzo dargliela da ca- 


pire, id) fann ihm das nicht aus dem Kopf bringen, Re-- 


carsela, e8 übel aufnehmen. . Allacciarsela, fich mit etwas 
brüften. Ei la sente molto avanti, er hat tiefe Einfichten. 


- Ei se la intende bene con esso, er iff mit ibm gut eine 


verffanden. Come ve la intendete? nun, foie iſts, mas 


“wollt ihr machen? Come se-la passa? mie ftebt8 mit hs 


nen? Egli se la passa bene, er iff gefund, in guten Ums 
fiánben. Ella non andrà cosi, ch'io non te ne paghi, eg 
wird nicht fo hingehen, daß ich bid) nicht bafür bezahle. 
Ella è pur una cosa maravigliosa, e$ iff bod) eine tutte 
derbare Sache. E Ee 
| 4 Das fuppletive Pronomen vi, welches gerne vor 
ti, si, ci, sel, selo, sene gefeßt wird. 3. B. Io vi ti 
porrò una coltricetta, id) merbe dir ba ein linterbeftchen 
hinlegen. - La .cera che vi si arde, das Wachs, welches 
man brennt. ` ` OMM | | 
- 5, esso, fbelches off mit lui, lei, loro terbiunbett 
und alsdann nicht abgednbert wird. 3. B. Son venuto 


con esso lui, (lei, loro), id) bin mit ihm, (ihr, ihnen), ` 


gefommen. Man fagt eben fo con esso noi, con esso voi, 
mit ung, mit euch. Bisweilen wird nod) zum Ueberfluß 
con dazu gefe&t. 3.8. Con esso teco, fo wie man aud). 


con meco, con teco, con seco fagf. i 

.. 6. non, a) nath den Zeitwörtern, bie fürchten, 
fid) hüten bedeuten. 3 5. Cominciò a temere che il 
fatto non andasse a riuseir male, er fing an ju fürchten, 
baf bie Sache übel ausíd)lagen möchte. Io temo che non - 


voglia piovere, id) fürchte, eg möchte regnen. Digli da 


parte mia, che si guardi di non credere alle favole di 

Giannotto, fag ibm von meinettoegen, daß er fid) hüte, 

bie Mährchen pen Giannotto zu glauben. M 

|... b) nach den Zeitwoͤrtern, bie Zweifeln, Verneis 

nen bedeuten, und nod) eine Verneinung bei fid) haben. 

9 9. Non dubito che non sia a casa, 10) zweifle pi 
/ ; DAB. 











Léi ep diu duin i at, 


267 


SA che non 16 Se id) 
zweifle nicht, | t eg thun werde.. Non niego ch'io 
‘non l’abbia ricevuto; id láugne nicht, daß ich es bekom⸗ 
men habe. Non potè. a- meno di non sentirsi per lui 
‘eguale inclinazione, LU fonnte nicht umbin, für ihn eine 





Soo Neigung zu fühlen. 


nad) einem bejahenden Comparativ. (S. oben $. 43). 

Abr nad altro und altramente. 9. B. La cosa è 

tutt" dra, Che non si crede, Die Cade ift ganz andere, 
als man glaubt. 

“© e) infinchè hat. nach einem verneinenden Safe gleiche 

falls non bei fidh. 3.8. Nostre pupille non videre altro, 

infino che non giunse: Eben fo Ricciardetto. C.2, 41. 


Tasse, Gierusal. lib. 2, 69. — 6.19 


7. pure, weldies nur, Bd bod, dennoch, in⸗ 
bilpen, gieihwohl, nun, aber, biog, ja, 


ſchon wirklich, in ber That, eublid), bedeuten fant. 


Ma siete pur un uomo singolare! aber ihr feb bod) ein 
Befonderer Menfch! Fatelo pure, vedrete ciò che ne avver- 
rà, thut es nur, ihr werdet (eben mag daraus pisi 
wird. Ogni giorno vediamo i mali che nascono dall’ 

briachezza, € pure moltis ubriacano, wir feben alle T Tage 
bie Uebel welche aug ^ Trunkenheit entſtehen, und gleich⸗ 


wohl betrinken fid) viele. Ve l'ho pur detto tante volte, 


che non ci andaste! ich habe e$ euch ja oft gefagt, daß 
ibr ‚nicht hingehen jollt! Ella è pur una cosa dispiacevole, 
es iff wirklich eine verdrüßliche Sade. lo l'ho pur vež 
duro, ich babe ibm inzwiſchen geſehen. ‘Se pure, meng 
gleich. Neppure, nicht einmal. 

8. uno, vor einem Poffeffiv und nad quello, questo. 
3. R. Chi è quell uno, che seco voi parlò in quest’ 
istante? mer iff ber, welcher fo eben mit eich redere? 
Quest” uno e un gran eiarlone, diefer ift ein großer € chwaͤ⸗ 


fer. Credere voi a quell una? glaubt ihr biefer ba? una 


mia casa, mein Haug. 
cu Qu già, fhon, eben, bod, fonft, jar. 3. m. 


Non già ch'io.per questo vi condanni, nicht eben als ob 


id) eud ‚deswegen Unrecht gebe, E già, si sa bene, che 
voi siere il suo aa ja, ja, (ey), man weiß ſchon, 
daß br fein Anhänger ſeyd. Non voglia già dire per 
questo etc damit mill ic oben nicht fagenze. Su Wuͤn⸗ 
fchen fann es mit doch überfeGt werden. 3: 33. Giä Dio 


non. voglia, wolle bod) Gort di -— Be non fosse già” 


matto: 
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| matto, wenn er nicht fonft, T ein. dëi, ‘páre. 


Caddi, non. già. come persona morta, id) fiel, und iwar | 
nicht foie ein Toder. ` 

‘10. bene, Bai, ja, iwar, bei, etwa, (dion, 
febr, gewig. 3.8. Glielo ho mandato a dire per ben 
dieci volte, id) Babe. eg ibm gewiß zehnmal, fagen, laffen. 
1l farò bene, ich mill eg Iden thun. Badate bene di non 
dirlo, faat eg ja nicht, — troppo . bene,. fie 
würden ibn nur zu gewiß tödten. E ben vero, ben,certo, | 


£8 ift in der That wahr, ‚ganz gewiß. Glielo ho mandato 


a dire per ben dieci volte, wohl ‚sehnmal macht ich es 
ihm ju wiſſen. Si bene, ganz gut.. 

Ida org, Mim, inswifchen, wohl, bod, nut, 
um die Mede wieder anzufangen ober fortqufeGen. 3.3. 
Ora che ne avenne? mag bt olgt nin baraus? Ora che 
pensi tu di fare? tag denkſt du inzwiſchen zu thun? 
Bei Wuͤnſchen: dch or t'avessono, essi affogato!. Hätten 
fie dich doch nur erfäuft, Ora. avenne, indeffen. gefchab 
ed. Ora che vorrä dir questo? Mag fol dag wohl bes 
beuten? — = 
12, si, wird zuweilen für auch, dennoch, gewiß, 
fo, gebraucht. 3,9. Oltre a quello. ch'egli fu.ottimo 
filosofo, sì fu leggiadrissimo e costumato (Bocc.), aufiere 
bent daß er ein treflicher Philoſoph mat, zeichnete er fid) 
aud durch Schoͤnheit und gute Eitten aus. Se ti piace, 
sì ti piaccia; se non, sì te ne resta, wenn e$ bir gefält, 
fo iff eg gut; wo nicht, fo muft bu dich damit begnügen. . 

13. ecco wird theilg gebraucht, um bie Nede lebhaft 
zu machen, theils ironifh. 3. B. Ecco io non so ora dire 
di nö, fa, da fann ich freilich jeßt nicht nein fagen. Quando 
ecco egli entró tutto pallido, alg er plößlich ganz erblaßt 
bereintrat. Ecco, ecco quel che vuol dire, ba fieh’ num, 
toag eg heißt. Ecco onest’ uomo, das ift mit ein ſaube⸗ 
rer ehrlicher Mann. | 
- 14. Unter bie Ausfuͤllwoͤrter Wi auch chè wel. 
ches im Teutſchen meiſtens nicht uͤberſetzt wird. 

1) nad) dem Imperativ. Diet fann eg durch ſo im 
Teutſchen gegeben werden (f. 6. am. 

SA bei dem. Infinitiv. LR. Deliberarono di BR 
„ Che come primo tempo si vedessero, fie befchloffen ` 

ibn audsuphinbern, - dnb man eine gelegene. Zeit 
d Wie, 
A 








| 


E nol nad) presso. 3. ER E una. eege c 





.. immensa nell? erbe, ich fehe eine beinahe unerme ir 
liche Mannichfaltigfeit in ben Kräutern. 
4) nad) quale und andern Woͤrtern, foo eg heißt: tt 
wine (2 y oDer: eri mag (enn — ober. 3.8. Non 
mi curo d'aver a' miei servigi uomo qual ch’ egli: 
A pel ‚sh fosse, giovane, ‘o vecchio, id) mag feine Mannes 
rſon in meinen Dienffen haben, fie fep jung oder 
^t Di tutte le cose. che l'uomo. fa, o buone, '9 
| rie ch'elle siano, dovrà render conto a Dio, Don 
allen Dingen die ber Menfch thut, fe mögen gut 
i —* ſchlecht feyn, wird er Gott Rechenſchaft ablegen 
muſen. 
°° 015. Unter bie uge ioo, welche ber Nebe gue 
gleich eine getviffe Stärke und einen Nachdruck geben, ges 
hören mai, welches man vor ti, nö, sempre, oder nad) 
sempre und quando fest; ferner mica und punto nad) non. 
` ` Mai si heißt! freilich, allesdings, ja wahrhaftig. 3. D. 
Mai sì, ch'io le conosco, freilich fenne ich fte. 
"Mai nò, feinesivegs, mit nichten, auf feine Reife. 
3. 95. Pensi tu forse altramente? Mainö, rispose, glaubt 
dit vielleicht: anders? Rein gewiß nicht, antwortete er. 
Mai sempre, immerfort. 3.8. Egli è mai sempre 
- di lieto umore, et. ift immer aufgeräumt. Se voi mi pre- 
tate Cinque lire, io sempre mai poscia farò ciò che voi. 
Voirete (Bocc.), ‘menti ibr mir fünf Lire leiht, fo merde. 
id) denn immer alles thim; mag ibe wollt. — 
-> . Non son mica quegli che voi eredete, id) bin fei 
ZS der, für den ihr mich haltet. 
Egli non e mica un minchione, er iff gar fein Statt. 
. Egli non è punto‘ "venuto, er iſt gar nicht, (nidt$ 


0 


- weniger als), gekommen. 


Non ha punto di sentimento, er d aat fein ‚Gefühl: 


d ATE 


Wé, i2 IL 





I TT m — — 
— — EE ehn RE 
" — — 


= ` — — — 
d 









D, VE — M = * 
— a — pasa = = 
KZ 


> EU FREE 
Keesen 
x 


Voglio, 


278 
17. ais stuefitodrto gebraucht matt auch Ae Zeit⸗ 


woͤrter essete, venire, andare, stare, dovere, nn welchen 
das andere Zeitwort im Infinitiv bisweilen mit „3; (ad, d: 
bber im Gerundium, oder im Particip gefegt wird (f. 8.123). 

8.3. Io crede, che sien tutti a dormire (Bocc.), id) 
glaube, daß ftbon alle fchlafen. Sono tutti a divertirsi, 
alle unterhalten fi) jeßt. Egli è a imparar la sua lezio- 
ne, er lernt jeßt feine fection. Turto il venne conside- 
rando, er betrachiete eg gang. Gli venne trovato un 
buon’uomo, er fand einen guten Menfhen. li venne 
fatto di correggerlo, es gelang ihm, ihn zu beffern. Quan- 
do venne a prender moglie, alg er eine Fray nahm. Egli 


‚va facendo cose balorde, er macht dumme Srreiche. Van- 


no fuggendo quello che noi cerchiamo di fuggire, . fie 


fliehen bad, was mir zu fliehen ſuchen. Stettero a sedere, | 


fie faBen. Sta pure a udire, höre nur. Sto ad ascoltar- 
lo, id) höre ibm ju. Stanno a leggere, fie lefen. Sta 2 


giocare, er fpielt. S’avvisö, questa donna dovere essere ` 
di lui innamorata, er bildete fid) ein, dieſes — 


ſey in ihm verliebt. 


| 18. Vor dem Zeitwort essere wird si alg Siltoort 
gebraucht. 3. S. Il fatto si è, bie Sache ift. 


! 19. Der Nachdruck, ber in der mündlichen Rede at 
bag periönliche Fuͤrwort gelegt wird, fünbigt fid) im Staz 
liaͤniſchen durch Wiederholung deffelben an, und jmar. ine 
bem man das abfolute perfönliche Fuͤrwort dem Schluß 
des Satzes folgen läßt. Z. B. Credi tu di saper più di 
me, tu? glaubft du denn mehr zu wiffen, als ih? Sta 
di grazia cheto, ch’ io ti sto io, che non puoi perder 
nulla (Bocc.), fep bod) rubig, denn ich bin bir Buͤrge, 
daß du nichts verlieren kannſt. Vorrei esser ricco io, id) 
wollte, daß id) reich vare. | 


20. Endlich gehört noch zu den Fagwoͤrtem die Cone 
junction e vor einem Nelativfaß, ber nach einem Subſtan⸗ 
tiv mit einem Adjectiv folgt und die Function eines Ad⸗ 
jectivs bat. Z. B. Ho trovato ostesse amorevoli, e che 
(welche) secondo lo stile del paese etc. Lettere del Card. 
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dito qeu gen | 
Sen den Austaffungen oder Cut 


x A ag LA ED "S. 175. v^ 
i Der ie Sprachgebrauch. erfordert oera jete 
laubt menigfteng bisweilen gemiffe Wörter Bene. 
mie oben (bon bemerft worden iſt. 
Von ora, 9.8; IX. bo RTR Stan 
Von moda, maniera, foggia, "x & X. | 
— Bon figlio, A 15. Ve : | 
Von di, a..$. 14. 15 
Won der ëisfug bei bem EE Se, 
T $ 18. | 5 sb 
‘Von tanto, $.40. i 
- Von der Ellipfe nad) bem Comparatio $. 42. 
Bon oh, ahi, $. 59. 
Von ber Ellipſe dem poſſeſi ven Pronomen, 


ir 


65. 67 
(6 Yon dem relativen Basen. ZS $. 16... cinese SOL 
Von. che vor cosa, $.79.., bidi iia SPI 
Zon ber Ellipfe bei tutto; $ EN jo quam se 
Von per, in, $. 86. TU eoi 
“Von che, daß, $.-106- 116. — 
Vom elliptiſchen Infinitiv, S. 117. 
Von debba, possa, $.118. 
Von circa, $. 120. 
Von dem Hülfgzeitwort, S. 130. ` 
Von se, 8.134. 
Von Weglaffung der Bedingung, $. 134. 
| Von età, tempo, $.141. 
AS Non nome, 6. 147. i 
J - Von quantità, parte, alcuni, alquanto, | un poco, 
14. 


"Gag. XUL. 
_ Von ber Beristhnung, c (costruzione). 
ARE —66 


Die €onfttuction.if bie idit, in | welche die 
Ziele ber Nede unter, einander gefet werden müffen. | 
‚Sie ift natürlich oder kuͤnſtlich. pi 1 
it | ie 
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Die natürlicheigunftruchien beobachtet bie gewoͤhn⸗ 
liche Ordnung der Diede. Die kuͤuſtliche weicht von dies 
fer ab und jest die Worte nad) ben Regeln des Mohl- 
klangs und der mehr ober mentger erhabten Schreibart. 
-o Der Sag: Derjenige ift. allerdings glücklich, welder 
«u$: ben. Fehlern Anderer Vortheil qu ziehen meig, und 
auf Anderer Koſten die ſchwere Kunſt, fecbt zu leben, 
lernt, fann úberfegt werden? Quegli e ben felice, che sa 
trarre vantaggio dagli altrui falli, eche a spese d'altri 
apprende Parte difücile.del ben vivere. - Nach ber fünfte 
lidem Wortordnung fénnte diefe Periode (o ausgedruckt 
‚werden: Ben quegli è felice, che vantaggio dagli altrui 
dalli*saltrarrà, e ‘che del ben vivere l'arte dificile appren- 
de a spese d'altrui ` E 7 E 
. Eine Inverſſon hat infouberbeit ſtatt, wenn bie bets 
den Namen. bes Subjects "oder Praͤdicats von verfchiedes - | 
nem Numerus find, ober die Bedeutung deg Verbum nur | 
auf das Subject angewendet werden fann: = ° 
Daher fann ich gleich gut fagen: Vinse Alessandrö 
i Persiani, und Alessandro vinse i Persiani; — passò Ce- 
sare il Rubicone und Cesare passò il Rubicone. Epiche 
Derfegungen dienen beſonders, dag Eckelhafte ber einfoͤrmi⸗ 
gen Gonfiruction zu vermeiden, wormnen die ttalidnticd)e 
Sprache eine meit größere Freiheit, hat, als bie teutiche. 
Hier ift nur bie Nede von ber gemöhntichen und 
natürlichen Worfordnung, da die fuinfHiche vielmehr in dee | 
Redekunſt gelehrt, noch beffer aber durch bas Lefen ber bes | 
fen Schriftfteler erlernt wird, — ur | 
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Bon’ ber gewöhnlichen und einfachen Stellung bet | 
PM. ee EN Senger, | S | 


! Mir tvollen bie Theile der Nede nach ber Ordnung | 
des Orig, den fie in der gewöhnlichen Stellung einneh⸗ 
men, durchgehen vo) uni; u. NE Tee c 
1. guerft fekt man bie Conjunction, befonderg diejes 
nigen, bie zum Fragen dienen. 3.55. Perchè, warum? | 
bi Quando, wann? mentre, giacché, imperochè, indem, denn; | 
se, foenn; ma, aberit. "Eben fo foerben bie fragenden | 
Fuͤrwoͤrter im Anfang gefegt. S. O. Chi, wer? che cosa; | 
wag? dove, wo? ARR. OH viol pu NNNM 
| 2. Dann 
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à, Satin fommf der Siominatio, der gewoͤhnlich dor. 

Jus Start: ftebt. Sf mod) ein Genitiv dabei, ber vom 

. Nominativ abhängt, jo wird er feinem Subjtantiv nadigea 

| fegt, tvenn gleich im Deutichen der Genitiv vorhergeht. 3. 7 
$5. Des Bruders Sohn, il figlio del — Des Vas 
terg Liebe, l'amore del padre. 

Eine Autznahme machen lui, lei, cui, loro, bie man 
givifchen bag Subftantiv und ben Artikel fegt. 3 B. Udi 
lui fratello, fein Bruder La di lei virtü, ihre Tugend. 

La di cui bellezza, deſſen Schönpeit. ID di loro meritos 
ifr Berdienft. Doch fana in den zwei legten Sälen bag . 
di —— €. oben $.14., V. 
ie andern Gafus, welche bou bem Geitost abhäns 
gen, ſetzt man nach dem Zeitwort, zu weichem fie gebs— 
ren. Egli mandò a Giovanni la lettera, er ſchickte dem 
Johann den Brief. Noi riceviamo da Dio la vita; wir 
Star? von Goff das Leben. | 
ut bie perfönlichen und ſuppletiven Sürpérter mi, 
ti, ci, vi, si, lo, la; ne, fteben allemal vor dem Zeitwort. 
3: DB. Er redete mif mir, mi parlò. Er fihrieb ihm, gli 
scrisse. Ich habe mich daran erinnert, mene sono "eut: 
‚dato. Man fagt mit, mi si dice. — 

Ehen Hei Rürmdrter terden gerne dem Zeitwort ans 

sehängt, und war 

vi an ben Infinitiv. 3.8. : Egli — onorarmiy 
et glaubte mies zu "s Per dirti la verità, um bir die 
Mahrheit zu fagen. La fortezza doveva rendersi 2 patti, 
die Feſtung mußte fi à shit Accord ergeben. Voglio cre- 
derlo, ich mill es glauben. ` Per .dirvelo, um es euch jr 
fagen: Per dargli quaiche cosa, um ihm etwad ju geben. 
Per contentarla, um fie zu befriedigen. Non ardisce pil. 
andarvi, er unterſteht fid nicht t mehr, dahin zu geben. Per 
convincermene, um mid) davon zu überzeugen. 


b) an die ote Perfon bed Imperativs 3.8. Acche- 

- tati, beruhige dich. Ditemi, fagt mir. Salutatelo, grüßt 

ihn. Daccene, gib ung davon. Vattene; geh fort. Sw 

der dritten Perſon hingegen werben fie borgefebt. Mi fac- 
cia questo piacere, thun Sie mir biefen Gefallen. 


c) an das Particip. 3. R, Vedutolo venire, corse 

a nascondersi, nachdem er ihn batte fommen fehen, lief ery 
fich zu. verbergen. Contatone la «omma, _ nachdem e£ HE ` 

Summe gezahlt: - Andatosene; nachdem er fortgegangen⸗ 

è 18 Son- 


— 
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Confidatosi nella dî lui bontà, nachdem. er î d af feine 
Güte verlaffen. 

d) an das Gerundium. 3.9. Avendomi scritto, 
nachdem er mir gefchrieben hatte. Essendosene accorto di 
ciò, nachdem er dieg bemerft batte, Egli andatosene, er, 
der fortging. Dicendosi questo, ba man diefeg fagte. 
| e) an bag passato semplice Und an bag Futurum 

kann man ſie anhaͤngen und nach Wegwerfung des Accents 
den erſten Conſonanten des Fuͤrworts verdoppeln oder dr? 
nicht anhängen. S. 9. Androvvi, ober vi andrò, id 
werde dahin gehen. Lasciossi, oder, si lasciò, er lieg fi d. 
Rincontrommivi, oder, mi vi rincontrò, er fraf mid) dae 
felbft an. SEN oder, gli scrisse, er fehrieb ibm.. 
Farello, oder, lo farò, ich werde eg thun. Bet einer Vers 
neinung müffen jedoch diefe Partikeln allenta! voranftehen. 
3-3. Non vi andrò, id) werde nicht dahin gehen. Non 
ti maraviglisr di questo, wundere dich nicht darüber. 


Vom Mobllaut und Sprachgebrauch hängt es ab, ob 
man diefe Wortchen aud) au andere Theile bes Verbums 
und an andere Perfonen anhängen foll, (f. oben S.150.) 
3-8. Stammi sul cuore, e$ liege mir auf bem Herzen. | 
Hacci, eg gibt. Hassi, man bat. Stansi, sonci, es 
find, Dicesi, man fagt. Amavami, er liebte mid. 

f) an ecco, weil eg bie Bedeutung eines Impera⸗ 
tivs bat. 3.95. Eccomi, ba bin id) Eccolo, hier iff ers 
' 5. Dag Adjectiv ffebet bald vor, bald nad, und man 
fann über feine Setzung feine fid)ere Siegel geben. Doch 

werden meiftend dem Subftantiv nachgefet 

a) alle Adjectve der Nationen, ber Länder und Städte, 
ber Farben, der Mängel und Schwachbeiten des Körpers. 
3.9. La lingua Italiana, bie italiänifche Sprache. Un 
soldato Francese, ein franzöfifcher Soldat. Un cappello 
verde, ein grüner Hut. Un abito bianco, ein weißes 
Kleid. Un’ uomo dotto, ein gelehrter Mann. Una per- 
sona inferma, eine franfe Perfon. Una donna vecchia, ` 
eine alte Sram. La scuola Veneziana, die Venegianifche 
Schule. Un vascello Turco, ein türfifheg Schiff. 


^b) Abdjecfive, welche eine Figur, Maaß, Zeit oder andere. 
befondere Eigenfchaften anzeigen. 3-8. Una piazza ro- ` 
tenda, ein runder Plas. Un numero eccessivo di gente, 
eine übermäßige ae € von Leuten. Una casa piccola, 
ein Fleimes Haus. Una donna grossa, eine Me Oral. 
na 
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Ù ‚Una piatta freddi, eine falte erop, Un frutto sapo- 
rito, ciné ftbmacfBafte Frucht. | JURE 
` ei Die Varticipien, fie mögen ale Adjective oder als 
Verba gebraucht werden. 3.8. Un uomo prepotente, 
ein gewaltthätiger. Mann. Un cavallo stanco, ein mudeg 
Pferd. Un povero languente, ein fd'mad)tenber Armer. 
l| vento stridente, ber raufchende Mind, | | 
. d) Wenn mehrere: gu einerlei Subftantive ‚gehörige Abs 
jective nach pt t folgen, als! gli scolari morigerati; 

e diligenti, die gefitteten, unb fleißigen Schüler. Un libro 
bello, ed istruttivo, ein fäeg und lehrreiches Buch. ` ` 

e) die fid) mit imet furen Sylben endigen ober mehr, 
Eplben, aig das Subfiantio, baben. 3. 5. Una donna 
amabile, eitie hebensmürdige Frau, Un quadro pregi Voles 
‘ein bortreffitcbes Gemabide. Un’ uomo ragionevole, ein 
vernünftiger Mann. 

— f£) weldje poco, molto, troppo, ot fih haben. di $5. 
Un libro poco utile, ein wenig nügliches Bud). Un odor 
molto grato, ein febr angenehmer Geruch: Ubs’ uomo trop- 
po arrogante; ein ju flofger Menſch. 

Wenn poco, molto, troppo felbft alé Adjective ftes 
hen, fo werben fie vorgefegt. 3. €. Poca cosa, etwas mes 
nigeg. Molta gente; viele Lente. Troppe spese, zu viele 
Koften. | 
EI Wenn das Adjectiv noch ein Regimen nach ſich hat: 
Una opera degna dell’ eternità, ein ber Emigieit wuͤrdi⸗ 
ges Werf. 
Nor dem Subſtantiv ſtehen: a) bie Adjective, die mif 
einem Eigennamen verbinden find 3. B. il divino Ariosto.. 

b) Die Adjective: buono, bello, grande, sommo, augusto,” 
ottimo, massimo, ll. d. c) Die Adjective auf melde eit 
Nachdruck liegt. 8. 95. Piacevol cosa sarebbe, etwas Una t 
genehmes würde es fepn. ` | 

Mag bie übrigen Adjective betrifft, fo f man fie 
gewoͤhnlich vor» und nachjegen, ohne — E Am 
machen. 3.8. Un valoroso seldato, un soldato valoroso, , 
ein tapferer Soldat: Un’ eccellente trattato; un trattato | 
eccellente, cine herrliche Keen 

.. Dod manchmal iff es nicht eic) viel, das 9Ibiectio 
for ober mad) zu ſetzen, indem he fogar bie ganz r Bea c 
Deutung verä H wird. 3. 9, Un galantuüomo, ein teda 
liher Mann, Un’ uomo galante; ein feiner, hoͤflicher, artis | 
ger Mann. Gentil uomo, ein Edelmann, ‚uomo ae 
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ein feiner Mann. Una propria casa, eiit eigenes Haus 
Una casa propria, ein fauberes, nettes Doug, Una certa. 
.cosa, irgend eine- Gade. una cosa certa, eine Sadie, bie 
emi if. ` —— "a 
d 4. Das 3eiftoort wird feinen Nominativ nachgeſetzt. 
3.8. Iddio governa il tutto, Gott regiert ales. Hat 
eg Die Verneinungsartifel non bei fidi, fo muß diefelbe ` 
Sor ibm fteben, }. B. non voglio, id) will nicht, non penso, 
id) denfe nicht. ; rt 
Wenn die Partifeln mi, ti, ci, vi, si, lo, ne, babet, 
frehen, fo wird bag non ihnen vorgefeßt. 9.95. Non mi 
scrisse, et fchrieb mir nicht. Non lo crede, er glaubt eg 
niet, Non vi so dire, id) fann es euch nicht (agen. 
Non si sa, man weiß nid). . Non se gii farà grazia, 
man mird ihm feine Gnade mwieberfahren laffen. Non si. 
può dire, man fann eg nicht fagen. È — 
Befindet ſich aber bei non noch eine andere Partikel, 
fo wird diefe nad) dem Zeitwort geſetzt; dergleichen find: 
"già, mai, punto, mica, niente, nissuno, guari. * 
- 3.5. Io non so puàto comprendere, i fonn gar 
nicht begreifen. Io non intendo niente, id verfiche nichte. 
Non arriverà mai, eg wird niemals gefhehen. Non andrà 
guari, es wird nicht lange bergeben. Egli non è più cosi 
sciocco, er ift nicht mehr fo bnmm. Ella non è nè gra- 
ziosa, nè bella, fie ift weder artig, nod) (dén, — ` 
Die angeführten Berneinungspertifeln (eben vor dem 
Seittoort, wenn dag non außgelaffen iff. * 3:55. Mai sarà 
vero, niemals wird es twahr feyn. (f. $- 83.) | | 
| Bei zufammengefesten Zeiten wird meifteng ber gmeife 
Seil ber Berneinung mai, punto etc. zwiſchen das Hilfe» 
zeitwort unb dag Particip aefe&t. 3. B. Non ho mai ve- 
duto cosa più strana, id) habe niemals eine munderlichere 
Sache acfeben. E | i p 
Der Infinitiv flebt nach dem Hauptzeitworte, das 
denfelben regiert, 3.8. Io non so comprendere, id) fenn 
nicht begreifen. Voglio andar a ritrovar l'amico, id) till 
den Freund befishen. ` ~ 
5. Die Zeitwörter, bie in der Conſtruction von ein 
ander abbangen, werden meiſtens im Teutfchen getrennt, 
und oft aud) am Ende gefest, im Sttaliänifchen aber fteben 
fie gerne beifammen. 3.8. Ich bitte Sie ae mit oͤftern 
. Befehlen zu beebrett, io la prego d'onorar on piüjfre- 
guenti comandi. Sd) bitte von ihrer Gefülligfeit, biis 
"bre 














o m 
ihre Bequemlichkeit juláft, meinen Verlangen Gemige gu 
- Itten, supplico la di lei gentilezza di soddisfare le mie 
brame, ove glielo permettano le sue circostanze, 

.6. Wenn man im Zeutfd)en die eigenen Worte eines 
Stebenben anfübrt, fo muß ber Nominativ bem Zeitwort 
nachgefeht werden, während er im Staliänifchen aud) vors 
anftehen fann. 3.8. Lieber Sreund, fagte er, (br habt 

recht gethan, caro amico, des egli, (oder egli disse), voi 
avete fatto bene. 

7. Dag Aöverbium ſteht gleich nach ſeinem Zeitwor⸗ 

ge AB. Le donne soffrono pazientemente l’adulazione, 
d Srauenzimmer leiden bie Schmeicheleien gedultig. 
18: Die Präpofition ffebet immer bem Subftantiv wor, 
beffen Cafus eg regiert, 3 B. . Egli si dirige con molta 
prudenza, et führt (id) mit vieler Klusbeit auf. Egli è 
‘un uomo senza civiltà, er ift ein Menſch ohne Höflichkeit, 
Abita zu di. a me, er wohnt mir. gegenuͤber 


Gap. XIV. 


Sammlung eigentbümlider Kevengarten der 
- Sstaliknifben Sprades 


$.178. . 
| í Acqua, Waſſer. | 
Far un buco nell’ acqua, Nichte ausrichten. 
Esser tutto in acqua, in vollem Schweiſe ſeyn. 
Ale, Fluͤgel. | 
Far calar le ae einem ben Stol; benehmen. mida 


Alto, bad... o 
Panno alto, breites Tuch. jd 
Far alto, e basso, alleg nad) e Kopfe thun. ` 
Andare, en. 
Far andare un negozio, eine ng führen. 
Già mi va per l'anima, come l’affare andrà, mid) ahnet 
ſchon, wie die Sache ausgehen werde. 
Andate pe fatti vostri, gehet eures Wegs. 
Cosi va fatto, cosi va detto, fo mug fuan ad machen, fo 
muß man fagen. | 
Andare a fondo, wert nfen. 
Andar in collera, gornig werden. — | i LE 
ci va la vita, ed foftet das febr. 





278 | A y \ | la 


Andar col Së oder col calzare di Sege e u ti b 3 
.  bádtlid) verfahren. E M ii n d 
A lungo andare, wenn eg [ange baueri, 

Animo, Gemuth. 
Mi SER l'animo, ich getraue mir. E 
Esser. di buom animo, luftig feyn. d MN 
Appuntamento, Vertrag, Abrede. 
Dare un appuntamente, dar la posta, einen hël: 


Aria, Bufe. 
` Cantare a orecchio; a aria, nad) dem Gebsr fingen. | 
Un giovine di buon" aria, eiit junger Menſch bet out 
ausfieht. 

Egli ha Varia Ee galantuomo, ef hat dag Anſehen | 
Te eines ehrlichen Mannes. 
St conosce all’ aria, man Debt eg fehon an ber ich 

Si dä deli’ er gibt fid) ein Anſehen. 


Attaceare, anbangen. 
si sono attaccati, fie baben fid) getauft 
Avanti, vor. 
La cosa è tanto avanti, die Sache dft fo teit gefommen. 
Basso, nieder, 
1 di è «ceo: bie Nacht naht heran; ber Tag þat fi d 


geneigt. 
pedcs Schnabel. 
Metter il becco. dappertutto, überall darein reden. 
Fare il becco all’ oca, eitie Sace (law ausführen. 
Bello, ſchoͤn. 
Ezli ha un géi dire, er Bat gut reden. 
Venir colle belle, mit Schmeicheleien einem begegnen. 
Bene, gut, toobl. ko: 
Tanto è il Rene, che gli porta, {o gut meint er eg mit PR 
Ben gli stà, eg geſchicht ibm et, - 
Pigliar per bene, wohl aufnehmen. 
Bisnco, meiß. 
| Lasciare in bianco una cosa, eine Sache wo laſen— 
Braccio, Arm. | 
Aver le braccia lunghe, md@tig ey. 0. 0.5 
Buono, gut. . : 
Esser il buono, e il belle apresso d’alcuno, mit jemanden fi 
n ín gutem Berftändnig (enn, ` 
: Cadere, fallen. i: 
Mi cade in pensiero, mir fommt in den em, dä 
‚Calare, ` 
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Calare, den, 
Calar le see bie Treppe hinunter fallen. 
I giorni calano, die Tage nehmen ab. 
Questo zecchino cala due grani, biefer Ducaten iff um 
sivei Gran ju leicht. — ` 
"Vi cala un braccio, eg ift eine Elfe zu wenig. 
Campo, Keid. 
Aver campo libero, Freiheit‘ haben su thun, was man 
wil. Freien Spielraum haben. 
Caso, Fall. 
Non sono in caso, id) bin nicht im Stande. 
Cavarsi, fid) entziehen. 
Gli ho cavato di bocca il segreto, ich habe ibm. dad Ge 
heimniß ans dem Munde gelockt. 
Coda, Schweif. 
Colla coda dell’ occhio, mit a KEN 
Fare un bel colpo, eine Sache pn geſchickt ausführen, 
Concetto, Begriff, Meinung. 
Pus i suoi concetti, feine Gedanken ausdrücken. 
Aver buon concetto di qualcheduno, gute Meinung von 
‚jemanden ‘haben. 
Eu in buon, cattivo, concetto, im guten, üblen; Kuf 


ſeyn. 
Contre, SRedymums. 
Fare i conti — einen aushoͤhnen. 
Me Ser? conto, bu wirft mir ſchon Genau 
ge em i 
i Correre, laufen. | 
Correva l'anno, e$ war im Jahre. > n 
Gli corre una buona paga, er hat eine gute Befoldung. . ` 
Il negozio corre sotto il suo nome, bie Handlung geht 
unter feinem Namen. — MR 
| Cuore, Herz. 
Perder il cu ben Muth verlieren, 
Farsi cuore, ruth faf faffen, 
Porsi in cuore, fid) ‚vornehmen. | 
Dare, geben, Oh 
`La ciera lo dà, e8 gibt die Miene, i 
Dare ad imprestito, ausleihen. 
Dar del naso in ogni cosa, fih um alleg Bde 
Dar giusto, genau treffen. ` 
Dassi a "das fi ettvag. toti machen laffen: 


10, 
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x . Dio, Gott.. da: W 
Ada con Dio, gehet in Gottes Namen, ic | 
Che Dio mi guardi, bewahre (ett, e E EE 

Dire, fagen. _ D d 
| Detto, fatto, gefaaf, getban. | 
Stare al detto d'alcuno, auf Anderer Worte fi d ein, 
Farsi dir dietro, fid) nachjanen laſſen. 
~ Al dire fa dire, ein Wort ue dag andere. ; 

Nen dico per dire, td) mill mid) nid)t ribmen, aber quia 
Oggi la fortuna non -mi vuol dire, bag dd will ele 

heute nit, günftig fep. - | "n 
: ` Disposizione. AN 
Oggi non di ho veria disposizione, Bente bin ich nicht | 
dazu aufgelegt. 
Dolee, füß. 


Un’uomo d’una dolce tempra, ein fanftmütbiger Dann. 

Un tempo dolce, ein gelínbed Wetter. 

"Ircppo dolce di sale, zu wentg gefälgen, ` 

Un-dölee sonne, ein fanfter Schlaf.‘ | 

Dir delle dolcezze ad una donna, einem Srauensimmee 
‚Schmeicheleien fagen. - | 

Dormire, ſchlafen 17 vs 

Non Or veglio dormir sopra, íd) ei ble Sade nicht fe 

allen. © 


< 


Do een, Süden. 
Mettersi in dosso un'abite, ein leid angiebett. ; 
Cura di dosso il vestito, dag Kleid ausziehen. ` ` 


| Dovere, Schuldigkeit. 
i a dovere i miei complimenti, uc ibm mm 
germaffen meine Empfehlung. 
. Dritto, gerade, 
Ander del dritte," ehrlich handeln, auf gerade ma 
gehen. | 
| Entrare, hineingehen. 
Questo non mi entra, dag begreif£ ich nicht. 
Qui io non c'entro, das geht mich nicht an. 
"Faccia, Geficht. d 
Avete faccia di yenirmi dinanzi? Und ihr e ps verwe⸗ 
gen, mir unter bie Augen zu kommen? 
Faccia di briccone! Schurke! 
Glielo d detto in fabia id) aud es Dë ing pa idt 
geſagt, 
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Far senza d'alcuna. cosa, etwas entSebren. 
Farsi fare un vestito, fich ein Kleid machen laſſen. 
Far le carte, die Karten ausgeben. | A 
Far carezze, liebfofen. - 
Far il letto, betten, bag Bett Pers 
Fa orazione, bieten. i 
"Far Ia carità, Ulmofen geben. 
Far la Barba, barbieren. 
Non mi fanno cento scudi al mese, hundert Sie dee 
Monats find mir nicht hinreichend. _ 
Il fatto stà, bie Sache ift, daß ıc. te 
Sa il fatto suo, er verſteht feine Sache. 
Non è gran fatto, e$ ift nicht lange ber. — 
Non viaggiò gran fatto, er iff nicht viel gereiſt. 
Gran fatto ch'io non ei riesca, es waͤre wohl ſonberben/ 
wenn id) es nicht durchſetzte. 
f Fastidio, ummer. 
Che fastidio ne ho ie? was fünmere is mid) batum ? 
Fiore, Blume. n: 
A nA di mbra nur mit dem Minde, ^ 
‘Forza, Kraft. . 
Forza è pure, es iff bod) notbig. — ae TIMERE . 
G? Inglesi radunane gian forza di genti à a forza di de- 
u 2 DS bie lint ſammeln eine große Menge $ Feute 
ur 
Il — e re forze della giustizia, . bet Wiſſethätes 
dft in der Gewalt der Gerechtigkeit. — 
Fronte, Geſicht, Stirne. | 
Con che fronte! mit welcher Ee 
Garbo, Art. 
Con bel garbo, mit aufer Art 
ën vino è garbo, Diefer Wein ift faner. 


Genio, Geif, Gefchicklichkeit. d 
Ha un gran genio, er hat eine große Gefchiclichfeit. — ` 


uesto colore non è di mio genio biefe arbe gefällt 
ba SE | ? RS 
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Egli id perduto il genio d'imparare, er þat die Luft zum 
lernen verloren. Villas, TOUT UT 
: Giorno, Tae. | 
Un giorno sì, un giorno nó. à alle Tage anders. | 
Grado, Brad. ELS. 
Di buon grado, gerne, mit gutem Willen. | 
Tuo mal grado, bir jum Trotze qe $ 
Colui non me ne sa ne grado, nè grazia, et Dat für mid) 
.. feine Erfenntlichfeit. E E 
‘ Va per gradi, er gebet Stufenweiſe. 
Grazia, Artiafeit, Gnade. 
Con buona sua grazia, mit Ihrer gütigen Erlaubnif. | 
Con bella grazia, mit guter Art. | 
Levare, heben. — A 
Levare il cappello; den Hut abziehen. 
Levar le carte, abheben, Cum Kartenfpiel). Si | 
Levar la vita ad uno, einem dag Leben nehmen, | 
Si leva il vento, ber Wind erhebt fid). l | 
` Mancare, feblen. e: ` 
Mancar di parola, das Mort nicht halten, 
Mancar di vita, fterben, 
Mano, Hand. 
La buona mano, dag Trinkgeld. E 
Aver niente per le mari, nichts im Vorfchlag haben, 
Darsi le mani intorno, arbeitfam fepn. 4 
Mettere, fegen. 
Metter su uno, einen aufhetzen. 
` Mettersi a cuore, fid) ju Gemuͤth giehen. 
Non ho mezzi da poter da per me metter su un negozio, 
id) babe bag Vermögen nicht, eine Handlung für in 4 
__ felbft anzufangen. | 
Mettere in carta, fchriftlich auffegen. 
Modo, Meile. 
Fate a hade mio, fDut, wie ich euch fage. 
Non c'é modo di persuaderlo, es ift nicht mSglich, ihn 
zu uͤberreden. 
1 signori che hanno il modo, tengono carrozza, e cavalli, 
Herren, bie dag Bermogen haben, PER Kutſchen 
und Pferde. 


Ad ogni modo, bntdjaus. 
Monte, Berg. 


L'affare ch'ella sa, & andato a monte, aug bet Ihnen be, 
mußten Sache ift nichts geworden, V 
og- 
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Vogliamo fare a. monte? tollen tvit das Spiel von 
neuem anfangen? 
si ah Auge. 
La primavera. è per l'occhio, e l'autunno per la Së ber 
Srübling ergógt das Auge, und der Herbft ben Mund, 
Ordine, Ordnung. e 
E male in ordine, er ift (lecht gekleidet, 
Siete in ordine? Send ihr bereit? 
Ha dato ordine, er bat Befehl gegeben. | 
In ordine a ciò che le ho detto, dag, was id) „onen ge 
fagt habe, betreffend. | 
c Pane, Drob. 
Guadagnarsi il pane, fi nähren. 
— dat pane per i suoi denti, bíefe Cake ift fut. 
ibm nit 
Parola; Worte. 
Passsr — con Vida lcheduno; fid). mit jemanden ete 
jou | 
| Partito, Lage, Punkt. | 
Non sapere, a che partito qr ioni nicht wiſſen, a 
; wag man fih entfchließen fol. 
Trovati altro partito, fuche dir einen andern Herrn. 
Metter la vita a partito, fid) der Lebensgefahr ausſetzen. 
Merter il cervello a partito, ernfibaft benfen lernen. 
Passare, torbeigeben. 
Pasea tra. di essi una buona- corrispondenza, fe find ein» 
- ander gut. 
Passa per uomo da bene, er wird für einen rechtſchatte 
nen Mann gehalten. 
Passar gli esami, dag Examen überftehen. 
Patto. 
A tutti i patti, fofte, was es wolle. 
Peccato, Sünde. 
E peccato, ch'egli non sia qui, Schade, daf er nicht biet iit. 
Perdere, verlieren. 
Perder la tramontana, fid) nicht mebr zu helfen wiſſen. 
| | Pezza, Pezzo, Gro. 
"Tu sei una pezza fina, du bift ein feiner Vogel. 
Pezza d'asino, pezzo d’ignorante, dummer Kopf. 
Piccare, ſtechen. 
Non ti piccar. di ciò, nimm bas nicht übel. 
“ Portare, fragen. 
EI gli porta un gg, amore, er liebt ihn berilid. È P | 
gli 
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Mi piace da sua pratica, fein Umgang gefaͤllt mir. 


Una presa di tabacco, eine: Priſe Taback. ntn 


-Questo mi fa rabbia, bieG ärgert mid). 


E arrivato all'uso di ragione, et. ift fon in ée? Alter, | 


Far ragione al brindisi, im Trinfen Befcheid tun. 





NE CU 5 7 | 
Egli s'è portato, diportato: bene, e bat D a gue ei | 


2l fübrt. 
i Posta, bie Stelle. | a 
poi conduce il negozio da sua posta, er GC die font | 
. Jong allein. | 
Pratica, Uebung, Erfahrung. 


Prendere, nehmen, ff ekle. | 
Prese a dire, er fing an zu Goen, T 


Le mie parole hanno fatto^presa nel.di lui cuore, meite | 
Worte haben in feinem Herten Cinbrud gemacht. | 
Punto, Punct. 
Sino a questo punto, big auf dieſe Stunde. 
Rabbia, Mut 
Che ti venga la rabbia, daß du foi werden mit, 





Ragione, Vernunft, Urfache. 


wo er feinen "Berffanb brauchen: ftm. < 2. 
Per qual ragione, warum? 
Con più ragione, mit mehr Nedit. 





‘Recare, bringen. | 

Recar loggi in domani, ton beute auf morgen verfihieben, 

Recarsi a vergogna, fid) aug etwas eine Schande maten; | 

Rendere, wiedergeben. "NN 

Render Jo spirito, ben Geiſt DN (Gerben. 

Render ben per male, Boͤſes mit Gutem vergelten. — 

Rendere la pariglia, render pan per foccaecia, tee 
mit Gleichen vergelten. 


- Lo resi (rendei) consapevole, id) benachrichtigte ibn. — 


Si rese a Vienna, er begab fid) nac) Wien. — 


| Si rese famoso per tutta l'Europa, er machte fih burch 


ganz Europa berühmt. ` 
Questa rosa rende un buon’ odore, diefe Nofe riecht: gut. 
Ridurre, zurückführen, bejmingem. . ` 


Per non aver da vivere, fu ridotto a divenir soldato, | 


weil er nichts zu leben hatte, wurde er gezwungen, 
Soldat zu iverden. ` 
SE ridotto al verde, et iR in die größte Armuth verſett 


t 








Rimettere, erſetzen, zuruͤckſtellen. 
Egli s'è un po rimesso, er bat fid) ein wenig erholt. ` 
Rimetter una cosa ali' indomani, etwas auf morgen auf⸗ 
ſchieben. | 
" Risalto; Borforung. : 
Dar visito. ad una cosa, einer Sache Diet geben, 
Rompere, brechen. 
Rompere i patti, dad Verſprechen nicht halten. 
Rompersi | il collo, ben Hals brechen... 
Saeco, Sad. "d | 
Sen’ è partito colle trombe nel sacco, er ift mit einer [atte 
gen abgezogen. | 
Sale, Gale r i 
È un uomo senza sale, er ift ein Mann ohne EN 
Verſtand. | 
Sa condire la conversazione con qualche sale, er weiß 
. bie Unterhaltung mit manchem Witz su be leben. | 
In queilo che dice, non c'è sale, in ben, mag er fagt, - 
ift fein Sinn. ' 
lo non ci metto nè sale, nè etie. ich will mich 
darein miſchen. 
- Segno, Zeichen. 
"Tenete a segno il cervello, fend vernänftig, 
‚Esser ridotto a segno, che etc. fo meit gebracht fenn, idi 
‚Sembiante, Schein, Anſehen. 
Con sembiante turbato mi disse, er fagte mir mit frauris 
ger Miene. 
* Sentire, fuͤhlen. 
Quello vino dos l'amaro, diefer Wein hat einen bittern 
 Gefdmad. > 
Spacciare, Maare verkaufen, verbreiten. 
Egli spaccia molto di queste merci, er verfaufte viel von 
MS biefen Maaren. 
Spacció un corriere a posta, er (dite einen E sg HS 
Egli è spacciato, eg ift aus mit ibm. 
Stare, ffeben. ` ` 
‚Io oes quello che voi dite, id) verlaffe mid auf euer 
ort, , 
Non puö star molto a venire, er fann nicht lange augbleiben. 
Lasciami stare, laß mid) ruhig. | 
Io stò a vedere, id) foil. fehen. 
Tovstò per dire, ich möchte: faf fagen. >. 
po non istà bene, bag geziemt fic) nicht. 
Sten- 
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 Stringere un "accordo, einen Contract abſchließen. 


Non c'è ragion che tenga, da hilft Feine Ausrede. 


X Sich, Sie babet: h 
Questa ‘cosa mi dà da stentare, biefe Cage o: mi di 
- benten: A 
IR Stretto; eng. | | 
Tra noi passa una stretta amicizia, wir find CG gute 
Freunde. 
Viver strettamente, kuͤmmerlich leben. 
Sringere, drücken, feft halten. 


Sonare, laͤuten, klingen. 
Questo termine non mi suona bene all’ orecchio; bieſes 
Wort klingt meinen Ohren nicht gut. 
Sonar le campane, bie Glocken läuten. 
Talento; Talent. | 
Uomo di mal talento; bögartiger Meneh S. 
| | Tempra, Art, Stimmung. gi 
To. conosco la sua tempra; ich fenne feine Art. 
Esser di buona tempra; gutmuͤthig feya. | 
i Tempo, Stil; ee T 
É ancora in tempo per far questo, et bat noch Zeit, dieg 
zu thun: | 





Tenere, halten. | 


` Termine, Ziel, Ausdruck. 
Sè disimpegnato con bel termine, er bat fich mit ‚guten. 
Art zuruͤckgezogen. 
— è solo un mezzo termine, dieß ift nur ein Vorwand. 
is AD Tirare, ziehen. 
Tirare avanti; fottreiben, fortfommen. 
Tirare indietro, zurückziehen. | 
Tirar giù del prossimo, Andere verliumbeti. ` 
— Toccare, berühren. 
Non sapere ancora quel che vi puó toccate; ibt wigi 
nicht, mas euch mod) begegnen fann: 
Tocca via, fahre Au. ` 
Tornare, zuruͤckkehren. ; 
Tornare in niente, ipieber zu nidis merbelt; 
‘Tornar a stare; wieder wohin ziehen. 
Tratto, Zug: 
La piacevolezza del tratto, Das artige Betragen. i 
Da qui a Roma cè un gran tratto, Von bier nach së 


^ ein weiter Weg. È 














E un gran tratto di PM ch'io non lo vidi; e$ df 

oS fen lange Zeit her, daß ich ihn nicht fab. 
. Venire, kommen. 

Io Ge quel che mi viene, itl forbere "i, was mur 

mir ſchuldig iſt. 

Y Vista, das Gef d, Sehen. 

Questa casa è di bella vista, biefe# Haug fiebt py aus, 
Volta, Wendung. 

Ha fatto una volta, er Bat eine Kleine Tour gemacht. 

Dar volta, , zuruͤck febren. 

Gli diede la volta, er warf ed um, ` Kc 


Gap. LSC : 


gau, Redensarten, (Germanismen), wilde, 


man nicht wörtlich úberjeken Fann. 
$.179. | 
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Bir find von unſerm Geſpraͤch abgekommen, noi ci jade 


'allontanati dal nostro discorso; abbiamo perduto il 
filo del nostro discorso. 


Diefe Maare geht nicht ab, questa mercanzia non ha 


| spaccio, non ha esito. 


Cr läßt fid) nichts abgehen, nom si lascia mancar niente, 


Er hat mirs rund abgefchlagen, ei me l’ha rifiutato netto. 
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Er will euch mit leeren Worten CHEN egli vi vuol 


pagar con belle parole. 
Die ärgert mich, questo mi fa rabbia. 


Gr hat Maulaffen feil, er fängt Maulaffen, se ne stà 


colle mani in mano, colle mani a cintola. 


Ein affectirter Menfch, egli è un üomo caricato, pien di. 


caricature; fa il prezioso» 


Eine affectirte — uno stilo ricercato, sforzato, | 


stentato. 


Es ift nichts mit ibit anzufangen, con lui non c't da far 


niente; non è da impacciarsi con fui. 

Spr greift es am unrechten Orte. an, voi non prendete 
la cosa pel suo verso. 

Es läßt fid) ſchlecht bat an, c'è poca apparenza, non ci 
si vede dentro. - 

Er lágt fid) (ſchickt fi) guf an, egli promette molto;, è 


„di buona. aspettativa ; vi ha della disposizione; vi si. 


m Die 


vi Geco, 
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Die Sache geht mid) an, da Cosa m'interessa, mi ue, 


mi riguarda. 
Er ift übel bei ihm. riesen, egli ha di lui una cate. 
tiva prevenzione. 


Gr hot mic) angeſchwaͤrzt, egli mi ha Gg mi ha 


Einen Drocef ausführen, terminar una lite, 
Ihr febet fo verwirrt aug, parete sì confuso; avete le. 


Le 


posto in cattiva vista, ha spariato di me. 
Stellt’ euch nicht fo gefährlich an, non fate poi cosi ri im- 
portante. . 


Er nimmt fid) meiner an, egli s'interessa per me, da pren: 


de per me. 


€t ër fid) fein Geſchaͤft angelegen fepn, gli stanno a cuo⸗ 


re i suoi affari; ha molta cura de suoi affari. 


Id taffi e eg darauf ankommen, la cosa non andrà poi. 


tant oltre. 


Es if mir mer angekommen, (fatter geworden), mi A | 


stò ben qualche — mi ci ha voluto molto; mi 
. costò sudori. . . 
wu kommt ed an, qui sta E punto, 
Sie thut alles, was fie ihm an ben Augen anſieht, ella 
previene ogni suo desideriò, gli legge negli occhi ogni 
E e la previene, 
Man ficbt es ihm nicht an, ia sua ciera non lo promette; 
cla ciera nol da; al vederlo ‚non si direbbe. 
Wenn er bie Augen zuthut, sel viene a morire. 











| 


Damit ijt es nod) nicht auggemadt, non è ancor deciso. , | 


Sie migen es miteinander , augmacben, che s’aggiustino 
essi, se la disbrogliono fra di loro. ` 

Ihr giaubi, bamit fep eg ausgemacht, voi credete che sia , 
| finiva; vi date a credere che la cosa passi così, che 
tutto sia detto. 


ze 
— 


clerz così distratta. 
Wie ibt audfebt! ma che ciera è mai la vostra! KH 
Es febr trüb ang, fa oscuro, il tempo è nuvoloso. 


Es febi aus, al8 wenn eg regnen wollte, pare che vo- ] 


glia piovere; il tempo 'si dispone alla egen NC 
Er it nicht fo böfe, alg er augfieht, nen è poi si cattivo ; 
, che Ia ciera il dimostra. © 


er ſchneidet auf, (lágt); fa lo spaccamonti; fa il fanfa-., 


rone; fa il romanziere ; braveggia; ficca. carote. 


Ich toil mid) darüber bebenfen, ci penserò, sopra; vi 


farò i miei conti, 








55 trage fein Bedenken zu im à ju gebett, hon ho alcuna 


. difficoltà ad andar da lui. 

Sich bebanfe mic, la ringrazio; le rendo grazie; (aber 
nicht io mi ringrazio.) , E 
ur quifizben, trovar a proposito. 

i befinden fid) wohl? ella eg bene? | 

Er ift mir auf der Straße ‚begegnet, io l'ho incontrato 
sulla strada. 


Sch muß in einen fauern Apfel beißen, di necessità hiso= - 


gna ch'io faccia virtù; ad ogni modo bisogna ch’io lo 
faccia, bere, o affogare. N 

Sch mare beinahe Mia n ci mancó poco, . ch'io non 
cadessi. 

Er mird freien Tiſch und 100 Thaler Sefolbung befomment, 
egii avrà la tavola, e cento scudi di salario. 

Sich beliebt machen, rendersi accetti; esser insinuante, 

Cr bemäntelt feme Fehler, va coprendo i suoi — 

Er beruft fid) auf ung, egli si riferisce a noi. ` 


Er bat mid) jum Beſten, ei non fa che burlarsi di me; 
ei mi mottegria, mi corbella, si burla di me. 


Er fann es nicht befiteiten, ei non ci puó supplire. 


Sich wartete bet einer Stunde, io aspettai quasi un’ ora. 


Es find bei fünfhundert Eolbaten gefangen genommen 
torden, sono stati fatti prigionieri circa cinque cento 
soldati. 

Mir wollen eg dabei Boweliten laffen, ebbene, la lasce= 
remo Ci asie 

Dag Blatt hat fid) gewendet, la cosa si è voltata, ha 
preso un'altro aspetto- 

Ste Blaffen alle in ein Horn, vanno daccordo; si sono 
intesi asssieme 

E: meint es moi béfe, non ha cattivo fine. 

Er wird gleich bfe, ei monta subito in collera, va tosto 
in colera, è stizzoso, SchizZinoso, 

Er bittet um fhón Wetter, gli cala la voce; domanda 
perdomo, quirtiere; vira ora colle buone. ; 


Ihr bringt mich unter die eure, voi, fate parlar la gente 


..di me, andate sparlando di me, 


| Sd “fann es ibm nicht aus dem Kopfe bringen, non gli 


posso scacciar dalla testa, levar gliela di testa. 


Ich kann ibm. das nid)? in ben Kopf. bringen, non c'é 


verso di dargliela da capire. d 
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Man — nichts aus ihm herausbringen/ non se ghi P» 


cavar nulla di bocca; non & possibile di farlo parlare. 
Sie haben ibn um alles gebrad)t, l'hanno mandato in 
rovina. . 

Sch bin dabei gemefen, io ci sonó stato presente. 

Čs bleibt dabei, siamo intesi. 


Menn ihnen damit gebient ift, s'ella si contenta di ciò, 


Er hat Ehre eingelegt, s'è fatto onore. 

Mich ecfelt, eg it mir zuwider, mè dissüstésdg mi È 
schifo; mi viene a fastidio, a noja; mi fa stomaco. 
Erlauben Sie mir, daß ich Ihnen fage, mi permetta di 

dirle, ober, ch'io le dica. 
Wir werden eg nicht erleben, noi non vivremo tanto. 


Sidi fann ed wohl entbehren, io ne posso far senza; io 


posso passarmi di questa cosa. 

Mir effen zu Mittag; zu Abend, noi pranziamo, ceniamo,, 

Es ift fo eingetroffen, mie er gefagt hat, la cosa arrivò a 
puntino, com’ egli ha detto. ` 

Er brachte gwei Stunden zu, ehe er fid) entfchlieffen fonnte, 
stette due ore a risolversi. 

Mas fehlt euch? che cosa avete? che cos'è che vi manca? 

Er ift eine feige Memme, egli & codardo; egli ha il cuor 

. nelle budella. 

Cr fanb fid) betroffen, egli si senti toccato sul vivo. 

Es ift noch bie Frage, ob ıc. convien ancora sapere se etc. 

Es ſtehet ihnen frei, sta in lei; ella n'è il padron; ella 

è padrone. 

Sid viel Freiheit herausnehmen, prendersi molta libertà, 

Er hat ihm große Sucht eingejagft, gli ha messo gran 
paura; lo riempi di timore. . 

Wollen Sie mein Gaft feyn? Vuol favorire di mangiar 
con noi la zuppa? Vuol restar quì con noi a pranzo? 


Geht hinein! entrate! (und nicht entrate dentro). Wenn 
einer an der Thür Hopft, fo pflegt man ju rufen: 
Avanti! Passi! 

Geht rechté, tenetevi a mano dritta. CC? 

Es geht mir beffer, le cose mie van meglio, 

Er geht oft bin, egli ei frequenta, frequenta ui casa, 
ci va spesso. _ | 

Mie geht dag zu? d'onde avvien mai? 

Es geht ibm zu Herzen, gli pes sul cuore; gis sta sul 
cuore, 
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P geht mit Kindern: "T twie mif großen Leuten, Ae: fans 

— ciulli avvien lo stesso, che degli adulti. . 

"So gehts, wenn man nicht beffer auf feine Sachen Acht 
giebt, ecco quel che succede, allorchè non si ha ma- 
ggior cura de fatti suoi. 

Ein Hauptmann bat 60 Gulden Gehalt dag Monat, un cas 

^^ pitano.ha 60 fiorini di paga, (d' appuntamento), al mese, 

ER weiß eg nicht fo genau, non lo so cosi per minuto. 

Man muß eg nicht jo genau nehmen, non bisogna poi 
mica cercar il pelo nell uovo; non.si dee già prens 
derla con tutto il rigore. 

Er muß fid) genau bebelfen, vive come può; vive strete 
‘tamente, ristrettamentez la vive stretta. 

€: ifi an den Bertelftab gerathen, è caduto in miseriaj 

| è divenuto un povero pitocco. ; 

Das aehsrt nicht bieber, questo non c'entra qui. 

€r gibt fch bloß, egli discuopre il suo debole. 

Mas gibts? che c'è? che cosa c'e? 

C; aht Ferfengeld, batte le calcagna; prende la strada 

yif fralla- zambe; sen fugge. — 

Er gibt gute Morte, vien colle buone, 

Er lágt fid) alles gefallen, ei si sottomette a tutte, 

Er të ein geborner Seutfder, egli è Tedesco di nazione, 


Er redet roie ein geborner Teutfcher, ei parla cosi bene, 
che up Tedesco nato. 

Das iff ibm angeboten, questo gli è come innato; ques 

e sto gli è Racale 

Sch mill es ibm gedenken, (eg foll nicht ungerächer bleiben), 
non gliela mando buona; me l'ha da pagare; voglio 
che la veda; voglio verdicarmi.  ' 

Er macht feine Sachen gefcheid, (macht8 Elug), si ‘conduce 
con prudenza; agisce prudentemente, 

€t gieft Del ing Feuer, non fa che — vie ma | 

"  ggiormente; lo accende sempre più. . . 

Id gonne eg ibm, non glielo invidio. 

Sch gratulire Jhnen dazu, me ne congratulo seco lei. 


Sh bin qui davon gefommen, mi son tirato bene d’ima - 
pascio; l'ho scappata bella. 

Er hat eg febr gut bet feinem Bater, egli ha buon tems 
po da suo padre ` 

Sic bin fo aut, mie ihr, jo conto tanto che voi. 

€r Jet es auf cin aar getroffen, ba colto nel punto: 

$ ; 19* Die 
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Die Hand mit im Spiel haben, averci mano; entrare 
pure in qualche cosa; c'entra anch'egli. 
Sch habe nicht8 davon, io non ci ho alcun interesse, 


Er will immer haben, daß ich ibm fehreibe, ad ogni Verso 


ei vuole ch'io gli scriva.- 


- Sie halten ed mit einander, vanno d'accordo; agiscono 


. di concerto. j 
C$ wird hart halfen, ci troverà del duro; ci sarà dei 
duro. 


Er bált ihm bie Stange, gli tien mano; gli tieu dd T. 


la; tien dalla sua; è suo partigiano; lo protegge. 
Sid an einen halten, attenersi a qualcheduno. 


Ich halte euch beim Wort, vi prendo in parola. 
` Mag bilft8? a che vale?, 


Sch fann mir nicht helfen, non so dove dare la testa, 
non mi so tirar d'impaccio. 

Gute Worte helfen nichts, le parole qui non Geng: 
qui non val far parole. 

Freund hin, Freund Der, non c'è amico che tenga. 

Das ift mir zu Dod), ció mi sorpassa; non penetro tant 
alto; questa cosa non m'entra. 

Das lágt fid) hören, non c'è male; "questa é qualche cosa. 

Sa, bat verfchiedene Bedeutungen. Bald ift eg bejahend, 
als: Seyd ihr fertig? Sa, Siete all'ordine? si. 

Bald giebt es der Rede einen grófern Nachdruck: alg: 
fallt ja nicht, badate bene di non cadere. 

Geht ja nicht dahin, badate bene di non andarci. 

Bald ift e$ überflüßig, und toirb im Staliänifchen durch 

" eine andere Partikel ausgedrückt, als: id) babe eg ja 
gethan, io l'ho pur fatto. 

Se mehr man trinft, befto burftiger wird man, più si be- 
ve, più si ha sete. 

Wer fann dafür? chi ne ha colpa? 
sch fann nichts dafuͤr, non so che farvi; iohon ce n’ho colpa. 

Čr fommt wieder zu fich, ci riviene; riprende fiato; si 
rimette, ritorna in se. 

Da fommt, (i(D, der rechte Mann, ecco il mio uomo; ` 
ecco chi fa per me. 

Man muß es nicht fo weit fommen laffen, non bisogna: 
mica lasciar andare la cosa tant’ oltre. 

Wenns um unb um fommt, alla fin fine; alla fine det 
conti; a peggio andare. 

Du fommft mir eben recht, tu mi vieni a proposito. 

Wenns 
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59 fann nicht dahinter kommen, io non posso discopr're 
"^ la verità; non c’è caso ch'io possa venirne in chiaro. 
Kommt berauf, salite; venite sù. 
Kommt herab, discendete; venite giü. 
Cr ift mit ber Poft gefommen, egli è venuto per le poste. 
Wohin ift eg mit ung gefommen, a che termine siamo 
ridotti! 
Syd) fenne ibn von Verfon, lo conosco di persona. 
Das ift eine Eiglihe Sade, è un affare delicato, un'affare , 
|. spinoso 
30 "till euch den Rigel vertreiben, voglio farvene passar 
_ la voglia; vi farò sputar la voglia. 
Der Rabe die Schellen anhängen, assumersi un’ impegno 
odioso, pien di pericolo. 
Er fauft die Kage im Cade, ei compra ad occhi chiusi. 
Er ift Hahn im Korbe, egli è il favorito. 
Es ift eine Kleinigfeit, è una bagatella ; è poca Zog è i 
una cosa di poco rilievo. pb 
Kofe e8, was eg molle, a tutti i patti. m 
Es foftet das Leben, ci va la vita. 
Lagt ung ins Kaffeehaus gehen, andiamo al caffè. | 
Etwas zu lachen machen, fornire agli altri materia di riso. 


Ihr fepb lange nicht fo, mie er, ci manca ben molto che 
l’uguagliate; ci vuol molto, pria che possiate stare al w^ 
suo confronto.  . 

Er iff ein langer Mann, egli è un uomo di gran statu- 

- ra, di alta statura. 

Er ift ein Mann von mittlerer Größe, è un uomo di mez- 
za. taglia. 4 

Er ift fd)ón gemwachfen, ha una bella taglia. ` F 

Er lauert ibm auf den Dienſt, cerca di soppiantarlo. 

Er bat fid) auffer Athem gelaufen, & corso a perder "P 
è corso a non poter più. 

Die Worte lauten alfo: eccone i termini espressi, 

SEN lasciare, wenn es julaffen, zugeben heißt, 4. 

$5. [afft ihn gehen, lasciatelo andare. 

Laffen, fo viel alg bef orgen; machen, bedeutet fare. Ce o 
.. lief fic) einen fut Faufen, si fece. comprare un cappello, 
Er lief ihn prügeln, lo fece bastonare. Er ließ ibn tits 
fen, lo fece chiamare. | 

jemand oor fid) laffen, dare udienza a qualcheduno; ; far 
entrar qualcheduno.. ` 
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Ich will die Sache nicht fo laffen, non ci voglio dom | 
 sopra 

- ^ €8 if immer eine Leper, è sempre * stessa cantilena; 

‚son sempre le stesse cose. 

Er führt uns hinterg Fıcht, egli ci vuol deludere, ingannare. 
Bringt Licht ber, recate il lume. T 
Einer Sache Licht geben, dar risalto ad una cosa; = — 
Œg liegt mir nichts daran, non me ne importa un. fico; 
i non me ne importa niente; non me ne curo. 
Er luͤgt, daß fich bie Balfen biegen, ei mente per di gola. 


Sie macht fid damit groß, ella se ne gloria; ella ne fa 
di ció grande strepito, ne fa pompa, ne va glorioso. 
Er macht große Augen, inarca la ciglia; fa grand’ occhi; 
mostra la «ua sorpresa. 

Er maht Wind, fa gran Ge la spacca. alla grande; 
la sfoggia. 

Sie macht mich herunter, ella mi sgrida ; mi rimprovera, 
Sch tv H euch fchon mürbe machen, vi farò ben calar le ale, 


€x machen Kalender, vanno facendo de’ calendarj; fanno 
disegni in ari: 
Maht mir den Kopf nicht arm, non mi rompete i cere 
vello; non mi seccate. ` 
Macht es gnädig, abbiate His condiscendenza; abbi ate 
del riguardo 
«jor habt es ein wenig grob gemacht, l'avete fatto un po 
grossa; cadeste un pe’ nel ero solano. 
Sich eine Schande daraus machen, recarsi a vergogna, 
Ich mill euch Füße machen, vi farò far gambe. no 
Er macht fich [ufftg, si va burlando; ei se la diverte; 
Sichs bequem machen, cercare la sua comodità, jg 
Er ift ein falftber, beimtückıfcher Menfoh, è uomo doppio; 
ha il coltello. sotto. la cintola. È 
" Das ift feine Manier, questa non & la maniera; non si 
tratta poir così, ooi 
- Er. bat fid) nichts merken. laffen, non lasciò. trasparire ni» 
ente; non fe,sembiante di nulla... =. et 
Es ifi nid)t ber Mühe merth. non. porta. la spesa.” Wé 
€ie bat ein ‚gutes Mundſtuͤck, ha la lingua lunga: È 
i Er macht mir bag Maul mäflericht, mi fa venir. l’acquo- 
lins in bocca; mi fa venir la voglia. 
E. Cr hänet das Maul, .sta: inrrugn2tos. fa il brutto; foe 
| | Dag Daul auffperren, restar colla bocca aperta... 
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Einem das Maul» TN chiuder la bocca a “quilchei 

- duno; fare ammutolir, (tacere), qualcheduno. i 

Sd. nehme mie fein. Blatt vor dem Mund, io parlo sen-i 
za soggezione; pario. francamente; le puse non mi 
‘muojono in. bocca... è»; Y 

Cr ſchlaͤgt fi fich auf. dem Mund, ei si —— 

Sich in. fremde Händel miſchen, entrar negli affari d'altri;. 

Mitnehmen, - ‚prender ‚seco, mifgehen, accompagnare. 

Cr macht alle8 mit, egli non Gees gege fa quello: 
che fan gli altri. 

Mie war euch zu Muthe? di che auno eravate? 

Er hängt feine Gefchäfte an ben Nagel, è trascurato» 

Er ruͤmpft bie Naſe, ci fa sopra in ciera. 

Cr trägt bie Nafe febt hoch, leva la cresta; è fiero. 

Er Get feine Nafe in alle Sachen, mette il naso da per 
tntto. 

Cr hat ibm eine Nafe gebrehet, gli ba dubi ud intendere, 
gli ha detto delle fandonie. 

. Biebt, Gupft), euch felbft bei ber Rafer badate a voi” 


stesso. 
Er bat cine (tarfe Natur, è robusto di complessione; da 
. un temperamento forte.: "A 
Zog ift wider meine Natur, questo. m'è contrario, mi 
` ripugna. 


Rein, in einer Antwort wird ug mit: scusi,, Signore; N 
le chiedo scusa gegeben. .- , 
Ihr thut nichts. als (pielen, voi non. fate che giocare; 
non fate altro che giocare. - saa n 
Sch nehme eg auf mic), me ne incarico; prendo Jk cosa 
sovra. di me. . . 
, €r flüftert-mir ing Ohr, ei wi parla nell’, GEET 
Er iſt ein Ohrenbläfer, egli è un referendario, uno spione, . 
Gr bat purgiert, ha preso medicina; è andato di corpo. i 
Ich weiß feinen beffern Rath zu geben, io non vi so dar 
miglior consiglio; non vi so. de miglior. spedi=» 
| ente, che ete. D 
Diefe8 Kleid ift mit. TUM questo vestito. è al mio dosso: 
Ich rieche den Braten, lo sento all’ odore; me ne accorgo. 
Die Blume riecht gut, il fiore olezza,. manda un buon" 
. „odore; una buona. fragranza, ha un odor grato. 
| Kiecht an diefen Straus, odorate questo mazzetto. 
Ich fage eg rund. ol io pari ships le digo sen- 
sa, ritegno. A LC) N QUART 03 da 
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Er laßt fi) nichts fagen, non vuol che se gli dica mos | 
te; nen si lascia dir niente. 

J— uns geſagt, sia detto qui fra noi; sia detto in con- 
fi en? , 

Er fi ebt "iom burd) bie Finger, ha con lui dell' indulgen- 
Li; gli lasci passar molto. ` - 

Er läßt fidh nicht in die Karten ſehen, sa naseonder ib 
su: giuoco; è un uomo che cela i fatti suoi. à; 


Eri auf meiner SZ ei tien — mia; ei favorisce ; 


la mia parte. > 
Auf die Probe feßen, por’al cimento; mettere alla prova. 


Wenn ihr Fommt, ſo ſchickt — mis, se venite, manda- 


\; temelo a dire. 

Er hat Schande aufgehoben, A attirato del disonore; s s'è 
caricato di vituperio. ` 

Was fd)abet dieg euch? che vi fa questa? che mal vi fa? 

Quaͤlt mid) nicht, non mi molestate. | | | 

Ich ſchere mich nichts darum, che fastidio mho lo? me 
ne importa ben peco. ! 

Das fhid: fid) nicht, questo non conviene; questo non 
*isrà bene `" 


Er ſchickt ſich nicht daju, non è capace di ciò; “questo 


"non è pan per i suoi denti, 

Das beschimpft bie ganze Sade, questo è SE, che 
| guasta tutto. 

Er fhindet die Leute, scortica la gente, 

Er ift ein £eut(cbinber, è un uomo crudele. 

Sb babe mirs ſchmecken laffen, ho -mangiata di buon ap- 
"petito. 24 

Das ſchmeckt mir, questo m'incontra, mi gradisce, mi 
piace, è per il mio palato, 

Schmedt ihnen diefe Speife? le piace questa Chef: f 

Er geräch feinem Vater nach, seguita le pedate di suo 
padre; fa come suo paire. 

Er bat ein Lager ichlagen laffen, ha fatto attendare un campo. 

Sie find alle über emen feit geſchlagen, sono tutti dello. 
"stesso conio; è uno come 1 al `` È 

Ich habe mir das aus dem Sinn aeichlagen, ı me Pho fatto: | 
‘passar dalla merte; Pho dimenticatoy 

Ich weiß, mie viel eg g fchlagen bat, so che ora è; 50 
- distinguer nona da compiera. | 

Den Feind in die Luft ſchlagen, merrere in fuga l'inimico, 

XP Pferd ſchlaͤgt, il cavailo tira calci, `" n 











€t — big die Gilen ſchnappen, dorme sino che canta 

i: ti, CUCCO 

Da ftebe ich fc lecht dabei, qui ci trovo mal il mio conto. 

Er fi ichmeichelt ich, bap es ibm gelingen wird, si lusinga 
di riuscire. 

Schon, mif ber vergangenen Zeit heißt di già, 1 9$. et 
ift ſchon verreift, è di già partito. Bei der jufünftis 


gen Zeit heißt, eg bene, j. $5. er wird ſchon kommen, 
egli verrà bene 


Die Hande tn den Schoos legen, star colle mani in ma- 

| nọ; restar 62ioso ; far l'arte del Michelaccio. 

Gebt mir bie Schuld nicht, non date la colpa a me; non 
gettate la colpa addosso a me. ` 

Ich bin Ihnen viel Dank ſchuldig, io le ho molte obbli- 
gazioni. 


Shr habt mir einen Poffen gefpielt, mi avete fatto un bel tiro. 
Das ift meine feibfpeife, questo è il mio cibo favorito, 


Gr gab bem Pferde bie € porn, spronò il cavallo. 

e ftedt sivifchen Thur unb Angel, egli & tra l'incudine, 
-e il martello. ` 

Da fecht mas dahinter, qui vr ‘sotto qualche cosa; quì 
ugatta si cova. ^ 

Mie ffarf war die Gefellfehaft ? quante persone v’erana 
“nella compagnia? 

Wie ftebt& mit Shnen? come va? come se la, passa? 
Bet jemanden in Gnaden ſtehen, goder la grazia d'alcu- 
‚nn; esser in grazia di qualcheduno.. 

Er feb ftebt unter den Regiment N., egli serve nel reggimento 





Diefes Kleid ftehet mir ‚nicht gut, quest" ‘abito non mi va 
bene, 

In Saa binein, unbebachtfam, all’ inconsiderata, ali" im- 
pazzata. 

Diefe Sache taugt mir nicht, questa cosa non mi si affa; 
questo non, fa per me. 

Das pU fid) nicht fo bun laffen, non -è poi si agevole 


a far 
er but fein Aeuſſerſtes, fa il suo Ges? fa ogni sfor- 
.205 fa tutto quello che può. 
Sie thur chen, fa la preziosa. 
Thun Ste mir bie Gefdligfeit, mi faccia questo piacere, 
pe finezza, ois 
Sich 








1 posso. 
Sich ju todt frefjem, mangiare a crepa — dio 
Trinkt aug, vuotate il bicchiere. : Ge 


Qoo o E s 
Sid. zu tobt faufett, anjen, bevazzare, ballare a più non | 


‚Er tritt aug dem Gleife, va fuor di riga; perde i filo; 


_ esce del seminato. 


-Mit der Thür ing Haus fallen, darci dentro alla balor- 


da; parlare alla goffa. ` 


A 


Diefe8 Portrait iff getroffen, questo Haie rassomiglia 


perfettamente, ha colto la rassomiglianza. 


E England treibt man große Handlung, in Inghi ierra 


íassi un gran commercio. 


Nehmt mir eg nicht übel, non Tabbiate a male; nol pren- 


dete in cattiva parte. M 
Macht feine Umftande, non fate cerimonie, © © 
Es find unfer vier, siamo in quattro. — 


Er fommt mir befannt vor, mi par di conoscerlo; la sua 


fisionomia non m'è nuova. 


Der Verftand bleibt mie ftehen, rimango. stordito; non) > 


so che dire. 


Es mag vorfallen mas eg willy accada quel che si vuo- 


Ier ad ogni evento. 


Sch serbenfe eg ibm nicht, non do condanno; non gli 


do torto. 


Das bat er mir ju berbanfen, di questo ei n'é debitore. 


a me, 


Ich muß es fuͤr dießmal verbitten, per questa volta bie 


sogna ch'io la preghi di dispensarmene, 








Cid) in ber Güte miteinander vergleichen, aggiustarsi all’ E 


‘amichevole. 


Die Heyrath geht nicht vor EI non si viene mai alo 


matrimonio. 


Ihr ſeyd mir nicht gewachſen, voi meco- non la potete 5 


voi non vi potete misurare meco. © 


- fa&t euch dag eine Warnung feyn, vi serva questo, di. 


scuola, di regola, di norma; d'avviso. 


Cr fleht mir im Weg, egli m ’® d'impaccio! egli m’ ime. 


"pedisce. 


> Mein Kopf, meine Zahne thun mir weh, la testa. mi dios. 


le; i denti mi fanno male, mi dolgono. 


Du greifft mich am, wo eg mit weh tbut, tu mi tocchis 


dove mi duole. . 
fre bie Welt ſteht⸗ dacchè il mondo è mondo, 


H 


4 





Es iſt ſeit kurzem ein Werk herauchelommenn non J molto 
ch'é uscita alla luce un’ opera. | 
Die Fenfter einwerfen, rompere le finestre. 


. Sjemanben feinen Willen lafjen, lasciare ad alcuno la li- \ 


bertà di fare a modo suo. © 

Er hat Wind davon, egli n’ha già informazione, qualche 
sentore. — 

Er glaubt er ‚habe ı allen Big sefe ffen, ei si crede sapu- 
tissimo, — 

Sid) wollte, bafi id) reich wäre, vorrei esser ricco, io. 

Seinen, Zorn an einem. auslaſſen, sfogar la sua collera 
con qualcheduno. 

Sich babe es auf ber Zunge, Tho sulla punta della lingua. 

Da mag er felbft zufehen, qui ci ha da pensar egli; qui 
poi ci pensi, lui. 

Es ift mar unangenehm, è dispiacevole, è vero; in fatti 
egli è disaggradevole, 


€ ap. XVI. 
Warnung vor einigen fehlerhaften Salice 


CO È 


‘6.180, 


i "Manche neitere Staliänifche Schriftfteller — 
fi) fehlerhafter Woͤrter umb Redensarten, bie nach bem 
Srargéfiftben gebilder find und nicht mit ber Yuctorität 
wahrer Ciaffifer fid) belegen laſſen. ‘Vor diefen Fehlern 
Pl aud) hier eine Warnung nicht am unsechten Dite 
eben 
So fagt man nicht broderia, Stickereh, fondern ricamo. 
Nicht felicitare, Gluͤckwuͤnſchen, foubern congratulare. 
Nicht complimenti, Complimente, fondern cerimonie, 
Nicht attrappare, ermifchen, fondern acchiappare. 
Nicht genio, Genie, fasberm ingegno. 
Nicht abbigliarsi, -fich anfleiden, fonberm vestirsi, 
Nicht ingagiare, verpflichten, fondern impegnare. ^ 
-Nicht grondare, fanfen, fondern sgridare. d 
Nicht polizia, Polizei, fondern zoverno. 
„Nicht disabusare, aug dem Irrthum chen: fonbern di- 
singannare, mer. 
Nicht dee di abhalten, fonbern vietare. oi 
« Micht amusarsi, fid) befchäfftigen, fondern badare. 
Nicht tifusare, abfeblagen, ſondern rifiutare, | Dr sies Md 
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"Nicht maneggio, bie Reitſchule, fonderit cavalli 
Nicht travaglio, bie Arbeit, *— mam nes, di 
‚Nicht incessamente, auf ber Stelle, fonbern incontanente. 
Nicht il landimani, übermorgen, fondern il giorno di poi. 
Nicht allo spiedo, am Spies, fondern nello spiedo.: 
Nicht & al giardino, er ift im Garten, ſondern nel giardino, 
Nicht toccare, rühren, fondern intenerire. uam 


Nicht maritare una donzella, ein Machen heyrachen, 
— prendere in moglie. 

Nicht aver rapporto con qualche persona, mif Jemand 
Verbindung haben, fondern aver attenenza con qualcuno. : 


‚Nicht aver delle viste, ‚Abfichten . haben, fondern pren- 
get di mira, far, disegno SU. ` 

Nicht fare torto, Unrecht thun, fonbern iate. ingiuria. 

Nicht prendere delle misure, Masregeln ergreifen, ſon⸗ 
dern ordinare, porre ordine. 

Nicht gustare il progetto, den Vorſchlag genehmigen, 
fondern gradire la proposta. 

Nicht taglia, Statur, fondern statura. 

Nicht visaggio, Geficht, fondern viso, volto, | n° 

Nicht ella m'ha incantato, fie bat mid) bezaubert, fone 
ID ella. m'ha innamorato. 
e Nicht far pulitezze, Höflichkeit, erzeugen, fondern far 

nezze. ~ 

Nicht far la sua corte, feine Yuftwartung, Cour machen, 
fonbern riverire uno. 

Nicht vado a dire, id). bin. im Begriff gu fagen, fondern 
sono. sto per dire 

Nicht vengo d'intendere id) babe fo.eben gehört, fonbertt 
ho sentito pur ora. 

Nicht soffro molto; ich bulbe viel, fondern patisco gran 


disagio. 


M 


Nicht un bel colna d’oechio, eine Din Ausſicht, ſon⸗ 


bern una bella veduta. 
Nicht sono portato per qualche cosa, dd) bin für etwas 


portirt, fondern sono invaghito doe, 
Nicht gente d'estrazione, Leute von Anfehen, fondern 
gente d'alta qualità, di grande stato,  . 
icht ho avuto um affare, — ich babe mit Herrn. R 
eine Affaire gehabt, fondern ho avuto una briga con — | 


Nicht ció salta agli occhi, bag ier? in We e Mugen 


Gate ciò è chiaro, evidente, |... | 
3 — ^ ger 
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Nicht tirarsi d'un’ affare fid) aud. einer Affaire heraus⸗ 
ziehen, fondern sbrigarsi. . dh 
Nicht dare un trattamento, ein Tractament geben, (ote 
dern fare un convito. | a 
Nicht mangiare la zuppa, fupiren, fonbern cenare. 
Nicht giuocare di qualche stromento, auf einem Inſtru⸗ 
ment fpielen, fondern sonare uno stromento. : 
` Nicht tutto sorpreso, e ontoso, ganz uberrafht, bes 
ſchaͤmt, fondern tutto vergognoso, e sbigottito. 
Nicht perdo il mio tempo, id) verliere meine Zeit, fons 
. Bern perdo il tempo. | 
Nicht una bella pezza, ein ſchoͤnes Stuͤck, fondern una 
gentil produzione, 
Nicht ciò è a me; das ift mein, fondern ciò è mio, 
oder, il mio. N 
Richt son tutto a lei, id) bin gang ber Fhrige, fondern 
sono tutto vostro. | | 
. Nicht tutto va con successo, alleg geht mit Erfolg, 
fondern tutto va con buon successo, 


x Bap. XVI. e m 
Veber die Staliänifhe Orthographie. 


$.181. 


——. Da man gewöhnlich im Staliänifchen fo fchreibt, twie 
man ausfpricht, fo folgt nothwendig daraus, daß man, 
um richtig zu fchreiben, zuver richtig ausfprechen miffe. 
Den Tofcanern und ben Römern, welche überhaupt jebem 
Morte den gehörigen Nachdruck geben und jeden doppelten 
Mitlauter Dóren laffen, ift eg daher viel leichter, alg den 
Sstaliänern ber übrigen Provinzen, mit Correctheit zu fchrei- 
ben. . Für den Fremden aber ift in dieſer Ruͤckſicht febr miga 
lic), dag Augenmerk auf die Schreibart der beften Sftaliänt« 


Iden Schriftfieller ber neuern Zeit zu richten, mie eines 


Muratori- Maffei, STirabofdhi, Algarotti; 
Metaftafio, Corticelli, Cefarottizc. — denn, wag 
die altern betrifft, fo findet man felten bei ihnen hierin cine 
Gleichfoͤrmigkeit. Hiezu wird auch vorzuͤgliche Dienfte lei» 
ften l'Ortografia moderna di Jacopo Facciolati, ober auch dag 
Albertifche und Jagemannifche Lericon. Für Anfän- 
ger werden folgende Bemerkungen einigen Seugen paben: 
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Ueber einzelne Buchſtaben. 


Sin ber Poeſie läßt man bei gewiſſen Woͤrtern bag 
u aus, wie bei muovo, nuovo, uova, — movo, no- 
vo, ovo, welches aber in Profa nicht fo gut ift. Sos 


wohl mit, als ohne u, fann man dagegen fhreiben cuore; 


fuoco, giuoco, pruova, ruota, ruotolo, spuola, stuojas 
bod) behält man c8 lieber bei, fo mie auch in den Beite 
woͤrtern, mo bet Ton auf ber erften E 

in cuopro, scuopro, pruovo, truovo und nuoto. 


Das z wird doppelt, fobald eg zwiſchen zwei cinfas 


den Vocalen zu ftehen fommt, alg: fortezza, grandezza, 


rozzo; struzzo, mezzo. — Dag ort zizania und einige 
andere. fremde Wörter möchten bier eine Ausnahme mas 
chen, fo wie auch, wenn ein Doppellaut nachfolgt, deſſen 
erfier Buchftabe ein i ifl. 3.8. ozio, azione, grazia, 
prezioso; Pazzia ift Davon ausgenommen. 
Es gibt aud) gemiffe Morter, bie man mit z unb 
mit c fehreiben fann; nämlich bie, welche tm Lafeinifchen 


mit c gefchrieben merden, alg benefizio, indizio, spezie, |. 
delizie, superfizie uffizio, beneficio, indicio, specie, delicie, 


superficie, ufficio. : 

So mie man nach $ 25. ber Ausſprache toeaen, bigs 
weilen im Plural mancher Seennmórter, und nad) E. 108. 
im Butur mancher Zeitwoͤrter, etm h einfcbaltet, fo muß 
man umgewandt, um nicht überflüßige. Buchſtaben zu ichreis 
ben, ein i im Plural mancher. Wörter und bei dem Zug 
unb Imperfetto relativo des Gonjunctib8, meglaffen. Die 


Sagden beifen cacce, vom Singular caccia, Bon comin- 


ciare heißt bag Futuro: comincerö, von lasciare; lascerò, 
und bag Imperf. relat. comincerei, lascerei, 


Manche Wérter fann man auf mehr alg eine Art 
esemplo. Giacomo, Giacopo, bod) fagen bie Klorentiner 


lieber Jacopo. Giovane und giovine. Giungere und siu- 
gnere. Istanza und instanza. Ovidio und Ovvidio, 


. Sagro unb sacro. Stringere UND strignere, $ 


Beſſer ift olio al$ oglio, principe alg prencipe, 
questione al quistione. ENIM s 
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pibe ruht, wie Be 


richtig fchreiben, 5.9. Uguale und eguale. Esempio imb - 
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(00 Unrichtig ſchreibt man: eavägliere für cavalidte, Bite 
ferto für difetto, diffendere füt difendere, doppo für 
| dopo, volontieri für volentieri. i 

ju Profa fagt man lieber comperare, als comprare, ` 
dirizzare, als AE, opet alg B operare, als oprare. 


A o 


Von der SBerboppl H der Gonfonanten. 


pis 
b S. 183. 

Allgemeine und ſichere Kegeln ansııgeben, wann man 
einen Confonanten verdoppeln muß, ijf unméglid); bie 
richtige Ausfprache fann hierinnen die einzige Lerierin fepn, 
- denn anders fehreibt man carro, Wagen, und caro, theiter, 
fatto, That, unb fato, Schickſal, cassa, Stifte, und casa, 
Haug, sanno, fie wiffen, sano, gefunb, cappello, bet Hut, 
und capello, dag Haar, reggia, bie Reſidenz, und regia, 
föniglih. Doch fónuen hierüber felgeube 3emerfungem ` 
einem Anfänger nüglid) ſeyn. | 

1. Nur oor unb nad) einem Vocal faun ein Gonfos 
-nant verdoppelt werden; daher constringere, und nicht 
enger, incontro, und nicht inconntro. ` | 

2. Diele Staliänifche Wörter behalten die Rateinifche 
Ste, als afflizzione. difficile, differente, U. a. m. 

- 8$. Wenn ein Wort, bag vom Lateinifchen herſtammt, 
einen der folgenden Buchſtaben b, c, d, g, m, p, um Ita⸗ 
. liänifhen verloren hat, fo mwird berjenige Confomant, der 


x unmittelbar darauf folgt, verdoppelt. 3. 35. subditus, pac- 


| tum,. admiror, flegma, scamnum, scriptum — suddito, 


paito, ammiro, flemma, scanno, scritto etc. 

4. €g gibt noch einige Wörter, welche im Staliänifchen 
nicht, mie im Lateintfchen, verdoppelt werden, und einige, 
die im Italtaͤniſchen verdoppelt werden und im Lateiniſchen 
es nicht ſind. (Bu ben erſtern gehören: comodo, comune 
g a, etc. DON commodum, commu- 
‚nis, practicus, littus, grammatica; gu ben zweiten aber 
legge, (jedoch fd)reibt man legittimo), faggio, fuggire, 
femmina, u.a.m. von lex legis, fagus, fugio, femina, - 
etc, Doch fchreibf man dubitare, dubitativo. 

5. Es gibt aud) Wörter, bei welchen bie Verdopps 
lung. willkuͤhrlich ift, al8: immagine, ge febbre, ret- 
torica, Camillo, Niccolò, robba, “Tolomeo, Sand 
| ulfizio ete. oder imagine, Bunte era m aj 

M | 6. Nicht 
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3 Nicht jedes Wort richtet na tach. ber ECH an 
er eg abgeleitet. wird, denn man ſchreibt, dubbio, ob 
es wohl von dubitare berftammt, faccenda, von facere, 
mila und milione bon mille, fo tote in einigen Zeuwoͤr⸗ 
tern, alg: piacere, giacere, mo man piaccia, giacciay 
fehreibt; tacere auggenommen. (f. oben €. 121.) 
7. Die Mitlauter b, c, erben vor ben Doppellatte. 
tern ia, io, meifteng doppelt geichrieben, $. B. abbia, dob- 


biamo, gabbia, scabbia, rabbia. cacciare, faccio, geccia etc. ` 


Audacia, bacio, machen bierin eine Ausnahme. 

8. Ueber den Gebrauch deg g und sg lågt fich bie 
Segel SC daß eg einfach geſetzt wird, wenn rg bag | 
Lateinifche t oder s vertritt oder von einem lateiniichea oder, 
griechifchen Worte herkommt. 3. $5. Ragione, von ratio, 
cazione, von causa, pregio, von pretium, orologio, von 


horologium, privilegio, von privilegium, palagio,. von. 23 


palatium. | 
SRerboppelt wird das g | 
a) Wenn eg das Lateinifche j oder d vertritt. Re B. 


Peggio, pon pejor; moggio, von modius; veggio von. 


video. 
b) Wenn eg von einem Italiaͤniſchen Worte abgeleitet 


ggio, von legnos selvaggio, von selva; vagheggio, von 
vago. 
Ss In ben Infinitiven, welche auf gere ſich endigen, und 
fos fein Conſonant vorher gebt. 3. B. Leggere, reggere, 
. Wenn die legte Sylbe eines Morte accentuirt ift, 
und man fie mit einem andern Worte, dag mit bem Cons 
fonanten anfängt, verbindet, fo wird diefer Goufonant vers 
doppelt und der Accent füllt meg. Daſſelbe gilt übriseng 


auch von einem accentuitten oder nicht accentuirten einſyl⸗ 


bigen Worte. Sicchè, für si che. Siccome, für si core. 
Amolla für amo la, Dimmi, dirallo,. acciocch£, puossi, 


für di mi, dirà lo, acciò che, si può. Sentissi, für si 


senii; trovómmi, für mi trovò; parleronne, daratri, nep- 
pure, nemmeno, piuttosto, für ne parlerò, ti darà, iné 
pure, ne meno. 

Liefonder8 ift dieg ber Fall bei ben Prapofitionen a, 
di, da, fra, tra, ra, so, su, sopra, contra, in. 3. €. ab- 
bracciare, abbrucciare, addio, affine, appena, apposta, 





dft. 3. $5. Passeggio und passaggio, von passo; legna- ` 


i 


appresso, appunto, avvicinare, dippoi, dabbene, dappoco, | ` 
KE frapporre, frattanto, Daten e i 


| Gr fin, 

















(für fra le), tias raccontare, | alirutare; s 
levare, “suddetto, soprattuto, «contraddire, ınnalzare, in- ud 
b -namorare. Ausnahmen find: ‚adescare,tadoperare, vSHA ou 
“are, contravenire etc m Ee 
' ` Much gehören hieher folgende. Sufammenfetunget i 
Stasera; sebbene, ovvero, comecche, fartacche, etreaccióg o 
dappoicchè chicchessia, conciosiacchè, méntecatto, lassus C "Su 
colassü, fatti, Vë fa ti); pu fa dad, ZER d 

que va te ne): KS: / M 
TUM 


E" goen der rein Sudfiaban 


Bp gue At o ix 
4. Mit einem deg, Buchſtaben Ga man ini, 
RA bie Namen unb Zunamen der Gibiter, Mens 
| hen, Nationen, Sönigr "tee. Provinzen, Srädte, 3i 12: o BH 
Shifie, Planeten, Jahrs eiten, Monate, Gänge, Wiſſen⸗ B 
ſchaften, efte, Secten, Srofeffionen u. f. fo. wie? Paolo, i 
Giove, Italia, Austria, Vienna, Vesuvio; Vds Pri- N 
e ‘Pittura, Filosofia erg, © | 
fer ONSE MWoͤrter melche im Ylaemeinen genommen ` 
doerben md für ein ganzes Geſchlecht gelten. IB. Lj Uo- 
tg mo, animale composto di doppia natura. Il Leone & 
| chiamato. il re degli animali Er dein La Rosa & 
il più belle tra tutti i fiori. a Donna forma la deli- 
zia, e talor il martirio dell Pi) Ted v» RA 
d CU Co wie auch alle per fonifizioten Si sbjecte der Fas Js 
beln unb überhaupt alle Boato di ſtaͤnde Me im Befonderes > 
> Siogenpert genommen werden, toe g B. in € rahlungen, ` A 1 
in Definitionen, in Srifen, wo fie ‘alè Keffimmte Gegeus m. 
— exe -OBOR ll Lupo, e l'Agnello — il SCH HI i 
E L'Amore intellettuale èi fatto DEP. ls mn 
tre Mt d liberali sono Ia Pittura, la Scul- ES 


er , ü 






























bie eine Wuͤrde, eine Ehre, ein dmt | den | " 
eine robe de ezeichnen und bid auch Bann wand | Il 
bie eigenen Mamen damit verbunden finds 3.8. Re, Ducas 
Conte, Govern ta il Gene il Concilio, ilRe Luigis 
uil Dia Carlo. K | 3 B 






M 3 Dm Anfange und ku eittem quot madii- mon E 

, imr ner einen — mt fo wie andi, ‚beim Anfange : i 

KA eg jeben 3 Verſes. , i^i EM 
TM wi | > QUEUE Rn. 





Se 





Bon dem Accent und dem iia A oben € 





Von bet Interpunction. 


| S. 185. 
Ban der ifalidnifchen Snterpimction if bag Eigene 


"dM bemerken, bag bie Conjuncetionen e, nè und o, immer 


das Comma vor fich haben, was meber im Zeutichen, noch 
weniger im Sranzöfiichen, ber Kalk iff. ; 


Neuere. Sie fangen jeboch an, von a tier | 
Hegel — | 


| yet 


Gay. XVII 


Mebet bieS talidnifbe Profodie 


§. 186. 


2 





Es iff ſchwer, bie Sraliänifche Profodie unter getoiffe - 


Regeln zu bringen, denn die Staliäner ſelbſt haben Feine, 
und die Menge Ausnahmen, die biebei Statt finden, ver» 
mehren die Schwierigkeiten. Da bod) aber einige migliche 


Bemerkungen nicht unfchicklich hier gemacht werden. aaen, l 


fo wollte ich diefen Gegenſtand nicht ganz unberubst lafen: 
Ein Teutſcher findet fid) vorzüglich in Ruͤckſicht deg 
Sylbenmaßes bei den drei legten Splben eines Wortes in 
Verlegenheit. Bei einigen faͤllt der ganze Ton auf bie tore 
legte, und bei audern füllt er. - auf bie € pibe, bie ber pors 
legten vorfieht. Wenn ber Ton ganz auf die legte falle, 


fo "ift eg leicht gu erfentien, ba es immer durch ein en Ac⸗ 


cent bezeichnet wird. 


Der Ton fälle auf die vorletzte Spibe, - 
bei Wörtern, bie (id) enden, 


1. in asa, ase, aso, esa, ese, eso, iso, OSO, USO, uto, 
4.2. persuäsa, überzeugt, contèsa, Streit, intrapre- 
sa, Unternehmen, compréso, petftanbett, intriso, eins 


gerührt, corröse, genagf, contüso, gequetfcht, ven- 


dùto, verkauft. 


2. in iere, iero, $. B. Argentière, Silberarbeiter, dic: 


biere, Barbier, cavaliere, Cavalier, intiero, gang. 
3. in uola, uolo, $. B. Figliuölo, Sohn, rossig 
Nachtigall, vajuòlo, Kinderpocfen, deg 
S end barcajuölo, Schiffer. d 






























Im 


SC? iti ada; ado "m ale, $ m. EOM Gent, — 
Ado, eine Strede an parentido, Derwandtfhaftz ` 
animàle, Thier, annuäle, jährlich D, qu Caral: 

Ausgenommen: Lampada, eine Yampe, und bei denen 

auf ale die fremden Wörter z.B. Annibile; Asdru- 
bilie, t bgl. Lang ift aber Canibile, ein Cannibale, 
5. in ajo, 3. ©. calamajo, Schieibjeug, cucchiàjo, Life 
fel, ferràjo, Schaar» oder Eiſenſchmied. 


6. in ame, ana, ane, ano, AB Carnàme, Sachen von 


Fleiſch, foräme, Loch, legàme, Band, capitäno, Daupte 
mann, ‚colläna, Hals ſchmuck, campàna. Gloce, di- 
mäne, morgen, in äno, Dernunftlog. Man nehme 
‚bloß die dritte Perſon des Viurals pom Urafeng aus; 


ie: amano, gódano. vengano, dórmaro, mo bie 


borlebte Spibe fiv. dft; und èbano, Ebenholz, laù- 
dano, Gummi faucamumbalim, Organo, Orgel, rà 
. fano, Meerrettig, Ròdaro, die Rhone, sedano, Sels 
Teri, timpano, ad) Eridano, ber Po, fanfanoyr. 
Prahler, làmpana. fampe, Libano, ber Sera Cibauusy 
màngano, Nofe yum Preffen, rötano, Plackfich, d 
. pano, Knochenbohrer, Urano, Uranus. — — 
| I ara, are unb aro, j. 5. affare, Geſchaͤfft, altäre, 


ui Altar, amàro, bitter; beccàro, Megger, iavandàra, 


Wilderin. Nur bàrbaro, graufam, Hare, fröhlich, 
| hèttare,. Nektar, viviparo, was lebendige Junge gee 
biert, oviparo, wag Eier legt, Deipara, Gottesge⸗ 
baͤhrerin, ausgenommen, fo wie auch einige eigene 

Namen: Bärbara, |. Cesare, Gäsparo,. Amilcare, Pe. 
saro, Tartaro, Bulgaro. 


9. tit mta, ate, ato, mies init Abt, de, Armee 





avvocàto, Sibpocat. Nur fegato, feber, Sàbato, 
Samſtag, stimate, Wundetimable, Agita, Agatha, 
ausgenommen; ferner: climate, dd Ecate, Heca⸗ 
te, próstrate, . N icósirato. j | 
6. it avo, ava, KL $5. amàva, ottàvo, igrávo ete. Shu. 
; Bätave, Ño Hünber, 'cóncavo, hohl, ausgenommen. 
). in den mehrſolbigen auf ice, mte: felice, cantar:ìce; 
contradice etc. Ausgenon men: änice, Me Spitze, 
ànice, Anis, artefice, Künftier, Cäidiee, Catig, fòr- 
bice, Sceere, giüdice, Richter, indice, Anzeiger, 
pollice, Daumen, Pontèfices Pabi; sòffice, weich) 
pice, Mahrfager, càlice; Reidh, camice, Chora 






GER nb cimice, Wanzey codice, Cober, còltrice, Un: 





de | — ter⸗ 
af b \ 





- 


> terbett, dentrice, Bahnfleifch, is strice, xil, 
. larice, Cerchenbanm ‚podiee, ober, pom ice, Bimgitein. 


WO in ina, ino, nebft beu Diminutiben, 1.95. Bambino, | 


Rind, cucina, Fuche, cammino, | SCH cantina, Sela 


let, sassolino, Steinchen. UiSgenommen: Asino, 


 — Efel, büceina, Vofaune, fràssino, Sichbaum, limösi- 


* 


na, Allmoſen, gemino, Zwilling, e serbtino, abendlich, 
süccino, Bernſtein. Und bie dritte Perfon int Piu- 
tal des rat kng Conjimct, ber ergen Speju wie: 
Amino, ‚pensino, càntino,. 


a. fit ira, ire, iro, wir: salire, fteigen, deliro, — | 
respiro, bag irembobLen, Ausgenommen: 2èfiro, 


Zephyr, sàtiro, eit Waldmann, Martire, ein Märtyrer. 
13. in isa, iso, iva, ivo, Wie! Avviso, Nachricht, Pa- 


radiso, Paradies, SE Bay Zogbeln, und in alle [et ` 


Participien auf iso, 3 B. conquiso, erobert. Yirg- 


Ber 


genommen: Citiso, Oeiftiee. Serner: arrivo, An⸗ 


funft, scialiva, Speichel. 
14. itt one, ore, ora, oro, osa, 050, j: D. Barone, Das 


ron, salóne, ein groger Saal lj sonoro, laut tönend, | 


amöre, Liebe, calóre, Die nr, Ausgenommen: fòl- 

|. gore, Blitzſtra hl, mentore, Mentor, rèmora, Hirter: 
ne retore, Redner, cànfora, Kampfer, tortora, Tur» 

- teltaube, éfforo, Ephorus, Bösforo, Bosphorité, el- 

. leboro, Nießwurz, Castore, Caftor, pletora, Voll 


| bluitigfeit, forfora, (fòrfore), ech Cd uppen auf 


bet Kopfhaut, lógoro, abgeudbt; unb bie urfprings 

` — lich griechischen Wörter, gB. — sindone etc. 
Hud: | Sànsone. 

15. in ule, ume, une, una, SE uro; usa, Uso, tita, 

' uto, find in ber vorlegten Sylbe opne Augnahme lang. 


Fox — 


haben. 


1. Wenn in einem mehrſylbigen Worte t die — ën, 


be ein Vokal ift, bem noch ein Bocal folgt. 3.2. 
Istoria, Geſchichte, A'sia,. Ufien, Polönia, delen n. 
Ausgenommen: 


a) Abbadia, Abtey, Albagia, Stol;, Baronia, eine Sani 170 








bareria, Betrúgeret, batteria, eine Batterie, becch Hia, 





bie Sleifchbanf, biancheria, bie Waͤſche, birbone 
Schel merey, carestia, Theuerung, cavalleria, 4 








ii 


| elarleria,. Geſchwãt/ contba; Gffaft, cortesia, - 
— Höflichkeit, desio, Wunkch, ie p MN Europder, follia, - 
Naͤrrheit, gagliardia, Stärke, galanteria, Galanterte, 
galleria, Gallerie, gelosia, Eiferſucht, gema, ſchlechte 
Urb Menſchen, gengia; Zahnfleiſch leggiadria, Jine 
muth, leggio, Leſepult, macatria, Geſchicklichkei ma- 
lattia, ‚Krankheit, malia, Hexerei, osteria, Wirths 
B. o pazzia, Narrheit, platea, Parterre, plebèo, poͤ⸗ 
belkaft, scarabèo, Käfer, senseria, Maͤcklerei, simonia, 

Simonie, stamperi a, Buchdruckerei, tirannia, Tyran- 


d nei, trincóa, foufgraben, villania, Grobheit, | ferner: 


‚diceria, Gefhmwä, fantocceria, Kinderei, mallevado- 
ria, Buͤrgſchaft, pidocchieria, fawferei, fattuccheria, 
Hexerei, grandia, Größe, saccenteria, Scheingelehr⸗ 
| fam£eit, etregoneria, Derer, sudiceria, Unfauberfeit, 
valoria, Stärke, vanteria, Prahlerei. Bei bem mets 
fen Woͤrtern eier Art pflegen bie Sfalianer bie pat, 
legte ©pibe mit einem Accent zu bezeichnen, daher eg 
^ febr leicht ift, fie pop ben vorigen pt. unter(dyeiben. 


b) He Namen verfchtedener Länder und Stätte, 8. 


Bi 


Lombardia, Piccardis, , Caldéa, Pavia, Barbaria erc. 
Ausgenommen! Scozia, Ibernia, Svezia, Curlandia, 
Germania, U... i 


t) Biele Namen ber Menfchen, 3 ER Maria, ‘Datore, 


Sofia, Amadèo etc. 


d) Die Woͤrter bie von bem Griechiſchen herkommen, foie | 


SCH 


chirurgia, idea, Begriff, filosofia, poesia, allegoria, 
armonia, astronomia etc. Ausgenommen; ‚Accademia, 
ateo. 

‚Die fid) in aca, aco enbigen, ` Auegenommen eloäca, 
‚eine Kloacke, lumàes, eine Schnecke, pastinäca, eine 
rotbe Nube, sandarica, Sandarach. 


. Die Griechifohen Wörter in ade, alf: lampade, dr 


cade, Cìclad 


Pallade etc. 
Die Wörter, it 


"a und ago, (presàgo, areopigo 







. Die fe in ala, lo endigen, 5. $5. anòmalo, unre⸗ 


gelmafig, Italo, Bewohner des alten Italiens, scìn- 
dalo, 9lergernig. ` Ausgenommen; Sardanapolo, tis 
timalo. 


. Die ebete: auf amo, welche meiſtens griechi⸗ 
ſcher Abkunft find, z. B. Balsamo, bigamo, pèrga- 
ded u. bgl. Auch Girolamo, Hieronymus if Dez, ` 


V Die 





. Die wenigen gleicifattg gredi auf apa mp E. 


3.9 canapa, canapo, satrapo, schapa, priapo, 
Die fid) in era, ero, enbigen, 4. B. albero, Baum, 


cadävero, f Leiche, còllera, Zorn, billera, Spaß, u. dal. 


Ausgenommen Al:èro, Holz, austero, ffreiig, severo, ftreng, 


9 


10. 


.stadéra, Mage, impero, Befehl, Staifertbum, mona- 
stern, Riofter, saltcro, Walter, virupéro, Kg 
Tiattera: eite iange Meihe von Dingen. | 


Die fich in ere enbigen, find meiſtens Eur 24, worunter | 
alle infinitivi ber drirten Coniug. begriffen find, alg: ` 
lergere, erèdere etc. Vi Sgenommeni Messere uud 


ole Infimtive bet zweiten Cor "jugatten, 
Die tn ica, ico ausgeben, i. D. càrica, Amt, beng- 
fico, mehlrhät ig, càrico, Laft 1c. 


— amico, Freund, antico, alt, aprico,. was 


— 


unter offenem Himmel D nemico, Krind, beccafico, 


Beigenichnenfe, bellico, ombelico, Nabel, bilico, 
Gleichgewicht, intrico, Gemina, fatica, Arbeit, detti» 


“ca, Canfte, vescica, Diafe, 
Die in ida, ido, ide fie mögen ariechifehen Urſprungs 


ſeyn ober nicht- } 55. àcido, faner, àvido, begierig,- 


càlido; erhikend, unico, naf, Iride, Gris, 


pre Cupido, ber Gott ber Piebe, fratricida, 


aa 


‚lich, signorile, herrfehaftlich, sei vile, fnechtifch, vi 


Srudermorder⸗ dmicida, Mörder, parricida, Baters 
niórber, infido„.unfrei, ipfanticida, Kindermoͤrder. 

Die fid) in ile eigen, wenn fie Adjective find; fols 
gende auggeiomnier ; anile, senile, alt, gentile, ars 
fia, sottile, rm femminile, weiblich, maschile, männs 


rile, maͤnnlich 
Die fib in ima, imo endigen. d B. Anima, Seele, 
ànimo, Gemuͤth, decimo, ber jebate ꝛc. Auch alle bie 


in simo ausgehen; amàssimo, dottissimo, fòssimo etc. 
Die in ine ausgehen, ;. B. calidine, Dunfelbeit, Ar. 


gine; Damm ac. Ausgenommen affine, confine. ` 


, Die Wörter bie. fio inita, ito endigen, àbito, Kleid, 


débito, Schuld 1C Aysgen ommen aita, Hilfe, cala- 


, mita, Magnet, ‘convito, Gajîmabl, Gesuita, Fefuit, 


*"invito, ‚Emladung, marito, Ehemann, parasito, Schma⸗ 


ober parrita partito, Parthei, salita, Anhöhe, usci- 
"Ufa, „Ausgang, und alle. Parricip. in ito, ita ber Seit» 


wotter der Ai Conjugat. à Di i ipud uscito, pat- i 
16. taie 1 


‚gie etc. 
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D 16. Die fid) in ola, ole, olo, ula, ulo endigen. 3. B. 
Capitolo, Capitel, circolo, Kreis, debole, ſchwach, 
regola, Megel, fàvola, Fabel, gàrrulo, geſchwaͤtzig, 
stridulo, freifchenb 1c. TORA 
Ausgenommen capriòlo, Nehe, parasöle, Sonnenfchirm, 
parola, Wort, pistola, eine Piſtole, raviòlo, ein ge» 
füllfer Kids, tornasòle, Sonnenblume, u. n. a. 


| S. 188. 


Mo zwei Confonanten unmittelbar auf einander fol- 
gen, ba ift bie vorhergehende Sylbe lang, wie im Fateini- 
ſchen: Madonna, stesso, confitto, secondo. Ausgenom⸗ 
men find bie Sylben, too ein r nah einem Confonanten 
folgt. 3.3. àrbitro; Schiedsrichter, celebre, berüfmt, 
fünebre, zur Leiche gehörig, renebre, Finſterniß. UA 

Die porlebfe Splbe deg Infinitlvs behält ihren Ton, 
wenn gleich das e meggetvorfen unb lo, mi, ne, ci, si, vi 
angehängt wird. Aspettärlo, sentirmi, vedèrne, crèdersi, 
prènderci, ridervi. — T : | 

Eben fo bie Pråterita, telhe ein folches Affixum 
. haben: vidersi, für si videro; pregàronti, für ti prega- 
rono; dimosträronvi, fúr vi dimostrarono. A 

Sim Stalianifchen behalten der Stegel nach, die Wors 
ter eben die Ditantität im Nusfprechen, welche fie im Gries 
. Hifchen und Fateinifchen haben. Daher fpricht man aug: - 

Ecónomo,. Fenömeno, Filösofo, ärbitro, célebre, fünebre, 
algebra, nottivago, tenebre, Gier A iba 

Doh iveid)et manche bievon ab. 323.95. Abète, 
Tanne, appendice, Anhang, Barbaria, Barbarei in Afrika, 
carràttere, Charakter, diòcesi, Kirchfprengel, eremo, Wufte, 
Giàcomo, Giàcopo, Jàcopo, Jakob, idolo, Ubgoft, idolo- 
| làtra, idololätro, Abgötter, intéro, intiero, ganz, libreria, 
Bücherfaal, mania, Tollheit, palpebra, Augenbraunen, pa- 
réte, Wand, podägra, Zipperlein, segalo, sègala, Roggen, 
ci ing senapa, Genfi, smania, Naferei, trementina, Set» 
pentin. RN EN 

Vom Lateinifchen weihen in ber Ausforache auch ab, 
folgende Verba der ofen und zten Conjugation, mit ihren 
Compositis, Cadere, fallen, sapere, mwiflen, ardere, brens 
nen, lucére, leuchten, mescére, miscére, beſſer: mescolare, 
mischiare, mifchen, mordere, beiffen, movére, betvegen, 
| mocere, ſchaden, pendére, hangen, ridere, lachen, Be 
NEC UM dere 








812 


dire, antworten, splend£re, ‚glängen,. ‚stridöre, wn 
‚xonde:re, fheeren, torcere, drehen ` 

— Stande Woͤrter haben nach Ser ‚orsfchiedenen Aus 
A forache cine verichtedene Bedeutung. 3. D. A ncora, Wë: 
fer, ancòra, noc, Bùria, Wachsſtock, bugia, Lüge, c 

mira, Daguer, lin, irübial, fallo, thu es; oder, È “ 
Fehler, falò . Sreitbenfewer, imperi, berriche, imperj, Neich, 
li, er, lui, " Sauvtémg, òdi, bére, ©- j Plural von odio, ` 
„tèstes Kepfe, teste, vor kurzem, arbitri, Schiedsrichter, ‘| 
“arbitrj, Guradiren. Von mehren f. oben $.25. - A 


eG mp. Een | o iip 
Fon Wort oae 


8.189. | | 

- Man mug ſuchen, das Zufammenfofen zweier aleis 
cher Kocale oder Confononten, am Ende ded vorhergehen 
bei unb. am Anfang des folgenden orig zu vermeiden. 

. 3. S. Anima amante. | Amici ingrati. Un nano, Uom 
Inlsero. 

Man gebrauch den Aboſttoph, wie in anim’amante; 
pber perfet die Wörter, ingrati amici; ober wirft ben 
Endvocal nicht weg, uomo misero. 

Zur Vermeidung ber Harte pflegt man por bie Wore ` 
fer, welche mir einem s und einem folgenden” Confonanten 
anfangen, ein i zu feBen, menu die vorhergehende Praͤpo⸗ 

frion fich mi einem Confena: sten enbiat. Con isdegno,. 

‚per istegno, per iscontro, in iscuola, per ischerno, in 

istato, per isfuggire, per istrumento, per issrada,. con 
istudio. y 

Deg Mohllauts wegen fagt man des Dei, und nicht 

dei Dei, (f. oden 8.5.) : 

Des Wohllauts wegen wird auc) D. 5. CA öfterg der 

Artikel li für : getegt, befonbers im Unfauge eines Verio- 

den, und um PN Zuſammenſtoßen gleicher Vocale zu ver⸗ 
v meiden ($5) ^ 

Aus eben biefer Urſache wird bag i deg Artikels in 
dei, ai. dai, of? weggeworfen. 

Man fagt nicht dei bei capei, ai gai main de: 
sezzai denari, fondern de’ bei capelli, dei be’ capelli, de 
belli capei, dei be capei, dei capei belli, 2’ gai marina- | 
d da’ denari sezzai; ‚alles deg Wohlklangs wegen.” D 4 

m 
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$ | , ) ; o 1 í 
! E. Um Sen Hiatus qu. vermeiben, ef Ga f Da 


ein d anse wenn auf diefelben cin Nor: folgt; bag. 
mit einem Vocal gi, nur 
Syeutfiehteit nicht, leitet. 3. $5. "Ad Antonio ; ad gita; ed: 


gig edi egli i ed ivi; ed Ora; questo, € ed altro simile. ` Jd 


$ Wohllauts wegen terden eft bie Mieter dn br 
Mitte dr einem i oder e, ober mif u bor o vergrößert, 


Ska: niego, priego, brieve, pruovo, giucco, fuoco, Cuo- 
To Ko nego, prego, breve, provo, gioco; faco, core 


S 
X 


NA ud ix } We d 4 è : 
si Cap XX 
LI Abkürzung Der SE 
s . N 130, ; AQ. 
Die Norco Ki Worter Bat im tafiänifchen den 


Moblflang der Sprache jun. aed. ‚Se mie bie gedrana» 

te. — ber Goufononrem eine Sprache übel» 

lautenb und ſchwer macht, fa. wir} f e durch bie zu oͤftere 
Golge ber Vocalen malt und frafilos. : 

| Gemeizigirch wird ber lebte. Vocal eines unacceninir- 

4 e uo Mee uerus, fo foie bolt che ausgelaflen, mam 

| fad. darauf folgende. T Wort mit einem Vorai anfangt,, und 


4 bann ‚pflegt idit, bag. abacfis ge Sort. u apofizeppiren. ` 
| DB. Dall onore, cb egli, un’ ora, coll’ acqua, quell’ aria" 


nell’ animo. (e. ‚chen ©. 92. 
Perchè, benche itub | oergieicheu $ Woͤner mit Aver- 
den ohngeachtet beg Accentes soen. 23 . Bench? egli 


disse. Kg» 
‚Die 


e ind i, unb. eg toürbe ein Fehler feni, gu fehreiben,. pia- 
gg'amene, dolc’ amico, quindie' anni, 

Die Neuern lafen nicht mehr ben Nocal am Unf Me 
eines Wortes toeg Hun ftbtciben tif lo 'mperadore, lo'r. 


gannatore, fatt l'imperadore, l'ingannatore. Der Artike! 


il und die ‚Prapofition in, machen ſedoch eine Ausnahme, 
denn fie fónnen nach bent Endvocal deg vorausgehenden 


` Mortes apoſtrophirt werben, D Bo tutto, SCH mondo, . sotto 


"| cielo. e "n questo. tra * si, e no. 
I, Diejenigen Wörter, welche vor einem unaccentuirten 





wi, mh durch "diefen Suit o 


— 


Woͤrter welche HD cs dr Sé gi fid endigen, | 
koͤnnen ER abgekürzt unb avofi tepbirt werden, aufer oer ` 


Final e ober o ein I, m, n oder r haben, denen fein aus 
No RE Lt, fónnen vor einem Anſangsconſo⸗ 
B nans ` 


E "e vi 


^ 
DH 
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314 Um ! 
Hanten: bet Feine s impura ift, ihren Cnbbocal verlieren, 
j. B. la facil cosa; a man (0) manca; il ben (e) tempo- 
rale; un sol (o) minuto, far (e)-vedere. Man merke 
biebei noch Fo gendes: Po TI Zeg 
a) Sn ben Nenniosefern Tom biefe Abkuͤrzung mur im 
. &ingular Statt finden, meni gleidh die Dichter auch. 


im Biural Oebraud) davon machen, mie 3. B. wenn 
fie ſchre ben: i van (ij dileri; le miglior (i) parole; 
‚mel (e) sugese. 2M | Bex d 
b) Von dein Nennivórfern auf mo iff uomo bag einzige, 
^. melcheé in dem angegebenen Berhältniße feinen Ends 
vocal wegwerfen fann, 3.595. uom (o) coraggioso; 
, piacevol. gentiluom mi pare. jv | 
Die befagte Hegel iff ferner anwendbar: — ca | 
a) auf alle Infinitive, fogar wenn ihnen eine Partifel ` 
angehängt wird, 1.5. amar (e) qualcuno; veder (e) 
| ualchecose; andarci; vederio. | 
b) In allen Sperfonen der Zeitwörter auf mo, bie den 
Ton auf ber vorlegten Sylbe haben, 5.9. amiam 
` Co) sinceramente; sentirem qualche nuovo; siam 
persuasi; eravam liberi. iab. | 
c) Sn allen dritten Perſonen beg Plurals auf no.z. D. 
aman, yedon, temevan, ayrebbon. Die dritte Pers 
fon Pluralis deg Passato semplice laßt mehrere Ab» 
kuͤrzungen zu, 3. D. andaron (0), andaro, andar; te- 
` meron Si temero, temer; jedoch find die beiden lega 
tern mehr dem Dichter erlaubt. | 
d) Sin der dritten Perfon des Prafens Singularis ber 
deittoórfer auf ere, wenn bem Endvocal 1, r, oder n 
vorfteht, 4 B. si suol dire; questo val più. |. 
Anmerkung Die erſte Perfon deg Prafen8 unb — 
Imperfectum Singularis wird nie abgekürzt, außer ` 
wenn io darauf folat, 4. B. tem’io, amay’ io, sen- 
 tissio. Nur sono macht eine Ausnahme, tvelches 
vor jebem Anfangsconfonanten, wenn er feine s 
impura iff, bag o dYerlieren darf, $. B. io son co- 
lei che ti diè tanta guerra. Faiſch dagegen ware: 
io son stato, teil hier auf sono eine s impura 
folgt, und eben fo unrichtig ber Vers Taſſo's: 
^^ Amico hai vinto, io ti perdon (o), perdona, bà ` 
perdono nicht io mad) fic) fat und überbie8 die 
Rede fließt. — SS, \ Ä 
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; HL Dat der Endvocal e Dbet o (met T, sivei n ober zwei 
. T Bor fich sub ruht ber Ton auf der vorlegten Splbe, fo 
wird oor einem Mufangsconfonanten, ber Feine, s impura 
ij, bie ganze legte C pibe weggeworfen, 3. B. bel (lo) 
‘giovine; quel libro;. mi era fratel negli anni; san (no) 
fare; han (no) vedute; abbiamo perduto il fanciul (lo) 
‘nostro; condurlo (fatt condurre lo), und fo alle Sufinis 
five auf rre, wie deporre, trarre, sciorre, it. dal. ` Die Ab» 
fürzungen der Zeitworter auf nno find jebed) mehr bet 
den Dichtern und im erbabenen Styl gebraudlich. Die 
Ausnahmen f. m. unten, nro. VITI 3. STE P 
IV Das Imperfect in ber erken unb dritten Merfon bes 
Cingulars imb in, der dritten Perſon des Plurals abzu⸗ 
fürgeu und das v heraus zu werfen, acht, aufer ber Poes 
fie, vornaͤmlich mur bei ber zweiten und dritten Confuga: — 
tion am. Man fann fagen avea Ratt aveva — aveano | 
ffatt avevano it. f. f. Doc finder fi) in den Novelle deg 
Soave aud) sentiasi, dormiasi. * E 
V. Das Particip ber vergangenen Zeit in ber eren 
Conjugation wird off abgekürzt und die Sylbe at heraus⸗ 
geworfen. Biele folche Warticipien werden als Adjective 
gebraut, 9.15. Acconcio, zubereitet, geſchmuͤckt, adorno, 
geiert, avvezzo, gewöhnt, carico, beladen, chino, ge» 
neigt, colmo, überhäuft, compro, gefauft, concio, zuge⸗ 
xrichtet, desto, aufgeweckt, dimostro, etiviefen, domo, ge⸗ 
. A0bmt, eccettuato, aufgenommen, fermo, befefligt, fisso, - 
feſtgeſetzt, gonfio, aufgeblafen, guasto, verdorben, lacero, 
-"gerrifien, macero, gebeiGt, manifesto, geoffenbart, mostro, 
gezeigt, mozzo, berfiümmelt, netto, geſaͤubert, orbe, bes 
taiibi, pago, befriedigt, bezahlt, pesto, geftampft, geffoßen, 
privo. beraubf, scarico, entladen, scemo, verringert, secon- ^ 
cio, verderbt, secco, getrocknet, sgombro. geräumt, stallo 
co, erimübet, tocco, berührt, tronco, verſtuͤmmelt, trovo» 
- gefunden, vuoto, ausgeleert, uso, gewohnt, ua. ° ` 
VI. Von Sibserbien Fürs man gewoͤhnlich ab, bene, 
male, fuori. Bonora f. n VIII. 5. i rr 
‚VIE ei einigen Wörtern laßt man eine ganze Sylbe 
> aus. Bon gran, san, f. oben €. oi, Co fagt man e’, be’, 
me’, po’, vo’, ffatt egli, bei, (belli), meglio, poco, voglio» 


VII, Solche Abkuͤrzungen haben nicht fatt: 

1) Bei Wörtern, deren Enboocal accentuirt if. S. 
€. amò. Die Ausnahme wurde oben No. T. angegeben. 
c e Tol. T 
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REN ON) ma der erftet derfon der Zeitwoͤrter, bie auf lo 
und no anEgeheit, want fie vor einem Confonanieu Reben 


s Man fehe li di Anmerkung. (ee 


| 3) bei bet Woͤrtern frale, fune, polos.. stelo,. ida, 
velo, danno, inganno, neno. duro, nero, Oscuro, ‘riparo, 
ferro, ladrn, jrossi mo, uͤberh upt bei Wörtern auf illo, 
Hub ollo. ben breif [bigen Wortern, 4.2. corallo, und als ` 
len zweifpibigen Steunmeórtern auf allo; allo und ello, wie 
j. B ballo, cello, tracollo, frallo, snello, u. del. bod) find 


Wieder augaecnommen cavallo, fratello, capello, fanciullo, 


coltello. € il. Von bello und quello f. oben ES. Q2. 
4) Set dem, Plural Nicht buon, für buoni. oder 


buone, nicht i miracol, le imagin. | 


.5) bet ben Wörtern auf a. Nicht buon” für buona. 
Midt una = ni volta, welche Aus! prache pöbelhaft if. Ung: 
È; nommen ti doch suor, Hebens fchivefter, por ettem eis 
— each j 3. Suor Teresa, ps or, in der Bedeu⸗ 
tung jetzt, mit. tem Barong suflammengefegten allora, än- 
cora, finora, See Wa, j. DI or Punos or l'altro. ^ 
6) am, Cube bey Mede die mit einer Interpunction 
fliegt; ;. Bloß in eigen 9f rte, 5n ber Berfe iff eine Ausnahme. — 
T) por einem s, auf melcheg etit Gonfonant folgt. M. 
f. IT de Nuning — | 
Ix. Die Siohaner erlauben fid) nod) bei einem ettvag 
erbaventen ple und vorzüglich in ber Noefle, viele Freis 
heiten in ber Abkürzung der SEN Wir werben bier bie 
vorziglichften anführen 
-Alma auſtatt ‘anima — andar und andaro anffatt 
andarono — andianne m andiamone — amaro anf. 
amarono — augei anft. augelli — appo enfl. appresso — 


be? auff. bevette — bee anfi. beve — capei anftatt ca- 


pegli — coltei anfi. coltelli — cor auft. cogliere — dè, ` 
dee anffatt deve — denno, deono anf. debbono — diè, 
anfi. diede — dieron, dier, diero anfi. diedero — facean 
oft, facevano — fe anf. fede und fece — fe’ anf. fe- 
ce — fta anfi. faceva — fei anf. feci — felli anfi. li 
fece — fenne anít. ne fece — feron, fero nf. fecero — 
fera anfi. ferisca — feste anft. faceste — fia ont, sarà 
— fian anfi, saranno — fora anft. sarebbe — forano anfi, 

sarebbero — fra anfi. frate — furo, fur anft. furono — 
giro afl. girono, andarono — gir anf. andare — 
arei anf. avrei — ‘aria anfl. avrebbe — arò anſt. avrò 
— pave Gift. PR VERA — Ge ponno anft. possono — 
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ont, ritogliere — spirto, en. spirito — sè ont, tieni — 
` iienlo anf. tienilo = tomini anf, toglimi -— tor anff. 
togliere — uve ‚anf. dove wes Xt anf vedi — velli 
ion Ä | 


Een der gewi lien attert den Sori he 
wörter und fei ruchwortti men 1 9ievensneten, 


$. 191. 
2 Padre güadagnatöre, figlio: tc bet S kong til 
einen Sebret haben, -^ 





A ventre affamato ogni ciho È grato; Appetit o non vuol 


salsa, Hunger iff der befe Sod). 


Due fa mandatogli, wer gerne Gef, bott wieder 3 


Gieftente. 

Donna, che piglia, è nell’ altrui! ‘artigli 3, eit me, das 
Geſchenke nimmt, i£ leicht gu verführen, u 

A chi ha Un no) non manca cappello; chi ha arte, ha 
parte, mer Derjtand hat, kommt überall fert. | 
Ogni bel giuoco vuol dutar poco, der Spaß muß nicht 

zu lange dauern. A 
Chi va piano, va sano, langíam fommi. nan aud mei. 


Ad ogni uccello suo nido è bello, jetem. T coget gefällt 


fein: Ref, 


Ze van si pesca; se l'amo. fon ha esci, wer gut fibrbiert, 


fährt gut. 

La pratica; val più della. gramatica, die € sfahrung, gri 
über bie Theorie. 

Duro con dure non fece mai buon muro; pon parte 
Steine mablen felten klein. ms 


Chi di venti non $23, di trenta non EH wer im ten ies 


ften dumm iff, wird im dreifigften nicht flug. 3 


Più vicino è il dente, ehe nissun parente, —— dem nb iff 
näher, alg ber Hoc. | i gas 
La lingua non ha osso, e si fa romper i dosso dis 1 


ge ſtiftet viel Hufeil an. 7^ à 
‚ Caval, deh, non morire, che Perba ha da Verite, ſtirb 
nicht, dech morgen hekommſt bip Grasi pd ad 
: La botte non dà che del vino-che cia Fa mie hn Baum/ 
fo die Frucht. | — eur 
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por und porre anf. Yorke — pit aif. piede” — ritot oc 
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Chi raro viene, vien ct wer felten fommt, iff ans 


Quel che vien dirufá in raffa, se ne và di, buffa i in baffaz 
wie gewonnen, fo zerronnen. 

Cuor forte rompe cattiva sorte, Muth verſcheucht das 
Ungluͤck. 

Chi spesso fida, spesso rida, met leicht bf 
leicht betrogen. — ; ? glas tr ub 

Ira senza forza subito si smorza, Born ohne Kraft vers 
ſchwindet bald. y 

Amore, e Signoria non voglion compagnia, Liebe und 
Herrichaft find nicht aera in Gefellfchaft. 

Al mulino, e alla sposa sempre manca qualche) cosa, 
Meibern und Mühlen fehle immer ermag. | 


Il mondo è fatto a scale; chi le scende, e chi le sale; 
bie Welt ift tote eine Ketter, der eine ſteigt hinauf, der 
ber andere hinab. 

Chi è in tenuta, Dio l'ajuta, mer im Befig if, dar auf 
proceffiren. 

In cent'anni, e in cento mesi, torna l'acqua a’ suoi paes 
si, nad) langer Zeit kommt jedes Ding an ſeine vorige 
Stelle wieder. 

Patti chiari, amici cari ne lunga), richtige Ne chaung 
erhaͤlt gute Freunde. | 

Ogni soverchio rompe il coperchio, zu viel iff ungefund. 

Chi non fa quando può, non fa quando vuole, wer feine 
Sachen nicht verrichtet, wann er fann, der thut fie nicht/ 


wann er will. 

Chi aspettar può. vien a cio che vuole, wer warten 
kann, bekommt auch einen Mann. 

Gli sciocchi, e gli ostinati arricchiscon gli avvocati, bie 
Narren und Starrföpfe machen bie Advokaten reich. 


Sempre stenta chi mai ron si contenta, tver nie SUUM à 
den. ift, verdient Fein Gluͤck. 


genehm. 
Chi asino è, e cervo esser si crede, al saltar della festa. 
-se ne avvede; fi an lernt ic) nicht eher Fennen, bis man ` 
feine Präfte prüft. l 
La bona cura scaccia la mala ventura, Borficht bere abrt 
vor Ungluͤck. eA M 
Colla pazienza s "acquista scienza, Geduld üherminder alles. 
Ne mulo, né muliro, ne Signore per vicino, nè -omcesre 


contadino, nu d Mühlen unb einen Sé? men 
N d errm 
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Herrn muß. "t nicht fum Nachbarn und feinen Bate. 
jum Gevattern haben. 

"Chi, non risica, mon rosica; chi non arrischia, non ‘ace 

, . quista, mer nichts wagt, gewinnt nichts. 

Di quel che-non ti cala, non dir nè ben n? male, was 
dich nicht brennt, ba& loͤſche nicht. 

^ differisce, nulla toglic, aufgeichoben ift nicht aufge⸗ 
oben. 

Amor vecchio non fà ruggine, alle diete rofet nicht. 


meglio esser capo di gatta, che coda di lione, e$ iſt 
Wbeſſer unter Kleinen ber Erſte, als unter Großen der 
Letzte zu ſeyn. 

Non distendersi. più che il lenzuolo è lungo; tagliare 
"secondo il panno, fid) nad) der Dede ſtrecken. 
Non. ognun che danza, e contento, mancher ladit, der 

weinen möchte. 

L'arco troppo teso alfin si rompe: chi troppo tira Parco, 
lo spezza, wenn man die Gaiten ju bod) ſpannt, fo 
ſpringen fie, ober: allzuſcharf macht ſchartig. 

A spalle degli altri è buon vivere, aus anderer geutat 
Haͤuten iff gut Riemen fbueiben. ` 

Le ‘cicale cantano a gara, ein Narr wil es dem andern 
juoor thun. i 

Chi non può. batter la sella, batte ü | cavallo, mach e$; 
foie bu fannft. 

. La più cattiva ruota del carro sempre cigola, bie ſchlech⸗ 
teften Leute haben immer bas größte Maul. ` ` 

Chi di gallina nasce, convien che razzoli, Art läßt niche 
von Art. 

All opera si conosce il maestro, bag Werf lobt den Meifter. 


Chi cerca brighe, le troverà a sua posta, fer Händel 
Dicht, findet fie immer. ` 


/ 
| Chi la fa, l'aspetti, wer Andern Unne thut, hat ein Glei⸗ 


ches zu erwarten. 

‚Dove l'oro. parla, ogni lingua tace, mit Gelb richtet: man 
alles aus. 

Dio manda il freddo sesondo i panni, ber Himmel legt 
nicht mehr auf, alg man ertragen fanns ` 

Le parole son femmine, e i fatti maschi, ſchwaten iſt 
weibiſch, handeln iſt maͤnnlich. 

‚Chi disegna, non d ig man fam nicht alles, 

a was man will. 
D? 


- 








KEE EE 


— — 





«Un fiore non ta primav 





^1 bene è il nemico de 


Chi tfoppo. E Wee), atteride, | der di viel bets g 


ferit, béit nichts. 


"Chi troppo abbraccia, nilla, (poco), stringe, toet mat | 


unternimmt, vollendet wenig. 
Aena SE noh fa specchio; luͤderliche Seſellſchaft e 
cauef nicht. 
‚Uns. mano lava l'altra, E le due il viso, cine Hand waͤſcht 
die ‚andere, 


Buono studio, (rompe), vince rea fortuna, mit arbeit 


“© ouno Fleiß kommt man uͤberall durd. 


Bp sa:ollo non crede al digiuno, hes Reiche weiß, nicht, 


eie dem Armen zu Math ift. 

Der js piacere, mi ille dolori, pie einen Ruß tauſenb Bers 
bru 

Chi M più forza, ha più ragione, Gewalt geht bot Recht. 


Al mal fagli male, Boͤſes mu man mit Sófem vertreiben, ` 


Ne: e dormi, wers Glüc bat, bent giebt. eg Gott Im 
Sula 

Chi ben siede, mal pensa; ueberfluß macht. Uebermuth 
Chi si cava il sonno, non si cava la fame — Chi dorme, 


non Pais dud gebraten Tauben fliege ementi nicht 


Ang Maul, iv 
Chi ha capre, ha Sora; hi ha polli, ha ‚pipite, feine 
Noſen ohne Dornen; Sat ach ln 
Chi ha terra, ha guerra, Geld macht Sorgen. 
E meglio andar solo, ‚che, male accomparnato, e8 iſt bef 


fer affein gehen, als bére Geſellſchaft baben. 


Le sciagure, e le allerrızze non vengono mai sole, Freud 


und Coid, femi i£ nicht allein. 
Peecato vecchio, penitenza nuova, fis alte Suͤnden buͤß⸗en. 
Onor di bocea assai vale, e poco costa, pdf iche Worte, 
vermögen giel uuo koſten wenig. 


| iim che abbaja poco morde, ein bellendet aut beiſſ nicht 
Anche, delle volpi se né pigliano, auch bie È Liſtigſten 4 


dep Metro gets i CH 


Ka E tristo porco vien la miglior Pe. je größer et j 
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Schalt, je befer bag Blick, 
‘occasion fa l'uomo ladro; all us aperta. it giusto. vi 


| peces, Gelegenheit m iat Dieb 
1 Ghirlanda), eite. Schwalbe 


ipio; d ti vo. y bleib 






macht feinen Sommer. 
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| Ogni prun fa siepe, wer » nicht auf einen ee per 
KE Es zu feinem Guiden; oder: Doͤpfchen machen au 
| Maffer. di íi AA 
Il matto fa la festa, e il savio se la Horne] der Narr EN i 
tet an, und ber Weife lágt fihs wohl fd)meden. ^ — 
Chi non ha danari in borsa, abbia il miele in bocea, ober, 
dia coppe, ‘mer fein Geld hat, der geb gute ‘Morte, 
Cavallo magro non tira calci, bet Hunger vertreibt allen 
Muthwillen. 
A caval donato non si vede in bocca, einem gefchenften 
Gaul fieht man wicht ins Maul. : 

A buon confortator non dolse mai la testa, citi Gefunder 
fann dem &raufen leicht. zufprechen. ed. 
Chi paga debito, fa capitale, wer richtig bezahlt, gewinnt. i 
A donna non Bia Doze iver wird Weiber iren ! 

e E 
muita la gloria: nostra è neve al sole; alles ifi eitel und 
vergaͤnglich. 
La buona incudine non teme in martello, eit gute Ge, 
wiſſen fürchtet feine Verlaͤumdung. 
A buon intenditor poche parole, odery il parlar cortos M 
ben Gelehrten iſt gut predigen, ` e "m 
Il verbo Gre un. pessimo futuro, bhe. spesse volte si i 
converte in niente, reden und thun df gweierlei >> 
` La buona madre non dice: volete?-$oer lange fragt, der 
gibt nicht gerne. ei 
Il buon mercato. inganna chi va al mercato, deelt bes 
trügt den Käufer. 
Gallina, che schiamazza, perde l’uovoli ver fidh: rührt, 
verliert den Werth feiner guten: Handlung. 
‚Chi lavora, dà le spese a chi si sta, eg debt mancher. 
Faullenzer von fremder Hände Arbeit. ]o it 
A fame pane, a sonno panca, ober: sonno, e panca; vete, 
. ed agug, fer recht ſchlaͤfrig ift, ruht überall. gut; pue E 
recht durſtig iſt, dem ſchmeckt aud) Waſſer. di, 
Paese che vai, usa che truovi, man muß fich in die GH 
besarf fien. ` 2 
Uovo d'un ora, pan d’un di, vino dun anno, pesce di I 
dieci, donna di quindici, amico di trenta, Cer oo — ^ — 
einer Ma Brod von einem Tage; Wein von eie 
nem Sabre, Fifhe von zehen, eine Frau von funfjen, "e 


J 









und ein Freund von dreißig. Ke 
Chi la dura, la vince, d "itt lm ates.. | 
È b 4 È | 
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La lingua Goen dové il died: duole, - wes deg Herz voll 
. (ft, be8 geht ber Mund uͤber. 


(A nave rotta ogni vento è Fontana einem Kranten go 


-det jedes Füftchen. - 
Ognun sa ballare, quando fortuna suona, wem das Giid 
‚auffpielt, ber bat gut tanzen. 


u mondo è di chi se lo piglia, frifo. gewagt ift. halb ge⸗ 
wonnen. 


Errando, (guastando) s'impara, mit E wird ‚man 
klug. 


- In terra de’ ciechi beato è chi ha un dia unter den 


Blinden ift der Gináugige König. 


- Col tempo, e colla paglia maturano. le nespole, alles. bat. 


feine. beftimmte - Zeit. 

Al nemico che fugge, il ponte d’oro, (d argento), bent 
fliebenden Feinde muß man eine goldene Brüde bauen. 

L'ambasciador non porta pena, dem. Boten muß man e$ 
nicht übel nehmen, wenn er bóje Nachrichten bringt. 

Bella ostessa, conto:caro, eine (d)óne Wirthin macht die 
Zeche theuer. 

Molto fumo, e poco arrosto, viel Geſchrei und doch kein 
Ep; viel Geſchrei und bod) nichts dahinter. 

Per rimenar di pasta, il pan s'aflina, ` duxch anha! Si: 
Uebung twird mam vollommen. — — 

1 paperi menano a bere le oche, bag Ey wil flüger EN 
alg bie Henne. 

L'abito non fa il monaco, dag $tleib macht beu Mann nicht. 

L'importuno vince l'avaro, Ungeftünm gebt über Geiß. 

Ogni dritto ha il suo.rovescio, alles þat swei Seiten. 

Chi dorme coi cani, si leva colle pulci; wer fid) unter- | 
bie Träber mifcht, den freffen die Gdmeige, = 

Non fù cosi bella,scarpa, che non divenisse. brutta cia- 
batta, wenn eine Sache alt wird, taugt fie nicht, mehr. 

É meglio esser uccello di campagna; che di-gabbia, es dE 
, beffer frei, als eingefhloffeu, fepna — EI 

È meglio un uovo oggi, che domani una gallina, ein 
Hab’ id) ift beffer, a als zwei Hätt’ id... 

Il vino è mezza corda, beim Wein redet man die Mahrheit. 
Passato il pericolo, gabbaro il santo, foamn bie Gefahr 
vorbei ift, denft man nicht mehr an fein, Verfprechen. 

Avere il cuore nell zucchero, recht vergnuͤgt ſeyn. 


Ha il diavolo neli’ampollo, er ift ein febr liſtiger Kopf. 


Si aguzza il Le in sul pi pechios, er d abet fidh ſelbſt. 
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| Disfar il can. che E — in ein Shefoenwe Rechen. nk 
‘Jo l'ho fel bel di Roma, ich lache über im, ` 
Egli è ser Agio; stancherebbe da pazienza, er if cinte 
"langweilige Perſon. 
Ha il mielein bocca, ed il rasojo alla ciiitola, Honig im 
| Munde unb Galle im Herzen. — 

. Pestar l'acque nel mortajo ; lavar il moro; lisciar 1a coda 
al diavolo; far un buco nell acqua; ; far ia zuppa nel 
paniere, dergebliche Dinge thun. 

Metter le pive nel sacco, beſchaͤmt ſchweigen müffen. 

Useir del seminato, vom Verffand kommen, verrückt met, 
ben; auch: nicht bei ber Klinge Bleiben. 

“Ammartarsi di vani pretesti, fid) mit leeren Eutſchuldi⸗ 
‚gungen ausreden. 

Asso, 0 sei; o Cesare, o niente, etwas, ober nichte. - 

Pigliare un granchio, fare un mazzo di granchio, einen 
Bock ſchießen. 

- Me la legherò al — ic) will mir dag binter bag Ohr | 

(o fdyreiben. 

 Tromerter mari, e monti, golbne Berge verſprechen. 
Metter la sching al muro, ſich toiberfefen. ` TE ; 
Le mie scale non arrivano a quei balconi, mein Verſtand 

erſtreckt ſich nicht ſo weit. 

‘Il tesoro st cambiato in carboni, er hat fich febr betrogen. 
Gli saltò la mosca bas fuhr "hm heiß, vor die Stirn. 
Aver cimiero ad ogni elmetto; fid) in alles zu ſchicken wiffen. 
-Tagliar il naso, per insanguinarsi la bocca, von feinen 

- Anvervandten übel prehen. - 

Dare il tdo in custodia al gatto, ben Bod zum Gier 

ME befiellen. _ : 

^ Amartellarsi la testa di pensieri, fi d den n Kopf über ei 

vas zerbrechen. 

` ` Batter il sodo, fid) gut aufführen. 

: Eu. il fuoco colla stoppia;. cavarsi. la sete coll’ acqua 
salata, oder, col presciutto, Del ing Feuer giefen, in 
feinen Begierden immer hitziger toerden, "unred)te Mittel 
. wählen. dr i 

Tenere il piede in due staffe, eine Zwickmuhle haben; 
fid) auf vielerlei Weiſe vorſehen. 
Fare una via, e due servigis amet Vortheile auf einmal 


? erlangen. | 
Gli calan le ale, " de bie Fluͤgel ſi nfen; er if wide woo. CNN 
T e j Gg Lé vai SE y 
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Rompersi il collo in un fil di paglia, bei allen Gelegen 
heiten unglücklich fepn. 

ve? pi mani fatte all’ uncino, er macht frumme Finger, 

tepit. 

Ha il cuor nelle hüdella; er ift. feig. 

Gatta ci cova, bà Heft etwas dahinter. GH 

Esser tra Baiante,: e Ferrante; tra l'incudine, e) martello, 
zwiſchen Thür und Angel feyu. 

Gli ha lavato il capo co ciottoli, et pat übel von ipm. 
gefprochen in feiner Abwefenheit. ok 

Dire al pan pane; «ai fiori io vuò dir fiori, merda alla , | 
merda, die Dinge bei ihrem rechten Namen nennen, si 

Farei per lui moneta falsa, id) wuͤrde für ihn durchge 
Seuer laufen. 

Tu non hai a mangiar i cave co "ciechi, bu haft eg mit 

feinen Narren zur thun. 

Tagliar i panni addosso, hinterrücke nachreben: l 

Aver delle uova in testa, im Kopf nicht richtig fepn. i 

Voler cavar della rapa sangue, unmögliche Dinge vers 
langen. eu 

Vender lucciole per lanterne, einem einen blauen Dunſt 

vormachen. à | 

Imbarcar senza biscotto, unvorbereitet didi unternehmen. 

Menar il can per laja, etwas auf bie lange Bank ſchieben. 


Esser come bere un’ uovo, febr leicht zu thun feon, Eins 
derleicht ſeyn. 

Saltar, oder, passar di palo in frasca, pon einen auf T 
andere fpringen; nicht bei ber Klinge bleiben; vom Hune 
bertffen auf bag Taufendfte fommen. 

Ugner le carrucole, einen beftecben, ſchmieren. 

Pagar il fio, feine Schuld büfen. 

Sciorre la bocca al sacco, fein &latt vor dem und ` 
nehmen. 1 

Sa distinguer i fagiani dalle lucertole, la malva dall viia 1 | 
tica, compieta da ue il pruno dal melarancio,. ie 
pesche dalle mela, | er kann dag Reife vom Schwar- | | 
Aen uuteríd)eiben; er dft fo dumm nicht. 

Cavar la castagna colla zampa del gatto, auf eines aa, 


bern Gefahr etmas unternehmen; einen Andern dor dem 
"Mi ſchieben. 


- Esser d'un taglio, d'un pelo, d'una buccia, von einerlei 


Gelichter feyn. "wm Ma i 
i ifs. Egli 
d E i Af 
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Egli è tondo di 1 pelo è più grosso de" ‘abita dei ma- 


- cheroni, er ift ein Dummfopf. - 
Egii é povero in canna, et iff ein armer Teufel, "ECH 


Egli è un ammazzasette, et ift ein ‚Großfprecher, Prahl- 
band. ©. 


Nascer in grembo a Giove, ein Sonntagstind, Glidsfin, | 


fepn. i. 

veli ‘per farina, e vi lasció il sacco, anſtatt etwas aus⸗ 
zurichten, kam er mir Schande gurú. > 

Far del ben bellezza, fteigebig feyn; ein Vergnügen De 
en, Gutes zu thun. ` 

l cuor rocca, unerſchrocknen Muth faſſen. | 





‚andern berauglaffen; thun, als bére man nicht. 
Far la gatta morta, fich einfaͤltig ftellen. jc Mei f 
Salvar: la capra, e i cavoli, zwei Uebeln auf einmal dic 

: helfen, oder: einem nuͤtzlich ſeyn, ohne dem Andern zu 


ſchaden. 
Far d'ogni erba un | fascio, ohne Gewiſſen zu Werke en 


Far orechie : di mercatante, eg ju einem Ohr hinein, zum 


drauf losleben, ‚ohne; zwifchen out und boͤs zu unters 


fdeiben. ^ 
Ci. ha lasciato il Cober del) pelo, er bat Haare laffen 
en. 
o e lasciato dels suo pelo, er Di babei eingebüßt Ag 
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` Anelidoti, e racconti piacevoli, ` Li wi 
zcv. i 
; X. Trovandosi 2 un ES un. nobile Teddegai in eem, 
pagnia d'un’Italiano, e volendo:quegli vantar 3: l'eccellen- 
za 4 della lingua Tedesca, 5 sostenne6 ch’essa era nella: 
del Paradiso. Certamente, gli disse l'Italiano; WE ape. 
punto queila, di cui si servi 7- Dio, allorchè ne scacciò 8. 
Adamo. . Se questo è, riprese ‘il Tedesco, il diavolo avea 
prima sedotto o Eva, con parlarle Italiano 10. s> 
2 Il Signor di Castelnuovo, all’ età di nov'anni 11 
. venne presentato 12 ad un Vescovo.13, che eli disse: 
, Caro mio raggazzino,14 se mi sapete dire,15 dov’ è Dio, 
vi voglio regalare 16 un pomo. 17 Monsignore, 18 io 
gliene darò due, 19 ‘rispose tosto il fanciullo,. aloes mi 
sa hr. dove non &. ' 
‘3. IL Duca di Montmorerici giocando 20 una sera 24 
án piena assemblea 22, gli successe23 di vincere 24 ad un 
sol colpo 25 tre mila Luigi: 26. Un de’ riguardanti 27 dis- 
se sotto voce28 ad un'altro: veramente, una somma da | 
. fender felice un povero galantuomo: ll Duca l'intende29, 
e sull’ istante 30 gli offre 31 l'intiera 32 somma, aggiun- 
gendo: 33 vorrei bene, Signor mio, "che la sua felicità ` 
=- m’avesse a costare 34 un po più. Il povero Gentiluomo 
non rifiutò 55 la cordiale offérta 36. 
1 anmutbige Erzählungen < 2 ale f à befand 3 rühmen 
4 bie Vortrefflichfeit 5 teurfche S “prache, 6 behauptete 7 bes 
diente fid) gals er daraus verjagte o hatte suvor verführt | 
10indem er Staliänifch mir ihe fprach 11 im neunten Sabre 
feines Alter 12wurde porgeftellt 15 Biſchoff 14 lieber ` 
E Kleiner 15 wenn ihr mir fagen koͤnnt 16ſchenken 17 
Apfel, 18 Hochwuͤrdiger Herr 19 ich will Ihnen zwei geben. 
(Gliene fott lene.) 20 als ſpielte 21 eines Abends 22 Gez 
ſellſchaft 23 gluͤckte eg 24 gewinnen 25 auf einmal (auf eis 
nen einzigen Schlag) 26 fouigb'or 27 Zufchater 28 leife 
29 bétf es zu auf ber Stelle -31 bietet er ihm an 32 ganze 
33 verfegte 34 koſten mögte 35 ſchlug SS aug (EI herzli⸗ 
ches Anerbieten. | 
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af er M Alfonso, Re di Spagna, disse à chi lo consigli 
WT nelle, angustie 2 d una guerra 3 d’imporre 4 ‘nuovi . 

 aggravj: 5 a me fan piu paura 6 le lagrime 7 del mio 
popolo, che le forze 8 de miei- nemici. T 


. 5. Alcuni deputati Q d'una. città avendo- ‚chiesta A 
licenza 10 2 Vespasiano, Imperadore, d’alzare 11 in onor e 
suo 12 una statua, 15 la cui spesa 14 ‘ascenderebbe 15 a Ke 
venticinque mila 16 dramme, questi, di natura. sua.17 
‚notabiimente avaro, 18 per far. loro conoscere 19 che 







p ‚22 con dire: eccovi 23. la base, 24 dove e 


qe 25 la vostra statua, j 

6. ‚Eliogabalo istituì 26 un Senato di ante guo in 
"Monte Quirinale, capo 28 di cui era sua madre, acciö 
‚trattassero 29 e decidessero 30 gl'importantissimi affaigl ` - 


‘della Repubblica femminina. 38 v Me v vr M S 


ta Aureliano fece innalzare is in Roma un magni- 

| ‘fico tempio 34 ‘al sole, arricchindolo 35 d’immensi, ‚orna- 

"menti 36 come di perle, 37 e d'altre. pietre preziose; 38 
il sol oro ivi impiegato 39 pesavá 40 quindici mila lib- 
bre.41 Al tempo del medesimo Aureliano, una libbra. di : 

seta 42 valeva 45 una libbra dog, BE: ua —— 


| 1 rieth 2 SBebrángniffe 5 Kriegs 4 aufsulegen e neue 
Steuer 6 Furcht 7 bie Thränen g Macht o Abgeordnete- 10 
Eu rung gebeten 11 aufzuſtellen 12 ibm zu Ehren’ 13 Bild» 
fäule 14 Roften 15 belaufen würden 16 fünf unb zwanzig 
taufend 17 von Natur 18 duferft geisig 19 um ihnen zu: va 
fennen ju geben 20 lieber haben würde 21 bag Geld 2 
ftredfte bie offene Hand bin 23 bier ift 24 Sufaeftell 25 he 
Bellen 26 fliftete 27 Weiber Senat 23 defen Vorgeſetzte 
29 behandelten 30 entjchieden 31 bie wichtigften Angelegette 
ibeiten 32 weibliche. Republik 33 aufbauen, errichten za praͤch⸗ 
tiger Sei 35 bereicherte ihn 36 unzähligen Verzierungen 
27 wie 5. B. Perlen 38 Ebelfteine ‘30 gebrauchte, I 
- 4n fünfzehn taufend Pfund 42 Seide 43 galt. >: 


t 


6. Licurgo, Spartano legislatore, % ‘scelse 2 9 una 
volt23 due cani4 ancor lattanti, 5 e si pose ad allevarÓ ` 
Ognun d'essi con metodo 7 affatto diverso. 8. Avvezzò 9 
l'uno alla ghiottoneria, 10 B alla mollezza,. 11 e diresse 12 
Taltro ad inseguir 13 le fiere ne^ bëscht, 14. Un, di 15 


the quelli di PR si erano adunati i in sulla piazza, 10 ` 
: coms 
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Bb os comparve 17. Licurgo in. mezzo loro, 18. e en inci 
k tenervi 10. questo discorso : 20 Ammirate,. 21 0;Spar 
quanta 22 sia la forza deli? educazione, e : della consuetu- ` i 
dine, 23 per render. un.cuore più. o meno sensibile alla 
virtù! qui ne avrete una prova assai manifesta. KI 8 fe 
yecar 25 i due cani, e pose 96 dinanzi a loro una scodel- 
Wi. la. 27 ed una ‘lepre. 28. Lasciati quindi 29 in libertà, 30 
(n velocémente $1 in:egui Tuno la lepre, e l’altro con in 
G gorda impazienza 32 andò ad assalir 33 la scodella. Non 
m sapevano ancor 34 «li Spartani-raficurarsi, 35 che cosa 
x avesse a significar. 36 quella scena; 37 ma Licurgo mon _ 
Ji lasciò più oltre 38 sospesi, 50 e disse loro: i-cani che. 
avete veduti ebbero in fatti gli stessi géneratori; ma l'e 
i iducazien loro fu diversa, e quindi avenne, A0 che rius- 
ei 41 luno- ‘ghiotto poltrone, 42 litro, valoroso preda- 
tor di fiere A3 — 
1 Gefebgeber ‘a mábite fid): aus 5 einft. 4 zwei Hunde 
` 5 tod) fáugenbe 6 fing an, zu erziehen 7 Methode 8 tang 
verfchieden 9 gemóbute 10 Befräkigkeit 11 Meichlichkeit 
49 abrichten 13 zu verfolgen 14 Wälder 15 einft 16 verfams 
‘melt auf dem Martre 17 erfohien 18 in ihrer Mitte 19 das 
felbft zu halten 20 Nede 21 bewundert 22 wte grog 23 Ges 
wohnheit 24 einen febr deutlichen Beweis 25 ließ fid, brins 
‚gen 26 feßte 27 Sduiffel 28 Haafen 29 ‘als er hernach ließ 
Zoin Freiheit 31 fehnel:32 mit aefrágiaer Ungedult 33 ans 
ade 34 konnten noch nicht 35 fid) vorſtellen 36 bedeuten 
ſollte 37 Auftritt: 38 länger 39 in Ungewißheit 40 taber qe» —— 
ſchah es 41 wurde 42 gefräßiger Faullenzer 43 tapferer en 
Deuter deg Wildes. `. 
| 9. Andò um giorno in Atene alla comedia un” po- 
vero vecchio 1 di aspetto venerabile 2 ` Tutto' il teatro 
| «era già pieno, e quegli i invano 3 andava d'un luogo ‚all 
| altro, 4 cercando un posto 5 a sedersi 6 — Niuno 7 vi fu 
- fra quella turba numerosa, 8 che si fosse eurat“g di 
procurare 10a al vecchio un sedile. 10b Ma tosto 11 
ch'egli passò 12':dinanzi ad alcuni Spartani che si tratte- 
nevano 13 in Atene in qualità 14 d’ambasciadori. 15 tutti 
concordemente 16 giusta 17 il costume 18. della loro città. 
«sì levarono in piede, 19 e col più esemplare 20 rispetto ` 
91 il pregarono d'accertar 22 un di loro posti il piü co- 
modo,23 ed il più eminente. 24. Osservò 25 il pepolo 
un tal’ atto, 26 e ne dimostró 27 la sna appro vazione 28 - 
con un batter di mano 29 universale; 30° il che 31 Gi j 
i i e 
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d Be occasione ad un d'essi di dire: -gli Ateniesi’ ‘sann, 
ma noi facciamo quel ch'é convenevole. © isti 


A 


1ein armer Alter 2 von einem ebrmiîrdigen Anſehen 
3 vergebens 4 von einem Ort jum andern 5 einen Plaß 
6fid) zu fe&en 7 Feiner 8sahlreiche Haufe Q befünimert 
haͤtte to averfchaffen 10 b Sig 11 fobald 12 er gina vorbei 
13 die fih aufhielten 14 al8 15 Gefandte ^16 eiuftimaig 

17 nach 18 der et 19 franden auf 20 Ter 


tefte 21 Threrbietung 2 Sanzımehmen 25 beggem fen 24 gp 


len 25 bemerfte 26 Handlung 27 Bezeugte SAR 
18 3 Jande-Klarfchen 30 allgemein 31 mas. 






Mii Be 


vano appeso 5 una campanella, 6 e quando questa sona- 
va, 7 era segno,8 che qualchedundg veniva giudicato10 


430: Il delitto 1^ clie: ‘gli Spartani: avevano il più in 
orror,2 ‘era l’ingratitudine. 3 In un luogo prefisso 4 ave- 


reo 11°. id’ingratitudine, ed allora tutti ^correvan 13 con, ' 


pietre 13 per lapidare14 l’ingrato.. Accadde una voltà 
utilità 17 dal padrone, 18 se ne stava pascendo 19 Ter- 
ivi per accidente, 21 avendo mosso 22 la corda, 23 sonó 


qualcunpoco 24. Accorsero 25 giusta 26 il solito, 27 gli 
«Spartani a questo segno, le pietre alla mano; 28 ma per 





ricerea 51 però riconobbero, 32 che nissun’ altro, che 
| quellosmunto 33, abbandonato 34 cavallo mosso aveva 35 
la campana, e interpretando 36 essi, che ciò fosse avve- 
| nuto 3T per giusto giudizio 38 del cielo, ‘accorsero 39 
| alla casa dell’ ingrato 40° padrone, ed a Dee a tira- 
tolo 42 fuori, il lapidarono 43. 


1 Verbrechen 2 Abſcheu E CH E om : 


5 aufaebángt 6 Gloͤckchen 7 läutete: 8 Zeichen 9 jemand 
10 verurtheilt wurde 11 ſchuldig 12 liefen beret 13 mit Steis 
men 14 fteinigen 15 Pferd 16 verlafen 17 Unbrauchbarfeie 


o3 €trid 24 läutete ein menig 25 liefen herbei 26 nad» 
97 Gewohnheit 28 mit Steinen in ben Händen 29 fanden 
30 non alcuno niemand 31 genaue Unterfuchung. 32 erfann- 
ten 33 abgezehrt 34 verlaffen 35 in Bewegung geſetzt hatte 
36 und ba fie eS auglegien 37 daß dieg geſchehen máre. 

58 aus FRE St af 39. liefen ge A0 undanfbar 41 mit 











Dee 


ch'un vecchio cavallo 15 ‘abbandonato 16 per la sua im . 


ba 20: nel luogo appunto, in cui era Ja detta campana, ed. 


18 Here 10 weidete 20 Brag 21 von ungefähr 22 bewegt 


quella volta:non ritrovarono 29 alcuno; 30 dopo esatta 
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Gewalt 42 nachdem fi e ihn Gernusgerogen 1 tt 
nigten ibn. dn Jo el amoto Kë 
EES e Ja Cardinale di: R. passando 1 üna olta inco- 


yat 


ijo ei 


gnito 2 per un villaggio ab. di ‚Francia, osservò de un 
nomo d'incirca sessant anni, 5. che piangeva: dirotramen, - 
teó innanzi alla. sua porta. 7 . Il buon Porporato. 8 si 
sentì, commosso 9 a quella vista, 10 e con. la più umana. 11 
placevolesza. 12,51 fe; a, domandargli. il motivo 13; delle 
€ lagrime: T mio padre mi, ha. ‘bastonato, 15. rispose. 
il vecchio con. una voce interrotta. 10 da singhiozzi 17. i 
T perchè vi ha bastonato vostro padre? Niente per; 

tro, 18 se non perch’io passai 10 | dinanzi a mio Reno” 
senza salutarlo. 20 . Vostro. nonno)? è egli. là dentro? 2t 
dimandó il Cardinale... Sì, signore, e mio padre ancora. 
Sua Eminenza entró, e vide assiso 22 sovra uno; scanno 
95 un vecchio venerabile di novanr anni, 24 tenendo 25 
jn mano lo stromento, 20 con cui 27 sapeva mantener 28 
la subordinazione 29 della famiglia. Accanto a lui. si 
vedeva in un letto 30 uno spettro decrepito, 31. l'ogget- . 
to.32 della comune venerazione: 33: egli non aveva che 
un soffio 34. di vita, e si disse 35 al Ewe ‘ch'era in 
età di cento e vent 36 anni, . ||. er 


554 ba er ging o befannt 3 Dorf 4 bedbachtet 5 von 
ungefähr fechzig Fahren 6 ber bitterlich weinte 7 vor ſeiner 

Thür 8 der gute Cardinal 9 fühlte fic) geruͤhrt 10 bei bent 
Anblick 11 mtt der leutfeligfien 12 Freundlichkeit 15 bie lire 
fade 14 Thränen 15 Dat mid) gefcblagen 16 unterbrochen 
17 von Fchluchgen 18 aus feiner andern Urſache 19 gpptbet ` 
‚ging 20 ohne ibn ju gruͤſſen 21 iff er ba drinnen? 22 figenb 
23 auf einem Stuble 24 pen neunzig Fahren 25 haltend 
26 Werkzeug 27 mit welchem 28 zu erhalten wußte 29 Ord 


















Geſpenſt (Schattengeftalt) 32 Gegenflanb 33 gemeinfchaft 
lihe Verehrung. 34 Haud) 36 man fagt 36 hundert And 
zwanzig. A 

12.- Cesare. — assorto 1 in burrasca, 3 ege, 
dendo 3 all’ imminente 4 pericolo impallidirsi 5 il pilota: 6 
non temer, 7 gli disse, quì stag Cesare, e la sua fortuna. 9 


| "s. Germanico al suo ritorno 10 dalla Germania, 11 
ove 12 col più' insigne 13 valore 14 avea trionfato15 de 
popoli ribellati, 16 diede 17 una caccia 18 nel Circo 19 
di Roma, dove furono ‘uccisi 20 due cento leoni. 21" n 
» 14: 










—— 
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14. TI Duca di Montmorenei, aids gata, 


 pagna25 andò’ una bella sera di Maggio 24 a passeggiare 
con un suo amico. La dolce freschezza 25 de’ zeffiretti, 


il bel sereno. 96. del cielo, e quel. garrir 2T degli uccel- . 


li28 nunzio?9 della: notte vicina 303 e dell imminente. 


riposo 31 della natura avean loro esaltato 32: lo. Spirite, 


è affetto 33 il cuore: d'una. Soave, malinconia. 34. Già 
ea 35 alle-loro capanne Dë? lavoratori, 8T $ 
rimenavan 38 cantando 39 :le:pastorelle 40 a’ proprj. tile 

de loro:picciole greggie, 42 vlorche 43 vennero a; 
atfattenersi 44^ sulla 45 felicità della vita... L'amico. si 
e. 6 ‘a’‘sostener 47 con buon fondamento, 43 che non di. 







fado 49 un uomo di assai, mediocri 50--fortune vive: più. 


soddisfatto, 51 "che i grandi 5? della terrà; Qui, soggiun- 


'ses3 il Düca; dimandiamo 54 a:costoro 55 che vengono 


| alla nostra ‘volta; 56. essi potranno: soddisfare-57- ‚alla 


A 


mostra quistione. 58 Eran quattro rustici 59 che. veni- 


wan dai campi 60 coi loro'attrezzi 61. sulle spalle. 62, 
Buona gente, 63, disse lot,.. appagate; . 64 ve ne prego, 
una mia curiosità; 65 ditemi, yivete voi contenti, cre- 
dete veramente d'esser felici? "Tre di questi 66 risposero 
che tutta la loro. felicità consisteva DT in alcune. pertiche 
di terreno 68 che avevano ereditate 69 dai loro padri, ma 


‘che peraltro 70 nulla di più 71 desideravano,. poichè ba- 


stava 72 ciò loro per condur 73 lavorando una vita lie- 


ta, 74 e contenta. Il quarto confessò 75 chè gli manca⸗ 


va 76 per. soddisfar pienamente 77. a tutte le sue brame 78 
il riacquisto 79 d'un campicello che una volta avea ap- 
partenuto 80 alla sua famiglia, ma che poi era caduto 81. 


in altre mani. ‘Dunque, se voi aveste 82 questo campo, - 


segvitó 83 il Duca, voi sareste felice? O Dio, cosi felice, 


che niente più! 84 Ebbene, 85. quanto: può costare? alia 


mandò egli. Eh, Signore, costa due mila, 80 franchi! 
Non importa; 87 che gli siano dati. 88 Oh! quanto 89 
son io contento, esclamò 00 allora dil generoso Duca. 9t 
d'aver oggi potuto 92. rendere un uomo felice. — 
- 4 ba er gerathen i war 2 Sturm 55a er fab A Bepor- 
fiehend 5 erblaßen 6 Schiffer 7 fürchte nichts o bier ift 
o Ghi 10 Ruͤckkehr 11 Teutſchland 12 mp 15 aus zezeich⸗ 
a 14 Tapferfeit 158efieat batte 16 empörte Wélfer 17 
gab 18 Jagd 19 Cirkus — Schauplatz 20 umgebracht 21 Bé, 


wen 22indem er war 23 auf bem Lande 24 an einem (chi. 


| nen Mapei 25 vane 26 Heiterkeit 27 diari 4 
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28 Voͤgel 20 Vorbot zo herannahende Nacht 31 Rube 32 ge; 


\ se. di occhiali? Buon mio amico, gli disse, io 
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baten 33 geftimmt "2420 einer füfen! Melancholie 38 kehr⸗ 
fer zuruck 56 nach ihrem Hütter 5 7 9itbeiter-38 führten gt 
ruͤck 30 ſingend 46 Hirtinnen ^41 Huͤtten "42 fleine- Heerden 


åz alg 44 anfinaen fib. gu unterhalten! 45 über die 46 fing: 


on 47 zu behaupten 4g Grunb 49 felten: 50 mittelmáfig 51 
eronat 52 bie Großen 55 werfebte 54 laſſt uns fragen 
85 biefe hier 56 bie uns eutgegen femmen 57 befriebigen 
Gentar feiften 58 Streit Cünterfucbung) 59 Bauern 60 Fele 
Ber OT Werkzeug 62 Schultern: 63 aute Leute:64 beftiebtget ` 
65 maine Neugierde 66drei: von dieſen 67 betinde 69 Ru⸗ 
then Feld) 60 geerbt hatten 70 außerdem 21 nichts mebi ` 
72 hielätelich waͤre 73 um qu führen 74 fröhlich 75 geſtund 
76 fehlte: 77 volltändig 78 Wünfcher7g: Wiederbefig 80 ame 
gehérti- gi 'arfallen ‘mar > 82 wenn ihr + báttef--85. verfegte 
$4 alg id» nur feyn fam :851oblan 20 1met taufenb ag dieß 
thut nichte gs maw gebe fieibnr 89 wie ſehr go tief. geder 
ebelmüthige Herzog omgefonnt;gr haben. 2... 00. 
‘` 1s. Il Cardinile?diPolignac, dotato 1 di molto spi- 
rito, e gentilezza,9 si trovava un giorno dalla Duchessa ` 
di Maine, dove a vicenda 3 proponevansi 4 delle doman- 
de per dar occasione a gentili, e piacevoli risposte. Qual 
differenza passa mai. 5 domandò la Duchessa, tra me, e 
un’orinolo ? 6 Madama, rispose il Cardinale, loriuolo 





* x 


| mostra.7 le ore, e voi le fate dimenticare. 8 


^16. Uni Ambasciadore avea rinfacciato 9 aun gran 


Generale d’armata l’esser egli figlio d'un sartore,10 Voi 


dite bene, soggiunse 11` questi, io son figlio di sartore, 
ma sappiate 12 che, lungi dall arrossirne 13, io ‘ancora 
porto 4l fianco 14. il passetto, 15 con.cui' io voglio mi- 


 &urar16 i vigliacchi,'e i codardi. 17 


© 17. Una bella Dama nel fiore18 della sua gioventù ` 
soleva 10 adoperar gli occhiali, 20 avendoli ad ogni me- 
mento fralle 21 mani. Un cavaliere, suo confidente, 22 
le dimandò un giorno, perchè mai ella che, secondo tutte 


le apparenze, 23 aveva la vista 24 assai buona, si servise 


porto già per vedere, ma per esser veduta. ` Ee 
' . 18. a) Venne addimandato 25 ''certuno, 26 qual 
mestiere27 suo padre avesse esercitato. 28 Mio padre, 


‘ispos’egli, faceva il giojelliere; 29 ma un'altro. ch era. 
Ka GE ; e ivi 
J^ 














ivi presente, lo contradi, 30 
inissimo, 32 che sug ‘padre nón: era stato che muratore È 35 
Ebbene, replicò, quegli, ho pur: detto il vero; 34 giacche 


int 


anche mio padre. Buy: 35 piedre, se. non in argento; ‘al b 


meno: in calcina: 50 
5004 begabt 2 Lie eusmirbigfeit 3mechielfeitig, einante 
4 fi d vorlegten 5 welcher Unterſchled iſt 6 libr zeig 
8 vergeffen machen. 9 vorwerfen 10 Schneider 11 eribieberte 
12 aber wißt (0.0. tbr mußt mifen) 15 weit entfernt, nie 





defen s ſchaͤmen Lian der Seite 15 die Effe 16 ich mofe 






n foll 17bie haͤmiſchen und feigen Memmen 18 aie 


e allem: Anſchein nach 24 Geſicht 25 wurde gefragt 
. 96 ein. Sewifler 27 welches Handiverk: 28 ausgeuͤbt barre 


29 Juwelier 30 iwiderfprad) 31 indem er (bm entas; genſetzte 
32 febr mohl 33 Sauter 3410 habe bod) bie E 


gelagt 35 einfafte. 20 boc) im Kalke. 
tes 18. 5) Un dì 1 trovandosi2 Aristippo con Dioni- 
sio, Re: di Siracusa, in una barchetta che non lungi4 
dal lido 5 veleggiava 6 a solazzo. 7: 1l Re cosi per,di- 


porto 8 si fece a sputacchiario Q nel viso, ed:il buon. 


ne:tro filosofo con la più cortigiana 10 soavità 11 accom- 
pagnava di buon' umore il risibilei chiasso 12: del suo. pi- 
. drone, asciugandosi 13 ` comodamente 14. la faccia. Ab 
cuni pescatori 15 che in vicinanza 16: addochiaron 1T. sore 
presi quest'atto, 18 s'accostarono ad Aristippo. e in con- 
fidenza 19 gli chiesero s'egli non istimava 20 indegno 
della sua filosofia un: cotale disprezzo :21 -Buona gente, 
rispos egli, sdegnate voi forse, 22 per prender * un qual- 
che pesce, 23 di lasciarvi sputacchiare 24 dall’ onda: salsa 
del mare? 25 e perchè avrò io ribrezzo, 26 afüne di prcn- 
der questa gran balena, 21 di: lasciarmi un puce umet= 
tare 28 il viso? ` 

:19. Nel 1740 PA ccademia di Pietkohuirke alzò 29 
un gran palagio di quadroni di ghiaccio, 30 tratti 31 dal 
fiume, 32 e segati,33 a), essendosi adoper:ta 33 6) dell 
acqua in vece di calcina. Ella vi accolse 34 l’impera- 
drice, e la corte 35 ad una pubblica festa, avendolo am» 


mobigliato 36 magnificamente. Vi furono salve 57 di can- 
i quali provati 39 a pal. 


noni, essi pure 38 di ghiaccio, i 
la 40° passaveno 41 un asse 42, grossaudi, ‚due pollici 45 
in distanza 44 di sessanta passi. 45 à T 

573 Qni dell, Accademia, di Pietroburgo. de 
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soprat 51 di ‘saper be- - 


o pfiegre zu gebraucben.20 Stillen 21 in ben 22 3Berrtude- 


i einſt 
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machen, befeuchten: 29 errichtete 30 große. bierecfigre Cige 






. indem man gebraucht batte 34 empfieng 35 Hof 36 augs 
40 $tugel 41 durchbohrten 42 Dret 43 die Sod did — 








reine 2 befand fidos Sciffchen, Soin A unweit 
Š ufer 6 fegelte 7 Erhohlung, Ergögung 'g Unterhaltung 


‘9 ibn anzufpeyen io hoͤfiſch, eines Hoͤfiings 11 Gefduete 


digkeit 12 das lärmende Gelächter 15 indem er ſich trods 
nete 14 gelaffen 15 Fifcher 16 in ber Rdbe 17 zufchauten 


` 18 Auftritt 19 Vertrauen 20 ad)tete 21 Verachtung 22 ſchlagt 
ihr eg vielleicht ab* um zu fangen 25 Fiſch 24 anfpepen 


25 gefaljenen Meer⸗Waſſer 26 Abſcheu 27 Wallfiſch 28 naf 

füde 31 arjogen z2 giung 33 a7 gefchnitten, gefagt 356) 
möblirt 37 Salven 58 gleichfalls, auch fe 39 (geiaden), 
fernung 45 Schritte. 


^. 





20. La moglie del Signor — — si | 
camera dei conti, 1 e. la moglie del Tesoriere2 di Fran- 


- cia, «un di si rincontrarono 3 in carrozza nella strada 


delle Coquilles, ch'è una delle - più strette 4 di Parigi. 
Ambedue 5 volevano trapassarla, 6 ciocchè intanto saria 
loro stato impossibile, se una di esse rissolta 7 non si 
fosse, di far ritrocedere 8 la propria carrozza. 0 Niuna 
di queste però seppe indursi 10 ad un passo tanto pre- 


iudizievole all’ etichetta loro cortigianesca, 11 sicchè in 
> 5 | 


tal guisa restarono 12 ivi immote 13 dalle sei di mattina- 
fino 2 mezzo giorno, nel qual tempo spédirono 14 i loro 
servi a. prendere 15 del fieno 16, e della biada 17 per i 
cavalli, ordinando 13 pure, che lor. fosse recato 19 il 
pranzo 20 in carrozza. Si sparge 21 intanto per tutto 
Parigi una si fatta nuova,22 ed una folla23 di popolo 
si raduna 24 attorno di esse; 25 ognuno era curioso di 
vedere come quella scena 26 sarebbe andata a finire 27. 
Dopo lungo indugiare.28 un borghese 20 che abitava in 
quella strada, arrivò con un carro di vino. 50 ed avendo 
egli pure aspettato piü di tre ore, si portò 31 infine dal 
Commissario di quel quartiere, e lo pregò di porci ri- 
medio, 39 giacchè secondo ogni apparenza 53 mon avria 
egli potuto entrare 34 per quel giorno in sua-casa. Si 


diede 35 il Commissario ogni pena possibile, per ispi- 


rar 36 loro un po’ di ragione, ma le ritrovò piucchè mai 


-ostinate, 37 e non volendo neppure a ricuardoz8 de 


loro mariti adoperare 39 la forza, caddegli in pensiero 40 
di propor loro.l'espediente 41 di ritrocedere ambedue . 
i ; nello 














| nello stésso tempo; Questa proposta 42 venne in fine 


dccettata, 43 e ognuna desse ritirossi 44 aurorevolmens | 


| te, 45 stanche, 46 ben credo, dell’ incomoda loro ostinz- 
1 Rechnungs Kammer 2 Schagmeifter 3 begegneten 
fich aber engfien 5 beide 6 durch fie fahren 7 entichioffen, 
a guelichichieben 9 futfbe 10 fonnte fid) entfchließen 1110 






febr, nachtheilig ihrer Hofetiferte 12 blieben 13 unbemeglich 
aaichidten 15;u hohlen 16 Dem 17 Haber 18 gaben Des 


fehl 19 gebracht werden folte 20 das Mittageffen 21 e$ 
verbreitet fid) 22 eine ſolche Neuigfeit 23 Menge: 24 bete 
fammelt. fid) "25 um fie 26 Uuftritt 27 fid) eudigen würde 


28 Beriveilen 29 Bürger 30 Wagen mit Mein 31 begab ` 


fih. 32 dagegen Mittel zu finden 33 Auſchein 34 hinein⸗ 
kommen urbe 35 gab fid) 26 um einzufloͤßen 37 hartnäs 
dig 55 in Ruͤckſicht 30 gebrauchen 40 fiel ibm ein 41 dag 
Mittel vorzufchlagen 42 Vorfd;lag 43 angenommen «44 409 


fid) zurück 45 mit Würde 46 ermüdet 47 uubequemer Cio - 


BRUNS EC | 
‘21. Il Palazzo d'oro che aveva fatto fabbricar 1 
Neronein Roma, fula più grande, e ricca 2 fabbrica, 3a 
che mai il mondo abbia veduta. Svetonio cene dà un 


| piccolo sbozzo. 3 5Tutto il di dentro 4 ‘era messo a 0r0, 5 | 
ornato 6 di gemme, intarsiato 7 di madriperle. * Sale, g 


e camere 9 innumerabili,10 incrostate 11 di marmi fini,42 
portici di colonne 13 che si stendevano.14 un miglio, 15 
vigne, 16 boschetti, 17 prati, 18 bagni, 19 peschiere, 29 - 


parchi 21 con ogni sorta 22 di fiere, 23 e d'animali, 24 
un lago 25 di straordinaria grandezza, 26: Con corona 27 
di edifizj all’intorno 28 a somiglianza 29 | d'una città, e 


davanti 30. il palazzo un colosso di bronzo, 51 alto 32 


cento e venti piedi, 35 rappresentante 34. Nerone. Quan- 
"do egli andò ad abitare, 35 disse: or sì zÓ che quasi. in- 


comincio 37 ad abitare un’ alloggio, 38 conveniente ad 


un’ uomo. 39. f 


3r A (Muratori Annali d’Italia.) 


CR Le 1 welchen hatte bauen laffen 2 reiche $a Gebäude 3 » 
Entwuf 4 bag ganze Snnere 5 vergoldet 6 gegiert 7 eingen 


legt^* Perlenmutter 8 Sale o Zimmer 10.18gáblige 11 über- 


legt 12 feiner Marmor 15 Säulenaänge 14 bie fich erfivecfa 


ten 15 Meile 16 Weinberge 17 feine Wälder 18 Wiefen 
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19 Bäder 20 mag 24 Sbiergdeten 29 mit allen Gats 
tungen. 23 Wild 24 hieren 25 ein See 26 von. auſſe ror⸗ 
dentlicher Groͤße 27 Kreis 28 rings herum 29 ähnlich 30.008 


- 31 Goloffe von Erz 32 bod 33 Fuß 34 vorftellend 35 adig er 


hingieng zu bewohnen 30 nun mobl 37 i fan ige, faf op 


(che fteht überflüßig) 38 Wohnung 29 nie fi ie fid). di eimen ` | 
Menſchen geziemt. | 7 
RER D Teodosio essendo già pervert 


to2 all’età 3 d'incirca4 vent un anno, 5 e dissegnando 6. 
di prender moglie, 7 pregò sua sorella Pulcheria, eil: suo 


favorito, 9 Paolino, di volergli cercare in tutto "1 suo 


vasto Q imperio 10 la più bella fanciulla, 11 che mai ci 
vivesse, 12 ma che insieme 13 ornata 14 fosse di tutte 
quelle amabili qualità che posson render un’uomo sovra» 
namente 15 felice. Appunto 16 nel frattempo 17 delle 
loro sollecite 18 ricerche, 19 arrivò 20 a caso 21in Co- 
stantinopoli una greca donzella, 22 per nome Atenaide, 
il di cui padre, rinomato 23 filosofo d’Atene, avevala is-. 
truita 24 in ogni parte 25 della più sensata 26 letteratu» 
ra; ma non le lasciò 27 alla sua morte ch'un assai te- 
nue 28. patrimonio, 2 29 ea motivo di cui 30 dovett- el, ` 
la31 ben anen 32 dall ingiustizia 33 de’ suoi tratelli | 
soffrire 34 de’ penosi 35 disgusti 30. 4 


Raifer 2 erreicht harte 3 Alter Avon ungefähr "i 


und eig Fahren 6 und ba er fih bornabm 7 fib zu 


verheirathen 8 Günftling Q mweitiäuftig 10 ftatferreid) 
41 Mädchen 12 je darin lebte 13 zugleich 14 geſchmuͤckt 
15 hoͤchſt 16eben 17 Zwiſchenzeit 18 {ihrer eifrigen 19 Nadz 
fer! chungen 20 fam an 21 zufäliger Weiſe 22 griechiſches 
Märchen 23 berühmter 24 unterrichtet 25 in jedem Sache 
36 aufgeklaͤrteſte 27 hinterließ 26 fehr geringes 29 Erbgut 
30 megen Deffelben 31 mufte fie 52,aud) nod) 33 Ungerech⸗ 
Sdt 34 erbulten 85 peinigend 30 Verdruß. 


"EE 


23. Questa fu la ragione, 1 perché 2 essa intrapre- 
se 5 quel viaggio di Costantinopoli dov’ ella aveva un 


parente, 4 in. cui riponeva ogni sua confidenza. Questi 


s’interessò in fatti per lei 5 con tutto, impegno, D « non 
tardó 7 di rappresentare 8 a Pulcheria la di lei cau: a, Q 


per owenerle 10 col suo mezzo 11 qualche protezione 12 
| pres» 











a 


` Stan i3,  Tiepetadore, “Quindi 14 sücdesse 18 che la 
inagnanima 10 Principessa 17 venne a conoscer 18 Atenai« 
- de che in fatti ora la più bella giovine del suo tempos 
e che allevata iQ in. una rigida filosofia, 20 mostrava 2f 
Costumi 92 della più amabile innocenza.23 1 trattenis 
inerti 24 che Pulcheria ebbe colla giovine; la Tspirono 
. intieramente, 25 e ge diede ben tosto 26 la nuova 27 als 
l'Imperadore; suo Fratello. L’energica 28 descrizione 29 
| @h'ella fece delle di lei esimie 30 qualità, colpirono 31 si 
profondamente 32 il Monarca, che pregò suli’ istante 33 
sua Sorella di voler seco venire ai pàlazzo del favorito 
Paolino, dov’ egli poscia trovò 34 che la bellezza d’Ate- 
haide, ele sue adorabili 35 maniere sorpassavano 86 ogni 
idea 57 che mai far si potesse un’ uómo immaginose. 38 : 
Îl buon Paolino non ebbe gran pena 5) ad inclinarle il || || 
€üóte A0 alla eristianä religione ; le.fu poi dato 41 nel Ph d 
battesimo 42 il iiome d'Eudossia, e quindi l'uimperadore i 
$olennemente 43. le porse 44 la mano di sposo, 45 godens 
dp 46 ambe due47 in: ün matrimonio, 48 ripieno dî venes 
dizioni; 49 i maggiori contenti della vita. Elia rop so- 
lämente 50 perdono 51 è’ suoi fratelli le passate offese, 52. 
| ina gli innalzò 53 alle cariche 54 le più lumifiose, 55 Als 
| cune opere 56 di filosofia ch'ella scrisse, 57 e la vira che 
mero 58 esemplarissimä, 50. la fecero ricuardare 60 in. 
 tütto l'Imperío come uns’ Sovfana adorsbile, e furono 
Eat 61 delle statue alla di lei memoria 62 in ogni ‘pars 
te. 63 T padri della chiesa 64 cela descrivano 65 come 
la gloria 66 del di lei serso.67 - 
i Beweggrimb 9 marum 3 unferitabm A Verwandten 
5 dab fid) ihrer wirklich an 6 mit afen Eifer T und. Ga 
gerte nicht 8 vorzuftellen Q ibte Sache 10 um thr ie erhale 
1 11 bd " Xon buch ihre Praw CR 129 e È 
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nur allein 51 vergieh 52 bie vergangenen Beleidigungen 
53 evbob fie 54 Stellen 55 glänzendften 50 einige Werke 
57 bie fie ſchrieb 58 führte 5geremplarifh 60 machten, daß 
man fie anfah 61 errichtet 62 ihrem Andenken 63 überall 
i — Kirchenvaͤter 05 ſchildern fie und 66 Ehre 67 Ge- 
f 4€ éi F À N: : 


24, Alcuni capit d'una lega d'assassini, 2 mossi dal | 
desiderio di vedere il grande Scipione, s'avviarono 3 alla 
‘sua villa, 4 in cui aller soggiornava. 5 Scipione, al ve- 
der accostarsi quella ciurma, 6 fece adunar 7 sull’ istante 
le sue genti, e già preparavasi 8 alla difesa. 9 Ma co- 
loro, per levargli 10 ogni sospetto, 11 fecero restar indie- 
tro 12-i lor subalterni, 15 gettaron 14 via le armi, e, 
giunti alla porta, dichiararono 15 di non esser colà ve- | 
nuti con altra mira, 16 che di vedere il famoso Scipio- 
ne, «il che essendogli riferito, 17 acconsenti 18 che gli 
fossero ammessi dinanzi. 19 Entraron dunque l'un depo 
l’altro nella sua stanza 20 con quel rispetto, e con quella 
venerazione 21 che sariano entrati alla- presenza d'un 
loto Dio 22 gli baciaron chini 23 la mano, e dopo aver- 
lo fissi 24 riguardato per alcun tempe, gli presentarono ` 
dei regali, che apposta 25 seco avean recati, 20 ritornan- | 
dosene ben consolati 27 alle lor case. Tal’ 28 è la forza 
della virt& anche sopra 29 i cattivi! Et E 


1 Anführer 2Räuberbande 3 nahmen den Weg 4 Lande 
‚gut 5toobnte 6 Haufen 7 zuſammenkommen 8 bereitete:g Vers 
theibigung ^10 ju benehmen 11 Verbacht 12 zurück bleiben ` 

15 Untergebene 14 warfen weg 15 erklärten 16 93otfabeu 
17 binterbracht wurde 18 fvilligte ein 19 vor ihm gelaſſen 
werden follten 20 Zimmer 21 Verehrung 22 in bie Gegen: ` 
toart eines ihrer Gotter, ‚d.h. mit welcher fie vor einem ` 
‚ihrer Götter getretten feyn mëtten 23 gebuͤckt 24 fort 

25 BUBEN 26 mitgebracht 27 vergnuͤgt 28 fo groß | 
29 tiber. | | 


25, Mead, celebre Medico d’Inghilterra, ci vien ` 
fdppresentato 1 dalla storia come un’ eroe d’amieizia; di 
lui si legge quest’ incomparabile 2 aneddoto. Freind, 
"altro Medico, rinomato 3 d'Inghilterra, ed amico di Mead, | 
«adde in. disgrazia 4 della corte, per aver parlato con 
troppa libertà 5 del governo, 6 e fu messo in prigione 7 
nella gran torre 8 di Londra. 9 Alcuni mesi dopo, gom 

* ` ^ e | 











de ammalato il — Ministro, e venendo Mead ricer- 


‘cato, 10 questi Passicurd bene che l'avrebbe guarito, 11 


ma che pertanto non gli avrebbe ordinato 12 un sol bic- 
chier 13 d’acqua, se prima non avesse reso 14 la liber- 
tà al? amico suo, Freind. Il Ministro dichiarò 15 riso- 
lutamente 16 non esser quella una cosa possibile, ma 
che d'altronde 17 egli era risoluro 18 di sagrificare 19 
ogni somma ch'egli avesse mai osato 20 di domandare, 


> Il Medico rimase fermo 21 nella sua richiesta. — 22 Ale 





$ IE 


cuni giorni dopo vedendo che la malattia peggioràva. 
93 quegli pregò in fine il Re. di far grazia a Freind, 
Fu allora che Mead s'impegnó 24 con tutto.’ calore 25 
al di lui ristabilimento. 26 La stessa sera portò a Freind 


cinque mila guinee, ch'egli aveva ricevute per gli ono- 


tarj delle visite fatte per lui, 


` 1 gefehnldert 2 unvergleichlich 5 berühmt A Ungnade 
B B Rrepbuit 6 Regierung 7 GefáugniB 8 Zburm o fondon 
10 gerufen 11 ftatt: guarirebbe, heilen wuͤrde 12 ſtatt: 
ordinerebbe, verfchreiben würde 13 Glas 14 wiedergege⸗ 
ben 15 erfiärte 16 entſchloſſen 17 außerdem 18 entſchloſſen 
waͤre 19 aufzuopfern 20 ſtatt: osasse, wagen wuͤrde 21 
veſt 22 Forberuna 23 verſchlimmerte 24 befieifigte fid) 25 
Eifer 26 Wiederherftelung. 


120, Si dice, che A gran Boerave abbia ordinato £ 
nel suo testamento, che venissero abbrucciati2 dopo la 
sua morte tutti i manoscritti, e tutte le carte che s'arri- 
trovassero 3 in casa sua, eccettuato pertanto un sol li- 
bro, che si avrebbo rinvenuto 4 nel suo armadio. 5 All’ 
incanto D de’ suoi mobili 7. venne pure esposto 8 in ven» 
dita g il suddetto libro che avea il taglio dorato, 10 ed 
era legato superbamente 41 con cantoni12 e serrature 13 


d'argento esso non marcò di dare pech occhio 14 ad um 


ricco Conte il quale nella persuasione 15 ch'egii doves- 
se contenere 16 i segreti tutti 17 dell’ arte medica, 18 
ne fece tosto l'offerta 19 di dieci mila fiorini,20 Fot- 
tenne. 21 Quando ei l'aperse, 22 non ritrovò in tutto 
il libro che de’ fogli 25 in. bianco, 24 eccettuato che nel 
primo vi si leggeva il seguente ammaestramento: 25 
Tieni 26 la testa fredda , i piedi. caldi, € il ventre libe» 


70; 27 in questa maniera tu non ayrai mai — 28 
ME edle... lee Ai d 
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. 1 befohlen Baben 2 verbrannt werden follfen 3 fid) 
vorfaͤnden A anffatt: si rinverrebbe, nian finden mirde ` 
5 Schrank 6 Auktion 7 Effekten Dausgerátbe 8 ausgefeGt | 
zum Verkauf 10 vergoldetee Schnitt 11 prächtig enge, 
unden 12 Eden 13 Gefperre 14 ing Auge zu fallen 15 
Neberzeugung 16enthalten müßte 17 alle bie Geheimniffe 
18 Heilfunde 19 Anbot 20 zehn teufend Gulden 21 erhielt | 
es 22 öffnete 25 Blätter 24 unbejchrieben 25 Lehre 26 hal 
te 27 Leib offen 28 du foirft nie nöchig haben. ` ` | 





27. Un Filosofo leggeva una sera al chiaror 1 di 
eandela un libro sulla fisionomia. Ad un certo passo 3 
dov’ era scritto che colui che ha il mento 3 assai largo, 4 
dava indizio 5 di pazzia, ei tosto per certificarsi 6 S'egli 
ancora avea un simil mento, prese la. candela, corse allo 
specchio, 7 e vide in fatti che l'aveva assai largo. E 
mentre con qualche rincrescentento 8 andavalo riguar- 
dando, e contemplando, Q accostò 10 un po” troppo il 
- .' ume alla barba, 11 e inavvedutamente 12 le diede fuo- 
‚co, 13 avendo la disgrazia di abbrucciarsela più della 
metà; 14 il Filosofo tutto tranquillo sen ritorna al suo 
libro, prende 15 la penna; e scrive nella margine: 16 

x probatum est, (ne fu fatta la prova.) i 
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58. Filippo I1, Re di Spagna, mandó il giovine 
Conestabile 17 di Castiglia a Roma, per felicitare 13 l'as- 
sunsione 19 al Papato 20 di Sisto quinto. Hl Pontefice, 

. di natura sua altiero, 21 ed incivile, 22 si trovò offeso 
23 che il Re gli avesse spedito un’ Ambasciador così - 
giovane, e senza il menomo riguardo 24 gli domandò? © 
non aveva il vostro Padrone degli uomini da mandarmi, 

d senza spedirmi un ambasciador senza barba? A cui pron- 

F tamente replicò laltro: Se il mio Sovrano avesse pen- 

sato che il merito consistesse 25. nella barba, egli vi 
avrebbe mandato un becco, 26 e non un gentiluomo 

mio pari. | | 


1 fidt, Schein 2 Stelle 3 bad Finn 4 breit 5 Sei» 
MN diet Gum fid) zu überzeugen 7 Spiegel 8 Unzufriedenheit 
l | betrachtete 10 näherte 11 Bart 12 unverfehener Weiſe 
13 anzündete 14 Hälfte 15 erareift 16 fand 17 Stadthals ` 
i) ter 18 Gli ju müníben 10 Gelangung 20 päpftliche 
Würde 21 ftol; 2» unheflih 23 fand fid) beletdiget 24 


Schonung, Ruͤckſicht 25 beflände 26 Geisbock. 
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29. Glo- 








. f 209. Glorioso, 1 e pien d se stesso? velleggiava 5 
9 gran Tullio di ritorno 4 dalla Sicilia, dove per ordine 
- 5 del Senato esercitato 6 avea la Questura. 7 Già alla 
fantasia le acclamazioni, 8 e i plausi Q presentansi, 10 
con cui il roman popolo è in proeinto 11 d’accoglierlo. 12 
A se, cammin facendo, 13 ripete: la fama della tua Que- 
stura già ti ha preceduto, 14 e in Roma ognun dite dis- 
corre, 15 Tullio, Tullio, qual brillante 16 accoglimen- 
to 17 taspetta! 18 Ecco, dirassi 19) correndomi incontro ` `. 
la città tutta, ecco 20 il provvido 21 Padre della Patria, 
22 e in ogni bocca 23 il nome di Tullio sarà benedet- 
to. 24. Sciolto 25 a il freno 25 a codeste idee lusing- 
hiere, 26 pon piede a terra 27 nel porto 28 di Pozzuolo 
dove s'intrattenevanó 20 alcuni Romani di distinzione 30 
a prender le acque, 31 Ei gonfio 32 dinanzi ad essi 
‚presentasi, 33 e già di legger sù i di lor volti il proprio 
elogio suppone. 34 — Non è Cicerone quegli? disse 
lun. desst a mezza voce. 35 Sì, egli è desso certo. — 
Buono, questo è a meraviglia: 36 egli ci porterà 37 
delle nuove da Roma, è già un bel pezzo, 38 che non 
ne ho ricevute. 39 — Ebben Cicerone! ‘chè fassi 40 
a'Roma, o almen 41 che facevasi, quando voi ne par- 
tiste? 49 — Come? a Roma? Voi altri dunque non 
sapete ch’io rivengo 43 dalla provincia? — Si, sì, dis- 
se l’uno, ei ritorna, se ben m’appongo, 44 dall’ Africa. 
Che? dall’ Africa? ripresse Cicerone, tutto fremendo d'i- 
ta, e dispetto, 45 della Sicilia; è ch'io rivengo, dove 
stato sono Questore. Ha ragione, disse un terzo, mi 
par d’averne ancor qualche idea: per mia fè, 46 or mi 
sovvengo, 47 dalla Sicilia ei viene. 48 Cicerone di tutt" 
altro umore che non ne era entrato, 49 senza più altro 
dire, coperto di confusione 50 disparve. 51 | 
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1 eitel, ſtolz 2 gani pen fid) ſelbſt eingenommen 3 
fegelte 4 zurück 5 Befehl 6 verwaltet 7 Quaͤſtur g das 
jauchzende Zurufen o Handeflatfchen 10ftellen fid) vor 11 
ift im Begriff 12 ihn zu empfangen 13 unterwegs 14 vor 
bir bereits hergegangen 15 fpricht 16 glänzend 17 Empfang 
ag erwartet bid) 19 wird man fagen 20 fiehe hier 21 bore 
forgend 22 Erretter de Vaterlande8 23 Mund 24 gepriee 
ia 25a frey gelaffen 255 Zügel 26 fchmeichelhafte Vorſtel⸗ 
‚Jung 27 por piede a terra, anlanden 28 Hafen 29 aufbiels 
sen 30 Vornehme 31 dag Mineralwaſſer zu —— | 
d^ | 32 aufs 
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tuna? Per quanto io s0,2.rispose questi, 'ci sono | 
"due, 0 tre espedienti, 3.de’ quali vue 4 ben lasciarvis ` 
la scelta. 6.. Siate intrepido, 7 e valoroso 8 dinanzi al 
nemico; disprezzate Q i pericoli, e la vita stessa; «voi 
sarete cumulato 10. d’onore ,.di titoli, di gradi, e di pen- 
sioni.  Egli.è vero che si può anche rincontrar 11 la - 
morte sul. cammino 12 della gloria; ma la morte,cab- 
breviando.15 i vostri giorni, spegnerà 14 pure.in voi 
le vostre. pretensioni. 15 D'altronde 16 è appunto il pe» 
- rieolo quello che rende nobile.il mestier dell'armi.17 — 
Ma pure volete voi sapere un mezza men perigiieso? 18 
| Siate saggio, e tenete sempre saldo il freno 19 su di voi 
stesso. 20. Duna’ uomo che ha sempre il cervello a se- 
gno, 21 se ne fa conto. 22 Eccovi il ripiego23 delle 
anime grandi, ma non è già esso alla portata d'ognuno. 

$4 Il Garzoncello 25 non sapeva a che artenersi. 26 
Arrischiar 27 la eua vita ad ogni istante, o passarla 28 
“ jn una continua soggezione, 29 l'alternativa 30: bem dis- | 
gustosa parevagli.31 Se ne accorse 32! il buon Vec- 

chio: ie so riprese allora, un altro espediente che è. 
molto più facile, Siate pazzo; 33 anche questo riesce, 
34- ed io, per dire il vero, 35 ho veduto' ben dieci 
pazzi contro un:savio fare la lor fortuna. ` : 


1 bejabrt 2 fo viel als id) weiß 3 Mittel Gott voglio 
ih will 5 euch überlaffen 6 Wahl 7 unerfchrocken s tapfer 
Q berachtet ıoüberhäuft 11 antreffen 12 Weg 15 indem er 

verkuͤrzt 14 wird erldfchen 15 Anſpruͤche 16 übrigens 17 Sol 
batenffanb 18foeniger, nicht fo gefährlich 191mb fepb inte 
mer Herr (woͤrtlich: haltet immer den Zügel feft) 2oüber 
euch felbft 21 (woͤrtlich: ber den Kopf auf ben rechten 
Sl bat), welcher immer bei Ma ll S. | 
Lef AD — | wird 
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22 wird gefchägt 25 Mittel 24 ift nicht für jebermann 25 
Juͤngling 26 woran fid) halten 27 wagen 25.08 zubringen 
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. 399tmaug soWahl 31 fien ibm dufferfî unangenehm 32 
nahm dieg wahr 33 Nate 34 gelingt 35 um bie Wahrheit 
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31. Un soldato Prussiano, essendo in guarnigione 


a Breslavia, rubò 1 in una chiesa cattolica alcuni ex vyo- ` 


10, dedicati alla Madonna.2 Il Ladro 3 è discoperto, 4 
e messo in prigione; 5 al suo interrogatorio ei nega 6 
il furto, 7 e sostiene 8 che la Vergine gliegli abbia re- 
galati, 9 im ricompensa 10 della gran venerazione 11 
ch'egii ebbe sempre per lei. Il processo è portato 12 


dinanzi a Federico secondo, il quale, esaminata la cosa, 


13, ordina14 un Assemblea 15 di Teologhi cattolici, ace 
ciocehè deeidano, 16 se a'norma 17 de’ loro principj sia 
il miracolo 18 possibile, o no, I Teologhi, non osando 
19 dichiararsi20 formalmente per la negativa, 21 si ri- 
‘stringono a dire: 22 che i miracoli visibili^son divenu- 
1i al di oggi molto rari.23 IlRe in appresso 24 por- 
ta il seguente giudizio: 25 “Visto l'interrogatorio, dove 
‘appare 26 che l’Accusato 27 nega il furto, e visto pure 
l'avviso 28 de’ Teologhi che non tengon 29 punto imi- 


racoli per impossibili, io fo grazia 30 all’ Accusato in- . 
-giungendogli 31 pertanto seria proibizione 32 accettare ` 


33 un’altra volta alcun regalo, 34 sia dalla Vergine, sia 
d’altro Santo, o Santa qualunque.,, Ebert: 
- . 1 entivendefe 2 Mutter Gottes 3 Dieb 4 entdeckt 5 
Gefaͤngniß Hläugnet 7 Diebftahl 8 behauptet o gefcbenft 
babe 10jut Belohnung 11 Verehrung 12 gebracht 13 nads 
dem er die Sache unterfucht hatte 14 befieblt 15 Verſamm⸗ 
Jung 16entfheiden 17 zufoige 18 Wunder 19 wagten 20fid) 
zu erflaren 21 Verneinung 22 begnuͤgten fib, zu fagen 
25 felten 24 bernad) 25 Urtheil 26 erhellt 27 Angeklagte 
128 Meinung 29 halten 30 id) begnabiae 31 auflegen 32 
firengen Verbot 33 anzunehmen 34 Gefchenf. Ado 


Kä S i t 


32. L’Eceidio* di Ercolano, e Pompeja. ` 

In sul principio adombressi 1 l'atmosfera, 2 e oltre- 

. modo 3 riuscì 4 calda, e soffocante, 5 nel qual tempo si 
Ze sentir Ó all’ improvviso uno spaventevolo 7 terremo- 
i è to, 
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40,8 e tutto quel trättog di paese appari 10 in dho. 
mento coperto 11 di fiamme, le quali uscivano a globi 19 
dalla terra che in cento luoghi s'aptiva. 13 Le più alte 
‘eolline14 si vedevano saltare, 15 siccome smosse 16 da’ 
fondamenti; dalle viscere 17 della terra useiva un rimbom- 
bo 18 come quel d'un rauco tuono,1g e l'aria pareggia- 
va 20 co’sibih 21 Pulular 22 delle fiere; il cielo scocca- . 
va24 saette, 25 ed il mare muggia26 tempostoso. 27 In 
eguito, 28 cominciò il Vesuvio a vomitar 20 fuoco, e. 
i Sek con vasto gorgo: 30 il denso fume 31 copri tutt 
in un tratto 32 il firmamento, e il giorne si convertì 33 
nella più cupa 34 notte. Alcuni credettero allora che i 
giganti 35 avessero mosse 36 battaglia, mentre fra l'or- 
‘tor 37a di quelle tenebre, 375 apparian lor dinanzi dele 
Pombre colossali,38 e credean udire fra quel confuso 
rimbombo il suone delle lor trombe 39 spaventose. 40 
Alcuni altri: s'immaginsvano 41 che i! mondo era PSE dis- 


. golversi, 42, e per ritornare nel primiero suo caos. Pre- 


$145. da quest idee, molti si metrevano in fugga, 44 € 
qmole altri correvano dalle strade nelle lor case, e di bel 
uovo 45 dalle case nelle strade, immaginandosi sempre 
che il luogo in cui stavano fosse il più pericoloso. Agli 
doti 46 del Vesuvio si associò 47 un” esplosione di 
' java48 si copiosa, 49 che l'aria si trovò piena per mole 
te, e molte miglia 50 all intorno. 51 Tutto il paese, e 
“gran tratto del mare furon con essa coperti; ov'ella ca-- 


deva, devastava 52 ` ogni cosa, uccideva le persone, E 


lianimali, e coperse in fine due città, Ercolano, e 
Pompea, 


^ O* Zerfiörung 1 betbunfelfe Fd o bie Puff 3 a 
dentlich a urbe serfficfend 6 lieg fich hören 7 fürchterlich 
8 Erdbeben o Strich 10 erfchien 11 bedeckt 19 mie Kugeln 
‘43 fid) dffitete 14 Hügel 15 fpringen 16 loggeriffen 17 Ein» 
geweide 18 Widerhall 19rauber Donner 20 glich 21 Sie 
ſchen 22 Heulen 23 wilden Thiere 24 ſchoß ploͤßlich 25 Blis 
fe 26 bruͤllte 27 ſtuͤrmiſch 28 hernach 29 auszuſpeyen somit 
weitem Schlunde 31 det bide Rauh 32 auf ein Mahl 
33 verwandelte fid) 34 ſchwaͤrzeſte 35 bie Rieſen s6geliefert 
hätten 37a Sauder 375 RinfferniB 38 tiefenmáfige 
Schatten 39 Pofaunen 40 fürchterlich 41 bildeten fich ein 
42 auflsien, zerfiören 43 eingenommen 44 nahmen bie 
Flucht 45 yon Neuem 46 Auswuͤrfe 47 gefellte fid) 48 vit à 
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| 133. Alcuni ritratti, KA presi 2 dall’ Osservatore Ci del 
| Conie Gasparo Gozzi, | 


Lisandro avvisato4 dallo stafiere, 5 che un’ amico 

yiene a visitarlo, 6 stringi i denti7 gli diruggina, 8 i 
| piedi in terra batte, Q smania, 10 borbotta. 11 L'amico 
entra, 12 Lisandro s’acconcia il viso lieto, 13 e piacevo- 

le lo rende; 14 con affabilità accoglie, 15 abbraccia, 16 

fa convenevoli ; 17 di nón averlo veduto da lungo ten- 
po si lagna; 18 se più differirà tanto, 19 lo minaccia. 20 
Chiedegli notizie 21 della moglie, de figliuoli, della fa- 
ccende; 22 alle buone, 23 si ricrea; 24 alle malinconiche, ~ ` 
25 si sbigottisce, 26 Ad ogni parola ha una faccia nuo- — — 
va: 27 l’amico sta per licensiarsi, 28 non vuol che va- 

da si tosto; 20 appena si può risolvere a lasciarlo an- 
dare; 30 l'ultime sue voci 31 sono: ricordatevi di me, 32. 
venite; vostra t la casa mia in ogni tempo. L’amico 
va, chiuso l'uscic 33 della stanza: 34 maledetto sia tu, 
dice Lisandro al servo; non ti diss! io mille volte che 
non voglio importuni? 35 Dirai da qui in poi, 36 ch'io 
| son fuori, 36 Costui nol voglio. 38 Lisandro è loda- 
to in ogni luogo per uomo cordiale, 39 Prendesi per. 
sostanza l'apparenza. 40 


"Cornelio poco saluta; salutato, a stento risponde; 
41 non fa interrogazioni 42 che non importino; 43 doe 
mandato, con poche sillabe si sbriga'; ;44 negli inchini 45 
- è sgarbato, 46 o non ne fa; niuno abbraccia; 47 per S 
ischerzo mai non favella; burbero 48 parla; me ceremo- 2 
nie49 volge con dispetto le spalle; 50 udendo parole, 
che non significano, 51 s'addormenta, 52 o sbadiglia; 53 
pell udire le angoscie 54 d'un amico, s'attrista, 55 im- 
bianca, 56 gli escono le lagrime; prestagli 57 al bisó- 
gno, 58 senz’ altro dire, 59 opera, 60 e borsa. 61 Corne- 
Jo è giudicato 62 dall’ universale 63 uomo di duro cuore. 
Il mondo vuol maschere, 64 edestrinseche superstizioni. 65 ) 


1 Schilderungen 2 genommen 3 Beobachter 4 benach« 
richfigt 5 Bebdiente 6ibu zu befischen femmt 7 beißt bie 
DI ibne p 8 Fried 9 ſtampft mit bem Fuße rs 
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- beitert bas Geſicht 14 macht ed angenehm 15 er empfängt | 
Flagt fib, ibn feit fo langer Zeit nicht gefeben ju haben ` 


| menn He gut find 24 et freut fid) 25 traurig: 26 erfchrickt 
. . QT ein (anderes) neues Geſicht 28 ift in Begriff, Abſchied 


bald fortgebe 30 faum fann er fich entfchließen, ibm forte 


meiner 33 faum ift bie Thure zugefchioffen 34 Zimmer | 
| 35 bag ich feine folchen beichwerlichen Leute haben will 
‘36 fuinftighim 37 daß td) ausgegangen bin. 38 ben da, den | 
will id) nid)t baten 39 aufrichtig, herzlichwohlwollend 
40 man nimmt für Wirklichkeit den Schein 41 mit Mühe | 
erwiedert er wanu er gegrüßt wurde 42er thut Feine Fras | 


mert ein 53 a&hnt 54 Kummer 55 betrübt fid) 56 erblaßt 















ben Boden 10rdff, (tobt) 11 brummt 12 tritt herein 15 ep, | 
mit Cemizligfett 16 umarmt 17 macht Complimente 18 bes 


19 wenn et wieder fo large ausbleiben mird 20 bedrobt 
21 er verlangt von ibm Nachricht uber 22 Geſchaͤfte 23 ` 


zu nehmen, (meg ju geben) 29.er will nicht, „daß er für 


geben zu laffen 31 feine legten- Worte 52 erinnern fie fid) ` 


gen 45 bie nicht etwas bedeuten 44er ift mit Meniden 
Morten fertig 45 Verbeugungen 46 tolpifd) 47 umarmt 
niemand 48 raub, grob 49 Gomplimenre 50 febrt mit 
Merger ben Mücken 51 die feinen Sinn haben 52 flums | 


57 leibt ibm 58 im Stotbfall 59 obne weiter ettoag zu fas 
gen 60 Beyſtand 61 Geldbeutel 62 wird beitad)tet 63 von 
alien Leuten 64 Masken 65 aͤuſſere aberglaubifhe Ges 
brénge, ovs | 

Il cervello 1 di Quintilio si nudrisce 2 di giorno in | 
giorno come in ventre; 3 la sostanza 4 entratagli negli | 
orecchj 5 jeri, trovo 6 lo sfogo nella lingua, 7 ed esso | 
rimase vucto$ la sera.9 Stamatina 10 entra in una bot- | 
tega; 11 domanda che c'è di nuevo? 12 Tode, 13 di 1A 
si parte, 14 va in altri luoghi, e lo. sparpaglia. 15 Fa 
Ja vita sua a guisa di spugna, 16 qui empiuta, 17 colà 
spremuta. 18 Prende uno al mantello, 19 acciocchè gli, | 
narri, 20 un’ altro, acciocchè l'ascolti; 21 spesso s'abba- | 
te 22 in chi gli racconta 23 quelio che avrà raccontato 
egli medesimo, corregge la narrazione, 24 afferma, 25 che 
è alterata, 26 non affinchè abbia alterazione, ma per ridi- 
re, 27 Se due leggono in un canto28 una lettera, strug- | 
gesi di sapere 29 che contenga, 30 conoscendogli 31s'af- . 
faccia, 32 se non gli conosce, inventa un appiccio, 33 . 
per addomesticarsi, 34 Due che si parlano piano all’ ` 





orecchio, | 
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‘orecchio, 35 fanno ch’egli volta l'anima sua tutta da quel 
lato 36 (€ non intende pit 37 chi seco favella. 38 Tn- 
‚terpreta 39 cenni, 40 occhiate 41 ^e s’altro non può, A9. — 
cres una noVella, 43: e qual cosa udita 44 la narra. 45 
 Quintilio come. una ‚ventesa sarebbe vacuo; A0 se. dell" 


t 


aitrui non s’impregnasse 47. 


1 Des Glebirn anährt ſich z Bauch A (bie Nahrung) | 
der Stoff she ibim durch die -Obren zugefommen mate 
G'anb den 7 Ausgang auf. ber Zunge. 8.er.blieb leer gam 
Abend 10. diejen Rorgen 11 gebet in einen Laden 12 fragt, 
nas eg Neues gebe 13er Dort e$ 14 gehet von. ba weg 
45'et (reut) fhätter eg auf 16 wie ein Schwamm 17 bier 
angefüllt 18 bort ausgepreßt 10 er Halt einen. bei dem 
Mantel, 20 damit er ibm etwas erzähle 21 damit er ihn 


“anfore 22 trifft er einen. am 23 ber ihm erzählt o4 andert ` ` 
die Erzahluma-25 behauptet: 26 fie fep, anders ov tit, das — 


‚mit er eine Veränderung, (eine veränderte Erzählung), has 
be, foubera um fie wieder zu fagen; Cum fie Andern ‚mies 
der fagen Au. können) 28 in einer Ecke 29 ſchmachtet vor 
Mißbegierde 30 wag er enthält 31 wenn er fie kennt 32 
geht er hinzu 33 erdichtet einen Vormand 34 um mit ihnen 
bekannt ju werden 35 pen, bie einander etmas leife in das 
Ohr fagen 36 machen, bag er feine ganze Aufmerkſamkeit 
auf jerne Seite wendet 37 und hoͤrt niht mehr 35 wer mit 
ihm fpricht 39. Er legt Aus 40 Winte 41 Blicke, 42 wenn 
er nicht anders fann 43 erbichtet ein Hiſtoͤrchen 44 alg eis 
ne Sache, bie er gebóst Dat 45 ergablt eg 46 würde leer, 
sie ein Schroͤpfkopf, ſeyn 47 menn er fid) niġi mit den 
Sachen anderer, anfüllte. | —— * 
Silvio si presenta altrui malinconico; 1 è una fred- 
"da compagnia, 2 fa noja. 3. Va.a visitare alcuno;4 mai 
mol ritrova 5 in casa. Vuol parlare, ed è quasi ad ogni 
«| parola interrotto. 6 Come uomo assalito dalla a 
247 è fuggito;.8 ha buon ingegno, Q ma non puo farlo 
| apparire. 10 L nemici suoi dicono, che non è atto a 
.nulia; 11 i meno malevoli 12 al vederlo 13. nelle spalle 
si stringono. 14: Non è brutto uomo, 15 e le donne di- 
«cono, che ha un ceffo insoffribile. 16... AI suo ragione- 
| wole 17 parlare non v’ha chi presti orecchio: 18 sternu- 
ta, 19 e non v'ha chi se n’avvegga. 20 — Silvio non 
Ate co e CSR 
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Alcippo vuole, e disvuole. 91- Quello che s'ha da 


fare, 22 sinchè lo vede da lontanoy23 dice, lo farò: il 


| tempo s’accosta, 24 gli caggiono le braccia; 25 ed è un’ 


uomo di bambagia 26 vedendosi appresso alla Grieg, 97 


Se tu gli dimandi: Alcippo, che hai tu fatto la mattina? 


egli nol sa. 28, Visse, 29 nè seppe se vivea, 30 Stettesi 
dormendo, 31 quanto potè più tardi, 32 vestissi ada- 
gio, 33° parlé a chi primo gli andò avanti, 34 nè seppe 
di che: 35 più volte s’aggird per la stanza; 36 venne 


Tora. del pranzo; passerà il dopo pranzo, 37 come la” 


mattina’ passò, e tutta la sua vita sarà eguàle 38 a que- 
sto giorno. | etg 

o erfcheint vor Andern traurig 2 iff ein Falter. Geſell⸗ 
ſchafter 3 macht Langetveile 4 befucht er jemand 5 findet et 
ibn nie Ger wird faft bey jebem Worte unterbrochen 7 wie 


‘ein von der Deft befallener Menſch 8 wird er geflohen 


oer bat Genie 10 fan eg aber nicht zeigen 11 daß er zu 


nichts tange 12 bie ihm meniger abgeneigt find 15 fo bald 


fie ihn feben 14 zucken die Achfeln 15 er ift Fein haͤßlicher 


Menſch 16 ein unausſtehliches Geſicht 17 vernünftig 18 zus 
hört, Aufmerkſamkeit ſchenkt 19 er nieft 20 ber eg wahr⸗ 
nimmt 21 will nicht mehr 22 mag man gu thun nöthie bat 
23 fo lana er es von der Ferne fiebt 24 bie Seit nahet 
beran 25 ibm fallen bie Arme bb er läßt den Muth fine 
fen 96 er iff ein Menfi von Baumwolle b. b. er ift weiche 


lid) ot wenn er fid) bei ber Arbeit Debt 26 er weiß es 
nicht 20 er Ichte 30 und muffe nicht, ob er lebte 31 stare 


si dormendo Schlafen gehen 52 fo fpät als er nur fonne 
fe 33 kleidete fich lanafam on 34 er fprad) mit dem, ber 
ibm am erffen entgegen fam 35 und mußte nicht wovon 


56 er oy mehrmals im Zimmer herum 37 Nachmittag 


$8 glei | | 
La Geva, contadinella, 1 trè mesi fa2 era di buon’ 


aria, 3 e lieta. 4 Spiccando un canzencino 5 veniva la 
mattina fuori dell’ useio;6 canterellava 7 tutto il dì. Al- 
la sua poverella mensa 8 facea con gli scherzi ridere la fa- 


miglia. Vaghetta o naturalmente, poco si curavà 10 di 


ben coltivati 11 capegli, 12 un fiore 13a a caso 135 era 
il suo' ornamento, 14 Perchè è divenuta oggidì malin- 
conica, e taciturna? 15 Ha gran cura di se, 16 fiorelli- 
ni sceglie, 17 due, o tre volte gli si misura 18 alle tem- 
pie, 19 alla fronte, 20 o al seno, 21 poi contenta appena 
gli appunta, 22 Geva alla venuta 23 di Cecco arrossis- 

Ld A, 66,24 
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ce, 34 e imbianca 25 ad un tratto; 26 essa alita corto;27 


e spesso egli le fa ondeggiare 28 la vestetta 29 al pet 


‘to. 30 Gli altri essa guarda con occhio sicuro, 31 lui, 


non s'attenta 32 di riguardare, Stizzosetta 33 ad ogni 
detto 34 di lui risponde; quando egli parte, se l'ammor-- 
tiscon gli occhi, 35 ehe alla sua venuta brillavano. ap . 
Dov’ egli vada, non gli chiedi mai: 37 rizza gli orec- 
chj, 38 s'altri glielo dimandano. 39 Se d'amore so fa- 
vella, 40 non vuol udire; 41 coglie se stessa 42 di furto, 
che sospira; 45 di suo sospirare adduce fallaci scuse, 44 
se viene’udita; 45 se non le sono credute, sta ingrogna- 


ta. 46 Cecco, tu hai chi t'ama di ‘cuore, 47 

= 4 fuge Baͤurin 2 vor einem Vierteljahr 3 fab gut aus 
(batte eine gute Miene) A fröhlich 5 trillernd eiu Liedchen 
6 Thüre z fie fang [eife 8 bep ihrer armen Mahlzeit 9 reis 
zend 10 war fie wenig beforgt 11 um wohl gefämmte 12 
Haare 13a eine Blume 135 wie fie ber Zufall gab 14 
ibr ganzer Schmuck 15 fll 16 fie iff febr um ſich bes 
forgt 17 wählt Blümchen aus 18 probirt fie 19 Schläfe, 
Chinter den Ohren) 20 Stirn 21 Bufen 22 hefter fie faum 
an 235 Ankunft 24 ertótbet 25 erblaßt 26 auf eimmabl 27 hat 
kurzes Athemholen 28 macht, bag fid) mellenfürmig bewegt 
29 dag Kleidchen zo Buſen 31 die andern Debt fie mit rubis 
gem Auge an 32 wagt nicht 33 ein bischen troßig 34 bey 
jedem feiner Worte 35 verdunfelm fid) ihre Mugen 36 fun» 
feln 37 fragt fie ihn nie 38 fpiBt bie Ohren 39 mwenn ihn 
Andere e$ fragen 40 wenn man von Liebe fpricht 41 toil 
fie nicht hören 42 ffe uͤberraſcht fic felbft 43 tiber verſtohl⸗ 
ne Seufzer 44 fie führt über ihr &eufsen falfche Ausflüchte 


an 45 wenn fie gehört wird 46 hängt dag Maul 47 eine, 


Die dich von Herzen liebt. 
. . Udii 1 Oliviero a parlar di Ricciardo due mesi — 
fa: 2 mai non fu miglior’ vomo $ di Ricciardo, bentà 
sopra ogni altra, 4 cuore di miele, 5. e di zucchero, Lo- 
dava Oliviero ogni detto di lui, alzava al cielo 6 ogni 
fatto. 7 Migliore era il suo parere3 di quello di tutti; 
in dottrina 9 non aveva chi l'eguagliasse, 10 nel reggere 
la sua famiglia era un miracolo, 11 nella conversazione, 
allegrezza, 12 e sapore, 13 A poco a poco Oliviero di 
Ricciardo non parlò più; appresso 14 incominciò a biasi- 
marlo: 15 è maligno, 16 ha mal cuore, 17 non sa quel 
‚che si dica 18 nè che si faccia, 19 Va per colpa sua la 
RR | dE e | famig- ` 
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famiglia in rovina; 20 è noja di tutti. 21° Rieciardo da. 


un mese in quà22 gli prestò danari,23 Ka 


Una bertuccia 24 allo specchio. si mira. 25 Parea» 
gli 26 prima 27 d'esser dappiù 28 che l'uomo. Mani, 20 
| piedi, 30 gagliardia, 31 mille astuzie 32 le aveano ciò fat- 

to credere. 33 Lo specchio la trae d'inganno; 34 la sua 
superbia 35 è quasi svanita 36 all apparire 37 di quel 
 ceifo. 38 Sdegnasi 39 con lo specchio; par che gli dica: 


maledetto sia tu, da te mi viene questo aspetto. 40 Dà- | 


di mano 41 ad un bastone, 42 e sul cristallo con quanta 


forza può 43 lascialo andare; 44 fatto a pezzuoli 45 lo. | 
specchio cade, e si sparge. La bertuccia, lieta di sua | 


vendetta, 46 batte i denti 47 e si ricrea 48 di quella rovi- 
na. 40 Accresciuto 50 ha ilsuo male51 col vendicarsi; 52 


‘ogni pezzetto 53 le rappresenta 54 una bertuccia; inun | 


centinajo 55 di specchi si vede, 50 che prima vedeasi in 


un solo. 57. 
d } 


— 11d hörte 2 vor zwey Monaten 3 nie tvar ein befs 


ferer Menſch 4 Gite úber jeder andern b. D. er ift bie bids 
fte Git" sein Herz von Honig 0 erhob bis gum Himmel 
Tiede That 8 Meinung o in ber Gelehrfamfeit 10 ber ibm 
gi 11 in ber Megierung feiner Familie mat er ein Wun⸗ 
der, (mußte man ibn bemunberm) 12 Sreube 13 und Ges 
ſchmack 14 hernach 15 ihn zu tadeln 16 ift boshaft 17 bat 
boͤſes Dep 18 er weiß felbft nicht, mas er redet 19 wag 
er thur 20 Durch feine Schuld geht die Familie gu Grunde 
| 21 jebem macht er Langeweile 22 feit einem Monat 23 lieb 
ibm Gelb 24 Affe 25 betrachter fid) vor einem Sptegel 
26 (chien ihm 27 anfangs 28 mehr zu ſeyn 29 Hände 30 


Fuͤße 31 Stärke 32 taufend Dfiffe 33 hatten gemacht, bag ` 


er tag glaubte 34 reifit- ibn aug dem Syrrrbum 35 Hoffart 
- 36 verfnmunden 57 beim Erſcheinen :38 bäßliches Geſicht 
39 erzuͤrnt fid) gegen 40 wörtlich; von dir fommt mir btefe 
Gefiair, bb. bu machſt, daß ic) Te ausfebe 41 er ergreift 
42 €totf.45 mit allen Kräften 44 läßt ibn fallen 45 in taus 
— fenb Stücke gerbrochen 46 über feine Nache erfreut a7 ſtoßt 
> Die Zähne aufeinander A8 beluftiat fid) 49 Schaden souera 
"amebrt, (verarößert) 51 Uebel 52 durd feine Nawe 53 
Stückchen 54 fellt ipm vor 55 hundert 56 fiebet fid) 5T er, 
der fid) zuvor in einem allein job, 


34. Sup- 1 














TE Suppl al Congresso d’ Educazione, 


Da. E 
Moi; v 0 benefici protettori 4 della tenera fanciullez- wo 

za, 2 “allorchè 3 assieme vi troverere adunati 4 dinanzi 5 

al Padre del popolo, 0 deh, vi sovvenga 7 pure del mio 
sciagurato 8 destino. Q è pieni di nobil zelo 10 vi prems 11 
distruggere 12 il crudel pregiudizio, 13- di cui, 14 come 
vedete, son’ io rimasta 15 vittima lagrimevole. 16 Jo; 

e mia sorella 17 siam nate gemelle, 18 ed all’ esterno 19 

ci rassomigliamo 20 più che due foglie21 d'uno stess’ 
albero,22 ma un’ educazione troppo parziale 23 ci re- 

se 24 l'una dall altra intiefamente 25 diverse. 26 Me 
poveretta isi avvezzò 27 di buon’ ora28 a considerar 20 
mia sorella come una persona di riguardo; 30 ed essa in ` 
ogni occasione 31 non mancò 32 d'usurparsi 33 1a prefe- | 
| renza 34 sovra di me. Ella sola venne istrutta, € colti- - 
vata, 35 ed io ‘dovetti crescere, 30 come una contadi- 
«na 37 A lei si insegnò 38 a disegnare, 39 a scrivere, 

e a far tant’ altre 40 belle cose assai dilettevoli, e lucro». 
se: 41 io all'opposto 42 a guisa 43 di vile fantesca 44 

veniva soltanto impiegata 45 ne’ mestieri 46 i più vili 
della famiglia; e se per: mia sventura 40 avessi mai 0s2- 
(1048 di prendere in mano 49 l'ago, 50 o la penna, 51 

le più rincrescevoli villanie, 52 e non di rado 53 la sfer- 
..2a, 54 eran la mia ricompensa. 55 


Ma non è questa poi un’ aperta 56 ingiustizia di 

profondere 57a in una figlia tutta la tenerezza, e di las- 
ciar neglette 575 negli altri le migliori disposizioni, 58 e 
innate abbilità 59 loro? di sopportar 60 tra figliuoli una 
| prevalenza di rango 01 che toglie via 62 ogni ivicende- - 
vole confidenza? 63 Nella nostra casa 64 pertanto 65 
vuol Paccidente, 66 che noi due 67 siamo costrette 68 
a nodrire, 6g e a mantener 70 del tutto gli altri nostri 
"fratelli, e sorelle, cadendo 71 però la maggior parte 72 
di questa cura 73 sulla mia sorella ben allevata. 74 Si 
ponga ora il caso, 75 ch'ella divenghi inferma, 76 (e pur 
troppo 77. € ella sovente tormentata 78 da accessi artri- d 
tici) 79 allora non dovrebbe 80 esser la fame, 81 eh | - 
miseria 82 l'inevitabil 83 nostro destino? giacchè io per 
me sola 84 non sarei neppur capace 85 di scrivere un cat- 
‘tivo memoriale, 80 e devo anche sarvirmi 87. dell’ altrui 1 
mano 88 per iscriver queste mie doglianze, 89 Ella può 

(a morire, - 
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- morire, jÓ e festereblie allora la fiosfrà a povera Gin 
©. abbandonata 01 dalla sua preziosa sostenitrice, 
- commandino, 03 ne gli scongiuro , 04 a — ` “genitori | 
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d'usar 95 verso loro figliuoli un’ amore Re. 96. 
ed indiviso. 9T. 


lo sono 
là di loro 
-Umilissima serva. 


* la Mano sihistrd, 


Quegli che concepì 08 da qui addotta 00. nina i00 
vide in Inghilterra un giovane che scriveva eorrentemen- 
te 1 can l'una, e con laltra mano, senza che fosse im= 
piegato 2 alcun’ altre artifiaio 3 che laverló cos 
stretto A ne' suoi primi anni a copiare il ‘medesimo esem- 


‘plare 5 con l'un, e l’altra mano a vicenda. 6 — Allors 


chè Iouvenet, tocco 7 d' appoplessia 8, restò contratto 9 
nella mano diritta,10 egii cominciò con felice riuscita 11 
a dipinger 12 colla mano sinistra, ed havvi una stampa 
in rame, 13 lavorata 14 dietro 15 un quadro istorico 16 
del medesimo; colla nota iscrizione: 17 P. Iouvenet 


dextra paralyiicus sinistra pinxit. Ciascun suonater d'i- . 


stromento 18 conosce 19 quanto sia docile 20 la manó 


. manca. 21 La cosa meriterebbe 22 dunque l’attenzione 
.. de’ filosofi istitutori. 23, 


4 wohlthätige Beſchuͤtzer 2 zarte Kindheit 3 al das: 
siemi adunati, mif einander verfammelt 5 vor 6Volf "mée 
ge et bed) euch erinnern 9 unglücklich 9 Schickſal 10 bi 
ihr poll von edlem Eifer fepb 11 antreiben. 12 
13 graufame8 Vorurtheil 14 deffen 15 ich geworden bi 
16 bemeinenswúrdiges Opfer 17 Schweſter 18 amilliuge - 
10 it Aeußern 20 find wir ung ähnlich, 21 Blätter 22 Baum 
23 partheyiſch Dé machte uns 25 aanzlich 26 verſchieden 
27 gemsbate man 28 früh 20 zu betrachten 30 vornehm 


$1 bep jeder Gielegenbeit 32 ermangelte nicht 33 Dé anzus ` 


mafien 34 Vorzug. 35 errichtet und gebildet 36 mußte - 
heranwachſen 37 Bäurin 38 lehrte man 39 zeichnen 40 dies 


le andere 41 Ween 42 im Gegentheil 45 wig M o? 
iti 
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aͤchtliche Dirne 45 a gebraucht 46 Arbeiten 47 tinghidi ` 
9 5i Ä VISO om 
^50 Raͤh adel 51: Gedet 52 die empfindlichen. Schimpfiodre . 7 


- erzogen 75 man fege nun ben Fall 76 dak fie franf werde ` ` 


‚aöbandonata, wuͤrde verlafen bleiben 02 fohdgBarett Nega < 


dem Erfolg 12 mahlen £2 eg if ein Kupferftid) kp TES. 
14 bearbeiten 15 nad) 16 hiſtoriſches Gemälde 17 Inſchrift 
18 jeder snuffrimentenfpieler 19 weiß 20 gelehrig 21 ünfe ` 
22 wurde verdienen 23 Paͤdagogen. p 2 
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43 gewagt hätte 4g ju ergreifen, Cin die Hänte pu uchmen) ` Zeg 
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ter 55 nof felten 54 Ruthe 55 Lohn 56 offenbare 57 o zu 
verſchwenden 57.5 vernachläßigt 38 Anlagen 59 auge borne 
Fähigkeiten 60 dulden 61, Vorzug des Ranas 62 rout 63 - 
alles, wechfelieitige, Vertrauen 64 Haus 65. indeg 66 mill - 
der Rufatl 67 mir beyde 68 aenóibiset 69 ernähren 70 une 
terbalten 71 Fällt 72 ber größte Theil 73 Sorge 74 wohl 


rund leider 78 geblagt 70 von giehtiichen Slafállen go måge —— 
te tann nicht 31 Hunger 52 Elend 83 unvermeidlich g4 füe — ^ 
mich allein 85 im Stande fyn 86 Bittſchrift 87 mid) Bed — : 
dienen 88 fremder Hand” ao Klagen gofterben Q1 resterebbe. 


forgerin oz empfehlen fie ga id) beſchwoͤre fie barum goretà 
weiten 96 unparibevifche 97 ungetbeiite 7 bie linfe Hand 
98 abfa&te o9 angefübrt 100 Bittſchrift 1 feria o angewen⸗ 
bet 3 Runia 4 aendtbiats Vorſchrift D ed)felgmetfe 7 aes 
trofien 8 Schlag o gelaͤhmt 10 rechte Hand 11 mit gluͤckli⸗ 
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E bie Diclination vs Nenmiörter. © $22 


1. Nominativo, n° 


Das Feuer, die Luft, die Erde und dag um a 
die vier Elemente, Der Stübling, ber Sommer, bet _ 


rbft unb der Winter find die vier Cjabrsjeiten. Das — 


echt, das Gehör, das Gefügl, der Gefhmat und ber 
Geruch find die fünf Sinne bes Menfchen. 


Be 


SR, il fuoco . Winter) l'inverno . E 
fuft, laria  — Jahrszeiten, le stagioni - ` 

Erde, la terra n cht, la "Vista a | o 

Waffer, l'acqua .. Gir, l'udito" o. m 

find, sono `>  . Gekfuͤhl, il tatto ee. a 

bier, quattro — — — Geſchmack, il gusto | 

Elemente, elementi Geruch, lodorato. 

Srübling, la primavera ` fünf, ‘cinque’ 

Sommer, l'estate. f. ; Sinne, sensi 


Herbſt, l'autunno ` — Senf), l'uomo 


Me 2 9. Genitivo, 


* 


Der om iggang ift der Vater bed. Laſters. Die 
Seele des Menſchen iff einfach. Groß ift bie Kraft deg 
Geiftes, Die Liebe beg Vaters, bie Zärtlichkeit ber Mute 
ter unb. bie Dankbarkeit ded Finde. Der Anbruch deg 
Tages. Die Wiederfehr des Frühlings und die afigeneba | 
me Wärme der di. Die — iſt der Schatz be 


Meifen. 

Müffiggang, lozio Kraft, forza 

Water, padre ^, 6%. Geiſt, spirito 

after, il vizio a "ac Liebe, l'amore . 
` Seele, l'anima ` ——  gartlid)teit, la tenerezza 

einfach, semplice = Muster, la madre 
groß, grande -~ b Dankbarkeit , la gratitudine 
- i T 
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Abend à il fard lo spuntare SL da et di 
ag, il giorno. 7. 564 Schatz, il tesoro - Ned e ae dea 

Wiederkehr, il m | NIME il savio, 

go son dei us 

— GES OA den GER folgen, fo tote der 

Ce bent. Zeite: der Sohn dem Bater, unb ber Buͤrger 

bem Gfefe. | Der Faulfeit und der Nachläffigkeit folgen Ka 

"Sangeroeile und Armuth. Die Bewegung * dem Kor⸗ 

per und bem Geiffe, 


Schüler, lo scolate UM Kaulhel f, la — 
muß, deve ^ ^" MNachlaͤſſigkeit, la negligenza 
folgen; ubbidire. an folgen, seguono mit bon Us 
Lehrer, il maestro | 0° cufario. - EP ` 
fo wie, siccome ` ^ Langemeile, la noja A? 
Kranke, Pammalato Armuth, la povertà ` — 
Irit, il medico ` Beregung, il moto ` 
Sogn, ilfiglo ^. ^  núgtjgiova - — 
KZaͤrger, il cittadino Körper, il corpo 
Beten, Ja legge 270. Geif lo spirito. 


+ 


peo d Wi Accusativo, 
"oi bad Alter. Wendet die Zeit wohl att. A s 


euren Verſtand und melbet bie Trägheit. Liebt den Naͤch⸗ 
fin. Uebt bie Tugend aus und fliehet das Raters Die — 


Jugend liebt dag Neramigen mehr, als bie" Geſundheit 
Amb bie Org. Dag Lefen bilder bag Do und epa 





leuchtet et den Verftand. 
^ Ebret, onorate | — " liefen , amare pc 
« Alter, ia vecchiaja — Age, il ele: Gi 
wendet an, impiegaté ` ` ubi aus, esercitate 
wohl, bene - C o Zugend, la virtù * 
Zeit, il tempo. | en. fuggite 

bildet, — | flet, il vizio ` 

euren Verſtand, h Vostra Sugettd, la gioventà 

ragione. o Ge eranigen, il piacere, 

meidet, fuggite —. ub o7. meb als, più che 


i i glia inerzia un SA la sanità à > 
, dE. MEM 
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fett il cuore. i; tit 
erieucbtet, rischiara ` iecit 
Berftand, Y intelletto. Ze 


a 


È; Ordnung/ Pordine deccm 
^ bas fefen, la lettura. 
bildet, forma | 
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Man fordert Fleiß von dem Schüler,  Gelebriafelt. 
| pon dem Giingling, Muth von dem Soldaten, Standhafs 
tigfett won bem Manne, Treue bom bem 9Beibe, Ehrlichs 
feit von dem Kaufmann, und Gerechtigkeit von dene Ste - 
| fen Sch fomme aus bem Garten und babe von bent. Zenter ` 
gefprocben. Von ber guten oder ſchlechten Erziehung hängt ` 
gewishnlich die ESCHW oder dag. Glend: eines. ZE 





fchen ab. 


Man fordert j Si richiede : 


Fleiß, diligenza 
Gelebrigfeit, docilità 

- Suingling, il giovane 
Muth, coraggio 
ESoldat, il soldato 
“Standbaftiafeit, costanza 
Mann, l'uomo 

Treue, fedeltà ` 
Woeib, donna 
Ehrlichkeit, onoratezza . 
Kaufmann, il mercante 


— ET TER. 


Sirt, il principe eh ra 


id fomme,-io vengo... è 
Garten, ib giardino us. 


/ und habe gefproden, e ho’ 


parlato... d 
Merter, il tempo- (Genit) 
Së buono 
. febl echty ‘cattivo i 
Erziehung, educazione | 
abhängt, dipende ` 
gewoͤhnlich, bid Ee d 
Gitücffeligteit, la felicità ` 


i atre Gut, la giustizia” Elend, l'infeliciià 


19 


5% 


2 Be Nominativo, e Genitivo del numero plurale, | 


| b: Die Sebler der Menfchen; bie Gefahren der Jinge 
L linge; die Vorrheile der Buͤcher. Die Aufrichtigkeit 
| Zeutfchen; bie Gutberzigfeit ber ifalidner ; ber Mik 
| ; Ge E und die Beurrheilumgsfraft ber Engländer. Der 
| jebrauch ift. ber GefeBgeber ber Spradjen. gt SRL ift 
ein Ausflug ber Sonnenftrahlen. | 










Sebler, l'errore . 

Gefahr, il pericolo v 
Vortheil, il vantaggio 
Bud, il libro = 

+ MG Aufrichtigfeit, la sincerità 
E 0 Seut(d)e, il Tedesco. 


Gutbergigfeit, la cordialità 
Staliduer, l'Italiano | || — 
Witz, Fo spirito, la sagacità 
Trangog, il Francese - | 
Beurtheilungskraft, il giu- 

dizio, la perspicacità.- © 


t 


Eng | 











Engländer, Inglese (ABA Ja IS 
Gebrauch, l’uso fieno = Ausfluß, eflusso: ` a 
Gefeggebery il: legislatore ` is bd ipia il raggio d 
Sprache, i linguaggio u sole. i 

uia cro 4 
e ST KA Dativo del "plurale, M 


Gebt ben: Unmifenben Kath , den: Armen Hilfe et 
ben Berrübten Trot. Den Unglücklichen frbeinen die Neiz 
chen glücklich, aber mur die Zufriedenheit verſchafft Glücks 
 feligfeit den Menfchen. Die Speifen (medien nur den 
 Sjungrigen. Den arbeitfamen Leuten gefallen alle Grgó» 

gungen. upd den CDe verurſacht alles. Langeweile. 


Gebt, date ECH Gluͤckſeligkeit, felicità 

| Rath, consiglio. . - Speife, il. cibo. _ 
Unmiffende, l'ignorante ſchmecken, piacciono ` .... 
Hülfe, ajuto, nno cenia ‚Mut, solamente Pu K 
m. POLETON. a a der Hungrige, l'afamato ^ © 

Zroft, consolazione: ` arbeit(ante. geute, Le persone 

der Detrübfe, Taitto., , laboriose, ..— o se E 

| ‘Det Ungliicfliche, l’infelice _ gefallen, piacciono er 
fibeinen, sembrano _ ‚alle Ergögungen, tutti i dic 
mel IE nca e " Vertimetiti ` 
aber nur, ma solo-. . s^; ber Miiffige) l’ozioso 

& Zufriedenheit, la contentezza verurfachen, cagionare 
serfobafit deiere | WE la noja CH 


! 87 Ablátivo del plurale. E 
Von den Beyſpielen lernen die jungen Beute 
Si werben. Mam mu fid) mehr vor den verfuͤhreriſchen 
Sri unden, als vor dem’ Feinde felbft 5 hüten. Von den 
ſchoͤnen Kleidern erhält der Menſch nicht ſo biel Anſehen, 
als von den reinen Sitten und vom artigen Betragen: Der — 
Nebel und die Wolfen entfiehen von den V NN "E aus 









der Erbe ower Li SEKR oh 

Das gute Benfpiel i buon man muß, eg | 3 
;.esempio. | ſich büten, guardarsi 

lernen, ‘imparare |, ^ Shi 17^ bor, dagli 


junge Leute, üt giovani : se perfubrerifcher Beeund, Pa- \ 
gut werden, a divenir buoni i mico seduttore, >: : 
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* RS 


We oum 4 





(ec 








| eis, che ee 


5 il nemis inimico 

ACH stesso, (Miura): 

bie. ſchoͤnen Kleider, b du 
vestiti 


erhält nicht, non ottiene . 
T: piel Unfehen, - tanto cre” 


‘dito, santa” stima 


| Kl Sitte, il Pu "mm 


wä diy e er 
d-s (EZ) Tesi " 
5 





| Medel) fai gebbia ` 


AP Wat MIT ARE PIG TE Ae UTC MEA E V rn 
EE we RA Ka vk TEE al 0% (E: 
y $ AVL RENO P WH, Trey TR y n 
d ALORS) NE j wë E SE UA LT AI DI E 
n 7 3 NES PASCO] "s 
M A í : 2 "d 

i y ? P 


artiges Gomm le manie 


re gentili.0er’ (69666) 


287 "na tyi j 


Wollken, le. nuvole. ` tone 


entítefen, si formano, 


. Dun, il vapore. - _ 


hervorfonimeny Pe u 


Re uid s 


(a y FII 
E pali eee n vie oq 
3 Ls SÉ D Hi t Mc), 
d i ; j Kurt d 
d? Ws A 


né ei iis è ver eir in i dina 4 


Sabi oO. Li 


Die. Diäter en oft in ihren Stat Zi 
ten bie Monarden. Da ich gefen lange bem 3 





Bon? gieng : (ab ich. viele & diffe vorbe bo, md 


s ih auf bas Land fam, betrachtete id) ie fhón en 
ehren der Kornfelder und bie mühfamen Ide iten 


der 


MUR Der gute Mann glaub. noch orft an È onbe 


m und Heren 


Die Väter unb bie AH 


hon" särtlicher ihre Kinder, als diefe ihre Eliem. — ^ 


Der Dichter, il’ poeta 
vergoͤttern, leger 
pft, spesso it ui u Kar 
in ihren, nei loro oae 
Lobgedicht, poema, m. ` 
ber Monarch, il monarca 
da ich geftern ging andan, 
do io jeri. ; " 
feobleren," a spa 


de * SH Hung i il 


fab Ch — 


vorbehfahren, passare 


ziel, molto 

Schiff, baread ooo 

als ich om: EE io 
giunsi . l 


p auf dag Land, alla iatale 
Mettadieie ich; io comsiderai ` 


ſchoͤn, bell - cU H m a 
Slehre, la spiga - uo 
Sernielb, il seminatal, il 
campo 
Arbeit, fasica ` 
mübíam, penoso : 
Scherma ni rustiro,coltivae - 
tore, contadino... Ate, : 
Pet. gute Manny quel Sek 
STT EW E ; 
A q^ noch, crede. ancora... 
Det, fermamente...) nost 
 Banberin,magaı u % 
Hexe, strega. 38 
"liebenjiamano. : VR 
särtlicher, più teneramente. 
ale ur che guest 7: 
ir em: ae gas 
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Bebeine ihrer Voråitern. 


ik AI 
S IO, 


E Sm mer bewahrten in Umen die Aſche iei T | 
Sm Schoße ber Freunde - 








‚schaft febopfen bie Menfchen ihre füßeften Troͤſtun⸗ 






uno - Viel 
KN hen. , "Das 


A de glauben, bag eg mehrere Arten Menfchen 
lich begnügen mir und mit ber Oberfläche 
prid)mort fagt: viele Hände mas 
chen eine geſchwinde Arbeit. + 


Die Tage und die Nächte 


, find nun einander gleich- Sn großen Städten fieht 


mehr £a fter, als, Tugenden. 


€$ ift nicht ratbfam, 


ma 
Den Königen ale Wahrheiten zu ſagen. 


È Kimer, il Romana» 

betoabrten, custodivano,con- 

| servavano _ | 

iem, n — 

bie Aſche, la cenere, ma 

bag Gebein, Posso ` 

ibre, loro |. 

Voreltern, 4 progenitori. ` 

im Schonße , in seno, in 
grembo . 

bie Syreutibfebaft, 1° amicizia 

"m ricavano ^ —. 


nel loro 
Troͤſtung, la conolazione 
Ge, dolce | p 


viele, molti 

glauben, credono, | 

amus *8 gebe, che si — 
sche v'abbi © 

‚mehrere, varie 

rt, 1a spezie 


gewoͤhnlich ordinariamente 


‚begnügen foit. une, j ci çon- 
tentiamo ` e 


Pp Oberfläche, la. superfizie 
N lur.) — ER Mas 
bie | sosta 


n t la cosa 








bag Ergo, i i prover- 
bio 


fagt, dice 


biel, molto T: 
Sand, mano | | 2 
machen, fanno ` ^» 
eine geſchwinde, un preito : 


Arbeit, lavoro ` ` 
"ber Tag, il di, il Zomme $ 
"bie Nacht, la notte. 
‚find mum, son’ ora 


einander de, i die 
© durata. Ä ig 


in ben, nelle (“0 
groß, grande” SC ^ ; "s — 
N SE a 
fiebt man, d ‘osservano 
mehr, più ` T 

Lafter, Vizio: HR 
Tugend, la vier ` 


es nicht rathſam non è 


prudente 3 d ! 
Au fagen, di :dire l j ve 


König, iL re. 2 


; alle, tutte «^ «^ i 
` Mabel 7 zeg SE 
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Gu tC IE, Weiden. haben weniger Freund | 
"glauben. Die alten Mind marin: fesmmer, als. die 
-jegigen. Die Binden LÉI o more ' beum | 

bernsivürbige. Säßigteitehe nd ſeinen Lippen |. 
"habe id) nte eine Unwahrheit gebáet. ‚Der arme Mann! | 
ser hat bie Gicht in allen: Gliedert, n ver Kntenyom | 
den Armen, in den Fingern. Cr! ds zehn Paar | 











Ochſen und viele 5 KO: A Sons 
e Der Reide, il ricco i pares SN ibi tà ^ 
w "haben, hanno” De ‘il labbfo ` tp. A 
weniger, pill poco Ghi UA "id nie a, p EI? Ae 
/ eng mei | amati vn op 
| "Erb. NOE A — WILL em) Ge y 
als, di quel dé Unwahrheit/ ue | IS 
‚fie glauben, ch’ essi credono. armer Mann, pover "uo 
gu audeo di Lune. eK CALE 
: Mind, monaco. a, R GEIER ım tutte, lesa 
53 dii TS 
i Ken, erano... vun  Glied,ımembro aeni mb 
p ëmmer, migliore, rt co ulis ginocchio ran Td 
bic jegigen, i presenti, 0 oder bet Wim, il eraetió, — 4: 
d ’oggidi oder i di questo ` "bef ë Finger, il dito ` 
- tempo, -: bat. M ‚ba comperato 
«Ber „Blinde, il cieco. oy | KN HEEL Li. nequ 
rs eigen, posseggono. Baar, pajo "7 ` ed af 
b gom manche, vari bao DDR. bue. vi t Pu? 
— betounbernst däin, a ammi- Side ày porco... isb Bir T 
"e ie j rabile, s binis Bin ` o ) "en ir ur 
| or, y 18026 iu ue 12. 4 vin ; 


Sch bin du. ez Maik e; gef dinh fate € Fiir, 
- Slepfet, Birns und Nuffe gefauft Dies bier Ma 
verehrte Se Goͤtter, uno die Teutſchen acht ben 

‘Zeafern Dpferidar, damit fie ihnen nicht ſhaden folle 

ten. Die een ber Giren bey den - ‚Heiden waren 

\ von ben Prieſtern bewohnt, welche oft durch prén | 
Mund die Gottheiten fprechen liegen. Manche Phi⸗ 
 lefepben glautten, daB befonbere Genien "hen bte 
Gedanken einfloͤßten, man prieg da er Ihre Urtheile ſo hoch. 


Ich bin geweſen, sono stato Ey, uovo part. "äech" in 
auf dem Marffe, al mercato. Apfel, pomo ` 2% > 
iN babe getouft: ho comperato ` Birn, pera W^ 


4 
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Muß, la noce aile. „i rbutdy, col inezzo 
bet Grieche, il Grec 3 ihren, della loro AT 
Mund⸗ boceca (plur.) — 













| rWerehrten, o nöraväno di 
Bott, Dor": e 8 J n idiom Jee, Geng ` 
‘der Tentfche, it Pedence BE. patire tie; ol et A 

"brachten das, facevano ` ` ‚bie Gottheit) Ta divisi RA 

Opfer, sae Lee d ‘mante; vario (pluri)s +)? 
‘Pamit; affinchè > u. 1.1 Phibofapkyifilosofo: : > 3 

fie, quelli giaubten, credettero ax; m 

—— nicht ſchaden ſollten „Genius, genio et 

‚non. avesser da nuocer befondern, pàttitolaré^ 

A TATE emnfloͤßten, Aspiravanó tut 

ber Ait ar seni "mA Gedantep it pensiero" Gan 

ber Giópe, l’idolò ` ve > man prieg) si stimavano ^ 
ben Den, presso i b" a e, . habeis quindi UN N CHE, 

Heide, il gentile, v ` fé Yod tinto sc 4 d 
D bn. bewohht, eräho Se ihre, i loro U^ Mp 
ferefter, Gw ipn gs Urtheil *giudizio ` dite «d 

e, i qua Cer? Eat orlom Diez tds 
duh 4; * L LD 2 405 Sr Dom P e 33! Zei und maet 
M sh SH 3 I3. TAM B a» ie ow vc 
Mberia Benen | Damen. "re EES dm 
i Peter ging nah Wien, nad) London ud nad) 


ga vis, uni feine Kenntniffe-g erweitern und feine Sitten 
ju verfeinern, Camillus veifete ‘Mom und befrepte eg 


ron 8 63 nad dem? Anfüheen, der A joi Dice le 


der Feind des Pompefug,. mar 
wurde MA m SS 


tet] 


Vier, ei ` dm "inr" or) Domm "e 

ig Loch ET THAT | Beftendre eg, la gären 

bi — E reg) Brenn} +39 

$ en); RENTE RR BE Anführer, il conduttore!) 
e La UN i 9d ada SR d Galli »n imi 
are) Pangi e, ea Laͤſar/ Cesare J 

um zu etweitern * pere esten- et Fat 95 ang RIST 
dete mos ag: Pompejus, Pony" Kéi 

ee conosce e Di ‚machte fid), si’fece " r 












verfeinern, ingentilire e 1 gum Ge, Dittatore” x 

€itfeg,le, maniere; a: :, wur mordet, venne Ue« 
Camillus, Gamer, Toss CN "iso fu, trucidato Jes 
eseieie, salvò >... — — Sm, Brut > 0 
Lul | Me Ae. T C ONE 
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H PERLAR, 
SCH i 
SA, 


m EN SL en Garten Euro AT: genannt. 





Franfreid ift febr. ‚bevölkert: und England (ff wegen 

des Handels fehrsreih. Der Muth des Adiles und 
eftoré, die Tapferkeit: des Diomebes unb 9ljar, bie | 
itbe ber Helena und, Brifeig, die‘ SC der 9 nbtos 

mache und EE werden in den — des 


mers dd OUT d 
Italien, l'Italia ; TUM ` So, ‘Ettore di 

wird genannt. vien. detta. apferfeit, il valore ` 
Garten, il giardino; — — Stemebeg,. Diomede ames 
Europa, V’Europa,.,.. z dn Ajar, Ajace. xd 
Sranfreich, la; Francia... Helena, Elena | 


febr eren molto pepo- Briſeis, gin oU 
lat . Sreue, ‚la fedeltà. ` 


Nd. L'Inghilterra: YUndromade} Andron en 3? 






febr reich, molto ricca - Penelope, Penelope. W SC 

wegen deg Handel, a moti- werden geruͤhmt, son rinò- 
|. wo del commercio - mate KR 

Muth, il coraggio . &ehrift, lo sto e 

ANE Achille = Donjeta Omero | 
ge RN ebe EE LE N. 


Bé? 


— 


goe die shitana des gien: Cette 
: in dag weibliche. (e, 159.) 


Geftern ging: die. N mit der Sürfin.N. 
unb ber Bräfin Na in bat Theater. Die Komédie Mr 
 febt fhón, bie Schaufpieler unb s— —— 
haben ihre Rolle vortreflich geſpielt; in der kleinen O GE 
zeichnete fid) bie erſte Saͤngerin befonders aus. 

Kaifer und bie-Ratferin, ber Kurfürft unb die Kur 


firitin, feine Saws ioa. cud) darin. m^ 4 ‚| 
E o Geſtern, jeri Me Koss. Komédie, la comedia y 
Bv E An dò dd 7 E Er mar,“ fü- 2600 ip ie. M 
B oo. Opgit; la Duchessa ` fón bella i + Sé 
E. PUE la Principessa Z Echaufpieler, Vattore ` 
` säfin, la Contessa". Schaufpie lerinnen, ëng, 


Epearen il teatro, (al teatro) haben gefpielt ; hansa ve i 
re- 


LN ` 
l : i 
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P Rolle la! tohah ST Kaiſer⸗ l'Imperadore | 
vortreflich eccellentemente - Kaiferin, l'Imperadrice ` ` 
epe tene Dyer, l'operetta' ` JH Kurfuͤrſt/ FBletröre aon 
| geid)nete fidy aß, si distinse Kurfüeflin, l'Elettriee — ^ 
die erfte Sängerin, la pod feine Gemablin, sua sposa 
N 'edntátrice MU (i m waren, and) barin, ci furono; 
ers, parti Pet 8: c'intervennero, pure- 


ZA AE á Ss ^". Ales 








et TR n î 1 $ "VH 


dai II k f. 
d SO ` A 
Put J z Oud si pe Vate : ‘a 
f Se" 4 al a tisadi Ri H 


‚Der gtsí as ie "ei "ud poss eine. ER? 

wur d' Städte ind Hauptsrt st ihres, Relches zu befehen, 
32 Monarchen find, befo berg Telitfelig, ‚ fie behanbeln 
E Wrrdrthanen eld d pne t; aber" dud ift auch bereit 

^ gegen ihre Geinde Leben gu magn. Gluͤcklich fi find 
die. Koͤnige und Fuͤrſten, bic P Unterthanen Heben, 
ao en aupigritebto sso vodji 


König, il Re br QUE debet, ‚&iascuno 





. Königin) "fa, Regina 2505: "P ath p Eadie I 
machten, fecero? uo $g tt Beseit, pie > P rus Hu 
eine Reife, un! sdabrió! n3: : 10 mengn, ad an i 


anzu febeity per" visitare! ^ Lebetiy la "Vita: Dir 
Panprdetet, luoghi principe c égen ifte) contro i loto" 
"Hy capilubighi= |» * m$ Bora ereiöcht, pac 
` Meith regno ^ IUD ‘eli und Muss bat 
die ſer questo — — iti quu ——— ‘sorio Coder 


. leutfelig, umano, affabile Vengong Van gti. 355m 
behandeln, trattano. si däi auch, pure, ancera 1 
; aerem il Wii ib beriejbe,. egent 
i ti 2 D j i ESTESA RN ren 1 H 
: : » eii : j Hr, sua el XT A d ing) N 


nor VOS EH 


Ae den y Einheiis- xit (e. 88 145) È 


Ein quted Hex ift. (häkbarer ‚ale. ein: ſchoͤnes 

E ‚Die Schoͤnheit eines Mädchens gleicht einer ſchö⸗ 

4 n Blume, die. in einem Sage:fertpelfty ober einem 
| Sin Regenbogen , ‚der in einem Augenblicke. vom 
inbe- foeggeblafem mir, Die Menſchen find felten ite 
frieden ;. der eine weiß feine Neichthümer nicht zu Beni» 


gen, ber anderestuühite [ie mobi. at bo cass 
m Feines Vale Pe wohl anpa —9* hat aber 
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Et. . | Ein di 
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364 
en pe dy m buon ` 


Cuore... edunt t tbi 


ſchaͤtzbare tp pi stimabile 7‘ 
eut ſchoͤnes Gef un dd. 


» 


| EVO to . ` tis di 5 DA st k 


ehönheit,. bellezza.. "vu 

Madden 1 la. fanciulla, ia 
| giovane, la ragazza 
gleicht, rassomiglia 
eitie f NK TUM un bel. 


gi A veel SAM ME 


erwelft , si à e ez si 
d "disseccà 5. Ke gs 


jit Ke a. i AP i i 
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1 Kéi 9, 


"Ueber den CA sé au die “Caf 


E te yt "^ (e "pr Ar "uuo 
weggeblaf en. wird, è. sotto 


BE. RER d | 


| Yugenblief, momento; i istans 


t enin inh 


Mä x 
Wind, i Vento . — 
ſeltan, di ralos: raramente: 
zufrieden, contento ` ~ 


ig jh p v T $315 


.. weiß nicht, non sa 


benutzen, impiegare 


ME ndere, (Om 1 
wüßte fi fie ai obi, le KR 


polit bene 


ar ‘beren, n fn; i non ne Ja, 
— Pur ef € Di Zi Er i ^g 
e * " CH Cf? Uu y - m 9 e 


Luft zum Leien: haben 





ms. 145 unb 147. ) sn u d 
Es gibt, Schäler, ; bie Gét Buͤcher, ade eine 
Ich tenne Srauemgimmer;.bie 
€ dóubeit, abenteinen BBerftanby. bebe, Wer Geld 
bat, bat aud); ear nbe, und wer Talene hat, Fong aud) 
Geld haben, Giebt e8 bier aute Früchte, fb óne Bits 
men, unb..angeueb me Gegenden ?— ESpuͤhlt bie. Weins 
gläfer QUÉ, und; ‚bringt dann bie Theeſchalen ident 


400 “intendimentà ` tern MR 


wir wollen ein Glas Bern 
einander ndm. BOTEN 
Es giebt) vi^36n0; s? dánno 
die feine &uft haberi, ehe non 
- hanno alcuna voglia 
zum fefen, di leggere ` 
ich feine, io conosco 
Sragenummep ‚Fälle donde 
aber feinen Verſtand haben, 
ma che nom Hanno alcun 


wer "Gelb bat; th: del 
nio denaro: pu meus 
‘Talenter ‘talenti; Dea 

«us Cognizioni Tat: MR 
giebt. eg biet: dansi quì? d 
.. sono qui? 

mí» " 


` Lbeefthaalen, le et. è, 


nj eine Sd GER dore; mit 
Lreleitt oe aO 

richte, riti” 

angenehme Gegenden, gir 


zioni aggradevoli, bei siti 


^ fpühlt, sciacquate 2 N 
Zeg dies i bicchieri da 


vind Zeng Ié 
bringt, recate ,. 
dann, poi 


AX 





'" le chiecHere da t 


denn oir tollen, poiche. 


1e 


gliamo 


somit: “einander trinfen bevere 


d insieme, ` 
di 1 2252, 


/ 
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36 Die d Morgens eine — Le ito ‘eine 
er? Anzahl de 
be bier durch geben "m, 
begleiteten... Mein ‚Freund verkaufte neulich ein Sh aae 
ſchoͤne Pferde und eine goldene libr um einem febr 
‘geringen Preig. ^ En Pfund Seide foffete. ehemals 
ein Pfund Gold, i 9 — zu AR T va 





a fud P A On 
m EA pli o SJ 14 d 
En De? E WE | 
Nr 3 Teen A At: Ga H wa ie 
` 4 % 
GARE art 


und viele Kurfchen unb reg, ` 
die bem Fuͤrſten bey feiner Dlbzotfe ` 





| -Okben Tuch. 


Ich fab, io vidi ; 

heute Morgens d mat- 
und: ; 
Menge, uan 

Keute, gente po 

Anzahl, numero 

Soldat, il soldato 

Biel, molto... ^ 
«stude, la carozza 
Pferb, il cavallo 


pier. degt gehen, passar per 


| spari i guà -~ l 
| bie. s At oit n ‘che accom- 


; verkaufte, —— T 


neulich, p os pn 


ein Baar, un pajo ur" 
goldene utr, dinol ar 


um einen febr geringen Pr is, 


a vil prezzo 
fund, libbra 


Seide, seta. > 


foflete, costava. 


‚ehemals, altre, volte . 


Gold, oro . 


ich brauchte, 4o 3doperdi A e 


zu biefem Kleide, per quest 





s pagnavano.. abito |. i 
hu feiner. Ibreiſe nella di drey Ellen, tre braccia, 
WT parenga, r Zug ipanno. ji $ 


20, 
ber t die ie Steigerung der Meier. (e. 84. 162) 


Ver reich ift, möchte nod) reicher werden, und 
eg ber Neichfte ift mit bent, mas er hat, nicht zu⸗ 
frieden. Sh femne fein beſſeres Mittel gegen = vare 
geweile, als feine Pflichten genau zu erfüllen. Wer ift 
| glüdlidjet als derjenige, der mit feinem Stande zufrie⸗ 
| "den ifi? Dem fdónften Morgen folgt zuweilen etu trile 
| ber Abend. Von ber poia Noth ift der nåd fte 
| Schritt zur Rettung. Die einfache. Natur o lieb ens⸗ 
| d dee ale bie Kunſt. E 








und ſelbſt, e persino » 


Mer reich it, chi è rieco 
möchte, vorrebbe. A e 

0d), ancora, N rer i 
or folgt; segue, (mit dem än 3 


werben, diven 


-— 


mit bem, was er hat, di ciò 


‘ch'egli ha 


zuftieden,/ contento 
- dd) fennefein,io non conosco 
—— Mittel, rimedio 


puntualmente 


Pflicht, il dovere 


derjenige, quegli 


STI / ARE m 





De ift, dh e caecos 
Stand, stato — — 
Morgen, il mattino: 


aumelien, talvolta jx 4 

ein trübez Abend, una torbi- 
dä sera -ås 

bie hoͤchſte Noth,. i sommo 
bisogno 


der naͤchſte Schritt, ‘pros: | 





gegen, contro (mit bem Uee. — simo passo ` 
"abet Dat.) 9 iste ift jur Siettitng , Copes: a 
genau zu erfüllen, d'eseguire salvamento ` © | 


einfach, semplice jte 
liebenswuͤrdig, amabile 
Kunſt, l'arte. = 





Ss it beffer alg Ee fiet Some 
iff größer als ber Mond. Der Mond ift Fleiner als 
bie Erde. Es iff feine Senntnig beffer, alg bie von fid). 
© felbft. Die fdiónfie unter allen Blumen iff die Nofe 
Das beffe 9Baffet verfoult Durch bas Liegen, imb der 
ſchoͤnſt e Geif verdirbt Durch die Unthaͤtigkeit. Man mug 
fib nie unfábiger, alg andere, glauben, eg iff abet 
aud) babeo nótbig, fleigiger, alg andere, ju fepn. Der 
m Colibri in Amerika ift fo flein, alg eine Hafelnuf, fein 
2 Leib mit bem Federn ift nicht größer, alg ein Draykäfer, 
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CA TEM. Varum CET oo es CERE ERE MET o E e 
Bg dem CERA 
t = = 
T 
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^ er gleicht an Schoͤnheit dem Pfau. 


Gefimbbelt, la salute 


Reichthum, le ricchezze 


- Sonne, il sole 
Mond, la luna ` 


1 w 


eg if? feine, non si dä 
Sonnen, cognizione. 


als bie, di quella 

unter alleny fra tutti 
Blume, il fiore 

Roſe, la rosa 

Waſſer, l'acqua 
perfarilst, s'‘imputridisce 


durò bag Liegen, nella quiete 


verdirbt, si guasta — 
burd) bie. Untbátigfeit HF nelli- 
nazione 
man muß fic) nie, non biso», 
gna mai, non si deve mai 
fic glauben, credersi... 
unfähig, incapace . vira 
als andere, degli altri = | 
eg ift babep noͤthig, è Sei 
necessario ` Ä 
zu feyn, d'essere 5 
Ki, il colibri ©. 
fo flein, così piccolo dc) 
Die 


EE — = = — 





S —— Kee 


$ DH ! 
ur ed 
KZ ; — déi , ET 


Setiu, dE CH Gm Ber Säiten, in bellezza ` i 


Leib, ilcorpo ^" ©. gleicht, è uguale 


eber, la penna: ra sd uhi dim — Aa A 


No AN ev: — 


ay dfer, lo n arafaggic 





Vibe fimmung bet Adjective mit dem Citta | 


tm. 





Siche 


e Die weiten. Giefilbe bes glüdlicen Arabien lie» ——— 


fern ung- Waaren, die ben größten Theil deg levantis 
fen. andelg ausmachen und welchen bie gleich gältis 
gen Türken unter ben Händen der liftigen Suden und 
der betriebfamen Griechen lafen. Die, aftatifchen 
Städte find voll Europäer, welche der Durf nad Gold uns 
ermübet macht. Die fruchtbaren 5j nfeln bes Brot, 


pels werden oft von ben neugierigem Neiienden beſucht, 


bie nicht zufrieden, ihr Vaterland zu kennen, noch jene 
entfernte Gegenden fehen wollen. Die bewunder 
ten Ruinen Kë alten Griechenlande8 unb bie Sch n 


heiten ber ſchoͤ SE Natur loten ek ibre 
Blide qm ` 


g U ` A di 


E ond «fil le vaste Betriebfam, laborioso 
afiatifch, asiatico. 
das "at: Arabien, PA- vol, pieno. 


Tabia felice Europder, gli Europei 
liefern ung, ci forniscono der Durft, la sete 
Maaren, delle merci ` nad) Gold, dell’ oro 


bie augmachen, che formano macht, rende 

ber Bee Theil 1 la maggior unermilbet, instancabile 
parte Sinfel, l'isola ` 

der, levantifche Handel, 1 il fruchtbar, fertile A 
"commercio di Levante . Archipel, Atchipelago V SR 


Zort, Turco — werten oft befitd)t, sono spese 
gleichgültig, indifferente so visitate ` :ni 
laffen, lasciano ` ` Reifende, viaggiatore 
unter den Händen, fralle ‚neugierig, curioso ` — 
mani - : "bie nicht ‚zufrieden, che non 
fjub, Ebreo, Giudeo | contenti | 
lifíig, astuto ~ pt fenttett, di conoscere ` 
pon Grece — ibr Vaterland, la loro patria 


wollen y 


\ 








^mollen — — waglfono- bie Po eRatut, A "dé 
^ veder ancora ı stra. creatrices io li gisi 
TA jene entfernte "Gegenden loden an, attraggono ,.im« | 


que contrade iot . legt 8 set. prie 
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eu qu bie 9 Ruinen, le ruine | | tvechfelBmeife, a vicenda - 
NA " d S bewundert, ammirato ^^ — ihre Blicke yx loro spunti 
a A, qe aite Gët, Yan: “> de 
RE ws E tica Grecia 4 sie s E Xu. ri; Proh t 


23. Rh * 


kä. as Meer toot endlich wieder MTS ‚und heller 
o die Luft. Au das Echiffävolf befand fich auf dem Verdecke. 
Man hatte fo viel Leiden und Unruhe — 
Kinder, rief der Capitain aus, der Himmel if nicht immer 
Mo drohend, der Sturm ift vorüber, tmb ber. Mond ín feis 
p ^ ner Sulle beleudbtet ims freundlich! Send vihig und 
b fürchtet nichts mebr. ^ Unfer Schiff wird bald beym Bor 
À | gebirg der guten Hoffnung feon, Morgen, fete td) poffe, 
p ‘werden wir das Tafelgebirg feben, und bie Reichthimer 
TESTARE unferer Landsleute werden ung bald für alle feibet ente 
= Sehädigen, die während Meier langen und IO 
Ueberfahrt ausgeſtanden haben. 











Das Meer, il mare ift boriber," è pasena ee 
war endlich DIEREN Ke in feiner Fülle, nel suo pieno 
ADM , infine ` ON beleuchtet ung, ci rischiara 
Keen ruhig, tranquillo. | ci splende à 
| © -< Die Luft, l'aria, il cielo freundlich, amichevolmente 
heiter, sereno fend tubig, siare tranquilli 
all das Schiffsvolk, tutto le- fürchtet. nichts mehr, hon te- 
— Ex mete. piu, nulia vi E 
befand fib, era... unfer € diff, la nostra nave 
das Verde, il ponte ` wird bald jepm, sarà presto. 
man batte ausge franteny si bejm Vorgebirgey presso al, 
soffersero í caps 
fo viel Leiden, tante pere ` der guten Hoffnung, di buo- 
‚und Unruhe, ed angoscie . nasperanza , _ N 
a Kinder, figli us morgen, dimanti |» d Ko 
SA tief aud, gridò c7 mie ich hoffe, come spero | 
> Der Gapitais, il capitano ^ werden wir febeu / noi ve 
4 Aff nieht immer,non&sempre — dremo ` 
| | brobend, minaccioso, , bag Tafelgebirg, la monta- 
ber Siurm, la tempestas bur- gna della tavola ! | 
^ rasca j | ea 
| bie ` 
£ = Ce, — I! 
KAN a 
È PAD Zi 
d SCH Í DCH A A 
j ^ — M T 
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die Reichthuͤmer, le viet 
unfere Landsleute, i no tri che abbiamo sofort — 
compatrioti. 22 CN 4 während diefer langen, due ` 
werden ung entfehäbigen, ei . rante questo lungo 
rifaranno, ci riparciranno mühfelig, penoso Ne PE 
für alle Leiden, per tutti i  Aeberfabrt, tragitto, GE geckeg, E 
patimenti | — 






2. die wir ausgeſtanden haben, 


I 


. Meber die Fuͤrwoͤrter. (€» 86. 169.) 

^ Sjd bilde mir wohl ein, daß er mir dies nicht fo” 
leicht geftatten wird, aber doch mill id) ibm fehreiben, 
unb ihn bitten, daß er mid) in biefem Anliegen nicht pera 
laffe; vielleicht gelingt ed mir, ibm gu bewegen. Fo 
gebe bir die Lehre, did immer oot bofen Gefellihaftern 
zu hüten; e$ aeichieht nur, weil id) Dich liebe, baf id) 
bir ben Kath gebe, Dich von ihnen ju entfernen. Mar 
füllte doch bie Gelegenheit nie verabfäumen fid) auf feis 
ner vortheilbafiefien Seite zu zeigen. 


Ich bilde mir wohl ein io Lehre, ammaestramento 


m'immagino bene 

dag er, ch' ‘egli 

dief, ciò (mird nad) bent 
Feitwort gefegt.) 

niche fo. Jett, non così fà- 
. cilmente | 

ga wird, accorderà 

aber doch, ma pure 

ich wid fchreiben ri io voglio 
‘scrivere 

bitten, pregare 

daß er mid) ‚nicht verlaffe, 
ch'egli non mi abbandoni 

"Anliegen, cura, sollecitudine 

vielleicht, forse ` ` 

gelingt eg mir, che mi tiesce 

| ipn gu betpegen, di commuo- 
verlo, d'indurle 


IE ich gebe, io do 


es gefchiebt nul egli avvien 


' Gelegenheit, l'occasione 


ju hüten, di preservare _ 
vamer sempre 


ech Gefelfhafter, cattivo Ä 
compagno- 


solo. 

mell, perchè 

Math, consiglio 

dich zu entfernett, d'allonta- 
nárti « 

men follte bod) nie, non si 
dovrebbe però mai .— 

perabu trascurare 


fich zu zeigen, di mostrarsi 

Seité, canto, lato 

vortheilhafteſte, il più vare 
taggiose 


24 
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- PES y $ oi E a E TAMEN 17 | 


WE | 
SZ Db er ſchon uns verfichert hatte, ung gu fehreißen; 
Ay ‘fo that er eg bod) nicht. Schenken fie ung tas Sjergnüs | 
gen öfters und befuchen fie ung, .fo oft es ihnen bie 

— Umfidnde erlauben. Die Neuigkeit, die ich euch erzählen 
tverde, wird eud) gewig cinte grofe Freue mader. Der 
Herr Belfiore iff von Amerika reich jutidgefommen unb 


\ 


er verfichert ung, er volle eu di bezahl en. 
Obſchon, sebbene 


verfichert bat, avesse assicu- 


rato 
er that e8 doch nicht, egli pe- 
ró non le fece. 
Fi fie ung, ci dia ella 
öfters, più spesso i 
befuchen fi e, ella visiti 
fo oft, ogni volta che 


erlauben, permettono | |. 
Steutgfeit, la nuova, novità 
ergablen werde, raccontarò 
wird machen, fara, fechera ` 
gemiß, certamente 
Freude, piacere, contento. 
junicfgefommen, ritornato - 
erficberte, assicurò ` 


$t molle euch de, A d 


volervi págare 





Umftände, le circostanze 
$6. 
‚Er bat pon mit nicht git geredet Sch id forie 
E: bod) immer aut von ibm. hr erinnert euch felten 
A meiner, obfchon-ich beffindig an etd) denfe. Heute fruͤh 
war id) bey ibm und id) traf ihn nicht an; heute Nadz 
< mittag fam er zu mir, und er traf mich aud) nicht an. 


Ich habe ihnen gefagt, mag ihr mir aufgetragen habt; 
fie baten mich aber, euch zu fagen, daß fie morgen felbft 





zu eud) fommen würden, 
Hat geredet, ha BEE di 


mmer, sempre 


tar ich, io fui —. p 


3 gut, bene ich traf ibn nicht an, io nom 
3 ich fpreche, io parlo lo, (ober nol), ritrovai |. 
i ed, però ich habe gefagt, io ho. detto 
P. 





_ erinnert, ricordate . 
felten, di rado 

obſchon, sebbene 

id) denfe, io penso 
beftánbig, costantemente 


beute frip ; Questa mattina 


aufgetragen habt, avete com- 

_ Messo i 

fie baten, pregarono 

euch zu fagen, di dirvi ` 

daß fie felbft femmen wuͤr⸗ 
den, che verrebbero essi 
‘in persona. 


s 


27. 











POP US X 
me (M r 

e BA ! 
hi 


^ Sd) gieng geſtern mit eurem Bruder, mit dem Gras 
fen Monterofa, unb mit det Gemahlin beg Präfidenten in 

dem Garten fpazieren. Der Graf bat mich, ifm bie aeffrio — 

ge 33edebenbeit zu erzahlen; th that eg unb bie Präfidens — 


tin etffarinte nicht wenig darüber. ig wir aug bem (Sas — ^ — — 
ten famen, fagte id) ibr, daß id) noch heute früh mung — — d 


hätte fommen wollen, um (Dr die geſtrige Begebenbeit zu 
erzählen, wenn ich Zeit gehabt Bitte. Die Unmiazonen br ` 
hereichten und vertheibigten ihre Stäaten felbfl. ` 


dó gieng, io andai ale wir famen; hell'usciré 


efern; jeri, jetidl ` fagte i) ibr; io le diss — . 
Graf, Conre = Daf id babe fommen mollen; 
Gemahlin; moglie ` . ch'io aveva voluto venire — — 
fpagziereri, a passeggiare zu ibr; da lei ——— ` 
forafibent, il Presidente um zu erzählen, per raccoris — 


bath; pregò ` EE e Ee 
zu erzählen, di taccontare. n foeim id) Zeit gehabt. hättey 
Die gefirige Begehenheit, J' _ se avessi avuto il tempo) 


` avventura di jeri Amazonen, Amazoni 

ich that eg: io lo feci beherrſchten, governavano. 
Prefidentin, la Presidente bercheidigten, difendevane - 
erſtaunte, sene stupi Staaten; stati. | 7^7 007 
nicht wenig, non poco feibfî, da ae medesimé; 


^ 98, | | 

|. "Üferlandfi dn etwas von mir? fagte ber berühmte 

Alexander zu dem armen Diogenes, ber in feinem Safe 
lag. Nein, ermicberte ibm der Cyniker, id) brauche 
nichts. Doc bitte id) dich, ach’ mir ein menig auf die 
| Seite, denn bein Schatten erlaubt mir nit; mich an 
ider wohlthaͤtigen Waͤrme ber Gonne. zu labem. Einige. 
I'Hofleute, bie den Macebötifchen Heiden begleitet harten, . 
'erffaunten über deffen Frechheit: Wenn ich nicht Ale 
gauber wäre, fagte der König, fo foolte id) Diogenes ` ` 
aegro ott ELLA Ef, ` 29 | 
Verlangſt du, dimandi tu ` Ber berühmte Alexander, ii 


etwas, qualche cosa celebre Alessamdro ^C 
S "Mg INTE US Dios 
b. 








i A 
"a 


Ee Ve - 


372 | 


` Diógenes, Diogene 
ber lag; che giaceva 


Sie. A 


in feinem Faß, ‚nella sua 
- botte 

Hein, no | 

ermicberfe, soggiunse 


bet Cpnifer, il Cinico 
ich brauche níd)t$, non ab- 


bisogno di niente 


bod, pertanto 
ich bitte dich, io ti prego 
geh’ mir auf die Seite, vam- 


mi un pece da banda 
benn, poichè 
der Schatten, l’ombra 


mid) ju laben, di eonfortarmi 


ber mohlrhätigen Wärme, 
col benefico calor — 

einige Hofleute, aicuni cor- 
tigiani |. 

die begleitet hatten, ehe. ave~ 
vano accompagñato i 

den Macedonifchen Helden, 
. TEtoe Macedone- i 

erftaunten, stupirono 

über deffen Frechheit, del di 
lui ardimento 

wenn ich nicht wäre, se io 
non fossi 

fo wollte id) ſeyn, io. ‘vorrei 
Esser, 


erlaubt nicht, non permette 


50, 


er hatte eg ung felbft geftbricben, toas ich ci 
gefagt babe, und id) hätte es euch nicht gefagf, wun 
ich nicht gemußt barre, daß dieß euch nüglich mare. Er 
bat ftd) nicht eiugebilbet , bag ich es eud ‚erzählen wuͤr⸗ 
be, ſonſt batte er mir eg nicht geſagt. Ich babe von 
ibm das Bud) wieder befommen, welches wb ihm gelies 
ben hatte, unb nun fann ich e$ euch leihen. | Gar zu 
leicht mißbrauchen und vernachläßigen ung die Menfchen, 
fobald mir mit ihnen a vertraulich xi dd 





find. 
Er hatte eg geſchrieben, Pa- 


veva scritto. ` 
mig felbft, a noi stessi 
aß, ciocche io ho detto 
fvenn id) nicht gewußt hätte, 
se non avessi saputo 


‚bieß, questo 


nuͤtzlich máre, fosse utile 
er hat fid) eingebildet , egli 
0 sè immaginato | 
baf id) 

‚io racconterei 


nft, altrimenti 


erzählen mürde, ch’ 


hätte er nicht gefagt, non. 
avrebbe detto 

ich babe befommen, ho rice- 
vuto 

toieder, di ritorna 


"Buch, il libro 


welches id) gelieben hatte, 
ch’io äveva imprestato 
und nun, ed ora 
fann ich leihen, io posso im« 
. prestare a 
gar ju leicht, troppo facil- 
mente 
: mif 

















A 


I mißbrauchen, EH 


vernachläßigen, trascurano 


(ci wird vor bem erfien vollfommen vertraulich, in 


Zeitwort gefeßt.) 
fobald, tostoche — 


FN 





NP : 
E Z: 
en Le . i w 
e i — 


wir geworden find, siamo — 
divenuti y 


' tieramente confidenti > 


A 30. 


Die Schwefter des Herrn N. bat fich die Liebe (rd 


Eltern und ne 
Ihre Beſchei 


Achtung aller ihrer Bekannten erworben. 
enheit macht, daß ihr ſogar die Neidiſchſten 


- tirte Beſcheidenheit, 


ihre Taleute verzeihen. 3r Kenntniffe machen ihren 
Sebrern und ihrem Sleife Ehre. Wenn man mit ihe 
von ihren 9Borgigen fpricht, fo zeigt fie nicht eine affec- 
aber fie weiß fchieklich bag Gefprach 
auf andere Gegenftände zu lenten, | Ih re Schrift gefallt 
bem Auge, aber ihr Cpl macht, daß man mati die 


Schönheit ihrer Federzuͤge vergißt. 


Sat fic) erworben, si è ac- 
quistato 

bie Achtung, la stima 

Befannie, conoscente 

Befcheidenheit, modestia 

macht, fa 

daß fogar, che persino 


— bie Neibifchften, i più invi- 


iosi 


verzeihen, perdonano 


ihre Talente, i suoi talenti, 
oder, i di lei talenti _ 

Renntnif, conoscenza. 

machen, fanno 

Lehrer, maestro 


wenn man fpricht, quando si 


parla ` 
mit ibr, con lei, secolei , 
. Ober, se qualcuno le parla 
Borjlige, belle 3 pregi 


fo zeigt fie SER , non mo- 
stra 

affectirte Befcheidenheif, una 
modestia affectata ^ 

fie weiß ſchicklich, ella sa de- 
stramente, con accore 
tezza 

das Gefprädh lenfen, rivol- 
ger il discorso, 


auf andere een , ad 


— oggetti 
Schrift, scrittura 
gefällt, piace _ 
das Auge, l'occhio 
Styl, stile — 
daß man dabey bergit, cia 
vi si dimentica | 
bie Federzuͤge, i tratti della 
sua penna, — Y 


4 


3f 
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Ich ſagte neulid) meiner Bafe, bag ib mein Beh, 


% 


Verhalten fey eetet Heberjeugumg i in allen Faͤllen gnk, | 


T è Se 36 : f 
Mein Nafer und am & cdi — mn ET fei | 
wenn Sie wollen, fo fönnen. Sie mit ihnen i Sen 


meine Uhr, und meine Dofe voraeftern ben (br bergefs - 
fen batte. Deine Umpsnichfeit bat Beine Mutter und 
Deine Freunde gefränft und feine guten Manieren haben 
ibm die Liebe aller feiner Bekannten erworben. Dein. 


Zu bote; in, 3 casa 


wenn Cie wollen, s'ella vuo- 


du Sie fprechen „7 puà 
parlare |». È 

id) ſogte, io dissi ` 

neulich, ultimamente ; poco 
fa 

Bafe, eugina 4 
vergeſſen Batte, che aveva 
. dimenticato ; d'aver io 
dimenticato ` 

libr, orologio, ‘eriuola | 


Dep, tabacchiera 
bergeffern, jeri l'altro 

Ur pori feit; inciviltà 
Irrund, amico. 3 

Manieren, maniere 

haben ifm erworben, gli 
hanno procurato 

Bekannter, conoscente 

Nerbalten, contegna 

fep, sia ; 
gemäß, corrispondente: 4 

Sal, Ca i 3 ; 


Ueberzeugung, persuasione, - kb 


N moi 32. 
— Sitten find bie Urſache eures Echiekfals, 4 
Mein guter Bruder farb geſtern an einem abjebrenben 
Fieber; unfer lieber Nater iii untvößlich barüfer; meio . 
ne Schweltern feuchten ibn ju miden. Mir malen 
nicht fur unfern Aeltern Ehre und Höflickkeir begriq ti 
fondern auch unfern Brüdern und Schwellen Gebt 
den Kenntntffen ben Vorzug, bie euren Geift perftbdurra, 
euren Charafter percben, und ener Herz, beruhigen. 
Unfere Sitten machen allein den Merth unferer Reida 
thumer aug, melche einem Ehre ober Schande bringen, 
nad)bem die Sitten loͤblich oder tadelhaft find. SC 


Schickſal, destino 
fiarb, mori 


Sitten, costumi 
Urfade, la cagione "atb 
TT wow 











ot rms 


op einen abjehrenben Sieber, 
d'una febbre ettica — 
iſt darüber untréfllicb, n° è- 
aflliztissimo, sconsolato — 
ſuchten, procurarono, Cer- - 
carono | | 
tréften, consolare 


wir muffe, noi dobbiamo. 


richt nur, non solamente. 
bejeiged, dimostrare 
Slelteru, genitori | 

 €óre, onore, rispetto 
Hoͤflichkeit, civiità 

fonde:n auch, ma ben anche 
Kenumif, conoscenza 
Borjug, preferenza | 


| 





ia, BESCHTE: 

veredeln, nobilitano 

Charakter, carattere - 

Herz, il cuore 

berubigen, tranquillizzano — 

Sitten, ‘costumi 

machen allein aug, costituis- 
cono soli) . 

ber Werth, il valore 

bringen, procurano 

Ehre, onore 

Schande, disonore 


. nachdem, secondochè. 


löslich, lodevole 
tadeihaft, riprensibile, 


33. | | 
Serienige, welcher für das Zufünftine wën 


forgt, temmt nicht felien in große Verlegenheit. 
Alle diejenigen, die ihre jungen Jahre 


diefe febre; 


mäßig zubrachten, hatten cin verdrußliches Alter. - 


Denft am. 
Ale’ 


fónnen gut werden und feiner darf fid) entſchuldigen, daf. | 


er ut gekonnt habe. 


ſchoͤnſten finden, was fie haben! ` 


Möchten alle Menfchen das am. 


Eine Frau, bie out 


wirthſchaftet, bie ihren Mann und thre Kinder liebt, 
bie fid) immer reínlid) hält, bie nie zanft, ift ein „großer. 
Schatz, und das iſt eben das Weib, das ich mir wuͤnſche. 


Derjenige, quegli, oder, celui 
toeld)er, che, ober, il quale 
forgt, pensa, provvede 
Sufunftige, il futuro - 
 fommt, viene, vi 
nicht, felten, non di rado; 

spesso 
. SSerlegenbeit, imbarazzo 
benfet, riflertete - 
diefe febre, questa massima, 

. dottrina. 

DE SE cute quelli 





bie gubraditen , che passae 
rono | 

junge Sabre, gli anni gio- 
vanili | 

müßig, nell’ozio. 

haften, ebbero ` ` 

Alter, vecchiaja ` 

verdrießlich, penosa, trista 

koͤnnen werden, possono di- 
‚ventar ; 

gut, buono, (plur.) 

feiner, nissune è 
darf 





> — EE EE 
= > 


u 





n EE GE I " idu ur 
| barf, puð - EA a BUR mircöhaftt, e economiz- | 
fih entfehldigen, scusarsi za bene 


bag er nicht gefonnt babe, di Mem, marito | 
non aver potuto ` fih hält, si tiene ' ; 
möchten, possano ` teinlid), netta, propria, pu- 


finden, trovare ` ` lita 
u Je haben quel che han- zankt, contende, rimbrotta, 
| . querela 
am a fiufen il p Bono di das ift eben bag Weib, que- 
tutti N . sta è appunto ia denna- | 
Frau, moglie — ^ | ib ene e, desidero. 


* 


jener, quegli 


34- 


Diefer ift ein ehrlicher Mann, ich fenne (bn febr 
gut, und jener, mie man fagt, ftebi sicht im. beffen Ru⸗ 
fe; von blefem und von jenen Piante ich S bien bit» 
lee erzählen, niemand fennt fie bende beffer, alg td), 
Daf er ber Mann fep, von bem ihr mir erzäbltet, das 
fcheint mir nicht wahr zu fenn. Jeder Menfch gilt in 
biefet Melt fo viel, als wozu er fid) felbft macht. 


Diefer, questi beffer, al ich, meglio di me 1 

ehrliche Mann, uomo ono- dag er ber Mana fep, ch ` 
Tato; galantuomo | egli sia appunto quegli 

id) fenne, io conosco von dem ihr mir ‚erzählet r 

febr aut, molto bene di cui mi raccontaste. 

| das fcheint mir nicht wahr 

wie man fügf, come si dicé zu feyn, non mi pare. che 


ſteht nicht, non gode sia vero - 
im beflen Rufe, la miglior jeder Dna ` ciascheduno | 
fama, (accusativo) . gilt, vale 


id fónnte, io potrei 
erzählen, raccontar - 
vieleg, molto 


a viel, tanto ` ` E 
[8 wozu er fich felbft macht, | 
quanto egli stesso si fa | 


* 


‚niemand, nissuno uw. 4 valete fona 
fennt fie beyde, li conosce. — — M 


tutti due, ambidue 


jams. "EI UNE T 
Ben ber KR derf: Kinder follte man zum 


Biene dg) ihnen den Gelft zu bilden, bag Serj iu 
Veree ` ` 


= 














verebeln, und fie auf dief e Weife vorzubereiten, den ver⸗ 


ſchiedenen Stellen, zu melden fie in der Folge gewid— 
met werden, würdig vorzuftehen. Die Reuitfeligkeit ift eben 


fo müglich denjenigen, melde zu befehlen haben, alg 
denjenigen, bie gebord)en muffen. Es iff ſchwer, fid 


. ducazione 
müßte man, si dovrebbe. 
gun Zweck haben, aver per 

meta, per iscopo .. 
ihnen zu bilden, di formar 

loro | "A s 
gu veredeln, di. nobilitare, 
d'ingentilire 
fie vorzubereiten‘, di prepa 
rarii Yi 
auf diefe Weife, così 
würdig vorzuſtehen, di pre- 


bey jedermann beliebt zu machen. Die Tugend iff tag ` 
ſchoͤnſte von allen Gütern; eg if für einem jeden ſehr 
vortheilhaft, fie auszuiben. s ; A 


| Ben der Erziehung, nell'e- 


bie Ceutfeligfeit, la piacevo- 
lezza, l’affabilità 

eben fo nüglih, appunto 
così Utile "en PEEN 

zu befeblen haben, hanno da 
comandare 

gehorchen müffen, 
ubbidire 

eg ifi ſchwer, è difficile 


devono 


fid beliebt ju machen, di 


farsi amare 
ben, da 
tag Gute, il bene 


‚verfchiedene Stellen, le ca- 








sedere degnamente für, per | 
‘ortiche differenti ` ` 

in der Folge gewidmet mwer- 
‚den, vengono poi dedicati 


4 


36. 

Wer iff derjenige, ber fd ein flete8 Gluͤck dere 
fprechen fann? Welder oos bepben lebt glücklicher, 
derjenige, deffen Herz der Freundfchaft offen und zum 
Smobltbun geneigt ift, oder jener, ber alles in fid) 
felbft finden unb niemanden behuͤflich ſeyn mill? Er 
bat etwas geredet, wovon id) nichts verſtanden habe. 


Jeder Tag bringt etwas Neues mit fih. Man follte 


bod) immer benfen, von mem und movon man ſpricht. 


Die Welt ift eine Schaubühne, auf welcher bie ftet8 


ee ud 


fhr vortheilhaft, molto uti- 
1 gien. . f 


ec i 
fie auszuüben, d’esercitarla. 


Rz 


vermumten Menfchen fib einander vorftelen. Zu mag ` 


dienen dem Geitzigen die Schäge, wenn er davon feinen ` 


Gebraud macht? 


Wer 





d 


378. i (Op à HET 


Mer ift berjenige, chi È co- 
lui 


ber fiho perfprechen - fann, 


che può promettersi 


ein Retes Gluͤck, una fortu». 


na costante 
welker, chi- 
pon beyden, dei due 


' lebt, vive 


gluͤcklich, felice 

derjenige, colui 

Freundſchaft, amicizia 

Gent, aperto ~ 

ber finden will, che vuol 
ritrovare Y 

in fid) felbft, in se stesso 

behuͤlflich fepn, esser d'ajuto 

etwas, qualche cosa — 

wovon, di cui 

id) nichts verſtanden babe, 


33 e 





* Tag, stai giorno ` 
bringt mu fid, porta seco 


etwas neues, qualche cosy \ 


di nuovo | 


‚man follte benfen, si dovreb- 


be pensare | 
man Ipricht, si parla  — 
Schaubühne, teatro i 


auf welder, sovra-il quale” | 


fich vorftellen, si rappresene 
tano 

Berg bermunt , 
mente — 

zu was, a che 

dienen, servono 

Geißige, l'avaro 


Schatz, tesoro 


wenn, se. 
davon feinen Gebrauch M 
non ne fa alcun’ uso, 


costante. . 


SA 205 
un à 


io non ho compreso niente / 


ae cl 


. Der Seife, bat er immer die Tugend zur gibre 
sin? Entfernt er fid) nicht zumeilen davon? Det eud 
jener daß Gelb jurüdbejablt? Habt ihr es gezählt? 

ti Geht nichts davon ab? Wem darf man heut zu Taage 
e / mebr trauen? Wovon fpricht er? Er fpricht oon elle 
ren Schwefleen; von welcher denn? und melher von 
beyden gibt er den Vorzug? Welcher feibenfcbaft ift et 
geneigt? und welder fennt ihn genau? Worüber: 
machen fie. fo viel Gerd? Was ^ (ie Ben Willeus 
qu thun? Was ihnen gefallen wird. 


darf man mehr, s si può più | 
heut zu Tage, oggi di 


3 





Der Weife, il savio 
Aur Führerin, per guida ` | 
entfernt, allontana frauen, fidarsi, (mit bem me; 
zumeilen, talvolta e nitib) ber í 
bat jurücfbegablt, ha testi- fpridit, parla... oaie na. 
tuito, ha reso < beyde, le due. — | 
gesählt, contato - gibt den Vorzug, dà la pres | 


ar "ia ab, ci manca ferenza D i 
vote 





N 


! E — e gd Dat? er 


B 
D 


«tec + 
Leidenſchaft, passione. Getöd, romore o — 
geneigt, inclinato... find fie Willens, hanno vo- 

| fenni, conosce Ewe | glia — 
genau, bene, intimamente guy thun, di fare 
machen, fanno > . Was, ciocchè, quel che 
foviel, canto. |. gefallen. wird, piacerà, 

3% 


bem Löwen, um auf die Jagd zu geben. Gie erlegren eis 
nen, großen Hirſch, welcher in pier Theile zerſtückt wurde. ` 
Worauf ihnen der Löwe fagte: Sic) nehme den erften Theil, 
weil id) mich Lime nenne; ben jmepten werdet ibr mir 
laffem, weil ich ber Stärfere bin; ber dritte gehört mir ju, 
teil id) mächtiger bin, als ihr; was den vierten betrifft, _ 
(6 ratbe ich feinem , ihm anjutaftem, Auf diefe Weile 
nahm er allein bie ganze Beute, | 


die Ruh, la vacca weil ich mich nenne, perchè 
bie Ziege, la capra mi chiamo | | 
| das Schaaf, la pecora werdet (br mir lafen, me 
gefellten fid), si associarono — la cederete ` ` 

ju bem, col. - - Der ftárfere, il più forte 
Lime, leone. gebórt mit jM, m'appartiene 


| dm gu geben, per andare maͤchtiger, più potente 


auf bie Jagd, alla caccia mag ben vierten betrifft, 
fie erlegien, essi uccisero quanto alla quarta poi 
groger Hirſch, gran cervo fo rathe id) feinem, non con- 
welcher, che, ober, il quale ` siglio a nissuno “por 


e 


zerſtuͤckt wurde, venne squar- ihn anzutaſten, di toccarla 


ciato | auf diefe Weife, in questa 


| &beil parte — . ©... maniera 
| worauf, indi; dopo di che nahm er allein, prese eglisolo 
fagte, disse ij bie ganze Beute, tutta la preda, 
MM Cu : T 


— Sede Wiffenfchaft bat ihre Anfangsgründe und jes 
ber Anfang davon iff ſchwer. Ich bin Niemanden 
feind, "daher beflagt fid) auch feiner über mid). Sch gebe 
alle Tage gu ihm, weil ich bey ibm allerley fehe, allerien 
Bore unb terne. Keiner ifi vor dem Tode, ficher m 

MES nichts 
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nicht fami gegen ben Tod helfen. Ich Im kein beffe» 
res Mittel gegen die Eangeweile, als feine Pflichten genau 
iu erfüllen. Le 


8 


Wiſſenſchaft, scienza ai ne, imparo. 

Unfangegrinde €, elementi, allerlep, ogni sorta di cose 
principj , df ficher, è sicuro. _ 

Anfang, principio bor bem Tod, dalla morte 

fiber, difficile fann belfen, può giovare’ 

Feind, nemico, (mit d Genit.) gegen, contro. +. 

Daher, quindi ich fenne, conosco 

beflagt fich, si lamenta Mittel, rimedio 

über mich, di me fangemeile, noja A 

ic) gehe, io vo als zu erfüllen, che di riem⸗ 


teil, perche pire 

bey, da Pflichten, doveri 

_ fee, bóre, vedo, intendo: dla 
40, 


Ueber die Abkuͤrzung einiger Wörter, (S. 92.) | 


Jenes Buch dort enthalt einen ſchoͤnen Godane 1 
fen über ben aroßen Stufen deg Handels. Die ſchoͤnen 
Blumen machen bie Särten fhón. Ein guter Water 
geht ferien Rindern mit guten Beyfpielen vor. Die Neas 
politaner verehren den heiligen — bie Beloge 
neſer ben D. Petronius, unb die Maylaͤnder ben D. Ym- 
broſius. Der Herr Tachi iſt mein guter Freund. Mein 
Herr! Sie ſehen wirklich gefunb aus. | Er ig ein 


großer Herr; ich kenne ihn recht gut. 


jeneg Bud dort, quel li- verehren, venerano 

bro là Tanırariug, Gennaro 
enthält, contiene Bolognefer, i Bolognesi 
Gedanfe, pensiero Petronius, Petronio 
Rugen, vantaggio, (plur.) Mapldnder, Milanesi ` 
Handel, il commercio | fie (eben wirklich geſund aug, 
Blume, il Sore’ " ella ha (una) buonissima 
gebt vor, va innanzi ! ciera 
Kind, il fanciullo id) fenne ibn recht gut, io lo, 
Benfotel, l'esempio conosco assai bene. 
Neapolitaner, i Napolitani : | 
| 4% 














AR S | 
: Ueber die, Partikel in. (€. 93) 
Sn bem Schloße bes Heren N find viele Alterthuͤ⸗ 


mer zu fehen. In der St. Peterskirche zu Nom bemune 
dert man mehrere MWeifterftüce der Kunſt. Sin den grof 


‘fen Städten lernt man allerley. 
der Boden am fruchtbarſten ift, find bie Menfchen am meis 
Sn ben Abgeunden des Irrthums fi die 


Sich reiffe ofterg zu Schiffe; 


ften trág. 
Wahrheit nur ein Punit. 


Su den Dertern, io 


aber das Kutſchenfahren bebagte mir noch beffer. Ei 


nige gehen in bie Arche 


und andere auf ben Pag. 


Gch in bie Hürten beg Jammers. Ungeduldiger, leruft 
bu im diefem Orte nicht Zufriedenheit, fo lernft du fie 


nirgends. 


Schloß, il castello 
find zu feben, ci sono da 
 vwedere — |. NET 
Sl[tertbümer, monumenti an- 
tichi; antichità 
bewundert man, si ammirano 
mehrere, parecchi 
Meiſterſtuͤcke, capi, d'opera 
Kunt, l'arte i 
Stadt, città 
lernt matt, s'imparano 
allerley, varie cose 
rt, luogo ` 
wo, in cui; dove . 
` Poden, il suolo ` 
am fruschtbarften, il più fer- 
tile 
am meiffett, per lo più; per 
la massima parte 
träg, poltroni, inerti 
Abgrund, l'abbisso | 
Irrthum, l'errore 
ift nur, non è che - 
Punkt, punto sole 


id) reifte, io viaggiai 

öfterg, più volte 

su Schiffe, in barca... 

das Kutſchenfahren, Panda- 
re in carrozza / | 

bebagt mir, mi conferisce 

bod) beffer, peró meglio 

einige, alcuni ` ` 

geben, vanno | 

in bie Kirche, in chiesa 

Plag, la piazza 

geh’, va 


| Hütte, capanna, tugurio - 
Stammer, la miseria » 


Ungebuldiger,, o impaziente 
lerneft du nicht, se non im- 
pari 

in diefem Orte; coà ` 

Zufriedenheit, a viver cone 
tento doe 

fo lernt du fie nirgends, 
tu non l'impari in nium 
altro sito. ` | 


42. 
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è 7 M. 42. | i 
Ueber die Partikel con. © $3. y dj 
| Mit ber Beit ändert fich vieles. ep 





Mit Gebuls inb 
Standhaftigfeit überwindet man alles. Mit dem Freun⸗ 
den ſollte man behutſam umgehen, mit den Feinden aber 
fid) fo benehmen, daß fie ung zu Freunden würden. Mit 


bem Buche in der Hand bentes er mit bag Gegentheil 
‚ eures Sages. Durch den SletB fommt man weiter, d 
man fid) einbilbet. 


Er geht mit frommen Betzen ums 
bermittel(t diefer Vorſicht genießt er > gute Meinung 
feiner Mitbürger. Zeige dich immer mí? einem beide: 
denen Bewuß ſeyn innerer Würde und mif dem auf 
deiner Stine firablenten Bewußtſeyn ber Wahrheit und 





Redlichkeit. 


Aendert ſich, si cangia 

Geduld, pazienza 

Standhaftigkeit, costanza. 

übermindet man, si vince 

alles, il tutto 

folte man, so docile 

behutſam umgeben, andar 
guardinghi 

aber, e 

fid) benebtien, contenersi 

fo, in guisa 

daß fie une würden, che ci 
divenissero , 

in bet Hand, alla mano 

bewies et mir, egli mi pro- 
vò 

dag Gegentheil, l'opposto 

Saf, la proposizione, - 

durch con ek 

Sleiß, diligenza ` ; 

fommt man, si va 


weiter, più lungi 


als man fid felbft einbitety 
di quel ch'uno lus 
na 

er gebt um, egli va con 

fromme Leute, persone dab. 
bene 

vermittelft; col mezzo 

Norficht, precauzione 

genießt er, egli gode — 2 E 

bie gute Meinung, la buon" 

i opinione 


— 


Mitbauͤrger, il concittadino - D. 


befikeivenes Bewußtſeyn, il. 

discreto sentimento - i 

innere Würde, d'una. intrin- 
a dignità. 


das ftrablende Bewußtſeyn, 


il candor tiaplendente 
auf deiner Stirne, sulla tuè 
fronre — No 
Wahrheit, la verità 
NRedlichleit, l'onestà, - 








| cope N. nh 
Weber die Partikeln su und per. (S 93.) 


Sehen , fo faf ich out dem Tiſche einen Brief Itegen, der 
mir zufam. — Cr verfprady mir bey feiner Ehre, mich zu 


zahlen, daher baue ich ruhig auf fein Wort. — Man er. 


zählte mit, daß man teuer auf Hunde und Pferde legen 
murde. Dieß machte großen Eindruck auf die Gemuüiher 
vieler Leute. — Man iff gewoͤhnlich mebr um dag Bus 


 fünftige, alg bag Gegenmwärtige, beforgt. — Man muß 


fid) nicht für Saden quälen, die unvermeidlich find. — 
Cr muß mir dag für Weihnachten verfertigen. Er wuͤrde 
alies thun für feine Freunde. | | 








Als id) pop, essendo io 
im Begriffe, sul punto 
zu gehen, di sortire 
aus bem Haufe, di casa 
fo sab ih, io vidi 


‚auf dem Sifde liegen, sulla 


tavola 
ber Brief, la lettera 


‚ber mit zukam, a me diretta 
et verfprach mir, mi promise 


ben feiner Ehre, sul suo 
onore. 


mich ju zahlen, di pagarmi 


daher, perciò, quindi 


baute ich rubig, fo sieuro. 


capitale 
auf fein Wort, sulla 
rola 4 d j 
tan erzaͤhlte, si raccontò 
bafi man legen würde,chesi 


Sua pa- 


| metterebbero 


Auflagen, delle imposte 

Hund, il cane . | 

Pferd, il cavallo 

dieß, questo 

machte, fece — ; 

großen Cintrud, grand’ im- 
pressione 

Gemiith, animo 

viele feute, molti uomini ` 

gemdbnlid; ordinariamente 

beforgt, sollecito ` l 

Zufünftige, futuro — > 

Gegentodrtíge, presente 

mam muf, bisogna 

quälen, tormentare — . 

unvermeidlich, inevitabile 

muß, deve 


| verfertigen, compire 
‚Weihnachten, Natale _ 
Er würde thun, farebbe 


PRC 


43. 9. 


\ 





| Perfichini unb ju dem ofraib Miller. Bey mir wer 


‚alles mit ber beften Sicrlid)feit eingerichter. Sch merde 





| : 43. b | | LE 
Ueber bie Partikeln da unb a. (È. 217. 219.) 


Abends Tonnen gute Freude zu mir. Cr wohnt 
bey bem Heren Bonfadini und geht oͤfters zu ber Fratt 


ben Gie alles in Unordnung finden, bey Ihnen aber iff 


nach Haug geben mü(jem. Was thun Cie zu Haufe? 
Sobald ich zu Haufe bin, werde id) mich (ne Bert legen. 


Wollen ` Sie mit mit in das Theater gehen? Sch habe | 


feine Zeit, id) muß auf bas Rathhaus geben, 
Abende, la sera, di sera _ die beffe Zierlichkeit la mis 


fommen, vengono ^ glior’ eleganza iiie O 
er wohnt, egli abita ich werde gehen müffen, io 
bey, presso, dal dovrö andare 
geht, va fo bald ich bin, ‘subito che 
ófterg, ben spesso ` ` sono ` . 
foefratb, consigliere di corte merde ich mich ing Bette Tes 
toerden fie finden, ella ri- gen, mi metterò a letto” 
troverà | wollen Sie geben, vuol et, 
Unordnung, disordine la venire? 


iff eingerichtet, disposto ich muß gehen, devo andare 


auf das Rathhaus, a Palazzo. 


| 44 
Ueber die Partifel oe, (€. 94) ` 


Glauben Sie, daf er rommen wird? ich zweifle 


febr daran. Er fann mir davon feine beftinimte Nady 
richt geben. Ich bur perfichert, daß er mir biefen Gez 


fallen ermweifen wird. Dat er Ihnen davon nichts geſagt? 


Ja, er bat mit mir darüber gefprochen. Wir werden bae 
von näcftens ein Mehreres biren. Hat er bie Maarett 
empfangen? Nein, id) babe ibm nur die Mufter davon 
gefchidft. Sie haben fehöne Bücher; fónuten Sie mit 








nicht einige davon leihen? Jh merde Ihnen et 


nige (hidden. 


È p* | 
4 | Glau⸗ 


t 





, Glauten Cile, crede ella ? er hat gefprechen , EI ha 
taf er femmen — ch e- parlato. 
gli varrà. — wir werden hören, noi ins 

ich zweifle febr, io dubito tenderemo 
motto? dur ASAT Tere naͤchſtens, quanto prima — 
er kann keine feffimmte Nad- ein mehreres, di più. `" ec 
richitgeben egli non può bat er empfangen, ha egli“ 





| dare notizia sicnra, rag. ricevuto 
en:glio sicuro | ` bie Maaren , Je mercanzie 
id bin verſichert jio nesono nein, nó ZS 
sicuro ‚ich babe nur Zeſchickt te e 
def er ertoeifen. wird, ch’egli non ho mandsto che A 
furis Mufter, Ja mostta ` 
Gefallen, piacere. "` fónaten Sie nicht einige pi i 
bat er nichts gefagi? non ha - fen? non ‘potrebbé im⸗ 
| detto niente? ` MERO |. prestare. alcuni? 
ja, SPIRA "morto i i werde bind io mam | 
d * HR T deró, RE — 
AS. i ; n eii f 
sh habe bine Uepfel getauft ; weien feei einige das 
bon? Ich werde Ihnen dafür banfbar enn, meitt? 





Cie mir einige banon'ar ben nalen, Nehmen Sie das 1 
bon, fe viel Sie pollen. Ich merde nur ein Paar das 
bon nehmen. Sie Fönuen nod) mehrere nebmen. Wag 
folte id damit thun? Geben Sie einige davon Ihrem 
Heren Bruder. Er bur md um Geld gebeten, aber ich” 
weiß nid, eb ich ibm etmas leihen fol; er ift ehrlich, 
ich bin davon uͤberzeugt; er iſt aber febr arm unb id)^ 
hätte dafür feine Eisserhit, Er kayd Gr? beſahlen Ma. 
ſtehe Ihnen gut dafuͤr. in e 





Apfel, pomo, mela pv Bat — ha pregato , eh 
banfbar, grato ich ‚weiß, jo sd "A y Li 
wenn Ste mollen s'e le. 05 ich leſhen fol, se devo 
nebmen Sie, prenda oa. (liiprestare e en 
fo viel, ana eae ehrlich, ong ata AA rs 
Ste Gnneny ella può ` “N fiber rat, "Ronvihto i è Tn" 8 
nehmen, prendere bai Zë LA re feine, non ‘avrei. 
Gie wollen; ella vuole „ey aleuni | 
mehr, di più >> Sicherheit, "7 
was che. | vio Nae begdblen, pagherà. io 
wuͤrbe ich thun faret Io gli At gut, ot gt sto et l 
ie. Sie, dia E wn wr 
| RE | 46; 
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Leber bie Partikel vi und ci. (&. 93.) 


Es gibt wenige Menſchen, bie mit guter Art Wohls 
(baten erzeigen. Newton fagt, daß es fieben Dauptfarben. 
gebe: roth, orangengelb, geib, quia, blau, dunkelblau 
und violet Glaubt ihr, dag es Einwohner in ben Srers 
nen gebe? Gibt eg hier große Handelshaufer? Ca gibt . 
hier deren viele. Werden Sie aud) binfommen? Eg 
ift möglich, Daf id) binfomme, Wogehen Sie bin? 
ich gehe in ben Hofgarten; ich wunfchte auch hinzufonts 
men, führen Sie mid) hin, denn ich bin dort nie gewe⸗ 
fen. Wollen Ste aud) mit binfommen? Nein, id) fome 
me fo eben Daher. 


Es gibt, ci sono, oder, vi ha Sandelshäufer, famiglie di. 


bie, i quali | mercanti ` | 
erzeigen, dimestrino eg gibt hier deren viele, qui 
Art, maniera cene son molte; ve n° 
Mohlthaten, benefizj ha molte pour 
fagt , dice | werden Sie binfommen? ci 
daß es gebe, che ci sieno verrà ? 
Hauptfarben, colori primi- femme, venga 
tivi. 2 geben Cie, va | 
toth, rosso ber Joofaattem, il giardins | 
orangengelb, arancio. di corte Kar 
gelb, giallo = áh münfchte, io desidereret 
grün: verde aud) hinzufommen, di venir- 
blau, turchino et pure uui} i 
tunfelblau, turchine scuro benit, poichè 
violet, violetto ` . dorf, en ara 
glaubt ihr, credete Nie, non-mal. 
Dağ eg gebe, che vi siano, wollen Cie, vuol’ ella 
oder, che v'sbbia taher, ne 7 ii 
Stern, la stella — ` id) fomme, vengo 
gibt es hier,.ci sono qui fo ebeti, appunto. 
\ ` 47. ass 


Es war einſt ein Weifer, welcher behauptete, daß es 
fein beſſeres Gut gebe, alg eine geſunde Vernunft in eie 
iſt eine große Entfernung ed Í 

` j en. 
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ſchen Thun und Sagen. Sie find alfo aus Flotenz? Zu 
‚dienen. Ich bin aud) Doft gemefeu; e$ gibt dort prächs 
tige Gebäude und ſchoͤne Plaͤtze Derham fagt: ‘dag eg 
Meere und Fluͤſſe im Mond gebe, Hugens behauptety 
daß eg aud € imohtter darin gebe. — " 
Es war ein, v'era una ju Menen, per servirla — 
NI Ue not id) Sin auch bert gemefetty 
Weiſer, sávio, filosofo ci sono státo ancho - 
bahauptete, sosteneva . es gibt dort, ci sono, oder, 
daß eg feine gebé,che nofisi si danno; v'ha colà 











1.2.3, TT prächtige Gebaube, delle fab⸗ 
befferes Gut, miglior bene  briche magnifiche 0° 
geſunde, sana Pag, piazza ` 
Vernunft, ragione e$ gebe, vi Sieg 
eB dece nn Slug, il fiume WEE e, e 
‚Entfernung, distanza Mond, da luna — > 
jwihen, trà — Hugens, Ugenio 
Thun, il fare | behauptet, sostiene) ` 
Sagen, il dire _ Einwohner, abitante 
aus Florenz, di Firenze ti 4 s 

T - d à mU TY a 48: 


Leber di Partikel si. (©. 94.) 
Man fagi, daß bie Bienen nte ihre Königin verlaffett. 
Man Dat, daß Cyrus die Verfifche Monarchie gegruͤndet 
babe, und Ninus die Aſſyriſche. Man erzählt, ba& man 
Friede machen wird. Won bicfer Sache redet man nichte 
mehr. Iſt das wahr? Man zweifelt daran Man muß 
niche, in feiner eigenen Sadje Nichter feyn. Man ſchmei— 
chelt fid) oft mehr, als man folte. Man befürchtete, bet ` 
Krieg möchte zwiſchen Frankreich imb England fortgeſetzt 
erden, als man plóclid von allen Seiten erfuhr, daß 
ber Friede gefchloffen tourde. ër RM) 
| Bienen, Vape (7*7 Hffgrifche, Asse 77 MA 
Wie verlafen, non abbando- erzahit; racconta ` ` ? 
nino mi © ^ af man maten with; che 
gegründet habe, abbia Ton: ^ si farà ^ . — | 
RO a ; Sriebe, la pace, (mif dem 
Perſiſche Monarhie, la Mo- "ae? DEM sa 
. "fatchia Persiana ` ER parla — 


wmeht 








mehr, più DONE dM 
ift das wahr? è ver 
zweifelt, dubita: . 


Billionen, 





Sr mb richt, non. biso- 


in nee ‚eigenen Sade, in 
eausa prepria . , 
man Ce fich, (hier 
di 
adula; um Dieß gu vero. 


“meiden, gc man gu fas 


‘questo? 


man nicht fagen, si. 


io. CON 









gen: 1 u os dius: dod 
si è solito d’adularsi). 


` man befürchtete, si temeva 
ber Wi la guerra ` 






fortgeſetz 


See Co 


TON MI 
PUMA | 


plóslidy all! pA. RD 


von allen Selten, Sogn 
‚parte 
geſchleſſen wurde, è stata. 


Rn. ud 


e if pro NS baf der Menih 150 un TN 


200 Fabre lebe. 


Mer mit breißig Jahren | 


nicht ſtark, 


mit vierzig nicht weiſe, unb mit funfilg wär reich ift 
ber wird weder fforf, noch meife, nod) reid) tverben. Wes 
xico wurde von Ferdinand Corte; im Fabre 1520, Berg 
von Franz Pijaro 1527, und ERU bon ‚Diego vinagre 


1534 SEN 


Es ift nicht p my non 


é impossibile 
lebe, viva. ; 
ſtark, forte - 


mit dreißig, A trenta. 


que sags io⸗ savio . 


LEN 


wird T werden, non EI 


venterà ` 


weder, ne 


nodi, ne 


wurden entdeckt, fa scoperto 
Mergo, il Messico. | 


è Li È ` x A e 
H 2 i z rž NE 
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EN sh. E 1440 batte man noch rein. SE 


a Buch arfehen. 


Mie viele Menſchen glaubt man, daf 


auf ber Welt fub? Ungefäße tauieub Mi illionen, naͤm⸗ 
lid): ungefähe 150 Millionen in Europa, 500 in Den, 


‘100 Millionen in Afrika, 300 Millionen in Amerika, ` 


Wie 


| Giel Menfchen zählte man ehebin in Zeutfchland? Unger 
 fübr 28 Millionen. Wie viele i Bus 5 














"gar, innanzi = fint, siano à 


hatte man gefefen, non si auf ber Melt, al mondo ` 
er veduto ..- ungefähr, ali incirca; circa 


brudtes Sud, alcun jdbife man, si contava 
npate * ehehin, altre volte 

CO ` — la Germania 
ag rg credesi 





SI. 


T > Kleopatra batte an ihren Ohren sven Perten, die 
ſchoͤnſten, welde man je geſehen „sat; eine. jebe wurde 
über eine Million geſchaͤtzt. In ben Moräften am - 
Ufer deg Glange$ gibt eg Profodile, welche fo groß find, 
Bag cin Mann ihrem Stadjen aufrecht Reben. famn; man 
‘Bat weiche "ach hen, bte «o Fuß lang waren. Der Fendor 
iff ein Raubvogel in Peru; er ift 10 SUB bod) ; ie 
ausgebreiteren Fluͤgel find 33 Fuß breit. è; 
Hotte, aveva | Krokodil, cocodrillo . ` 
an ihren Ohren, ne’ di lei Machen, le fauci ; 
— ^. ſtehen kann, puó restare, 
Perlen, perie aufrecht, ritto in piedi — 
welche man je gefehen hatte, man hat welche gefeben, ne. 
che mài si siano vedute furono veduti alcuni. 
eine jede, ciascuna, ciasche- tie waren, ch'erano 
duna. 27 Di piede : d 
wurde geſchaͤtzt, venne sti- Kondor, il condoro ` — — 
mata "Raubvogel, uccello di Tae 
über eine Millton, più d'un, pina | 
C emiliane i p» J 000 Bod, alto 
Moraſt, la palio LAT» auggebretteten , dispiegato 
Ufer, Tiva cc E distese 
Ganges, Gange ps o» Slügelali, Kala, pipe? 
gibt eg, si danno ý 3 breit, targhe ` ` 


roe 










Step Drittel von fa Leben nod) T : 
fam twie bie Thiere. Den vorigen vier Theilen der Welt ` 
tourbe nod) ein fünfter beygefügt, ter von einigen Yus — — — 
firalien, und aud) Pelynefien, von andern aber Neuhol — ; 
land genannt wish. ga da ber [yo — M 








S nie us 
MES ^ 


E 


einer gewonnenen Schlacht, rom ben ente, SH 


pon Sranfreidy, gefangen, | 


Drittel, terzo 
$on ben, degli 
Leben, vivono 
noch, ancora 
‚pie, come 
Thiere, animali 
Theile, la parte. 
wurde beygefligt, venne ag- 
giunta 

noch ein. fünfter, ancora una 
|. quinta 


n 


"2 
UN 


einige, alcuni ` 

genannt wird, vien ten 

Nifraiten, Australia 

Polynefien, Polinesia 

Reu-NHolland, nuova Olanda 

nahm gefangen, fece prigio» ` 
-niero . 


nach einer gewonnenen | 


Schlacht, dopo la vinci⸗ 
ta d'una battaglia 
Franz, Francesco, | 


3 


Fernere Uebung zum Ueberſetzen, worinnen alle Voie 
angeführten Theile der Mede aufs Neue vor⸗ 
| femmen, 


Die DS bed Geiſtes find Maffi unge 


Ritaheit und Staröhafttafeit. 


Riuebeit if eine alfgemete 


ne Tugend, bie einen Beffanbdibeil aller übrigen ausmacht, 
und ma fie fehlt, verliert die e he infeit ihren Nas 


men und ihre Eigenichaft. 


dag erhabenfte Vergnuͤgen umb 
Gelz Triumph. 


wohnheiten ift ber r 


die Haupteigenſchaften, le 
doti principali | 

Maͤßigung, la remperanza, 
(nit bem Art! fel.) 

Riugheit, la prudenza 


Standbaftigfett, la costanza, 


allgemeine, generale 
ausmacht, forma 


Deftandtheil ‚ parte essenziale 
aller übrigen, di tutte le altre 
. bet rübmlichfte Triumph, il 


fehlt, inanca 
verliert; perde 


i Sieg, la vittoria 


Ge iöfforsläuguung gewahrt 
ber €ieg über Kei Se 


Eigenfebaft, proprietà. 

Seibfiorsiäugmung, la vin- 
cita delle proprie passioni 

E cagiona, — 


bud. erbabeufle Vergnügen, 
il piacere il più esaltato. 


über béie Gemobnbeiten, šo- 
vra le cattive abitudini. 


più ra EN 


n 54« 
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EX Es jemand in einer Nacht, bag » die $ igur 
eines ffmen, bie bep bem Eingang einer Kirche ſiaud, 
ibn verfchlingen wollte. Des folgenden Tags p ing er im 

eben diefe Kirche mit einigen feiner Freunde, welchen er 

feinen Traum mit Lachen erzählte. Nis er nun zu biefem 

Loͤwen gefommen war, fo Recte er die Hand in deffen 

Raͤchen und fagte: Fri mich, Sémve. Aber er batte faum 


| diefe Morte geendigt, fo fiach ibn ein Scorpion, der von. 


ungefähr in bem Naden des Löwen war, fo empfindlich, 








bag er davon Roch, 


Es tråumte, 'sognó 
jemand, alcuno 


in einer Macht, in una notte 


| Figur, la figura 

Loͤwe, leone 

ber ſtand, che stava 

as dem Eingang, all’ entra- 


ipn a A wollte, vo- 
|... leva inghiottirlo 
|> Des folgenden Tags, il gior- 
. BO seguente 
ging cr, egli andò 
in eben diefe Kirche, appun- 
to in questa chiesa 

mit Lachen, ridendo ` ` 
erzählte, raccontò ` 


alé er gekommen wat, essen- 
do arrivato 

nun, pertanto 

u, presso a i 

È ftecfte er, mise dentre ` 

Machen, gola, le fauci 

frif mich, divorami ` 

er baite faum geenbigf, ave- 
‘va finito appena 


fo ſtach ihn, che lo punse 


Scorpion, scorpione , 

der von ungefäht,che a caso 

foat, stava 

fo empfindlich " cosi forte» 
mente AC 

daß er daran ſtarb 1 che ne 
mori 


s. xt wë ss. 
Keine Kegel at fo allgemein, feine führe fo ficher 


bahin, ung dauerhafte Achtung 

unverbruͤchlich, aud) in den geringftem ` 
Wort zu balten, feiner Zufage freu, und 
I feyn in feinen Neden. 


| werben, wie bie: 
Rleinigfeiten , ` 






unb Sreundfchaft ju er» 


Vor allen Dins- 


gen KM felbftftánbig; mach’ bir einen Be: 






weiche nie um ein Haar von bemfelbem. 
Zirkus immer bush Ausdauern und 


durch GN" weiſe Feſtigkeit. 


\ 


eine, 











Keine, missuna ` 

dt fo allgemein, & cosi uni- 
eral NS j 

"führer, Cl tege irre 

fo fier, tanto sicuramente, 

con tanta sicurezza. 


zu erwerben, a procacciare 


, bauerbaft, durevole. 


„Achtung, stima 

wie die, come questa. 

unverbruͤchl ich 4. inviolabil- 
mente 

zu haltert, di mantener 

Morf, parola | 

die geringften Kleinigkeiten, 
le più insignificanti baga- 
telle ; old 

gu. ſeyn, d'essere- 

treu, fedele ` 

Zufage, promessa ` 

Berg E AEE 


, durch zuſetzen befießlt, > 





` feabr paper — 
Rede, discorso 


«s. por allen SR prima di 


turto TG UD TT 
hantle, agisci e 
nur immer, pur. sion | 
feibfiftändia, con sussistenza, 
con uniformità” i 
Lebensplan, piano di vita. 
weiche nie 1 non allontanar- 
tene.mai - 
um em Naar, d’un — 
uͤberhaust, in genere 
mat: gemit, si guadagna 
durch. Ausdauer, a forza di 
persistere: ^ 
durch planmaͤßige weiſe Fe⸗ 
fügteit, col mezzo d'una 
saggia fermezza, tendente 
al suo sgopa: ph dh 


d 


ee 36, dui 
Sn ir ent einer Sache, — dir bie Klugheit 


laß dich von 
abferverfen, fonbern Dermebrc dabey deinen Eifer. 


feiner S chwierigkeit 
Mesn 


ein Verſuch muBlimgt, ` fo mache noch emen zweylen und 


seinen dritten; fep hatig, barre aud, unb du wirſt am 

Ende den Eirg davon tragen. Diogenes fagre einem | 
roth wurde: fey guten Muths, mein 
Sohn, dir P ift ber Sugenb eigene Farbe. 


Galina, der fhamr 
gib. bie © 
aber leicht gery ciens 


en irgend einer Cade, i 
| "qualunque sia cosa 


befhlt comanda. "lup 
durchzuſetzen, d’esegnire. ~ 
laß bic) nicht abfchreden, non 
TER TER lasciare sbigottire 


Sofon vers 


jefeke mit ben Spinnengeweben, melde nur 
| Heine: u: fe wache en niche setfegen i 


— 


Nc 





Reine Sch deii, » nissu- 
na diflicoltà | 
vermehrte, raddoppia 


Pabep, ivi. — 





x 


Eifer, zelo, fattiva DT 3 
wenn mißlingt,se non riesce. 


Ver⸗ 














Merſuch, tentadivo,' ‘prova 


fo mahe noch einen zweyten, 


fanne ancora un secünc 
ſeh tpátig sii sollecito, ät- 
tivo 
barre augs, persisti 
du wirft am Ende tavon fra- 
gen, etu ne riporterai alla 
fine. 
der Sieg, la vittoria 
faate, disse : 
wurde, divenne 
ſchamroth, rosso per vere- 





fen quien eus, sta Li 
buon' animo 
eigene Farbe, il color pro rio 
verglich, rassomiglid opti 
Gefeße, leggi 
— rela di ra- 


iveldié nicht verlegen, cui 
non rompono 
fleine und ſchwache Thier- 


chen, piccoli, e deboli ani- 
braletti 


ftärfere aber, mai più forti 


- condia leicht zerreiſſen, stracciano, — 
bp aq s wen rompono facilmente 
, hy. A È sal SA > 


| umzugehen. 


mit muntern aufgewedkten Leuten, CN 
‘ frfbilcher Laune Bett werten, 


ift leicht und angenehm 


Die Froͤhlichkeit uf aber aus bem Herzen 
 fommien und nicht ett ungen 


ſcyn. Wer nod) aus gae 


zem Herzen facon und fid) den 'ufmatlmaen etuer lebhaf⸗ 
„ten Freude überlaffen fann, ber ift fein ganz boͤſer Menſch. 

echte muntere Laune, fo mie bie Traurigkeit und Dex 
ubnis, anffecfend ju ſeyn und diefe Epidemie bat 
etwas (o X Zohlthaͤtiges und e tf em fo waͤhres Seelen 
gli, eitmabl alle Sorgen und Plagen biefer Welt weg 
lachen ju Dürfen, daß ich dringend anratbe, fi fido sue Mun⸗ 
terkeit auzufeuern und wenigftens ein Yaar Stunden in 


der Woche auf dieſe Weiſe der Eng H En A 
"widmen, ` 


munter, g viale” 


jd umjugeben, il trattare 
aufgetoedt, svegliato ` 


toer noch fann, - colui clie 


feufe, persone 

«(bende Sibjectibe werden nach⸗ 
Seebt-) ` o 

bie .befzelt treiben, che > ven- 
gono animate... 

aͤchte fröhliche Some, umor 
giocendo; pura gioja 





facile insieme, e piacevole 





= 


Aft leicht und angenehm, è cosa ` 


ancora capace ` : 
aus ganzem Herzen lachen, 
— ridersela a petto libe- 


fid ) ü6erlaffe fann, e di ab- 
bandonarsi ` - 


ben tiuficaungen, a’tras-- 


porti 1 
lebbafte robo divida! Sch 
er 

















za del letame ha ił più | 
[ fehaffi nicht, non produce welcher am tvenigffen éegeft 1 
eher, prima che desidera il meno | 
Mugen, del vantaggio ber Weife, il savio 
als big es verbreitet iff, che fogt, dice ` 
non sia sparpagliato ` — DECH di | 
Genuß, godimento ` | 
Beſitz, possesso Sat peil, 1 SCH 
mas, iaia 





mu et, E EE 


ber ift fein gangboͤſer Dente, alle © Sorgen imb. lagen / tud⸗ 
‘ quegli non è certoun’uo- te le cure, e guai. — 
mo del tutto cattivo. daß ich dringend attratbe, ch’ 


aͤchte muntere faune, Humor | 1 
lieto, e sincero io consiglio —— 


s ment 
To mie bie. Sraurigfeit ,. al Di 
pari della tristezza fid) sur Munterkeit anzufen 
| — afüizzione | gor di acgendersi RTE | 
pflegt zu fepn, suol’ esser nat | 
anfled'enb, attaccaticcio und wenigſtens, e almeno. 
Epidemie epidemia zu wibmen, di dedicare 


etwas (o Mohl thaͤtiges, un 


non so qual ben essere auf diefe Weife, in questa | 


i und es ift, ed è . maniera | 
ein fd mabreg Seelengluͤck, der geſitteten Froͤhlichkeit, au | 


per l'anima. una così pura una costumata allegria ` 
felicità ein paar Stunden, un pajo 
einmahl meglacben zu duͤrfen, d'ore | 
di poter una volta ridendo in ber Woche / della settie | 
dimenticare ` | mana. | 


58. 
Gelb. chafft gleich dem Miſt nicht eher Ren, als | 
bis eg verbreizer if. Genug, nicht Befik macht glücklich. 
Der hat am meiften, weldier am wenigſten begehrt. Der 
Meife, faat Sidney, bedarf wenig, meil er nısht viel bes 


. gebrt. Der größte Sklave ift ber, welcher niemanden, alg 


fib felbft, dient. eno fagte: ber Beigige gleicht einem 
unfruchtbaren, fandigten Boden, ber mit gierigem Durft 
allen Regen und Bau einfaugt, aber bem geen: feie 
ne nüßliche Pflanze gewährt. | 


Sg tem Mif, a somigli- ber hat am meiſten / quegli 


wi Bun 


























DI viel el begebttmon brama unfruchtbar, sterile. > 
ſandigt, arenoso 
der SCH Sclave, lo schia- der, il quale 


^. vo il più grande. gieriger Durft, avida sete 
iff der, è quegli > einaefaugt, assorbisce 
welcher dient, che non serve Siegen. und Thau, la pioggia, 
ſich ſelbſt, se stesso - e la rugiada 

niemand, nissuno Bewohner, abitante; cole 
Zeno, Zenone . i tivatore 

fagte, diceva gewaͤhrt, non concede 
Geigige, l’avaro feine migliche Pflanze, alcu 


leicht, rassomiglia ` 
Boden, terreno, suolo 


na pianta utile 


I 


Pec 59. 

Hipponar, ein Ephefifcher Poet, war im Geſichte fo 
"a daß Bupalus ihn den Leuten zum Gelächter abe 
mahlte; aber fener machte fo bittere Berfe auf ben Mape 
ler, daf biejer fid) aug Verdruf und Gaam aufbing. 
| Wie müffen nie die Empfindlichkeit Geringerer verachten; 
| denn fie tff deſto gefährlicher, je weniger wir fie fürchten. 


g KE Ipponace ` ` Saam, e della vergogna 
| Poefitiber mtus poeta d E- fid) aufbing, s'impiecò 
M mit müffen nie verachten, 

war, noi non dobbiamo disprez- 

| fo entfiel, cosi üiffortae zar mai . 
abmahlte, dipinse ` Empfindlichkeit, il rissenti- ` 
ben Leuten, ai popolo -. mento 

| gum Gelächter, per derisione Geringere, gl’ inferiori 
jener, quegli denn, perochè, perchè 

| machte, fece fie ift defo gefährlicher, esso ` 

| fo bittere Berfe, de’ versi così è fanto più pericoloso ` 

| . mordaci- e je weniger, quanto meno 
gute pittore ` wir fie fürchten, noi lo te- 

| que V Verdruß, dal rancore miamo e 

Do, 


| af dich nicht aleid) ST CS von jebem widri⸗ 
| gen Vorfalle, von jeber koͤrperlichen Unbehaglichkeit. Faſſe 
ſey getroft, alles geht "ER alles wi us | 


b: 
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v. 


mit dir ſelbſt Troft, Siúd und Ruhe finden, fo 


durch Setpa bito sci tu vus 
eben fo vorſichtig redlich, fein und gerecht mit b 


umgeben ` tie mit Andern. 
Fag dich nicht gleich, nom ti 


lasciar tosto 
niederbeugen, ab hattere 
jeder widrige, ciascun’ av- 
ver:o 
Vorfall, aceidente, avve- 
' pimento ` 
koͤrperliche Unbehaglichkeit, 
incemodo del corpo 
fafe Muth, fatti coraggio 
— fto getrofî, sii fermo 
alles geht vorüber, il tutto 
/pàssa; ogni cosa ha il 
suc fine - 
laͤßt fid übertointen, si ug 
ee 


gen J 


| tvillf bu finden, se o vuoi 


ſo mußt bu umgehen, tu de- | 


Gr, ; si MC | 


a Herwom tdi Rureund aufert in ihren jänge | 
abren ihren Mit febr unbefonnen über bie wiberlide - 


t du 
d 


durch Stantpafgtei 7 P 


costanza 


ritrovare 

im Umgange, nel conversa- 
re; ne' trattenimenti 

Troſt, consolazione 

Stick, felicità 

Sube, quiete | ~ 


vi trattare 

eben fo vorfichtigy ‘appunto 
‘così prudentemente k 

fein, eon pari delicatezza 

gerecht, e giustizia 

Andere, gli altri. 





efhtebilbung eties Officiers, ben fie cinff an bes $5» 


igg Tafel fab. 


Madame, fagte ihr ber Késig (fubtoig 


XIV.) ich tente, er ift einer ber ſchoͤnſten Maͤnner in meio 
nem Koͤmgreiche; denn er iſt einer der brasfien. | 


Herzogin, Duchessa b 

bon Burgund, di Borgogna 

aͤuſſerte, dimostrò 

in ihren jüngern Sabren, ne’ 

di lei anti giovanili 

ihren Mig, lo spirito suo” 

febr unbefonnen, duna ma- 
 miera molto inconsiderata 


über bie widerliche Geſichts⸗ 
“ Bildung, sulle ributtanti ` 


| fatezze del volto 


a. o 


Offizier, Ufücidlun sel | 
ben, eui Y E 2:9 i 
einff, una volta 
fab, vide 

au, alia : 
Tafel, tavola 
fubtoie, Luigi 





ich denfe, io son d'avvise e? 


er ift, ch'egli. sia >> 
Königreich, segna 7 i 
brav, valoroso Wi SERES 











` eu en SÉ "Ani" "e 


| find ‚der Dinge 
Cibus und p 
Plot M. Ihrer, 
Hiupte # 
dëi 


mi D, j 
Wiege feiner | 







Eegen | la — (mit 
"bum ir) pest u; 
Achtung, la stima | 
aller gutgefi anten Menichen, 
` ‚dituttele persone Jabbene 
ber fidere Preis, il —— 
| eier 060 ve 0m 
| Sorgfalt, cubi nio Ur ia 
| welde verwenden, che pres- 


Reben, 
k iy im nämlichen Salle thim foll. 
b periaffe ihn niht, mwenn bie wi 
leichifertige Gugend ibn Debt, 5 


na Y im 


x dichia i SA —— 


zeig ber Sorgfalt, wolde die 
et auf bie "Betz, Erhaltntg, ; amb eble 
€itezn verwenden. 


Lor nem gravei 
Phir bem Gretfe, was bir 


‘pori; eigent bé, Haupte, 
‘ditanzi ad una testi Sag 


SUTARE SE TALI 
ſollſt bu aufſtehen, d hai da 
alare  . — eot g 
thre; dimostra. a Er 
f$, vecchio ^'- ds c d 


i su 


spit; vuoi! 
tiámlidi:r Fall, le stesso caso 





stano, dimostrano ^ © man bie thun folle, si debba 

die Söhne unt zöchter, i fi | fi- usare anche Kuer d 
| glhüolb e pflege ſemer, abbi alra! di 
| auf bie Pflege, Zei BE Mec «Latin d 
| verno eetiaffe ibi ibt jm mon Pab- 
| Erhaltung, per a coñserva-' ‘bandonare ^ 
| EDI (o "me nn, allorchè S Ca 
| eble Behand! ung, e pel Geh wilde, ifiperuosa (^n 


neroso trattamento - 
| ihrer Eltern, de'lor ‘genitori 


leichtfertige/ insensibile 
flieht, fugge — pem 5a 
63." — 
don lief. Lo gäier Phlloſophen Im von fi d ebt- 
befannte, baf et im erfien Jahre, in welchem er fid) dem- 
| Studium ber Philofophie widmete, alles; im jtoepten Saba - 
| re etwa, aber im dritten nichts gewußt babe; je mehr er 
| ftubierte, deſto mehr babe fid) bie Meinung eon feiner 
| Miffenfchaft - verringert ech er bie Kurzſi ichtigkeit feines 
| S8Serftanbed. eingefehen. 


| lief, legge o 
 Bbefaante, confessò ` ei 
fid) widmete, si dedice | alles, il tutto I 2 
net dar 


we et gewußt. Sie d'aver 
BADUTO ded. uno 


- 


\ Ì s. 





` 5. 





| 1 ; iu d 
Meinung, l'opinione 


etwas, qualche cosa. 
Wiſſenſchaft, scienze; sg, 


o nichts, niente affatto. 

d > je mehr, quanto più 

jo er fiubierte, egli studiava 
; befto mehr, vanto più 
«Babe fid) verringert, d'esser- 
" Si diminuita ^. 


ere | 
| unb eitgefeben, ed avere e 
nosciuti A 
CN chtigkeit, la cortezza ` | 
De Leali 


il i ! 64. 

D ^ Dag Gebádituif gleicht dem Magnet; er nimmt op 

Staͤrke ju, menu man ibm etwas ju tragen tebt, er ver» 

E Itert alle Kraft, mern nichts daran hängt. Gemshne bid) 

A aljo otel zu behalten und lerne, um ed gu ſtaͤrken ofe | 
| etwas auswendig.  Bebalte gern das Gute und Nugliche; | 
D e$ fommt bir in deinem ganzen feben gu Ratten, Ein 

| Menſch, ber nichts behalten fann und aue feinem Unters 
richte nichts mebr weiß yift wenig zu gebrauchen. 





a 





i | Ä Gedaͤchtniß, memoria 

i d gleicht, rassomiglia 

Magnet, la calamita 

nimmt an Stärke ju, si rin- 
forza 

wenn man giebt, quando si 


dà 
etwas, qualche cosa 
¿u tragen, da portare. 
| verliert, perde — 
| alle Kraft, egni forza 
| wenn nichts Pn hängt, 
se non vi è appeso ni- 
vente ` 
gewoͤhne Hä, accostumati 
` gubebalten, d'imprimere nel- 
| la mente 
viel, molto 





= 
— 


lerne oft auswendig, mpa⸗ 
Ta SPESSO a memoria 

eg ju ftarfen, confortatlo 

behalte gerne, conserva vos 
lentieri neila tua mente 

bag Gute; il buono | 

Nigliche, l'utile — 

es kommt bir in deinem gaits 
zen Leben gu flatten, ti ser- 
vira per tutta la tua vita 

ber nichts behalten Fann, che 
non sa ritener nulla | 

aus feinem Unterrichte, della 
sua istruzione 


nichts mehr weiß, non sa 


più niente 
ift menig gu gebrauchen, & ` 
poco da adoperarsi. ° 


| | 65. 
B Die funfi, tm Umgange " eite kann man 
I blof dadurch lernen, Daß man die beften Gefellichaften 


E befucht, do muß man » bemühen, diefelbe in. "s 








| daher, M 
| muß man fid) bemühen, bis 
| ^ sogita procurare 

| biefeibe fich zu eriverben , di 


| fo beobachte, osserva ` 
ihre Sitten, i di lei costu- 





; Eu zu 
| mit 





zë 


} 


wës, bulb — ſich zu MERER Sa 
bu alfo iu quie. Gefelihatt geheſt, fo beobachte ihre 


Sitten und trachte, too a n fie bit eigen 


Halte dich, fo viel bit fanni 
bid) nad 


azion 


| dunt man " Blog báburd) ler 


nen, si può imparare uni- 
camente 


| taf man beſucht, eol fre- 


Qquentare 


| bie beffen Gefellfchaften, le 


miglieri compagnie 
quindi. 


procaeciarsela 


| burch Beobachtung, col mez- 


zo dell’ osservazione ` 


| in folchert, in tali 
| fo oft bu aifo geheft, ogni 


volta che, (ognorachè), 
dunque tu Vai 


| in gute Gefellichaft, in buo- 


na adunanza 


mi, le di lei usanze 


| — cerca, studiati 


glich, nel possibile - 
fe dir eigen zu macheny di 
appropriati 


Y 


- mit leichter Mühe, 


ju guter jefe bat ; Und 
kannſt du dir, wenn du mit 


halte dich, tienti 


fo d d fannff, per quanto V 


ju mm Geſellſchaft, in buo» 


na compagnia 

vorzüglich, principalmente, 
in ispecie 

ju Perſonen, di persone 

bif böher, alg du, find, che 


sono a tesuperiori ` 


benn man mird dich ſchaͤtzen, 


giacche ti si stimerà, sa- 
rai stimato 

nad den, dietro le 

die bu befucheft, che frequenti 


bie feine Lebensart, la puli- 


terza delle maniere 


die Artikeit, il bel garbo 


das angenehme Betragen, il 
tratto aggradevole 


u Oochen, 


erfonen, bie höher, als bu, find; ben matt. 
den Gefellfchaften ſchaͤten bie du befüchit. 
| Die feine Lebensart, dir Uztigleit und bad angenehme Ber 
| tragen wohlgezogener Lente 
| B vertraulichen Umgang bat: mit leichter Mühe ers 
| werden, 


| Die ung, l'atte 


| zu gefallen, di pacete 
| im mme, nella conver- 


ri 


mwohlgesogener Leute, delle 


persone ben’ allevate 


fannft bu bir erwerben; tu 


potrai appropri artegii 
— 


mente 


wenn du haſt mit ihnen, se 


avfai con esse 
pertraulichen Umgang, un 

amichevole, (confidente), 
. commercio 


GR 





` — 


gur und Komité in ber en Sdt A Es | 


der fh n areiffe verhaft bat, fo fann mam. 


che È n 


s ich auch Geld und onil amb verfhaffen. Wer un Sa | 
kann ſich doch feinen Berftand - Damit | 


alte. edge Kat, 
erkaufen Unverſtaͤr Ee, der 
betag, wurde ivteft jum Berrder. Mie leicht berliet! mam. 
auch bem SCeidibum! -Den Klugen unb Gejchieften. fann, 
das Hans abbrennen, fein Gut fann burd) Maffer réi 
geſchwemmt werten, aber er. bebált alle Achtung * fit 


Sonnen Goles. 







bet überall curd) ſcine Geſchicklichteit fe Suennen 


“wieder. ` 


Verſtand, un buon intendi- 
i mento $ 
t befier, val piu ie 
2 Reichthum, Bene ric- 
chezze. 
mem buch, Sleif j-se col 
«mezzo della diligenza 
Aufmerkfamkeit y artsuzione 
man erlangt Dat, si è con- 
seguito 


in der jugend, nella gio». 


eventu 

` Verftand, dell’ intelligenza 

.p»er, o che. > 

fid perfdiofit bat, unosisia 
procurato. Lat 

:  mügliche Senntuiffe, dell 

«utili cognizieni 

fo fann mon fd aud) pere 
ſchaffen, si può anche row: 

| ‘curarsi 


Bac denaro . 


Wohlſtand, und stato. co- 
"modo 


wer hingegen ai alb opposto. 


chi... 


- alle Schäge bat, è pieno di 


om. 


mancher iuberfi idubige,. pas 


wurde zuletzt ESCH D 


fann f d tod; feinen Serflonb 
rkaufen, ció non pert tana 

s egli non. puó con essi” 
comperirsi. un buon ins | 
taiate ki NT ui Ip 


recchi ranti 
der Defafl, che possedettero 
Tonnen Goldes j. delle casse 
d'ora: 





4 


nalmente | 
jum Bettler, tanti — 
mie leicht, quanto facilmente: 
verliert man Mot, non si 
perdono NA | 
Steicbtbum, le ëmer 
Klug; uemo savio 
geſchickt, abile pro i | 
tann abbrennen, può abbru- [| 
eciarsı 
fein Gut. kann duech Wafer: | 
toeggeicbrvemmr- werden, 
Ogulsuo avcre può! vedir 
partito via dall. acqui. 
er behält, egli si Conserva. A 
elle Acht ung, tutta la stima. | 
finter überall, d cadi 


pertutto POE) [| 
7 Busch 


I 
| 

















A 

fi 
D 
CR 


pi. bilità. Qu eem hp, 








d 


Pins: feine. Sat, j 


fa. co' suoi talenti, colla sua 


M 


e dan; Sat ee sapi " und ng in 


bat eim gutes Geniffen. ` 
ee dabey fann er petantigr feyn; 


wem freut j, 
Menſchen das. 


qud) in Armuth una Noth 


TS 


fein PS "One il proprio 


ERDE 


> 


Dieß ifi für ben 


Ordnung; fagl man, ift bag 


+ halbe Leben; durd Ordnung gentes: — nuͤtzt man die 


Zeit feines Lebeng weit beffer. 
` gemeiniglich alles gwenmal: deg ` 


Der Unordentliche muß 


(but. alles zur recien unb deffimmien Zeit; er braucht ſich 


nicht. 


fd) por; ales, was Ap braucht, weiß et gleich qu Finden. 
| (Sm (Gen und Trinken, Wachen unb Schlafen, Arbeiten 


) zeigen. 


(fe fd guter 5 Handlun ngen 
uR GA quegli ch’ è 
| conscio d'aver fatte delle. 
«buone azioni 


am. fich. deren freut , e che 


è Mesente della compiacenza 


| fat ein gutes Gewiſſen, ha 
muß gemeiniglich, deve: on, 


una buona coscienza, 
bieß Ze Questa t ii 
Be - ) noue, per 1 uo- 


Ne. pr lid, "la più 
grande sua felicità ` 

 babep, col di. lei. Mezzo 

fann er vergmigt feyn, egli . 





^ può esser conténto | 


auch in Armuth, anche nel- 


| (Ula povertà Zus 





und in der Noth, e nel bisogno 
| ©tbmung, l'ordine. 
"jagt man, come si suol dire 
dag halbe Leben, una mezza 
. gita i 


—— 


/ 


D si 
|] 


VE gë Ù 
genießt unb nut man, ai 

gode, e s’impiega 

weit beffer, molte meglio ` 
Kor D nordentiiche, 1 l'uomo dise. 

ordinato * senza ordine. 


 dinariamterte 
aleg machen, far, Sai: 
zweymahl, due volte. 
liebt, a ma ^: 


thut alles, fa tutto: SCH 2 


ue, rechten unb beſtimmten 
Zeit, a tempo sabina * 
preciso ~ 

er braucht nicht r non abbi» 
sogna . 

fic) lange zu befinnen, — 


star lungo tempo a rissol= - 


vetsi 


Mas il tuttó - .. A 
kommt ihm Bn gli sembra. 
26 einfach 
weie 


Mer Ordnung liebt, ~ 


lane? zu befinnen; elles kommt ihm, leicht unb eins ` 
inb Erhohlen kann und A diefe ba ame Ordnungsliebe 


durch SÉ, P coll ordi j 


Gia 





E 


“ 





n 3 N - Ls 
s 402. È 


einfach, semplice | 


leicht, facile NM M 
alles. Wag, tutto quello 


ep braucht, che adopera 


weiß er gleich zu finden, lo 
sa rittovar subito 1 


im Effen, nel mangiare 


Trinken/ e bevere i a 


Machen PRESTIGE ve: 





gliaddo, e dormendo ` 


No 


Arbeiten und Erholen, lavo». | 


rando, e riposando i 


fana, uno fell. fi” zeigen/ 


puó, e deye mostrarsi 


ob heilfame, Drönungslies | 
be, quell’ amor salutifeto. | 


| dell ue SM aS 


d 68. E KA 
Die Freundſchaft, oder, bie herzliche Liebe umb Zu⸗ 


neigung guter M denſchen unter ein 
Wer einen wahren Freund bat, hat 


Suid Des Pébeng. 


ander (ft ein großes 


einen großen Echag, denn er „bat eisen Theilneßmer in 


feiner Freude und einen Beyſtand in der Nom. Der 
wahre Freund wird in ber Noth erkannt. 


de ſind ſelten. Das kommt — weil fo wenige fich bes 


muͤhen, durch thaͤtige Liebe 


ſchaft Anderen, zu verdienen. 
halten und Rechtſchaffenbeit 


und S Dienftferrigkeit die Freunde 


Mach’ bir burc) Wohlver⸗ 
Freunde und Sek d einen 


ſolchen, fo ſuche ibu zu erhalten. 


Het; o 


| Herzliche Liebe, l'amor cor- 


diale 
Zuneigung, T nilinazina 
guter Menfchen, le persone 
dabbene | 
unter einander , tra di loro 


großes Glid, ‚gran fortuna 


iver Dat, chi ha ` 

Schaf, tesoro 

denn, imperciochè 

Theilnehmer, un che par- 
tecipa 

in feiner Freude, le sue con- 
solazioni 

und einen Beyſtand, e che 
gli presta soccorso 

ju der Noth, ne’ suoi bi- 
sogni 


j 


durch, gc? | 


Hb er "font, s si conosce 


in der Noth, nella neces- 


sità ^ 
ad (ty sincero TN i 
feiten, raro m 


| bag kommt haber, questo 


proviene 1 
weil, perche. ^. MN 
fo wenige, cosi pochi Léit 
(id) bamuͤhen, si curano ` 
zu verdienen, di meritare 
durch, col mezzo ` 


toårige Liebe, d'un amore 


attivo 

Dienfifertigleit, della urba. 
nità 

Anderer, degli aur 

mad? bit, fatti 


EH? 


Aechte Steuns . | 

















d bontogatni ; | 


I 






regno. Jy. 


I. Sechtfchaffenheit, ` un’ one- 


sto, Eer UR 


Mi 


a Bo) 


con- und haſt ^W einen eil 


e se whai uno 

fo fuche, procura 

ipn guoerbalten, di mante- 
nerlo. 


Der Arbeitſame erkennt es mit — Dank. alg eis 
ne Wohlthat Gottes, daß. er Kräfte, Gelegenheit ,. ued 


Leg Aën sur Arbeit Bat. 


| Er theilt feine Zeit kluͤglich 


ein, verfchiebt, was er beute tbun fanti, nicht auf mors 


| ami und meibet, mag ihn an der Arbeit hindert. 
‚Tugend der Arbeitfamfeit bleibt niemahls unbelohnt. 


Diefe 
Der 


"Sleigige femmt ju Brod, Gluͤck unb Ehre; fein Koͤrper 


Fetommt durch Arbeit, Feſtigfeit und Stärke. 
fen ift ihm angenehm und erauickend. 
V andern nuͤtzlicher und eben dadurch. frober. Menſch. 


Der rie CN uomo la- 





icon oscen 2a 


als eine Ster, come 


un benefizio 
daß er hat, ch’ egli ha 


| Kraft, forza 


Gelegenheit, Occasione 


| Ermunterung, e buona dis- 


posizione 
mr Arbeit, per la fatica 
evvtbeilt, egli dispensa - 
kluͤglich, prudentemente | 


feine Zeit, il suo tempo 


verſchiebt nicht, non diffe- 
risce, rimette 


| auf Morgen, all’ indimani 
| was er thun fonn, ciocchè 


puó far oggi Gw 
meibet, allontana 


| Mi Mert, gřimpedisče 


26 * 


Das Gr 
Er ift ein fid) und 


an ber Arbeit ‚il suo Ech 

Arbeiifamfeit, l'attività ` 

bleibt niemabi8, non resta 
mai 

unbeloBnt, senza premis 

ber Fletfige, il diligente 

fommt zu Brod, Si viene, a 
collecarsi | d 

Giüd, fortuna ^ 

Ehre, ed onori. 

befommt, conseguiste ` 


durch Arbeit, colla fatica 
i Feſtigkeit, della solidità — ' 
Staͤrke, e della robustezza 


ift ibm angenehm, gli è grato ` 

erquicfend, ristorante 

er ift ein Menſch, egli è un, 
uemo ` 

fid) und andern nuͤtzlich, uti- 
le a se stesso, ed agli 
altri | 

unb dadurch ftoh, e per que» 
sto un uomo qontentoy * 





~ `, 





E * 
D 4 e T "Tes 
y ai a ann d "es E 
& EOM 5 











4 2 Oo ei È 
e CS vL EE CHE ET REC CS 
` P á NN È x N tata 4 age Ze EC RE 
ëch pit CS: 4 È 1 K GA de Xd PI dame o 
ATI 


Aufgaben über die rif rep v 


Veber das e Hälfspinsert — bm (© d? ) | 


z 


, 


iy 


Presente, l 


"gë bin zuftleden wem ich geſund bim. Du dif 
BZ für dich allein auf biefer Welt 
jung und” wete zu. feyin 


Leben it. Mir find um Bos. Sufünftige meit mehr bes 


forat, als wir e8 um 


Menn) se wë 
gefunb, sano 
für bid) allein, We te solo 


EA iny TER 
‚leicht, facile ET. 


zu fegn; Tessere ` 
ma, rang | 
weiſe, savio 


| das Gegenwaͤr 
Menſchen f inb up Sclaven ihrer "Einsiltung, 


e ae God 


pes tzt, stimato 
icbeiben,. disereto 
weit ch, molto più 
beſorgt, solleciti. 


— 


| Sutilsftige avvenire, Gen.) 
Gegenwaͤrtige, il presente | ; 


Sclav, schiavo. wës, ` 


Tarek Va ie i 


ta Li K $ d d UE : 


E P : : Me ` 


Derienige it in ber That oli TAT p det — feinen | 
Reidenfchaften unabhängig lebt. 


Sor fend Hug, weil (be 


alt fepb.. Die erfien Eindride find immer bie lebhaftes 


oin bet That, veramente. 
lebt, vive 


` mnabbangig, indipendente. 
£eidenfchaft, passione * 


klug, prudente , cirepapt- 
to d. 

Eindrud, i impressione 

die ande le piü vivaci 


Ch 


. fien... -Die Menfhen find auf diefer Erde wie Neifende | 
und das Leben ift bloß cine Pilgerſchaft. Die Menfchen 
fürchten, fid) fo zu (eben, wie Be faba éi fe a 
find, mie Be ſeyn [piene 


KA. "oH AY 


à auf siefer € re, / su. | questa. 


-terra 
foie, come. 
SReifettbe, viaggiatori. 
blog, soltanto | 
Pilgerfhaft, pellegrinaggio 
fürchten, hanno timore... 


fà fo iu — di vedersi ‘tali f 


SP 


f ci 


Eg ift nicht [eichty | 
€r ift geſchaͤtzt "weil er bes | 











il 


DÉI 135 
I mie fe, d essi. 2 "ut 


KL UN ^ — SC | 
! Si A QM H i * 


wie DN een SEA om 


„Bluse Safari nöps dovrebbero: . 


ul Xp rfr Ot ons — 


pri 


*id) war nicht wenig beſorgt uber ben Ausgang A 
Sadeng Di warf nicht zu Haufe, als idj fam, dich zu - 
befuchen. Gr mar im. Begriff abzureifen, als er bie er: 

freuliche Nachricht erhielt. Mir waren alle guter Laus 
ne, als er pléglid) gang erblaft herein frat unb und bie 
traurige: Begebenheit erzählte, * Sjbr mart auf bem Cande, ` 
alg ich son der Reife zurück fum. Sie waren in der bes 
frübtefen Lage, "als: fie ben Mechfel erhielten, | Die Bile 
berfdyrift. ber Capptier waren Giguren von Sip Pe 












geh) Chieren Juſekten. JM pel 


- Richt tvenig beforgt; non, per 


CO. sollecite 


iiber den Ausgang. ber Sa 
che, a. “riguardo gelt esito. 
| i affare 

ich fam, allorchè. venni 

d ju ‚befuchen, per visitarti 
Begriff, in Age d sul 
- punto. TM 
abzureifen, di partire.- vere, 








jn £ a E, allorchè ue 


—— 


Es Nachricht, la con ; 


Solange nuova kus «x 
guter faune, di buon’umore 
pléglich, ali improvviso. 
berein trat, entrò È bins. 


$ GK Leo e 


NO A Rhe Tél 





goi erblaßt iiiv: pallido ° 
erzählte, raccontò: ~ 


bie traurige Begebenheit 1 Y 







infelice-av ventura 
Land, campagna ` 
zuruͤckkam, ritornai . 
Reiſe, viaggio... 
Lage, situazione - Hit 
‚ bettübtefien, affittissima — 
i Mechfel, cambiale -7 
* geroglifico | 


— 


SS 
in ww 


Bilderſchrift, 
— 1 ii 


Figuren, Bure 
Vogel, uccelle : 
pier, animale. 


CM A insetti air. AME 


BEE E 


KG semplice, e Passato composto, i 
Geſtern mar ich mit feiner Vection zufrieden, mit 


waren eg aber nicht bie vorigen‘ Tage. 


nod) nicht. bey (aen? Sie waren alle zu Haufe und 
warteten Sai euch. id ; dan SCC Jahr NE 


Ihr mort alfo 


Copotiery: Egizio ` Kai. A 














GË Be AC MS iE ROMINA nn EE NEE 
MEUS. — RR E i Dë "e: d Sr u * D 
Ur Tim $ i Re CA 
b R 
4 De — Ich bin in mehrern PATER ERAN dép 
N ihr nie wart. Du bif nie fo gemwefen, moie cr ges | 
$ wefen ifte Sie ‚find ein Paar fromme Leute gemefei. 
| bic vorigen Tage, ji giorni  mehrern, parecchj | : 
` scorsi, passati ` i hie, mai. i 
nod) pancota w 5o OCH FORA lea 
tvartefen auf euch, vi sta- wie, come ge; x" 
‘vano aspettando | ‘Baar, pajo A, : 
peraangencd Fahr, l’anno Fromme leute, persone dab- 
B. passato, scorso 9; ‚bene: : 
ta RE ; wand. MEAS Aa) i^ Lat CHE 
f | $ 3 conto blau is : 
PBa aa passato; e Futuro 


Ich war eben bey ihm getoef en, old. er mir. be. 

Roe. Cie waren guvor nie in Wien gefoefeu. 

Mo: mort ibr gewefen, als eud vorbeygehen ſah? 

Wir waren in ber Kirche geweſen. Sd werde Is 

mer euer guter Freund feu. Du wirft nichts feyn, 
foenn bu nicht etfoaS zu fepn trachteſt. "Er wird glück 

lich fep, wenn er (mmer vernünftig handeln wird. Wir 

werden bag feyn, mag wir zu feyn wuͤnſchen, wenn 

, foit anpaltend. Dot ſeyn werdem ` : et — 








Eben, appuntoz in quest” | olei id, (RM, 
istante: pimp wenn er, s'egli i | 
als er mir begegnete, allor- handeln wird, agin ` O | 
che lincentrai \- | 
fie waren nie getoefen y 1 non das) ciò è 


ptt ng A 


= 


erano stati mai was, che SCH 
zuvor, prima daltora | wuͤnſchen, desiderato! e, 
menu, se eres o s anhaltend fleißig, costatte- ` 
frachteft, procuti. . [MS CU Mente diligenti, dpi favo 
etwas, qualche cosa | d o i 


“Imperativo si 


ie Se mit deinem Stande zufrieden. Sey i sind 
feb: Nasi SCH ka uu unb fo gh De à 





SCH noch restano 
Pas fo: beferat dA 











‘ Stand, stato - DNA ein "MAMAS exi 
fo?ife, savio DA. fet, un compagno ‚aggra- 
froͤhl ich, lieto devole 

unböfich, evil . fep nie gang müffig, nones- 
und. fep weder, e non essere ser mai intieramente dis- ` 
nb sot. LU ea SEA 

nachläffig, trascurato  fanımie, raccogli 

nod, nè — Gus: Büchern, da’ libri. 
miflaunidit, ‘svogliato; di und Menfchen, dagli. uomini,- 
AM — umore. d neue Ideen, nuove idee | 

für, p * | als fie wollen, che vogliono 
Bintinfiige, Pavvenire | id. E Za nicht, ge ` 
fo beforgt, cosi sollecito ) pero x 
bir fetber, à te stesso 

; Be 

Bar Let Presente del Congiuntivo. d ww NET 


"mée den G Gebrauch des Congiuntivo. f.€.193.) 


E ich gleich nicht gelehrt bin, fo weiß id boch, | 
mag id) zu thun babe, um glüclid) gu feyn. Sch glaube 
nicht, bag du im Stande biſt, diek zu thun. Ob es wohl | 
die Wahrheit ift, daß bet Menſch ſchwach und unbeſtaͤndig 
iſt, ſo hat er dennoch einen hinlaͤnglichen Vorrath op ` 
© Kraft, um fid) in den NA Fallen zu beberrfchen. Ich 

| glaube, daß bie Herren N ‚nicht bier find. She dürft 
nicht fürchten, daß wir A unbe (cheiden EN das be vg 
niß ju. verrathen. ; 


Obgleich, sebbene ; (dm Stande, in caso po oA 
` gelehrt, dom dies zu fous, di far questo 

o $0 B. obwohles, sebben egli, (oder ` 
vas id) babe; ` che ho =~ sebbene allein) l 
Au thun, da far , bie Wahrheit, la verità 





‘ um, per EAR Li ſchwach, debole 

dd glaube nicht, i io on credo xai iiu incostante ` 
i A. ^" Tu i fo 

B 
KS P 
diris j RER h j 





ben bes Lebens Koffer 
. „zeichen. fepu, wenn fie ſpar ſamer wären. So ſinnreich 


, ‚meter 


ae 


À 


ES et dennoch, egli cha 
-piensen Bortark, una 


‘:. sufficiente provisione - 
an Kraft, di forza _ 


um fd zu bepersfehen, per 


A SÉ 


d. 





in ben meiften Sdn, nella. 
maggior: parte. de’ casi 
ihr dürft nicht fuͤrchten, non 
.avete da temere v WU 
fo unbefcheiben; cosi indis» 
para i 


sestatben "di isi. 


e bu Geheimniß, il segrete . 


" 
X 


n E E 7 de S 
. bé wi è KRÉIE " 
m - ed Ò t 
— a h 1^ v — 
hr EN 27: ) Arm —X x 
- Ki x 


"Primo, e secondo Imperfetto del Cong giuntivo ` 


"oder, Relativo, e Condizionale,) 


Su wurd 
feinen ZBefamrten ſehr ‚geliebt 
freundlicher wäre ` Wir n 
Stande unzufrieden fe 





| S6 wuͤrde vergnuͤgter leben, wenn. 
vari Elüget fepi, foe 


merffamer ouf deine Gebler to áreft. Er iun 


pit, roe | 
befannt wären. 


= 


id arbeitfer 

un „aufs 
von 
fenn ; etinm. er nit ihnen 
preden mie mit unferüt ` 
ün ung die wahren Freu⸗ 
Sie würden 


auch bie Griechen und Roͤmer waren, fo haben fie bod) 


ie Fuyptier aideifelten 
Pramen Gottheiten: ‚wären. 


Ä So wuͤrde leben, io. viverei 


vergnuͤgter, più ge 
Kenn, ae Mr 


Kiwi? più 21 attivo; m 


jr laborioso 

£lüger,: più prudente 
aufmerkſamer, più. attento: 
qui. deine Fehler, covra i 
AUDI falli 


Bekannter, il Fafe: 


98%: levi; amato 
greundlicher, 
vole 


icd 


t Jj 


piü 


wenn ung befer befannt wå 


Xn Se e 


fossero più 
i noti. | 


LI 


à o Meber, "né è 


das Druden,. noch. bag fupferfted)em, erfunden. 
nid, did SCHU Zus 


und 
—— 
die wahren Freuden, i veri 
piaceri + li, ? Gei 
v mn iam er, più ` economi Qi 
fo auch, per quanto ` 
, finnreicdh, ingenioso 
die Griechen, i Greci. 
; Homer, i Romani. a). 
fo baben fle doch nicht ets 
funden, nen CHE pra 
inventato. 







dag nom nm 
mod dag Ki 


d iere ` ji 
zweifelten nic Don 


ROUEN SEU A 











EEA 2 Mead II AT 0 SEU Nou Gi. I TIA ART Ha" KÉ ag Var EN 
$ A zf d T ^P ja) ic H 4 a orl Ce —* AVA A ge ) 4— 
i í : Lë + i La Leit, Kick 
> US - ^ 
y d k A 


cari Sek KEE | gaanten, e aus piante - & 


Ft Gottheiten wären, non fós- fun. A 
! EK E D Sero divinità. Be - í 
d ut E? ği gt Dë "9 d i H n 3 
i peg KE | fis "dh S QUNM UL 
G Passito composto... Bi 
| on me daß. er ſchon bei Ihnen gewefen fey. — 


Ich ege. daß er nicht dort gemefem fey, too ct 
I hé hat. Man fagt, daß ibr unbebachffam getoefen 
e d Es ift nicht waͤhrſcheinlich, daR fie im diefer Zeit 
ie ott gemefen find. Daf bie Begebenheit fo ge⸗ 
Fs n fep, mie er ersablt hat, babe id) feinem. Sud? 
30 bin ber Meinung, daß fie unſchuldig bei: hi Sade 
Femefen fi ind. 


Ich koffe, io spero ES bott, SC e 


-tch fürchte, io temo — — EN A caso, ils su- 
bett, colà. a 


wo er adfagt ^ d ov’ mm m er nëtt Bat. com' "T 


be 





ha detto 2 ha r2ccontaso 
man fagf, si dice . "babe ich feinen Zweifel, | io. 
unbedachtfam, sconsiderato non ho alcun dubbie : 
08 ift nit un laghi id) bin der Meinung, io son 
non è verisimile ` ` i d’opinione Së SER, 
La: p» DU E Me innocenti = . 
BER No ber RR ——— 
ae » P uo > 
ttt rr es às oie said: Sr Gan? h 


Primo, e Secondo Piuché passato. 


IR ES wuͤrde nicht bei eui geweſen feyn, T 
nicht mein Freund, der in eurem Hauſe wohnt, frant 
gewefen wäre. Er mürde nicht fo atm 'gewefen 
denn, , wenn er norfichtiger mit feinem Gelbe: gemefem 
ware. Sie wuͤrden nicbt in allen Schlachten fo gluͤck⸗ 


lic ge m efen fep tt, Denn fie e nicht immer aen gës 
mefen má iren, "n 


D 





SCH Aë 


-Mohnt, abita e borftchtfgeiie vi eircospetto 
franf, ammalato | CN im allen Schlachten, in ogni 
fe etin, cosi "ri" battaglia = 
D > tapfer. SES | vie, 28 
; | WS i 
E A i 
Ben * 
Li SE i 





RER AA RR D Ki Wee MO ee, i Ke Mt TENURE! » Los EE hh YN eh, 0 
ae, i E, ges SP NN 
E ` 1 È DER d V \ $ 





Ce ta 4 E 


PN sns Te 
Y SM, x ATH ; "m CA Bis. ids i Lu Ve ER Ga? ud dap: 2 
X. i ^ le. bad fa 2 
Futuro o condizionale ^. 


. Wem er in feiner. Sjugend nachlaſſig und indes 
nen gemefen fepu wird, fo wird. er ein kummervol⸗ 
leg Gite haben. Wenn wir in dieſer Melt nicht gerecht 
gemefen ſeyn werden, fo werden foit. Feine Bolobe 


niung erhalten. Wer nicht zuvor im ſchlimmen Almiiänden 
, gewefen’ feyn wird, der wird den, Werth ber ppn 
wicht femen: pede te 
"gen, gioventù Yos ^ (telum, nissun: » pres 
(o; Bogiläëtg, negligente; tra ‚mio. A? UU 
ECH | | | y) — 
m ünbefonuen, ; inconsiderato. ` wer for, chi prima. ume 


“wird er haben, egli avrà | dE Umftände, penose 


a kummervolles Alter, una vec- circostanze; | E. id A 
d ‘chiaja piena "di disastri, "tuazione Be, 
idet rioa, CR Si wird dek 
gerecht, giusto; e Lë ipnoscerà | E 





Wwerden mir erhalte, noi 
we conseguiremo BR 


Hana , ie, PDA 
4 "Ke E Ta 


M d A : ML. , j i eno È o it R i i on ^ i a5 
| Damen | NC ou 


Sir (dint ‘eg fier. zu feyn, baf ie Yan 

Welten gibt. Um immer fröhlich zu feyn, muß man bie 

Kid Kunſt gelernt haben, “feinem Gemuͤthe jede ges 

wünfdte Stimmung zu geben. Sid) glaube wohl aud) ein 

—— Senner son biefer Sache zu feyn. Man befchuldigt ihn, 

ſehr unvorfichtig bei iefet Gelegenheit gemwefen zu feyu. 

Das Leben muß nichts anders ‚feyn, alg eine Beilänbige 

\ Ausuͤbung ſeiner Pflichten. | 

€ eint eg, pare ` bie TA WO Kunft, la bell unte 4 

fier, sicuro zu geben, di dare. —— 

daß es gibt, che si — | Gemütf, animo — NE 
mebrere Melten, più mondi ` jede getoünfd)te. Stimmung; 

froͤhlich, lieto, ilare qualunque sia desiderato $ 

muß man, si deve, bisogna tenore ` | 
gelernt haben, avere impa- ich glaube wohl auch, credo - 

rato 3 jp bene anchio ana | 


Rene 
























RES E 
- 


(feme, conoscitore. 
aram befchuldigt yi tac- 
d ciato 
febr eg moto in 
prudente ` A 





bet ` m Gelegenheit, in 
questo ThOODTIO A9. 2 

befländige Ausübung, con: 
tinuo esercizio | 


Pflicht béie 


d 82. 


; Gerundio 


AM er ein [^o Junge iſt, for bat ı et diei Hof 








Alterepümern erzählen. 


Bre aver Junger, bravo gio- 
cl vane | 
fortzufommen, di: mantenersi 
licbte er, egli^amsva' 
‚aufferordentlich, fuor di mi- 

sura i 

Sagd, la caccia: | | 
d d io * 


vw AN 
Sri v» 


| 


Weber è das. s Sector 
P re $ 


ed P ſchoͤne Buͤcher zu Haufe. 


| BI? der Welt fortgufommem. 
ot: fo liebterer außerordentlich die Jagd. 
Siem &etoef en bin, fo fann id. euch pieleg von ihren 

Wenn ihr in einem fem 
nde fend, fo befolgt beffen Gebräuche. | i 


ga. Stat 


Da er nod) jung 
Da id) zw 


erzählen, raccontare 

Alterthum, antico monu- 
mento ^ 

frembed Land, paese estero, 

befolgt, seguite 

deffen Gebräuche, le di di 
usanze 


Avere, | fefe c (e. set 
en e, 


Du 


wenige Freunde, weil bu. zuviel Cigenliebe haft. 


"daher will er auch zu ung 
| gute Zeit zum Reifen, wir 
| Sage. 

lernen. jt 


Zu viel, — 
Eigenliebe, amor. —— 
"Bebott, udite; oa 
Abends, la, sera | 





Il We ; t KE N, k c cM 


hat gehört, daf tvir Abends immer Gefellichaft cm. 


fommen. Ihr habt eine, 


haben num beftánbig ſchoͤne E. 
Die ag E rä große Anlage, Ka d'H d 


Geſellſchaft, Faite? 
dee Gud 


mill er aud), egli ‘vuol pure. 


. fommen, venire Lu 
| x zum | 


— 








SUM f e 


p 


kehr vernahm. Dir batte ft oiel Gelb. marum Daft. ho ] 
e$ nicht. beffer angemendek? . Cicero batte: Clodius We 


Sr kie. 









gum Neffen), per wi pere afe. wuer gran. C3 | 
pun, UE Lo n ‘sizione "Y; i i 
befrandig, costantemente | a alle leicht zu lernen, Pime 
RE zuge de bei giorni. - parar tutto facilmente. 


— 


DER 
— 
CS i n vs 
sl a CR a 3 


' 84, je a A UN Gm x : x 
Imperfetto. "a d e De 


Sch hatte eitien ine 6 Garten aufi echalb Se | 
tabt worinnen ich einige der. fchönften SMunien Batte. 
u hatte btefe — wicht, ehe du mit ibm Unis 

gang hattet: Seneta hatte ungeheure Neichthůmer⸗ 
“und. bat bod) febr: Die Armuth gelobt Wir Hatten“ dm 
Sinne euch zu beſuchen, aber bag Wetter bat ung daran | 
"gehindert. Cbr battet viele Freimde, alë ihe reich: wa | 
ret. Die Komer hatten anfangs- mehr Zigent als i 





ſmietzt EE "e 
Auſſerhalb der GE fuori gelobt, lodato ©. ooo 
„della città; an Yrmuth, la bee d 
Worin, in cui . — im Sinne, intenzione, o 
. Blume, ih fame Aude", gg ne. Herbett i 
` Fenntniffe, conoscenze. .. end gu befuchenydi visitarvi. "d 
she bu batfeft, prima di Wetter, ilempa ` 1.3 08 | 
avere bet und daran gehindert, | 
Umgang mit ihm, famiglia- o Ce l'ha impedito. | 
- rità seco lui anfangs, da principio ^ ^^ 
ungeheure Steiditbámer,. del. als fie zuletzt ‚hatten, che) 
“Je ricchezze enormi . non ebbero in fine ` 
| ET, i : deo ) Mod deg, | 
eh ` gis assa t e. us e m p. li ce | E 
* m batte cine "große Stande, alg dd. (cine méi, 





Batte Mir Hatten voriae8 Jahr viele Früchte, | 

aftet geſtern, mie ich Dore, das Vergnügen, bie. e, 
rübmte Sängerin sir hoͤren Nom und Karthago hatten- 
gegen einander große Kriege, Karthago aber unterlag zuletzt. 


Freude/ piacere, allegrezza .. vernahm, ter, al ie 
ale Ki allorchè 3 uͤckkehr, ritorno . Pu. 


r Ce 
H d 






gay 








I ag bu es Ge ang 


9 — ud d m Been, d’ascoltare. 


Me. die berühmte ee n" 
foenbet? non Piai impie- | ‘famosa cantatrice ` 


gato meglio ^ ECH Eo Karthago, Cartagine. 
















zum Feind, per ii imico gegen einander, _ trà di loro 
voriges Jahr, l'anno scorso Sriea, Les 

Frucht, frutto ^ — . unteria zuletzt, soggiacque 
wt EN GC o ne intendo RNC 

p ; ^ ^ Set | 86 | RN HE j M 
AA Passato composto | 
KN ? 





Wer einmal. dag unglůck gehabt hat, son Bim 
Ponien betrogen zu werben, ber ift gegen alle mif» 


teamifch. Ich habe grofe Sibermdrtiafet: en gehabt, 


deren bu feine gebabt paf. Wir haben ble Ehre ges 
Habt, ben Gürfiem N. gin unſerm Hauſe zu beipirthen. 
Ihr habt geftern cine boͤſe Laune geh habt, Die Statt» 
joen haben große Vortheile Über die Ten! (EZ gehabt, 


Ungluͤck, la disgrazia 
betrogen zu toerbem, d'essere deren, delle qual 


— stato ingannato - Ehre, l'onore 


o 8 SEET aus⸗ 
M 3 ; ai è 2 as 
X ^ » i 


- pon böfen Menfchen, da cat- jM bewirtben, di trattare. 
tive genti. bófe Laune. un cattivo umore 
mißtrauifch, diffdente | Vortheile, vantaggio" 
gegen ale, con tutti über, sopra 
t + = 
pinu uk Lat Io ec 
? | 27. 


Rutt? passato. 


N$ 


d 


batte von ibm feit met Jahren gar Feine 


"E s ^ 


E aebabt, als unermattet cin Brief von ihm 
|. anfam. Sie hatten feine Unrube gehabt, bevor fie 

` bon dem Feinde ausgeplünbett morden find. Er Batte 
 $mmer eine fröhliche Laune gehabt, ehe e Ld ſpielen 


angefangen hatte. 


gar keine Nachricht gehabt, ankam, ame. 
:$o non AVENA avuto aant Unruhe, inquietudine 
E notizia). m . ebe, nagai, che 


11 * keine, punto (id batte unerwartet inaspettatamente 


Fe wiir. avversità ` 


~ 





JN. BE Lernen, ‚per imparare o feines Werter, bel tempo 






the Beier los P ` SEI e 
a cheggiati (m innanzi, Ber ; rima 
Jeer Laune, um umore . 


pellere Pr 








LA KR 


Sch werde die Freude pu. | 
liegen Retail Au fegn. Sur mii — feitie Zet 
jum fernen haben, wenn du ‚die gegenroárfige unbenußt 
vorüber geben laffen wirft. Ich glaube. nicht, bafi fie das 
Gluͤck haben werden, bas. fie. du ihrem Unternehmen. 
beten, Morgen werden. tir, toic sich bofe ſchoͤnes 
Metter haben. jor werdet caju Die gehörigen Zenn: 






Die nicht Pobre i ud 
e tilicaen, emergenza ^ — daß fie offen, ehe sperano ` i 
bebiil flich, giovevole | Unternehmen, intrapresa ' 
fpáter. bin, più tardi. wie id) beffe, come spero. 


i ur | bit vorüber geben. lafen ban, ci 
wirft, se lascerai passar. die gehcrigen Kenntniffe, le 


amento senza frutto | . necessarie cognizioni EY | 
bie Begentodptigey il presente ` — ;! 


89. 


T Jump e at e osn AC ti 


| ni Geduld in deinen Leidens ungeduld macht 
das Uebel nur ärger. Moͤge er ein mentig mehr Bors 
ſichtigkeit haten. Laſft ung üt dieſem Geſchaͤfte Muth 
d Entfchloffenheit . haben. Habe nicht bie Meinungs 

taf ich für Pic allein ba fep. Lafft fie nur auf einen 
Augenblick Gluͤck eier ungerechtigkeir bleibt ST a 








niet unbeftraft. | MONDE E 

Geduld, pazienza ein wenig d un Ka vba T 

feiben, sofferenza, (plur.) . Vorfichtigkeit, ( eircospe- P | 

lingeduid, impazienza véi zione, v "MAREA RA, 
macht nur, non rende che Geſchaͤft, affare `" — Sa, | 

Hebel, il male ` ` Muth, coraggio ` 

aͤrge r/ piü gravoso SCH Cuifploffenpelty vele EE 
VE = 

BR Af | 

j AE, | 


j 1 


H: f d Ak dal, pru mm^. 





CC etna, il p dt: 











SA { ! € 
E A " 


D. 

We —— ei 

© Unger: cohfigfcit n l'ingiusti- 
zia Li I 

` bleibe benued) nicht, non 

DUNT.» resta però 

‚per un und M aft, senza castigo. 







tà, q ^: 
für D alein 
„per von. 
nur, pure 
auf einen Augen 
istante > Ka 


TS le A vu LN 
L4 de LUNA n \ 


i st 
—* 


fi: UU e^ e 
See, * d Poe LP d A RR 3 Wi 
al A 


ca W GA, 









uͤcklich. ie Go uf ge Gel dente sum Pre N A 
let bebé n, fo beißen wir fie doch niet geb dq qa di d N 
glaube nicht, vaf De im Sinne haben, bon bier LA AE 
reifen. ES mird erforbeilid) fepn, taf. dr gute | Gteuübe ` 
habt, ı m das zu (Te E. gid 
Lebt, et Bed) nidi, egli non weg gu reiſen, di partire ^ 
JY vive pero "^ pon bier, di qui i 
zum Wirken, per agire... es wird erforderlich, feom aie 
mir benusen fie Dod) nicht, farà. d'uopo, conyers, , dg 
‘ noi non l'impiesamo però sarà necessario ^ lo T 
gehseig, opportunamente . um ju erhalten, per conse- A. dI 
im Shine „haben, avere il |, guire... | CA 
EEN ^ | aal, — | 


OT. ^ i / $ a 
Imperfetto del Cots iiwn ti wo, 
(Condizionale, e Relativo.) 4 


| E würde nicht wenig Sorge 1 wegen dieſer Sade 
haben, menn id) die Sicherheit nie hätte, bag er. 
ebelid) handeln wird. Wenn er mehr Muth hatte, fo 
würde er vielleicht ein größeres Eli Haben. Wenn ` 
‚fe, „mehr Gelegenheit hätten, mich genau-zu fennen, fo 
"würden fie eine beffere Meinung von meiner Perſon has 
‚ben. Wir würden mehr Zufriedenheit mit’ den Men 
ſchen haben, wenn wir nicht fo viel Cigennug hätten. 
Nicht wenig Sorge, non daß er handeln. wird ch’ 

poca. inquietudine | V egli agirà J 
wegen, a motivo di Win ‚ehrlich, onoratamente 


Y 


| bie Sicherheit, la — geößetes Gluͤck, una maggior 


SA I CUM EL oo ` PERDERÀ na g 
Zi A ix AGES s uiid) 
















P ow. opinione N nta + pt x 
| Zeg interesse, |. 









Passato composto del Congiuntivo ` 

QNNM Ich weiß. ay, b fie di 

j ee in gu fen, aud) fe tied 

habt babt, mit bie beſtellt 

RN will behaupten, baB id. lange. Belt. mit. ihm Befanntftbaft 

„gehabt babe, obſchon es niht wa t. -Nero wuͤnſchte, 

` Dağ die ganje Stadt Nom nur r Einen Hals gehabt e d 
um auf Einen Ctreid) aile Bürger. zu enthaupten. — 


SEN "à Ich weiß nicht, io non so Nero, Nerone ^ ~ i | 










Selegenbeit, gehabt sa 
d 00 Ihr geit ges 
er zu ten. Er 








TA 
















ob fie; seglino | A nf desidersvà — ^ —— 
ihn su fehen, di vederlo nur Einen Hals, * colle 
o. WOO), e neppure, nemmanco ‘solo. 
e 8 f, se voi studs - quf einem Streich, ad un sol 
is (wt fe eben, di mandare ji colpo | A: Käre 
d wë die beſtellten Buͤcher, i libri alle Bürger, tutti i cittadini 
— ‘commessi enthaupfen, decapitare ; $ far 
Ww cde will behaupten, egli vuol saltare la dest. RUE 2 
= | sostenere du rir j ru E 
Belanntſchaft, conoscenza Bon " Sé 
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Piùchè passato del Congiuntivo. — 


Es waͤre zu wuͤnſchen getsefen, taf bie Zetëte | | 
mehr Cinigfeit gehabt hätten, fo würden die Frame ` | 
| - . > gofen gewiß mie fo viele Bortheile über fie gehabt bae | 
e ben. Wir würden gewiß eine größere Greude gehabt: | 
Ec ` haben; wenn er nicht dabei gemefen märe. Euer Bas | 

ter würbe mit euch eine ‚größere Sufriebenbeit ar e 

haben, wenn ihr eine beffere Aufführung gehabt hätte t 1| 


ur mmo 


Es waͤre zu wuͤnſchen geweſen, über sovra di `: | 
' saria stato da desiderare. {wenn er: nicht dabei heweſen | 






















D. | Cinigfeitj unione. . wäre, s’egli non ei Ee | 
x gewiß certainente. E, sta ON T N 
;. Eortbelle, vantaggi — Aufführung, condotta SCH 


Kë WS is 








ſtimmung zu Hab en. 








N, Au Kee ER kenn, "oul: 
si 4 j Ux Ts. ; KÉ pts 
i 7 Nr Ta we Les 
J d AN pt } j ; ~ : 417 ` 
: A pi —— NEN o 
Ch d n Qi | n vi | ur ` 
SC QUE S — ^ 


uM ie Na richt von Paris gehabt Gaben 
ht eg mir zu mwiffen. Wenn mir dag ges 

habt haben werben, mad mir zu haben münfchen, (o 

werden wir bie efersvegen bod) nicht ohne Wuͤnſche feyn. 

Wenn feit in diefer Welt Widermärtiafeiten gehabt 

‚baben werden, fo fönnen wir ein beſſeres Loos in der 

andern hoffen, — 

Nachricht, riscontro } Tağ- Widerwaͤrtigkeit, avversità 
guaglio, notizia — fo fónnen toir, noi possiámo 

macht eg mir zu miffett, fa» hoffen, sperare 

X. temelo sapere ein beffere8 £oog, una mis 

biefertoegen bod), ) pertanto ` glior sorte 

Wunſch brama in der andern, néll altro, 


| — ip 
tODUMT Pa FPES j RO 
Wir muͤſſen Standhaftigfett in infern utei gott, PF | 

Ben haben. Es iſt niht leicht, immer eine gleiche Gemütóss —— 
Um eine tauerbaffe Gefundheir m % 
Haben, muß-man mäßig und arbeitfam feyn: Erulaube ` ` 
| rofe $ Borrheile dabey gehabt ju haben; aber er betrúgt ` ` 
fid. Ich zweifle ſehr, daß er gehabt hat, was er ſagt. ba, "t 









Mir imiffen) -noi dobbiamo 
Standhaftigkeit, costanza 


D guter Vorfaß, b buon proposito 


es ift nicht feicht, non è facile 
‚gleiche Gemuͤthsſtimmung 
, un’ eguale. disposizione d’ 
intimo! 
dauerhafte Geſundheit una 
durevole salute” i 
muß man, si deve 
er Suë ‚egli rede 


große Vortheile, gran vans. 


taggi 


babey gehabt jii haben, dus 


vert) avuto 

er betruͤgt ſich, egli inganna 

ich zweifle ſehr io dubito 
molto 

daß er gehabt hat, ch'egli 
abbia avuto 


wag er fagt, ciocche. egli 
96. 


dier? 


er 


d Da ihr Zeit und Gelegenheit habt, warum [aft 


i fie unbenuͤtzt voruͤbergehen? Indem er ſo N 


x 


27 


= 








EI ^ Bigfeiten beſitzt, fo wird ei n ein feidifed Tous: ` m der 
B o Melt fortzufommen. Da er fo viele Befänntichaften in 
à ^ . Rien gehabt hat, fo fann er bé Eer ER 
í lungsbriefe miigeo 1 di cime dj 


SBarum. laßt ihr. fie, perche. forhufommen, di. ——— 

. hi lasciate» N fe fann et, egli. può. 

voruͤbergehen ; passare eud mitgeben, darvi. 

| AM unbenüßt,. senza frutto. mehrere mot et er 

EC SSábiateit, abilità diverse lettere di faccom- 

mi: ein J—— una: cosa gu. > ; miandazione, i 
ce. usi j 


- 


E. | Won bie. ‚regelmäßigen — Ser. erſten Eon H 
S EE ^i jugation. (eos 106.3 | 


se 


s Lernen Sie Italiaͤniſch? Si dienen, ih lerne eg. - 
B. `. Haben Sie auch Ciavier Selen gelernt? Mein, 
Ee miein Herr, bag habe id) wicht gelernt; id) fann nur 
d | — ^ em wenig Violin fpielen. Mein Greunb (cid temi - 
| neulich einige (dine Mufifalien; wenn eg Fhnen gefällig, 
"Sek, ift, fo wollen wir fie heute Abends mit einander fpies —— 
D. ` Yen. Wir hoffen daß Sie ung die Chre geben werden, ` 
ung gu befuchen. Regulus riech den Nomern ab, 
| Friede zu madhen, ob eg im gleich das Leben koſtete. 


Lernen, imparare einige ſchoͤne Muſtkalien, al- 
o gu bienen, per ubbidirla cuni bei pezzi di musica 
| . .. Clapier fpielen, sonare il tenn es. Ihnen gefällig ift, 
E « gravicembalo `. qualor le. aggrada | 
nein, mein Herr, ` no, Si- fo wollen fir T vielen, gli 
gnore . soneremo ` - 
id fann nur ein wenig, io heute Abends, questa, sera 
so solamente un poco. geben, dare pi * 
~ 5 Sfioetin ſpielen, sonar il vi- beſuchen, visitare 
. olino Däer abrathen, sconsigliare 
(chicfen, mandare zu machen, di tare 
neulich) , ultimamente ; po- «obgleich, sebbene 
co: fa | koſtete, costasse. A plis 
D ! zm 
i ) | 98 

















-yi i i Sa y 
MEA Di n» fiut 


Es freut — in Fennek E Se banane er 


AR cin Mann vol Kenntniffe und fpricht mehrere Spra⸗ 


chen gut.. Sie reden aud Italieniſch, nicht wahr? Ich 


- bitte um. SBergeifuttg, ido kann es noch nicht; id) wú nſch⸗ 


te aber es ſprechen gu koͤnnen? Es find nur Amen Mos 
nate; daß i angefangen babe. Wem Sie ein bigs 
hen Muth haben werden, fo verſpreche ich Shnen, da 
Sie eg bald reden werden; denn uni bald reden zu 


| SE, muß man nur febr oft fprechen. 
Es freut mido, mi fa piace- ich fann eg roch tdt, i. 


^ ipes mi rallegto : it TM non lo so ancora 


‚son fennen gelernt zu haben, wuͤnſchen, desiderare © 


‘©d’aver. ‘imparato ‘a. cono: gu fönnen, di sapet || ^ 





è scerlo: ` ` 8 fprechen, parlarlo 
out Kenntniffe, Hehe ai co- - e però... 

noscenze . wer . anfangen, cominciare ` i 
ſprechen, parlare ge È es find nut, non. ‚sono, che; 
Sut, bene ; sono solamente - — 
inöhrere Sprachen, y più lin ich verfpreche Sibiten, le) pros 

EU Y metto. ` 


nicht wahr, non è egli SE bald, ben tosto; presto 

ic) bitte um Verzeihung, mi mug man, bisogna m 
scusi} chiedo scusa; per- febr oft; molto REAL 
an 204.2 KW d ME. 
BE dM s TM 


i i 90s. x 

"d Trans, imb: "hilfe die Schwäche! der Wenchen init 
Stachfibt, fie iſt fein Boos und auch die Urfache feiner 
Bosheit; di wirft dadurch ibm Stärfe einhauden; 
Die Einwohner bon Gabara verehrten bie Armuth mif 
befonderer Seyerlichkeit, fie betrachteten fie. als die 
Mutter des Fleißes und aller Kuͤnſte Die Vernunft 


lehrt ung, Daf man feinen Naͤchſten lieben muß, unb 


ibm dag erw eifen, was mir in einem folchen Falle 
wuͤ nfchen würden, daß er ung erweifen wurde 


rage, sopportd ` ` Rachſicht, indulgenza 
dulde, soffri fein 8008; il suo partaggio 
Snidr la! devolesan und nid eghche ^. ^. 
EAE | | D i7 à 
4 e "Se 








die urſache, la cagione betrachten, considerare: 
Vogheit, malizia ` ` “cal die, come la. . 
ceinbaudjen, ispirare > | ‘alle Künfte, tutte le ‘scienze 
‚Einwohner, abitante ` P ^^ Vernunft, la ragione | 
verehren, ‘onorare 5 'vene- y ifisegnare Un "oi 
rare vi Ud Naͤchſte, il prossimo ^" 
»befondere Seierlichkeit, par- "ermweifen, usate 0 0) 
< ticolare solennità ^ ` died Sall, caso simile. ` m 


o 100. pe ri^ TIT 


Achilles ópfette zwoͤlf EL dem Schatten (tie 

nes Freundes Patroflus auf Herkules ſchenkte ver 

feinem Tode feinem: Freund bie in bag Blur der Hydra ` | 

5 5 getauchten Pfeile. ` Uluffes befahl feinem Matrofen, ihre | 

i Ohren mit Wachs guzuftopfen; er Lie & fich feloff an den | 

B ee ie um dem Sauberton der Cirene Am ‚wie | 
erftehen a 





m 

| 

| 

È d 

! 
4 
f 

k 
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Achilles, Achille ` — befeblen, cnitian dice 

: opfern; ere | 5 > Mafrofe, il marinajo . - 

È Trojaner, Trojano `  . zuguftopfen, d'otwrare ` ` 
id Schatten, ombra ^. . Dhr; l'orecchio 
i Patroflus, Patroclo Wachg, la cera 
ju fchenfen, donare — et ließ fich felbft binden, si 
j bot feinem Tode, innanzi if fece legare egli stesso © 
T sua morte ; prima. di mo- Mafi; l'albero maestro — 
| tife - nm zu foiberfieben, per re- 

: bie Pfeile, le frecce. sistere | 
getaucht tinte . Bauberton, il canto lusine ` 
in das Blut, nel sangue . ghiere "| 

BORN Idra ` | Me la Sirena, 

ICI, 





i Um bie Reidenfchaften richtig port fetten, deg 
E man des Menfchen Den fudiert haben und alle feine ` 
i Triebe fennen. Kaum mar Gáfar in den Senat getree —— 
e: | ten, als bie Verſchwornen ihn mit Dolchſtichen er mors 
| | deten. Da Ludwig der Grofe von Fouquet Geld fore 
E V berte, antivortete diefer: Eire, eg ift feines iu. Eurer 
` > Majeflät Schagfammer, aber ber Kardinal wird Ihnen 
DU > „einiges leihen dos pom 
m Ser 





ege 








— 
— 





ar mmm teueidare (0 e 
s, Dolchfeid ‚pugnale — g 
| forderit,diman iare,(Gerund) 





— conoscere so Nd, Luigi | 
‚alle feine Triebe: Ai tutte. le antwortete biefer | D Ve 
suelinchnazioni `" questi ` ) 
treten, entrare; aver posto Sire, Sire Mi 
il piede. «s |... €8 ift feined, non Mur CON 
als, che" : Schatzkammer, tesoro ` ) 


Verſchworner, il TER, leihen, imprestare 


if e [di tribe die Stadt ok; aus CHE 
et mar verb annt worden. Die Gefchichte Leh rt ung, 
daß Cyrus bie Derfifhe Monarchie gegründet habe 
unb Ninus die Affgrifhe. Ich bin der Meinung, bag 
bie Meufchen oft mehr Nugen von ben Fehlern, als von’ 
rufmoollen Handlungen, pieben. Sehler machen ben 
Menſchen in ſich geben. Heinrich ber vierte betrachten 
te die Erziehung der Jugend alg eine Cade, 2 wels 


cher die Gluͤckſeligkeit 2 Staaten unb ber Völker abhängt. 
Belagern, assediare Handlung, l’azione | 
et verbannt wurde, era stato  ruhmvoll, la più gloriosa» 
h discacciato, esiliato di Cplur.) . 
Gefchichte, la storia. ^ goen in fid) gehen, fanno 
gründen, fondare Ä entrare in se stesso 
Aſſyriſche, l'Assiria betrachten, considerare 

ich bin der BR io son Erziehung, l'educazione 

d'opinione | a Sade, cosa 

ziehen, rieavare ; abhängt, dipende ; di 
mehr Surfer, ism van- Stadt aeo A N AE 


‘aggio © © Zelt, popolo. ` 


Sehler, difetto 


pow 2 La Be bo A Géi der 
"Ueber die E E Zeitwörter. der Wegen ` 
|  (&onjugetion. (©. 109... 


Wir fuͤrchteten, daß ein heftiges Gewitter uns 
Dein mid: d daher wollten wir uns nicht Heel 








— 


e WK. (CRM UNE. | 
i ER ; | NR 4 ` TS 


wollten foit ung nicht, , non 


S 


Port aufhalten. Bs 6i bf fie einen guten Freund 

aber ich betrog mid. Sie mu&teu nicht, T T. a | 
in der Nähe war, daher wurden fie — und SC 
‚gen. Voriges Jahr galt die Seide ein Drittel. mehr, alg | 
heuer. Wir genofen bisher eine febr ‚angenehme its, 
terung. Mir gefiel geftern vorzüglich die erſte Sëller 

Pie Schaufpieler aber gefi telen mir nicht fo febr. ` 


Fürchten, temere ^ 
beftiges Gemitter, forte tem- 
«portale 

. möchte, volesse 

ung úberfallen, sorprenderei 
daher, perciò — 


wurden fie row? Velia, 
"nero sorpresi GE 
geſchlagen, battuti 
galt, valse 
ein Drittel eir un terzo 
; adis piti ie pu 
heuer, quest” Ud Au so 
geniefien, godere E Kä 
d bisher, Dn oui l 
„Witterung, stagione) 
gefallen, piacere |... 
vorzüglich, principalmente ` 
Zänjerin , ballerina +) . . D 
Schauſpieler, attore 
fo febr, tanto 


.ci volemmo 
aufhalten, trattenere 
nger, più a lungo . 
“halten, tenere o 
` Bettiigen, ingannare. 
wußten nicht, non seppero 
in der in vicinanza 


— A 
be à dd 4 "uu | 
í iba ? Ce | 

I 04. — da 
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i bullas erhielt. vom Pluto bie — Gë 
- geliebte Euridice aus der Holle zurück; u führe, i, mit 
dem Beding, daß er nicht jurid fehen follie, bis ez aus der 
Hoͤlle wäre. Slriftizeg, ein Athenienfer, erhielttuegen, 
Er großen Nedlichkeif den Namen eines Gereshten. ` 

a feine Landsleute iba verurfheilten, ins Clenb zu 
` geben, fam ein Bauer, der nicht ſchreiben fonnte, 
ihn zu bitten, feine Stimme für ihn zu ſchreiben 1: ela 
ches erauch ſogleich that. 


Nn Aa 


lan | 








Drpheug, Orfeo 
erhalten, ottenere 
Pluto., Plutone. us. 
Erlaubniß, ja LED Ld 
gurüdgufübren ricondurre. 
Mit beim Bedinge, con que- 
(a condizione ` 


* 


de Redlichkeit, equità `. 
pe | 


| daß er nichtzuruͤck folte, 


che nonriguardasse indietro 
bis er aus ber Hille wäre, 
"finché nen fosse ' uscito 
‘dall'inferno ` ` | 
RK a. MotiwD: ug 
E? Si i 


zetech bk. 








| Ki «giusto. 
li Land *&lcute, pr i 
werurfheilen, Genee 


Bauer, contadino M 


` "` fanen, sapere ` 
du Bitten, a'pregarlo ` 
zu fchreiben, di scrivere 
für ihn, per lui 
- Stimme, voto ~ t 
welches er auch fogleich that, - 
; il che pure egli tosto fece 


#% A^ ubt 


A 


ing Elend sugiehen, a , ad an- 
‘dare in esilio 
fam, venne ` 


105. e | n | 
ani min è dag gott: nicht mif gu — Beaͤngſti⸗· 
gung fuͤrchten, denn cs wird dadurch nur unnüß vete 


X 


, mebrt; wir fónnen ja nicht mifen, ob es nicht beffer 


ausfallen Eönnte, alg wir befo Coen, Sch wollte 


nur (eben, ob er fein Wort halten würde, denn ich 


argmohnte, daß er eg richt balten fónnte. Da ich nicht 
w.uß:ie, ob er fommen wuͤrde, (o wotlte 2 Ke nicht 
laͤnger ermarten. i 


Múffen, dovere 


' Nebel, male 


zu große Beängftigung, trop- 
| pa inquie'udine 


denn, poichè ` 


eg wird baburd) nur unnuͤtz 


vermehrt, viene con ciò s0- 


` Jamente accresciufoinvana 


ausfallen, succedere ; arri- , 


wre 


befroen, de 
. feben, vedere ` 


halten, mantenere 

argtoobnen, sospettare , 

ob er femmen würde, s'egli 
verrebe ` 

fo wellteich nicht,io non vollß - 

ibn Länger erwarten, aspete | 
tarlo più lungamente, pA 


a endo; 
Ss 106. 
E die Zeitwoͤrter der dritten Conjugation. 
BEN pech .. 


S glaubte, daß er mir (hreibenwirder 
aber er fchrieb mir nicht und ihbetrübte mich dare 
über, weil er mir fagte, daß, fein Stillfchiveigen von ` 
feiner guten Bedeutung fepn würde. Sch lebe auf dent ` 
Rande weit. ba, als ich je in der Stadt gelebt 


N 


- babe. Do lag geftern in: den“ Zeitungen: eine fraurige 


ën bie ung 


lefehr betrübte. Neulich fordere 


te ich von ibm bie Bücher zuruͤck, die ich ihm edd dë 
te 





| T Kar? Wir —— ihm, Dane pnt 
ren, da er ung. um bie Crlaubnif bat. ^ i 
Glauben, credere — Zeitung, gazzette ` si 
ſchreiben, scrivere ` traurige Steuigfeit D ms | 
| mich darüber, me ne ‘novità " 
‚betrüben, ‘affliggere  Betriiben, affliggere | 
Stillftweigen, silenzio fordern , chiedere n KEE 
pon feiner guten Bedeutung, zuruͤck, di ritorno 
di nissun buon’ augurio ` feiben, imprestare 
leben, vivere ` ` | erlauben, ‚Permetrere 
weit mehr, molto più | zuruͤckkehren ritornare. ^- 
veranägt, contento bitfett, chiedere 
je, mai T Siche licenza ME 


kefen, leggere 
1 07. 


ET vernahm aus dr? Briefe, baf die ái ihn 
‘abgefdidften Waaren alüflih angefommenfind. Bir 
gaben auf unferer Reife wiel Geld aus und wir wuͤr— 
den nod mehr ausgegeben ‘haben, wenn wir mehe. 
gehabt hätten. Ich wählte einige der fchönften Kupfers 
ftihe, die er Batte; ich Faufte fie unb verfaufte fie mie, 
der an meinen Freund Sie druͤckten fih über diefe 
Sache febr zwendeutig augs. Cie verbargen vor mir 
ihren Kummer und ftellten fid) fröhlich; ih nahm 
bod wahr, daß ihre Froͤhlichkeit nur gezwungen war, — 
daher fuchte ich Ihnen beyzuſtehen. 

Vernehmen, intendere | fih ausdrücen; esprimersi 
bic anihn abgefchichten Waa—⸗ sovra questa cosa — 
ren, le mercanzie spedi- . febr zweydeutig, molto equi- 











tegli ' > yoçamente 
ankommen, Cgiungere) eiug- verbergen, nascondere: "7 
nere Kummer, cordoglio, rammae 
ausgeben, spendere rico 
auf unſerer Reife, nel nosim fich ftelfen, infingersi” 
viaggio. fröhlich, allegri È 
mehr, di pitti: nio A wahrnehmen, accorgersi | 
mählen,. scegliere... erzwungen, forzato | 
einige, alcunn > «ix bibaber,:ond& sn S39» TURF 
; Kupferſtiche, stampe in rame: sfuchte ih, io‘cercai «000 
fanfen, comperare? -| s>benzuftehen, (mit dem qe 
virer Defien rivendere. i’goceorrere "7 TuS 
i 108. 
£ rx 
WE È 3 ae x Rn? 








T Sne: ot p 


ET be s " " geftern bis mit zugeſchickten goe 


| welch: ich vor dren Wochen zu erhalten glaubte. Er gab 
mir dag Gelb zuruͤck, das er mir ſchuldig war. Aus feis 
. ner Nachläffigkeit entftand großes Unheil. Sie haben 

em erften den Cid gebrochen , ben fie fhmuren, Die‘ 
Engländer vertilgten in ihrem Lande bie Wiife, €g 


fdjabete ihm nicht wenig, fo übereilt gemefen zu ſeyn. 


Befommen, ‘ricevere Bregen , rompere ` 

erft, solamente | Eid, giuramento 
mit sugefchicften, speditemi ſchwoͤren, giurare 

qurricigeben, rimettere - vertilgen, distruggere 


; KZ er mir fchuldig war, che Wolf, lupo 


tomi doveva: ~ fd Jaden, nuocere e 
Stadláff igfeit, trascuratezza geweſen ju ſeyn ` TT 
- eutfteben, nascere i ER 
> Unheil, malanno ſo übereilt, cosi inconside- 

am erffen, i CH ,- : rato, precipitoso "A : 

109. FNIT o 
Weber bie Zeitwörter bet vierten Eonjugation. ` 
——6 | sd 


Sh borte mit Freuden feine läctice Raͤckehre 
gelang mir, ihn. zu bewegen, meinem Nath zu fol⸗ 
gen. Geſtern fühlte er fidh. eras unpáflid, beuteabet 
fühlte er fid befer. Cc untettid tete feine Kınder 
im jedem Sache der Gelebrfamfeit unb ber fh nen Kuͤnſte. 
Herodot sagt ung, daß bie alten Perſer ihre Kinder, vom, 


|. fünften Jahre an bis ing i iivanziglie, xut in drey Stück den. 


U 


unterrichtet haben: bie Pferde abzurichten, ben Bogen 
zu gebrauchen, und die Wahrheit iu f agent. 


Siren, ) sentire, “udire ` unterrichten, / istruire - 38 
Ruͤckkehr, ritorno Kr Kind, fanciullo RN 
gelingen, riuscire ` jebes Sach, ogni. sfera ` 


bemegen,ceommovere,indurre ‚Gelehrfamfeit, letteratura © 
zu folgen, a seguire (mi dem fdhóne Künfte, le belle arti ` 


EC R et "(qubd dite * 
fühlen, sentire  — bie alten Perfer l gli antichi 
etwas MER Un pone - "e — 
comodato er big 








. A NE EM ie 
bis ing, fino al. | Missus maneggiare Yao 
AEn cose . poe l'arco” DS 2 
gue dieser a) ae Së. Mt 
P da no d 15 Lë: KÉ S È da Ea salgo 
j ru dien richt 5 ‘Tio, SEA X ind Sin 


"1 Gargrif die Menfchen f n5 Eleine n fette Nato Das 
er wir fühlen, durch die Mühe, bte fie fich geben, ung” 
zu Been, Die Frau von Villacerf, welcher ^ ere 
Tereg; der ihr. ſhů chterner diebh baber warzeine Puls ader 
anffatt einer Blutader öffnete, weit entfernt, ihm ihren 
Tod vorzuwerfen, vermachte ibm eine Denftan, Cälar ben, 
deckte fein Haupt mit. fprBeeren , weil er bag mar... 
Plato verbannute bie Muht in feiner Republik., Wenn 
Zeuxis eine vollkommene Schoͤnheit mahlen volte, fo ver⸗ 1 
einigfe er bie verſchledenen Züge lebender Scho PR uid 


Gap. éi, satirico, maldi- Tod, morte... M 
"éente " 2a.  eernaden, lasciare © ae ad 
Inſekt, insetto MODE »Benftion, pensione. e i 
. Dafeyn, esistenza ,_ bedecfen, coprire NEE ida a 
burd) bie, mediante la^ "Haupt, capQ Sr a E 
Muͤhe, pena Lorbecren, allori . 
bie fie fich geben, chesidanno fabf, calvo ` 
fiehen, pungere, ferire ` verbannen, bandire 
welcher, SCHE... AUS, dalla | | 
ſchuͤchterner Liebhaber, un' va- - Beurs, Agno ens 
mante timido ` ` mablen, dipingere ` ui» 
Š teu, aprire dilaga C^ beteinigett, unire, Gesetz 
Pulsader, arteria ` verſchiedene Züge, i diversi. 
an fatt, in vece, c: ‘tratti, delineamenti ` in 
Blutader- vena rora n "febender Schönheiten, delle 
entfernt, ben lontana ^ ^" bellezze viventi. 
— KE bos 
KIRE hb I. 


Die — Spiele wurden vom ertules sh 

- Ehren des Supiter Olympius eingefeßt. Unter allen 
Vergutigungen unbltnterbaltungen deg Lebens iſt ber lime L 
gong oder das Gelpräch bag vernuͤnftigſte und angenehme ` 
fie Mittel, bag Gemüth zu erquiden umb der Seele 
ihre Spannfraft wieder zu geben. Da Demetrius ` 
von Phalera hernahm, daß die Arhenienfer feine Stas. , 
tieu umgeftü est hatten, To faste erifie Woch E 
ee e 


Lë X 











des welche fie abbiate bat, nicht umaeftoffen. Die Grie- 
. den fbidteu den Ulyfies zum Philoctetes, ihn zur Bez 
lagerung vow Troja'zu bringen, opne ei wei Wl 
unternehmen" konnten Ve 


Die Olympiſchen S Spie eleni 1 drouidten rinvigorire. 

` agiochi, olimpici ` Cis rfüteber gebeu , restituire: 
‚einfeßen, istituire ` 
u E Ehren, ad. nore. , Y" 
Jupiter Diop, ‘Giove 
- Olimpico 
unter, tra- 
Vergnuͤgungen) 3 piaceri 

| Unterhaltungen , , eulli a 


A 6h93 
ki 


Pri 
Spaunfraft, elascicità `. | 
Deme iring von Di ener 
.- metrio Fa lereo 
vernehß en, udire 
umſtuͤrzen demolire ` 
d Statue, ‘statua 
errichten, erigere, pat) 


* 


' divertimenti ^ | eretto ` 
Umgang, Sin convetsare M umftoffen, rovesciare n A 
Geſpraͤch, il cólloquid" 7 fchicfen)"spedire AT 
Mittel, "ié220/79 77 ci Belagerung assedio \ 
vernünftigfie, i più ragio-. ihn zu bringen, per recario» 

nevole ot on ~ ohne melden, senza di cui 


gt grato unternehmen ` intraprendere < 


ra. 
Ueber sati) Wörter in’ paffiver Gorm. ( e 114) 


Marius wurde zwar vom Unelüd verfolgt, et 
ties? jedoch den Muth nicht finfen. Ein Mann von fos - 
bem Berdien wird: nie mit gleihgültigen Yugen anges 
feben: er wird entweder ale Freund ober als Feind, 
betraͤchtet. Ttus wurde allgemein die Freude beg 
menfchlichen Gefchlechtg genannt Auguſt's Tyranney 
wurde von den Römern ber republifanifchen Freybeit 
vorgezogen, Wietrofflog und niederbeugend ift eg nicht, 
von ſeinen Ze nicht geliebt zu werden! z 


Zwar, bensi o ct F 


betrachten, considerare ` 
verfolgen, perseguitare. 


nennen, nominare, chiamare. 





ben. Muth finfenylafjen, per- 
sidersi d’animo: ins... 

von hohem Derbienfte , e d'un 

merito elevato; tri 


anfehen, riguardare, ‚consi- -> 


derare 


, Vegan indifferente i 


seie 
3 


Tyranney,' tirannia . 

vorzichen, nid Cpart. O 
'anteposto^ 

tote froftlog, quanto — 

niederbeugend, pru 

iftceo nicht, non è egli : 

Nebenmenfchen, Simili: 


; D$ 








i We 1 


g Man erzählt, baf ber SEH —— 
den fen Man fagt daf der Miniſter N,- bon dem. 
Kaiſer zur Schatzmeiſter⸗Stelle erhoben wordenſe 
Um gelobt und geſchaͤtzt zu werden, muß — 
Pflichten genau. erfüllen und Undern ſoviel moͤglich Gutes, 
thun. Die Menfchen werden nicht nach bcm, was fie ^ 
fprechen, fondern nach bem, mag fie hun, beurteilt. 
Die Freundſchaft muß in ber Noth geprüft vere ewe : 





Erzählen, raccontare ‘thin, fare 

fliegen, conchiudere, (part. fo viel. möglich, per GER 
conchiuso) ;. è possibile j 

erheben, innalzare `  beurtbeilen, giudicare- 

€telle, carica nach bem mag dietro a quale d è 

Schatmeifter, tesoriere ~~ lo che... 

ſchaͤtzen, stimare c prüfen, esperimentare, proe 

erfüllen, eseguire h- Ware su N 

genau, puntualmente. Noth, bisogno, necessità. 
INA 

114 


Ueber einige Pronominal Zeitworter (S. 115.) 


—Es freut mich, Sie bey guter Geſundheit zu fer 
ben. Haben Sie fic) immer wohl befunden? Ere: 
innern Cie fid) nod deffen, was ber Fremde im voris? 
gen Fabre ung erzählte? Fa, ih erinnere midh nod): 
daran: Esfhmerzt mich nicht wenig, ibm nicht helfen 
w Finnen. Heute iſt es fehe kalt, es friert mid) 
aufferordentlich. Laßt ung zum Effen E Ae — buna: 
gert und burftet niht wenig. ` ` ivo 


Eich freuen, rallegrarsi helfen, AEN Acc) 
-Gie ju (eben, di vederla. ` eg ift febr falt, è molto fred- ^ 
bey, in. do; fa molto freddo | 

fid) mobi befinden, starbene einen. frieren, aver freddo... < 
fich erinuerm, ricordarsi ` EECHER fuor di * 


deſſen was, di ciò che; Hi sura ^x: rae 
.quelio che ` o einen hungern, aver A 
ch merzen, dolersi ~< » einen-burften, aver sete. >> 
nicht wenig, non. poco; mol- ^ E | 
tissimo , KILAU ORTS 
) E15. 
: j 
' E. 
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a WEEDS % "n 
iv È Kai du 1 | L M Lam. 


i" * 
ER H j * al 


ees, * S NEL es "Zi 
Ee o DA | E 


‚Die Menſchen E fi iin bent Tode. She | 


n bat fid) ing Ungluͤck geffürzt. Sch hattees 


mir wohl eingebildet, daß ed ibm fo geben tvürbe, 
ub id) hatte es ihm aud) gefagt, et wollte mir aber nicht 
glauben. Saft Muth und tröftet euch; bie Ums 
fände werden fidh Ändern. Wann ftebe nSie Mors 


| gend auf? Sch fehe gewöhnlich um fehs Uhr aufs ich 
w^ erwade RK eine Stunde fruͤher. Achilles, wann et 


ſich an feinen Freund Patrociug erinnerte, fchäumte 
dor Zorn und fchwur, feinen Tod zu rächen; indeffen 
fümmerten fid) die Trojaner wenig um feine Droz 
Be: 


| Fuͤrchten fi vor dem Tobe, ertvadjett svegliarsi di 


„ temono la morte früher, prima, innanzi 


A ca ich ing Unglück ſtuͤrzen, ro- erinnern, ricordarsi 
“© vinarsi. fchäumen, spumare . 


fid) einbilden, immaginarsi vor, di 

Muth faffen, farsi coraggio ſchwoͤren ‚ giurare | 
ſich tröften, consolarsi rächen, vendicare 
-Umftände, le circostanze. indeſſen, pertanto ` 
ſich Anderen, cangiarsi © fih fiimmern, curarsi di 
auffteben, levarsi; alzarsi. Drohung, la minaccia, 
Morgeng, la mattina i | 


116. 


Man bildet fh leicht e ein, baf man Ka Wt, 
als Andere , und wenn auch uafere Fähigfeiten nicht bere 
vorlendten, ſo ſucht man bod) fid) zu überreden, daß 
fie inung felbft verborgen liegen. Man bat fid oft in 
feinen ſchoͤnſten Erwartungen betrogen gefehen; man 
folte daher fichimmer auf die Möglichkeit eines toibrigeR 
Vorfalls gefaßt ‚halten. Wenn man fid) eine Freude 


zu lebhaft vorftelt, fo findet man fie nie in ber Wirfe 


lichkeit befriedigend; unfere beften Freuden fommen ung 
unerwartet. i 

Sich einbilden, immaginarsi ſuchen, cercare, procurare 

wenn auch quand’ anche (mir fich überreden, persuadersi 


dem Conj 2 : verborgen liegen, esistere 
Fabigfeit, talento, Capacità | nascoste 
hervorleuchten, comparire Eo us ; è 








490 i 


e_N 


fio Beträgen, EE 


‚Erwartung, aspettazione  . 


| ‚man foffte daher; bisognereb: 
ibe quindi: 214581 i 


ſich gefaßt halten, teneri 


20 preparato}. ka 

Moͤglichkeit, pessibitirà à 

widriger Vorfall, contrario‘ 
successo 


age? 


Ra vorſtellen⸗ seppresentar 
es si d * 
Freude, Bic — 
zu lebhaft; Ken vivamen- 
Pte og Ki o dm) 
ben der, nella - A Sr 
Wirklichkeit, realità: * | 
befriedigend, soddisfacente ` i 
— fungine 


m 


X» p J hs 


"e. cd | d Jd 12 
I Sis s $ EET A IE N? 


Ueber. einige unperfonliche geitmörtee, ye. ng) 
Es fat biegefirige Nacht unaufhoͤrlich geregnet. 


Mag iff heute für Wetter? Eg ift ſchoͤnes Wetter. 


Es 


ſcheint mir, daß eg ſchneyen wird; das glaube ich 


nicht, es wird eher frieren. 


Es ift nstbig, daf mir 


aug dem 3Sergangetten das Öegenmärtige benügen lernen. 
Es ift nothwendig daß die Menſchen trachten, ee 
beftändige Aufmerffamfeit auf fich felbit fh eigen zu mia: 
den. Es find fhon faft zwey Sabre, daß er abgereiſt 
if. Es fängt an, zu blitzen ue dë Beine ims 


ber Wind geht ſtark. 


Regnen, piovere 


die geſtrige Nacht, la not- o 
trachten; procurare 


"re di jeri. 


wad iſt fuͤr ein Wetten, che 


tempo fa 
fcheinen; parere 
fchttenen, nevicare 
das glaube ich nicht, dësch 
sU io: non lo credo. 
ftieren, gelare ; 
eher, piuttosto 
nötbig, fett, far di mestieri; 
esser d'uopo 
bas Vergangene , il passato 
benigen, SC 


! sign 


bag G'egenteártige, il pré: 
sente 


priae: ene 
eigen zu machen, d'appro- 


priarsi una continua ate 7) 


tenzione 


es ſind ſchon, sono già 


faft, quasi d ` 

abreifen, partire A 

eg fáugt an, comincia a 

blige, lampeggiare 

tuonare, 4| 

ber Mind geht farf, fa un ër 
gran vento; soffia un gran 
Ke 


i18. | 
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| der. ADI Mey Bi KY e 
n. Lo RM TEANS Shei ZE | Sg 02 gh M. 
tor MM ng? MS Ou. Anim) 
she. fut. oft Saen, dien d? restio ad. 
aͤhlt nun taufend Sachen über die boraefalle« 
me Begobenhiit. Es gibt Menfchen, bie ſich immer auf - 
die e Sit hen; fie haben fid taufendinal damit ges- 
täufcht, fie hören doch nicht auf, ihr zu trauen. Eg gab 
Ppilofophen, die am allem zweifelten und ſelbſt úber die A pn 
Wirklichkeit ihres eigenen Haſeyns fitittem. Es wird 
immer Leute geben, bie fid) gegen die helften Wahrhei— 
sen | empören; tie viele giebt eg deren nicht bet zu Tage! 


doli, üoceYole ji trauen, confidarsene D 
min, ora FO Qn di | (aa 
‚über, sopra pium dubitare - 


ER: 
$ 


CR 









|, damit, con cio. "e 





f bie torgefalfene Begebenbeit 


il casoziil successo: 
fió ſtuͤtzen, appoggiarsi, ri- 
‘posatsi. 


ſelbſt, persino na 

MWirklichfeit, realità — — 

fireiten, disputare; conten- 
dere 

Reute, persone - 


yi aufhoren, € cessare . 


auf die Bufunft D sull avvisa 
nire. 
levarsi 

bel, evidente | 

heut gu ia al dì è d'oggi. : 


D 4 N Kä à x 
walks AA P ^d 4341 29 4&4 LI d Li 
el t 


getàufche, deluso, 


main: 3 E 110: 
Veber bie untegelmößigen Zeitwoͤrter der erſten Con⸗ 
WEE ‚ Jugation, (©. l 20.) e 


Vo gehn Sie bin, ‚mein. Freund? ich will ein 
wenig fpazieren, geben, Iſt ihr Herr Bruder, An Hanfe? 


Neu, ep ut in feinen Garten gegangenz miditen Gie 


nici aud) Ansehen, Die Amazonen „zogen miti ihren 
Männern , dei Sc ben, in den. Krieg, und ba fie folche 


alle üt Stuͤcken hauen faben, fo Faßten.fie den Entſchluß, 


den Krieg für fid allein fortziifeßen. Auguft gie ug felbft 
vor die Schranfen beg: Cenate, bie Cáde eines Solda⸗ 
ten vorzuhr ngen und ton da zu vertheidigen: 


Spazieren gehen, andare a möchten fie nicht? noñ. vora 
SS 18bb' ella? : 


i i jiebery 


ſich empéren, opporsi; sole 





à - giobett, andare ` Entfchluß, la risoluzione ` 
EL Uo pibe; uno Scito. fortzufeßen, di continuare = 
; .. ba fie faben, ed avendo ese für fidh allein, da se,sole. 
se veduto WT ſelbſt, egli medesimo `. s 
ſolche alle in Stücken hauen, vor bie Schranfen, dinanzi 
^. ad esser tutti questi ta alle tribune ` d 
gliati a pezzi — bie Cathe, la. causa vios ^ 
faſſen, prendere ^. WG vertheidigen, difendere 


TM I20. 

4 ` UT ; FORAS 3 FS VH 
— Rir geben euh ben Rath, diek Unternehmen zu 
befchleunigen. Er gabımir den Brief zu defen, ben ee ` 
E geſtern aus Maita erhielt Wir gaben unferm Gerrefporte - 
L* denten den Auftrag, ung einige Waaren zu fchiden. 
Zë Glaube ihr, daß es Einwohner in den‘ Planeteng e b e? 
| Könnten Sie mir niht einige ſchoͤne Bücher ju [efen ges 
ben? Sch würde wohl Shnen einige geben, wenn mein 
‚Better, der alle meine Bücher hat, mir fie zurüc gabe, 


Kath, consiglio- | - '"Gorrefponbent, | corrisporte 

befchleunigen , sollecitare, ^ dente n) 

. affrettare Yuftrag, la commissione — ` 

Unternehmen, intrapresa . fchicfett, spedire, inviare. 

gu lefem, da leggere - ` Better, il cugino = 7 

" erhielt, ricevette ` gurüdgeben, dar di ritornoj 
restituire, 


EV TRAIT 


D Man erzählt, daß, während Joſua eine Schlacht 
| lieferte, die Eonne unbemweglih fand. Wo wohnen ` ` 
d die Herren N? Sie mobnen auf dem Parade» Mag. Er | 
blieb eine Zeit [ang unentfchloffen, dann anfivortete er. ` | 
Mir bleiben bier ftehen, big (br zurück fommt. Sie blies 
p Maa aus unb wir warteten voller Ungeduld ` ` 
auf fie- | 














i Erzählen, raccontare Schlacht, battaglia 

i | während, mentre che unbeweglich, immoto, im- 

L Sofua, Giosuè ` | mobile ` 44:5 v vB 

r liefern, fare... wohnen, star di ei .— 
| pu. 


U 





D M d va, d 
l t Ld ‘ — Ke". 
"IN Mu Ir? MAIA ^ à oA no LIN ION LEM TRE 








aio grana tange lungo. tempo, folio hos 
di parada „lange ausbleiben, star moto ` 
Kine stare, hd a Veniregigi gus Si k 
eine Beitlang v dues tempo; fvarten auf, einen, dipettare: | 
‘alcun pezzo e 12:75 ve 
unentſchloſſen, dubbioso, ir- voller Ungedult, con somma 
‘resoluto; sospeso ^ ^. impapispen 
uruͤckkommen, ritornare 
21223. 


dii 


TES. ie unregelmäfigen Zeitwoͤrter Bet zweyten 
Conjugation: (S. 12.) 


di, Wir koͤnnen nicht behutſam genug in der Wahl 

eines Freundes fep; Ich fann euch bie Zeit nicht bee 
fiimmen, wann ich kommen werde: Die Römer fong, 
ten Teuiſchland nicht gänzlich eroberit. Sch muß euch ernfke 
lich ermahnen, hinfuͤro fleißiger zu ſeyn. Wir mußten 
durch ungeheure Wuͤſten ziehen. Jh will niht länger 
auf ihn warten und, mwenn ihr wollt, werden wir alein ` ` 
hingehen. Sie wollten meinen Worten fein Gehoͤr geben - 

und gun finden fie fid) Hintergangen. ; 
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Können, potere ` ` binfird, per r l'avvenire, d'as | 
‚genug, abbastanza ta. innanzi 
behutſam, guardingo; circo: ziehen, passare. 
‘spetto, vi durch pef = Bs 
Mahl, scelta ungeheure Wuͤſten, Vastissia 
Beftimmen, fissare, determi mi deserti 
Nate ya auf jemand matten, aspettag. 
erobern, ‘conquistare, soggi- qualcuno ; 
ONE: lc. allein, solt 
-ermahnen, avvertire ` Gebo geben, dar áscoltó- 
- ernftlich, seriamente |. .. finden fie fid) Dintergangett, * 


Si trovano delusi 
123 
dé febe wohl. ein, daß eg e8 mit ir gut meint 
` Gber mir femmt bod) fein ewiges Predigen febr lanweig⸗ 


lige vor. Wir erkennen oft das Seffere unddeſſen ums 
SR ae 
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geachtet befolgen wir das Sclimmere. "id fab ën 
denFürften hier vorbey fahren. Wir befahen in Rom 
das alte Pantheon, das berühm’e Capitolium, und den 


+ Vespa ftanıfchen Circu8. Sch werde mein Së | 
thun, um bu zu befriedigen. | 


ap 
23312 


Einfehen, vedere ^ ^ ` bad Schlimmere, a peggio | 
wohl, bene bier vorbenfahren, passar | 
gut meinen, averunbuon fine per di quà 
vorfommen, riuscire; - (mi tas alte Pantheon, l'antico i 
| riesce) Panteon ` 


‚fein ewiges Predigen, il suo. das berühmte Capitolium il 


continuo predicare rinomato Campidoglio 
‚langweilig, non poco nojoso der Vespafianifche Circug, il 
erfennen, riconoscere ^Girco di Vespasiano 
bas Beffere, il meglio dag Möglichfte thun, far il 
deffemungeachtet, e ciò non ^^ possibile 

pertanto © befriedigen, contentare , sod- 
"befolgen, seguitare disfare. 

124. 


Weber die unregelmäßigen Zeitwoͤrter der dritten 
Conjugation. (S. 123.) 

Vas mach tihe da? Wir machen einige Beobach⸗ 
tungen über die Schönheit der Blumen. Kapitain Goof 
madte mebrmalen die Reife um die Melt, um neue 
Entderfung qu machen. Was machten bie ëmer: 
als Hannibal Rom zu erobern bedrohte? Sie befablen 


. bem Scipio, nad) Carthago Ju sieben, um ed einzuneh⸗ 


men. Wir faßten voriges Jahr den Entſchluß, nad) 
Wien gu reifen, wirthaten aber recht, unſer "uem 
bis aufs fünftige Jahr zu verſchieben. 


Beobachtung, osservazione su ziehen, di marciare 


über, sovra | nad Carthago, verso Carta- 
mehrmalen, più volte . gine 

um, attorno il um fie "einzunehmen , per 
| Entdbecfung, scoperta . ‘prenderla 

bedrohen, minacciare Vorhaben, la Lie 


ju erobern, di conquistare | gu verfhieben. di differire 


SST dar ordine. big, sino 


ns. 




















Setzen, porre 
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ER EAR d d ën MS, suni an 
^ Sd fege ben Fall, taf fein Unternehmen ihm mife 
dinge, mag waren bann bie Folgen davon? Ich legte 


auf feinen Tiſch bie Papiere; bie er mir gegeben Batte. 


Nachdem er pintrat, To festen fid) alle nieder; bani 
fina er an gu ſprechen. Sch werde eich bald. das Nåthfel 
auflöfen und id hätte e8 end) fihon Aaufgelsft, 
wenn ibi es. verlangt battet, ch mächtemich von 


"feiner Gefelfchaft 108, da ich feine difen Abfichten efe 


fonnte, Sch babe nie einen fo artigen jungen Manti 
gefannt; die füße Erinnerung an feine Sreimdfchaft wird 
‚nie in meinem Gedaͤchtnßeerloͤſchen. Sie löfhten 
bie Lichter aus unb blieben im Dunfeln. ^ ——— — 


fid) losmachen, disimpegnar: 


Wal, caso ` 

mißlinge, non riesca — ` 
Unternehmen, intrapresá ` 
Folgen, le conseguenze ` 
legen , mettere; porre 

auf feinen Tiſch, sulla sua 
. favola. 
Papier; la carta 


si; distaccarsi 
erfennen, riconoscerà | 
bófe Abfichten, mire Cattive 
fennén, conosteré ^ ^ - 
artig, gentile; garbáto 
junger Mann, giovine 
Erinnerung, ricordo; rimemi- 
branza 


erloͤſchen, spegnersi 


nachdem er hereintrat / dopo erloͤſchen, spegnersi _ 
aus demGedaͤchiniß dallames ` 


| ` esser entrato l 

| ` fidh feßen,; mettersi à sedere ` 

| _aufiófen; sciogliere ` ` 

" Státbtel, l'arcano, il mistero 
Verlangen, tichiedere 


moria | 
auslöfchen, spegnere ` 
fid; il lume: ^ — 

ifi Dunkeln, nel bujo; nell'osa 


Curità 
- Weber bie unregelmäßigen Qeitiorferbet vierten 
Conjugation. (©. 127.) ^ 
1. Sd gehe. die Stiege hinauf iind ba fommt mie 
die Schmefter des Dausbertn entgegen und fagt mir; 
bag ibr lieber Bruder geftorben fep. Sd) ferb evor 
Sehnfucht, mein Vaterland foieber gui fehen. Es fant 
aud) die Seit; wo id) bie Dienfte, welche er mir erwies ; 
ihm ertoiebern fonnte. Wenn ei aus bem. Hanfe déi 
"T | dg * 


ti 


A 





DI 


1 


` n will id) ihn Sefuden. aa fomme, um Sie pu eis 


nem Eleinen Spaziergang abzuholen. Er fommt mirfs 
Lich zu rechter Seit, um mit ung zu geben. Ich höre, 


daß er nicht mehr bier fey. Wir hören nun die Predigt 
amb dann werden toit die Meffe hören. Sie bórem 


‘alle8, was Sie fagen; ; wir Arien MR ein dë? Ke 
fer ſprechen Du 
Hinaufgehen, ‘salire ` Bite, visitare _ Gu 
entgegen kommen, venir in- abholen, prendere 


DGOHUD e | aM, einem Hleinem ©pagiere - 


“fagen, dite ^... .. güng, per andar a fate 
| fferben, morire una piccola passeggiata ` 


Sehnſucht, voglia, desides wirklich zu rechter Zeit, pros 


tio Pio a proposito | 
wie derſehen, rivedere um mit uns zu dell per 
Vaterland, patria venir con noi | 
Dienfte ,-i-servigi hören s: ‘udire 


eriveifen, rendere TN Predigt , predica n A 


ausgeben, uscire è, Bless 
Proh qui leifer, ‚un po’ più sotto voce» 


I 27. 


Sá dettaue mir nod) nicht, Sialiénife | su SCH 


chen, denn id) erröche, mit Leuten zu fprechen, bie e8 bet, 
fer koͤnnen, als ich. Ich erhalte nie die Befriedigung 
meiner Wünfche. Er ſchreibt die Urfache feiner je&igen 
Anpdßlichfeit dem heftigen Tanzen Au. Sch begreife 
wohl, mas ihr fagen wollt, aber ich (ebe die Möglich» 
feit nicht ein, mie bag feyn fam. Syd fann ibm 
nicht untecht geben; er that, was er zu thun gezwun⸗ 
gen mar. Ich theile bie Stunden des Tags fo ein, 
daß ich immer angenehm befchäftigt bleibe. 3i 


Sid getrauen , ardire itmpd6lichteit, indisposizione 
erroͤthen, arrossire" 
"erhalten, conseguire po ballare. 
Kee l'adempimeme begreifen, capire | 

= einfehen, concepite | 

einem nicht Unrecht geben 


Wuͤſch, la brama 
koͤnnen, REN uno‘ 


zuſchreiben, attribuire ` 


bent heftigen Tagen, al — 
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| costante ` luzione 


WW Ca " ^ "| 
gengen ſeyn esset ino. Felge iie rena cs 
| stretto cupato:/iod«t;n SÉ 


e P. » 


PRU scomparire ` dange aggradevolmente 
"tort üt : E A OR e wa AA OS e i denn ` 


- 


Ueber bet Obtain 808! Indicativs und Soins, $ 
tive. (©. - 198. gg. ^ 


Sch teeif fiber, dag er bier ift, denn ich habe ihn 


‚gefehen, ich fann alfo nicht glauben, toas ihr fagt, bag. 
er nicht. bier ift. Er fiebt nun ein, daß er gegen mich 
nicht. billig gehandelt bat, unb er fühlt auch, bag bag 


Unrecht immer bie Strafe mit fid) bringt. Handelt i immer 


fo, daß ihr mit euch fefbft zufrieden feyn fonnt. Sd 


foill ihn doch dahin bringen, daß er mein Freund wird. 
€t bat fich fo benommen, baf ein DOR CS St 
geben ‚mußte, | 


Sicher,’ del terto ` ` — mit fi Ven portar secó 
einiehen, conoscere fo, in guisa. 
handeln, agire, — dahin bringen, indurre a fare 
tarsi -s Gei werden, diventare ` i 
fühlen, sentire 5 fid benehmen, contenersi 


applaprizar 


das Unrecht. l’ingiusto. $5epfall geben, en | 


ER wuͤnſchte, daß er beftändig in feinen guten 
MVorfagen mare, denn ich fähe, daß feine Unbeftindige 


keit feinen Charakter fh to d d) t, ſeine Fortſchritte hindert, 
und ibm mit fid) ſelbſt unzufrieden macht. Sch fürchte, 


Daß feine Unbefonnenbeit ſchlimme Folgen babe. Eg ift 


‚nicht nöthig, daß ich euch etwas Mebrere8 darüber fage, 


Denn id) zweifle nicht, bag ihr mich gut ;verfianden habt. 


Es fehlte wenig, daß er mid) uod) dazu überredet D åt 
te, mein Freund rieth mir aber, es nicht zu thun. 


Wuͤnſchen, bramare, volere Borfaß, proposito » risolu- | 


— 


ge 








de P BROS NEN MT 
D Unbeftänbigeit, integistanza ` eat mebrered, | gien 
| | (hwächen, indebolire  : — di piü 
Ri - hindern‘, impedire, ‘arrestare: verſtehen, capire. Gen e, 
pali Fortſchritte, progressi fehlen, maneare ` ` 
E. Unbefonnenpeit, acongideras daju überreden, indurre; 
E Ge tezza portare a risolversi 
P (hlimme | Solgen v. cattive” rathenz consigliare a. qutt 
È i conseguenze d a TERN 
lj "PL On 1 m. ; A] ns 


Hm Damit ‘der Menfch die Zufriedenheit feines Pi ge 
ku? erhalte, muß er immer feine, Seidenfchaft im Zaum 
k balten. ch würde eg gerne tbun, wenn ich e8 nur 
" fönnte. Db id) es ibm wohl hundertmahl gefagt has 
Bi be, fo bat et e8 bod) nacht getban. Wenn er zu. mir 
^ | gekommen märe, (o würde ich mit ihm ipazieren ges 
gangen feyn. Er weiß, wie febr ich ihn liebe, umb 





E. wie febnlich id) auf feine Briefe Orten et eg 
p . mid) ergeren zu Ponen, 
| T 
b^ Damit, affinchè mie febr i pepati | 
| erhalten, mantenére wie febnlid), con quanta 
| Zufriedenheit, contentezza impazienza 
E: in Zaum halten, raffrenare Marten, aspettare 
ti obwohl, sebbene fcheinen sembrare 
7 fpazieren, passeggiare _ vetge(fen, dimenticare, 
N è 
Ki PURA ebe cet 


Ueber einige Abverbien, (S, 221) . 


| | Mo findet man Mehfchen, die ganz fehlerfeepf ` "T ? 
Worin beftebet bie Glückfeligkeit deg Menfohen ? oin bert, 

P. daß man zufrieden mit feinem Stande lebt. Woher 

| fommtg, paf wir unterm beften Vorfàken fo untreu find? 

i Ueberall finder man gute und böfe Leute. Hienieden 

| toiffea wir Meufchen äufferft wenig, mag oben im Hime | 
co mel vorgeht. Wir werden über diefe Sache cin andere ⸗ 
|. mahl länger fprechett. Ich merde bie Side 1$ i 
ia i erde 








A 


S 439 i 


bergt 0 her fommen af mif benn si bekomme 


ich Met a 


Finden, tea #7 
ganz, del aes interamen- 
ote ade | 
febletfrep pi senza dif etti 
worin, in- che NM — — — 
beſtehen, consistere 
in bent, baf man zufrieden, 
lebe, nel viver contento 
mit feinen BE del suo 
«stato . 
woher, dunde 
untreu, infedele 
Vorſatz, risoluzione 
überall, dappertutto 


Li { 


Reute, delit 1 persone 


bienteben , quaggiü, qui abe 
| basso . 

äufferft wenig, pochissimo | 

was oben im Himmel vore - 
gebt, quel che succede las- 
sù nel cielo 

ein andermahl, un’ altra volta 

länger, più a lungo 


anderswober, d'altronde; da > 


qualche altra parte 


| fommen laffen, far venire 
- befomme ich fie nicht, non 


gli posso avere, 





132. 


Man fiebt von weit em bag (ne Schloß bed Gra⸗ 
fit N. Wenn man die Sace näher betrachtet, ficht 
‘ man, daß fie febr einfach und natürlich iff. Heute oder 
morgen werde ich ibm fehreiben. Die fiinftigeWVos 
de hoffe ich die beſtellten Waaren zu erhalten. Voris 
ges Jahr aͤrndete man viel Getreid ein. Nun glaube. 
id), ber Proceß wird fich recht bald entícbeihen. Jm 
Anfang, (diem er mir febr ordentlich und fleißig gino 
feyn, aber bald bernad) überzeugte er mid) oon bem 
Gegentheile. 


Don weitem, da lontano 

näher, più da vicino ; 

einfach, semplice. 

natüclih, naturale 

bie filnftige Woche, la setti- 
mana ventura ` © 

die beftellten Waaren, le 
mercanzie. commesse 

einärndten, raccogliere, mie- 

tere 

Getreid, grano 


nun, ora, BO 
fich entfcheiden, finires ves 
nir alla fine | | 
bald, ben tosto ` ` | 
ber Prozeß, il processo 
im Unfange, da principio 
(deinen, parere. 
ordentlich, regolato 
bald hernach, poco dopo 
ſich überzeugen, convincersi 
. Gegentheil, il ‘contrario 
Ke spe 








y " 4, j Ke 
i OSE EE QU o ran, E Gage pw Apr 
E s ‚ Non titre ankaͤnglich von Koͤnigen regiert Un‘ 
p fviffende Leute find gemeimiglich halsflarrig. Det Tod 
1 fommt immer jur Umeit Herkules bedient fid) beftá n- 
En big in feinen Arbeiten einer Keule von Dlivenhag So 


8 Die die Erde nicht allezeit und RUBATO Ros 
9 fen und Lilien hervorbringt, fo HEH v ung ‚un die — 


TE nidt immer ‚Zufriedenheit. ` 

NS fps Dad e H — 

12 dë Anfänglich, in sul. principio gebei, lavoro. fan ej t 

a) regieren, governare Keulbyiclayga gi © ju: 

(°° a.  *Iimmiffende Feute, le persone Olivenholz, di legno divo 
m idiote fo. wie, siceomemos sudo 
ut 3 gemeiniglich, ordinariamente allezeit, sempre in. une 
ch | halsſtarrig, ostinato è cas und allentbalben ne oppe | 
KR parbio s. tutto o. AN 
3 zur Unzeit, fuor di tempo s herborbeingen, produrre 


fich bedienen, servirsi (di); Silion, gigli 
beftánbig, costantemente u. Kapen 


GE: f 

Gees. y J n p Tom 
7 bo. p bos u 134. di Lei jim 
| Plutarh, Plinius und Seneca fagen, ba bag gatte. 
ze Jabr bindurd, in welchem Cafar ermordet worden, 
| bie Sonne nur einfchwaches Licht von fid) gegeben habe. 
Diefe drey Cd rififteller waren entweder febr AE | 
Lì biſch oder Schmeichler; vielleicht Bendes. ; 








E Tas ganze Fahr hindurch, &xriftfellr endum serit- 
- durante l'intiero anno .. tore i 
erm rben, trucidare ., entmeber, o. | 
DI dcn fid) geben, spargere abergláubifd) , superstizioso 
kl | Cábbia sparso). (v &cmeidler, 2didappre j E 
3 nir, soltanto à s ielleicbt, forse `. 
ja ſchwaches Licht, una debil lu. bentes; l'un, e Pire | 
e ce, un pallide aec | È Aies 
435. È TI 4i 


Hannibal beimruhinfe bie Rómer febr. Leia aber 

(t tourbe cH Endlich überwunden. D. Eincin atus 

gahm ben Bug wieder, lis balb er bie gt 28 
€. 


\ 


- 











pë Veto —À en Abend vor ber Bere 
Schlacht bey. ` Leer war eine Mondsfinftermß,meiche - 

bie Slotte der JIffenienier iu großes Schrecken ſetzte Ni — .—— 
98 ibrOenerat, verfhob aus Aberglauben ben Abzug, ^ 
Pen fie kluͤg ic beichloffen hatten; diefe Ver Sgerung 
verurfachte, Wë Gefecht, in ‚welchen bie Arhenzenfer 
gaͤnzlich geſchlagen wurden. Su 


Hannibal, Annibale gege Ateniese - A 
beunrubigeny. inquietare Slotte, armata A 
febr lange, per.lunga pezza fefen, mettere, (pass. sempl.) 





di fempoar n} p  — m grofes Sehrecfen,in gran» 
bod) endlich, finalmente però de apprensione in gran ter» 
nenn WER Aen Tare. = dh can 
| wiedernehmen, riprendere Nicias, Nicia Din, 
si flug, l’aratro. ‚General, Generale 
ſobald, tostochè verfchiebeit, differire 
Dictator: Würde, la; carica aus. 2tberglauben, DECH 
di Dittatore . y i) Ziosamente | 
seríaffen, abbandonare ‚Abzug, la ritirata DW T 
ben Abend oor, la sera in- befchließen, conchiudere 
;imanizi iv - i ft glich, lsagacemente ; 
der berümten. État, la Verzoͤgerung, ritardo . uh 
“famosa battaglia < sfeerurfad)en, occasionare, 
beySpracus, presso Siracusa . Gefecht, la pugnas la bate 
‘war, 2pparve. ; ‘taglia ; 
Mondssfinſterniß, una eclissi fhlagen, battere 
e konten SIN cen: ganz! ich, ster 
‘19% 


use, ere, ripoti itionen. Ä (6. 230. ) | 


Der Herr N. gieng nach feiem Ba! erland, Gehen 
Sie fich bierimate bey mr Ee fpcift heute auffer 
E Haufe, Bas, hätte er ohne mich gethan? Dag | 
uu deg Mar Kä weit ta 001 ber SST, d 


SEX 


E: p 


Ld 


Sai 








442 


ga, verso B gu 


È A 
i 


fe&en, sedere. 
nahe bey, vicino ar 
freifen, pranzare ` ` 
auffer dem, fuori di 


ohne mich, senza di me 
weit entfernt, molto lonta-. 


no 
aufgebracht fepm, essere in 
. collera, adirato | 
gegen, contro di 
gegen, verso di 
höflich, civile 
nach, dopo | 


157. 





einige Sabre, — CH 


ni anni dopo D SCH 
wieder zurück kommen, | die, 
tornare 


‚bermittelft , ‘mediante I hi p 


mezzo. della." |) 
erhalten, ottenere ` à 
erwuͤnſcht, desiderato © | .- 
ungeachtet, non ostante — 
a dispetto della 


Of: 


Warnung, T’ammonizione 
ſich verleiten laffen, lasciare 


si trasportare ` | 
Gehör geben, dar ascolto, ` 


A 

“» 

ec EC? 
È IK? 

e 

$ 

LE 


i: Die Wachteln femmen von Afrika sii Europazu 
Ende deg Frühlings und febren wieder dahin zu Un 
fang des Herbftes. + Das Ruſſiſche Reich erftreckt fidi 
gegen Süden bis an das Caspifhe Meer, Unter bet 
Negiering ber Medici genoß Sloren Ende und Leber». 


flug; Toffana war in Stalien, mag 


then in Griechene 


land war. Herkules trennte bie zwey Berge Calpe und 
Abila; fie liegen einander gegenüber, und werden 
die Säulen des Herkules genannt. 


Wachtel; quaglia 

nath, in 

zu Ende, alla fine 
wiederfehren, ritornare 
dahin, colà 

zu Anfang, sul principio. 
Ruſſiſch, Russo, Russico 
fich. erftrecfen,, estendersi. 
gegen, verso — 
Suͤd, mezzodi 

bis an, sino al 


Caspiſche Meer, mare Caspio 


Unter der Regierung, sotto 
il deminio, il governo de" 
Medici 

genießen, godere Se 

Sube, Eege E 


Ki 


i trennen, dividere). Ge 


Berge, mantagna 

liegen, giacere ` - 

einander gegenüber , l'una. 
dirimpetto all’ altra 

Eäufe, colonna 


3G i 
di à 
138. A 














| 


Kaz Bone d v um à — Tä, E 
ph 5 KS EI Sa Ni A L^ —J 


d 


m Stadt Troja lag an der ftüfte bed Neadifchen 
Meers gegen der Haibinfel Cherſoneſus über. Nach 
ihrer gerftérung trug Nenéas' feinen Vater auf feinen 


Schultern mit feinen Gotrern aus der Stadt; er lane ` 
Pete in Nfrika, too fi) Dido in ibn verliebte 


ner unerwarteten Abreife warf fie fih auf einen Scheiter« 
haufen, mo fie fich entleibte umd das Opfer einer un⸗ 


gluͤckl chen Lebe wurde. 


An der Suifte, sulla. costa 
das Argäifche Meer zil mare 
Egeo. 
gegen über, dirimpetto alla 
||. Halbinfel, penisola | 
nach ihrer Zerftörung, dea 
^;]a di lei destruzione 
fragen, portare 


$ 


auf. feinen: Sculten , sull e 


in (bn verliebte, s’innamord 
di lui 

unerwartete. Abreife, inas- 
petrata partenza 

fih werfen, gettarsi 


sovra un Togo 


fich entleiben, togliersi la vita. 


werden, divenire 


Nah feis. 


| em 


auf einen Scheiterhaufen y 


‘sue spalle. ' das Opfer, il ads x la 
aus ber, fuori della Zone, i 
anlanden, Seit eh |. 

139. 


‘le Perlen machfen in Auſtern, welde | in den Di 

indiſchen Seen gefunden werden. Man fifcht fie häufig 

| um dag Borgebiege Comorin, auch nabe bey der Inſel 

| Ceplon. Herfuleg hob den Niefen Antäus in die Luft Bin 

und erdruͤck e ibn in feinen Armen. Um das Jahr 1200 P 

| fiena man an, fid) des Seecompaffeg zu bedienen. Franf. A. T 

| zeich erficeckt fid) von Rhein bis an das Tage ^ 70 

| eb: tg. | 4 

| Die Perlen, le perle. 

| wachen, crescono 

| in Uuffern, nel? ostriche ` 

| ‘finden, ritrovare . — 

fifchen, pescare 

| häufig, copıosamente 

| um dag, attorno il um das Jabr verso l'anno 

| Worgebirg, capo - (id) zu Green a servirsi 
Comorin, di Comorino — — di Sera 


nabe ben der vi Giplim 
vicino all’isola di Ceilon ` 

in bie Luft eben. / sollevare 
irin aria 

9tiefe, il gigante i 

erdruͤcken schiacciare 








— 





MM 


- ©, eG ompat, la pussula bis an dag ube, Ge⸗ 
Rhein Reno ue. usa o Dig, sino ai Pirenei 
Md KEISER > 200 up rud 
duisi ln 35d a. uu T ern Y 318784 
ji dis 
Die Dba. md SH waren dd Grieger de? 
Poeten ber, Gothen und wegen threr wilden F 
berühmt, Diefe heroifchen Barbaren hielten eg für ne 
Schande, im Bette zu fierben, und. fe&ten. fid) Er. 
dem Tobe aus, in ber Erwartung eines fiinffigen eg 
md fiir bie Ehre, bom ihrem Poeren befungen zu 
den. Aus Mangel der Gemuͤthsſtaͤrke "er CH 
ne Borfag unausgefuͤhrt. 


Die Druiden, i Druidi Erwartung a aspettazione ` 

Barden, i Bardi : > für bie Ehre, per: Mio) p 

Uriefter, sacerdoti ,  befungengu adi a 

Gothen , i Goti: Guck celebrato ` 

berühmt, rinomati. aus Mangel, 2 maneira 

her oiſche Barbaren, barbari Gemuͤthsſtaͤrke forza amni- 
eroi a mo. e$ 


für eine Schande halte n, bleiben, restare ` Rain 
stimare esser cosa  vitu- unausgefübrt, senza esecu- 
perosa a . zione | 
ſich auſſezen, esporsi mancher ſchoͤne Vorſatz, pae 
freywillig, spontaneamente ` recchi bei propositi. | 


d EE oos 
| >, Weber- einige Conjunctionen. (S. 259.) 
i " Sieg ic die Steutafeit vernahm, fonnte ich faum meie 
E ne Berlegenbeit verbergen. Ob er fdon im Stande 
wäre, ihm zu helfen, fo thut er bod) nichts fúr ihn. 
Seitdem i) ibu nicht mehr - geſehen habe, weiß ich 


nicht, mag aus ibm geworden if, Cettbem er bier | 
iſt, ließ cv fich nie bei mir bliden. Er beleibigte mich, | 





— — — 


| E ok) gll weniger wil ich ftum SO oisi | 

eu x DA . | 

— fetnefmen, TN i obichon, benchè T T | 

PE Tonn appena ` ` | belfen, ajutare aiia | 


m 





or. n TECUM ———— 
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Bed, erh VK EE GC E "HS nint. 
dire } cacca Pisos Don si lasciò mai vedere! y. 
was aus ihm geworden, che oda. me Cart a TE 

cosa sia divenuto di lui beleidigen , offendere ^. 
wen. te IAEA A niente 
ES NM pen "Wn menoa e on quc? 
SER. 

aa Si Kraus 
A i ^ 1493, 

Tn Die Türken haben die Gewohnheit, wenn fie ein 


gefchriebenee ober gedrucktes Stück Papier auf der Erde 
Leben folches aufzuheben und forgfaltig ju verwahren, 
aus Furcht, es moͤchte etwas von ihrem Alkoran enthals 
fen. Epaminondas wollte nicht erlauben, daß man der 





Pfeil aus feiner Wunde ziehe, ehe er bie Stadirid)t von 
dem Siege erhalten Batte. Licurgus verbot, denen, wels 
| tbe des Nachts von einem Gaftmabl famen, vorzuleuchten, 
"bamit bie Furcht, nicht nad) Haufe zu fommen, fie ab: 


Bielte, fi fid zu betrinfen. 


"Gewohnheit il costume 
Stuͤck, pezzo. 
"geichrieben, scritto 
gedruckt, stampato 
„auf ber Erde, in terra 


` aufheben, cogliere - 


verwahren, custodire 

: forgfaltig, scrupolosamente 
aus Furcht, per timore 

eg möchte, che non potesse 
Altoran, Alcorano 

, Epaminondas , Epaminonda 


Th e “erlauben, permettere 


ausziehe fi, cavare; tirar fuori 
ut la piaga 


ehe et, prima ch'egli 


erhalten hätte, avesse. rice · 
vuto ; Aer "äs à 
Nachricht notizia . .. 

Sieg, vittoria . 

verbieten, proibire 

des Nachts, in tempo di; 
notte mL 

Gaftmab!, banchetto 

vorzuleuchten, far lume. 

damit, affinchè 

Surcht, il timore 


abbielte y ritenere, Criteness 


se) 
fid) E ubbriacarsi, 


i 4 


Der Marſchall von Turenne wollte nie etwas auf 


ëm 


Credit nehmen, aus Zureht, die Krämer möchten dag 
Ihrige verlieren, wenn er ftürbe; alle Arbeitgleute muß⸗ 
“tem. iore Rechnung einbringen, ebe er serreißte, Er E | 
zahlte 








er 
+ 
1 
i 
| 

| 

f 

| 

| 


ſehen; denn nach vielen Vorwuͤrfen verwandelte ſie ihn in 


poi fie auf bet. Stelle. St. Coremonb — buff bie | 


legten Seufzer einer ſchoͤnen Frau nicht fomobi ves 
gen deg Verluſts ihres eg als et Mb dea dod. 


, POH, N l Kär 
Der die bie Steh einbringen, 
Maresciallo di Turenna presentare i! conto” : 
auf Credit nehmen, prendere ehe er verreißte, prima. tlie 

a credito ` partisse 
‘Kramer, il merciajuolo ‚auf ber Stelle, sulPistante 
das Ihrige, illoro avere ` Seufzer, sospiro Wiar 
‚Arbeitsleute, lavoratori nicht fomohl, non tanto. 


ini — 


144. 

Satus, König von Italien, wurde mit zwey Gé 
fihtern vorgeftellt, weiler eine größe RKenninif ſo wohl— 
der vergangenen, als kuͤnftigen, Dinge batte; Numa Poms | 
pilius erbaute ihm einen Tempel, der nur zur Kriegszeit 
geoͤffnet wurde. Die Griechen verboten den "rauen bey 
Todegitrare, den Dlympifihen Spielen beyzumohnen, obs | 
(don diefe die Vergnugungen von ganz Griechenland F 
waren. 


Gong, Giano zur Kriegszeit, in tempo. di | 

vworftellen, rappresentate ^ -guerra | | 

Geſicht, faccia bep Todesfirafe, Sotto pend 

eine große. KRentitnif, ünà di niorte 

gran scienza, una gran beymwöhnen, assistere 

| cognizione ` ` bie. Olympiſchen Spiele, 

fomohl ; tanto giuochi. olimpici 

vergangen; passato obſchon diefe marem, sebben 

fünftig, futuro questi fofmassero 

erbauen, erigere | die Bergnügungen; le delizie | 
. öffnen, aprire; von ganz Griechenland; di 


tutta la Grecia, 


145. 
Diana gelobte die Keuſchheit; d efte gen ſtrafte | 
fie den Jäger Actäon, weil er ftc von ungefähr fatte baden 


einem 











e qni BIEN baf er veti feinen SH Hunden 

erriſſen wurde. Humbert Dauphin aab das Herzogthum 

| Barbe, A ‚dem Enfel des Philipps von Valois, 

d dem Beding, dag ber ältefte Sohn der Könige von 
raufreid) den. Namen Dauphin tragen folte. ` 


Geloben, Br be di zerreißen, sbranare: 
Keuſchheit/ castità Humbert Dauphin, Umperto 
firafen, castigare, punire . ^ Delfino ` ` | 
weil er fie von ungefähr hat: Herzogthum, Ducato 
-te baden fehen, per averla Dauphiné del Delfinato 
‘veduta a caso nel bagno Enfel, nipote 
denn, poiche mit bem Bedinge, sotto cone 
Vorwurf, rimprovero ` .  dizione 
verwandelt, trasmutare — ber ältefte Sohn, il figlio 
Hirſch, cervo, | primogenito , ` 
“fo taf, dimodochè tragen, portare 
‚eigenen Qunten, i propri cani | d SCH 


I 


qu 14.6. 
| Aufgaben über verſchiedene befonbere Rebensarten 
de Teutſchen, bie fid) ins Italieniſche nicht bud» 
! ſtaͤblich überfeen laffen. (S. 287.) 


Der Herr. N. wohnt sur Mierhe bey dem Sefretär 
N. Cr nahm. es übel, daß ich. ihn befmegen ermahnte. 
Er fam vonder Jagd in vollem Schmweife nach Haus 
‚fe. Sobald er in das weite Meer fam, überrafchte. 
‘ibn ein Sturm; dag Ediff, auf welchem er war, (anf 
“unter. Er iff ein Mann, der bald zornig wird. Er 
führer allein. die Handlung feines Herrn. Was madt 
ibt bier? geht euren Weg. Diefes Kleid. ftebt mir 
nidt; es wird alfo nöthig feyn, io ich mir ein 
‚anderes machen laffe. 


| Wohnt gue Miethe, sta a nach Hauſe czuruͤch kommen, 


pigione ritornare a casa 
er nahm es uͤbel, l'ebbe a in vollem Schweife, tutto in 
male sudere, tutt' in acqua 
ermabmen. avvertire fobald, tostochè 


È ZE tad 
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das weite Meer, l'alto mare; . die OUS ‚allein Gären, 
überrafchte hn, lo. „sorprese far andare il viec ME da 
€turm, burrasca per se... 
m unterfiaten , andar a picco, geht euren Wegr andate pe 
"'attongdrst A u, fatti vostri. # u... 
bale sornig foerbem, andar anſtehen, star bene 
e presto in collera; saltare nöthig fepn, esser d'uopo ° — 
in collera -= . Dë etwas machen lafen y | 

iN : farsi. Des | 
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Sch muß, wenn eg [ange batterf, feiner Sandt 
werden Getraur ihre euch, dieg zu thin? Er ift ime 
mer giter Laune und bat auch dag Anfehen ` eines ehr⸗ 
lien Mannes; maufiebt es ibm an, daß er fein ges 
meiner Mann ift, denn er bat im Umgange ein febr 
ungezwungeneg 5855 e fem. Ic werde ihm aus Freunds 

(daft. ben Gefallen erweifen. Kümmert euch um dag | 
.  &uríge unb laft mich ruhig. Gebt act bes euh 1 
de nicht etwas Schlinmeres begegne. De 


Wenn eg lange bauert, a. ein ſehr unge wungenes We⸗ 


eer 


lungo andare 
überdräßig werden, eat, 
| starsi di qualcheduno 


il cuore 


ser sempre di buen’ umore 
das Unfeben haben, aver la 
ciera; aver l'aria 


al’ aria di uno 


fein gemeiner Mann ſeyn, 
non essere uomo volgare 


im Umgange, nella conya, 


‚sazione 


` 
\ 


ee 


getraut ibe euch, vi basta. 
. einen Gefallen ermeifen, far. 
immer guter Laune fenn, es-- 


e$ einem anfehen, conoscer, 










fen, un’aria molto disin- 
volta. 
aus Sreundfchaft, per atto | 
d'amicizia | 
| 
un! (piacere | 
fih um das Seinige betům⸗ | 
mern, badare a’ fatti suoi | 
einen ruhig laffen, lasciar | 
. uno in pacé ` 
Acht geben, badare — 
begegnen, succedere ` — 
etwas Schlimmeres, qualche 
cosa di peggio, 
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Bit Sch en, Lo Seite ar fagi ité i 


en Ge ipt wirklich gefinnt fe 
Sd bin ihm febr geneigt 


end, Bag zu T 
8 gefdiebt ib 


te an. warum bat et nicht befer feirieni Water „gefolgt 
leid im Anfang babe ih gefehen ; daß er dazu 


| niht taugt 


Shut eg gutivillig; fonf wird man Ges 


Walt brauchen. Mir fällt nun ein, bag ich ihm ges 


Berg nicht geantwortet habe. ` 
eine praͤchtigte Ausſicht. | 


Sen Seite legen métiér di 

-_ banda ; 

beu der, gli scherzi ` 

| idu Crujt (agen; dit da serinó 

| üefi innt ſeyn, esset intenziv: 

| Tato -. 

|. einem febr geneigt on, vo: 

| ler bene ad übo |: ; 

es geíd)iebt ihm redit, gli stá 
bene; ben gli sta 

folgen, "ubbidire 


ES itti. Anfang, m ‘bel 


(top ce nati 


Auf jenem Huͤgel hat man 


— 


dazu didit EH nn esset 


buono da ciò 
yitibifig thun, far colle bugs 


Gef, alttimenti KA 


> foirb man Gehalt Bandes, 


lo. farete Colle cattive 
einfallen ; venit iti testa; 
in mente 


- auf jetem Hügel, su quella 


collina 


eine prächtige Ce und 
‘bella Veduta i 





Ber È bett em dí ein wichtiger gau, Hanhat 
m große Achtung für feine Perfon. Nom. liegt mite 
den in Italien. In beni heißeften Sommer geht er mit 
feinem Winfermantel herum. Er ift ibm dreyhundert 
Gulden OM Ich habe es wohl geiehen; er that 

8 mit Fleiß.. Gr it im Begriff äbzureifen. Cg 
fub un dreh Sabté , bafi er bon Diet org é. Es 
cif bod) noͤthig, daß ich ibm eg ſaͤge. in ich 
-fhón daran! toas werd id) bent machen? Diefe 


Sache taugt mir nicht, ich werde fie euch zuruͤck geben. 


Er bielt fein Wort uidi; eg ift ibm nicht gu 
iráuen. Er AAT, ben Degen y tv elite au: 
in e Few j^ 


39 


|. 








: 
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H 


Ein twichtiger Mann fep - 
y — un’, uomo i neuer ch | 
es find mum drey Sabre, 


‘ ©. nel cuor della state 


für ei ine grofe Ach⸗ 
tung haben, avere un gran 
‘concetto di qualcheduno 

mitten in Stalien, nel cuor 

dell Italia 

in dem. heißeften. Sommer, | 


| Berumgeben, andar atterno 


Bintermantel,. mantello da 


- verno. 


einem fcbulbia f fen, dóverea 


qualcheduno; esser debi- 

tore a qualcheduno 
mit Fleig thun, far a posta, 
ES bello Hie: ! 





ám Begriff ea esser perg | 


esser sul punto di. 


tanne ora tre anni - D 
noͤthig, far. duopo, far di 
\ mestieri | 


“nun bin id) ſchoͤn daran, ora 


Sto fresco ; or sono. in un 
bell’ imbroglio 


- taugt mir nicht, non fa peri me. 
fein Wort nicht Halten, man- 
non. man» - 


car di parola; 
tener la sua parola ` 
eg iff ibm nicht zu, frauen, 


non € da fidarsi di Wi. . 
den Degen ergreifen, dar ma⸗ 


no,(metter mano),alla spada 


. auf einen losgehen, scagliarsi 


sovra di deeler 


go, — 


EP? babe ibit gerne, et ik ein Mann, der L^ E 
leicht "feleibigto Es if niht der Mühe werth, bag 
Sie (ib feld ft bieber bemühen. Der junge Mann 
bat fidimmmer wohl aufgeführt, td) liebe (bp 
herzlich. Er übte dag aug, mas ich ihm gelehrt habe. 
Er madte fid eine Schande daraus, mit ibm. 
umzugehen. Er iff nod) fo Sad, daß er faum auf ben ` 
Süßen fteben fann. NOD 


Cinen ‚gerne haben, portar ich. liebe ibn. A gli 








voglio un gran bene ` — 


affetto a qualcheduno 

nicht ber Mühe werth ſeyn, 
non merirar la pena 

bafi Sie fich felbft hieher bes 

. miben, ch'ella si dà Pin- 
comodo di venir qui in 
persona 


fich wohl aufápren, dipor- 


tarsi bene 


ausüben, metter in pratica ` 
fidh eine Schande daraus man | 


chen, aver a vergogna. 
umgehen, andare 
ſchwach, debole. ` 
qui ben Süßen ſtehen gei - 


poter Er su v. piedi. er ` 


P 


| 
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Sen 66 ihn, Ber m di 
RA AGI Er ift fomeit Lei radt, Pad 
er als Taglöhner arbelten-muß, um. ii leben. Er ftella 
te fi ch; als wenn er mich nicht fade, Er bat, ich möchte 
faſt fagen, feinen Krenzer mehr; ich kann eg faun 
glauben, daß es wahr iſt. Erbat ng, pmo t feinen 
Geſchmack ju treffen. Et finder baben feine. 
Séduung nicht, er fain es. nicht aufen. Es ift fehe 
lange, bag id) ibn nicht. gefehen habe.‘ Es Belang i ia 
taufend Dukaten ju. gewinnen. 


Semandbenachtichtigemren- ' credere. = dehtüreà cre: 
der qualcuno consapevole ` dere * ^^; 


er iſt fo melt gebracht; egli è fih.kemühen; stüdiársi pros . 


ridotto à segno curare 

Tagloͤhner, operajo c5 dei Geſchmack eines treffen 

ſich ſtellen als, fat, mostra där ad uno nel genio í 

"come Ux ‚feine Rechnung dabey nicht 

ich moͤchte faſt bänn, i SE? finden, non ritrovarci il 
quasi per dire. — . Suo conto. . 

Kreuzer/ carantane , quat- febr lange Zeit fepn, far già 
(rie, o y >, op bel pezzo |. 


s fanm glauben, koͤnnen, gelingen. Venir fatto» * 
GË ad dar.: da | k 


i 


TN 


| ET bat e babin gebtächt, ihn; ji beffert; A 
gibt fein Mittel, ibu ju überreden Er gieng ibtit 
entgegen; unb empfing ibn auf bie (eh regie 

Mrt, SA es wahr⸗ was Cie fagen? In ber That, | 
bie Sache ift fo; Ich glaube es doch ſchwerlich. Es 

geht das Ger üd t, Sie waͤren im Begriff Dën oe te 
beitátbeny id) kann alſo ni ct ii iii b ii, Ihnen imet» 

“Re Freude bild) diefe Zeilen zü bezeugen. G8 geht 

mir fepe nahe, daß ihu das Unghie Schlag auf- 
€ diag getroffen: bet, | 


Dahin bringen, far tanto; fein Mitel geben j Dën és- 


esser giunto serci pezZaj noti esservä 
i sc tuere | mezzo i 


are TR 
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übérreben ^ persuadere 


| Stagen, ‚geben, and r incon- 


SS. 
(n 





Ge? 'ridevere mr 
out bie liebreidifte ger. 
SC una maniera T m. bic? 
‘thosa. ^ 
du bet Sa, per! mia fe, 
‘in verità, intatti | * 


- wait ‚glauben, Stentare ` 
EE: "molto. 3 


^4 credere 

bag Gerücht gehen, correr 
oce⸗ discorrersî ` ` 
Sie wärenim Begriff, ch'ella : 
» «sia sul ‘punto; in procinto . 


— Ne 


H ter fara medo 0 





i^ fb zu wu di malt 
 rarsi di prender moglie ` 
nicht. umhin Fëmmen, non po- 
* Steube, giubilo Ait n 
Zeen, dimostrare, . dar 
| Conoscere  , . 
^ solle, riga ` 
febr. nahe gehen einen, tin- T 
‚etescer molto, afliggersi | 


"T. pin fa 
Bg Va itj S 
" 


Unglück; Pinfortunio | 
treffen, colpire, CcongD | 
Schlag auf Schlag, con una 


‘ disgrazia — Shel 


nen, 
| E PETRA jum Weberfeken. 
Das befe Mittel, fih ben Andern Beliebt zu ma⸗ 


den und in Anfehen yit feßen, it Befcheidenheit und Dez 
` muth. Der Beſcheidene ſpricht von feinen Vorziigen we⸗ 


nig, rühmt aber gern alles Gute, das er an Andern be- 
merft: Darum achtet man thn defto höher; denn alleg 
Gute, bag man an fíd) bat, verliert feinen Werth, fobalb 
man eg felbft lobt. Wozu ift aud) das Eigenlob nöthig ? 
Man braucht ja nur gut zu feyu und feine Schuldigfeit 


zu thin, fo e eg donc ome p wir = on | 


fagen. 
Sid beliebt ae bei Uns 


bet rendersi gradi- 
«to presso gli altri. 
DN Andern fid) in Anfehen 
ſetzen, acquistarsi del cre- 
|. dito; rendersi stimato: 
‘Ber beidenbeit,la discrezione 
Demuth, l'umiltà Cm. b. Art.) 


der Beſcheidene, l'uomo dis- . 


J^ creto 
Vorzug, ‘qualità, pregio 
tübmen, esaltare ^" 
gern, volontieri 


alles Gute, t tutto i bene | 

bemerfen, riconoscere; dis- 
cuoprire |.» Ve 

barum, persiö 

achten, stimare 


n befto höher j tanto maggiore 


d mente D 
an fichi haben,averi in se stesso 
Werth, merito, Pregio e 
ſobald, 'subitoche. gang 
felbit, da se rhedesimo "uh 
Eigenlob, la propria lode 
wozu, 
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? $ Mi n (A : ; ; | de 453 i 
pain dft eg wuer H che ant Ht fegn y: desser bucno 
"serve c5 ‘© 2 "foerfabren eg 2Inbere;accioc- ` 


man braucht ja nur, non si ` ché lo rimarchino anche. 


^s 


ba bisogno che ` 1 gli a 


— LC 


Wer Me Gluͤckſeligkeit nicht in Yugenblicen zu fin. 


ben weiß, für ben ift ein Leben gu Fun, fie gu. (üben, 
Vielleicht gelangt man ſchneller jum Ruhm auf dem Wes 


ge der Tugend; tvenigfteng. fónnte man gewiß fen, nicht 


viele Nebenbuhler auf demfelben anzufreffen. Dem Weie 
fen flieffen täglich aus feiner. Herzens Quelle fchöne Freu⸗ 
.ben;u und wenn ihn auch eiu Fleineg Leiden trifft, fo 


findet er in der Liebe und Freundſchaft Linderung. Froh 


und mit feſtem Muthe wandelt er auf dem Pfade deg Le⸗ 
bes. Ihm vergeht kein Sé unbenuͤtzt, er lebt immer 
vergnügt, weil er gut iſt. 

Augenblick, istante ; fließen zu, scaturiscono 


für den, per esso, oder, per täglich, giornalmente 
volui, Cche non sa ritro- Duelle, sorgente 


varë etc, ) — 7 fleine8 Reiden qualche pie- 
furi, corto, breve . cola sofferenza. | 
vielleicht gelangt man, DUE Linderung, sollievo, alle- 
che si perverrebbe l A. vamento | 
ſchneller, più prontamente froh, sereno j 
Nuhm;, fama, gloria mit feftem: Muth, pien | d'im- 
Meg, cammino . | mobile coraggio 
Wenigfteng , almeno. wandeln, avvanzarsi 
gewiß, sicuro - auf bem Pfade, nel cammino ` 
anzio Sr / incontrare: ‚vergehen, passare 
Nebenbuhier, rivale, com- unbenügt, infruttuoso, 


* petitore 


Uh rsg eg AE 
Die Beſtimmung des Menfchen ift: Mahrheit erken⸗ 


nen, Schoͤnheit lieben, Gutes wollen, und dag Gei: (hun, ` 


Der Menfch ift ein ſchwaches, elendeg Sefchöpf; das erfennf 
et bep einiger Ueberlegung felbft und ift doch wieder zugleich 


ein großes, wichtiges Gefd)ópf , weil er c8 erkennt Seis 
At Kam fennen, geugt von Starte⸗ ſeine saggi 


D Sei l 3 > wi di edi. 
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a 
` fenbeit — von Weiehen 
Meiſten mit ihrem S 





Die Haus é 





ligkeit bi«fes febeng ; : Gefundbelt i Rupe ber Seele, PN 
des Gluͤcks, unb aufrichtige Freunde. 


Beftimmung, vocazione 
erkennen, riconoscere ` 


Schönheit, ben, "i" 
| — | 





| 'ereatuta 
IA ebole || 
elend, miserabile 


X Se einiger Leberlegung, con 


- un po’ d riflessione 
und ift bod) wieder zugleich, 
eppure egli è nello stesso 


- Muteiff enheit, ignoranza 


ELE sapienza.‘ 


Unzufriedenheit, scontenten- ^ 


24 


derMeiften, del maggior mc | 


mern 


wird seranlaßt, vien casio A 


nato, prodotte. M 


durch bie doimárifdbeSjbee;per 
' via dell’ idea chimerica 
Dinge, cose ^ 


bei den 
ande wird burd bie dyimárifde. hee 
- veranlaßt , bie fie fich von ber: Gluͤckſeligkeit Anderer mas 
den. Bier Dinge find bie ſchaͤtzbarſten bey ber Gfüdfes | 


tempo 


fchäßbarften, le ‘più ge 
wichtig, importante — 


bey der wir 


Schwäche, debolezza ^ '' Ruhe, p Po 
£u manifesta — . " ^. (ütet bed Glide, a | 
tärfe, fortezza |. doxstüna 07’ d 
einichen, Zeen eufridtig, — 
| | 156. 


Beftändigfeit zeigt fib, wenn man bei einer SEH? 
Sache bleibt, die man fid) vorgenommen Dat, ! ohne vers 
brüflid) und ungeduldig zu werden, wenn eg: nicht gleich 
geht. Durch Beftändigfeit fann man unglaublide Dina 
ge möglich machen unb Bat nad Volibringung des Gue 
ten Urfache , febr vergnügt zu fepni Der beftändige 
fann fid) nie recht freuen, denn er vollbringt wenig und 
fommt felten zu demermünfchten Zweck. Wer balb btef, 
bald. jeneg , vornimmt und nichts vollendet, mug immer 
an die Urbeit benfen, bie ihm von allen Seiten nod) übrig, 
ift, uud wird dadurch unmutbig. Nach vollbrachter Ars 
beit ift aut ruhen und Fröhlich feyn.. 
Né: bigften und Nuͤtzlichſten bei beni Vorſatze und bei 
"Ausübung bes Guten. ` 


Beftändigkeit zeigt fid, 1 la wenn man Wi, qui ie 
Costanza si manifesta. $ persiste ag 


Beſtaͤndigkeit 
er i 








N 


d 
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die man fid) vorgenommen 


bat, che siè proposta. 
shite zu werden, senza divenir 
verdrüßlich, svogliato ` 
ungeduldig, impaziente 
gleich geben, riuscir tosto 
durch, col mezzo della 


ann man möglich machen, si 


possono render possibili. 
unglaubliche Dinge, delle co- 
se incredibili 
nah VBolbringung, "CH l'a- 
dempimento , Pesecuzione 
Gut, bene .- 
| berllnbeftánbige i ‚Pin costante 


grar mai bene- 
volbringen, compire . 
wenig, poche cose 





di dem erwunſchten Sue f 


alla meta desiderata 


bald biefe8 , ba[b jeneg, pre», 


sto uns cosa, presto l’altra 
bie ibm noch übrig ift, che 
ancor gli resta da fare 


unmuthig, pusillanime, dis. 


gustoso ` ` 
nad) volbrachter Bro f- d 


nito il lavoro. | |... 





froͤhlich ſeyn, re es: dier ie lieto 
am Noͤthigſten, indispensabile 


-am Nuͤtzlichſten, estremamen- 
nie recht freuen, non SR | 


te: utile. EEN 

| ben dem Vorſatz, nel propo⸗ 
sito ' 

bei der Ausibung, — | 
tica, . 


pin idi arrivare b; 

NT Wer das Seinige zu Kath hält und nicht mehr auge 
‘gibt, als es nethig ift, unb zu feinem und Anderer Bes 
ften miglio ift, der ift fparfam. Eine vernünftige Spare 
famfeit ift für ale Menfchen, vom Könige und Sortien _ 
big zum Geringften ihrer Unterthanen , eine nothwendige 
Tugend. Sie erhält jeden im Wohlftand, aber ohne fie 
fann ber Neichffe arm werden. Wer zufrieden ift, bat 
immer genug. Sein zufriedenes Herz ift ihm mehr, ai? ` 
Reich hum Er fann viele Dinge entbehren und empfin- 
det ihren Mangel nicht, denn er weiß: Zuwachs an Guͤ⸗ 
term ift nicht fietd Zuwachs an wahrer Glückfeligktit. Er 
vergleiche fid) nie mit denen, die mehr, fondern, die wente 
ger haben, und finder fid) glücklich. Und das ift bie wah⸗ 
re Weisheit, das iff dag rechte Mittel, ohne Murren 
fteté vergnuͤgt zu ſeyn. 

er das Seinige zu Rath zu ſeinem und Anderer Beſten, 


hält, chitiene amano ilsuo 
ausgeben ‚spendere 


pel miglior bene di se, e 
degli altri 


mehr, alg. néthig,più E bi» der ift fparfam, quegli » 


' sogno . 


economo 
Spar 





geringfter, infimo 


„empfinden, sentire 


| et 4 
Sparfamfeit, economia, risi 
: iſt nicht ſtets Zawachs op 


parmio | 

erhalten, conservare ` ` 

Wohlfiand, ben essere; sta 
to comodo 

ift ibm, è per lui 

entbehren, star senza (qual- 
‘checosa) 


Zuwachs, Paumento 


E Vë 


an Gütern; debit t e, 


 Gfüdfeligfeit, non è sem». 
pre aumento di vera vel 
cità 
fid vergleichen, paragonarsi 
eisheit, sapienza’ i 
ohne Murren, senza querele 


| Re repo conten: 


E 


15% 
Cin ifeidtien und- Wabrheitlicbenber Mann ch 





nichts, was nicht wahr ift. Dadurch finbet er bey jedem, 
der ihn fennt, Glauben; man traut ibm, man liebt ihn, ` 
man bar gern imit ibm zu fdjaffen, und er findet auch bey 
begangenen Fehlern am erffen Verzeihiing. Der fügueb 
bringt ſich um die Hochachtung, um die Liebe und das 3u« 
frauen Anderer Gemeiniglich entdeckt und widerſpricht 
er fid) felbft oder wird durch Umftande entdeckt, an Weg 


. dadurch, con ciò ` 


gar nicht einmal dachte. 


. Ein aufrichtiger und mwahr- 
heitliebender Mann, un’ ` 
Hochachtung/ la gtima 


5 


uomo sincero, veridico 


be) jedem, presso ciascuno 

Glauben, credenza 

man traut ibm , ognuno si 
fida di lui 

man liebt ibn, ognuno l'ama 

man bat gernmit ibm yu fchaf- 
feu, tratta con lui volons 
; tieri: zo 

bey begangenen Fehlern, gel 
caso di qualche fallo com- 
messe . 


der qualche cosa 


Zutrauen, ia confidenza. 3 

gemeiniglich, ordinariamente 

fich entdecken, palesarsi 

fid) widerſprechen , , contra» 
dirsi 

entdeckt werden ^ venir. dise 

 Coperto 

durch Umſtaͤnde per via di 
circostanze | 

an bie er gar nicht einmal 
dachte, alle quali non pete 
sava neppure. | 


159. 


‘Der. —— wird keinen get akha Pe bot E 
Gaz Fränfen und beleidigen. Sf er ie auf bue eine 


eife 


fid um etwas bringen, perr | 
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! Weit⸗ EEE qui je getreten , fe madt e et fogfeich altes 
wieder gut. Sf De von -Andern beleidigt morden, fo. 
fährt er nicht auf; er fann feinen Unwillen mäßigen unb 
ift fanftmäthig Die Ganftmutb if bag. ficherfte dits 
tel, allem Berdruffe auszmeichen und ben heftigſten 

Feind zum Freunde zu machen. Der Sanftmüthige und 

Friedfertige lebt daher in Nube, und hat, fo viel op ihm 
ift, mit allen SRenfden Friebe. | 


Der Sriebfertige l'uomo pa- alleg wieder gut -madyen ` 


‘cifico ` rimediarci affatto | 
tuens ‘disgustare auffahren, salire in furie 
eleidigen, offendere mafigen, moderare 
fein einziger Menſch, perso- Unwille, sdegno © 

ma alcuna ` fanftmüthig, mansueto 


E a bella posta. Sanftmuth la Keser" 
jemand nahe treten, mortifi- auszumeichen, per evitare ` 
"car pue. allen Serdruf, ogni disgusto. 


sa. ing ! 
| Etwas aus der Körperlehre und Saturgefihte 
| Eine beſondere Erſcheinung. D 


"Benin ein Falter Körper in bie Wärme gebracht wird, 
fo * er nicht aleich warm, ſondern nimmt erſt einem 
fehr bohen Grad ber Kälte an. Kalteg, ungefrornes Wafs — 
fer fängt im Winter gleich zu frieren an, wenn man eg 
an einen febr heigen Ofen fegt. Kalte Negentropfen wers 
beu bann erft zu Hagel, wann fie im Sommer eon oben in 
bie untere heiße Luft fommen. Zur Nachtzeit und ing 
‘Winter bagelt e8 daher nie, weil ba die untere Luft talt 
ift. Hieraus it eg ‚einzufehen, wie Leute alsdaun erft 
Hände und Füße erfrieren, wenn fie, um fib zu mácmett, 
gleich an ben heißen Ofen treten. Zeg muß alfoniemand 
thun, fondern wenn er erfältet ift, erf eine Weile im 
falten Zimmer bleiben, bann fchadet qud) heftiger Srof 
ben Händen umb Süßen nicht 


Më At 


Bringen, portare frieren, gelare ` 
Wärme. caldo | | an einen febr. heißen Ofen; 
annehmen, acquistare . soyra un fornello molte. 
 Amgefrorneg, disgelata ` cocente 
Bua d | 


Degene | 





= 
i 


i Porette goccie (di pi- Us atas ie mue 


opgin ` ‚- ccino alle persone. le SS 
werben dann etft gu Hagel, - we Piede CA 
wann, non si trasformano wenn fie; allorchè eglino hi 
. in grandine che quando gfeich an ben heißen Ofen 


Bon oben, dall’ alto. treten, vanno tosto al for" 

die untere beife Luft, Varia nello cocente ` | 
calda inferiore um fid) gu erwärmen, per | 

Bageln, grandinare — 1. riscaldatsi 

hieraus, quindi | ' erfaltet feyn, esser taffred» 

ift eg einzuſehen, è dacom- dato ... | 
prendersi etft eine Weile, p prima qur 


twie Leute alsdann erft Hände che momento. | — 
und Süße weer come ſchaden, nuocere, ; A 
o Iér, 
n Mugen ber Winde. 


Die Winde reinigen die guft, bewahren dieſelbe vor 
ber Faͤulniß, vermindern ihre Hitze, ober auch ihre Kälte, 


indem fie warme ober. falte Ruft aus andern Gegenden 


berbepfübren, trocknen die Erde und machen fie feucht, 
indem fie dte Wolfen und baburd) den Regen allenthalben 
vertheilen; geritreuen den Blumenflaub, modurchdie Baus. 


me unb Pflanzen befruchter werben: bewegen dag Waffer, 


taf eg nicht faule, fragen die Schiffe über dag Meer, 


treiben die Mühlen, ſchuͤtteln bie Baͤume, und us : | 


dadurch ben Umlauf ihrer Säfte. 


Meinigen, purificare Regen, la pioggia — 
bewahren, preservare zerſtreuen, disperdere 

Faͤuiniß, corruzione . berisBlumeuftaub, la pole 
vermindern, diminue i. re.de Hon de 
herbeyfuͤhren, portar seco; wodurch, con che | 
EE O . Pflanzen, le piante. mi 
Wegent, la regione ^. befruchter werden, vengono ! 
trocknen, disseccare +  - fecondate cioe 
feucht machen, inumidire ^ bewegen, muovono 

wertheilen, scompartire | | af eg nicht faule, m : 
Priore ai dappertutto ` non si —— JR. 


i die 


d 
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die, Bet, il maine” nie Befdeden) (8 promuovere . gm | 


ſchuͤtteln, sam à Gë ee Umlauf ber Säite, la 


did A 
e 


più "gang ded EH d | E Ai 
Das Waſſer bedeckt den größten Theil ber Crbfuael ij 


unb biefeg ift eine weiſe Einrichtung Gottes. Aug den 

großen Meeren feigen die meiften waͤßrigen Dünfte auf, 
welche Wolfen ausmachen unb nicht alle wieder in dag 
Meer zuruͤckfallen, ſondern groͤßtentheils von dem Winde 
mad) dem trocknen Lande getrieben werden, auf daſſelbe 
als Negen und Schnee niederfallen, die Erde fruchtbar 
machen, und die Quellen unterhalten, > Ung diefen Quels 
len entficben dann Bäche, aug den Bächen fleine Flüffe, 
aus den Heinen Flüffen große Slüffe und piae und 
diefe ergiefien fic) endlich ing Meer. M» 


Erbfugel, il globo terrestre treiben, spingere _ : 
weife Einrichtung, provvida trocfenestand, terra asciutta 


disposizione : niederfallen, cadere ` 
feigen, sollevarsi - Die Quellen unterhalten, mana 
toáfierige ifte y Vapori ` tener le fonti 

acquosi Bah, il ruscello 
ausmachen, formare — © — Slug, fiume A 

"gutüdfallem, ricadere. Strom, torrente Tig 

größtentheil, RE la maggior fid) toieber ergießen, scorro-. 

„parte, no, Sboccano, di nuovo, 

EN AC I I ELT 
163. . 


| Emibrungsertete ber Thiere s ifie 


eineolaziane, degli. mo, ` | 


| Fedeg fier; bem bie Speife nicht gleich vor si 


Satz ftebt, beſitzt eine bewundernswuͤrdige Geſchicklich⸗ 
feit, fich dieſelbe zu verſchaffen. Die Spinne fann nicht 


E, inb bie Fliegen haſchen; fie perfertigt aber 


r überaus Fünftliches Gewebe, um fie darin algin einem 
Siege qu. fangen.. Cie fett fich, fobalb es fertig: ift, in die 
itte und legt ihre Füße auf bie Haupifaͤden Nun 
fm fie. bie nnam. eds fühlen. ` eu ME 
tem 


- 
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Thierchen in ihr A fliegt, (s fährt fie: (ac ba " 
und umfpinnt eg 3 fi ben) daß es i 





ren fann, und fpeißt davon nad) Beheben. 


Ernährungstrieb der Thiere, 


-istinto degli animali per - 


provvedersi il nutrimento 


bemunbernsmürbige Ges 
ſchicklichkeit, ammirabile 
capacitä, destrezza... 

‘ fi) derfehaffen, procurarsi 

Spinne, il ragno `; 

Berumlaufen, correre quà e 
là 

Fliegen haſchen, — H 
 pigliar, le mosche 


-» gleich, direttamente 


verfer igen, costruirsi, fab- 
davon fpeifen, mangiarne ` 


bricarsi 


überaus kuͤnſtliches Gemehe, | 


‘una tela, Ctessitura), ar- 
tifiziosissima 
fangen, pigliare. 
barinnen, con ess, ^. 
Neg, rete ` cit DCH 
legen, porre 
Hauptfäden, i fili prag - 
-firegen, volare. o0 OM 
darauf fahren, seagliarsi sos. 
pra^: 


ben? | EE nelle. 


dors muoversi STAT 


nad Beliebeny a a suo e 
mento, | |. i 


164. 
Einfammelnde Thiere. 


Marche Thiere finden thr Gutter nicht zu allen gët, 
seiten, wie bie Bienen, bie Hamfter, bie Eichhoͤrnchen bie ` 
Ameifen ic Diefe lehrte Gott, fih Vorrathsfammern ans 


zulegen. 


Sie tragen daher ein, als wenn fie müßten, daß 


im Minter nichts für fie wachſen werde; fie fammeln 
auch hinreichend, gleich als wenn fie es voraus berechnen 
fónuten, wie viel fie fürfih und ihre Familten brauchten. 
Die Bienen fammelmn, fo lange Blumen find, ihren EN - 
und bie Damfter die beften Arten von Getraide, NN 

Bonn. ſparſam und lafen den Menſchen noch ettoag übrig. 
Im Sribjebr findet man in den Bienenſtoͤcken nom viel 


Honig, bey Hamſtern Gettaibe. 


Ein alter Hamſter fama 


melt off 3 big 4 Megen Getratbe und, ‚damit Ge nicht and. 
mafe fo ——— er del Keim. | 


Thali. ue sccumuleno | 
äer alimento ` ` 











 fammeln, raccogliere 


M N da bu 


fi d) anzulegen, di preborarsi 


SBorratbsfammern, delle cel- 
le riempite di proviande 
eintragen, accumulare; por- 
tar dentro = 
wachſen, crescere; 

prodotto 


venir 


hinzeichend,: abbastanza; sif. 
ficiehtemente WË 

Sangen, adoperare 

fo uie Blumen find, sin’a 
, tanto che si siano de'fiori 


pm FIRE 


die beften Arten be et 

le’migliori spezie di biade 
fparfam genießen, sene me 
y cono con parsimonia ` 


übrig laffen, lasciano a 


vanzare 


Bienenſtock, l'alveare. ée 
Megen, stajo ` 


ausmadyfeu, germogliare i 
gerbrüdt er, beri Keim, ne 
, schiaccia dl Berne 


| Mertmirdigteit, cosa rimar- 


e PA e 1 o 


ie vt Merkwürdigkeiten ber Bienen. 


In einem Stode findet man eine Königin, die größer 
ift, al die gemeinen Bienen, und blog Eper legt; Brut. 
‚bienenohne € tachel, welche, die Eyer itti Sommer ausa. 
brüten, und Urbeitsbienen, welche bie bemundernewürdis 
sen fechsedigten. Zellen von Wachs machen und vön den 
Blumen den Honig bineintragen. Alles iff in ber dmi» 
figffen Arbeit; wer nicht arbeitet, muß Gerben, Wenn 


` daher die Brurbienen ihr Geſchaͤfte geendigt haben, fo ters | 
ben fie im Herbft oon den andern getöbtet, und fortgeſchafft. 


Ihren Sto halten fie reinlich Iſt etwas hineingekom⸗ 
men, was fie nicht wegbringen Fönnen, fo überziehen fie eg 


mit Wache. Wird ein &todf qu voll, fo fliegt ein Schwarm 


mit einer Königin aus und baut fih sandersmo an: In 
einet Korbe, der mohl 2 bis 4 Piund Wachs und 20 big 

40 Pfund Honig gibt, find 30 big 70.000 Bienen." — © 
Arbeitsbienen j api. "abinde 


^ cabile trici 
Stof, arnia , copiglio, al- Stahel, pungiglione H 
veare. fechgecfigt, sessagono | 
bie gemeinen Bienen 1 Tapi Wache, cera | 
- ordinarie ämfigfte Tab lavoro inde | 
Eper, legen, gege leluova ı fesso 





| ausbrüten, covare 


fortgeſchafft, gettate via 
reinlich halten SR d 
netto 


$5rytbienen , api "e traya- 
gliano it - 


inei 


e 





pech vim esser E zu soll, troppo no più $ CH 





varato. Do. 487050: Schwarm, lo sciame 0 
i Megbeingen, portar. via fit anderswo anbauen; s Wi 
sien — bilirsi altrove. 
e T ‚x WA Sow ni 
M p 66, x Mr y 182 N; 
Merkwuͤrdigkeiten bdt Biber. 


Die Biber find vierfúfige Thiere, fat fo groß / als 


ein Schaaf. Sie leben hauptſaͤchlich ui Amerika und bauen 
‚in großen Fluͤſſen, gleich den. Bimnierleitton, Wohnungen 
. ben Delt, Nichts iff bewunderuswuͤrdiger, als biefet ` 


Bau. Viele gufammen fällen fich Holi, fpalten eg mit 
ben Zähnen in die Länge, fhleppen es ans Waller, gra» 
ben eg ein und durchflechten es mit Baumaͤſten Dant 


polen fie im Maul ferte Erde, häufen fie bititer bem Hola | 
je opt: foblagen fie mit ihren breiten, den Dacziegelnapne ` 
- Tien Schwänzen veſt, und machen out folche Art queer | 


über den Fluß einen Damm mit Defmingen, Ar vele - | 


fie bag Waller, wenn eg ihnen su bod) wird, a blaffen, 
Ein folcher Damm ift zuweilen 50 Ellen lang und 3 Elen. 
| Var Auf diefen Damm bauen fe einatiber béljerue- 


Stot hohe Wohnungen, halb über; bald unter dem Wafs 


fer, bie fie mit Moog auslegen, und febr reinlich halten, — 
Solche Wohnungen fehen von ferne aug; twie ein kleines | 


Dorf. Baumrinden, die fie eintragen Und int "Sp 


friſch erhalten, find ihre Nahrung: 


Wiber, il castore .. | buschflechten,' intessete ` 
Sierfüßige Thiere; animali Baumäfte, rame d’albero .. 


quadrupedi dux holen, andar a prendere, ads 


Schaaf, pecora...  — fette Erde, della terra grassa 
‚gleich. den. Simtierleuten , à häufen fie hinter dem Pol 


somiglianza dei fallegnami la taccolgono dietro: i E SI 
Bau, costruzione >- e 


fid Hol; fällen, tagliarsi dej: täteg, í tassodare ` 


Ae legna Schwanz, coda | 
È foalten, spaccare ` ` den Danhziegelit ähnlich, d i 
Zahn, dente mile alle tegole i 
in die Länge, pel lunge guest über den Fluß, a CH 
ſchleppen, strascinare - . Verso del fiime .. 
eſngraben⸗ scayare Damms und ie. | 
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3 " ù r e Mk 
Oeffnung, apertura» mit Mong auslegen,. dee: 
 eblaffem, far scolare; dar priredimuschio ` ` ` 
l'uscita. nun, ausſehen, aver sembianza ) 
‚Elle, braccio |... | . ; Bon Ferne, da lontana ^ ^; 
‘ balb über, halb unter, me- Baumrinde, cortecce d’al- 
| tà sopra, metà sotto (beri; sah. 


di 





Sreundfhaftlihe Briefe verfhiedenen ` 
en a oos 
i Te | $ x 
— ` ie fragen mich, meit defter, wag zu thun feo, unt 
einei guten Brief zu fchreiben. Die gewöhnlichen Briefe 
find nichts. anders, als eine fchriftlihe Unterredung zwis 
ſchen Abwefenden. Wie máu alfo fprecben würde, wenn _ 
mon wirklich SE wäre, fo muß man aud) ſchrei⸗ 
ben. Leute von Erziehung befleißigen fich, rein zu fprechen, 
alles Unangenehme zu verbannen, mit. Federmann höflich 
umzugehen, und einem jeden die gehörige Ehrerbietung zu 
beieigen. Synt Briefe muß manes aud) fo feyn. Die ges 
hörigen Titel müffen gegeben werden; nichts Niedrigeg 


nichtsßeidenfchaftlichee darf darınnen vorfommen. Schwüls . | 


' ftige fo wohl, als platte, Ausdrücke mtigen vermieden wera 
ben. Eine edle Einfachheit ift bie fchönfte Sierbe eines 

Briefes. Meberhaupt muß dag Herz mehr, als der Geiſt, 
zu Nath gezogen werden. „Nicht aus dent Geift , fonberm 
aug bem Herzen, Fommen die fchönen, die großen Gedanken 


‘Mein Befter, caro mio -` 
was zu thun fep, come s’ab- 
bia a dare Wa... sous 
einen gutem Brief zu (direi 
ben, per iscriver bene un 
Jettera ` 2 
gewöhnlich, ordinario 
Unterredung, colloquio, trat- 
tenimento T. 
Abweſende, persone assenti 
vie man alfo, come adunque 
Leute von Erziehung, perse- 
| .ne- ben educate . . 


DTE. 


befleißigen fid), sistudiano ` 
tein, con, purezza ..| ` 


«gu verbannen, evitare ` 


alles Unangenehme, ogni ` 
cosa dispiacevole ». 
beseigen, dimostrare . 


 Ehrerbietung, considerazio- 


d 


Nes sElSp@tt@: ;;i gli. 
gehörig, convenevole 
foll darin vorfommet, non vi 

deve apparir niente ` ` 
Niedriges, di basso, igno» 

bile UM de 


Leiden 





TP E > 
Wa, = 


% 


- Gufall berfchafft mir Gelegenheit, Sie heute von meineg 


platt, triviale 


einer Bitte ju begleiten? Ste befchränft fid) auf Shre 


= » È NOLA N d È d ` h j A 
Aa » \ A de Sg j N Le " 
464 x CALLIE Gert | 


geidenfchaftliches; di rissen= vetmeiden, Sexe aU vas 
tito, d'appassionato Einfachheit, semplicità ` 

fcwilfia ; ampolloso ` überhaupt, icc. 

zu Rath sehen — 


à. 
Wi⸗ Aan bin id Mademeifelle! in jduffiget 
Ehrerbietung zu verſichern. Cin Vortheil, den id) mit - | 
ſchon lange wuͤnſche. Ich babe ibn ganz allein dem benz 
liegenden Briefe gu bánfen, der meiner Beſorgung überges 
ben wurde. Darf ich es tagen, Mademoifelle, ihn mie 


Gemogenbert ‚gegen mich, womit id) beglückt zu werden 


Fa d y TEC d Bu Pé ba? DLR 5 è RER E RENAS a" My ZWAR 1 n 
Rat, È > B. ` HN > ur d X i. € E E) V | 


wuͤnſchte. 


rechnen Fic auf meinen Eifer, momit ich 
Werde, mein ganzes Leben lang mit ehrfurchtsvollſter 


achtung zu beharren. 
Wie glücklich bin id), son 


ben fortunato 
Mademoifele, Madamigella 
günftiger Zufall, favorevole 
, Accidente 
verſchaft mit, mi porge 


` Ehrerbietung, ossequio, vés 


ei netazione 


ein. Bortheil, vantaggio 


- allein , unicamente 


pu ) preghiera 


zu banfen, esserne debitore 


‚beyliegend, acchiusa ` 


übergeben, confidare, come 
mettere 
Beſorgung, cuta 


; darf id) eg tod: gen, eu, 


- dire 
begleiten, accompagnare 


Verweigen Sie mit doch diefelbe nicht, unb 


Gietvogenbeit , grazia, pu | 


womit con cui 


mein ganzes Leben I Tang; per 


mich bemühen 


3 


fid. befchränfen, n dimitarsi , 
 rpestringersi ` — 
Zialità 

beglidt, favorito 

verweigern , rifiutare 

rechnen, far caso, far cis 
pitale 

Eifer, premura, zelo | 


fid) bemühen, procutare , 
istudiafsi: ~ 





tutta la mia vita. nv à 
gu beharren; di rimanere | 
ehrfurchtsvollſter dochach⸗ 

tung, con la piü o. erer 

fa fima, 


E. E 
uw 
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Antwort | —— 


ni$, è E mir To GE von, Sa dante "nem . 


cin Bortheil für nid ges Aqua ch 


me un vantaggio >. qii Grtemiidei in in ticama 
verbindlichſt, vivamente bip. - | | 
| Bemühung ; incomedo . > Gei della pen 3 
übernehmen, prendersi... Ben jeder vorfallenden Ges 
gugefandî, inviato >  legenheit, in ogni incontro 
bepliegend, annesso. beweiſen, dimostrare — 


baldmoͤglichſt, il più presto. De, net, distinto, |. . 
che sarà iip | ; Lx 


aa ga (ehr init er ihi dica deren Sie. 
(ih bey Ihrer Anmeifung int Stahanifchen bedienen, ald. 
daß id Sie nicht bitten. follte, fie auf eben diefe Art nod) 
ferner fettgufeben. Erlauben Sie mir bod), Ihnen taͤg⸗ 
lid) ein Itallaͤniſches Briefen gu fehreiben, um Sie vor 
der Feibenfibaft gu überzeugen, mit der ich tiefe ſchoͤne 
"Sprache zu erlernen ſuche ch fürchte gar nicht, onem 
laͤſtig zu fallen s vielmehr ſchmeichle ich“ mir, boat es She 
nen nicht unan ngenehm ſeyn wird, einen Schüler gu haben, 
Ser fid durch Shre Kenntniffe mit fo vielem Eifer * 
vollfommnen ſucht. Ich bin 


Zu febr; troppho alg daß ih Cie nicht bitten 
Methode, metodo — folite, per non pregarla ` 
fic bedienen, servirsi di nod) ferner, anche per lava 
bey, nell | Veniré , 
Anweifung, istruzione | táglidh, giorhalmente 
im Meng , della lin- um Ste zu überzeugen, peg 
gua Italiana `. us » convincerla. di bi) 
| 39 ehe 





ED es. LE 


* 


NS 


X 
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geibenfchaft, Sed e ch fchmeicheln, SC 
láftig fallen, riuscir Deko. unangenehm, disearo | 
molestare » Eifer, impegno, premura | 
badia ma ‚al contrario’ Wei DOT perfe» ` 
| ‘ zionarsi, do Sot ZC EK 
| CHE Augeunblick komme ich in Minden an, E: Il 
ich eittreike mich den limarmungen meiner Verwandten. 
mb: auch meinen dringendſten efchäften, um Ihnen zw ` 
ſchreiben Nehmen Sie meinen wiederholten her lichen 
Dank op fuͤr ‘alle Aeußerungen der Gewogenheit, womit 
€ie mid) uͤberhaͤuften Ich werde mein Moͤglichſtes 
Thun um mich der: särtlichen Freundfchaft nicht unmuürdig 
zu machen, womit Sie mich beehrten, und Ihnen bey p 





Gelegenheiten zu beweifen, wie febr ich bin. ii i 
Diefen Augenblick, in GE ` wiederholt, di bel nuovo." 
Spinto | SE Aeußerung, dimostrazione 
Münden, Monaco ` uͤberhaͤufen, colmare ^ —. - 
fic entreigen ` , Staccársij" pi machen, per rendere ` 
sottrarsi fein (mein) Moͤglichſtes thun, 
Umarmungen., abbraccia-  — fare il possibile 
SUD il DER womit, EEN y 3 
Verwandter), parente. deng bey allen. Gelegenheiten i im, 
dringend, premuroso... ‘. ogni incontro. < 
Wir, Dn accetti ` beiweifen, provare... . 
ER Aë ce qu 
6. 





Ellen Sie; Mabemoifelle; 1 um bie Sreube gu — 
fen, bie: ung der Himmel anbietet! Der Winter bat eben 
fowohl feine Neize, als der Sommer Er entíd)dbigt ung 
durch feinen € dnce, nachdem er ung die Vergnuͤgungen 
beg Landlebens geraubt bot, Jd) weis es, Mabemoifelle, 
daß Sie feine Abneigung bor einer €:cblirtenfabtt haben, : 
um die ich Sie zugleich auf bag inftánbigfte erfuche, Wenn. 
Sie nicht‘ fo fireng ris als bie heutige Witterung if, ſe | 
Werden Cie mir diefe Bitte nicht berfagem, | | | 





d 


Eilen Sie, solleciti Freude, piacere. 
um du genießen, a godere anbieten, offrire — ido | 
SZ ` : i . eben | 





eben Got, aies n 
‚feine Neize, il suoi diletti ` 
entf hädiges / cree Y 5 
risarcire 
nachdem et ung = geraubt 
"bet, dei piacéri cámpestri 
s che ci ha tolti ` 
Abneigung/ avversione 
bon einer, Per una 


Sr? in treggià 


is abhängen + dipendere ` 


HI 


E 
TIE S 
EM 3 


geſtatten, accordare 
abzuholen; venir à prender 
Hm bie, per cui 


sugleich; nel medesimo tempo 
inftandig erſuͤche, prego vis | 


` vamente. 
(reng, tigida, rigorosa 


. Q2. beutige Witterung, tempo - 
Schlittenfahrt, Corsa in dite | | 


d'oggidi 
verſagen, negare. 


p e 5. | 
Die Perfon, durch die Sie diefes Briefchen A e S 
ift meine nachfte Anverwandtin, aber unfere Sreundfchaft 


it nod) enger, als unféte Verwandſchaft. 


Sch erfuche 


' Sie daher recht dringend; ihr gu bemeifen, daß Ihnen eit 
Fraue nzimmer nicht gleichguͤltig ſeyn kann, das mir werth 
‚iz. uud. um meinetwillen für Mie zu thun; mag Sie up 
— ibret feíbft willen für ſie thun wuͤrden, wenn fie die Wa. 
batté; von Ihnen gekaͤnnt zu ſeyn. 


Durch die, dale di cui bini 
naͤchſte Anverwandtin, mia 
prossima päfente 

enger, ancora più stretta 
Verwandtfchaft, parentela 
ſehr dringend erſuchen, pre- 


bennato j PRA 
gleichguͤltig, indifferente — 
Frauenzimmer, una signorás. 
< una donna 
— per rispetto á 


‘gare istantemente; fer: iini iiber felbſt willen, per 
‚Vorosamente rispetto a lei medesima. 
| RM wenn fie; Se quella, 

8; 


ov So Babe die Ehre, Shiten beri Detten N. zu empfeh⸗ 


len, welcher einige Zeit an dem Orte, den Sie bewohnen, 


fidh aufzuhalten gebetift. 


Sch fann ihm Da Ungenehs 
merg verfchaffen, alg den Vorzug, Cie jii 
niemand ift mehr im Stande, das ganze Berdienft. des 


kennen, und 


Herrn N gu ſchaͤtzen, als Sie. Fd merde Ihnen eine 


‚Wahre Verbindlichfeit baben, SCH Sie, wie id) 


hoffe⸗ 
je R ipti 


è Lie 
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Empfehlen , —— ettoeifen ,. usare, dimostrare 


gedenfen, esser intenzionato Dienftleiftungen , servigi » 
ich fann nichts, io non.sa- ', cortesie ` xm 
prei qualcosa. ergreifen, «cogliere ` du Hed A 
Ungenehmeres di più grato mit Eifir, con fervore - 


Vorzug, l'avvantaggio . Shnen dafür, zu sefenmengit 


ſchaͤten, apprezzare geben, per dargliene a co- 


Verbi: nblichfeit, obbligazione . moscere, i 


- 


è ; m. e 
~ wë d ap e 41 
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Morgen if SC Abreiſe feftoefent und E 
Wohl einige Monate in Sranffurt bleiben "mëtten. — 


dciben | Sie, baf ih Ihnen dief nicht mündlich fage und 


mich Shonen nicht empfehlen fann. Ich bin fo Gr mit 
Enpacken beſchaͤfftigt, daß mir nichts anders vergoͤnnt 
iſt, als Sie ſchriftlich um Ihre fortdauernde Gewogen⸗ 
heit und um Ihren guͤtigen Briefwechſel zu erſuchen· 


Morgen, a dimani — mid) Ihnen empfehlen, pren- 
feitfegen, fissare - der da lei congedo « : 
unb id) dürfte wohl, ed è —— impaccare . 
. g ben; possibile, ` | beſchaͤfftigt, occupato | 

daß ich bleiben müfle, ch'io. perginnt, concesso ` 

| sia costretto di trattenere fdriftlidh, in iscritto .: 

mi fortdauernde Gemogenbeit, 

muͤndlich, a Piece NS per la continuazione della 


sua parzialità, 


. IO, 


b 


Beſter G riu nb! a" 


Wir find aefteta Abend gluͤcklich LEE Rz . 
fere Neife bat ung nicht viel ermuͤdet. Wir burd)reiften ` 
(dine Ebenen und in ber Ferne entdechten mir bie ame 
ghehmgen Gegenden. Sn den Gaſthaͤuſern begegnete: mak 

u 
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Aussicht, veduta, prospet- | 
da a | mit naͤchſtem, quanto prima ` 
Gappaus, albergo 


= 


und allentholben debt gut. 


nehme Gejellfchaft. Die Lage diefer Stadt ift febr (chen; 


id Hoffe, dag e$ mit bier wohl gefallen wird. Mit naͤch⸗ 
ftem werde ich Ihnen umftändlicher fehreiben. Empfangen - 


Sic bie Verfiherung der wärmften Freundſchaft. 


ermüßen, stancare 
ducchreifen, passare 
Ehen, pianura ; 


accolti 
Lage, situazione - 


in der Ferne, in lontananza daß es mir hier wohl gefalen 


entb den, discuoprire. - ` foitb, che questo soggior- 


no mi piacerà molto. 


umfiändlicher, più circostane 
— zialmente, 


A 


J ZE 
Neujahrswunſch von Geert, 


wg 


Meine Schuldigfeit erfordert ; Euer Ereellenz ben — | 


bem Eintritte des neuen Jahrs meinen unterthänigften 


Gluͤckwunſch abzuftatten. Allein ich fuche die Worte vers 


geb: "8, wodurch fid) alles ausdrücen ließe, was man 


Ihnen wünfhen muß, wenn man bag Verlangen feines 


eigenen Herzens befriedigen wil. Sind Zufriedenheit, 


Leben und Hoheit eine gewiſſe Belohnung der Verdien⸗ 
fie, (o werden Gute Gycelleng mit biefem Fahr nod) eine 


lange Reihe zufriedener und gluͤckſeliger Tage anfreten. 


Cid) werde nie aslaffen, um die Erfuͤll ung dieſer Wunſche 


bie Vorſicht anzurufen und mit der eri Ben Ce 


bietung ju beharren. 


Mir fanden intet anges j 


< begegnete man ung, fummo 


Meine Schuldigfeit erfor, 
bert, il: mio dovere ri- 
chiede . 

Ben bem Cintritte des ꝛc. all 

‘ ‘entrata del nuovo anno; 
al rinovarsi dell’ anno 

abzuftatten, d’ ossequiarle 

untettbánigfter Gluͤckwunſch, 
i miei rispettosi augurj 


| bi nn invano 


anum con che SN 
das Verlangen, il desiderio, 


i voti 

befriedigen, contentare ` 

Cind Zufriedenheit ec. se un 
cuore contento, una lunga 
vita e la. dignità . 

antreten, incominciare 

Reihe, seguito 

ablaffen, cessare 


Er⸗ 


y 
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Erfuͤllung, compimento | m ae r P 
bie Vorficht anrufen, d’invo- mit der "mim n Gig 





bietuug, colla più Oto 


care la provvidenza 
| d da venerazione. 


12, 


— 


Mein guter Sreund! ! 


n^ Hit der größten Betruͤbniß melde id nent den eo 
-meineg geliebten Vaters, melher den Aen diefeg an cie * 
ner Entkraͤftung in feinem 72ften Jahre ftarb. 


; Sch Halte eg für Piht, Ihnen biefe8 anzugeigen, 
und Sie zu bitten, mich jenes freundſchaftlichen Angeden⸗ 
Feng, welches Sie fo lange meinem Bater ſchenkten, 
wuͤrdig zu halten. Dieſer Erſatz kann allein im Stande 





ſeyn, mich uͤber dieſen Verluſt zu Sigg 


mich Ihrer Getoogenbeit. 


Mit ber größten Betrůͤbniß, 


con indicibile afflizzione, 
col più intenso cordo» 
glio 

melde ich Ihnen, le do parte 

Tod, delia morte 

meines geliebten Baters, 
delt amato mio genitore 

flach, rese a Din lo spirito 

Entiräftung, d'un totale lan- 
guor di forze 

id) Halte eg für Pflicht, mi 

"for wn dovere ` 

dieſes anzuzeigen, di render- 
la di, ciò partecipe 

und Cie zu bitten, e disup- 
plica: Ja d" 

mid würdig zu Halten, di 

creder degno me pure | 

ai D TISINA 


Ich Me 


jenes freundfehafsichen Ans 
gedenkens, di que’ sentie 
menti amichevoli ` 


welches Sie fo lange meinem 


Rater fchenkften, che ha 
conservati per sì lungo 
tempo al defunto mie padre 


diefer Crfa& allein, non è + 


che un tal compenso che 


fann im Stande ſeyn, possa , 


esser capace 
mich zu troͤſten, di consolare. 
QU OMA 
über diefen Verluſt, d'una | 
cotal perdità ` 
ich empfehle mich Shrer Ge 
wogenheit, mi raccom-s 
mando nella di Lei be- 
pigna parzialità. ` 








ry ni Pos EE m 
: Die Nachricht von dem Tode Ihres Herrn Baters ED 
fat mich fo empfindlich gerührt, baf ich nicht weiß, mag 3 
ich fagen fol, um. fie su tröften. Ich bedarf felbfi Soft. ; 


Sie haben einen Pater und ich einen meiner beften Freiins e". 
deverlohren. Allein tas helfen ung die Klagen? Er iff | 
glücklich, alücklicher, alg wir, denn er empfindet nicht ben 
Schmerz, ben ung fein Verluft verurſacht. Wir werden ` è 
einft zu ihm fommen und alsdann wird, ung. fein Tod = 
mehe trennen.  Diefes iff alles, wag id) Ihnen fürbiee i 
fesmabl ju ſchreiben im Stande bin. u ` 


Die Nachricht, la nuova 

(o empfindlich rühren, com- 
muovere cosi. profonda- 
mente 


verurfachen, cagionare 
Herluf, la perdita 
einft, una volta 


zu ibm fommen, ritornare 


id) ſelbſt, io medesimo da lui 1 
bedarf, abbisogno ` — fein Tod mehr, non pu la 4 
Troft, di consolazione — . morte. 3 
was helfen ung bie Klagen, trennen, separare | r 

|- a che ciservono i lamenti zu fehreiben im Stande bin Kr 
empfinden, risentire | sono in istato di scriverle, d 

; 14. 
Porif an Elifen. N 


moralifchen Neden firómten alle heiß aus dem Herzen; dies 
fen wuͤnſchte ich allen Werth zu ‚geben, damit ich fie dem vi 
Ihrigen darbringen Fönnte, — Die übrigen find aus rem NS 
Kopfe gekommen. Wie diefe aufgenommen werden, bag ber ` J 
kuͤmmert mich weniger. Wie es zugeht, weiß ih nicht, ‚a 
aber ich bin halb verliebt in Sie. Billigfollte ihesgan `" 
d 
| 


E : . €life wird hiebey meine Schriften empfangen. Die | "un 


feyn; denn niemals habe id) eine Perfon ihres Gefhlchts t 
‚mehr gefchägt oder an einer mehr Eigenfchaften zu (haben 
— oder mehr an eine gedacht, als an e. Damit | 
adieu! 


3d bin Ihr aufrichtigfter, wo nicht inniger. I N 
un qui ingiunto- Nede, discorso an LAE 
Schrift, scritto moraliſch, morale v 
m (00 ft 
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Fani, find die Seufzer und Thränen feiner Eefer, und ` 
dieſen aufrichttgen Beptall gab lie Ihnen reichlich. 


— ynd. dag Lob eines verfiäudt igen Mannes ift gefährlich! 


Erhalten, ricevere fonderbare Gewalt, una Fan 
at) fame Reiſe, v&- 24 particolare - 








Mein Brachmaun! | 
etc emprindfame Neife babe ich pui = Site 
Eintitungstra, bat eine fonberbare Gewalt. — Sie bat | 
in meinem Deren Gefühle geweckt, von welchen ich nie | 

| 


ſtroͤmen, scorrere `" halb verticetiy mezzo. fens, ` 
Heiß, caldi, animati , _ pre IDE li 1 
Werth, valore, merke. Nie in Ta os DA T H 
darbringen insinuare . 4 billig, in via Saa E 
bie übrigen, gli altri ganz, EE i | 
gefommen, derivati — Gefchlecht , ss f | 
aufnehmen, accogliere 3, ri: ober, nè a ris 1 
cevere: > Eigenfchaft, pregio , quia. f 
bekuͤmmert mid, m’ importa, gedacht, pensato (adunó)^ | 
m'interessa - pamit abieu, con ciò Lë ER | 
(pie es zugeht, come la cosa. ^un' addie wg oui: or gs ^ | 
i vada aufrichtig, sincero y TUS I 
; EENEG, ME innigſter non H 
intimo, | — 
ER % 
Elife # "gef. Vd eA 





wußte, daß ih fie beſaß Sie machen mich Bai, eitel, | 
uno in meme ‚eigene. Empfindfamkeit verliebt. Ihre - | 
zührenden Bla:ter bethaute th mit Thränen, aber mit | 
Thraͤnen des Vergnuͤgens = Mein Herz Aog burd) meis ` 
ne Augen Jedes FI Theilchen ben Zärtlichkeit in meinem. 
ganzen Wefen war erac, — Sic gebrauchen dag fiere 
fe Mittel jue Seffeeum des Merftandes. — Sie übere | 
zeugen die Vernunft, indem Die die Geete rühren. — Goo | 
wiß Fer größte Beyfall, den cin Schrififteller erhalten ` | 





Haben Sie einige Achtung für mich, fo bitte ih.Sie, - | 
mir nicht gu fchmeichen — Ich bin ohnehin ſchon zu Sie | 


Sch bin in ber volftändigften Bedeutung bes ll 
Ihre herzliche Freundin Eliſe. d i 


ggio sentimentale ` í ermedfen,, eccitare — tisve-- è 1 
Feat immagi- — gliare — | A 


ës 


e | Er s 


NACE IE c. 








Jo: Dages ? * » a L i Ne 


elchen idi nie wußte, 
mai 5 


pon tv 
‘ch'io non E 
bag ich fie befag, 
rad 7 rendere - 
fol; LT fiera. 
eitel, vana, gloriosa 
verliebt, ‘innamorata 
in meine cigeneEmpfinbfan 
feit, della mig propria 
- sensibilità KE 
betha hauen, irrigare , bagnare 
riprende Blätter, commo- 
s | ventiesimi fogli 
fion, uscir liquefatto 
urd) meine Augen, pe' miei 
^" dechi 
jedeg Theilchen, ogni meno- 
ma particella 
von Zärtlichkeit, di tenera 
sensibilità 
war erwacht, venne. eccitata 
in meinem ganzen Wefen, 
‚per tutto H mio essere 
gebrauchen, adoperare; ser- 
virsi di 
bas fiherffie Mittel, l'espe- 
; diente il più sicuro 
jut Befferung deg Beran- 


y 


4 


deg , per migliorar lintel- » 


letto! croi 
die Vernunft aͤberzeugen, 
gonvincer la ragione 


re Ge 


e 


indem Té die eate rühren, 
mentre chella commuove 


Pamma + M net 
SSepfall , applauso 


| Sur ff feller j scrittore 


Seufzer 


+ i ‘sospiri 


ber Lefer, il lettore- 


dieſer aufrichtige S eyfall, 


questo sincero encomio , cd 


applauso A 
gab id Ihnen reichlich, allo 
tributai copi igsamente 


haben Sie cinige Achtung a 
für mich, sella ha per me 


« qualche stima 


(o bitte ih Sie, la devo i 


pregare 
mir nicht zu ſchmeicheln, di 
non punto adularmi. = 
ich bin ohnehin ſchon gu eifel, 
io son già senza di ques- 
to un po'troppo vana ` 


verffändiger Mann, un’ uos 


mo di-senna 
gefährlich, pericolosa 
in bet voliſtaͤndigſten Beden 


h 


tung, deg Wortg , nel si- 


— ghificato 
del termine f 

ihre bergliche Freundin j la 
di lei cordialissima amica, 


DT Wem vat Le 
Porif an Eliſen. 


Ich kann nicht ruhen, Eliſe, bis ich weiß, wie Sie 
ſich befinden, ob ich gleich um halb Eins bey Ihnen ans 
fprechen fol. Möchte doch, wenn du aufftehft, dein hola 
beg Angeficht kächefn, wie bie Zonne an diefem Morgen! 
Es rhat mir herzlich weh, ‘ale ich geftern Ihre beforsliche 


No 


Unpaßlichteit erfubt, unb es ging mie nahe, — mein 


Beſuch 


il più. assoluto 











- 
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Beſuch nicht angenommen wurde. Sie ſollten bed 
meine Theure, daß ein Freund eben fo viel — 


ein Arzt, 


ruhen, riposare 


- big ih weiß, fin a tanto "t 


; Wie | 


io ca so 

Sie fid) befinden, in 
“che stato ella si trovi 

vb id) gleich, sebbene; tut- 

-to che 

bey Ihnen anfprechen foll, 
io mi debba di ció ine 
formare. da lei 

um halb ein libr, alle dodi- 

| ci e mezzo 

möchte doch, ah, possa 

dein holdes Angeficht, il tuo 

-amabil sembiante 

wenn bu antikehi, allorchè 
ti alzerai 

laͤcheln, sorridere ` 


-wie die Sonne: an biefent 


| Morgen, come fa il sole 
quesfa mattina 


es that mir herzlich meh, mi 
aflisse proprio sino Bb. 


- Yanima 


als ich geftern erfuhr, allor- 


chè intesi jeri 
ihre beforgliche Unpäßlich- 
feit, la di lei inauietante 
indisposizione 


Die Tonangeberder Stadt, ſagen Sie vie 
 lebren dag anders, — Ey, mögen Sie c8 doh! ` 

Empfindung und wahre Lebensart heftehen eben. nicht m. 
mer iit ber Beobachtung ihrer froftigen. Lehren. We: 





vm ` 


o: 





— — 


nahe gehen, mortificare non t 
-poco ` F 
annehmen, accettare 
Beſuch, visita 
Sie ſollten bedenken, dei 
vria riflettere ` 
meine ` Thente, diletta amica 4 
eben fo viele echte hat, ha 
appunto gli stessi. diritti | 
als ein Arzt, che un medico | 
bie Tonangeber , i signori ti 
.dall' etichetta >. | 
fagen Sie vielleicht, dirà el» «i 
- la forse F 
lehren dag anders, insegna» 
no tutto il contrario è. 
en, mögen Sie eg doh, ah, - 
linsegnino pure. gh 
zarte Empfindung, la tenera. | 
sensibilità | 
wahre Lebensart, la vera | 
scienza del ben vivere | | 
befteben, consistere. ` | 
eben nicht immer, non già | 
\ sempre | 
in bet Beobachtung, nel- 
l'osservanzaj 
froftige tehreny freddi doré i 
mi, | 


— e 














Elife an Porif. | oke SI 
Mit Vergnügen melde id) Ihnen, daß id mid Seffer | 
befinde, weil ich giaube, dieg werde Sie erfreuen. — 


— Sie. 


fagen | mir, ein Freund habe eben das Recht, als ein Ac 


P 


d A 


Sie Einen fh. alfo: eines Bes jedes ans 


maffen. — 


Sie find mein Freund und Met, der ſchaͤtze 
parfe aller Slergte, bet. Arzt meines Gemürbes. — Kom 





men Sie denn und bringen Sie mir. bie. befte Herztärs 


ung, das Kordial der Empfindung, mit. — Sollte tein 


Umgang meine Kranfheit auch nicht ganz beifen, fo wird 
er fie mich bech vergeffen [affen, denn in Ihrer Gegen⸗ 
wart werde ich kein Leiden fuͤhlen — 


Sie merken nun, Sie zu ien ift ſowohl der Vor⸗ 


theil, als der Wunſch 
Sich beſſer befinden, sentirsi 


meglio 

dic werde Sie erfreuen, ch’ 
ella quindi se ne rallegrerà 

fid anmaſſen, arrogarsi 

' gedoppeltes Necht, un dop- 
pio. diritto 


(häßbarfte 4:1 PH. prezioso ` 


Gemuͤth, anima | 

bringen Cie mir, mi porti 
. seco ` 

bie befte Herzſtaͤrkung, il mi- 
glior cordiale 

der. Empfindung, del. senti- 
mento 

ſollte dein Umgang meine 
Krankheit auch nicht ganz 
heilen, che s'anche la tua 

; guisa, Gonversazioheg 


lifeng. 


non m’ avesse da guarire 
intieramente 
fo wird es fie mich bod) vers 
geffen laffen, mela farà 
- pertanto dimenticare - 
denn, giacchè 


in Ihrer Gegenwart, fin at- 


tantoch'io l'avró presente 
tóerbe id) fein Leiden fühlen, 


io non sentiró peus Vë: 


runa 


Sie merfen num, ora ella 


veda bene 

Sie zu feben, che l’averla vi- 
cino ` 

iſt ſdwohl der Vortheil alsder 
Wunfch, è tanto il profitto, 
che il desiderio, d Elisa; 


E 
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Elife an Porif, 


Dief if mein Geburtstag ! Ich bin fünf. und iwan i 
zig Jahre alt Dod einmal verfioffene Sabre ſcheinen me 


r viel Stunden zu feyn! Die Jiugenblide des Kummerg 
ind die einzigen Theile der Zeit, die wir zaͤhlen fonnen. 
Bir fühlen ihre rat: langweilig gehen fie vorüber. Wig 
| mutren über ihre tangfamfeit, obgleich ihr Flug den Seite 
zaum unferé Dafenng beftändig verkürzt. 
Ka Dingegen bie Augenblicke beg — Unbemerkt 

ent⸗ 


Wie fluͤchtig 


— 


eg EE EE E 


— 
— 


— 


Se. 
— 
E 
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entfteissen fie ung amb alle iafere Freuen fb ni 
Möchte jedes verflichende Jahr mich 


fure Träume, 





Weisheit zunehmen feben und auf Beranreifende Zare, 


den leichten, bis id) zu jenem SE tauge, 


— Memigfeit ift! 7 
Die ift mein Geburtstag, 


questo è il giorno della: 


. mia nascita 
i@ bin fuͤnf und anzigFahe 
realt, ho venti cinque anni. 
Hoch einmal verfiofene Jah⸗ 


. re, ma gli annt, che una. 


volta sono passati 
ſcheinen nur fo viele Stun. 
den, non sembrano che 
tante ore 4 
Sie Augenblicfe, i momenti 
Summer, affanno, cordaglio 
die einzigen Theile, le parti 
‘sole 
zählen, contare 
. Saft, peso 


langweili— 3 gehen fie: voruͤber, 


passano con nojosa len- 
tezza 
murren, mormorare; lamen- 
LLC LIS) SZ 
Rangfamfeit, tardezza 
dug» ‘volo 
beſtaͤndig verkürzt, accorcia 
continuamente. 





" i I 
E D 7 n i 
Zeitraum, la ids E l 
Daſeyn, esistenza xk | 


foie flüchtig, come velosi | 


hingegen, ‘all’ opposto |». LT | 


unbemerkt, insensibiimente 


entfchleichen fie ung, ci scap” - | 


ix via 


Freuden y piaceri A “godi. 


menti © 3 


D 


furze Träume, corti! ‚Sogn | 


möchte, possa 


jedes verfiiefende Fabry Ps: | 


cun' ahno che scorre: 

mid an Weigheit 
ſehen, vedermi erescere 
in saviezza, Csapienza) ` 

auf heranreifende Tugenden 
leuchten, e rischiararmi a 
virtuti ognora più cte- 
` scenti 

big ich zu jenem Zuffand fa its 


ge, finchè io converts ati 


quello stato 
ber ganz Neinigfeit ift, che è 
tutto purezza, 


16, pP 99 
Ybrik Ein. e 


So ikben bieg der lette Brief, ben Du don mir eps ` | 
ba der Chatham, mie ich aug ben Zeitungen 1| 


Halten wirft; 


fehe, in bie Dunen gefommen und der Wind guͤnſtig ift. 


Iſt erg, fo m denn, meinte 


Beite, mein letztes tes 


fes Leb wohl! Erinnere Did meiner mit Vergnügen! Bea 
ee , wie fepe ih Dich verehre, wie — ich dich liebe, 


wie 


zunehmen | 


1 
(Wë d 
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wie unendlich hoch ih bid. ſchaͤtze! Lehe vol, Tebe 

wohl! — unb ben meinen: Lebewohl empfange vonmireia — ` 
me gerade Kichtfehnur Deines Lebens, bie bt auf taufene 

betlen Arten von mir gehört haft, die ich nun aber in eis i 
nem Worte zufammen faffe: — Ehre bid felber! o NEA 
Noch einmabl lebe wohl, Elife! Méchtefein Herzens⸗ e 
fummer eine Runzel auf dein Geſicht pflanzen, big tes. | B 
doieberfebe. Möchte kein Zweifel, feine bange bung `: 





bie Heiterkeit Deines Gemüths ären ! ert ift Dein A 
Freund auf ewig ! Adieu, Adieu, Adien! ` | 3 
€o' iff denn dieß, questa è gerade Richtſchnur, fetta De 
‘aduaque si da — norma, dritta. regola ` er Ji 
foie ich fehe, come rilevo auf faufenberlen Arten, in ` $ 

aus den Zeitungen, dalle — mille maniere. | |. O. 
^. gazette o co.  dufemmem faffet, comprens ` 

| Dünen, Dure” E E da E dere gr dm E. 4 | 
iſt er's s'ellaloè — secosit mochte ıc, alcuna afflizzione ` ` ; 
fo empfange denn, ricevi:  delcuore non solchi mai ds vo 
dungus ` 7 4. à dps di tughe il tuo volto " | '" - Y 
Lebewohl, addio ^ ^ ^ toieberfeben, rivedere , . ; 
verehren, onorare —_——_. möchtefein Stveifelic. nè al- | 
wie unenb[id) hoch, ache see cunainquietudine, nè tristo vk 
v o L0. 2 .. presentimento non distur- _ D 
b nd — .  ' . bila serenità del tuo animo, ; 


7 gr 


E 


I JEU in QW PU SR E ua 


^ . Dieß iff ber legte Brief, bem bu von mirerbalfem ` 5 
‚wirft, folang id) die brittifche Küfte, dag Land der Freya ` in 
| Beit und Gütéy. unb — zu feiner: Ehre (age idh’ s — bag | ^ 
Vaterland meines Zeite, nod) feben Fang, Wir find im —— 
den Duͤnen; der Wind iſt guͤnſtig; dieſen Abend ſegeln 
mir ab. — Dieß hat mir der Kapitain fo eben gemeldet. 
IH ergreife daher noch dieſe Gelegenheit, "in ber Eile 
mein Herz gegen Did) noch einmahl auszufchütten — Lebe 
wohl, Würdigfter der Männer! Empfindfames Wefen, 
— Du biff ganz Empfindung — Lebe wohl! Sd will — 
id) will mit zärtlichem Vergnügen mich beffändig Deiner 
erinnern. — Sie fagen, wiehoch Sie mid) fhaben, wie ` " 
zärtlich Sie mid) Heben, wie giel Sie auf mid) wan © ^ 
3 i (^ DA. CG 
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Sch verehrte bid) dbi d eifrig, — liebe: Dich eb t f$ 
zärtlich — ſchaͤtze Dich eben fo hodh! faf — Dok em 
Herzen auf immer werth fegn und auf immer in Debes au 
Gedachtnig wohnen! Meinem ont zu lieb; will ich: 
mich felbft ehren! — Ich will, mein Porif, mein bes 
ffändiger, emiger. Freund! — Es gehe Dir wohl! und der 
SUME befróne Deine Tage mit Olüdfeligfeit! m) 

Deine zärtliche, die Deine auf me 






UN T A Udieny Adieu, dien! ME Eh 
e s. tantochè . ah Empfindung ; sensibilità 

- Briffifche Kuͤſte, le spiagge partito, tenero ` : 
WE ee . wie bod); quanto. .— ES | 


das Land, il paese äßen, stimare, pregiare. 
zu feiner Ehre, a gloria sua wie viel Sie auf mid) Balteti; 
gunftig, favorevole ` ` qual conto faccia di me 
abfegeln, far vele; aspie- berehren onorare 
| eben fo eifrig, con gari fer- 
Melden, notificare; far Så- yore — 

pere eben fo hoch, nella essi 
fo eben, in questo punto "i eura 
ergreifen; cogliere ` laß mid) fem; fa ch'iosia | 
in der Cile, in frettà — wohnen, ch'io viva, abitz " 
ausichütten, aprire; sfogare jii lieb, der ämor del‘ etc... 
Tebe wohl, prendi uri addio; eg gehe dir wohl, ti Kei 





addio — . . tutto a seconda; abbé 
Wuͤrdigſter, il più degno .. * prosperità 
eimpfindfameg en essere befrötien, cotonare - 
‘sensibile d ewig, Ber. aps 


şet 3 


Sieten: Briefe : 


I: - PEN 


N 
KZ 


fem i Banz in Sento 


Baſel am.s. Januar 186,6 


Es ift ſchon Luet, daß ich nicht mehr die Ehre 


| Batte; an Sie zu fshreiben: Sch mterbteche alfo diefed 


Stillſchweigen, indem ih Sie erfuche io Ballen són 
ge allesfeinften macedonifchen Baumwolle au Hersi m 
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chleunigſter Be⸗ 


£144 fi : 


derung an mid) abzufenden und deren Betrag für meia — 


ne Nechnung auf Hertn Peter Bock in Amſterdam anf eis 


(Ehre genießen wird, Belieben, Sie auf vorzüglich, gute 
MWaare zu feeit unb mich im Preife der Baummolle, fo 
wie im Cours auf Amſterdam alle möglichen Vortheile ge— 
hießen gu laffen, auch gefälligft zu meiner Nachricht zu 


 bemerfen, welche Anſichten man mit diefem Artikel auf 


| qualità `" 


Sprem Plage bat. Ich empfehle mid) Ihnen | Hoh, | 
vii iva | mee, De. a. 
Es ift ſchon fange, è già woſelbſt Ihre Abgabe, ben 
| gran tempo, ovt ipa certo; che sarà fatto ogni 
un bel pezzo onore alla vostra tratta. 
unterbrechen, interrompere "belieben Giezufeben:c. piae 
Stillſchweigen, silenzio . cciavi di far particolare at- 


indem ich Sie erfud)e, con”. tenzione che la merce sia 


pregar whe na eroe ‘roba scelta. gut) 
allerfeinfte, della più fina allen möglichen Vortheil gea 
n | | “| miefenlaffen, procurando | 
Baummolle, cotone - ^ ' "ogni mio possibile vag- 
mit Anempfehlung ic. racco-  taggio — or Wt 
. mandandogli di farmene ` og gefälligft pt bemerfen, 
ſchleunigſter Befsrderung, il con significarmi pure ` 
* più pronto 'inoltramento Melde Augfichten 1c." quali, 


nen Monat zu entnehmen, toofelbft Ihre. Abgabe alle! ` 


Betrag, l'imperto, il mons aspetti s'abbia con ques ` 


"ater tm . fo articolo 


entnehmen, rivalersi (mit id) empfehle 2c. e caramente 
Genit) — qr toT? WalutéandoYi ele. ov. dei 
auf einen Monat, a un mes | P 
Mae” data > ITA | 1 i 


Heren Peter Bock in Amfterdam. | 
s. Bafel am 2. Jannat t. 


= Sa habe Shi Geebrted vom 16. Dezember vorigen’ 
Sabres vor mir, darauf aber tvetter nichts, als Ihten 
mohlgemeinten Newjahrsivunfch mit den innigften Segens⸗ 


Sie, wenn Herr Karl Banz in Wien ungefähr Rthlr. 
ZW 7. | | 1409 
e 


münfchen, zu ertoiebern, Mit Gegenwärtigem erfuche id) ` 
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“Wien, am 12. Sq 


Ws d AD o dun Dé xA. duco SD 
Gei mir. (cbr angenehm, infern fo 


E 





T nt: ugin , 
.. vedo con piacere rinovata - 
«da nostra, da si gran tem- 
po interrotta, pw 
y denga- uui 

durch Ertheilung, diie la 
, compartitami 'commissione 

ich babe felbige ohne Verzug 
für Sie eingethan, non ho 
" indugiato ad allestirvela 

‚berfandt, ed inviarla 


nach Ihrer Borichrift, H nor- _ 


vl . tha della vostra — 
i "o oder, de’ vos 


mit t Cinpfibluitg ſchleunigſter 
Befoͤrderung, con racco⸗ 


^ mandargliene il più pron- 
i to inoltramento 
| so conto 
gut (reiben, dar ker 
und gegen bie; ic. ausgleichen 
a xe di 3 ica 


4. 
Hert Peter Sod in dann a 


‚anliegendeftechnung,’ annes= . 
| laffen Sie fib se. vi serva 


. verso il rivalsa: ‘sopra ete. 


a Vostro conto . ` ds 
i beten unbeztveifelten 
Eingang, dopo l'indubita- 
CO incasso But 
nád) dem bermalig günftigen 





Cours, al corso: adesso il | 


più favorevole. 


mif Inbegriff der Courtage; 


compresavi la senseria . 

fam gerade nod) zu. rechter. 
Seit, di e atem- 
po 


‚wegen bet nur — ic in 


vista Zait scarsa raccole 
ta 


unb man allerdingere doven- 
desi per tal motivo attenti. 


-derne um rialzamento ne. 
prezzi 


questo: d'avviso 
und beebren Sie mid ic, ed 
onoratemi di nuovi vog- 
tri comandi. 


Wien, ben. 12. Januar 18.. 


biemit babe ich- bie Ehre, Amen ansızeigen, daß 
ich out —€— des Heren S. 9». in Datel beute * 


Monat nach Dato 


Ze, p ? Bco. Ordre gaul add: 


506 — 


nf Sie abgegeben habe, die ich Ihrem geneigten Schuge 


befteng empfehle, und fid) deshalb mit obigem Baslar ` 


Steunb zu berechnen bitte, von tveldjem Sie ohne Zwei» 
fiiis ben nöthigen Auftras dazu werden erhalten haben. 


| Karl Bang- 
xr ^^ Simt 








Aat. uw 


Hiemit, ‘colla presente ` 

anzeigen, significare - 

auf Ordre, per ordine - 

1 Monat nad) Dato, a un 
mese data 


auf Sie abgegeben habe, d'a- 


vcr fatto tratta sopra di 
vei 






NA fidh bes sha a 


von een Bes 3meifehe.- 
god ‘quale senza dubbio . 


me avrete ricevuto. a do- 


vere. dr 


= bie brem geneigten: tc, Spe- | s de 4 
EC ; randone la debita ` aco S be n 
E È  glienza dl i‘. | 
T. : Ne EPA 2m “ Za — 

E fert Karl Bang in Wien. i 


ES > | | - Amfferdam,.. den 26. Januar 18.. 3 | 


Die [aut Ihrem Werthen vom 10. bieteg auf mich 
: abgegebenen Kehle. 1106. 44 Gtüber Bco. Ordre Pau 

BE Verga, find, vermög gehabter Ordre von Neren F N. 
| imn Bafel, bereits richtig angenommen, und werden zur 
Berfallgeit gehörig eingeléft, um unfern — 
chen Freund in Baſel dafuͤr zu belaſten. Ich empfeh⸗ 
br fen Ihnen zur Beſorgung Ihrer hieſigen Auftraͤge 

eſtens. e 


Cd 


Die lauf Ihrem te., i Risd... 
che colla caravosra de’... 
traeste sopra di me 

eermóg gehabter Drdre re., 


Peter Bock. 


und werden ꝛc., per estin- 


guergli alla scadenza ` ` 
- um zu belaften, e darne ca- 
rico, oder, a carico 


in conseguenza del com- gemeinfchaftlich, commune 


‘, partitovi ordine 


bereits richtig ıc., furono ap- 


punto da noi accolti, (ac- 
Gettati) ` 


id) empfehle mihıc, ed of- 
frendovi all’ accorrenza i 
. miei pronti servigi, di cue- 
“re vi saluto. 


Haig 
"i os 
| Galin 7 s. itt Bafel. "e 
A x Amfierdam, ben r6. Januar Hr. 
RN Vermoͤge Ihres Werthen vom zten diefes werde id) | 





nicht ermangeln, wenn Herr Karl Bang in Wien AT 
t 


? 





| at 1400 Bco. oe re Ne hnung auf wid a Soieht, 
b Be willig zu verehren unb Ihre Anſchaffung dafuͤr dt 
Seit ubig zu Ge Gë 
T Peter Bock. 


Permdg e pres, a tenore ^ ma accoglienza, alla sua 


T dd cara MOSUR . "5. tratta 


wenn. ‚Here tc., quando il und Ihre Anfchaffung e. ‚pet | 


Sig. si rivarrà sopra di me — 'aspettarne a suo impo. il 
fie williggu verebren, di far tifondo. 
Ki onore , pri di far pud; 


i Ze 
ferm poo in Ulm. pe 
A Wien, den 15. FANAL 18.0. 


Sch habe noch vor mie "br Werthes vom 20 Ros 


vember vorigen Jahrs, das feiner meitern Erwähnung 
bedarf, Hiermit melde ich Ihnen die Verfendung von 
I. M. 10 Ballen Baumwolle Nro. 1. à 10 Gents 

met 48, mit Schiffer — in fl. — per Bentner Fracht, bie 

. ie nad) richtiger und wohlbeſchaffener Lieferung, ohne 

allen Aufſchub, mit Nachnahme Ihrer Unkoſten, an Herrn 

M. in Baſel zu SE belieben wollen. 

Karl Bani. 

eid babe noch vor mir c.. die Sie mad) richtiger fiefes 
la cara vostra de „. non rungꝛc chealsalvo arrivo 
ha bisogno d'ulerior re- delle medesime, e in bu- 
PIEM il... ona condizione 


Biemit, con questa ohne allen Aufſchub ze., an 


melde ich Ihnen bie Berfens Herrn xc. belieben wollen, 
dung, vi avviso la spedizi- vi piacerà senza ritardo 


.. one di respingerle al Sigr. 
mit Sdiffer, col barcajuolo mit Nachnahme ꝛc., contro ij 
in fl, cy al nolo di  rivalso di vestre spese. 

8. ; 


fem 3. M. in Bafel. ` 
Ulm, den 19. Januar 18 00% . 


Ero Mit Begentöhttigem habe id) bie Ehre anzuzeigen 
daß ich von Herrn Karl — în Wien WE 





484 | IR aa NOE 
geute fui mit Pub diets, fid: im ff... per Centner 
racht, an Sie verſandt habe, 10 MTM Baumwolle, 
Nro.. ı à 10, Cenfner 48, davon ich feiner Seit. ‚richtig 
und mohlbefchaffenen Empfang mwünfche. Meine dies 
fallfigen — ſind nach beykommender 
nung fl. 161. — io fr. welde ih für mid) an borti 
Dersen Ee v d bezahlen pitte 2009. * 


David $8 
i SIE | I ON , 
shit Gesentdrtigem, colla meine e biesfallfigen 1c.) t piace [ 
presente — ciavi di farmi entrare doc 
anzeigen r dar avviso; signi- rimborso. d mie spese 
ficare giusta l'annesso, col mez- 


| davon feiner Zeit IE; augu. 4,20 di codesto. A 
randone al tempo debito ` 
il salvo arrivo. 


9. 
fern David Kraus üt tin. : | 
Baſel, bem 3. Februar 18... - 


Die in Ihrem Werthen vom Isten biefe8 mir an⸗ 
gezeigten 10 Ballen Baumwolle ſind richtig bey mir einge⸗ 
troffen, und ich habe bie mir diesfalls berechneten Info» . 
Gen mit fl. 1617 — 10 fr, bereits Sybrem Auftrage gemäß. 
an die hiefigen Herren Gebrüber Grof bezahlt. Ich grüße 
. Ste freundſchaftlich. 


L| 


S. R. 
Die in Ihrem :. , le dieci undich habere., 2v Endo Mie 
balle ayvisatemi colla ca- ^ conda dei vostri ordini 
ra vostra de © pagati al Sig. per Pim- 


find richtig bey mir eingettof- porto delle vostre spese! 
fen , mi son pervenute a ich grüße Sie freundfchafts 
dovere> — Hi, e caramente ‚salufan- 

| dovi etc, ^ | 





10. | 
Herrn Karl Bang in Wien. » d 
| Bafel, den 1. Februar 18... 


39) Sabe höflich gu beantworten vor mir Ihr Une 
| genchmes nom 2. pto., welches die Factura über bie mir 











VI. k i 1 4H, - ` PA È 
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"gii fenden beliebten ro Balen Soe: eathalt, geet, 


Betrag Ihnen mit fl. 2357 — 40fr, Corrent: aud) gehoͤ⸗ 

rig gutgeſchrieben und hingegen die fuͤr meine Rechnung 
auf Herrn Peter Bod in Amſterdam entnommenen Rthir. 
1106 — 44 ©tüb. Bco., zum Gegenfag zu Ihren Lafen 
gefteltt bibo. Die MWaare ift eot wenig Tagen richtig bey 
mir angefommen unb ich bin auch mit. ihrer Befchaffenheit 
ziemlich wohlzufrieden, [affe mir aud) bas. wegen ber fers 
nern Yugfichten diefes Urtifelg Ungemerfte jut Nachricht 


dienen. 


à Vielleicht dürfte bald etivag anders, um eine neue 
Hechnung unter ung zu eröffnen, vorfallen; unterdeffen ` 


| verbleibe id) mit aller Hochachtung. HM 


Ich habe ꝛc afavorita vostra ich bin auch X, e ne sono 
weiches enthält, chemipar- · sufficientemente contento 
tecipa la spedizione delle della qualità 
etc, laſſe mich auch 2c., farò anche 
beren Betrag x. avendovi ^ buon. uso delle da voi 
dato buon credito delloro ‚ compartitemi. notizie sugli 
importo . | -aspetti di questo articolo 
und hingegen 1c, e a raggua- vielleicht diirfte 1c., forse che 
glio del medesimo, vi ho. occorrerà: quanto prima 
debitato de’ Risd, "da voi di riaprire fra noi una 
tirati sopra etc, nuova partita, mentre 
bie Waare iftic,, i Colli mi con istima  salutandovi 
son pervenuti da qualche etc, i 
giorno ben condizioyati 


ST, 
Gem Peter Bod in Amfterdam. 
Bafel, den 2. Februar 18. is 
In hoͤflicher Antwort Ihres Werthen vom 16. pio» 


banfe Ihnen beſtens für die gefällige Verehrung ber Trat^ 


ta des Heren Karl Bang in Wien, welche Jhnen mit 
SRtb[t, 1106 — 44 Stüb. Bco. gehörig gutgefchrieben Det | 
Sh übermashe dagegen. einliegend L. 6000 tourns, p. 

ris auf Pierre Dufour p. 4 Februar, welche beftmöglichfe 


vu begeben, und AmeSläiebenn beni anuigigen | As der 


5 ift. 3. M. 
2 


E B u 


Sn höflicher gaigen, HEH übermachen,. rimettere ` 
(0.7; «cara vostia o. einliegend , ingiunto , an- 
t ® yes ‚Ionen befteng, ‘vi rin-. nesso 
b - begeben, procurandone Toc- 
gë die gefätlige Verehrung, © eorrevole . . 
d'aver fatto buon' accogli- das Gefchehene BET 
mento € dandomi avviso del su- - 
“welche Ihnen sc. de’ quali ccesso > 
v'ho dato buon credito Si à 
— I2. % e , LG i 
Ich (ehe mit Vergnügen aus Ihrem angenehmen 
e vom roten biefeg, daß Ee mir den Betrag 
meiner legten Rechnung gut gefchrieben haben. ` 
Die vier Fäffer Kaffe werden feirbem. bey Ihnen 
eingegangen feyn. Sobald ich Ihre aht Sade Baum» 
wolle bird) Schiffer Pork empfangen haben werde, will 
id) fie nad) füneburg verfenben und pneu davon Kad» 
gidt geben. ` 
Die eingefandten Gelder babe ich richtig erhalten, 
aber Darunter vier Stück febr. leichte Fouisdor gefunden; 
inzwiſchen babe ih Saͤmmtliches verwechſelt und Ihnen 
den Betrag folgendermaßen vergütet, alg : tt. f. tb 
| ihrem Verlangen gemäß, ergeht einliegend. der 
Auszug Ihrer laufenden Rechnung; die mir nad) felbi- 
gen noch zufommenden ME 25. hab id) Ihnen auf 
das Neue belaftet. Nach eech werden Sie ein 
Gleiches thun und damit bie dießjährige Rechnung ab» 
ſchließen. Auf das Künftige erbitte id) mir Ihre fernerm 
geehrten Befehle ; ein unermüderer Fleif in der Betreis 
bung Shrer Geſchaͤffte wird mich derſelben immer wuͤrdi⸗ 
ger machen. Ich verbleibe mit gezionender Ergebenheit 


Angenehmes S Schreiben, cara verſenden, innoltrare 








VU WES ar | eingefanbten Gelder, gli av- 
gut ſchreiben j dar credito vanzatimi denari 

e eingehen, arrivare, giungere, richtig, a dovere 

' Pcegpitare ^ c Loui8dor, Luigi d’oro ` 
feitdbem, d’allora in poi febr leicht, molte calantt 
Caf, sacco ^. "os ©dmmilicheg, il tutto 
Baummole, cotone |’ pergüten, abbonare > dar 


€diffet, capitano — — '- €redito 
SEI | folgen | 








folgendermaßen, come es 

. Sihrem Verlangen gemäß, a 

| tenor delle vostre brame 
ergebet,. segue ` > & 

b einliegend, compiegato . 

` $ludgug 1c. l'estratto del vo- 

- stro conto corrente 


gono ancora 


dato debito a conto nuovo 
nj Stedytbefinben, avendo- 


"forme al vostro 


adt 
fentlid) gefchehen feyn wird. 


gleichfSrmig angefchrieben. 


- out gefchrieben worden. 


Ri zwar eingegangen, m'è 
bensì pervenuta ` 

aber noch feine weitere Nach⸗ 
richt, ma non ho peranco 

. verun® ulteriore riscontre 

ob verfandt find, della spe- 
dizione ©’ 

welches bod) ic. Mucke peró, 
mi giova sperare, avrà 
avuto il suo effetto 

vermwechfelt, cambiati > 





angefchrieben, posti inconto 


noch jufommend, che mi ven- ^ 


auf bag Neue belaftet, viho | 


o ritrovato giusto con- 


ein Steiches eh far il id 
- mil È 

abfchliegen, saldare la par- 
tita 


fid) erbitten ; raccomandansi. ; 


Befehle , comandi (bi. 
"wnermübeter Fleiß, indefessa 
premura 


in der Betreibung, nell" n 


cuzione 
mit gegiemender@rgebenheit, 
col dovuto. rispetto, , 


A 
Tas 


13. 
Antwort. 
Ihr werther Brief orit ıoten. diefet ift zwar einge 


gangem, allein nod) Feine weitere Nachricht, 05 meine 
Sade Baummolle verfandt find, welches doch hof⸗ 


Den Betrag der verwechſelten Geider habe ich Ihnen 
Die eingeſandte Rechnung iſt 
in allem richtig befunden und Ihnen auf bag neue MF. 25 
Mag ferner bey mir vorfällt, : 
| > werde id) mit Vergnügen an Sie gehen laffen. 
Raa: Zum beborftebenben Jahreswechſel wuͤnſche ich Ih⸗ 

‚nen alles ſelbſterwaͤhlende Wohlergehen und den beglüctes ` 
| fien Fortgang aller Sprer Unternehmungen. Ich bin ` > 


gleichfoͤrmig, in conformità ` 


eingefundt, trasmessomi 
richtig gefunden, trovate 
^ giusto j 
gut fchreiben, creditare - 
Wag ferner ıc, per quello 


che mi potrà in seguito. 


occorrere, non mancherò 
dì rivolgermi a voi con 
piacere 


sum bevorſtehenden / all’ im- 


minente 


Jahres⸗ 


Bee: 


— — — 
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gohres wechſel⸗ nuovo anno der begluͤckteſte e ganga 





alles felbfiermablenderc.tut- 1 più fortunati ‘successi - 


‘to quelbene che voistes- alle: Ihrerunternehmungen, | 


ing vi Fosse desiderare | di tutte le vostre intra» 


\prese ^ At Si 


0:78 0 1o 
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| Da bereits verschiedene Schiffe mit geären einge» 
kaufen find, fo mache ich Ihnen die heutigen Plagvreife in | 

bent beyliegenden Zettel bekannt und fehe Ihren Befehlen 

entgegen. Es werden var noch mehrere Schiffe erwar- 


tet, ta aber die Preife immer von der ftärfern ober scritte 
gern Nachfrage abhängen, fo fann ich wicht zuverlaͤßig 
beffimmen, ob fich die dermabligen big gu Ihrer Autwort 

erhalten, fieigen, oder fallen werden. 
Begriffenen, bier unten angemerften Schiffer. haben bie 


Fracht für die Laft ſchweren Guts auf As fi. — und für 
gine deg leic)ten auf 5o 8 beftimmt. 


Prämie nach Sbrem "ap Geht auf 2/5 vom Hundert. 


Die in der Ladung . | 


Die Preife der grofen Mandel folen Cie, wie fie bier 


eintreffen werden, unverzüglich erfahren. 


DabereitsverfchiedeneSchif: 


ferc. l'arrivo di varj ba- 
stimenti ` 


ſo mache id) Ihnen 1c. mi po~ 


ne al caso di ragguagli- 
arvi coll "Ingles stam- 
pino ` 


ich fehe, Ihren Befehlen se. 


lusingendomi che vorrete 
^onorarmi de vostri. Co 
- mandi 
e werden war sc. vengono 
bensì attese ancora del- 
l'alitre navi 
ba aber bie Preife abhängen, 
ma dipendendo i prezzi 


von ber fiarferm sc. dalla 
minore ricerca 


maggiore o 
fo kann ich nicht cio non pos- 
'.$0 dirvicon sicurezza . 


‘ob fid) die dermaligenPreife, — 


se i presenti prezzi 

fid) erhalten, mantenersi 

ffeigen ober fallen , crescere, 
o'calar di prezzo | 

bie in ber Ladung begriffenen 
unten angemerften Schif⸗ 
fer,i capitani infrascritti, e 
che ora son sotto carico 

haben beſtimmt, anno fis- 
sato ` 

bie Fracht, i noli 

fir bie Laft, per last — 

fh weren Guts, per quelle 
di peso 


für eine beg leiden, per 


‚quelle leggiere 


bie Derfiherungg » Praͤmie, 


KA 


le assicurazioni i 


» 





nach ; 


Dte Verſicherungs⸗ | 
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nach Sim gat, pelis vo. follen Sie, t wie fie Bier ein⸗ 
stra piazza "Ve? . treffene. ilriceverete tosto 
SERRE "all arrivo delle — 


* 13 
Sie haben mir ſchon verſchiedenemahl Ihre SEA, 
angeboten, aber nie-fand id) einen Vortheil daben. She 
le&te8 tom 10. b. M. erregt nun meine Aufmerffamfeit | 
— unb ich ‚gebe fie ihnen mit der am Schluffe des Briefs 
ſtehenden Beftelung zu erfennen.: Die Früchte muͤſſen von 
ber [ettet] lernte, trocken und haltbar, bie übrigen aber ` 
von untadelhafter Gattung feyn. Die Verfendung mas 
"Gen Sie vermittelft Deren Johann Prokitſch in Laibach. 
Bedingen Sie bie Gifferffte Fracht und empfehlen Sie 
biefes auch ben ‚Ihnen oben genannten Spediteur. Nah 
Ankunft der Waaren werde ich ihnen den Betrag ba» 
für unverzüglich unb auf kurze Sidt uͤbermachen Dette 
fen Cie aber, bag biefe8 nur ein Fleiner Anfang iff und 
daß Sie fib durch gute Preife allerdings ftärfere Beftel- 
lungen erwerben fönnen. Ihre Rechnung, ber ich bald 
entgegen fehe wird mich hoffentlich in der outen Mete | 


AN. 
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nung für Sie beftärfen. 


Sie haben mir sc. più volte 

mi avete fatto delle offerte 

‚aber nie fand ich 1c. ma non 
mi parve mai di trovarci 
il mio conto 

ihr letztes ze, l'ultima vostra 


erregt num ꝛc eccita in fine o 


la mia attenzione 

und (d) gebe fie gu erfennen sc. 
e in comprova vi do la 
commissione qui in calce 
notata 
bie legte 9lernte, l'ultima 
raccolta. 

haltbar, che si possano con- 
servare : 

untabelhafter Gattung , d'ot- 
tima qualità ` 

vermittelſt, col mezzo 


4 

Laibach, — 

bedingen Sie die aͤuſſerſte 
Fracht, accordando i! nolo 
a mio maggior vantaggio M 

ben Betrag übermachen, ri- 
metterne tosto l'importo 

auf kurze Sicht, a corta vista 

denfen Cie aber, ma riflet- 
tete , 

Fleiner Anfang, — pro- 
va 

ftärfere Beftellungen ermer 
ben koͤnnen, e che avrete 
commissioni di maggior 
rilievo 

durch gute. Preife, acto: dafi- 
domi buoni prezzi ` 

Ihre Rechnung, la vostra 
fattura — 

ET 
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der ih bald entgegen fehe, in der guten Meinung, für 


che aspetto in corto. > Sie, nella buona. preven- 

wird mich hoffentlich, . mi zione che ho di voi con- 
confermerà, spero ` çepita, | 
P Kr 16, ` Hn v. CN 

Antwort (RA 


| Die beyliegende Rechnung ſoll Sie Ce wie 
ſchaͤtzbar mit or gütige Zufchriff vom rs. o. M. war, - 
und ob es mir Cruft fey i mid) Shres Sutrauend nod). 
wuͤrdig er zu machen. Ihre Vorſchrift iſt ſowohl in Hin⸗ 
ſicht auf die Gattungen der Waaren, als in Anſehung des 
Spediteurs, pünktlich erfüllt. Belieben Sie mir ben Des 
trag gut su fchreiben und beehren Cie mid) fünftíg op fare 
Feren Aufträgen, 


Die beiliegende Rechnung, Ihre Vorſchrift ift fitt, 
Tingiunta, Cla compiegata, ho eseguito esattamente. 
-Jla qui annessa, l'inserta) la vostra prescrizione | 
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fattura | . ám Sinficht auf die Gattun⸗ 
überzeugen, convincere ` gen, tanto a riguardo | 
wie ſchaͤtzbar, quanta cara della qualitä che della spes 3| 
` -mi fossen. dizione >i 
und ob eg mir Ernſt fe, e belieben Sie ıc. piaceiavi ` 

come a cuore mi stia di creditarmi delt impor- 


mid) Ihres Zutrauens ic. d 5/49. — le 
rendermi ancora più de- imb beehren Cie mid) ıc. e 
gno della wostra conf- ^ d'onorarmi per l'avvenire 
denza bé géie di nuovi vostri più rile» 

vanti comandi, . 
| T3909. ud " 
Auf Spre werthe Zuſchrift vom 16. b. M erhalten. 

Sie beyliegende Beftellung. Dasg Feccer Del muß golds 


gelb; von reinem Geruch und ohne Sag, die Mandeln 
TS Apulien frifd), grof, unb ohne vielen Bruch und 


Staub, der Dftiglianer Reig weiß, und nicht febr ges 


Ke feyn. Die Zanthifchen Gorintben ohne Steinen 
und Koth, aud) mit ungeitigen Beeren, worunterich die. 


rothen verſtehe, nicht vermiſcht; bie Smin. Roſinen ohne - | 


, €ticle, 


M i BA u sm db mE ZEB 
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| Stiele, trodfen-und golbgelb; bie Baumwolle von ber ers 

| fen Gattung, weiß, [angbárig, und in leichten Saͤcken 

| serwahrt, von ber zweyten Gattung aber, fo viel alg 

möglich iff, von zerfchlagenen Blättern frey , weil diefe ` ` 

| beym Spinnen nur Aufenthalt und beym Weben Befannte "` 

| lich einen großen Schaden verurfachen. Das Zürfengarg ` 

| prüfen Sie zuvor forgfaltig mit Limonenfaft ober Urin, 

| denn bie Farbe muß haltbar fepn. Die Limonen mëtteg 
duͤnnſchaͤlicht, nicht gefledt und gruppicht, ubrigeng weder 

| gat Hein noch übertrieben groß, die ficilifche Manna 

weiß unb troden, — bet Eufbolfaft aber in fleinen 

| Stangen, nicht etwa verbrannt oder ungefocht, und die 

| übrigen Artikel von guter anfehnlicher Qualität fepn. Die 

| Berfendung machen Sie über Laibad mittelft eines Ihnen 

| feibft gefälligen Spediteurs im aufferften Srachtlohn. 1i 

| | Den Betrag Finnen Sie 2 Monat vom Tag der 

| Verfendung auf mich in Wien zahlbar sieben, jedoch. mit 

| bem ausdrücklichen Beding, daß, wenn ich, die Beftellung 

| might ganz nad meiner Anordnung ausgeführt fände, Sie 

| mir den (dulbigen Erfaß ohne alle Widerrede leiften, úber 
die Waaren aber, bie nicht nach meiner genauen Bers - 

fchrift wären, verfügen folen. Ich bemerfe sum Mebere 

| Rug, daß ich lieber Feine, als fchlechte, Waaren haben will, 

| weil ich dadurch gleich im Voraus allen Weitläufigfeiten, 


i morgubeugen gedenfe. 

| Auf Sy6te, a cara vostra 
erhalten Sie, vi trasmetto 
| muß feyn, dev’ essere 

| goldgelb, color d'oro ` 

| reinem Geruchꝛc. senza odo- 


auch mit ungeitigen Beeren, 


.e di grani immaturi ` 
ivorunter x. sotti i quali io 
comprendo - 

Stiele, grappoli 


w d 


rc, e senZa fece 
| Apulien, Puglia | 
| Bruh unb Staub, e ch 
|. non sieno nè rotte nè 
polverose E oso 
| nicht febr gebrochen, non 
| troppo infranto 
| Die Zantifchen Corinthen, 
| | la passola del Zante; Pu- 
| va passa del Zante 
| obne Steinchen 1c, netto da 
' jrasterma.ve: piere o4 


[angbárig, di pelo lungo | 

und inleichten Gåden per, 
wahrt, ein sacchi leggieri 

fo viel alg möglich, il più 
che possibile | 

serfohlazene Blätter, foglie 
infrante. i 

weil diefe 1€. poiche questi 
cagionano dell’ impedi- 
mento nel filare, e grave 
danno nel tessere 


j K 





y prüfen 


bas Zürfengarm,ilatirossi ` ` 


WE EE, ee 


a. 


nicht geftedit md — 
non macchiati ne nocchio- 


1 X : € ; 2 m N A fta "VE GE N | 
prüfen ect gli pioverete im Zap! Peg 


prima" - 
Limonenfaft, col | suéc gd di P 
-moni 
‚haltbar, inatterabite à 
suͤnnſchaͤlicht, d'una scorza 
'^sottile , $^ 


si 

Übrigens weder gar flein, 
peraltro di mediocre gran- 

dezza 

Siziliſche Nanna, la manna 
di Calabria iv" 


| €ifbol;- "Saft, il succo di 


liquirizia 


Kleine Stangen, verghe sot- 


"Rechnung gemacht. 


Artikeln, generi, articoli 

guter anfehnlicher Gattung, 

di qualità ‘singolarmente 
buona pu 

dmittsfi)c. per uno spedito- 
re a vostra scelta 


$ 


‘nolo ib piu ristretto. — 
koͤnnen Sle cuf mich ziehen x. 


3 vi prevarrete sovra di Vi 
ie 


“con tratte pagabili i in 
^ enna 


mit bent ausdruͤcklichen Ve | 


ding, col espressa condi- 
zione | 


Anordnung, prescrizione. Y 


P mir ben ſchuldigen Er⸗ 


| fait. mi dobbiate rimbor- 
sar senza replica 


über die Waren aber sc. e 
che le merci debbano re- ` 


star a Vostra disposizione 


id) bemerfe sum Ueberfluß d 


y averto in somma i 


^ dli baf id) lieber 1c. che prefet 4 
verbrannt, abbrueciate risco di rimaner senza | 
unsefodit; o poco cotte mercanzia — a 


als ſchlechte Waaren, che || 


d’averne di cattiva — ` 
weil ich baburd) sc. perchè 


| io cerco di preveniré con . 


ció ogni, e qualcunque di- 
spiacevole discussione ` 
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18, M Ke, hi 

bart mm A v fucus 
| Sd wuͤnſchte gewiß ſehnlich, die bey mir — 
Beſtellung Ihrer Vorſchrift gemaͤß volziehen zu koͤnnen. 
Hein Pictftabl bat bie Mater einen Streich durd unſere 
Dag Baumoͤhl, Tuͤrkiſche Garn, die 
rt ëch Simonen, Manna unb den Süßholsfaft fann ` 
Ihnen nach ShremSchreiben vom 1. 0. M gleidh beſor⸗ 
Tis wenn Ihnen anders bie am Ende biefeg Briefs alte | 
gemerkten Treife anffändig find. Die Mandeln haben ` 
‚heuer durch bie sur Zeit ber Bͤthe eingefallenen ſtarken 
Nordwinde viel gelitten und fallen daher aud- unge⸗ 
viridi Hein ans. „Die Smirniſchen fofnen wurden 
| während ` 
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genat ‚der Leſe durch die anhaltend: — — — —— E 
febr befcbábigt; nahmen eine fchmärzlichte Farbe an, Dap _ 
febr (hwammicht, und naf unb verfprechen alfo gar fei, ` 


ne Sauer. Die Baummolle hatte ein gleiches. Geſchick; 
deñn da fie nicht reif werden fonnte unb. bod) eingebracht 


werben muffe) fo bat fie viel ‚zerfchlagene Körner unt 


| was dag lerafte ift, aud) viel zerfchlagenes Laub. Mes 
gen ber Cáde gäbe eg ſonſt feinen. Ynftand, 05 map 


gleich auch dieffalls die Zeit zum Cinfauf hier mit Geduld ` 


abtoarten muß, weil bie meiften Partien in mittierm 





oder ſchweren & den gum Marfte gebracht toerden, Sa⸗ 
er ‚Sie mir alfo, toas ih thun foll. .— 


Ich mwünfchte gewiß, avrei 
certo desiderato 
bie bey mir gemachte Beftels 
. lung, l'appoggiatami com- 
missione: 


Sprer Vorſchrift gemäß, in 


“conformità ~ alla. Vostra 
‘ordinazione ^ . 

allein dieGmabl bat bie Na- 
“tut 26. ma la contrarietà 
‚delle stagioni. ha. questa 
| volta frastornato le nostre 
“misure... 

fann ich Ihnen gleich befor: 


I x gen, è ve lo posso prov- 


-veder in sul momento 
‚wenn Ihnen anders, qualor 

peraltro vi convengano i 
. prezzi segnati in calce ` 
durch diezur Zeit der Blüthere, 


pei venti soppravvenuti 
al tempo che gli Biber 


erano in fiore ^. 
und fallen aug 1t. e riescon 
anche oltremodo piccole 
tourde fodbrenb- ber Lefe 1€. 
furono molto: danneggiate 
- nell'atto della -vendemmia 
durch bie anhaltend toibri- 
.ge 1€. della. eonstante con- 
strarietd < 


nahme an sc. acquistarono 
un color: ‚nericcio Sen 


find febr ſchwammicht, sono 


molto spongiose. 


unb verfprechen alfo ze. dal ` 


che nonsi puó promettersi 
‚una lunga. durata — 
bie Baumwolle hatte: Au Ae 
stesso é arrivato al cotone 
bennba fie nichtreifwürbere. 
Che non àvendo . potuto 


maturare, e'avendosi per- 


tanto dovuto cogliere 


fo bat fie viele zerſchlagene 
Körner, è frammiscliiatocon 


molti semi, rotti, e ' toglie | 


infrante- — put 


gäbe e8 fonftec. non ci sas 


rebbe che: dite ...#. 

ob man gleich sc. sebben an⸗ 
che per questo =- 

bie Seit gum Cinfauf, e 


` attender il tempo oppor« ` 


- tuno. alla compra 


weil die meiften Varthiensc. 


peroché questo articolo 
di viens:in. gran parte 
trasmesso alla piazza. 

üt mittleren. x. in sacchi me- 
diocri, e grossi, 


KO 
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` Berfenbungobricf zu — T. $ | 


` EH Fuhrmann Johann gel toitb Ionen 1848. 
Samspil Nr. 303: Pf. 2028. Sp? à fl. 3 vom Ctr. übers ` 
liefern. Empfangen Sie eg tohlbefchaffen und erfüllen 
re damit ben ‚Willen deg en I ee m 
Keipjig. ids ; 3 


Der Fuhrmann, il carradore ` id BH Sie damit x. 
wird Ihnen ‚überliefern, vi. disponendola . all’ ordino 
. trasmetterà ` ` geipsig, Hee: * 
empfangen Sie es, piacciavi E EE 
di ritirarla ben condizio- DUE UE E. 
onata BE ta N 


20, | S o n SU? eh UN 3 


Johann Tige hat Ihnen gegen 129t. ‚som Centner 1| 
_3 Ballen Baumwolle Nr. 301.302.303. > 


1b.204.258.507. $p? ib 769. 


unb Thadaͤus Beer gegen 11 gr. ppm Ctr. 
4 Säßer Mandeln Nr. 304.305.306.307. | — go 
1b. 750.756.802.770. Sp" tb. 3078. 


mt Wenn Sie alle wohlbefhaffen und in gef, 
tiger Zeit erhalten fo befördern Sie bie Baumwolle nad) 
Vilach an den Deren Karl Krebs, die Mandeln aber 
nad) Iglau an Herrn Anton Grüne; mwidrigenfallg Halten | 
Sie dem nachläßigen Fubrmanne die Fracht zurück und | 
berichten es dem Freunde, den es betrifft ohne jedoch 
die Waare aufzuhalten. 


Johann Tige ze, a nolo di fo befördern, in Ko 
I2 grossi per centinaro widrigenfalls, à caso contre. 
Giovanni Titze vi con- rio 
durrà halten Sie zurüd se. riter- — 
‚wenn Sie alleg te, doperaver rete al trascurato Carra» | 
ritirato il tutto in buona dore il suo nolo — © r 
- ‘condizione, ea des de- qnd berichtenes dent Freund, 
bito -^ . ~ dando avviso all me 
Ä en 











Mes m M o » Ri n | $T È Kai | Kë 
pa Por m ^ p 
Foe es seit, a mmm E jeboch te. senza però ri» 
tiene 2 ut tardar il — delle merei. 


^ 8 Bon den mir aut € Spree Nachricht som 9.6 m. i. 
At . 7 Colli bat der Fuhrmann Tiße die a Ballen 
Baumwolle. f rechter Zeit und in guter 38 eftbaffenbeit an 





mid) abgeliefert.: ‚Der Thaddaͤus Baͤr iſt aber mit ben A 


Faͤſſern Mandeln noch immer. zuruͤck und dieß war auch 


bie Urſache, daß ich big heute mit meiner Antwort zurück 


| Bielt. Sollte. biefer lieberliche Lieferer per Shrer Antwort 


anfommen, fo werde ich zwar bie Waare übernehmen, ibm 


| "aber nicht eher bie Fracht bezahlen, als bis Cie mir auf 
| bie Anzeige geantwortet und bie weitern Derbaltungstes | 
| geln vorgefhrieben haben werden, — — 


| Von den mir laut Ihrer Nach⸗ ſollte dieſer liederliche ic. se — 
richt ꝛc de sette colli ave questo negligente carra- 


visatimi colla vostra . dore arriverà prima della 


| bat abgeliefert, m m'ha rimes- ^ vostra risposta 


fo foerbe id zwar, ritirerò 
in Léit Befchaffenheit, in bensi le merci —— 
buona condizione. ^ ihm aber nicht die. Stadt 


D ift nod) immer jurüdf,non è bezahlen, ma non gli pa- - 


: ancora comparso ^^ gheró il nolo 


| und dag war aud) bie Urfas eher als big Sie mir. xe. prie 
" de, motivo per cui machè non m'abbiate ris- 


baßichmitmeiner Antwortic. ^ posto al mio avviso. - 
ho sinora ritardato a ri- und bie weitern 2c. ed indi- 


- spondervi Ke + . cato le ulteriori bbs ul 


EE A > 
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22. A 


Da mir Herr Gruͤne in Iglau bie ſchleunige Zu⸗ | 
fenbung ber 4 Faͤſſer Mandeln mit fo vielem Nachdrucke 
| empfoblen hat, fo ift es toabr(cheinlid), bag er folche zum 


Verſchleiße beym Ollmuͤtzer Marfte gebraucht haben mag. 
Schreiben Sie ihm alſo ungeſaͤumt den Vorfall mit dem 
Fuhrmanne, dem Sie einſtweilen die Fracht nicht ju t bee 


jablen haben, und befolgen Sie ien e 1098 Snep ph 


en Grüne auftragen wird, 
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Da Herr D? avendomi fác- ungeſdumt, „senz pa 
commandato | | " X prontamente e 
mit fo vielem Nachdrucke, Vorfall, accidente | | 
con tanta premura dem Ste einffiveilente. a cut | 
. fo ift 08 wahrſcheinlich, è da intanto riterrere il nolo >| 
C7 T presumersi unb befolgen Õie fobanmx 
baf et folche zum Veeſchleiße e uniformatevi agli SC | 
: P che questa gli occorres= ni che vi RENTA i 3 
| SA Signor Grüne, x 
dan Hlmiher Markt, per Se We ip: a 
» da Hera dOlmüz n SERIA <il 


i 
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Mit bem vor drey Tagen in bie Gee ‚gegatidenen | 

e Schiffe, bie Syrene, Capitän Johann Simfon, | 
babe ich vermöge des benliegenden Ladungsſcheines A dfe | 
fer Gerben und 150 Fäßchen Nofinen, vie fajt qu fl. — 
mit 10 pCt. für Sappladen imd Haverey an Sie verlas 
den, bie Ste nach bem untenbemerften Gewicht Gru. unb | 
‘Pro. übernehmen und die weitere Verfügung: von bem - 
Heren Beit Lur in orbus abfordern wollen. Diefe Waas 
ren betragen 3740fl. fchlagen Sie 10 pCtbeingebildeten 
Stufen, nebft bem Betrag der Fracht dazu; forgen Siedann 
für die ungefäumte Berficherung des Betrags, und fhis || 
den Sie die dießfällige Leg: unmittelbar bem Log 4 








u 





Bur mit. a; 

Mit bem bor 3 Tagenic. col bie Sie nach beim unten 
fi bastimento danese, la Sy- che vi piacerà di ge" gl | 
. reng, che già da tre giorni dopo il riscontro del 


salpó da questo porto e numero... 
ermóg des beyliegenden sc. sind bie weitere Berfiigung, 
mediante l'ingiunto rlco- per disporli à tenor degli 





noscimento ' avvisi del Sign. 
an Cie verladen, caricato ſchlagen Sie bon se. a cui 
. al vostro indirizzo .. -. aggiungerete oltro al nos. 
Kofinen, Zibibbo . lo per utile sms 4 


für Kappladen und Haves un etc, 
fé), per cappa, e avaria | 
Es | | j pg 
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ſorgen Stefür die un deſaͤum⸗ und ſchicken Sier. e spedi 


| re Verficherung, ne pro- 
curerete tosto l'assicura- ` 
zione m 


tene ıl conto direttamene 
te Moy ecd i | GM 
ën? Ha — 
Da Sie ben Empfang ber Waaren, bie ich Ihnen 
uͤberſchickte, nod) nicht gemeldet haben, fo bin ich deßwe— 
gen nid: wenig in Sorgen, weil id) fürchte, daß ihnen 
auf dem Weg irgend ein Unfall zugeftoßen if. Es find 


num ſchon volle vierzehn Tage, daß id) meine fife abge⸗ 


. fanbt babe, und feit acht Tagen erwarte ich vergebeng die 


Nachricht von ihrer Ankunft. 


FD weiß nicht, was id 


. Davon denten fol. SSefrepen Sie mid) von meiner Inruhe. -- 


Da Sie mir nod nicht gemele 
~ det haben, non avendomi 
voi riscontrate ancora 





aufdem Wege, per istrada _ 
vergebeng, in vane 


was id) davon benfen fon, 
che cosa io ne debba pensare 

befrenen Gie mid se. libe- 
‚ratemi dalla mia inquietu- 


|, in Sorgen fenn, esserne 
| molto sollecito, in gran- 
de inquietudine ` 


| eim Unfall zufloffen, arrivare ` dine. udi 
| ^, qualche accidente de 
25. iW y TER dd 
A BULL A ia 


 — ch melde Ihnen zur Antwort auf Ihr Befchätsten 
|... vom 6. diefes Monat, daß Ihre Kifle endlich angefoms 
| menit. Ich mwar ibrentivegen nicht weniger in Sorgen, — 





ferer. Gegend hatten, haben fie auf ihrem Wege etwas 
| aufgehalten. Da id) Ihre Sitte nicht auspacken lieg, fo 
|: fann id) Ihnen auch nicht fagen, in welchem Zuſtand fih 
| Cybre Waaren befinden ; aber Sie folen mit nád)fier Ge» 
legenheit davon benachrichtigt werden. E 


Sich melde Ahnen w. in ris- 


era sul suo Konto non mes 
posta a cara yostta vi | 


no di voi inquieto 


VARIO) R Regengiife, le grandi pio» 
|. id mwar ibrenttoegen :. io gge — t 
) 6 ME Gegend; 
E B as E. SETS La JA ; ZS 
ën: (Go Ge n. 


(x 
We e 
w 
N x 


als Sie felbft. — Die großen Negengifie, die mit iu m ` 
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Gegend, contorni ` Zuſtand, safe EAN 
‚aufhalten, ritardare — Siefollenbenachrichtigetvere | 
— di i | ben, ne avrete —— 3. 

26, dee 


Da id) im Begriff bin, morgen had Sranffurt zu 
reifen, wo Ste vie Sreunde haben, fo erfuche id) Cie, 


mid) mit einigen Aufträgen gu beehren, damit ich Geles — 


genheit babe, mir dafelbft einige Befanntfchaft zu machen. 
Denn da ich nod) niemahls in diefer Stadt geivefen bin, - 
fo fenne ich feinen Menfchen in derfelben. Gewähren Sie 
mir meine Bitte und feyn Sie verfi ZS daß ich mit 
aller Aufrichtigkeit bin. 


Sm Begriff, esser sul punto — Sie, site, 


Auftrag, comando, commis-  - oder, fatemi questo favo- 
sione re 
damit id) habe, per aver ` mit aller Aufeichigei, & con 
defelbft, colà | tutta sincerità, 
27. 


sitermidiene Poft meldeten wir Ihnen den esch 
Cybrer Nimeffe von fl. 1200 Banfo auf Amfterdam. Heute 
Biber wir Sybnen deffen Negocirung ju 33 anzuzeigen, und 
"daß wir Ihnen dafür Banco ME. 1454 gut ————— 
Wir gruͤßen Sie hoͤflichſt und verbleiben ſtets 


Verwichene Poſt, lordina- guagliammo; vi demmo ris- 


rio scorso contro 
meldeten wir Ihnen, vi rag- deffen Negocitungy ged 
aber negoziata, | 
28, 


Auf Verlangen unb für Rechnung, beg Herrn. Adam 
Waldhuͤtter nehme ich heute die Freiheit auf Sie zu zie⸗ 
ben 8. 550 — given Monat von heute, Ordre Johann 
Ehriſtoph Storti, welche Sie anzunehmen unb mit dente 
felben zu berechnen belieben. Er wird Ihnen vermuthlich 
Nachricht davon gegeben haben, wo nicht, fo hafte ich ba» 
für, bigerfeine Genehmigung ertbeilt. Kann ich Shnen 
-Biefigen Orts etwas Angenehmes erzeigen, fo befeblen © 
mit aller Sung PUR, 


ou 








* 
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Auf halangen / per Dëdiee, dafuͤr dë Ae ve ne ‘sto ee 
| 16 conto Ws Me EE j 
auf einen sieben; far tratta ettbeilen , dar il absentis 
sopra qualcheduno . fann id) Ihnen rc. se vipus ` 
zwey Monat bon heute, a ` esser giovevole | l'opera 
dué mese data mia in questa piazza 
ju berechnen, di rieonoscere. befeblen Sie mit aller Freys 
wo: a caso che nen — müthigfeit, commandatémà 


liberamente. ` 

E nie batte ich. bie Ehre, an Sie; o NET 

mir aber Sibre Behandlungsart von unferm gemeinfchaftlis 
chen Steunde, bem Herrn Elias Nubleb in Kotbug, febe 
angerühmt worden ift, fo wünfche ich recht febulid), mit 
Ahnen in ein dauerhaftes Verkehr zu treten. Ich bitte 
Sie daher, mich mit umlaufender Poft mit den jebigert 
Preifen ind Idren Bedingniffen borläufig befannt zu 


\ 


maten Wegen nieinér Umſtaͤnde fonnen Sie fich aber , 


ben beni Herrn Nubleb und Herrn Wichelfen in Altona; 
allenfalls auch bey andern Freunden erfundigen. ` 


Noch nie hatte ich dis Gbreic. mit umlaufender Poſt, à Bo- 


non ebbi per anco l'onoré sta corrente 
d'addrizzarvi le mie lettere vorläufig befännt pu machen 


dä mir aber ic. fha ävendo- ic. di prevenitmi de’ Pigg- | 


' mi il nostro comune ami- zi Correnti «y, 
co commendato assai l'o- wegen meitier timfiånde, dei 
hesro vostro procedere . fatti miel . 
fo wünfche ich fehnlich ic. ho koͤnnen Sie fid) erfunbigen, 

. vivo desiderio d'entrar se- potete informarvi ip | 

"éovoi in una durevole állenfállg i € in ogni casó 
corrispondenZa | / anche. 

i i 4o. 


^ 


Antwort Do at Ed 


Sh bin unferm gemeinſchaftlichen Freunde, dent | 


bes Elias 9tubleb, recht febr verbunden, daß er mid) 

init Ihnen befannt gemacht hat. Ich werde feiner guten 
Eripfeblung immer Ehre zu machen ſuchen. Die heutigen 
EC auf biefen Plab erfeben Sie mig dein beyliegenden 


ga 


crzeichniſſe hiezu kommt meine Provifion von z- E | 


— 






für den Einkauf, die Berechnung der Gefchirre, ber Urs ` 
beiter, des Fagbinders und dergleichen, wie Sie eg aug ` 
. ber beyliegenden Ufrerredinung deutlicher abnehmen füne — 
nen. Bey Grtbeilung einer Beftellung benennen Sie mir 
gefälligft ein Haus in Wien, an welchem id) mich bep ` 
. Einfendung der Faktur, in Hinficht auf den mir gebühren || 
ben Betrag, 2 Monathe nod) dato für Sybre Reds. || 
nung wieder erboblen fann. ch Hoffe, daß Sie bie 
fe Bedingniffe billig und anitánbig finden und mir duch ` 
€rtbeilung einer Beftelung, einen Beweis von Ihrem - 
- Zutrauen gegen mich geben werden. ` : | 
Afterrechnung , conto finto 


|o ibin recht febr verbunden, 


son molto tenuto 


— bag er mid) mit Ihnen, per 


avermi procurato l'onore 
. della vostra conoscenza 
ich merbe feitter guten ac. e 
cercherò di far onore 
Men femmt, alla qual cosa 
si deve aggiungere ` 


abnehmen, rilevare 

bey Grtbeilumngic. appoggian- 
domi ` SÉ E | 

benennen Sie mir gefälligk 
te. vi prego d’indicarmi 
una casa in Vienna 


an welchem ꝛc sulla quale io 


possa rivalermi dell im- 


porto 


bie Berechnung der Gefchir- DN, 
billig und anftändig, discre 


re, per casse, bottari e 


i facchini ;  # | ti, e convenienti : 
sind dergleichen, e cose si-. Sutrauen, confidenza, 
mili : 5 


i VARE » 
| 7886 fih meine Befchäfte mit mnm Jahr mehr aude 
breiten, fo muß id) aud) auf bie Srmeiterung des bisher 
bexy Ihnen gehabten Credits denfen, wenn 1d) fie anders 
mit gebörigem Nachdruck und einiger Bequemlichfeit bee 
treiben will. Sie haben mir hr Sutrauen (hen fo viele 
Sabre ae(dbenft, fo bag ich mir jehmeicheln darf, Ginen f 

Binlängliche Bemeife meiner Orbnungéliebe und Pilnffe — 

— "licbfeit gegeben zu haben. Diefe llebergeugung veranlagt 
mich baber auch, Sie zu bitten. Shr Vertrauen gegen mich. 
durch die Eröffnung eines Eredirs von fl. 10,000 jit ete 
iveitern. Sagen Sie mir nun gefálfigt ohne Ruͤckhalt, 

, pb Sie mir meine Bitte gewähren wollen, und genebmie |] 
gen Cie übrigens bie Verſicherung meiner Dodachtung If 
und Ergebenbeit. | | veis fs op EMT 





Da ei meine Gefchäfte ie. 


‘aumentandosi con ciascun . 


| anno i miei affari — — 
fo muß id) denten, mi veggo 
+. in necessità : 
„auf bie Erweiterung, di es- 
~- tender pure - 
des bisher bey {ihnen ges 
, Babren Ereditg, il credito 
che sinora m'accordaste 


Senn ich Sie anders ꝛe. qua- 
lor pur io gli voglio: pro- - 


muovere . 

mit dem gehoͤrigen Nachdruck 
je. col vigore, e spado 
SPRUNG 


— ſchenken, accorda- 
re la fiducia 


mir fchmeichefn darf, posso 


‚lusingarmi 


Ord nungsliebe, sistema rt- 


golato 


- Pünktlichkeit, pumaatid - 


Mebergeugung ,- ‘convinzione. 

veranlaflen, ingaggiare 

durch bie Eräffnung 16. coll 
aprirmi un. credito 

ohne Rückhalt, senz? alcun 
riguardo. 


Bitte gewaͤhren, accordar Ia. 


domanda 
genehmigen, gradire. 


AEN 32. 
Antwort : 

Da id mich während unferg vieljaͤhrigen Verkehrs von 
Ihrer ſteten Puͤnktlichkeit vollkommen uͤberzeugt habe und 
meiner Seits unfere bisherige Freundfchaft mit allem Vers 
‚gmügen noch ferner aufrecht erhalten will, fo habe ich aud) 
fein Bedenfen, Ihnen den Credit bis auf die verlangten 0000 
fl. au erweitern. Sd till nod mebr thun und Ihnen freg 
fiellen,mir denErfas auf mag immer fúr einen Plat gu Leiften. 
Machen Sie alfo vecht oft Gebrauch davon und befehlen Sie 
in allen Vorfaͤllen dem, ber fich gang Ihren Dienften widmet. 





Da ich mtd) vollfomnien übers 
zeugt habe, avendomi pie- 
namente convinto 

während unferg vieljährigen 
BVerfebrg, pel corso di 
tanti anni 

und meiner Geitg, e che dal 
mio canto ; 

aufrecht erhalten, coltivare; 
mantener viva | 

unfre bisherige Sreundfchaft, 
Pantica nostra amicizia 

fo hab ich auch fein Bedenfen, 
non be veruna difficoltà 


> — AREN d 


ich will nod) mehr thun, vo- 
glio fare ancor piü 

fren ftellen, lasciar libero ; 
accordar piena libertà 

ben Erfaß zu leiſten, di farne 
i rimborsi 

machen Sie alfo red) oft 

Gebrauch davon, prevalete- 
vene dunque con assidua 
frequenza | 

Vorfall, incontra -< 


| Der fich ganz widmet, che $i 


dedica intieramente 


san: 





bm eges LL i iA 
TM Lettera d'uffizio di Annea Caro, - 


E vi sono stato, e sarà sempre amico ad un modo, e 

. da lontananza, el tempo non sono da tanto da farmi 
dimenticare un’ amicizia come la vostra, di voi Credo, 
‘e son certo del medesimo: e che ora me lo scriviate, m'è 
piuttosto dolce ricordanza , che necessaria. Del non es- 


serci visitati con lettere, io «accetto dal canto vostro tut- | 


te le scuse che voi mi fate. Dal mio, mi scuso con que- 
sto, che lo scrivere, secondo al mio dogma, non è arti- 
colo d’amicizia, se non quando importa o all uno o al- 
l'altro, che si scriva. E in. questo caso, 10 non manche- 
rò mai. Siate certo ch io v'amo, e v'ameró sempre; e 
tanto terrò. d'esser amato da voi, quanto mi darete oc- 
easione che possa far cosa, che vi sia grata, Eda voi 
pet mune: mi offro, ç raccomando | Ke 


\ 


ZC Altra del Caro, | — 


D 


Perché io son io, e voi siete vol, senza star molte 


suiconvenevoli, vi dico ch'io ho bisogno , che mi mandia- 


te subito. l'inclusaa Civita Nuova, acciochè l'apportatore ^ 


ne possa riportare la risposta, ehe cosi ordino a mio fra- 
tello, che faccia. Io non ho tempo di scrivervi a lungo, 


, € quando ben l'avrei, non vi potrei mai dire, quanto - 


“son Vostro; supplite voi con. la considerazione de vostri 
meriti, e datemi occasione di servirvi, il ché mi sarà più 
grato che d'esser servito da voi, Nè altro. per questo 
volta, Vivete lieto, o per dir meglo, a vostro modo ; 
io non so qual miglior vita io vi possa desiderare. 


D 














"s d i" EA | 5. | 
Lettera di. raccomandazione di Torquato Tasso, 


Perchè siete nemico di ceremonia, io vi scriverò 
semplicemente, affine che nella semplicità ` delle parole. 
mie vi si mostri nudo, ed aperto il mio desiderio, che 
forse dal velo dell’ arte nascosto non si lascerebbe cost 
ben vedere. M Pietro, apportator di queste è mio amie 
co, e desidera desser vostro servidore, e m’ha pregato, 
ch'io voglia con queste lettere accompagnare il suo de- 
siderio, ondio che conosco i meriti suoi, el giudizio 
vostro, mi dò a credere di poter con un uffizio solo 
.pagar due debiti, luno all’ obbligazione che tengo a 
Voi: l’altro al affezione ch'io porto a lui. E perchè 
. So che nella elezione degli amici abbiamo quasi un questo 
‘conforme, tengo per fermo che lo giudicherete degno 
della vostra-amicizia, e del mio giudizio. Non vi scrivo 

| ciò che abbiate a Dr per lui, perchè ee che conosciuto 
che lavrete, non vi parrà di poter far tanto, che ugua- 
gliate il suo merito e’l vostro desiderio, State sano, e 
tenetemi vivo ne’ vostri pensieri, | Er? | 


A 4 | 
Risposta alla lettera di raccomandazione del Redi. `. 


Kendo alla sua bontà mille grazie per l'onore; che 
le è piaciuto di conferirmi col farmi conoscere il Sign. 
Dottor Giannetti, e la supplico d’onorarmi spesso con sì 
fatte grazie. Mi dispiace però, che questo Signore non 
avrà ricevuto da me per la mia inabilità, e per non 
averlo potuto godere, se non un sol momento, quella 
servitù che richiede il suo merito, e la divozione rive- 
rente che professo a V, S. Illma la quale prego a signi- 
ficargli, che se si varrà di me, conoscerà che ho par- 
lato con tutto il cuore nell’ esibizioni’ che gli ho fatte. 
Ho poi cominciato dalla lontana a confrare amicizia col 
Signor Sebastiano, Credo che presto si darà occasione 
a V. S. Illma, di rattaccare il filo delle lettere, Quanto 
‘al resto mi rimetto allo seritto nella passata settimana, ` 
“e. resto dual sarò sempre, 7 ; 

Firenze, 8, Ottobre 1659. 


CH 


| Lettera di ringraziamento di Aldo. Neal 


/ La cortesia di. V. S. dipintami della lettéra di de 

‘| hezia, e da me conosciutà per prova dagli offici prontis- 
. simi, mi obbliga talmente che non sapendo io come po- - 
ter corrispondere, nè anche con parole, all’ obbligo che 
„conosco di averle, resterei in gran travaglio. se non me 
ne assicurasse la molta umanità sua, la quaie come ha 
voluto egricarmi oltre alle mie forze, cosi vorrà ancora 
per maggior sua lode sollevarmi in appagars deli’ ani- 
mo, ove le forze non sono bastevoli. Lc offerisco quanto 
vaglio, e la. prego servirsi di me con ogni Dich). per- 
chè no» può farmi maggior favore. E le bacio le mani,. 
Bologna, u. 2. Novembre 1585. 


t 


| 6. : 
Del Bonfadio a Paolo Manuzio sullo stile epistolare, 

| Se dello scriver lettere questa è la vera via, M. 
‚Paolo, io son a cavallo, e camminerò speditamente, e 
senza fatica; ina si diversi sono i pareri degli uomini, 
circa questa considerazione, ch'è molto difficile accertar 
il vero. A me piace di seguire il vostro giudizio per 
Pavvenire; onde spererò potermi accrescer laude, Quei 
lunghi periodi in fatti hanno troppo gran campo, e Puom 
vi si perde dentro, oltre che in jerrere famigliari par 
che non convengano. E molto più bello, e più sicuro 


quel breve giro, ove così facilmente v'aggirate, senza 
punto mai aggirarvi, volteggiate lo scriver vostro con 
una leggiadria mirabile senza mai cadere, Seguirò dun- 
que voi e mi parri aver fatto assai s'io potrò appres- 
zarmi, che di giugnervi pochissimi possono sperare, di. 
passarvi nissuno. . Avete un’ apparà'o di parole ricchis- 
sino; c le parole sono illustri, significanti, e scelte; i 
— nuovi, o se pur comuni, gli spjegate con 
vns certa vaga mariera propria di voi sole, che pajon 
vóstri, e fate dubbio a chi legge, se quelle ‘pigliano or- . 
namento da questi, o questi da quelle. Quà spargere un 
i ME scoprite un lume, e si acconciamente, che par 

sieno nati per adornare, ed illustrar quel luogo, ove 
wei gli ponete, nè ci si vede ombra d'affettaziane. Il 
prin- 
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prineipio guarda il fine, il fine pende dal principio ;. il 
mezzo è conforme all' altro con una conformità varia, che 
sempre diletta X ‘e mai non sazia, le quali cose danno ale. 
trui più presto causa di maravigliarsi , che ardire di pos 
-terle imitare, Se voi non mi mandate alcuna volta qual - 
che saggio - deile lettere vostre, è pericolo ch'io nom 

Derda in tutto ogni buon gusto, Quì fo fine, rd 
vid andare a desinare. Vi bacio la mano, 


i : 
Lettera di felicitazione all’ ingresso del nuovo anno, — 
Negli augurj di prosperità ch'io porto alla S. V, 
Hima, all'ingresso del nuovo anno, è mio vivo desiderio 
di ridurle a memoria Ja singolarità del mio rispetto , e 
quella deli? inalterabile attaccamento ch’io mi fo un’ onor 
‚di serbare alla meritevolissima di Lei persona, Si degni 
dunque. aggradire questi atti sinceri della mia divozione, 
e continuarmi per l'avvenire ancora l'antica. sua pa:ziali4 
tà, ed affezzione; ed in mentre ch'io ja prego d’esercira- 
‚re senza:riserva la mia servitù , posso all' onore i pro- 
&estarmi con tutto il rispetto, j 


8. i 
Ris ? Di Pg. | | 
Mi vedo prevenuto al rinovarsi del anno da’ suci x 
gentilissimi augurj, che nello stesso tempo le avevo io 
preparati, e ch'io al presente le ricambio colla stessa sin- 
cerita d'animo, accompagnandoli dai miei vivi ringra- 
‘Ziamenti pe’ cordiálissimi contrassegni ch’Ella s'è com- 
‘piaciuta darmi della sua verace amicizia, Converra, in- 
tanto ch'io la preghi di fornirmi frequenti occasioni ond" 
io possa testificarle con l'o operai quanto sia il desiderio 
che nutro, di conservarmi , e di meritar la sua tanto 2 - 
me cara amicizia, e rinovandole gli atti sinceri del mio di- 


stinto rispetto, e quello della mia singolar affezione, ka 
l'onore di dichiararmi, SC 


— OON 


a 5 a See E? 9. ET x ! ; 
i Lettera che partecipia la morte d'una moglie, 

Ha piaciuto all’ Onnipossente, giusta i suoi imper- 
scrutabile — di chiamare da poon a miglior vita la 
| * buon 





buon’ anima della mia diletta-sposa, che wel: fiore della T 
sua età, e dopo soli sei mesi della nostra geniale unione, 4 
rassegnatissima ne’ voleri^del cielo, rese l'ultimo spirito 
M 2r. Febbrajo, circa le dieci di sera, in conseguenza 
d'un affezion polmonare, che la tenne] ammalata al letto 
lo spazio di sei settimane. La perdita ch'io faccio d'una 
compagna a me cosi cara per tante sue amabilissime -qua- 
lità, e pel tenerissimo amore che mi portava, del quale 
per sino fra le più terribili agonie della morte, cioè un 
minuto prima di spirare, si è sforzata di darmene le più 
commoventi prove, mi ha ‚cosi riempita Panima di de- 
solazione, e di dolore, ch'io non so più in che manie- 
ra titrovar pace, e sollievo, Mi fo pertanto un dovere - 
di renderla partecipie di questa mia inaspettata disgrazia, 
sapendo a qual segno Ella ci onorava ambidue della sua 
incomparabile amicizia, e qual parte altresì Eila sia so« 
lira di prendere a tutti gli avvenimenti, buoni, o mesti, 
< che mi posson succedere 

Sara intanto effetto della sua cristiana pietà il sov- . 
venirsi talvolta della buon? anima nella di Lei efficaci ora- 
Zioni, e qui Pangustia del mio animo mi costringe di 
finire, e di raccommandarmi con doppio fervore nella 
Sua benevolenza. Li 22. Febbrajo 1799. 


2, IQ,: e 3 j 
| Risposti c. 
Mio pfegiatissimo Amico. 

La perdita ch'Ella fece colla morte della di Lei ama- 
tissima consorte è uno’ di que’ colpi che dimandano tut- 
tó Peroismò d'un" uomo, per non soggiacere sotto il 
peso della di lor? oppressione , ed io stesso congetturo | 
dall affiiz:one che mi recò una tal nuova, quanto grande A 
debba essere la desolazione del di Lei animo,, Ma un’ 
uomo came Lei, esercitato già da alcuni anni da una se- 
rie di penosissime tribulazioni , avra omai imparato a 
rassegnarsi con sommissione a’ voleri del cielo, e quin- 
di io spero, che la sua maschia virtù Le saprà porgere 
più pronta censolazione di quel che non sapriano fare Je 3] 
mie parole dacchè io medesimo abbisogno in realtà di || 
| conforto, non essendo neppur piccola la perdita che face | 
cio io in un’ amica cosi amabile , e virtuosa. 

Quello « che pertanto mi detta la mia intensa amicizia 
per Lei si è di raccommandarla d’aver poi una qualche 


{ cura 
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eura della sua ‘salute, e di non € intieramen- 
e ‘all’ eccesso della sua tristezza, procurando di conser- 
‚varsi, se non altro, in grazia de’ suoi amici che prendo- 
no tanto interesse alla di Lei conservazione, e tra i quali 
io ambisco, e desidero di conservarmi sino alla morte co- 
stantemente il Primo 


II. 
Mia dolce amica, 

Sono ormai otto giorni, che noi Siamo alla campagna, 

e. benché la stagione non possa esser più bella, e questi 
contorni sieno veramente deliziosi, e per ogni riguardo 
favoriti dalla natura, io nulla ostante non ci trovo quella 
sodisfazione, e quelia pace serena che vi sperava il mio 
cuore, e otto giorni mi sembrano oramai un’ eternità, 
V’arricordate ancora con qual’ entusiasmó c'intrattenem- 
mo assieme la sera innanzi la mia partenza de ‘puri, e 
semplici piaceri campestri? Ebbene ora che staria in me. 
di goderli, e che, percosìdire, mi trovo circondato da un? 
infinità d’oggetti che tutti mi ridono incontro, e sembrano. $ 
come desiosi di versar nel mio petto serenità, e piacere, 
io non faccio che annojarmi , e che sentirmi. incapace 
della menoma gioja, A che cos'è mai, che uguagliail bello, 
e la delizia di due -cuori ch s' amano ? ciocchè è il sole 
nella natura, è l'amore nel nostro animo; e.a me che 
serve di veder nel piü bel giorno degli oggetti materia- 
li; se regna la notte nel mio spirito, e non vi risplende 
più quel lume che solea rischiarare egni mio sentimen- 
to? Affinchèio possa veder realizzarsi tutte le belle idee, 
‘che concepimmo assieme del soggiorno campestre, $ ne- 
cessario che veniate quà voi pure ‘Oh sollecitate, pre- 
gate, scongiurate vostra madre, che sirissolva, e che s’affrer- 
ti di venira passare la primavera qui da noi! ‚Se sentitela 
, terza parte di quel ch’io sento, io son sicuro che in men 
di tré giorni jo saró cosi felice di passeggiare con voi 
per queste campagne fiorite, e ridenti; oh quante cose vi 
vorrebbe qui spiegare il mio cuore! ma nó, venite, ed 
io non avrò bisogno di spiegarvi nulla; tutto quello che 
. si presenterà ai vostri occhj, e che feri'à i vostri orecchj, 
nie Ze per me; la natura | S'intratriene Mic dins con 


» 


role, 





* 


r 





role, — Vostra ss l'ha giù promesso a A Volsaai me; ` | 
non visarà dunque difficile di farle mantener parola, ee | 


Ee fosse anche dificil, amore sa ben fare de’ miracoli an- 
che più grandi, sicchè io comincio già a conselarmi nel- 
la speranza del vostra arrivo, e mentre vi prego adaver 
compassione della mia impazienza, confido ad un zefiro 
mille baci au) vorrei che portasse sulla vostra bocca, 


| 12, | 
Metastasio, 

Come? il mio Signor Laugier ha l'ingiustizia di du- 
bitar®s’io mi sovvenga di lui, e la malizia c d'impegnar la - 
mia ambizione in difesa. d'an dubbio cosi poco ragione- 
vole? Queste sonoi soli tratti ch'io nonmi ricordo d 
aver osservati nella sua fisionomia, Peraltro, ho presente . 
un Signor Laugier d'aspetto lieto, e avverente, Qumor 
eompiacente, e festivo, di felici talenti coltivatidallo stu» 
dio, e Sieg: dalla pratica, buon cittadino, comodo 
compagno, perfetto amico e uomo finalmente superiore 
a tutte le debolezze dell’ ignoranza e della dottrina. 


„Or; dubitate, se vi dàlanimo, Voi arrossite del torto - 


€he m'avete fatto ? ebbene questo basta per mia vendet- ` 


‘ta, a patto per altro che rinunziate al pirronismo ove 


si.tratti della memoria, della stima, e dell’ amicizia mia 


in vostro riguardo, Or all affare etc. 


icu e ; 13. 
: 4 Del medesimo al Signor d Argenvillieres, 
Voi sapete quanto vi deggio, enon ignorate quan- 
to vi amo; onde avete fra le mani le misure del mio” 
contento nella meritata promozione alla sacra porpora 


. del vostro degnissimo fratello E tale l'eccesso del mio 


giubilo che degenera nella temerità di scrivergli, senza ` 
aver meritato ch'egli lo soffra. Regolate voi, caro amico, 
linconsideratezza di questo trasporto, se credete che 
non abbia a seccarle, presentategli letta, e sigillata l'ac- 
clusa lettera accompagnandola dei vostro favore; in caso: 
contrario risparmiatemi il rossore di diventargli impor- 
tuno per sovcrchia impazienza di persuaderlo della mia 
venerazione, e del mio rispetto, e io attendero paziente- 


mente l’adempimento de’ voti miei, — L’invidiach’euno ` 


dei pocchissimi difetti de quali non misento colpevole, , 
mi 








E 








t 


| sua gravidanza fece scommessa col primogenito, del Prin- - 


NS 


‚mi ha pure. alcün i poco tormentato al me Aert fol- 


Ja degli amici che in questa ocassionevi sono intorne, 


-Ë perchè non posso esservi anch'io? Pazienza etc; Ad- 
. dio, Amatemi quanto io vi amo, vi stimo, e vi son. 


grato, e —— con tenerezza eguale al rispetto, 


B. , 
dd medesimo al Signor Abbate Pasquini, 


Mi dispiace moltissimo il vostro silenzio, e mi dis- 


piacerebbe assai piü, se la cagioneche l'ha prodotta, mi 


dispiacesse ` meno, Una rto sofferta è scusa che ass 
solve voi, ma non consola me, e, a questo prezzo, io 
non-vi desidero innocente, Se mal piu vi succedesse per 
. qualche tentazione del demonio di sentirvi reo con me di 
' negligenza, guardatevi di ricorrere allo stratagemma d 


ammalare; potreste una volta errare nella misura, o ` 


questi errori non soffrono correzione, Lasciatemi piut- 
-tosto gridare, che sarà mai; Voi dovreste aver l’orechie 
incallite alle mie fraterne omelie, e sapete per lunga espe- 


15. 


Ec. Del medesimo 4 suo fratello. 


^ 


rienza, Sie mordo da pecora, e non da lupo etc, , 


La Maestà dell’ Augustissima Padrona nell ultima 


| €&ipe di Dietrichstein, ch'ella partorirebbe un’ Archidu- 
"chessa. La vinse, come sapete, ‘e il perditore per pagare 
la piccola discrezione, che dovea, i immagino di far espri- 
‘mere in una figurina di porcellana il pr oprio ritratto, at- 


teggiato col sinistro ginocchio a terra; e prescatante con 


| la destra un picciolissimo foglio, di cui v'inchiudo un 
esempio, E necessario che sappiate che quando fu 


presentata all Imperatrice la novella principessa, elia es- 


. clamò: “Oh ‘poveretta, la compiango, ella mi somiglia 
come due; gocce d’acqua.,, Io, richiesto dal perditore, feci 
a nome di luii quattro seguenti versetti, che non meri- 


avano lo strepito che se n'é fatto: 


Io perdei: l’augusta figlia - 

A pagar mi ha condannato: 
Ma.s'è ver, che a voi somiglia, 
Fatta il mondo ha guadagnato, 


i 


x 


Some, di Vincenza Martinelli alla Siculi EE 
Hilberti, sopra il metodo da tenersi P imparar a 
DER. in lingua Italiana. ` 


illustri ssima Signora, Sign ora Padrona Colendissima: 


None così difficile lo scrivere in lingua Italiana per 
en che di questa lingua sa tanto come V, S. Ile 
ma, E poich'ella vuole ch'iole dia alcun mio avviso, per 
facilitarle la strada all' acquisto di questa facoltà, pas- 
so, in quanto le mie cognizioni s 'esténdono, ad esegus 
ire il comando. La prima cosa che deve fare chi 
vuole scriver bene in una lingua non imparata dalla 
‘tenera infanzia, è quella di leggere gli autori più probati 
di quella tal lingua, e tra questi scieglierne uno per 
suo modello. Primieramente si legge ad alta voce, e si 
procura a forza di ripetizione di lettura d'intender bene 
quella tal lezione che s 'intraprende. Quindi si passa à. 
copiarla, e poscia a tradurla, Fatto per alcun tempo ` 
questo esercizio, fino ch'Ella si trovi giunta aintender 
quell' autore come dicono i musici, a libro aperto; 
seelga quell’ argomento, che più le piace; per iscriversi . 
sopra, e questo ben digerite che lo avrà nel suo pen- 
siero, sì ponga a distenderlo in Italiano , seordandosi 
‘che lo scrive, e figurandosi, come $e con alcüno di quel 
tal soggetto ragionasse, La verità in tutte le cose e 
quella, che più presto conduce a quelle verità, ch I 
uómo si propone, Dunquenon finga argoinenti, ima co- 
minci a distenderne dei veri, Per esempio; narrando ad 
un amico un caso veramente occorso à Lei; o ad altri, il 
cui soggetto Ella abbia pienamente presente; un viaggio 
dove le varie persone incontrate; i luoghi dove la car- 
rozza si ferma, somministrano seripre materia per una 
spezie di romanzetto, In questo modo. facendo Ella ves 
drà , che poche correzioni; che alcuno le faécia sopra; 
verraa farsi padrona anco dello scrivere correntemente; 


| siccome lo è gia del parlare, Un giornale ch? Ella fas 


€cia di quanto segue nella sua villegiatura di Tunbrige; 


dove quei tanti individui che vi concorrono; devono A8 


somministrare continuamente materie di Nr CN AU 
ärgomento più proprio ch’Elia possa scegliere, e se 1o 
intraprende; ed ha la costanza di proseguirlo, l'assicurd. 
| ché 








di S È i d | ent s 
er AUS ms ; l dn | 5 11 
y 


che torneràa Londra: — serittore perfetto. di lin- 
gua Italiana, Faccia adunque così, procuri d'aver le 
opere del Redi, tra queste scelga le sue lettere, ê e queste 
studj nel modo: detto. di sopra. Sono lettere dotte, ma 
facili, eil linguaggio non può esser più dolce, ne piü 


elegante, tanto ch' Ella nediverrà innamorata in brevis- | 


simo tempo... Non si scordi del Giornale andando a 

Tunbrige, e mi creda che si troveracontenta d’aver se- 
> 

guito il mio consiglio, Ella forse s'aspettava da me 


qualche precetto, ma oltre che io non so indicarle al- | 
tra via più facile, € più sicura, per ottenere il fine ch 


Ela si propone, di quella che lo ho additata, i pre 

cetti non sono, quanto alle lingue, buoni ad A e 
ad evitare gli errori; l'osservazione, e l’ imitazione 
col lungo esercizio sono i soli mezzi per imparare a far 


bene, Quanto all’ ortografia, ‚questo © un metodo mo» 
dernamente.inventato per distinguere i varj incisi, © par- 


ticelle del discorso , delle quali costano i membri, che 


lo compongono., L'osservazione su quei libri Italiani, - 


ch’ Ella andrà di mano in mano leggendo, e molto più 
il buon senso le indicherà le distinzioni necessarie per 
ion confondere la scrittura; e quella ortografia, che Y 
uso le detta nello scrivere la sua propria lingua, le ser- 
virà con pocchissima diversità anco nell’ [taliana, Mi ral- 
legro sommamente con V. S. di sentirla tanto parziale di 
Modo. Lo legga pure frequentemente, poichè quel- 
la lettura, non ostante la sua poesia, somministra copia 
di bellissimi modi di dire, propriissimi anco per la prosa, 
e spezialmente per le Dame, il cui linguaggio deve es- 


ser sempre gentile, obbligante, e grazioso, Dopo da. 
aver eseguiti i di Lei riveritissimi comandi con dirleil 


mio parere, toccante la norma richiestamisul metodo da 


ternersi per imparare a scrivere la lingua Italiana, mi ` 


permetta illustrissima Signora, ch'io le dica liberamente, 
come la lettera, ond’Ella si è degnata onorarmi, mostra 


chiarissimo che chi la scrisse, e di già tanto avvanzata - 


in questo studio, che può giunger a suo talento a ogni 
maggior perfezione., senza il presidio di ulteriori ine 
segnamenti, Reste con umilissimo ossequio, 


. Londra. 


V $ 


Let- 
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Lettera di Ordinazione. 
(A. Più sata mi avete fatto delle olira! ma io non 


Si 





— Leti ere merc antili Uer iE II 
Ub. PE 17. i Ges, ni 
| Lettere d'offerta. Reger e, 


‚Con un bastimento provenente da Alessandria hè | 
ricevuti ne’ giorni seorsi i generi, che qui sotto vi nos. 
to, Peri loro rispettivi prezzi resterò impegnato sino 
al vostro riscontro del futuro ordinario, verso pronte 
Rimesse al ricevere la fatura,- oppure voi mi indiche- 


rete una casa in Vienna » sopra la quale possa rivaler- 3 


mi per vostro conio a sei settimane data, ji 
deeg: Nota de generi, e- prezzi. 000. 


Asfori d’ Alessandria di primo fiore le 1001ba fmi, 45. 
di detto ` d e 


ho trovato mai il mio conto a darvi una commissione, 

L'ultima vostra del d) 10 del corrente mese eccità 
la mia attenzione, ed in riprova ve nedó la qui — 
di segnata ordinazione, 5 i 


- Badate che le frutta devono essere dell'ultima: thecal, 
asciutte, e di durata, egli altri articoli di perfetta qualità, 
- Me ne farete laspedizione mediante il Sig, Giovanni 
Prokitsch di Lubiana, accordando il nolo a miomaggior 
vantaggio, il che pure raccomanderete d osservare al 
prefato amico, 

Ricevuto che avrò 4e merci, vi rimettero il loto 
— prontamente, ed a corta vista, á 

Fate conto che queste commissione serva soltanto- 

ger fare un’ esperimento con voi, e che facendomi y > 

FE 
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ur Ste, 
dei discfeti m E ricevere, dame in appresso delle u 
missioni di maggiore importanza. 





Spero che la vostra «fartura che sro EE cu LU L 
confermerà nella bw dou? A4 ho di voi, : 
ni owibou 134 Bros dios Qr eh BR A 
steh: cs" gif: adig a» apt (Gd STE IUE fld 
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LAO La: compiegerasfartüra vi eebe ome spere, 

quante: gradevole: ini è ia.cara vostra "del di 15 passato ,- 

e se io abbia * la ele per meritalmi vie più fa No 
> sara fiducia, colsi B. Gruio e 870. EY turi 

nom Ho: meii picti 2seguito.i. /vostri-ordini tantodini 

riguardo alla qualità delle merci, quanto .iniriguardocaliag ` .. 
spedizione dr esse.it Favorite sacereditarmi oti mporto, UN 
ed — diqmuowi | ‘vostri. dandi ^H — Pë, 


lievoy ` MP ID E^ PNP GIA] Rie reizt alo) vis * SA M 


Ene 


D 
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pe 20: wu a MELOS, dira 
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$ "oin api Di 01 i125 iC ois Vi? w De 
-iita e CEO en Hera ton Bni Si eigen ^ er dr fu a 


stati Colla mia por 13. icorrentecvi; dimostrai la. mia sode 
-disfazine: rigaarao alle mergi spediremi, & vi.dissi,oche vi. 
acereditarei LFimpotto dede: medesime; ,pereuaso Che oi. 
‘avreste: trattäto icon tutto Ponesta,ooralmenwal pari degli. 
alwiamici di qui. Jeri per aecidente Je veduto pressn dl. | 
Sig. Michele: Schwalbe. una. delle: vederti Dn és e-fra gli! A 
|" altri. articoli hg. esser vato. che tolio wi era conteggiato a> — 
| Log, di: smeno det mio. Esaminat©p@i anche il Prezzo: nus. 
Corfente qui:compiegato be Do rioevaten nt aues cli agg: oes 
‘oche mi serye ugualmente di prova infeüébile ,- Poman à d 
to feces discrete222 -th'abbiate trattato. caos HOY C 1 
orta siccome: intend® di far valere; il ani fiorino 
‚come quello del Sig, Schwalbe, ho.deatto dall’ importo. 
del vostro conto i Ion, per centinajo. sopra le f5 3788» 
sicchè in tutto fai. 37 — 30, e vi rimetto il rimanente de 
vostro avere di fai. 693 — 30, Coll’ annessa sola di can < 
bio, pagabile ad uso, da Giuseppe Weisser, in lettera 
Klotze, procuratene Vincasso, esäldate (mio conto. 
Se porete concedermi le mandorle a fmi, 22 come mi j 
vengdno offerte «da altro, mandaremene DER hotie di 12 
in " centinaja per [a solita via. 0032394. IV. (C, Sënn 
T A 23 "ADM V MEN eech 





d; Lu utt vi NM 2I. ` HEP? ON erm E 
SR. Sa NM RAI? 
ci SO o. | GC 
Í ui 1 b, A hinas una ) 
Colla vostra del jo decorsomi dite d'aver veduto in 
una mia fattura in mano del Sig. "Schwalbe il prezzo dell'olio 
d’ 1 fno. per centinaja piü basso di quello che vi ho 
coteggiato , e per provare maggiormente la differenza da 
voi osservata m'accludete un Prezzo: Corrente. ` Poi, 
sopra questo fondamento mi fate un ‚difalco , e preden«' 
dete, che io lo soffra, e saldi il vostro conto. > = ò 
Tutto va bene, eccetruato il difalco suddetto, che. 
è troppo immaturo, e precipitato, e che assolutamente non 
posso accordarvi, — SU. B T ob 
L'olio per voi. Pho comprato il..12 di Milka 
quello per il Sig. Schwalbe al principio d Aprile; e 
quest’ articolo fu provisto e spedito dalli 24 di Febbra-: 
jo sino alli og di Marzo a foi, 21. e soltano al principio 
d Aprile a fat, 20. 2 
- Se vi trovate nel caso di opporvi.con fondamento a 
questa giustificazione, e di provare il contrario, soffri- 
rb volentieri la diminuzione , ed incassati ‘che avrò’ i i fm. 
693. 30. Corr; rimessimi ad inso: ‘sopra Weisser, sálderó 
il vostro conto;-. Altrimenti bisogna che facciate grazia" 
di accreditarmi a conto - nuovo i detratti ‘| fni. "ST "23 
e'riflettete che | sarebbe una grande: ingiustizia il preten- 
dere, che il commissionario sopporti il danno che può 
essere. causato ‘da un ribasso di prezzo. dopo comprata: 


o ` 
la merce, tanto più che nel caso contrario, cioè aumen- 


tando il prezzo in tempo che la merce si trova per via⸗ 
ggio, O già in potere del committente, il commissionario- 


non viene giammai a percepirne utile alcuno, ^ -- '" € 


Vi trasmetto il conto delle mandorle: ordinatemi, d 
che favorirete pose: in nn | 


id ! 22. i 
Lettera di Spedizione per terra, 


Col carradore lato Part in nolo. di grossi 30. 


ER centinajo vi perverranno. d i de 
3 Botti 
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e$ Leg AM y 1 Pus si "e 
OMNEM a: idara ËCH ep 5290 laaf ozan but Geier? 
E Ni Risposta, 


Li 5 Colli, che con la cara vostra del 20 scorso mi no- 
tificate avermi spediti , sono arrivati quì fino daj Jeri in 
‘buona. condizione ed io immediamente gli ho e AG col 
regresso di mie spese al Sig, Ficke di Gera, ap 

Sono avvisato dal Sig. Guglielmo: Micke di Norim- 
berga dellaspedizione fattami di 3 Casse coccole di Levante, 


Num, ‚123 per-disporle a vostro talento; ditemi dun- 


que ciò che debba fare , e continuate ad ES ce’ 
‚ cariovostri ae | 


€^ 7 ^l } f ARTT 
estinte Solto 181525 £4 2M ED Dt A. 
-(O he ronn ra 
ol - Lettera di punih | per mare. ui ron. 


In forza dell’ ingiunta di Carico vi spedisco. colla 
nave: Inglese: The Pomona, . Capitano. Giuseppe Jansen , 
le merci in quella espresse. Il. detto Capitano. non attende 
 che,il vento- favorevole. per la sua: partenza. ‚Biacciavi 
al suo salvo arrivo di ricevere il tutto in buona condizis 


one, e procuratene la sollecita rispedizione PS Magdebur- 
| go aquel Sig, Giorgio | Wissen. | 
Vi avverto di-spedirmi con tutta sollecitudine; in. 


caso di qualche disgrazia, i necessari. documenti, per ri- 


petere l'occorrente dalla Camera d'Assicurazione; che sit | 


addossata r indennizazione, senii 
100002. aate E NOS A ils. Sur 
m jd 25er m. CN TAL, 
: d VEN ilis ud t i n P H s t woo ; i 14 


"Con la. grata. vostra dei io del passato ticevei a de 


vere la Polizza di Garico. AVANZONAMIe s SR A VES 
bd 34 ^ ' Avene 





à T Avendo il iù tidir — "T 
cora in tempo la notizia j che Francesi abbiano intimato. 
> da guerra agl Inglesi, si E'zidráto in Livorno, er restar- 
vi sino che ottenga un tof voglio ‘di c ualétie. legno da 
Brot guerra per poter indi sotto. Questa Lon proseguite i 
viaggio per il luogo destinato. 05:048 6207 
KS. -ii Ja Partecipate dër ai vostri. Assieuratori,: affinchè! ed d 
chiarino ,se- vogliono toncosrere alle: spese del convoglio 





e dto 


suddetto, Questi nostri si sono di buona Voglia assoggete ` 


f tati in riflesso APR e del probabile rischio, 
boot E E E A - 
EN 26. KÉ m e 
DM ia" Fa f ; 
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— . Domanda. ‚per aver Credito, 


JONES IU vui ‘annessa Circalare vi rende noto: ibmio stabilimento 

ME ^ questa piazza, come pure la dimostrazione: fattane dell? 
` wm jdentificeifornido 3. Db 00) vEk ang“ 

niu Lewie intraprese richiedono però. tina: casa ove. api 

‘poggiare. i miei affari di cambio: e godere dalla ‘medesima 

“un :credito proporzionato Ai. miei capitali; 35 "uia" (i3. Sup 

i Ho creduto bene di dirigermi a voi. principalmente: 

>  Piacciavi dunque palesarmi con la possibile sollecitudine, 

se gradite d’incaricarvi de’ miei suddetti affari; comunica» 


my 4 LI 


NEM "W 
3 O. 


^. tranno all’ otcorrenza le mie rivalse sopra di voi, senz” 
| saver a temere qualche inconveniente, i 

‘Potrete informarvi delle. mie circostanze appresso 

chi meglio credete, ‘mentre. mi lusingo che qualunqueuo- 

mo onmesto non possa darvi di nie svantaggiose ‘relazioni. 


> Tre 10° Pod ; Pw Sis ov xo AE 
— - 
i i 
MESE de i "ep iter 
eg CT Kar X2 A j 27 v STIANO FUSING 
: 3 fo Si 


RD ee 

Vi auguro di cuore tutta la buona sorte: nel. Vostro. 
stabilimente „ed un felice successo in tutte at vostre ma 
traprese, IR 

Replicando alla grata vostra dei 14 corrente sono a 
dirvi che non trovo alcuna difficoltà di entrare con voi 
in affari; anzi voglio contribuire, ben: volentieri, : per quane 
to sta in-me, ad ogni vostro maggior vantaggio, mentre 
ho il piacere- dë conoscervi da^ Junge ‘tempo personal» 


? — e sono esattamente informato della vostra pro. 
m it 


temi ancora, a quali, patti, ed A quanto estender si EM i 











s 
> 
7 — 





h Sam dia vestro piacere d poco ) 
| e affa re tra ntc WM onion OHObHa t£ $1 ST Wou Ar ad 
PI oco cuti. lamici fo:!la:stessa ge Ps det code 
i ger incasso. dict ffetti- pagabili; quìo si conteggia dy epes 
quelli. pagabili altrove} p: $vGl'interessi/si. portano im 
eento pro, e conma al 6. p. $,con 3 per per mihe dissenserfas — 
` Ber addgssetroveréte aperto»per' voi cin rodiy db i 
| | gei mila fiorini; fermo stante per, che «ini dobbiata: tener 
|^ siminorsatò; puntualmente,ie con ordiné;; In seguito, ed in 
caso, di bisogno si pottivanche! — —⸗ 
a norma delle cireostanze, 
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dE Nox e VER. 
vie EE s oban Lettera. per iu Ó—— së 
 Diteel sı di.grazia, conssinoerità jase possiamo ſidarx -—— 
dido quieto .a. in 3008, fi. al; Signor Guglielme Susp | 
è serquesti sia, per. caso;un';uomo ditigioso *- Neticissip 
giamo sulla vostraamiciziaye w'assicuriamo di tenere s 





- 
- e 


polosamente segteta. ‚la. vostra: rispostazisoni toq 3 elitam | d 
i ` VE | 

“Ipo Ud oiie? 9 . nsauléie car 4 HENI wona IOTINS DEES 

edm Seil Pe att "Oth 29: 5 Osy E * Pi) Mn 

i Ak x! 

s Y. se WC zeig Q e Fibi 19” del i n: SERI. 

y ig e ZP. o i P A. T AX 
ER H "ounilzt aer meus TM. e OASE: HT 2S 


"T eu "EH Signor ln Stix; yolesse, aci NES P ed 

per 6, e più mila fyi di merci, nog-avrei alcuna difficoltà, " 
di fidargliegli, marciò ;soltanto,con: la precauzione ch’ egli |... 
dovesse, riceverle. in persona €, sottoscrivere il conto.con i 
| aggiungervi espressamente ch'era; appieno fan o delle 
merci ricevute, e che l'importo conteggiato perle mede. 2-34 
ime sia giusto, 





AT 
| 30. 
coro WEE JET di rimprovero» vi. «> 


i Ho aspettato sinora invano vostri riscontri, “e mi sot» 
prende oltre modo il ritardo dei a Colli ‘Num. d3. e14 che 
dovrebbero essere in mio votere già da quindici giorni. . 

Un ‘tal ritardo potrebbe Dd per una cosa na- 
«turale, quando. non avessi raccommandato precisamente la 
. pronta spedizione, ed inoltramento di quelle merci, delle 
quali ei sommo bisogno, p Rating N 
Imi 





Ai 
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| buc wiei — vestib SONGS non en E 
wa negligenza, esela prendono contro di mi ; € 


la colpa fosse mia; In fattijfhanna: ragione, 3 pos- 
Se che tacere, sen? a 
tro di voi ho: tutto il m otivo di lagnarmi , perche lascia» 

sella roba tanto: tempo in:viàggio, & perchè non cercate: 
ái prevenire la trascuraggine de? carrettieri ^. 1° 






` ` Se bramate Ja ‘continuazione. degli aal fra di noig 


e tecarvi alcun rimedio)» Ma ‘poi const 


bisogna che siate piürttento,,' affinché: le^ füerci'arrivino: ` 


con maggior prestezza ‘al: loro destino, ' * ngerie Th "ap 
£N , SX Decke ai, al, d y, du 
T t 31. Ze DR 


* 


Ris aldi i 


Se veramente fo ZE là Colp à Kr? tardo dei 2 Col- i 
ig rjr per cui vi lagnate pr vostra oe do 
 getivé, soffritejicon paziettzasi vostri ti mproveri.' "Lar cole 


pa non-Séer&merte mama del carretiere Kirtez il 


quate vitro: le vostre; aveva "anche  ‘carricato Melle altre 


merci, e per motivü::di debiti ha abbandonato il ‘carico; 


il carro, e tre cavalli in Geifslingen , è salito sul quar- 


.to, e migliore cavallo, e sent fuggito per Günzburg. ` 


‘Appena intesi, giorni sono questo spiacevole av- 


venimento, mandai subitamente a Geifslingen i il carret- 
fiété Fleischer, con órüine di scaricare tuttẽ le merci, e. 


erg che: le ricevereté tra: pochi Kong ST Ota è 159 


25 "Mi-Tusingo che sdiete'sódisfattó ?di' quilt | mia giue 


ien e che/non?Vórrete. privarihi-delldvéstra ami- 


tizia senza giusti motivis anzi imoniorerete ben ‘presto del. 


nuovi Vostri comandi > ee 
a 351 Aic otia 
32. by RE 


In affari di. Cambio, 


Colla mia dei om tött. vi Hio rimesso f. 3740. 12. 
Bco.:in 5, appunti. ` Annessi,troverete. alre; cambiali cide : 
f£, 1010.- 10..da J. K.: —— gent li. IO del. mese ven- 
"Dic por i f eo. M BU i y 43 


1 


: La 5: r 3. ar G.. “Holland 5 cái 10 Ke vista 


£2 ur - 12 2 Bco. ea ent DI 
BE 


- 
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on Per i quali "ET procurare il consueto, ed : 
‘acereditarmi. All’ incontro vi ho fatto tratta OC? Se 
a due mesi data di. 
F 978 - 10. all’ ord. Amedeo Bartsch, | 
“892 - 10 — — Feder: Manus, ës 

£ 17751 - — Banco | 
che vi prego d’accettare, ed estinguere a mio debito, : 
Lo stesso vi raccommando di fare nel caso che il Sign.. 
KS Riedersdorf d’Amburgo vi facesse tratta di f. 2000 

o al più di f, 2200 Bco, per mio conte, Frattanto 
con E? stima mi resto. | | 


e 


Sen 
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R e ee 
Risposta 


Accompagnati dalle grate vestre di 20 et 22 dee e 
l corso ricevi i i | 


f, Bco 5740 - 12 in 5 Appunti 
me 2879 - 12 in ^ ditto © | 
Me ne ho gia procurato ee ces ‚eve ne 

‘darò credito dopo il pagamento. | — 

` Buona accoglienza troveranno le vostre tratte di 

f- 1871 Bco. e saranno estinte a vostro debito ; lo stes- 


r Léi 
“+ 


| se farò nel caso che il Sign. Riedersdorf.di Amburgo 


si prevalesse sopra di me per f. 2000 a 2200 f. Bco. p 


“vostro conto. 


Dalle annesse due primi di camillo di 


f, 1060 —) sopra cotesto G, W. Walzer, geritutime 


- 1160 —) prossimo,  . " A ai e 
£ 2220 -F Coirp "id ABO LE iub 


Favorite procurarne E er ee pres- 
so di voi a one delle seconde dovutamente gi 
Tate $ 

SZ stima V. B, È. M. divos. ne 


de d ki J à - 34 | 2 re SEDAN 


‚Per ordine « e conto del Sign, F. Creutz di Praga 

mi sono preso. la libertà di tirar sopra voi a favore de) 
Sign. G, Dahler di Zürico, 

f, 2000 — Corr. a due mesi data à 

E | e vi 


LI 


#4 


Ga 


e vi prego dii preparare a questa mia: ‘cambiialedt me- 
e sap: Sr Senza dubbio, il.S1gn, — 
dato o l'ayviso dovuto, ina in mancanza ne resterò io 





mallevadore. DEL: LI f San B MIB OG: «3 ise. d A. gie " 
Se vaglio a a Servirviin queste contrade dbi qual- 
cha vostro impegno, comandan Libor amengen ed in 
Tee Kéi riveriseo, ` — TEN 
vis $34 SÉ Ga MEI i RES DEI "nte S à MR STILI 


Log 


otá. ELIT e ; MS 3dz4* i ted 
Va beha. in riscontro della cara: vostra. de a 
eorr, che m'abbiate dato credito por la cambiale a carie 





«i 
co dei mancati Hausitsch er Comp, da SH a onora- 


ta per vostro conto, 


Per li £. 1797. 20, rimessimi da diversi, a Zeie, 
.. te della medesima, procurero l'occorrente e Ye Rito | 
r Ei credito a suo tempo. SREE HEUS 


vie SEH 
Qul compiegato, vi ritorno il vostro — di 
ts 579. 11 sopra P, Kuring, | Siccome con replicate 
tange. nen ho potuto Otfenerbg risposta. a nemmena 
"accettazione, sarebbe superfluo di Tor ME date : 
un. ‚dipena a questa partita, ...;..... M 


^H Sign; "Gaet," Piombo di: Badia. ci ad rimossi 
‘per la vostra'tratta di f, 400. 12 (che troverete qui 


. annessa di ritorno) sua! lettera di f; ‘397. 52 da Mau- | 


ser et Comp, per il 18 Luglio; fate percio r occorrente 
cambiamento nel registro; 1%. 

Li'Sigu Th. Küktipfek; ed E agenio Proschité non 
Donde ancora. pagato, benché «il vada . sollecitando 
| quasi ogni posta. Ditemi che cosa abbiaa fare, (| | 

In questo moménto ricevo. inoltre la vostra delli | 


20 corr. con cul m'avvisate delleitraite per f. 3000 zs - 


4 differenti appunti, li quali troveranno tutta þu- 
ona accoglienza, e saranno pagati a suo tempo a vo- 
stro debito, 

Vi ritorno anche il vostro assegno di f, 96. — | 
sopra G. Korner domiciliato da Carlo Sperber, Bar 
mente al protesto di non pagamento; cancellatelo dal 
‘mio ‘debito; ed accreditatemi B — - pex le Be del 
PO suddetto, : —— 


$6. 














e »x ES 3, sar PU ; 2 go. 

RR Duni colli di spedizione che av 

TER al mio indirizzo ` secondo l'avviso da ‚con la 

do, pU DE saranno da me ritirati Di vere 
a conformità degli ordini vostri, 


eh ; 


ann 











(e — ricevuto. puntualmente. il contante en? 
ma a motivo di alcune monete d'oro scarse che vi si 
^ trovarong, in vece di fni. 754. 20. non vi posso aca 
ereditare che in fni. 751. 21. Troverete accluso'il rìs- 
tretto del vostro conto corrente che favorirete esami-. 
nare, e trovandolo giusto comen on dubito, accredi- 
termi a conto nuovo di fm, 240, 11. Dai!" unito 
Prezzo - Corrente rileverete 1 cambiamenti "Soo 
mostrò commercio dopo l'ultima. mia, 


In questo momento, finalmente ib Cap. CC, js is 
salutato il nostro Porto con varj colpi dicanone, Con, SÉ 
altra mia. vi saprò, dire il motivo del suo tardo viaggio, 
perché. Oggi non mi GE il parlar con lui, sen 
—— dagoa. jte 390 spit 


E j 
sist K 22d 
T SE 
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| | A * UC PARAT P eue > 
ep si a vis TE Ide pavogia i 1 
"ane ou — EI » pri Fobbräjo SS 
Per fi. SCH Dien L4 


pi at erg ‘pagherete per‘ duet: maia: sola. di cambio : 


all'ordine S, P. del $ Sigr. Marziale Desecherolles, Fiorini 
Cinquecento , «valuta. 5600 cambiata à, — secondo 


Ey ayviso. Addio: m j zi "el 

Al ZS N. Ni nen Li GA En ER UR 
EN end OON. Ny y 
E RR lee i 3% A DAI 


a£ 4m iale DIE Ru a D. ) 
A tutto ilmese di Marzo prossimo venturo paghe. 
360 per questa mia sola di cambio al ordine:S, P. del 
.Sigr. Andrea Riederauer Fiorini Quattrocento cinquanta, 
valuta avuta, promettendo puntual pagamento in isca - 
denza. Addio. Venezia il dì primo Settembre 1818.. 
ee mei ‘medesimo, Late? NN. 


m MS ue EE 


\ 





TER ON ‘Asse gw e. dg — 
wi ps Li 
A si 1 Sigr. Carlo Schmid d’Augusta, si split à 
contro il presente mio assegno di pagare alr SE 
del Sigr. Amadio: Bauer, ‘Fiorini trecento in tanti Zec- 
chini d'Olanda, ponendoli a mio eun ‘come l'avviso, 


4 d | Vienna di Si Nov. 1818. — e e. 

ak " SN E à - e — Ni N, Tr 2 

y US GHI TN i7 a2 NE. ca 
‘Ricevuta; SCT Gë d at 


: ` Sono Fiorini Cento e Cinquanta, ch'io ricevo in 
‘contanti dal Sigr. Neu di qui per ordine, e conto de det 
Sigr. Federico Stein di Norimberga. In fede, 
Monaco aldi 1 Febbrajo r819. (o 3 
x^ pr peter Cer e og mas Mad — 
ie r : nua ——— NÜQÀ ai i SE —F 
5 i T V1 O vi Uh LN rU 


b Ke * 








(Bä, v Su CES 


„Einige der geroöhntichften Arten, Shift gm | 
beſchließen. 


E rinuovandole le proteste del mio profondo rispetto | 
mi.dico di V;^S. Hima, - 
E nel offrirle gli atti: dell’ umile mia setvitü ho l'ono- 
' xe desser con profondo rispetto di. V, E. 
E rassegnandole gliatti del mio sincero rispetta! ho l'o- 
nor d'essere. 
Aggradisca gli atti sinceri della mia devotissima servi- 
tù, mentre con tutto l’ossequio mi dichiaro.: 
E riconfermandole il mio distinto rispetto sono inva- 
riabilmente, 
E per hne le fo umilissima reverenza, 
E; mi creda con tutto quell' amore che puo accordar- 
ssi col rispetto, 
Resto col "desiderio de" suoi Beba ‘comandi, 
E seniza: più» me le dedico intieramente, ^." | 
Pronto: sempre a’ suoi cenni in tutto quel che ‘vaglio. 
E Tassegnandole la mia servitù, mi. professo, mi ide 
to i ‘dico, mi riconfermo riverentemente, boe, ^ 
Per fine,isia persuasa che sono, e sarò sempre, de 
bu ‘oferendole la debole mia servitù, mi P nt 
À . Autet 











0 007 ife. senten rante E, A 


E" MU 2 ls ha 4 i CATE 
Amatemi, e credetemi, Suite jd — M Vë 


Amatemi come soletes e come io ‘stesso vi amo, [4 DUNT 
'"E- perite vi prego:dà Dio ogni aumento di bene... : ia 
Chiudo: perchè. più oltre. non mae salutandovi con tute 
heat son Ke mt ae Ad ur 
Valetevi dell. ‘opera mia in ogni vostra. OCCOrrenza, mene 
. dtwe con: sincera. amicizia mi protesto. Pi d 

È pieno. ‘di effetto ," e di stima mi ‘dico, 
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eso niendandoni nel solito amor: vostro. —— hA 

E:con:cio vi de.la buona sera, la buona notte. ray 
 Vi-abliaccio, e sono a solito, ida ie doa uc dp 
n AAR ou ig Oi Lech sam ` 


"Baton lan p mers gemeine Zog, ` ERI por 









E sono d servigi BRA 
E TTE dé Séitvi: : — ona JN EE. Ai 
b mò. ` Vostro amofevolé! ` a ln yo d 
: T Eso ae ^ HUN ORE 
A KH j T Nd 
fF M (aan S BI L ab 
| "sip OB (ostie duh gno. dr ET beer. uM 
War ib e Ba i irpini T i| X 
nV m TAE 3 DAAL S197. / Lee N m | oul 
ho 1D Ai N má So ai are a gr Zu DA E" D 
Suckinte übtihie relative alla Storia 
ologo della, lingua.e letteratura. n 
` Gëtägtk ti LE "Italiana: Ta Uno i Af 
olonoq. 1i 1:8 «Sort M 9 "e Am B duri y. 
mi vos Hv A —— — ls : s Zeene ec % 


E. è. et che la lingua. Italiana, ( come 
non meno ta Francese, e la Spagnuola), debbasi far deri- 
ware della. corruzion del Latino, e dalla mescolanza d'altri 


dialetti d popoli settentrionali che invasero, e occupa- 


rono a varj tempi l’Italia; e laltre regioni: del Mezzodì 
‘europeo. |: Una tale supposizione difesero zgramente Mon- 
signor Fontanini, Apostolo Zeno, il Muratori, e il Tirabo- 

‘schi, appoggiandosi più di tutto sulle seguenti ragioni, 
 vsEglise certo, Che la lingua colta Latina si andò vi» 
— ms ss pal decader dell’. Amperio. romano, 
e 


$ 


d egenerd per modo. ne. "fos chi. pis i „cui di PItali PEN 
sotto il duro giogo de m DV TL dell'armiy 
vie di sitenzio delle muse, che —— compreaa 
deva. e sapeva’scrivere l'antico "Latino. H dialetto che 
già nel quinto, e sesto secolo‘éfà invalso in Italia, pre⸗ 

sentava. una sintassi si difronte sido quello: ent, era 
la varietà de’ suoi vocaboli che ormai dovevasi canside- 
rate per altra lingua ben diversa dalla Latina; Lincei 
peraltro vi rimanesse vancor abbastanzu:di quest suttima, 
per doverla necessariamente ricóhoscere siccomendi gle 
madre leggitima. ta lingua Latina ‘andò. inoltre: pro? ` 
veduta degli arricoli, & dell" ausitiare! Abere, è Questi. era 

no particolari ai dialetti dei: popoli: delcNordy e pitttaliani ` 
per l'assiduo e intimo, commercio ch'ebbero coi medesie. 
mi, da essi gli Saa le gr introdussero nel propig 
loro linguaggio. 

Malgrado l'a TALIA pressochè” Universale & 

\ Be, e gli argomenti qui mentovati ,, pur ‚tut ‘avia S i 
essere più conforme al vero la — di p^ 
asseriscono che l'italiano, ben lungi. i 
della lingua Latina, sia egli medes:mó in Lo te On 
lingua madre, parlata in Roma dal popolo, bensì sui quale 
che varietà, Ai tempi già dejla-reppublica, e dei romani 
Imperatori. D’un tal parere furono Celso Cittadini, Leon- 
ardo Bruni, detto l’ Aretizo; il Cardinal Bembo , il Gra- 
pina, db Quadrio, ed i. Maffei. ‚Eglr è fuor. do ni dube 
bio; dicon questi, che al tempo degli ‘antichi amani y 
mentre fiorivà la ‘para! latinitàj "sy Pärlasse dab popolo, 
tario in Roma che fuori; aiy linguaggio, ben diverso 
| dall idioma latino. Quintiliano riferisce, aver il ‘popolo 
gridato più volte pe teatri, che si volesse pur anco una 
volta recitare in cattivo latino, o per dir meglio nel suð ` 
dialetto ;. CERS dammonio chiamato volgare y da Plinio mie 
tare e rustico" da S. Girolamo.. il: medesimo santo D 
aneozionejotome certo Fortamatiazo, Vescowo: dhbAqui» 
Veja, al empo ‘di Costantino scrivesse un’;operäinlingua ` 
tustica, Weruditissimo ` Marchese: Scipion: Maffei mella 
«sua Zeronarillustrata ci dà un elenco: assai copiose. d 
le: voci antiche dek dialetto. romano. "che, a un dipresso 
eran le medesime dell" -odierno..Italiano ‚come a ncagion 
«d'esempio: «Festa per caput, Pucca pe, ban př equus, 
— p. viaptenus p. tonitru, Poi S bellus p-pulchen, - 


w a oa T 






















ën i isse Bul 
E torta P äer ta; dehsus p. ZO: oria p. hie TS, 
menare p. dree, avere P. habere, erg CH "esse cre, "Gente 
Ké i tima q uanritä di silfabe, | € di parole et decorrer degli annt, 
“sahsi nella pronunzia, e nella terminazione : alterate, ‘egli & 
piano T intendere, sapendo già come it Popolo in mute le Vin: 

le sid inclinato a troncare, E 'raddolcite. „gran numero i 
— "Ghi aU tempo di Augusto. prohunziavasi dai 
‘svolgo: pi a Lone o, ir x come Sr molt? come v, mn coa 








X Uus E. 


E dal puro Ki e grah J più KA ar 
fetio Italiano, "è fotza il dire, che q 


€“ derivaro dàll? cortüzion dei L dting, è dal miscuglio voi 
dia aletti de" "barbari? impetciocche ella é'cósa innegabile che 
* 
1 dialetti del volgo son quelli che men d'ogni altro van sog- 
etti a cangiamento. T.'uomo :didta & teflacissimp delle! sué 





alt tranti parkoletti’ il suo ‘accento, le sue voci; le site 

‚eihtilene, o modifica in essi, per cost dire, le disposi zio» 
Ti Welle’ lor tenere fibre. L'ignoranza delle lettere è tina 
nssénte cagione ode mabtenervi inalterate tali consuetu? 






| - “dii: None che la lingua che si scrive da’ letterati, laqua- 


1é' váda soggetta a pronte alterazioni. Come non è egli di^ 
verso da quello di Cicerone, e Virgilio ili. árino, che an 
Sos cl testa dei secoli, — e ‘seguirono da vicino 


jus än B bili; Dans y. ens 


me due . d e alquanto. più, tardi ge i d i ‘sostantivi col- ; 


| Testo, pur r'éof qual-- 
| . "ebe differenza, E. il medesimo antico dialetto Romano, non 


$9 


ibitudíhi , prese già nell" infanzia, Ogni madre istilla Gë 


quello di Angosto! Già nel quinto secolo: dell’ Era nostra ` 


*rán pur rari coloro; ‘che’ sapessero ‘scrivere al Iquanto di 


vitivo Latino; e poco dopo egli disparve intieramente dal? - 


it*no commercio , col üisparir «delle ‘lettere. (Che rdpidi 
»nglamenti' noh soffersero il Francese, e Tedesco, dies 
She s'inconiinció^2' coltivarli! Ma nen così avviene. degl’ 


* 


idiomi del völgo, |  Sáppidio già da mohtiplici documenti, che ` 


1 varj dialerti delt Italia , sicconfe 211. ombardo, TP Vene» 
£iano, il Siciliano.da cinque, o sei secoli non si ihe prese 
söche in nulla cangiati, malsrado V universale coltura del- 
Te'léttere, e del bon" Traliano P invenzione della stam- 
pa; che pose nelle'mani’d’ogmiho Hbri scritti in buonalin- 
qua; il continuo por neile Kia e recita? che vi ai 
Eb ie) us ; $ fa 


d Séch 
wkl? Ae 


526 i 


|. fa in essa ne'teatri. E perciò non egli pur. anco . verisimile, 
che gli stessi dialetti d formati a quei tempi, sussistessero e 
in egual modo ormai da più secoli, allora in ispecie che 
universale proscrizion delle lettere. concorreva RE sl 
conservar inalterati gl’ idiovismi del volgo siccome osserv 
mo esser avvenuto con altre lingue originarie, quali, Wäer la 
Tedesca, e la Schiavona, che non hanno mai cangiato nè pel 
volger disecolinè per la vastissima estension di paesi, nè per ` 
altri ppliticiscolvelgimgnd il genio, ‘el’ indole lor — "1 


LA] 


' Come puossi mai d'altronde con qualche sussistenza 
di regioni asserire che è l'Italiano, nato ai tempi dell’. ‚in- 
vasione de’barbari dalla corruzion del Latino, quando s 
piamo che già nel terzo secolo si scrisse in. lingua. vole 
gare, o sia rustica Romana, dugent’ sani . prima, 
suddetta invasione? Nel ‚medesimo rustico. Romano si 
tradussero pure nell’ ottavo secolo per decreto d'un cone 
cilio le Omelie dei S, Padri. La lingua volgare v’introdot- 
ta ne’ paesi dove ora si parfa dalle milizie ‘romane, qua 
tre cent anni prima dell’. invasione. dei Goti, è anc 
tuttodi la stessa lingua rustica di sui SE parlato, ci 

lo. & del pari il dialetto de’ “Grigioni nell’ Agnedina, 
Che poi Podierno Italiano varj alquanto dal suddetto. 
rustico Romano . e Si poco da maravigliarsi quanto. lo & 

nel! osservare che il dialetto. del. popolo Bolognese va- 
ria tanto da quello della Toscana, ad essa strertamento 
finitimo. Il dialetto Toscano fu quasi il primo ad ave- . 
| re scrittori di vaglia che con successo imprendessero 3 ` 
scrivere in esso, modificandolo arditamente, e introdu» 
cendovi ad arbitfio gran copia di nuovi termini, e con- 
cert, Se tale fortuna avesse avuto in sua vece qualche 
altra provincia, ben diverso da auello che sarebbe. rius- 
cito l'Italiano: linguaggio, e forse ancora, più simile al 
suddetto antico dialetto Romano, dominante. peraltro per 
tutta l’ Italia, e in ‘molte province della Francia, e del. 
la Spagna. — Gli articoli s' arritrovavano già nell’ an- 
zidetta lingua volgare, e in quanto all’ ausiliare, Avere, 
non è poi vero che fosse ignoto ai. Latini, quando.:ve- 
diamo che Tullio, che Plauto, che Apulejo se ne..sono 
frequentemente serviti; onde non & vero neppure. che 
| questi fossero stati appresi dai Goti. del cui ae: | 


ed accento non hanno serbato gli Italiani la pià lont 
Nd. | tra= 
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traccia di analogia, Egli e rarissimo che i differentilin- 
| guaggi si confondano fra di loro si specialmente quando 
| ` son essi di genio tutt’ affatto diverso. . Vediamo bensi 
in qualche paese frapposto a due nazioni di vario lingu- 
aggio, siccome I ell’. Alsazia, nelle Fiandre, nelTirolo,. 
| parlare il popolo con eguale facilità i due linguaggi, 
' ma non mai confondere i o diremo amalgamare, una 
lingua coll’ altra. Be I a VE OS 
oL! Italiano.:pertanto, quello cioe che coltivano i 
letterati, non si usó, e non fu peranco ben sistemato 
prima del secolo quattordicesimo; Denst incominciossi 
due, o tre secoli avanti in qualche provincia dell’ Italia 
|l. ascrivere in volgare alcuna cronachetta, o leggenda di 
santi, qualche consulto medico, dei quaderni, e registri 
| i d'economia, e di traffico, ma furono di poco o nissun 
|. conto, I primi parti però che meritassero qualche stima, 
e contribuissero il piü ad arrichire}’ odierno Italiano, 
furon opere di poesia giachè per quelle riguarda ma- ` 
terie sacre , trattate allora dai monaci, i quali nom 
usavano.scrivere che in Latino. Il Petrarca assicura; 
à primi poeti a scriver in volgare essere stati i Siciliani, 
V1 fu bensi anche fra Toscani chi scrivesse già nel dodi- 
cesimo secolo, ma per Esser quei lor pochi versi così 
Li C dea latini, e non consistendo che in pure ri- 
|. me, non meritäno d' esser annoverati fra le prime ope-' 
| re poetiche volgari, [La gloria di padre, e fautoredele 
l'ancor imperfetta poesía volgare devesi all’ Imperador 
Federico IL il quale oltreall' aver fondato un’ academia 
di volgar poesia nelle sua corte in Palermo, compose 
eziandio non pochi versi nel suo linguaggio. Quasi in. 
‘egual tempo impresero pure a scriver i. Provenzialinel ` 
| loro dialetto cosìin'verso chcin prosa, rendendosi cele-' 
| bri per la próntezza delle loro poetiche invenzioni, e 
| per la geniale armonia della loro dizione. Questi eran 
tenuti in gran considerazione alle corti de’ principi, ed 
| erano conosciuti sotto il nome di Troubaduri — Tro- 
| vatori, per la facilità; con eui trovavano improvvisando 
le rime. La loro lingua era detta^rómanza, per la sua 
derivazione dalle colonie di cittadini romani stabilità 
‘mella Provenza. Quindi Arles chiamavasi Roma france- 
se, e il suo idioma, lingua'romanza; onde romanzi ven- 
nero poi anche chiamate le storie favolose dei Proven- 
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uoivecsaimente in quella:lor lingua romanza Ia quale: 


razione d'ogni più Colio lettore; Questi furon 
Petrarca, e Boccaccio, l Pri È 
Dante Alighieri è, in quanto al tempo, il primos 
serittore di merito che vantar potesse-l' Italia. Di.lufy 
ci.restano diversi poetici componimenti, trai quali ilpi. 
‘considerabile &il.suo poema dell’ Inferno, Purgatorio, e —* 
Paradiso, ossia la così detta Diving Commediz, Il tis. 
toio di divino cho dà l'Italia gia da più secoli ad esso. 
poema; non soffrono in pace parecchi mal contenti delle. 
cmolte- irregolarità; Stranezzes rime sforzate, e talvolta. 
ridicole, de’ molti versi durissimi, e delle oscurità, ches 
gli annojano, ed arrestanà passo passo An essa, opera, - 
Nulledimenoy frammezzo a tanti difetti, che Sp vuol doz- 
narealtempi tuttavia loschi in cui visseyo all'infanzia im, - 
cui sino allora erasi, trovato l'Italiana favella, spiccano; 
in quella sud opera con bastevol frequenza tratti Lumze 
nos, e-pregi degni di qualsiasi gran poeta. Si. scorge» 
per entro tutto il sue poema una fantasia vivacissima,. 
La wi MAMME N oe QUA | 


sit? 


- 5 i3 v 9; vl n 
*) La stessa lingua & quella che si parla tuttodi , come ab- 
^ biam già di sopta rimarcato, nella valle Agnedina de' 

Grigioni, nei Cantone: Elvetico di Fribufgo» nel Fri 
e con qualche modificazione nella Valacchia. Ku 
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un^ ingegno felice, € acuto, e ammirarsi-tratto tratto uno. 
stile si sublime, robusto, e paterico che solleva, riscöre: ` 
duadpisdel.- RE -. TE LU A EEE 
‘>. Francesco Petrarca è il secondo letterato, Fiorenting 
che colle sue opere rendesse più luminosa, ‘più gentile e - 
regolare l'Italiana favella, Il felice, e ammirabile talerito ch 
fe’ rilucere nelle sne opere, gli acquistò il titolo di padre della 
vJ Lirica Italiana, L'opera sua più pregiata d il di ini Canzoniere} 
consistente perla maggior parte in sonetti; e canzoni da lui 
fatti in vita, e in morte dell amara sud "Madonna Laura! 
Las eid ancora scritte in italiano le Fire degli nomini illustri, 
e la Cronaca delle vite de’ Pontefici, e Imperador = «(È 
i. «Segue:a Petrarca Giovanni Boccaccio, contem poraneo: 
e grande amigo: del medesimo; scrisse. varie Opere in get? 
si; manon si mostró Cosi valoroso poeta, quanto eccellente . 
scrittore in prosa avendo. im essa ‘sorpassato di gran Juni 
ga. Ogn” altro de’ suoi: tempi, e resosi perciò degno ché 
fosse ‘riguardato ‘siccome’ il terzo padre, e ristoratore 
del volgare linguaggio. L'opera sua fra tutte Ja più pres 
gizta, e.a cui deve singolarmente la celebrità del sug 
nome. è il Decamerone, (una räccolta di cento novelle); 
che si può dire un prezioso erario dell’ idioma Italiano 
Queste novelle per l'amenità dello stile, per la graziosa 
È scelta delle sue. espressioni, la naturalezza dei racconti. 
l'eloquenza delle parlate, si Teputano a ragione qual per- 
fetto modello idel- colto, e leggiadro prosaico stile ital 
ano che ancor oggidi fanno a gari nell’ imitare gl’ Ita⸗ 
-Danil scrittori tt oy! - Í Ka BR, 
=! Fra i restauratori benemeriti della lingua Italiana che 
«scrissero poco innanzidel Dante, sono. degni di menzione 
Fra Guittone P Arazo. Messer Cino da Pistoia, Guido - 
ST Brunetto ee ts bs d c Giovanni. 
F "Del secolo ‘quindicesimo che ‘seguì a un’ epoca di 
tanta gloria per la lingua Italiana; lungi da Proseguire 
le tracce: segnate: da. si gran macari, è aesiünger merito 
alla‘ volgare favella; ` -tialignarono: perdo contrario - gl? 
Italiani: dallo stile, dei loro modelli, e neglessero per la 
maggior parte Jo seriver nella propria: lingua. Il gusto 
che, cominciò. in Italia a rinascere per ‘le scienze, e 
lanti, ` pel. Gréco,"e Latino ne fu la princioaie .. ber, 
"v Non è pertanto: del tutto prive Reppur Questo se. - 
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‚vella, Giambattista Guarini, celebre per il ‘suo ‚Pastor 


tragedia, ed un poema regolare sul gusto greco; il Chia- 


de’ celebri poeti del Cinquecento, Egli produsse nel poe- | 
tare italiano per la novità dei suoi arditi, e sublimi con- | 


M 
N^ 
hes 


colo di: eia serittori.. Tra questi si contano il ua 
celebre pel suo Morgante, il Bojardo pel suo Orlando ine 


-famorato, il Poliziano per Je sue Stanze, e i suoi Sonets 
‘ti, Enea Silvio, il-Giraldi, ed il Baldelli, scrittori di 


Novelle — Cristoforo Landino, celebre pel suo volga- 
tizzamento delle Decadi di Livio, e dell’ opere di Cajo 
Plinio, il naturalista. Niccolò Machiavelli, autore di gran- 
de acume, di fino discorso, e superiore di molto al suò 
secolo. . Il suo stile è conciso, e robusto, benchè. non 
del tutto approvato dall’ Accademia della Crusca. j 
. Di gran lunga più fortunato per T'italiana jettera⸗ 
tura fu il secolo sedicesimo, in cui giunse | eleganzag 
e la purità dello scrivere.in ogni genere di studio a tan- 
ta. perfezione che ad esempio dell’ età di Augusto meris 
tò il soprannome di. Secol d'Oro. T toppe lungo sareb- 
be, e oltre alla ristrettezza dei limiti propostici il no« 
verare uno, a uno i celebri scrittori, de quali va tut= 
todi gloriosa 1° Italia, e che tutti comprende: nell’ ono- 
revol. titolo d' autori del Cinquecento, Basta il dire che 
questo, secolo ` ‘vide ‘nascere Lodovico Ariosto, a cui, «in 
vista principalmente: . del suo Orlando Furioso, le più 
colte: nazioni d’unanime consenso danno il titolo di di- 
vino, — e Torquato Tasso ch emuló nella sua Gerusa- 
lemme. Liberata Pepica trompa di Omero, e di .Virgilio, 
Yra i più distinti sono. però da. contare il Cardinal Pie- | 
dro Bembo, nuevo ristoratore della decadüta Italianafa: 


Fido, Baldassar Castiglione nel suo Cortigiano. : o Luigi 
Alemanni di cui abbiamo molte opere assai ‘pregiate, fra 
D altre. la sua Coltivazione, Alessandro Tassoni, autore 
della Secchia Rapita, il Sanazzaro , Angelo di Costanzo, ` 
il Trissino, che fu il primo che avesse dato al" Italiauna ` 


brera etc, In prosa si distinsero il Guicciardini, illustre | 
per la sua storia d Italia, Paolo Manuzio, Annibal Caro, . 
Mensignor della Casa, Bernardo Davanzati, il Varchi, | 
ed il Salviati, | Il Cavalier Giambattista Marino che morì | 
al cominciamento del seguente secolo, chiude la chiera | 


cetti, ben lontani da quelli del Petrarca , un’ epoca 


tutto nuova. che dicesi quella del Marino, Tra op | 





Ce sie opere la più. pregiata èil stt poeta ti Alioni Se 


Ar la delizia. non solo dell’ ‚Italia, ma eziandio 


altre nazioni, e segnatamente, della Franci. LaRe- - 








en, dei Medici : se ne. compidcque per modo'che 





” donò di b bet cento. weils" fiorini all’ autore; deng"? Jer 
verità di maggior premio, se avesse saputo trattener 
* sempre il suo poetico talento fra” i Dog dell’ onesto, ` 


> Nel secolo diciassettesimo ove” q^ luis Genk fra 
. tagiosi che rapirono in alcuni luoghi il terzo, e in altri 
ben la metà delle popblazioni, si vede languir di nuovo 
‚ib Buon gusto della letteratura‘. e" corrompersi per inodo 
: presso la maggior parte dagli scrittori il puro ‘stiles dels 
l'Italiana. favella, che ne riesce al di d' oggi pressochlin- 
‘sopportabile la lettura; Questi si comprendono sorto il 
nome. di Seicentisti ,- al corrompimento. de^ quali vuolsi 
«attribuite per molto il nuovo gusto di. scrivere. jüctodot- 
‚to ‘dal Marino. dove si scorgono un po’ (troppo frequenti 
tt iperboliei concetti. | Non mancarono. «però? alcuni. di 
preservarsi da sì cattivo gusto; divenuto omai contagioso 
P. tutta Vitalia: fra questi son da Kantarsi Brincipalmen- 


eimbeni, il 'Menzini,, il Redi; il Filicaja; e il Guidi, Tra 
i prosaisti si segnalirofio, particolatmerite il Ca-dinäl Ben- 
` tivoglio, il Cardinal Sforza i Velden m Carlo Pac Paes 
| de lo, Pith e Daniele, Bartoli, hie 


a 3 | US 


TANG m particolarmente nella sua prima merà, ^ In 
ta, i lumi principali della quale furono: Apostolo Zeno; 


Zappi, l'Algarotti, il Bettinelli, il Metastasio, i 
il Cesarotti, il Denina,, il Quadrio E Gravina ,. dp 

. novasi, il Bandiera, é Cent altri d egual merito, che te 
febbe iroppo lungo il citare, ` 


| | Crediamo inoltre far qui cosa Stan agli ihatom fo- 
restieri dell italiana getteratura ; presentando loro un sus 

% 6cinto elenco: de più celébri itäliani: "men nelle varie 
" ditwbuzioni della suddetta letteratura, . ` 


` 2X XS 


id 


e. 


Ér (UA TT TM. DRM 





peres calamità di turbolenze politiche, ed morbi Con, - | 


‚te Zwei, T estis, che fu ‚valorosissimo, nella Lirica, il Cres- - 


| Felicissimo in domini grandi D pot: to Btoréó secolo ` 
‘sso fiori di nuovo cen somma gloria la ‘volgar tefrefdtus | 


dl Muratori, Scipione Maffei, il Salvini, il. T il; 
D 
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| M e? 7 Secchi che s scrisse. la Storia d'italia, n E "a 
bt, di cui son célebri. le sue Storie Firentini. ` H Paru- 
‚fa, Storia di | Venezia. Bentivoglio, le Guerre | di „Fiandra 





RISCA: 


` Davila, | Guerre «civili di Francia, Gianonne, Storia d di 
“Napoli, Murat gri, Annali d d'Italia, Maffei ». Veron: a dr 
Tustrata, ‘Ding Rivoluzioni "d'Italia; Orsi, Storia ec- 
e Eegenen Tiraboschi, Storia i gë u Il 
«Conto. Gs, ge " Storia di Milano., pe Dou 


Suo go titti "cec 

di n» ef "oratori. TS — Ku: 
(ESTE) PRI v Sa, 2 á yt? 4 
NETT d — Sherone Speroni, ab Casa , il Varchi, 
N Dati, il Seguet, — Ara * Bandieras il: 
h feel — 
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i ` serittori distinti. ei HS cjistelanea 


* Pietro Aretino, Pietro Bembo, Paolo Manuzio; An- 
* dibal Caro , à] Bentivoglio, il Redi, i ames 3 # Be 
pu God? > 4 Metastasio, il Lastesio, PAR 


Jis 


t 


d i114 


"Meoralisti, e Fileréfi 


St SA 


EE la sua Morale. Genovesi , Meditazioni 
filosofiche. Segneri, l’Incredulo senza scusa; Nicolai, 
, Ragionamenti, Roberti, Probità naturale, I’Amer Verso 
"ja patria, ‘Valsecchi. Opere” morali, TIncredulo cönvin- 
to, Algarotti, opere filosofiche. H Filangieri, la sua Legisla- 
zione, Peri, sull indole del piacere e, del dolore, sullafeli- | 
.. cità ed economia d Soave, bili di logicas; B 
`, tafisica, e moralė... Di lan adi. 
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X Il Tasso; la sua Gerusalemme diet ‘ Ariosto, 
A "Orlando. Furioso, Dante, la Divina Comedia, | Marino, 
ug T'Adone, Bojardo, Orlando Innamorato. ‚ Trissino, Tta- 
Da liberata. Menzini, il Paradiso terrestre. Parini, il 


Matt d ii —— Passeroni, il Cicerone, 


Lë "bg d 
"LY Pene i icd 


iv vi dl — i Costanzo, Mes il Testi | 
Filicaja , il Redi, «il Afenzini, il Zappi,. d rage, d 


Pindemonti , il Monti, 
eui ` Ze l - j i Sao 
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Scrittori #Egloghe, e PAM 


WEM Sanna ó, ub Rota, il Jab) PER; il Sade 
| te; d] Gua ini, celebre pel suo; Pastor: Fido è il J— 
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L’Ariosto, Salvator Roa, P Alamanni, il. Berni, E 


suo he à Ongaro, «pel;,suo Alceo. Metastasio, ue 

00 Seritfósi Ai Atelodrammi — | 
Apostolo Zeno, e d SC — A 
; onmwl + — ZC Eu ida Gi $ 115 A a Die * 
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er Maffei. di cu ssibha la sua Meri: — 
Monti, il Pindemonti; ka Bertinelli, d Sege: — Sin er 
Nr ee x 15 ini * * ban OG E 
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^o Era gli antichi; A. Machiavelli, il Besteet, sch Ca 
"yiosto, PAnguilierà, i Caro, il Ciraldi , s il Salviati s fra 
| m — i! Goldoni, il Go22i, en $ d Filii D 
l Philia # bre er E E T nobil ET Tt: 


e di Fa vole, € Novelle M yd | 
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er Plgnotti, il de Rosi, il Passerbhia A là Robertia 
m Cast A A Soave il Baldi., | 
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| L’ Anguillara ‘tradussse le. Metamorfosi d'ovidiò;; * i 
| Caro YEneide di Virgllio, Adarchetti il Lucrezio, Cesarot-. 


ti l'lliade d'Omero;, l'Ossian etc. Soli, il Paradiso- perdu- 


to Bottoni, le Notti di Young. Mattei, le Parafrasi dei 
Salmi etc, 
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A m 
bbi anftatt (egli bia 
abbiendo DI — 
abb ente > — avente 
bin: tabbistto 
biuto — avutQ us 
abbo Es ‘ho 
abendo — avendo d 
abeva \ aveva P 
actense 225 accese NW i 
acci gd bat ua 


atcd'oi accogliela. i} t 


ade.amo, ,addemmo—Savyvedemmo 


La 


= A: "A 


MM cr: 
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dati — addussero 
affize — affigge 

agzia, aja — abbia `. 
aggiare — avere dat: v. 
ZENS — abbiate ' Be $ 
aggio — ho 


aggiungéno — —— 
aggrava — aggravanó ~% ^ 
&mar, , Amaro, SE EE 
amare — amerer "'" ' 
ainasel ul - émerei PA V 
» amarò — amerdi M (iu pb 
amasse, amassi ut. 
emassinó — amassero 
amassite — amaste 
ame — ami l 
gmería — amerei, amerebbe 
© ameríano — amerebbero 
ameróe — ameró 
ämianei — amiamoci + 
ammende — emendi DÉI emen- 
dare) | 
ameréno — ameremo 
amianlo — Pamiamo,(amiam To) 
amorno, amorono, — ameroro 
dmóe-— amó 0 — 
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A» vs e sut 
ano hanno 
sanda — | vay und, vada ` 
"enda tu — ya È 
andan juan” vanno‘. 


andar, andaro — —— 
andasse — andassi 

andassı — andasse, und andaste 
"'andassimo == andammo ‘i 

andasti — aste „u "er 


Aria 


(xoi. ‚ander - — (voi) andavate. 


"'andemma —. andammo : 
SEMEN. andre 
anderéssimo — — 
' andessero andassero 
audessimo — .andassimo, 
` andesti —' and r 


che 
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Leg ` 


fasti | È 
andettämo - = andammo. 
andette — ando - i 
Aridettero,@ndettono—andarona | 
andetti — and ER 
m — anda d Pv uh 

vendi catia ^15 398 Fia 
andiamme, ëm — 
andiano, — - andiamo 

endianne - — - andiamone 
diede — andò 

'andiedero — andarono 

andiédemo — andamme 
ndiedi — SC 

= Anding, — vadino ` 
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andde — andò 

-andonao — andarono 

àndorno — andarono 
indosse — andossı (si Se 
andran — - andranno i 
apere 




















Ve FA : 1 ma 
apersono. anftatt apersero be? — bevette 
aprissi — aprisse +. beea — beveva 
aprito — aperto — . ` ber — bevere | 
appario — E * i ^ beve,— bevette . NECI 
io — avrò o / caddono — caddero . . 
arà — avrà > ` ^  cadei — caddi: , 
ara — avrà `> > © | cadéo — cadde 
aranno — avranno $ ender,cadéro,caderono-caddeze. 
arei — avrei ` 55 +... cadetti — caddi Fra DD 
aremo — avremo —— cadrei — caderei of 
arete — avrete > ^ cadria — caderebbe 
‘aresti — avresti | eadró-.— eaderó >... l n 
aria — avrebbe ` ` ceagge.— cade "i 
‘ariano — avrebbero e^ caggendo — vadenda | a 
arò — avrò i d caggi — cadi SCH 
guto — avuto — dei =a his" caggia — cada Ja 
, avavàmo — avevamo — Un. ed — cadiam@ = © ob 
avavate — avevate e ggiano — cadano —6 
avé — aveva iya - n d — a ENKE 
ave — ha ` men eaggiono — cadong | no 
ave’ — aveva ^ e caggo — cado scu ae 
avei — ebbi, und: avevi calme — mi cale. rata 
avem, avemo — abbiamo cape — capisce... a5 
aven, avéno — &veanQ — ^ carcare — caricare. — 
averö — avrò. + b çareato -— caricate en 
averei — avrei - «0»... celan — celano ah 
avessi — avesti. non cele — eela js oda 
‘avessimo — avemmo - w> ' cheggio — chiedo E 
avessino — avessero ^: cheggiono. — chiedon® ` 5 
&vessono — avessero i /; €heggia — chieda : 
(tu) avesti — (tu) avessi ~ cheggiano — chiedane 
avestu — avesti ta. | o- chera — chieda 
avevi — avevate |. |. chere — (chiede Le 
„avia — aveva». | cherendo — chiedemde ` . .. 
\aviamo — abbiamo uno. cherere — chiedere. ` Loan 
aviate — abbiate. ©.’ ial cheri — chiedi \ pres 
aviè — aveva o) nis » cehero — chiedo > + 200% 
| 4wieno:— avevano ^ ©. cherong — chiedon® . .. .. 
avite — avete os! — . .,. @hesto — chiesto CS 


avrébbamo ++ avremmo: i *hiegge — chiede -~ emm 
 avrebbono + avrebbero. i chieggendo — ‘chiedendo ` Vos 
évressimo —avremmo - no h chieggia — chieda , 
avri — avrete! WE wee: ln i chieggiamo - — chiediamo: . 
avria — avrei, und — chieggiano — chiedano. + id 
ayriamo j'/avriémió — ‘avremmo ‘chieggio — chiedo. , ^, 
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